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Bei diesmalige Cover-Boy ist Ku - 
we 's langjähriger Trink-Kumpan 
Pete Ramone. Das Bild entstand 
im „Phantasialand “ Normalerwei¬ 
se kostet ein solcher Schnapp¬ 
schuß Geld, aber nachdem der 
Fotograf vor Lachen zusammen¬ 
gebrochen ist, schenkte er Mr. 
Ramone das Foto. 


Kopf hoch Leute ! 

Nach einer halben Ewigkeit ist es end¬ 
lich vollbracht: Die Schriftsetzer- 
Umschulung ist vorbei !!! 

Ich hätte eigentlich niemals gedacht, 
daß ich da überhaupt irgendwie le¬ 
bend durchkomme. Aber letztendlich 
hab' ich mit dem minimalsten Auf¬ 
wand tatsächlich noch die Kurve ge¬ 
kriegt + überraschenderweise sogar 'n 
gutes Ergebnis auf die Platte gelegt. 
Das Seltsame war allerdings, daß ich 
das Prüfungsergebnis an einem 
Samstagmittag in einem Knast in Gel¬ 
dern abholen mußte ! Ziemlich kultige 
Sache... Dieses Kaff liegt ca. 50 km 
von DU weg irgendwo in 'ner ländli¬ 
chen Einöde zwischen Feldern + 
Strommasten. Und dann fahr' da ma 
an 'nem Samstach nach dem SCAT- 
TERGUN-Konzert inner „Fabrik“ hin ! 
Vorher mit Kollegen aus Hannover den 
Bierkönig ausgetrunken + um Fünfe in 
die Heia... 

Nach totalem Verfransen finden wir 
den dämlichen Knast, um nach 5 Mi¬ 
nuten wieder rausgejagt zu werden. 
„Sie haben bestanden. Theoretisch mit 
2, praktisch mit 3. Den endgültigen 
Bescheid kriegen sie dann zuge - 
schickt!“, höre ich noch recht 
schwammig. Na wenigstens etwas. 
Dafür bin ich jetzt früh aufgestanden, 
nur zum zu hören, daß ich's sowieso 
zugeschickt kriege ! Klasse! Bürokra¬ 
tie ist die beste ! 

Und jetzt - mit 32 - bin ich endlich 
wieder frei I! Hurra II Nie wieder Wek- 
kerü! Ich trink ' einen auf euch mit. 

Okay, okay, kommen wir zu diesem 
Heft. Diesmal sind nur 2 Artikel von 
mir drinne. „Puh, ein Glück. Viel mehr 
hätten wir auch nur schwer ertra¬ 
gen...“, denkt jetzt sicher die Hälfte der 
aufatmenden Leserschaft. Diesmal 
war Swen die kreative Kopp der Bom¬ 
be + hat gute Klamotten am Fließband 
runtergefedert. Gut so. 

Hier ist zum letzten Mal unsere kom¬ 
plette Mailorderliste abgedruckt. Das 
hängt ganz einfach damit zusammen, 
daß die Liste immer umfangreicher 
wird & wir langsam Platzprobleme im 
Heft kriegen. Schließlich soll hier ja 
immer noch der Unsinn überwiegen, 
den wir hier runterpinseln, und nicht 
die Mailorderliste. 

In Zukunft werden wir es so halten, 
daß jeweils die Neuheiten ausführlich 
abgedruckt werden. Die komplette Li¬ 
ste könnt ihr dann gegen 2,20 DM 
Rückporto bei uns anfordern. 

Aber jetzt kommt's: Wie beim BLURR 
& seinem Liquidator, einem Superhel¬ 
den, der für alles Gute + gegen alles 
unheimlich Böööse kämpft, siegt das 
Gute letztendlich doch. 

Alle Abonnenten kriegen die 
komplette Liste immer direkt + 
kostenlos zusammen mit dem 
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Aboheft geschickt. Das vielleicht noch mal 
als kleiner Anreiz + letzter Kick für euch, viel¬ 
leicht 'n Abo zu schalten. 

Es wäre den Vertrieben + Plattenläden gegen¬ 
über, die unser Heft verkaufen, einfach unfair, 
wenn sie unsere Mailorderliste gleich mit ver¬ 
kaufen. Die Leute müssen sich auch irgendwie 
über Wasser halten + können es sich nicht lei¬ 
sten, wenn sie -bei aller Freundschaft- ihre 
Konkurrenz bei sich verkaufen. Ist doch auch 
logisch, oder... 

Dieses eine mal haben wir noch alle Titel aus 
der Liste abgedruckt. Wobei die Platten der 
Gesamtliste nur mit Kurzbeschreibungen ver¬ 
sehen sind. 

Heutzutage ist das ja so, daß jeder Mailorder 
seine Stammkundschaft braucht (& auch fin¬ 
det). Wie so oft wollen wir auch da gegen den 
Strom schwimmen und versuchen unsere fa¬ 
vorisierten Scheiben (und natürlich auch 'n 
paar andere) vor euch aufzulisten. Ob das jetzt 
D-Punk, Crust, Hardcore, Punkrock etc. ist... 
scheißegal !!! Ich hasse es ohnehin nur auf 1-2 
Musikarten festgenagelt zu werden. 

Noch was anderes: Eigentlich haben wir 'n bis- 
ken damit gerechnet, daß wir Anfang des Jah¬ 
res sowas wie 'nen kleinen Lagerraum be¬ 
kommen, um die Hefte und den ganzen Mailor¬ 
derscheiß unterzukriegen. Hat abba nich' so 
ganz geklappt. Also leb' ich weiterhin auf Ki¬ 
sten und Kartons. Platten + Fanzines neben 
dem Bett, in der Küche, im Keller, unterm 

Tisch.Wenigstens kann ich noch in Ruhe 

scheissen... Is' doch ma' wat. 

Naja, Mailorder war schon immer so 'ne Art 
Traum von mir. Irgendwie ist das wie ein Spiel. 
Du kaufst + tauschst Platten, kalkulierst, spe¬ 
kulierst, verkaufst + im Endeffekt kannst du dir 
vielleicht 'n neues Förmchen für deinen Sand¬ 
kasten kaufen. Die Schloßalle kann man sich 
davon nicht kaufen, aber vielleicht kommt man 
ja irgendwann über „Los“ und erhält 4000,-DM 
von der Bank. Wer weiß... 

Es macht auf jeden Fall Spaß. Auch wenn 
meine Existenz seit heute auch am PLASTIC 
BOMB hängt. Ich bin ehrlich gesagt auch zu 
faul um arbeiten zu gehen, abgesehen davon, 
daß ich wohl eh kaum was finden würde. Ich 
gehörte zu den letzten Schriftsetzern, die um¬ 
geschult wurden. Danach gibt’s den Beruf 
nicht mehr. Hat sich also echt gelohnt... 

Ich versuche also seit heute mich mit dem 
PLASTIC BOMB einigermaßen über Wasser zu 
halten. Ob das klappt, weiß ich nicht. Egal. Die 
Zukunft war sowieso immer ungewiß... 

Ich sag euch einfach wie's ist. Für wen ich jetzt 
der große Kapitalist + Yuppie-Punk bin, der den 
Punkrock aussaugt und auf dessen Kosten 
lebt... bitte schön.... denkt was ihr wollt... Mir 
egal... Für jeden popeligen Hilfsarbeiterjob 
würde ich mehr Kohle bekommen. 

Für mich ist und bleibt weiterhin nur eins wich¬ 
tig: PLASTIC BOMB. Daß wir zumindest versu¬ 
chen können, eine Art Gegenkultur darzustel¬ 
len. Gehabt euch wohl. Micha. 


Micha is' begeistert bei: 
EISENPIMMEL- Bau keine Scheisse mit Bier-LP 
Grundsätzlich alle Filme, in denen der amerikani¬ 
sche Präsident die Welt rettet 
PETER & THE TEST TUBE BABIES - Alien Pub- 
duction 

Morgens aufstehen + wissen, daß du nicht arbeiten 
mußt 

NEUROTIC ARSEHOLES - Bis zum bitteren Ende 

WOLFPACK - Lycanthro Punk 

NETWORK OF FRIENDS # 2-Do. LP 

JINX - Chartbuster 

RASTA KNAST - Legal Kriminal 

EXTERNAL MENACE-The Process Of Elimination 








Moin Moin! 

Bin gerade eben erst wieder zurückgekommen. 
Wir waren schlickrutschen im Wattenmeer, und 
das Anfang Februar bei scheiß-kalten Tempe¬ 
raturen. Aber zum Glück ohne irgendwelche 
andere Touristen. Selbst den Einheimischen 
war's zu unwirklich. Auf jeden Fall war's eine 
gelungene Gelegenheit, sich das Gehirn und 
die Gedanken mal wieder so richtig schön 
durch- und freipusten zu lassen. 

Zur letzten Plastic Bomb Ausgabe war der 
zweite Teil des "Network of Friends" Samplers 
rausgekommen, wobei wir uns sehr über die 
Reaktionen gefreut haben. Das Teil hatte ich 
seit Jahren geplant und nun ist der Sampler 
endlich rausgekommen. Die Rückmeldungen 
haben mich da wirklich gefreut, denn sie bestä¬ 
tigen, das es in der Szene noch genügend 
Leute gibt, die ähnlich denken und fühlen. Die 
LP ist echt gut weggegangen, so das wir schon 
eine Rutsche nachpressen ließen. Eine CD- 
Version wird auch noch geben, und zwar auf 
Ataque Sonoro Records (Portugal), die aller¬ 
dings etwas auf sich warten läßt. Joao, den ich 
zu meinen wirklichen engen Freunden zähle, 
obwohl er so weit weg wohnt, hatte wohl das 
mieseste Ende von einem Jahr, was man sich 
vorstellen kann, denn seine Freundin starb tra¬ 
gischerweise kurz vor der geplanten Hochzeit. 

In solchen Momenten ist die Szene und Punk 
Rock das letzte, was einen interessiert. Wie 
baut man einen Freund wieder auf? Nicht durch 
Mitleid. Nur durch aktive Hilfe. - Die CD wird 
dennoch demnächst erscheinen. 

Wo wir gerade bei Platten-herausbringen sind: 
wir arbeiten derzeit an einem neuen Projekt, 
und zwar ist dies ein CRUCIFIX Tribute 
Sampler. CRUCIFIX waren eine der geilsten 
und interessantesten Hardcore Bands, die die 
amerikanische Szene hervorgebracht hat. Und 
sie waren damals auch die erste US-Band, mit 
der ich persönlich Kontakt hatte. Das 'lustige" 
an der Geschichte ist, das ich Ende letzten 
Jahres mit Ulli Glotzbach von Anomie Records 
aus Bochum sprach, der mir vollmundig er¬ 
zählte, das er ebenfalls einen Crucifix Tribute 
Sampler plane und auch schon eine ganze 
Reihe Bands am Start habe. Natürlich haben 
wir sofort überlegt, ob wir den Sampler dann 
nicht zusammen machen sollen, was ja auch 
nahe liegt. 

Aber da wir beide in der Planung schon recht 
weit voran geschritten waren, ist uns aufgefal¬ 
len, das es von Anfang an mindestens doppelte 
Songs geben würde, mit der Tendenz, das es 
wahrscheinlich einige Songs sogar dreifach ge¬ 
ben würde. Das kommt nicht so gut, denken wir 
uns. Daher wundert Euch nicht, wenn Ihr ir¬ 
gendwann dieses Jahr zwei Crucifix-Tribute 
Sampler sehen oder hören werdet. Im Text des 
neuen Network Of Friends-Sampler steht ja fett 
drinn "Cooperation-not competition", was auch 
kein Problem gewesen wäre, aber dafür waren 
schon zuviele Bands angesprochen und zu- 
viele Zusagen gegeben worden. Von Plastic 
Bomb Seite werden u.a. folgende Bands mit 
dabei sein: Aus-Rotten, Seein'Red, Recharge, 
Yawp!, Fallout (Australia), Baffdecks, Muff 
Potter (???), Jimmy Pelz Fistfuck USA, Upright 
Citizens, Hammerhead und auch WWK und 
Rawside haben Interesse angemeldet. Macht 
Euch auf eine fette Packung Hardcore gefaßt !! 

Ansonsten gibt's nicht viel neues zu berichten. 
Wie immer zum Abschluß noch ein kleiner 
Hinweis darauf, das Ihr von mir einen Casset- 
ten-Sampler (C-90) bekommen könnt, wo Ihr 
meine Favoriten der letzten Monate seit der 
letzten Plastic Bomb Ausgabe hören könnt. 40 
Bands, querbeet, und meist sind die Bands 
nicht hier im Heft vertreten. Wer Bock hat, ein 


paar neue Sachen anzutesten, der kann sich 
die Cassette für 5,-DM plus 3,-DM Porto bei mir 
bestellen. 

Bis die Tage! Stay rüde! 

Helge 


Heftige grobmotorische Ekstasen 
wurden hervorgerufen durch: 
SNAP HER 7" 

MID YOUTH CRISIS CD 
V/A Call it whatever you want #2 
WOLFPACK CD 
EISENPIMMEL LP 
NO PERSON CULT Cass. 

RPG7 Cass. 

PERIOD PAINS”Spice" Track 
AGNOSTIC FRONT beide 7"es 
DOWNTIME CD 
D.U.C. 7” 

Tapes von CRUCIAL SCUM MUSIC 
LOGICAL NONSENSE LP 
JOBBYKRUST split LP 
CRUCIFIX Tribute (kommt bald!!!)_ 


CR/VTfSOs 
+ FREfATOS fü 

Wer von euch kennt Plattenläden oder 
Vertriebe, die das PLASTIC BOMB ver¬ 
kaufen möchten. Wer uns solche 
Adresse schickt, bekommt die näch¬ 
sten 1 !4 Jahre ein Freiabo. Wer für 
uns direkt etwas mit dem Laden / Ver¬ 
trieb klarmacht, kriegt zusätzlich noch 
eine GRATIS-CD !!! Na, is dat nix?! 
Jede/r von euch kennt doch bestimmt 
'nen halbwegs vernünftigen Laden in 
der näheren Umgebung, der die Bom¬ 
be vielleicht noch nicht hat. Wenn alles 
klappt, werdet ihr umgehend von eurem 
Freiabo benachrichtigt. 


Wer von euch möchte das PLASTIC 
BOMB auf Konzerten oder in seinem 
Freundeskreis selbst verkaufen?? Wenn 
ihr mindestens 10 Stück nehmt, winken 
ebenfalls GRATIS-CDs oder ein Ge¬ 
schenk __ 


Nejc sagt: 

WARTEN - das ist auf jeden Fall das Wort des 
Jahrhunderts! Mit warten verbringt man fast 
90% seiner Zeit, auf irgendwas wartet man im¬ 
mer... sei es diese oder jene Platte, irgendwel¬ 
ches Geld, irgendwelche Post, auf irgend- 
wenn... und diese Warterei ist echt eine der 
schlimmsten Plagen der Menschheit! Da wird 
man wirklich sehr sehr aggressiv von! Manch 
einer kann ja vielleicht nix dafür das er andere 
warten läßt, aber andere Menschen sind ein¬ 
fach Schweine, Idioten, dumme faule Penner, 
die einfach NULL auf die Kette kriegen. Und 
irgendwie möchte man ja nicht wegen DENEN 
irgendwann einmal von einem Herzinfarkt da¬ 
hingerafft werden. Die einzige effektive Lösung 
des Problems scheint die simple Ignoration des 
selben zu sein. Denn beibringen kann man sol¬ 
chen Kreaturen wahrlich NICHTS mehr!!! Aber 
das ist kein schönes Thema für ein Vorwort, 
denn vielleicht wartet ja gerade jemand auf 
euch... 

Ob ich das mit meinen Lieblingssongs schon 
erwähnt habe? Normal möchte man ja alle an 
seinen Lieblingssongs teilhaben lassen und sie 
allen Vorspielen... das werde ich aber in Zukunft 
versuchen zu vermeiden denn irgendwie sind 
die wie ein Teil von mir... und wenn jemand da 
irgendwie was gegen sagt, ist das als ob er mir 
mit einem Messer tief in mein Fleisch schnei¬ 
den würde... ach ja, hippiehippiehey! 


In letzter zeit sind wir wieder einige Wirre Ideen 
gekommen auf die ihr allerdings noch ein wenig 
warten müßt, da die erst zum Ende des Jahres 
hin das Licht der Welt erblicken werden, bis 
dahin herrscht erst mal strengste Geheimhal¬ 
tung der XXX Akten. 

Gebt euer Geld weiterhin und noch fleißiger 
dem Plattenkonsum hin. Ansonsten fällt mir 
diesmal nicht mehr viel ein, da ich gerade die 
ganzen Kolumnen und Vorwörter von FLIPSI- 
DE, PUNK PLANET, MAXIMUMROCKNROLL 
und Co. gelesen habe und eigentlich völlig 
sprachlos bin... da geht es um pfeilschießende 
Vaginas, lügende Punks, das Ende der Welt, 
einen würdigen Abschied und das Paradies., 
aber das lest ihr am besten selber. Nejc 


Nejc Hebt: 

MUFFS (alles!), OPO(alles), Bez Panike, 
Fastbacks 

HUMPERS, NOFX, Abwärts „V8“ (endlich 
mal wieder öfter gehört, Meilenstein!) 
Pankrti „dolgcajt“LP (für alle die es immer 
noch nicht begriffen haben!) 

, neue HIVES CD, The Other „Height Street 
Girl“, und tausend andere mehr!!! 

Und natürlich die TERRORGRUPPE!!! 


Hallo Kameradinnen, 

diesmal schreibe ich mein Vorwort als letzter 
und bin schon ein ganz klein bissken angetü- 
delt. Darum gibt es diesmal auch keine Welt¬ 
verbesserei oder Jammerei in meinem Vorwort. 
Ich verweise da auf meinen Artikel zum Lau¬ 
schangriff, der zwar etwas polemisch geraten 
ist, aber ich hielt es für notwendig, meine Ge¬ 
danken dazu völlig unreflektiert, aus der Wut 
heraus geschrieben, zu belassen. 

Ansonsten ist der Stuhlgang meist gut bei mir, 
was heißt ich habe zur Zeit die leicht flockige 
Variante für die Schüssel zu bieten. 

Zur Zeit bin ich allerdings ein wenig angenervt 
von dem, was ich so zum ,reviewen‘ bekomme. 
Da wären z.B. die Massen an lieblos gestalte¬ 
ten Fanzines, die ich dann doch lieber weiter 
gegeben habe. Versteht mich nicht falsch, ich 
weiß die Eigeninitiative zu schätzen, aber viel¬ 
leicht sollten die einen oder anderen mal ein 
wenig mehr wert auf eine individuelle Note, 
fernab von Interview- oder Review-Anreihung in 
überdimensionaler Größe, legen. Manche Hefte 
sollten auch einen Zusammenschluß in Be¬ 
tracht ziehen, um mehr Abwechslung zu brin¬ 
gen. Ich bin da wirklich total genervt von, daß 
ich 10 Hefte mit absolut den gleichen Themen 
bekomme. Ähnlich geht es mir mit den Massen 
an Tape-Samplern, mit immer wieder den sel¬ 
ben Bands und gleich schwacher Aufmachung. 
Ich will ja nicht behaupten, daß wir uns nicht 
schon eine Menge Flops und Aussetzer gelei¬ 
stet haben, aber wir sind uns schon bewußt, 
daß es auch Lückenfüller in der Bombe gibt. 
Aber wir haben das Glück sehr viele Mitschrei¬ 
ber zu haben, so daß ein Ausfall, eines einzel¬ 
nen Schreibers nicht so auffällt... 

Na ja, was ich sagen will, weniger ist manchmal 
mehr Qualität. Da meine Frustration in dieser 
Richtung allerdings auch auf Übersättigung be¬ 
ruhen kann, bitte ich euch, erst einmal so wenig 
wie möglich an meine Adresse zu schicken, da 
ich vollkommen übersättigt bin. Ich will auch 
mal wieder das hören, wozu ich wirklich Bock 
habe. Und das ist in erster Linie kein 
Deutschpunk. Sorry, zuviel ist zuviel. Aber ihr 
könnt euch vertrauensvoll an die anderen 
Adressen wenden. Ich lasse euch wissen, 
wann ich wieder bereit für D-Punk bin. 

Was mich noch so annervt, sind diese Penner, 
die ständig den Telefonhörer auflegen, sobald 
mein Anrufbeantworter dran ist. Da bist Du ge¬ 
rade beim Kacken oder Ornanieren unter der 
Dusche, dat Telefon klingelt und du gibst alles 







um rechtzeitig am Telefon zu sein und hörst 
dann nur ,Tut, Tut, Tut'. Nee, dat kotzt an. 
Anyway, sonst habe ich euch alle lieb. 

Swen. 


BOCKLIST 

Social Distortion- warum zur Abwechslung mal 
nicht mal die Jacke 

Backyard Babies- Methadon für Social D. 

Wolfpack- Lycanthro Punk 

Fishmob- Männer können seine Gefühle nicht zei¬ 
gen LP 

Use to Abuse- 5 song EP 
Verbrannte Erde- 7“ 

ROAD RAGE- Nothin' to declare CD 
Dropkick Murphy’s- Do or die CD 
Tonnensturz- Kings of Rock’n'Roll MCP 


Es ist fast jedesmal dasselbe. 

Nur noch wenige Tage bis zum Drucktermin 
und man sitzt vor dem Computer und versucht 
sich ein Vorwort aus den Fingern zu saugen. 

Ich habe eigentlich gar keinen großen Bock, 
großartig was zu Papier zu bringen, da mir 
auch nicht gerade viel einfällt. Was mich mo¬ 
mentan TOTAL ANKOTZT sind verschiedene 
Label / Bands / Fanzines, die mit meinen / un¬ 
seren Reviews nicht so klarkommen. Anstatt 
man unsere Reviews akzeptiert, so wie sie 
sind, wird direkt bei Verrissen losgeheult und 
sofort erzählt man anderen Leuten, das wir ab¬ 
gehoben wären. Jedoch verstehe ich wirklich 
nicht, was das eine mit dem anderen zu tun 
hat. Fanzine X fertigt sofort, aufgrund eines 
schlechten Reviews unsererseits, einen Rund¬ 
brief an verschiedene Magazine an. Label A 
bemustert einen nicht mehr, da man die Ton¬ 
träger aus seinem Hause nicht so besprochen 
hat, wie das Label es gerne gelesen hätte. Was 
geht da eigentlich ab? Habt ihr noch alle Tas¬ 
sen im Schrank oder habt ihr den Schuß nicht 


gehört? Behaltet doch direkt euren ganzen 
Scheiß. 90 % der Reviewsachen sind eh für’n 
Arsch. Wenn ich jemanden etwas zum bespre¬ 
chen schicke, muß ich halt auch mal ein nega¬ 
tives Review in Kauf nehmen OHNE gleich zu 
weinen. Außerdem gibt das Review doch nur 
die Meinung DES SCHREIBERS wieder und ist 
nicht auf die Allgemeinheit übertragbar. Wenn 
sich Leute aufgrund dessen in irgendwelcher 
Art beeinflussen lassen, ist das nicht mein Bier. 
Ich bin nicht der Szenengott und bin immer 
noch der Meinung, daß Leute SELBER denken 
können und nicht alles Fressen sollen, was ih¬ 
nen vorgeworfen wird. Genauso ist es doch 
auch mit dem / den Inhalt / Themen in unserem 
Heft. Das Heft spiegelt doch nur die Meinung 
der EINZELNEN Redaktionsmitglieder wieder 
und soll doch nicht als ALLGEMEINE Meinung 
gedeutet werden. Unsereiner muß ja heute 
schon aufpassen, was er anderen Leuten er¬ 
zählt, da es in den meisten Fällen dann wieder 
sofort heißt DAS PLASTIC BOMB hat gesagt 
und nicht DER FRANK hat gesagt. Ihr solltet eh 
nicht alles so eng sehen. Aber was schreibe 
ich da eigentlich für’n Scheiß. Das wird eh 
kaum einen von Euch interessieren und ich ha¬ 
be mit meiner Meinung, das 99 % der Leute 
Scheiße sind, Recht. Fickt Euch. 

Frank 


Moin, Moin! 

Ich hab diesmal mit Bedacht diese Anrede ge¬ 
wählt, denn es ist eigentlich beschlossene Sa¬ 
che, daß ich dem guten alten Ruhrgebiet in 
Kürze Richtung Norden meinen entzückenden 
Rücken kehren werde. Die Gründe dafür sind 
manigfaltig, glaubt einstweilen den wilden Ge¬ 
rüchten, die in so einem Fall verbreitet werden. 
Hat auf jeden Fall was mit Liebe zu tun, daß ist 
momentan das Einzige, was ich selber genau 
weiß. Ich habe ehrlich gesagt sehr wenig Lust, 
hier mein Privatleben auszuschlachten und 
mein Leben noch „gläserner“ als es ohnehin 
schon ist, zu gestalten. Auf jeden Fall werde ich 
der Bombe erhalten bleiben, da kann ich schon 
mal die „Froinde" beruhigen, die im Falle des 
Umzugs auch auf die Beendigung meiner Ar¬ 
beit hier hoffen. Auf jeden Fall habe ich seit der 
letzten Ausgabe die wohl aufregendste Zeit 
meines Lebens verbracht und wundere mich 
immer noch, warum ich keinen Herzkasper be¬ 
komme und alle viere von mir strecken tu. Zu¬ 
nächst war da erstmal der Streß mit Swen, der 
ganz übel an mir genagt hat. Hab' ich doch in 
einem Anfall von Schusseligkeit bei ihm zu 
Hause den Computer abgeschaltet, in der fe¬ 
sten Meinung, daß das Programm von mir auch 
ordentlich verlassen wurde. Dem war aber nicht 
so und so gingen einige Daten verschütt'. Das 
machte good old Swen so wütend, wie ich ihn 
noch nie gesehen hatte, führte zu einer über¬ 
stürzten „Flucht“ nach München (Gruß!), eini¬ 
gen unkontrollierten Aussagen beim VITA- 
Festival und Gedanken meinerseits, in den 
Sack zu hauen. Doch gottseidank sind wir hier 
nach einer Aussprache nun wieder ein Herz 
und eine Leber und darüber bin ich sehr er¬ 
leichtert. Denn zu diesem Zeitpunkt war ich 
auch noch Praktikant beim PLASTIC BOMB. .. 
Praktikant? Yes, ich hab mal wieder eines die- 


GUTE MUSIK KOMMT VON 

BASH - neue EP 

DROPKICK MURPHYS - neue CD 
SPRINGTOIFEL - neue Picture Lp 
TROOPERS - neue MCD 
EISENPIMMEL - neue LP 
SNAP HER -neue CD 
RAMMSTEIN - ( fast) alles 
Ol! MELZ - erste CD 



UniversitAtsstr.I 6 44789 Bochum 


Zum ersten mal auf CD! Beeinhalted alle Singles,unveröffen 
Uchteund neue Songs! Mit zwei Sängern und ohne sich um 
Klischees zu kümmern spielen District ihren genialen Mix aus 
Punk'n'Roll und Streetpunk! Kommt ebenfalls Anfang März!! 


Ihr könnt auch direkt gegen Vorkasse bestellen (farbige Public Toys Ep 
mit Button nur bei uns ):Ep 7 DM CD 20 DM + 3DM Porto. Liste (Buttons, 
Meten etc.) gegen Rückporto.Besucht unseren Laden direkt am HBF! 


Public Toys ep 

Sarety-pins on televfeion 


Vier Bits! Mit neuem Sänger und Ohrwurm-Gitarren Kommen dii 
T oys härter und rotziger rüber denn je ! Record re lease party: 
7.3.98 im Vox Club (M8cht Rock) in D-dorf .Eintritt 10,- incl.Single 


Immernoch erhältlich 













ser unseligen „Angebote“ vom Arbeitsamt an¬ 
genommen und sollte 'ne Fortbildung antreten, 
wie ich sie schon ein paarmal mitgemacht ha¬ 
be. Na, ja auf jeden Fall wurde mir da gewaltig 
einer vom Pferd erzählt von wegen „garantierter 
Praktikumsplatz bei einem Unternehmen, daß 
die Praktikanten auch übernimmt“. Na ja, dat 
war natürlich Kokolores, wie ich dann erfuhr. 
Ich beschloß also, daß Praktikum bei der Bom¬ 
be zu machen, denn schließlich sind wir eine 
eingetragene Firma. Vor-, bzw. Nachteile er¬ 
hoffte ich dadurch nicht, man bekommt eine lä¬ 
cherliche Summe an Geld mehr (Unterhalts¬ 
geld), mit der die Bereitschaft zur Arbeit hono¬ 
riert werden sollte. Na ja, es war auf jeden Fall 
das erste Mal, daß die Arbeit hier in irgendeiner 
Weise entlohnt wurde. Denn viel Arbeit ist das 
Ganze hier ohne Frage. Wir harn jetzt zum Bei¬ 
spiel 20.15 Uhr und ich sitze jetzt geschlagene 
12 Stunden an diesem scheiß Computer, der 
mir in den letzten Wochen auch noch die aller¬ 
letzten Nerven zerrüttet hat. Zu diesem Zeit¬ 
punkt hatte ich auch noch die Hoffnung, daß 
mich die Bombe mal als festen Mitarbeiter ein¬ 
stellt, doch warum ich mir das wohl abschmin- 
ken kann, steht auf einem ganz anderen Blatt 
(Schönen Gruß an diverse Anzeigenkunden). 
Auf jeden Fall ging das alles glatt über die 
Bühne, jedoch hatte ich die Rechnung ohne die 
Leiterin der Maßnahme gemacht, gegen die ich 
sogar Willi Wucher für eine ehrliche Haut halte. 
Eigentlich ein Fall für einen guten Nervenarzt, 
die Tante. Ständig erzählte sie irgendetwas an¬ 
deres, was die Schulung angeht und änderte 
dauernd ihre Meinung. Für uns war sie nie zu 
erreichen. Jedenfalls kündigte Sie die Maß¬ 
nahme vier Wochen vor dem eigentlichen Ende 
und schrieb dem Arbeitsamt, ich hätte das 
Praktikum abgebrochen. Drei Tage vorher war 
sie bei uns im Büro und sagte mir zu, daß ich 
dieses Praktikum beenden dürfe. Na ja, da 
beim Arbeitsamt auch nicht gerade Ehrlichen 
oder gar Schlauen seine Söhne am Werk sind, 
bekam ich als Dank eine Sperre von drei Mo¬ 
naten meiner Kohle. Seltsam? Aber so steht es 
geschrieben.... Ich frage mich wirklich, wat da 
für findige Leute am Start sind. Ich wollte Euch 
das nur mal mitteilen, weil ja immer noch der 
Vorwurf einiger Idioten im Raum steht, wir wä¬ 
ren hier voll auf Kommerzkurs. Ich weiß 
manchmal nämlich wirklich nicht, wovon ich 
was bezahlen soll. Und ich kann Euch sagen, 
Idealismus hin, Idealismus her, «wenn ich bei 
einem kommerziellen Blatt/Mailorder etc. Un¬ 
terkommen könnte, dann würde ich das tun. 
Denn Idealismus kann man nicht essen.Es ist 


nur so, daß mich sowas total wütend macht, 
denn von Institutionen wie dem AA, die Vorge¬ 
hen wie die spanische Großinquisition, werden 
immer mehr Leute abhängig gemacht und 
letztendlich bleibt da nix als der Gang zum So¬ 
zi. Na ja, ich hab' mich auf jeden Fall gewehrt, 
der Ausgang der Geschichte steht allerdings 
noch in den Sternen. Ihr könnt mir ruhig mal 
schreiben, ob Ihr ähnliche Erfahrungen mit der 
Institution Arbeitsamt oder ähnlichen Einrich¬ 
tungen gemacht habt. Vielleicht starten wir da 
auch so'ne kleine Serie, da hätte ich auf jeden 
Fall Bock drauf. Ich bin auf jeden Fall noch lan¬ 
ge nicht soweit zu sagen: Es geht mir schlecht! 
Es kotzt mich in letzter Zeit immer wieder an, 
daß ausgerechnet von Leuten zu hören, denen 
es im Vergleich zu mir wirklich gut gehen 
müßte. Ich hab' in letzter Zeit einige Leute 
kennengelernt, die so ziemlich ganz neben der 
Spur leben und diese müßten mit den eben 
Genannten nur mal einen Tag tauschen - mal 
sehen, ob das Gejammer dann immer noch so 
groß ist... (wahrscheinlich ja) Das sind wahr¬ 
scheinlich die Personen, die Worte wie „Sozial¬ 
neid“ oder „Wohlstandsmüll“ kreiiert haben. Na 
was solls, am 30. Mai ist ja sowieso Weltunter¬ 
gang... Ganz gegensätzlich zu diesen Kata¬ 
strophen macht sich zur Zeit mein Herzblut- 
Verein MSV heraus. Sechster Platz und Pokal- 
Halbfinale... Obwohl das Spiel bei Eintracht 
Trier ja für eine Blamage wie gemacht ist - ich 
hoffe das Beste!!! 

Ganz zum Schluß muß ich mich allerdings wie¬ 
der mal für was entschuldigen: und zwar bei 
den Trompetenpunk-Göttern der LOS NUEVOS 
MUTANTES. Da hab' ich vor Wochenfrist ein 
(wie ich finde) sehr gutes Interview mit denen 
geführt, da kommt mir doch auf der Reise nach 
Kiel (oh, jetzt hab' ich mich verraten) mal wie¬ 
der mein Rucksack samt Inhalt (u.a. die Auf¬ 
zeichnung des Interviews) abhanden. Mein 
Rucki ist allerdings wirklich wie ein Hund - der 
findet immer wieder zu mir zurück. Die netten 
Leute vom Bahnhof Rotenburg/Wümme haben 
den kleinen Kerl aufgefunden und päppeln ihn 
wieder hoch, bis ich ihn mir dort abhole. Da das 
aber erst nach der Deadline sein wird, werdet 
Ihr das Interview leider leider leider erst in der 
näxten Ausgabe zum lesen kriegen. Kauft dafür 
einstweilen ihr Meisterwerk „Bomba“, daß ist 
wirklich 'n Debüt, wie es seinesgleichen sucht. 
Als Bestrafung dürfen mir die Mutanten dafür 
von mir aus 'nen ganzen Eimer Bier (hallo Pa¬ 
pi!) über meine vergeßliche Hirse schütten. 

Und laßt Euch nicht unterkriegen Kuwe 


Dat rockt: 

Alexandramartindavidvaleska 
honk - „Your pleasure makes me sick“ Demotape 
Meine neue Küche (danke an Jens (nein! Nicht der 
Jens!!!!!)für am helfen tun) 

TIJUANA TEX AND THE COWBONES .Amerikas 
Greatest Hits“ CD 

„Tribute to Simon 77-Abend im Münchner „Jennerwein“ 
FISHMOB - „ Polizei Osterei“ (Track) 

John Lydon - No Blacks, no dogs, no irish (Buch) 
CLERKS - Die Ladenhüter (völliger Kultfilm!) 

Mein Rucksack - Der is wie'n Hund (kommt immer 
wieder zu mir zurück) _ 
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1. Knochenfabrik-Ameisenstaat 

2. Rasta Knast - Probegepogt 

3. Wohlstandskinder - Poppxapunk 

4. Aus-Rotten - The System Works For Them 

5. Turbonegro -Ass Cobra 

6. Punk im Pott 

7. Casualties - For The Punx 

8. Popperklopper - Wer sich nicht wehrt 

9. Inkomplex - Ikarus 

10. Jet Bumpers - Blast Off 

11. ...But Alive - Nicht zynisch werden?! 

12. Ton Steine Scherben - Keine Macht für Niemand 

13. Recharge - Menschen, Hass, Vernichtung 

14. No Respect - Excuse My Smile 

15. Rawside - Police Terror 
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Schickt eure persönlichen Leserchabis an i 

Michael Will, Forststr. 71, 47055 Duisburg. Auch beim näxten Mal gibbet wieda 10 CDs zu gewinnen Hl 





























AUF DEN NUN FOLGENDEN SEITEN MÖCHTE ICH EUCH MIT " BAD TASTE 
RECORDS " EINES DER LETZTEN VINYL ONLY LABELS DIESER " REPU¬ 
BLIK " VORSTELLEN. DIE PERSON, DIE HINTER BAD TASTE RECORDS 
STEHT, HÖRT AUF DEN NAMEN ISLEIF UND IST SCHON ETLICHE JAHRE 
IM PUNKBEREICH UNTERWEGS. UNSERE WEGE KREUZTEN SICH DAS ER - 
STE MAL IM OKTOBER 1990, ALS ISLEIF MIT WIZO UND OLSEN BANDE 
AUF TOUR WAR, UND ICH DIE ERSTEN SCHLAWINER PRODUKTE AUS SEI 
NER PLATTENKISTE FISCHTE. ZU DIESER ZEIT MACHTE ISLEIF SCHON 
DEN " NIGHTMARE VERTRIEB " UND HATTE IM DEZEMBER '89 SEINE 
ERSTE LISTE RAUSGEBRACHT. MEHR SEI NICHT VERRATEN, DA ISLEIF 
EUCH ALLES WEITERE SELBER VORSTELLEN WIRD. 


IWANN HAST DU MIT DEM VERTRIEB 
BZW DEM LABEL ANGEFANGEN?^/ 

Da müssen wir weit zurückgehen ins 
jjahr 1989. Im August '89 habe ich 
den NIGHTMARE VERTRIEB gegründet 4 
1 Die Idee war Deutsch Punk und Exoten* 
kram, die zu dieser Zeit schwer zu_^ 
bekommen waren, zu unterstützen. Das 
Abfeiern von NUR Amibands, NUR Kon - 

zerte mit Amibands, dieses Abgefahrei_ 

auf diesen - meiner Meinung nach - Ps eudo 
S.E. Kult hat mich ziemlich angekotzt 
. Musikalisch war vieles okay, aber] 
textlich hat mich viel gestört. Es 
gab viele Bands aus Europa oder Exo 
tenländern wie Brasilien, die denj 
gleichen Sound gemacht haben, die a 
ber keinen interessiert haben, weil', 
s keine Amis waren. Als erstes habe | 
ich von Schwazi von der OLSEN BANDE I 
die ersten beiden Produkte von SCHLA 
WINER RECORDS, heute NASTY VINYL be¬ 
kommen. Das war die RAT'S GOT THE RA 
BIES "Trashy Life" EP und der " Wir 
sind alle Schlawiner" EP Sampler,au 
dem auch die OLSEN BANDE ist. Zum An 
fang habe ich nur Handverkauf gemacht: 

. Ich habe dann versucht, an mehr Sai 
chen ranzukommen, weil ich schon 
merkt habe, daß das Interesse auch 
an kleinen und lokalen Bands da war 
wenn sie überhaupt gehört wurden. 

Einer meiner ersten Kontakte war zu 
Frank Herbst, der in seiner supertol 
len Tapeshow erwähnthatte, daß.dteh^ 

'nen Vertrieb mache und Platten 
Hzum vertreiben suche. Daraufhin 
gentstand der Kontakt zu Barny von In- 

(fseinem Vertrieb und Label anfing 
dann zu Rüdiger von Teenage Rebel Ree 


M schon recht interessant. 

die Zeit, in der jeder heute etwas 
^größeren Labels seine anfänge hatte. 
Das hat sich so ergeben. Der nette Ne 
beneffekt war, daß ich günstig meine 
Plattensammlung aufstocken konnte, 
war es für mich als Vinyl junky er - 
strebenswert an bestimmte Sachen ran¬ 
zukommen. "Damals" habe ich mich viel 
in der Wunstorfer Szene rumgetrieben, 
in der Wohnwelt halt durch die Freund 
Schaft zu Schwazi und der OLSEN BANDE 
.Die Szene war zu der Zeit sehr aktiv 
. Wir haben Konzerte gemacht,Antifa. 
Intern haben wir mit den Faschos auf¬ 
geräumt und solche Sachen. Dann mußte 
ich leider meinen Zivildienst machen. 
Und auf 'nem Zivi Lehrgang habe ich 
jemanden kennengelernt, der wohl mit¬ 
gekriegt hat, daß ich 'nen Vertrieb 
mache, und der mir dann 'nen Tape 
in die Hand drückte von wegen "Hör 
Dir das mal an!". Das waren die DIP 
H SOMANIACS, die ich so genial fand , 
—daß ich mir dachte "Mach 1 ich mal 
meine erste Platte". Das war so An¬ 
fang '91. Im Laufe der Zeit haben 
sich die Kontakte vertieft. Und es 
ist eine enge Freundschaft entstan¬ 
den, auch zwischen den Dipsos und 
der OLSEN BANDE, die dann auch öf - 
ters zusammengespielt haben. So ist 
dann die erste EP - die DIPSOMANIACS 
/OLSEN BANDE Split EP - entstanden, 
und ich habe BAD TASTE RECORDS ge - 
gründet. Dann kam die erste EP der 
DIPSOMANIACS, danach die Split EP 
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DAS KANNSTE GLEICH NOCH! ES GAB JA'/ 
-SCHON MIT DEM NAMEN "NIGTHMAREg? 
EINE NAMENSÄHNLICHKEIT.ERZÄHLEif 
MAL DA WAS VON DEN "PROBLEMEN" 

Der Name "Nightmare" ist dadurch) 
entstanden, daß ich Horrorfilme^ 
Habkulte und total genial finde.« 
i)|Ich habe mir halt gedacht,"Nightl 
/4mare Vertrieb" ist 'nen geiler« 
r^Name. Damals entstand zeitgleicnl 
KNOCK OUT, die mit NIGHTMARE RECl 
®\'0RDS aus Mönchen Gladbach zusam-l 
Amen arbeiteten, die sich auch gy 
prade gegründet hatten. Und dann W 
□ ging das Theater los. Naja, was!^ 
cheißt Theater?! Ich habe bei Fi- 
Ire Engine bestellt und Nightmar^ 

£ Records wohl auch. Dann kamen MB 
idie Pakete und Rechnungen für Ni? 
^ghtmare Records bei mir an. abeij 
Sdas hat sich mit der Zeit dannf* 
^gelegt. Und um die Verwechslun 
|gen nicht weiter auszuweiten,haI 
Ibe ich dann Anfang '91 BAD TASTE! 
sRECORDS gegründeten Anlehnung| 

San den genialen Film " Bad Tasl 
g". Wer gute Filme mag, soll sichj 
Iden mal angucken. Es gibt auc L 
T'nen guten Nachfolger namens 
j" Braindead ". Vielleicht sollte] 
|man sich überlgen, ob man sichj 
Iso nennt...(lacht) 


ZUR ZEIT GIBT ES DAS PROBLEM^ 
MIT DER NAMENSGL EICHEIT AU CH; 
WIEDER.! 

Jetzt hat sichdas "nette" 
edenlabel gegründet,sehr mas 
siv Werbung gemacht und nenntF. 
sich leider auch Bad Taste Recj 
. Und dann ist es schon nicht] 
mehr lustig, wenn dann Leute! 
bei mir anrufen, was denn bei! 
mir für Scheiße laufen würde.I 
Wenn ich dann nachfrage, heißt] 
es, daß in der CD Beilage vom \ 
letzten PLASTIC BOMB einel 
"Fuck off Labels" Auflistung] 
war, und Bad Taste Records war] 
auch mit dabei. Dann konntel 
ich den Leuten am Telefon klarj 
machen, daß ich damit nix zul 
tun habe. Das Konzept ist ein] 
ganz anderes. Wir machen nur( 

|Vinyl,und ich habe kein Inter] 
esse an Melodie core,dement J 
sprechend konnte ich sagen 
nachdem ich die anderen Labels] 
auf der Liste wie Epitaph,BurrJ 
ing Heart etc gesehen hatte ,1 
daß die jungs von KANGAROO RECl 
DAS NICHT BESSER gewußt haben.[ 
Das sind dann Sachen, die mich| 
schon ärgern, daß ich dann Sa¬ 
chen ausbaden muß, mit denenKl 
ich nix zu tun. Also BAD TASTE] 
RECORDS,Springe und Bad Tastet 
Records,Schweden ha ben NIX mi tf 
einander zu tu n.f" 

[Obwohl es dann auch lustige Gel 
schichten gibt. Da hatsich ^nel 
JSchwedenband bei uns beworben,f 
{nachdem sie bei Bad Taste Rec.l 
{Schweden abgelehnt worden sind! 




Die dachten halt, daß wir 
nen Ableger der Schweden sindj 
Die mucke war 08/15 No Fun atl 
All Sound. Wir haben denen gej 
schrieben, daß wir Vinyl mit(™ 
ihnen machen würden, wenn siel 
Schwedisch singen und sich wie! 
ASTA KASK anhören würden, diel 
haben sich nicht mehr gemeldet! 
...(lacht). Dann kommen Listen] 
anforderungen von Leuten, diej 
sich freuen, daß es Bad Tastel 
Records/Schweden jetzt auch inl 
Deutschland gibt. Das ÄrgerliJ 
che ist halt, wenn BAD TASTE« 
alleine auftaucht und dann mit! 
negativen Sachen in Verbind ung] 
gebracht wird, und ich dannW^ 
.erstmal klarstellen muß, d aß] 
li eh damit nix zu tun habej - “^ 

[HAST DU DARAN GEDACHT, DEN NA¬ 
HMEN SCHÜTZEN ZU LASSEN7HH&?. 
?Die Überlegung war schon da gey 
^p-wesen aufgrund solcher alber -ä 
sänen Sachen, den Namen BAD TASTE] 
IRECORDS beim Patentamt unter“, 
Schutz stellen zu lassen. Es 
ist zwar sehr albern und bekna! 
ckt, aber der gedanke war schon! 
da. Nur was macht man, wenn die 
Gegenseite einem dann verbietet 
sich Bad Taste Records zu nen 
«nen. Das wäre halt schon witzig 
Das wäre halt schon witzig.!“ 
»Aber das ist für den Punkbereic 
ah schon albern. Das einzige,was 
Iwir gemacht haben, ist das, daß 
wir uns jetzt 'ne LC Nummer be^, 
sorgt haben. LC Nummer heißt] 
Labelcode. Damit ist man bei! ^ 
der GVL, Gesellschaft für Lei¬ 
stungsschutzrechte, unter dem^ 
Markennamen "BAD TASTE RECORDS 
registriert. Also wer 'ne LC 
7 ^Nummer haben will, kann er das 
.«nicht mehr unter dem Namen BAD 
/TASTE RECORDS tun. Das war**“^ 
/halt eine Reaktion auf dies Sa* 
k^che.weil es auch umsonst war.-/ 
jAnsonsten sind GVL,GEMA und anj 
Idere obskure Vereine uninter J 

E ijessant. aber es wäre albern , 
^Isich im Punkbereich um Namenl 
|zu streiten. Und ich denke,daß" 
Idie meisten schon zu unterschei] 
den wissen.ps^«*Är 
mmm. 'i _ ___ 

^BESCHREIBE MAL DEINEN WEG IN DIE| 
^SELBSTSTÄNDIGKEIT.^ 'M* 


Wenn ich heute noch mal vor derl 
Jrfahl stände, 'nen vertrieb oder 
f*ein Label auf die große Schiene, 
m£zu machen, würde ich es nicht ^ 

’ wfmehr machen. Ich würde es eh - 
jer hobbymäßig machen.Da 'ne 
|Single,hier 'ne single,ab 
Vind zu 'ne LP,aber mit der 
Anstrengung davon zu leben... 

! nee,das ist wirklich daneben.die 
Leute stellen sich das ziemlich 
einfach vor. ein paar Platten^ 
einkaufen und wieder verkaufend 
und schon ist die Kohle wieder^ 
drin, aber so ist das nicht,lei- 
jder. Der "Konkurrenzkampf" durch, 
Idie Anzahl vieler,neuer,kleiner/“ 
■Labels und Mailorder war noch 
Inie so groß wie heute.Der "KurT^ 
|de" hat daurch eine große Aus 
tfahl.Und jeder bestellt nichts 
nur bei einem vertrieb, das sind 
dann vielleicht zehn Vertriebe. 
Und so ist es halt recht heftig 
und hart geworden. Meinen Traum 
ist davon zu leben. Das heißt , 
ich lebe nicht davon, und hier] 
rennen auch nicht zehn LeutejJ 
rum. Ich bin hier meist alleine 
Ab und zu hilft mir meine Freun 
din Dagmar oder ein paar Kumpel 
beim Pakete packen und so. Aber 
sonst ist das hier ein Ein -« 
Mann Unternehmen, da muß man al] 
les alleine machen. Und wenn« 
|man offiziell ist, ist es lei^ 

! der mit dem Plattenverkauf all¬ 
eine nicht getan, sondern man« 
muß sich mit 1000 Behörden aus- 
Öeinandersetzen,finanzamt,Steuer^ 
Berater,Banken etc. Teilweise 
jmache ich mehr Büroarbeit als 
]daß ich mir Tapes oder Platten 
anhöre. Die Aktenordner wachsen 
Ihier in den Himmel. Das ist ner 
jVig und null Punk. Und leiderl 
kommt nicht das Geld rein, was 
reinkommen müßte, daß ich sagen 
könnte :"Ich kann davon Leben. 
Aber auf geben möchte ich trotz^ 
dem nicht!!! Man sieht aberf"' 
schon, daß BAD TASTE RECORDS im 
mer ein bischen größer wird.Und 
so sollte es auch sein,langsam- 
und nicht von Null auf Hundert. 
Und wenn es stagniert, weil die 
Nachfrage nicht da is t, ist es | 
auch n icht schlimm! 

BADTASTE RECORDS IST EINES DER _ | 
WENIGEN "VINYL ONLY" LABELS.WA-r 
RUM HAST DU B ISHER NOCH KEINE Cj 
DS GEMACHT? |__ 

Ich bin mit vinyl aufgewachsen^ 
vinyl ist für mich DAS Medium^ 
,im Punkbereich, nicht nur fürf 
die Musik sondern auch für In -■ 
formation. Jede Platte, die bei! 
uns erscheint, wird auf alle Fäj 
Ile mit einem Beiblatt versehen! 
sein mit songtexten,Erklärungen] 
oder Infos. Ich finde es sehr*~ 
schade, daß heutzutage viele Laj 
^bels, wenn sie denn noch vinyla 
[machen, kein Beiblatt reinlegenj 
1.um die fünf Pfennig zu sparen.[ 
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Es ist egal, ob es DeutschPUNK 
ist oder nicht. Manche Sachen 
versteht man einfach nicht, und 
die kann man dann nachlesen. 

Leider hat es sich in letzter 
Zeit verbreitet, daß die Aufma¬ 
chung der Platten sehr lieblos 
geworden ist.Das ist das genaue 
Gegenteil von dem, was ich mö 
chte. Ich möchte eine Platte 
so rausbringen, wie sie mirw^N/' 
gefällt und dabei die Leute^ 
nicht nur mit der Musik " be J 
glücken", sondern daß die Le 
ute auch die Texte nachlesen 
können. Das beste Beispiel 
sind die Klappcover Geschich¬ 
ten, die leider sehr aufwen - ^ 
dig und teuer sind, dafür abe/^ßz 
r sehr genial. Man kann die^^ 
Texte und Infos auf die Innen^ 
Seite packen. Und das Beiblatt?^ 
verschwindet nicht auf irgend 
einer Party^ 





Ich mache Vinyl, weil ich sel¬ 
ber ein großer Vinylsammler 
bin. CDs empfinde ich als kalt 
und 08/15. Beim durchsehen im - 
Plattenregal fallen LP Cover, 
auf. Durch die Minimierung auf] 
noch nicht mal Postkartengröße 
braucht man sich bei der CoverJ 
gestaltung keine Mühe mehr zu 
geben. So hat es damals bei 
der "Bollocks"LP der SEX PISTO] 
LS gereicht, einfach schrille 
Farben zu verwenden, und die^ 
Platte ist aufgefallen. Oder 
derbe cover wie bei CARCASS 
mit zerschossenen Köpfen, wo 
die Leute sich geekelt haben 
Aber wen interessiert das auf 
nem CD Cover? Die Spezies bei 
der CD Herstellung sind die,die' 
es nicht mal schaffen,'nen Book 
let zu machen,'ne Postkarte als 
Cover reinlegen und das war es. 
Das hat in meinen Augen nix mit 
Punk zu tun. Ich will auch wis 
sen, was die Band zu sagen hat 
bzw Texte nachlesen können. 
Außerdem erschreckt es mich irrt 
mer wieder, wenn 'ne Band gle 
ch mit iher ersten CD auf den 
Markt kommt, was heute gang 
gäbe ist. Bei uns läuft das 
Erst Demo Tape,dann Ep.dann LP 
Was zwar bei NO RESPECT nicht 
stimmt,wo die EP übersprungen 
^wurde, da die Band schon zehn 
*Jahre existiert und diverse Ta¬ 
pes gemacht hat.Vinyl ist ein - 
fach eine lebendige sache.^ 



sol 


Wir sind jetzt bei 11 EPs und 
5 LPs.Dazwischen lag noch die 
COMBAT SHOCK/SCHROTTGRENZE Spl 
it 10 inch. 

WELCHE KRITERIEN MUß EINE BAND 
ERFÜLLEN,UM AUF BAD TASTE REC 
ZU KOMMEN? 

Es gibt eigentlich nur ein 
Kriterium - meinen Geschmack 
!' Alles andere zählt nicht!! 
Das heißt,es gefällt mir,und 
wenn ich die finanziellen Mö 
glichkeiten habe,mache ich 
es. Und wenn es mir nicht ge 
fällt,würde ich es nicht mac 
^>hen,auch wenn es trendy wäre 
.Das sieht man auch an den 
Veröffentlichungen, daß ich 
nicht den Geschmack treffe 
der gerade vorherrscht, 
nicht unbedingt den Geschmac 
.. treffe, der gerade vorherrsc 
^t. angesagte Crust Bands wür 
de ich schon machen, aber bi: 
jetzt hat es noch nicht mei¬ 
nen Geschmack getroffen. Aber 
nur um jetzt 'ne Platte zu ma 
chen, die in dieser Sparte in 
teressant ist, würde ich nich 
t machen, auf keinen Fall!Ich 
würde auch keinen DeutschPUNK 
machen, wenn er mir persön - 
lieh nicht gefällt. Obwohl BAD" 

TASTE sehr deutchlastig ist,|__ 

was ich sehr schade finde.Abe^ 
das liegt an meiner Faulheit, 
weil die Sprachbarriere hakt, 
oder aber die Bands haben mei 
nen Geschmack nicht getroffen? 
Außerdem ist der persönliche 
kontakt zur Band sehr wichtig^ 
Ich möchte die Leute persön - 
lieh kennenlernen,'nen abend - 
zechen, um zu sehen, wie die 
Leute persönlich drauf sind. 

Ich kann mit 'ner Band keine 
Platte nur wegen des Geldes 
machen, die ich aber persönli 1 
ch nicht ab kann, das wäref 
Blödsinn, weil es auf Dauer 
nicht gut gehen würde. Wir h 
ben den Bands von vorneheein 
gesagt, daß wir nur vinyl ma 
Ichen.Aber ob kurz oder lang~_ 
'werden wir wegen dem Finanzie 
llen nicht um die CD rumkom 
imen.Auch wenn es mir pe rsön¬ 
lich nicht schmeckt. 

- “— 

WO WIR GERADE BEI CDS 
SIND.WIRD ES VON BAD TA 
.STE RECORDS EINEN CD LA 
BELSAMPLER GEBEN? 

Ich werde auf keinen Fall 
einen CD Label Sampler mach¬ 
en! Auch wenn die Idee von 
der Sache her nicht schlecht 
ist, und das jetzt jeder 
macht. Mir schwebt 'nen Label 
Sampler auf Tape vor. Das hei 
ßt, wir stellen das Ding auf 
Do it yourself Basis zusammen 
, nehmen unsere Super High Te 
ch Anlage, kopieren dementspr 
echend und ver kaufen für den 



Unkostenpreis von 3 DM. Im 
Versand kommt dann noch das 
Porto dazu. CD ist mir da ein 
; fach zuwider, und das muß ich 
•nicht haben. Obwohl der Ar - 
beitsaufwand gleich Null wäre 
. Und bei 6 DM Verkauf macht 
das Label auch keinen Verlust. 


DU ARBEITEST BEI EINIGEN PRO¬ 
DUKTIONEN WIE BEI VERSAUTE 
STIEFKINDER UND NO RESPECT 
MIT NASTY VINYL ZUSAMMEN.WIE 
IST DIESE ZUSAMMENARBEIT ZU¬ 
STANDE GEKOMMEN?v 
Seitdem es den Nightmare Ver 
trieb gibt, habe ich engen 
Kontakt zu Nasty vinyl, weil 
es auch gute Kumpel sind.Ich 
habe mit Nasty Vinyl zusamm¬ 
en die DIPSOMANIACS/PSEUDO - 
HIPPIES Tour gemacht. Wir ha 
ben uns die Kosten für die 
Plakate etc geteilt und zusa 
mmen die Tour Split EP finan 
ziert. Die EP war leider fi¬ 
nanziell der totale "Flop", 
rDie letzten Sachen, die sehr 
[produktiv waren, waren die’ 
Scheiben von VERSAUTE STIEF-^ 

\KINDER und NO RESPECT. Was 
sehr schön ist, daß man ge. - 
genseitig von der Zusammen - 
arbeit profitiert. Es machen 
ja schon mehrere Labels, daß 
einer die CD macht und der 
andere das Vinyl. Bei Horst 
möchte ich mich an dieser 
Stelle für seine Hilfe und 
Unterstützung bedanken.NASTY 
VINYL verkauft auch viel von 
uns. Die Zusammenarbeit mit 
NASTY VINYL stimmt, aber ich 
hätte auch nix dagegen, mal 
was mit Shaky oder Ralf zu 
machen. Zusammenarbeit ist 
in dieser kleinen Szene wich 
tiger als Konkurrenz. Da bin 
ich offen, Was dieses Jahr - 
noch passieren soll, ist 
Labeltreffen, wo sich all^ 
Leute kennenlernen und neue 
Kontakte entstehen sollen. _ 
wohl es schwierig ist, alle un 
ter einen Hut zu kriegen. Daß 
reicht wohl erstmal das Kennen 
lernen. Im Vinylbereich sind— 
die Möglichkeiten doch sehr err 
g. Und über Großvertriebe wie - * 



Ob- 


Petri Heil, Ihr Punker und Punkerinnen! Hier Sind Unsere Argumente fÜT Vinyl| 
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)en unsere 
ls die die sie 




SPV und Semaphore vinyl zu ver 
treiben,ist,wenn überhaupt mög 
jHoh, * 

A.M.MUSIC WURDE IN LETZTER ZEIT 
HÄUFIG ANGEGRIFFEN.DA A.H. AUCH 
BAD TASTE SCHEIBEN VERKAUFT,WAS, 

IST DEINE MEINUNG?! 

Zu A.M. kann man denken, 
will. Wir vertreiben 
chen da, jedenfalls 
haben wollen. Wir müssen mit de 
nen nicht rumfeilschen und wer¬ 
den korrekt und pünktlich be - 
zahlt. Mehr an Zusammenarbeit "> ,v 
^ v;als daß wir da unsere Sachen # <4* 
^||vertreiben, läuft nicht.Ich ha- # ^ 
••■be da keine Probleme mit. die, 
^Probleme, die andere mit A.M. 

|haben, weil sie PAmela anderson** # 
loder Kelly Fammily verkaufen , 

Ikann ich nur verstehen und begrü 
Ißen! Aber ich sehe A.M. auchl 
(nicht als PUNK Unternehmen!Tho- ri 
Imas Ziegler hat damals mit dem %jr 
1 Aktuellen Mülleimer, nix anderes" 1 
Iheißt A.M.,angefangen,und damals* 
(war das schon PUNK wie auch AGR.| 

IA.M. ist halt gewachsen und dem- 
lentsprechend größer geworden.Uml 
lauf Geschäfte wie Weihnachts CDsl 
(von Walt disney zu verkaufen z uJ 
lrückzukommen,das finde ich sch| 

Ion albern. Aber es ist auch kein! 
(Punk, zu versuchen bei SPV rein-] 
Izukommen, und daß nachher die I 
lCDs für 35 oder 40 DM bei WOM| 
loder Saturn Hansa verhöckert w erj 
Iden. Es wird keiner gezwungen, 
seine Sachen bei A.M. zu kaufen'| 
oder seine Sachen dort anzubie - 
ten. Der einzige Grund, warumH* 
ich meine Sache bei A.M. drin ha| 
be, ist der, daß sie noch vinyir 
und sogar noch singles nehmen.Undl 
jjsie nehmen nicht nur fünf »sondern! 
Jauch ein paar mehr. Und jeder,derj 
Imit A.M. Geschäfte macht, weiß,F"T 
■daß sie geschäftlich korrekt sindy 
lDas andere muß jeder selber wisW 
Isen. Ich habe in meifien Punk an™ 
Ifangszeiten auch bei A.M. beste 
11lt. und irgendwann weiß man 
■daß es bessere Alternativen]“ 
lg i bt.j 


mit'ner Kiste hinstellen, abzu -| 
zocken, und das mit der Platten¬ 
kiste habe ich irgendwann gelas¬ 
sen. Ich bewundere die Leute,die 
sich immer noch mit ’ner Kiste 
hinstellen. Und ich könnte den 
Leuten gnadenlos in die fresse^ 
hauen, die solch e Leu te auchj ^^ 
noch beklauen. 


Und noch was,die Leute sollten 
beim Sampler machen nicht nur 
auf die kohle schielen, sonder 
n auch 'NEN bischen 
einstecken! 


clauen.1 

ilV 


< bischen Liebe hin^^ 

T 'NE GUTE FEE® mWj 
DIR DREI WÜNSCHE! ™ 


f DER "FOR A FISTUL 0F PUNK 1 
VOL III LP SAMPLER IST GERA' 
DE ERSCHIENEN.WIRD DIE SE - 
^ RIE FORTGESETZT? & 

% Die Serie wird nicht fortgesetzt. 
Ich habe kein Interesse an Endlos 
Serien, weil die mich anöden oder 1 
■»auch langweilen, es ist an der^ •* 
l Zeit, was neues zu bringen, wir^f 
| werden auf alle Fälle irgendwann! 

I 'nen neuen Sampler machen.EinigeJ 
(Ideen haben wir schon. Aber ess 
|reicht erstmal. Es ist zur Zeit! 

Iviel neues rausgekommen,interessj 
lanterweise auch viele Sampler I 
lauf vinyl. Dementsprechend lasset 
In wir es damit ausklingen.Die I- 
ldee,die wir am Anfang hatten,warl 
(die,kleine bands zu unterstützen] 
(und nur vinyl zu machen. Da mußl 
■man in der Samplerflut aber auf- 
Ipassen, daß man nicht untergehtJ 
■Bei Vol.III ist uns ein Fehler« 
■unterlaufen.Das Lied von SAUGEDE] 
|STA,was exklusiv drauf sollte,! 
list leider nicht drauf.50% der| 
■Schuld liegen bei uns, wei1I 
'wir uns das DAT Band vorherig 
jnicht nagehört haben.Die rest- 
Jlichen 50% müssen sich SAUGEDEl 
jSTA in die Schuhe schieben las] 
Isen, weil sie mir leider diel 
[fal schen Bände r geschickt habenl 


wENN jetzt 
KÄME UND 

ERFÜLLEN WÜRDE,WAS WÜRDEST 
DU DIR WÜNSCHEN? ^ 

fErstens daß ich von den Sachen, 
f*die ich mache,auch leben zu kön 
Inen,und daß der Arbeitsaufwand 
'weniger wird,damit man noch ein 
.bischen Freizeit hat. 

Zweitens ein netter Urlaub ü 
^zwei Wochen, den ich auch sc 
fseit einigen Jahren nicht mehr 
ifhatte. 

((Drittens daß es mit 
Iten hier in der gegend besser 
|läuft,und sich die Leute auf. 

Iden gigs nicht wegen irgendwel¬ 
chen Kleinigkeiten auf die FreS| 

Ise hauen.das ist hier in Nord 
Ideutschland doch sehr verbrei -I 
Itet.r 

IWARUM WILLST DU KEIN FOTO 
VON DIR IM LAYOUT "DEINES", 
(INTERVIEWS? 

Ich persönlich hasse es, einen 
Personenkult"zu betreiben.Es ^ 
(nervt schon,wenn man irgendwo 1 
lhinkommt,und dann fällt der Na' 
me BAD TASTE RECORDS,und die 
Leute erkennen mich.Nix gegen 
«gegen die Leute! Aber das, was? 

Sman macht,zählt und nicht wasf 
■die Person ist.Meine Freunde 
Ikennen mich,und das reicht!Ich 
Imuß nicht als wichtiger Mens ch 
|durch die gegend rennen. 

Rn^waru^hast du dann für 

("SLAM MAN" VON CIRCLE JERKS 

Imodell GFSTANDFN? ^^ Ji 

.lacht....Habe ich immer nochi 
(kein Geld für gesehen!Vielleicht1 
■kommt dann der finanzielle Segen! 
l!Nee,Foto muß nicht sein.Ich bin] 
(anonym,und von dahe r hat man auf] 
IParties seine Ruhe!!“ 


ALS 

VON 


FRÜHER SAH PUNK DOCH VIELE 
LEUTE AUF GIGS,DIE MIT «NER 
KISTE IHRE SCHEIBEN VERKAUFl 
TEN.DAS IST HEUTE DOCH VIEL! 
SELTENER GEWORDEN.VERKAUFST! 
DU NOCH PLATTEN AUF GIGS?I 
(Das habe ich früher auch gemacht! 

Es ist sehr nervig, weil man* 
(meistens die Konzerte sehen wollj 
|te und auch noch Bier getrunken] 
jhat. Dementsprechend hacke warj 

■man dann auch.Leider gibt es l_ 

|dann auch einige SportskameradenJ 
die es lustig finden, kleine! 
Ivertriebe oder Leute, d ie si ch! 


(MÖCHTEST DUNOCH WAS| 
]SAGEN,JEMANDEN GRÜßENl 
ODER ÄHNLICHES?! 

Ich möchte natürlich allei 
jLabels,Mailorder und Bands| 
(grüßen,die mit uns zusam-C 
(menarbeiten.Natürlich auchl 
■die Käufer,ohne die es BAD] 
■TASTE nicht geben würdeJ 
■Ganz dick grüßen möchte! 
lieh TANGO PERVERS,die ja| 
joch ewig auf den Samplerl 
warten mußten.Gruß an alle! 
|,die mich kennen!! !l 


NÄCHSTES ERSCHEINT AUF BAD TASTE RECORDS EINE 4 SONGS EP 
RAGGITY ANNE SOWIE DIE NEUE LP VON VERSAUTE STIEFKINDER, 
LETZTERE WIEDER IN ZUSAMMENARBEIT MIT NASTY VINYL. DESWEITE¬ 
REN KÖNNT IHR EUCH NOCH AUF SO MANCHES SCHMANKERL AUS DEM 
HAUSE ISLEIF FREUEN! SUPPORT VINYL UND KAUFT EUCH 'NEN PLAT¬ 
TENSPIELER!!! GEGEN RÜCKPORTO(1,10,-) GIBTS BEI ISLEIF EINE 
ÄUßERST UMFANGREICHE MAILORDERLISTE! jRIEBI INSTABIL 
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AKTIVS Ä5SS5I MARS M0LES 

ggj EISENPIKWEL '' 

MASSE tSESläl RENT A* CO« 

ipp .^.Ef^S5^.v^v:. * 


RICHIES 


TRIPLE 


BRAQGARTS 


Mehr Sex-Appeal durch: 


NETWORK OF FRIENDS -Vol. 2 

-Doppel-LP 

An All European 
Hardcore-Compilation: 

Negazione, Kafka Prosess, 

Raw Power, Extrem, H.O.A., 

Kina, Dunkle Tage, Heresy, 

Ripcord... 


JÖHAÖS UND DOGMA \ 


PUNK IM POTT 

"Duisburg Punk ^ 
gestern und heute"^ 
Compilation-LP i 


SCHWARZE SCHAFE 

- Chaos & Dogma-10" / CD 


Erhältlich in jedem nuten Vertrieb u. Plattenladen oder direkt hei 
PLASTIC BOMB, c/o Michael Will, Forststr. 71,47055 Ouisburg, 

Tel.: 0203-770518, Fax: 0203-734288 




























sehen und bergeweise Geschenke, mit 
denen man sogar wa s anfangen kann - 
sowas gibt's wirklich BTBTffljlfflirRTt 


I; ;■ i | 


Welt. 

sehen 


n mal| 
3t wurde 

bibbern-l 


ALKOHOLISMUS UND SEINE FOLGEN 

Es phantasiert: ln der Messe 
zum heiligen Fest Pfarrer St . Michaelis 


wir 

für einige Zeit die Botschaft vom heili¬ 
gen Christusbalg & wenden uns dem 
Alltag zu, in dem viele meiner Schäf¬ 
chen zuletzt arg gebeutelt wurden. 
Aber erstmal Prost jetzt. 

Puh, Weihnachten ist vorbei. Glück 
gehabt, ich lebe noch. All die klei¬ 
nen Marzipanschweinchen, die vor 
unkoordinierten Kindergriffeln 
vom Gabentisch springen konnten, 
rennen noch heute um ihr Leben. 
Doch wo werden sie sicher sein vor 
den fetten Fingern der Marzipanma¬ 
fia?! Denn aufgeschoben ist nicht auf¬ 
gehoben, und mein Freund der Weih¬ 
nachtsmann berserkt garantiert auch 
in diesem Jahr wieder durch eure 
gemütlichen Wohnstuben. 

Dieses Jahr bin ich dem Weihnachts¬ 
terror glücklicherweise komplett ent¬ 
kommen. Ehr lich gesagt hab" ich gar 
nicht so recht MnSiSlBflmr 


gemerkt, daß die 
ticrc mit ihren roten Männlein 
Schlitten schon wieder durch die 
schwirren. Tausenden von 
nen stand der Angstschweiß aul 
Stirn, da die erwartete Kollision 
wieder um 1 laaresbreite verpaßt 

BILD Sprach als erstes mit den_ 

den Flugzeugfü hrern. Glücklicherweise 
ohnen hier 'nel 


M'iiXiiitWimMtTi Menge Türken, die von 
dem Weihnachtsmumpitz auch nicht 
gerade begeistert sind. 

Und nach Mandeln, Weihrauch & ande¬ 
ren Fäkalien roch es zwischen den muffi¬ 
gen Betonburgen schon gar nicht Sowas 
gibts nur in amerikanischen Weihnachts¬ 
schnulzen. Verschneite Landschaften, 
freundliche Nachbarn, glückliche Men- 


Eine heile 

Und alles garantiert Persil gewa- 
Da kann man wirklich vor Neid 
erblassen. .. Dafür freuen uns dafür, wenn 
er endlich mit Tempo 300 vor eine Absper¬ 
rung donnert & in der Flammenhölle lang¬ 
sam vor sich hin bruzelt. Dann ist UNSE¬ 
RE Welt wieder in Ordnung.... Zeitlupe 
bitte ! 

Aber zurück zu Weihnachten. Wir gehen 
hier so abends durch die Straßen und 
schauen uns verschiedene Wohnungen an. 
Es gibt eigen tlich kaum was schöneres als 
sich über die 


Bekennerschreiben des „Hysterischen Kanals 

Befreite Gartenzwerge | 

MONTPELLIER (DPA) 

Die in verschiedenen Regionen Frankreichs bereits in Erscheinung getre¬ 
tene „Front zur Befreiung der Gartenzwerge“ hat erneut zugeschlagen: 
Vier Plastikzwerge verschwanden aus dem Vorgarten eines Rentners in 
Montpellier. Die „Sektion Süd des hysterischen Kanals“ bekannte sich zu 
dem Raub der etwa 30 Mark teuren Figuren. In dem Bekennerschreiben 
hieß es, der Gartenzwerg könne sich in Gefangenschaft nicht vermehren. 

Der Rentner mache sich daher an der Ausrottung der Art mitschuldig. 


öffnet denen 
nie einer die Augen. Soviele Selbstmor¬ 
de würden höchstens die Konjunktur 
antreiben und Birne Kohl tatsächlich 
noch die Halbierung der Arbeitslosen¬ 
zahlen bis 2000 bescheren. Ein Vier¬ 
tel der Arbeitslosen bringt sich um 
und das andere Viertel kriegt 'n Job 
als Leichenbestatter. 

Dafür war das Fernsehprogramm 
mal wieder völlig klasse. Mein ganz 
persönlicher Favourit: „Baby Hex, 
der kleine Kommisar“ auf SAT 1. 
Kleiner Hund lehrt ein paar sau¬ 
dummen IQ O-Ganoven der bösen 
bösen Unterwelt das Fürchten. Und 
der kleine Rex... der war ja soooo 
süß...! Ja Leute, das sind Geschich¬ 
ten die das Leben schreibt... Mein 
TV-Geheimfavourit '97 war aller¬ 
dings der lenensechte Schocker 
„Saskia - schwanger zum Sex ge¬ 
zwungen“. Bei so anspruchsvollen, rea¬ 
litätsnahen Filmen sage noch einer, das 
Privatfernsehen würde nur auf billige 
Verdummung setzen. SAT 1 drückt dich, 
und zwar bis dir die Luft wegbleibt..✓ 
Demnächst dann in ihrem „Realitiy-TV“: 
„Baby-Punk - der kleine Anarchist“. 
Niedlicher kleiner Pu nker entlarvt d en 
plattfüßiaen Führer! 


der Dorfnazi 
Deppen als ganz schlimmen Finger. 
Dafür wird er von der Polizei zuers 


















































































































Doch plötzlich flogen die Fetzen. 
„Raus, alle raus hier“, brüllte ich 
meine Möbel unbarmherzig an wi 


jWlflfliimWlll meinen, waschen 
i auch mal sein. 

>hnungseinrichtungen ist das ja 
so 'ne Sache. Sarah stellte ja die 
auf, daß die meisten Typen auch 
n ausgespritzen Schlachthof über- 


der anwesenden 
viele von euch w; 
Kuchen bei mir. I 
verheimlichen. Di( 
schwarz als weiß. 


präsentiert mit 


von A.M, 


n, aber später] 
darf die Toch 
rs hei ratenü 


usammengeschlagen, 
A/ird alles gut, und er 
er des Büre 


Dieser Film 
freundlicher U 
MUSIC. 

Aber eigentlich, meine Freunde und 
Freundinnen, liebe Patienten, sind 
wir uns doch in einem Punkt alle 
einig. So verschieden wir manchmal 
auch sein mögen, eines vereint uns 
alle in Sachen Lieblingsfilm: Wir lieben 
alle Filme, in denen der amerikanische 
Präsident die Welt rettet!!! Oder 
nicht...?! Einer muß die Karre ja aus 
dem Dreck ziehen. 

Egal, ob besagter Superheld die be¬ 
drohte Mutter Erde als letzter echter 
Märtyrer vor einer Horde wildgewordener 
Außerirdischer rettet (garantiert Geheim¬ 
agenten aus dem Irak + zugleich schwule 

bolschewistische Konterrevolutionäre ohne jeden 
Familiensinn...) oder in seinem Umhang + dem 
übergroßen Supermann-Logo durch die Luft gleitet 
um das Ozonloch zu stopfen. Wir alle hängen an 
seinem Rockzipfel. Spätestens 2000 Jahre nach der 
Geburt vom kleinen Christusscheisser kürt die 
Filmindustrie unseren neuen Erlöser. 
Dabei hatte ich eigentlich den Eindruck, 
dal 3 Superhelden immer eine besonders 
mächtige, imposante Erscheinung abge¬ 
ben. Aber dieser Präsidentenpimpf ist 
doch kaum 'n Kopf größer als 'n knien¬ 
des Schwein... 

Bei den Tränen, die jeder von uns bei 
„Independance Da_y“ im Kino vergossen 
hat, darf es kaum 


h 


> vem 


• • 




m 


ein, Freunde... 


Fazit: Nur „Dirty Dancing“ war tragischer... 

Ähhmm, ja... Weihnachten... Ihr merkt, 
dieser rote Faden zieht sich unerbittlich 
durch meine Andacht. Ich hab' in dieser 
heiligen Zeit ganz unheilige Sachen voll¬ 
bracht, nämlich meine Hütte halbwegs 
renoviert. Bei mir geht das immer Stüx- 
ken für Stüxken, müßt ihr wissen. Vor 
meinem Einzug vor 8 Jahren hat hier 
meine Oma gehaust. Und wie Omas das 
nun mal so an sich haben, verändern 
sie an ihrer Wohnung nur ca. alle 30 
Jahre etwas. 

Ich war damals froh, überhaupt 'n 
Dach überm Bollerkopp zu haben 
und nackt, schreiend, wild wix< 

Bier saufend Sj 


muß 
Mit } ‘ 

in 'nem 


-DLiUh_ 

Betrunkene Ratten 
tanzen auf Tischen 

Neu Delhi (dpa). Selten 
haben Neu Delhis Polizi¬ 
sten ein ungewöhnlicheres 
Problem gehabt: Sie sehen 
sich einem Heer betrunke¬ 
ner Ratten gegenüber, die 
auf Tischen und Stühlen 
tanzen. Unter der Ratten¬ 
plage leiden die Polizeista¬ 
tionen, die konfiszierten, 
schwarzgebrannten Alko- 
^ hol lagern. .. 


Gemeinde. Okay, okay, 
waren schon zu Kaffee & 

. Ich kann es vor euch nicht 
Die Wände waren eher grau¬ 
weiß. 

herrscht jetzt der Farbenteufel. Das 
Schlafzimmer is' königsblau (Schaaalke ! 
Schaaalke !!), die Küche derbe orange und 
der Flur teils b lau, teils orang e. Eine 
abenteuerliche 


nachten könnten ohne irgendwas zu 

vermissen. Die würden sich da wohl¬ 
fühlen. Typen hätten einfach kei¬ 
nen Blick fürs Detail. Okay, okay... 
'n Bett & 


ne Anlage sollten schon 


da sein... Auf Nachfragen bei mi 


und anderen Vertretern der halb 


wegs männlichen Gattung durfte 


sie sich durchaus bestätigt fühlen 


on Duisburg aus ist das Nean 


derthal tatsächlich 


ü 

1 nicht 
allzu weit entfernt. 
Vielleicht ist es also eine 
Art Lokalpatriotismus. Naja, 
irgendwie muß man sich ja 
rausreden.... 

Nicht nur die Jahre zogen 
ins Land und wirtranken 
immer noch ohne Verstand, 
nein, nach über 30 Deka¬ 
den, öffneten sich plötzlich 


eigentlich 
ein trifftiger Scheidungsgrund?! Oder 
war es die zu feuchte Behausung der 
Brigitte N.?? 

Fragen wir einfach Rambo, der hat zwar 
nicht alle Latten im Zaun, aber auf alles 
'ne Lösung. Unvergessen übrigens 
seine Lösung in Rambo 3 (oder 4, 
5,10,19... weiß nich' mehr...) als minde¬ 
stens eine halbe Stunde kein Wort ge¬ 
wechselt wurde. Es regierten unentwegt 
die lustigen Handgranaten, Flammen¬ 
werfer und Maschinengewehre. Nach 30 
Minuten war die Zahl der Feinde immer¬ 
hin um schlappe 5.800 Gegner ge¬ 
schrumpft. Was würde da wohl der Präsi¬ 
dent zu sagen?!! Ist sein Umhang feuerfest 
oder teilen sie nun gemeinsam Husseins 
Kopf in 3 Viertel Hälften?! Wer weiß... Wir 
warten gespannt auf das alles entschei¬ 
dende Duell zwischen beiden in der neuen 


/ 

Pfeifen- 

streichler. 

Mit den 
Händen voll zu 
tun hat dieser 
freche Kerl. 

12 cm große 
Standfigur. 

Nr 900 369 


.—: in die Hände klat¬ 
schen, wenn sie ihm nicht abgehackt 
worden wären (war doch so, oder...). 


. ...j ein 

___ i unge- 

i Gegenüber beim Räumen 

_cn Hauses. Im Tiefflug wütete die 

j der Kamikaze-Pinsel über die weißen 
_t. „Weiß?!!“, tönt es aus vielen Kehlen 


Samstagabendshow von Linda de Mol. 
Wer vernichtet als erstes seine 5.000 
Asylanten, um dem Weltfrieden zu ret¬ 
ten?!! Wir bitten das Publikum, Innenmi¬ 
nister Kanther als fairen Schiedsrichter 
mit rhythmischem Klatschen zu unter¬ 
stützen. 

Apropos Publikum, meine Lieblingss¬ 
hows, die ich ausschließlich wegen des 
Publikums kucke, sind Wrestling & 
Glücksrad. Bei letzterem tun sich vor 
allem die Frauen mit den berühmt- 
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berüchtigten „Fick-mich-Palmen“ hervor. 
Ihr wißt schon, diese Frauen, die ihre 
bevorzugt blond gefärbten Haaren so 
komisch hochstecken. Mal mitten überm 
Kopp, mal ganz daneben. Irgendwie 
ganz schön daneben, oder... Keck... 

Bei dem 1/Vlrestlingpublikum überwiegt 
natürlich das männliche Klientel. Wohlwol¬ 
lend könnte man diese mehreren 1000 Zu¬ 
schauer als kleine dumme, patriotische 
Waschmaschinen in Menschengestalt be¬ 
zeichnen. Das Land der unbegrenzten Mög¬ 
lichkeiten läßt auch nach unten keine 
Beschränkung zu.... 

Supergeil ist in diesem Zusammenhang 
auch die Sendung „Singled Out“ auf 
MTV. Eine nette, unkomplizierte 
Show, in der ein Trendy-Depp aus 
einer Horde Blindschl eichen im 
Endeffekt seine,, 


Herzensdame 

heraus gewinnt oder umgekehrt. DieJ 
Kandidaten sind allesamt freie Ame 
rikaner - völlig gesellschaftskonform, 
liberal & unpolitisch bis zum Erbrechen 
enthusiastische Partylöwen, begeisterte 
Tänzer & doof wie Bohnenkraut. Also 
bestes MTV-Niveau. Normalerweise wird 
in Fernsehsendungen Politik ja imme 
nur unterschwellig eingebracht. Die Zei 
ten sind allerdings endgültig vorbei. Bei 
„Singted Out" t anzt des öfteren ein bärti 
qes, total lächerlich wirkendes 


c-—— Unikum 
vor der Kamera, das unglaublicherweise 
tatsächlich Fidel Castro darstellen soll ! 
Natürlich wird besagter „Castro“ gnaden¬ 
los runtergemacht, ausgepfiffen, verlacht 
& angepöbelt. Brav, meine kleinen un¬ 
schuldigen Schäfchen, Papa ist garantiert 
stolz auf euch & zeigt euch morgen wieder 
sein dickes Dingen. 

Beim Wrestling hat ja jeder sein Image. Der 
brutale, bluttriefende „Undertaker“, der 
versnobbte englische Lord und.... Natür¬ 
lich gibt's in der Rangfolge der Bösewich¬ 
te auch Wichte, die ganz besonders böse 
sind. Zum Beispiel Kommunisten & Rus¬ 
sen, was ja -kaum zu glauben- manchmal 
sogar dasselbe ist Da werden endlich die 
primitiven Gelüste der freien amerikani¬ 
schen Bürger total ausgelebt. Eine gan¬ 
ze Halle, gefüllt mit lOOOden mündigen 
Bürgern schreit unentwegt & fanatisch 
„USA...USA...USA....“ Ich traue ehrlich 
gesagt kaum einem im Publikum zu, daß 
er weiß, warum er das gerade unkontrol¬ 
liert auswirft. Geschweige denn, was 



blick dieser 


Neandertha 
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BITTERFELD - NEIN DANKE ! 

Erstmal sorry an all die Leute, die am 24.01. nach Bitterfeld 
angereist gekommen sind, um RECHARGE live zu sehen; 
daß wir dort letztendlich doch nicht gespielt haben, hat 
folgenden Grund: Wir hatten kurz vor Konzertbeginn eine 
Auseinandersetzung mit einem Teil der örtlichen Veranstal-; 
tungsgruppe; etwa 20 Leute wollten uns nämlich mit 
Knüppeln bewaffnet an den Kragen, weil wir „gewagt“ hat¬ 
ten, nach ein bißchen mehr Heizmaterial für den Ofen im 
Backstageraum zu fragen !!! Anschließend versuchten diese 
Leute ihre Aktion noch damit zu rechtfertigen, daß sie we¬ 
gen der Demo in Dresden und möglicher Übergriffe von 
Magdeburger Punks (!?) einen schlechten Tag gehabt hät¬ 
ten - doch das an den weit angereisten Bands auszulassen, 
ist wirklich das Allerletzte !!! Wir haben unsere Konse¬ 
quenzen daraus gezogen - nie wieder Bitterfeld ! 

Börn (Recharge). .. 8 


MB! 

wünscht. Er 
wird ant¬ 
worten: ,Ja sischer dat' (frei übersetzt,- 
der Politiker hat früher in Köln studiert.) 
und sich halb totlachen sobald die Kamera 
aus ist. 

Nette gesellschaftskonforme Durch¬ 
schnittsbürger ohne Meinung, Gesicht & 
Identität. Den Frauen wünsche ich ein, 
dali sie mit 25 Hausfrau werden & sich 
dann 60 Jahre lang zu tote langweilen. 
Die Typen sollen ihr tolles „USA“ am beste im 
Krieg verteidigen und ohne Arme & Beine in 
ihr tolles Amerika zurückkehren. Eine Karriere 
vom Rollstuhlfahrer zum Tellerwäscher, Mil¬ 
lionenfach erlebt. Als Nachtisch fehlt eigent¬ 
lich nur noch eine Pizza „Big America“, die 
in der Werbung schon so ekelhaft 
aussieht, daß man danach wahr¬ 
scheinlich erstmal 2 Literauflußreini- 
ger die Kehle runterrinnen lassen 
muß, um sie zu vergessen. 


Ach ja, Weihnachten... Die beste Ab¬ 
wechslung war Andi Kulosas Party 
am 25.12. Der große Zampano von 
IMPACT RECORDS und den DÖDEL- 
HAIEn hatte z ur Party mit den 20 eng- 
sten\ 


Freunden gerufen. Doch ehrlich, 
war ne kultige Sache. Alle Anwesen 
den interessierte Weihnachten genau 


so wenig wie uns. Andi bewies mal wiede 
den Punkstatus, da in seiner neuen Wohnung 
nach ca.8 Monaten z.B. immer noch kein Licht 
in der Küche war, kein Herd existierte, die 
ordentlichsten Wohnungsgegenständ e (z.B 
Tapete, Teppich) noch vom Vormiete 
stammten und er beim Drücken des Tür 
knopfes permanent den Lichtschalter an de 
gegenüberliegenden Seite traf. Manche brau 
chen eben etwas länger, um ihre Woh 
nung kennenzulernen. Wie war das 
noch mit dem ausgespritzten 
Schlachthof?!! Intern erzählt man 
sich, daß es bei den 


j sexuellen Gege¬ 
benheiten doch etwas treffsicherer 
8c schneller zuging. Aber wir wollen 
hier keine Interna ausplaudern, 
nicht war... 

Nun meine Kinder, wo eurer werter 
Pfarrer mit einem Finger schon 3 
Tasten der Orgel gleichzeitig trifft, 
heißt es Abschied zu nehmen und 
die Englein die Schäfchen zählen zu 
lassen. Und im Herbst eröffnet dann der 
Papst mit meine Tochter in Island eine 
Herrenboutique. 

Friede sei mit euch. 

Pf. St. Michaelis 



Auflösung des Rätsels aus PLASTIC BOMB # 21 




1 -SOD 

2 - DISTRICT 

3 - SWOONS 

4 - TRASHBRATS 
5-NOE 

6 - NO ART 

7 - Sexist 

8 - Swing 

9- TERRORGRUPPE 

10- UNTOTEN 

11 - KNOCHENFABRIK 

12- ACCION MUTANTE 

13- Im 

14 - unpolitisch 

15- STUNDE X 

16- TIME 

17- HIATUS 


18- SOMA 

19- BOSKOPS 

20- EN 

21 - LSD 

22 - Ruhrpott 

23 - ARTLESS 

24 - Uebel 

25 -TCA 

26 - LENNONS 
27-KZ 

28 - Titte 

29 - HARD ONS 

30 - Blei 

31 - HP 49 

32 - Ass 

33 - Abfalltonne 
34-CD 


35-CS 

36 - blau 

37 - Norm 

38 - MARS MOLES 

39 - Asche 

40 - Locarno 

41 - IT 

42 - Alf 

43-MORE BEER 

44 - Ol POLLOI 

45 - BASH 

46 - DDR 

47 - SCUM 

48 - KFC 

49 - Deo 
50-OB 

51 - Seilout 


52 - TOXOPLASMA 

53 - CONDOM 

54 - Sheena 

55 - MANIACS 

56 - Anus 

57 - SCUD 

58 - Aersche 

59 - Jim 

60 - Baeng 

61 - Sid 

62 - MITAESSA 
63-AFFRONT 

64 - ABSCHAUM 

65 - ROT 

66 - KASSIERER 
BOTTLES 
DIRTY FACES 


69 
70- 
71 - 

72- 

73- 

74- 

75- 

76 

77 

78 

79 

80 
81 
82 


rar 
No 
Y 

Sony 

AL 

RORSCHACH 

Bier 

Roxy 

Subway... 
INFERNO 
WWK 
Oi 

- SEEIN RED 
DRONES 


67- 


68 - 





















Allein machen sie Dich ein! 

Was Du schon immer über die Organisierung des antifaschistischen Widerstandes wissen wolltest. 
Die Antifaschistische Aktion/Bundesweite Organisation stellt sich vor: 


Mit der Antifaschistischen Aktion/Bundesweiten 
Organisation wollen wir Faschisten organisiert 
entgegentreten. Wir gehen offensiv gegen die 
Drahtzieher und Ideologen des Nazi-Terrors vor. 
Faschistische Täter haben Namen und Adresse! 

Der Alltägliche Naziterror kommt in diesen Zeiten 
zur massiven Entfaltung, weil er in ein gesell¬ 
schaftliches Klima eingebettet ist. Große Teile der 
Bevölkerung stehen rassistischen Progromen, 
faschistischen Anschlägen und nationalistischen 
Ideen gleichgültig oder wohlwollend gegenüber. 

Deshalb gilt unser Kampf auch all denen, die den 
Nazis die gesellschaftliche Akzeptanz verleihen: 
Bürgerliche Politiker, die Migrantinnen und 
Migranten als „Ratten" (Berlins CDU-Fraktions- 
chef Landowsky) bezeichnen, Gewerkschafts¬ 
funktionäre, die die Nazi-Parole „Arbeit zuerst für 
Deutsche" aufgreifen (IG-Metall-Chef Klaus 
Zwickel), Medien, die mit Berichterstattung über 
„Ausländerkriminalität" und „Terrorkurden" 
Flüchtlinge ausgrenzen. Sie sind die gesellschaftli¬ 
chen Drahtzieher, die mit Anzug und Krawatte 
reaktionäre und faschistische Tendenzen billigen, 
aufgreifen, begünstigen, vorantreiben und letzt¬ 
lich in Gesetze gießen. 

D 

Revolutionärer, antifaschistischer Kampf muß 
sich immer auch gegen die gesellschaftli¬ 
chen Bedingungen wenden, aus denen 
heraus faschistische Bewegungen entste¬ 
hen: Das kapitalistische Konkurrenz¬ 
prinzip, das Menschen nur nach ihrer 
Verwertbarkeit beurteilt und dem 
Profit als oberstes Ziel gilt. Das kapi¬ 
talistische System schafft die Ur¬ 
sachen, die in Flucht münden. Die 
I.-Welt Staaten schieben Flüchtlinge 
in Hunger, Folter und Mord ab und 
unterstützen währendessen weiterhin 
die Herrschenden in den einzelnen 
Ländern z.B. durch Waffenlieferungen, 
durch finanzielle oder politische Hilfe. 

Patriachale Unterdrückung, die dazu dient, 
Frauen auf dem Arbeitsmarkt als billigere 
Arbeitskräfte einzusetzen und sie im Bereich 
der Reproduktion unentlohnt schufften zu las¬ 
sen. Nationalismus, der Ausgebeutete und 
Ausbeuter zur Volksgemeinschaft 
zusammenschweißen soll. All dies sind zentra¬ 
le Inhalte und Unterdrückungsmechanismen 
des bestehenden Herrschaftssystems. 


- Eine antifaschistische, freie Gesellschaft kann 
nur entstehen, wenn das System mit all seinen 
Übeln gekippt wird. Denn für alles 
Reaktionäre gilt, daß es nicht fällt, wenn es 
nicht niedergerissen wird. 

Mit der Antifaschistischen Aktion/BO wollen 
wir in die gesellschaftliche Entwicklung 
eingreifen, statt sie nur in folgenlosen 
Debatten zu kritisieren. Nur gemeinsam 
sind wir dafür stark genug. Deswegen 



suchen wir nicht als erstes nach Unterschieden und 
Abgrenzungsmöglichkeiten, sondern nach 
Gemeinsamkeiten an den Fragen, die für das 
gemeinsame Handeln etscheidend sind. 

Die Antifaschistische Aktion/BO ist ein 
Zusammenschluß von parteiunabhängigen Antifa- 
Gruppen aus der BRD und für die Mitarbeit von 
neuen Gruppen jederzeit offen. Die Gruppen 
arbeiten schwerpunktmäßig in ihrer Stadt und 
Region, setzen aber darüber hinaus auf verbindli¬ 
che, überregionale Zusammenarbeit und 
regelmäßige Diskussion statt auf lose Kontakte 
und ausschließlich anlaßbezogene Aktionen. 
Antifaschistische Arbeit sollte schließlich erfolg¬ 
reich sein. 

nij 

Wenn Ihr mitmachen wollt: Die Antifaschistische 
Aktion/BO ist bestimmt auch in Eurer Nähe. Eine 
der Mitgliedsgruppen setzt sich gerne mit Euch in 
Verbindung. 
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Mitgliedsgruppen der AA/BO . 

Antifa Bonn/Rhein-Sieg 
c/o Buchladen Je Sabot" 

Breite Straße 76 
53111 Bonn 
Telefon 0228/695193 
Antifaschistische Aktion Berlin 
Engeldamm 68 
10179 Berlin 
Telefon 030/6157329 
Antifaschistische Aktion Passau 
Gr. Messergasse 8 
94032 Passau 
Telefon 0177/3348170 
Antifaschistische Gruppe Hamburg 
c/o B5 • Brigittenstraße 5 
20359 Hamburg 
Telefax 040/43189038 
Antifaschistisches Plenum, JAA 
Cyriaksring 55 -38118 Braunschweig 
Telefon 0531/83828 

Autonome Antifa Heidelberg 

c/o Infoladen Moskito 
Alte Bergheimer Straße 7a 
69115 Heidelberg 
Telefon/Fax 06221/22652 
Autonome Antifa (M) 
c/o Buchladen Rote Straße 
Nikolaikirchhof 7 
37073 Göttingen 
Telefon/Fax 0551/549081 
e-mail: aam@paxo.nadir.org 
www:http://www.nadir.org/ 
nadir/initiativ/aam 
Autonome Antifa Weser/Ems 
c/o Alhambra 
Hermannstraße 83 
26133 Oldenburg 
I Telefon 0441/14402 
Rote Antifaschistische Initiative 
c/o M99 • Manteuffelstraße 96 
10999 Berlin 

Rote Antifa Nürnberg 

c/o Antifaschistisches 
Aktionsbündnis 
Endter Straße 9 
90459 Nürnberg 
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Das Dr. Antifa-Team rät... 

Nachdem unsere Arbeitsgruppe „Post" mit der Beantwortung der erfreulich zahlreichen Anfragen von Plastic-Bomb- 
Lesern und Leserinnen nur noch mit Mühe nachkommt, wollen wir heute mal auf die am häufigsten an uns gestehen 
Fragen eingehen. Aber natürlich wird auch weiterhin jede Anfrage schnellstmöglich beantwortet. 

Aber, ganz wichtig: Bitte DM 3.- als Rückporto beilegen, sonst werden wir noch ärmer, als wir eh schon 
sind. 

Was ist Antifa-Politik? 

Antifa-Politik, also die Arbeit einer Antifa-Gruppe, sollte sich unserer Meinung nach an einem Grundsatz ausrichten: 

„Wir wollen eine unterdrückungsfreie und ausbeutungsfreie Gesellschaft und wir bekämpfen alle, was dieser Forderung entgegensteht." 
Kapitalismus ist gleichbedeutend mit Unterdrückung, Ausbeutung, sozialer Ungerechtigkeit und Gewalt. Wir kämpfen deshalb gegen 
die Unterdrückungsmechanismen, die dieses kapitalistische System braucht, um zu funktionieren. Die am extremsten verbreiteten 
Unterdrückungsmechanismen heißen: Rassismus und Sexismus. Solange sich die Menschen gegenseitig durch staatliche Propaganda 
und Fascho-Parolen aufeinanderhetzen lassen und sich somit gegenseitig bekämpfen, werden sie die wahren Verursacher ihrer Lage 
nicht begreifen - das zu ändern ist eins unserer Ziele. 

„Antifa-Politik, also auch unsere Politik beinhaltet eine grundlegende Kritik und Auseinandersetzung mit diesem System und den herr¬ 
schenden Zuständen, konkret heißt das, daß wir als Antifaschistinnen erstmal aktiv gegen Nazis Vorgehen, da wir Nazis aber nur als 
Symptom dieser Gesellschaft sehen, dessen Gründe tiefer ind diesem Syszem verwurzelt sind, wollen wir diese radikal (radikal = von der 
Wurzel her) angehen. Unser Antifaschismusverständniss bezieht sich also nicht nur auf reine Anti-Nazi-Atbeit, sondern geht weit darüber 
hinaus, so daß wir uns mit vielen gesellschaftlichen Themen auseinandersetzen, wie z.B. kapitalistische Ausbeutung, Imperialismus, 
Patriachat, Sexismus, Rassismus, Faschismus,... um Gegenstandpunkte zu entwickeln und offensive Politik betreiben zu können. In der BRD, 
aber auch welteit spielen solche Ausbeutungsmechanismen eine große Rolle zur Macht- und Herrschaftssicherung." 

(aus der Selbstdarstellung der Antifaschistischen Jugendfront Passau) 

Wie baue ich eine Antifa-Gruppe auf? 

Alleine was zu machen hat im allgemeinen wenig Sinn, weil du von Presse und Öffentlichkeit entweder gar nicht wahrgenommen, 
oder als geistig verwirrter Einzeltäter hingestellt wirst. Also mußt Du erst mal versuchen Gleichgesinnte zu finden, also irgendwelche 
Freunde oder Bekannte, die auch so denken wie Du. Ihr könnt dann versuchen ein Flugblatt zu machen um über ein konkretes Problem 
Eurer Gegend (also, z.B. eine Fascho-Bande, die Euch terrorisiert) andere Leute zum mitmachen zu bewegen. Ihr könnt durch ein Soli- 
Konzert mit Redebeitrag auf Euch aufmerksam machen, usw... Ein Patentrezept gibt es da kaum. Manche Antifa-Gruppen sind dadurch 
entstanden, daß Faschos Leute in einem Jugendclub terrorisiert haben und sich dann ganz unterschiedliche Jugendliche zusammen¬ 
getan haben um die Ärsche rauszuschmeißen, andere Gruppen haben ihren Anfang darin, daß sich einfach ein bereits bestehender 
Freundeskreis entschlossen hat, nicht alles widerstandslos hinzunehmen, was Bullen und Nazis sich in ihrer Stadt so alles geleistet 
haben. Ihr solltet Euch aber möglichst bald einen gemeinsamen Namen geben (z.B. Antifaschistische Aktion Hinterpfuiteufel) um auf 
den Veröffentlichungen als kontinuierlich arbeitende Gruppe erkennbar zu sein. 

Wie mache ich eine Zeitung? 

Das kommt ganz auf die Auflage und Eure finanziellen Möglichkeiten an. Ihr könnt Euch eine Druckerei suchen, wo ihr glaubt, daß 
die Leute einigermaßen korrekt sind, oder wo es den Leuten einfach scheißegal ist (und das ist meistens so) was sie Drucken. Ein Heft 
mit 4 Seiten Din A4 schwarz/weiß gedruckt dürfte in einer Auflage von 1500 - so ca. 300 - DM kosten. Die Zeitung sollte sich, wegen 
des besseren Wiedererkennungswerts, vom LayOut her und Namen her nicht zu sehr von Ausgabe zu Ausgabe verändern. Verteilen 
könnt ihr das Teil dann entweder in Euren Szene-Treffs, auf Konzerten oder vor Schulen (wobei man sich da meistens mit den Lehrern 
anlegen muß, haha). Es ist also unter Umständen unstressiger, wenn jeweils die Leute vor den Schulen verteilen, die nicht auf dieser 
Schule sind. Aber grundsätzlich gilt: Augen und Ohren auf beim Verteilen - wegen Bullen und Nazis. 

Wie mache ich Aufkleber? 

In den meisten Druckereien gibt es selbstklebendes Aufkleberpapier, daß man sich auf ein normales Blatt-Format Din A4 zuschneiden 
lassen sollte. Dann einfach eine Kopiervorlage basteln und ab damit in den nächsten Kopie-Shop. Der Aufkleber sollte vom Inhalt her 
klar verständlich und gut zu erkennen sein, also ins Auge springen. Aufkleber sind genauso wie Plakate sehr wichtig, um im Stadtbild 
als linksradikale Gruppe präsent zu sein. Aber Vorsicht: Aufkleber-Kleben kann (ist aber selten) als Sachbeschädigung ausgelegt wer¬ 
den und der Inhalt wird vieleicht auch kriminalisiert - also Augen und Ohren auf und am besten zu zweit oder mehr. 

Wie mache ich Plakate? 

Entweder Drucken lassen oder einfach mit der Vorlage in den Kopie-Shop und auf Din A3 hochkopieren. Von der Gestaltung her gilt 
das gleiche wie bei den Aufklebern. Beim Plakatieren-Gehen (mit Plakaten, Kleistereimer und Pinsel) sollte man sehr vorsichtig sein 
und in jedem Fall mindestens zu zweit sein. Erstens ist man beim Kleistern sehr mit der Arbeit beschäftigt und zweitens ist „illegales" 
Plakatieren mindestens eine Ordnungswidrigkeit und unter Umständen auch eine Sachbeschädigung. Am besten ist, wenn man Nachts 
losgeht, einEr hat den Kleistereimer zur Tarnung in einer Plastiktüte, einEr hat die Plakate unter der Jacke und einEr oder zwei halten 
die Augen offen, wegen der Bullen und der Nazis. Und möglichst nüchtern tosgehen - danach schmeckt Bier und Joint eh am besten. 

Wie krieg ich eine Postadresse? 

Es ist aus verschiedenen Gründen nicht ratsam seine eigene Adresse als Kontaktadresse der Gruppe zu veröffentlichen oder weiterzu¬ 
geben. Ihr könntet z.B. eine linken Ladenbesitzer oder Hausbesitzer fragen, ob ihr einen Briefkasten hinhängen dürft, oder ihr hängt 
Euch einfach da einen Briefkasten ran, wo ihr glaubt, daß er nicht gleich wieder vom Besitzer runtergerissen wird. Postfächer schützen 
nicht vor einem Bullenzugriff, da die Post ja den Namen des Postfachbesitzers hat. 

VORSICHT STAATSGEWALT! 

Auf allen Euren Veröffentlichungen (Hefte, Flugis, Aufkleber, Plakate,...) sollte immer ein Impressum angegeben sein. Aus repressions¬ 
technischen Gründen ist allerdings abzuraten, daß ihr Euren Namen da drunter schreibt. Wenn kein Impressum drauf ist, dann können 
die Bullen Euch für den Inhalt des Plakates verantwortlich machen, falls ihr erwischt werdet. Ein Impressum besteht aus folgenden 
Bestandteilen „Herausgeber( oder V.i.S.d.P.:): Heinz Müller, Frankfurter Ring 129, 84453 Passau, Eigendruck im Selbstverlag" 
Ansonsten ist es ganz klar, daß man gegenüber den Bullen keinerlei Aussage machen sollte und nichts unterschreiben sollte. 
Grundsätzlich sollte man darauf achten, daß man eine legal arbeitende Gruppe ist, d.h. daß die Gruppe weder durch Aktionen noch 
durch Veröffentlichung irgendwas macht, durch das die Gruppe kriminalisiert werden kann. Sonst wird man nämlich ziemlich schnell 
zur kriminellen oder (noch dümmer) zur terroristischen Vereinigung erklärt. Also Verstand einschalten bevors losgeht. Viel Spass! 

Zu Risiken und Nebenwirkungen oder wenn ihr andere Fragen habt oder sonst irgendwas braucht, meldet Euch bitte bei: 


Antifaschistische Aktion Passau, Gr. Messergasse 8, 94032 • Passau Info-Telefon: 01773348170 (Mo-Fr 18.00-20.00) 





Unser 
neuer 
Katalog 
ist frisch 
gedruckt! 


Am besten 

gleich 

bestellen. 

Für DM 2,- 
kriegt Ihr 
säckeweise 
Punk, Oil, Ska, 
Billy. Alles nur 
vom derbsten. 


OH-MELZ: 

“Oi-Stress” (LP/CD) 
“Keine Zeit” (LP/CD) 

Der zweite Schlag der 
Hitlieferanten aus Hagen. 
Elf neue Oi!-Kracher, die 
die Konkurrenz verdammt 
blaß dastehen lassen. 

Ihr Debutalbum jetzt auch 
exklusiv bei Knock Out. 


RED LONDON: 

“Days Like These” 
(LP/CD) 

Die Oi!-Legende aus Sun¬ 
derland meldet sich mit ei¬ 
nem Hammer zurück. 

Mit Originalsänger Patty 
am Mikrofon. Der Sound 
der frühen 80er.Taufrisch 
für die 90er. 


P. Paul Fench: 

“The Desease” 
(LP/CD) 

Soloalbum vom Meteors- 
Boss. Hier spielt der Mei¬ 
ster fast alle Instmmente 
selber. Nur ein paar Kum¬ 
pels dürfen mal aushelfen. 
Das ist Rockabilly vom 
Allerfeinsten. 





THE DISCOCKS: 

“Lontj Live Oi!” 
(LP/CD) 

Der erste Longplayer der 
drei ruppigen Japaner. 

Als Vorband von Oxymo¬ 
ron getestet und für gut 
befunden. Mit einer Co¬ 
verversion von “Drinkin ’ 
And Drivin”’ 


ANTI-NOVUHERE 

LEAGUE: 

“Scum” (LP) 

Das erste Album der eng¬ 
lischen Schweinerocker 
nach ihrer Reunion nur 
bei uns aufVinyl. 

Sie hassen Euch alle! Hart 
und dreckig! Da bleibt 
kein Auge trocken. 


THE UUERNT: 
“UUreckin’ Temples” 
(LP/CD) 

G.B.H. und English Dogs 
jetzt United. Die englische 
Punk-Supergroup spielt 
die alten Songs, die da¬ 
mals nicht veröffentlichen 
wurden. Das ist Original 
Frühachtziger-Punk! 


THE JOHNNY BOYS: 
“Broken Radio” 

(LP) 

Japan einmal anders. 
Melodischer Turbopunk 
mit Härte und Tiefgang. 
Stellt Euch Stiff Little 
Fingers im Temporausch 
vor. Dann wißt Ihr unge¬ 
fähr, was Euch erwartet. 


Knock Out Records • Postfach 10 07 16 • D-46527 Dinslaken 

phone: +49 (OJ 20 G4 / 911 98 • fax: +49 (O) 20 94 / 908 94 


Im Vertrieb von «■ 


TREND VERTRIEB 
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Helge s Australien Reiseführer 


Hello and G'day, folks! 

Ich sitze gerade jetzt, wo es Ende 
Januar in Deutschland wieder schweine¬ 
kalt geworden ist, unter meiner Decke, 
die ich notdürftig um mich geschlungen 
habe, während ich hier vorm Computer 
hocke. Hatte vorhin mit Adrian von der 
Crustband FALLOUT telefoniert, wo er 
eben noch ganz lapidar meinte, das es 
bei ihm zu Hause heute endlich etwas 
kühler geworden sei, und daß die + 32° C 
doch viel angenehmer sind als die + 40° 

C der letzten Wochen. -Break-. 

Vielleicht ist dem einen oder anderen 
von Euch zwischendurch mal aufgefallen, 
das ich seit einigen Jahren immer mal 
wieder einige australische Sachen her¬ 
ausbringe oder diese Aussie-Bands auf 
irgendwelchen Platten unterbringe. Mei¬ 
stens hatte das auf den Ox-Bonus 7"es 
und CD's geklappt, solange bis ich die 
Leute angefixt hatte, um diese dann 
süchtig nach mehr Aussie-Stuff zappeln 
zu lassen. 

Daß BLOW HARD, MID YOUTH CRI- 
SIS oder die neuseeländischen SHIHAD 
hier ihre Platten heraus gebracht haben, 
geht irgendwo ein Stück weit auf meine 
vorbereitenden Kontakte zurück. Inzwi¬ 
schen war ich dieses Jahrzehnt einige 
Male Down Under und habe dort so eini¬ 
ges erlebt. Anfang 1996 habe ich dort 
unten in Brisbane auch geheiratet, was 
auf der Boots-Wedding-Party mit BLOW 
HARD als Partykracher eine Menge Spaß 
brachte. Außerdem ist es ja auch keine 
Neuigkeit, daß jedes Jahr eine Menge 
Leute aus der Punk- und Underground- 
Szene auf Urlaub nach Australien fliegen. 
Deshalb habe ich mir gedacht, euch ein paar 
Tips und Infos zu geben, falls ihr Interesse 
habt dort mal hinzufliegen. 


riü g5; spitzt die Leute im Reisebüro 
bloß darauf an, das sie sich Infos über Flug¬ 
preise von allen Airlines von der sogenannten 
"Flugbörse" heranholen. Da gibt es schon riesi¬ 
ge Preisunterschiede. 

Hauptreisezeit für Australien ist von Anfang 
Dezember bis zum 15. Januar, was fast iden¬ 
tisch mit den Sommerferien in Australien ist. 
Dementsprechend natürlich auch die teuerste 
Zeit für Flüge. Fliegst du knapp nach dem 15. 
Januar, kannst du gleich ein paar blaue Schei¬ 
ne einsparen. 

Dennoch : Lufthansa oder auch die australi¬ 
sche Quantas sind mit die teuersten Anbieter, 
da deren Preise oft über 2.500,-DM liegen. 

Man kann auch mit der All'ltalia oder KLM 
(Holland) fliegen, deren Preise so knappe um 
die 2 Mille liegen, allerdings muß man in Kauf 
nehmem, daß man von einem deutschen Flug¬ 
hafen erst nach Rom oder Amsterdam fliegen 
muß. Der absolute Preisbrecher ist aber nach 
wie vor die griechische Olympic Airways, wo 
man für 1.600,- bis 1.800,- DM nach Australien 
kommt. Der Flug selbst ist dann der größte 
Schmerz in deinem Arsch, weil die reine Flug¬ 
zeit so um die 20-24 Stunden liegt, je nach Flu¬ 
groute, wobei die Zwischenstops nicht einge¬ 
rechnet sind. Das geht an die Materie, also 
zieht Euch ja zu enge Lederhosen und 20 Loch 
Doc Martins Stiefel an, dann werdet Ihr jede 
Menge Spaß haben, wenn Ihr die menschliche 
Mettwurst spielt. Und sauft die Mini-Bar aus 
der Flugküche leer, dann erspart Ihr Euch viele 
Stunden des bewußtens Stunden-Fressens 
und Wartens. 



Visa: 

Info-Telefon¬ 
service der 
australischen 
Botschaft in 
Bonn: 0190- 
24-2000. 

Ohne Visum 
kommt Ihr 
nicht nach 
Down Under, 
und die Aus- 
sies lassen 
es einen 
sofort gut 
wissen, wie 
das ist, wenn 
man als Aus¬ 
länder in ein 
anderes 
Land will. Da 
kommt man 
nur rein, 
wenn man 
kein Wirt¬ 
schaftsflücht¬ 
ling ist. 

Also: du 
orderst dir 
den Visums¬ 
antrag; der 
wird dir zuge¬ 
schickt; du 
füllst den 
Sermon aus 
und schickst 

das Teil mit deinem Reisepass an die Bot¬ 
schaft. Das läuft alles für Noppes. Bitte daran 
denken: erst Visum besorgen, dann buchen, 
denn es kann dir jederzeit passieren, das 
du kein Visum erteilt bekommst. Zwei¬ 
tens: dein beschissener Reisepass muß 
noch mindestens ein halbes Jahr gültig 
sein. Ein Visum hat maximal 3 Monate 
Gültigkeit. Im Land eine Aufenthaltgeneh¬ 
migung zu beantragen, weil man es dort 
einfach geil findet und nie wieder nach 
Deutschland zurück will, geht nicht. 

Damit hast du automatisch einen 
negativen Bescheid zu erwarten. Einwan¬ 
derungsanträge für Deutsche werden 
sowieso kaum anerkannt. Du mußt ent¬ 
weder ein(e)n Australier(in) heiraten, oder 
du hast Asche ohne Ende oder du hast 
einen "Mangelberuf 1 (gute Chance für 
uns, denn dort gibt es entschieden zu 
wenige Bunthaarige!!). Und: mit einem 
One-Way-Ticket lassen dich die Grenzer 
ebenfalls nicht rein. Du mußt ein gültiges 
Rückflugticket vorweisen können. Alles 
kleine Hürden, um unerwünschte Leute 
aus dem Land fernzuhalten. 

Wichtig: Die ganze Visa-Scheiße ist 
zwar umsonst, aber bei der Ausreise aus 
Australien muß jeder 25,- $ AUS Ausrei¬ 
sesteuer zahlen, und ich kenne nicht 
wenige, die sich die Kohle zusammen¬ 
schnorren mußten, um von dort weg¬ 
zukönnen. 


Touris wird eine ganze Menge geboten, und je 
nach Patte auf der Tasche kann man sich für 
die eine oder andere Version entscheiden. Die 
airconditioned Busse sind in der Regel am 
billigsten auf den langen Strecken. Die Aussies 
selbst verdienen ja auch nicht die Welt, daher 
kann man jede Menge coole Assies auf den 
Busreisen treffen. Es gibt von den 3 großen 
Buslinien Greyhound, Bus Australia und 


Explorer" oder "Sunseeker". Diese Tickets soll¬ 
te man auch schon von Deutschland aus kau¬ 
fen, denn die sind hier bis zu 15% billiger. 

Auskunft: Australian Coachlines, 
Frankfurt. 069-9204911. Die australische Bahn 
bietet auch ein Netzticket an, den "Budget 
Austrailpass" (Zweite Klasse), die 5 ver¬ 
schiedene Zeiträume umfassen (von 14 - 
90 Tage). Infos dazu: Railway of Austra¬ 
lia, Tourland Reisen, Frankfurt, Tel. 069- 
9204912. Fliegen kann man innerhalb 
von Australien auch recht billig. Ist man 
einmal in Australien, dann bekommt man 
meist auf sein Übersee-Flugticket ein 
Rabatt bis zu 40-50% gegenüber norma¬ 
len australischen Inlandsflügen. Auf der 
anderen Seite gibt aber auch noch Air- 
Pässe, die man allerdings schon hier in 
Deutschland kaufen muß. Ansett Austra¬ 
lia Airlines, Frankfurt: Tel. 069-288954; 
oder Australian Airlines, Quantas, Frank¬ 
furt: Tel: 069-25600034. 


Pemrplätze in Australien: 

Tja, haste Bereits Freunde dort unten, 

dann mußt du dich am besten bei eben 
diesen einzecken. Aber immer schon an 
das Wort "Gastfreundschaft" erinnern und 
nicht überstrapazieren. Ich kenne kaum 
ein anderes Land, wo die Leute so nett, 
aufgeschlossen und gastfreundlich sind. 

Falls keine Freunde parat sind gilt das 
alte Pay-to-sleep-Prinzip. Du kannst dich 
entweder über Nacht in einem Bordell 
einmieten und innerhalb von 2 Tagen 
deine gesamte Reisekasse auf den Kopp 
hauen. Besser ist aber in einem der 
unzähligen Youth-Hostels abzusteigen. 
Mir nimmt man mein "jugendliches Alter" 
ja nicht mehr so ganz ab, bleiben aber 
noch die Motels und Hotels. Aber aufae- 
Ddßt. man Kenn nicht in jedem Hotel 
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“ADVANCE 

AUSTRALIAÜ” 



WHERE? 


Hotel sind diejenigen Plätze, 
die eine Lizenz zum Alk ausge- 
schenken haben, wodurch in 
Australien die "Hotels” zu einem 
sehr wichtigen Ort werden. Oft 
gibt es in solchen "Hotels" aber 
nur 1-2 Alibi Zimmer. Trotzdem, 
Pennplätze sind oftmals verdammt 
billig. Die Youth-Hpostels sind hier 
die billigsten, wo man für weniger als 
20 Dollar Unterkommen kann. Soge¬ 
nannte "Dorm"-Unterbringungen in 
Mehrbettzimmern senken die Über¬ 
nachtungspreise zusätzlich noch 
erheblich. Normal sind in Hotels Prei¬ 
se zwischen 30 und 50 Dollar für's 
Doppelzimmer. Da nimmt man natür¬ 
lich auch mal ein paar Kakerlaken in 
Kauf, die in Australien so weit ver¬ 
breitet sind wie hier in Deutschland 
die Schnorrer auf Punk Konzerten. 

Selbstredend gibt's auch normale 
Hotels, wie man sie hier in Deutsch¬ 
land kennt, wo man jede Menge 
Asche (ab 100 Dollar aufwärts) 
lassen kann. Die beste Infoquelle 
ist hier, nach vielen Erfahrungen, 
der englisch sprachige Lonley Pla¬ 
net Reiseführer, der Unterkünfte von 
der aller-billigsten Hütte bis hin zu maximal 
Mittelklasse Hotels mit exakten Adressen und 
Beschreibungen liefert. Es gibt aber auch jede 
Menge Hippies und anderes Underground- 
Volk, die Reisenden Unterkunft bieten. Fami¬ 
lienanschluß ist auch nicht das schlechte¬ 
ste, denke ich mir, wenn man Australien 
erleben will. 


Wat geht mit Punk? 

Viel geht. Jede noch so kleine Stadt 
hat ihre Szene. In den großen Städten 
gibt's natürlich eine Menge mehr. 

Fangen wir mal an mit Sydney: ganz 
in der Nähe des Hauptbahnhofs gibt es 
den Stadtteil Newtown, welcher ver¬ 
gleichbar mit Berlin-Kreuzberg ist. Mit der 
S-Bahn fährt man gerade mal 2-3 Statio¬ 
nen vom Hauptbahnhofaus. Viele junge 
alternative Leute aus allen Szenen trifft 
man dort, und auch nachts ist es recht 
sicher. Direkt neben der Newtown S-Bahn 
Station gibt es einen Club, wo regelmäßig 
Konzerte stattfinden. Welche Konzerte wo 


und wann stattfinden, 
bekommt Ihr am besten in 
den Plattenläden heraus. 


An Pfattenläden gibt 
es: S oundaarden Records, 

8/8 Crofts Ave., Hurstville, 
NSW 2220, Tel./Fax. (02) 
5792129. Matt von LAWNS- 
MELL betreibt dort den 
Laden, den Ihr leicht finden 
könnt. Aus der S-Bahn Stati¬ 
on Hurstville direkt durch die 
Shopping Mall latschen und 
bei ersten Anzeichen einer 
kreuzenden Strasse links hal¬ 
ten. Keine 3 Minuten von der 
Bahn entfernt. Er weiß mei¬ 
sten Bescheid, welche Bands 
wo und wann spielen. Zudem 
sind Lawnsmell mit die beste 
Kapelle aus Sydney. 


Aus Hurstville stammen 
übrigens auch die BLITZ 
BABIEZ. Der größte Platten- 
Jaden ist allerdings der von 
Waterfront Records, die 
einst mit ihren Hard-Ons Plat¬ 
ten groß wurden. Der Laden 
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hat praktisch alles, von Vinyl, CD's, Cas- 
setten, Klamotten, Videos, Raris, Fanzi¬ 
nes/Magazine, auch Konzertkarten. Die 
Infobörse schlechthin. Der Laden ist auf 
der 89 York Street, direkt im Innenstadt¬ 
bereich von Sydney. Tel. (02) 2624120. 
Übrigens, nur der kleine Innenstadtbe¬ 
reich selbst heißt Sydney, alle Stadtteilna¬ 
men sind selbstständige Postadressen, 
deswegen wundert Euch nicht, wenn ich 
von Sydney rede und Hurstville, Newtown 
oder Kings Cross sage. Besagter letzterer 
Kinngs Cross ist sozusagen das Rotlicht¬ 
viertel vonn Sydney, was aber im Ver¬ 
gleich zu Amsterdam eher lasch ist. "Rei¬ 
sender, hab'achtl", sagen dieReiseführer, 
aber ich fand, das es da erst richtig 
spaßig wurde in Sydney. Nutten, Säufer, 
die Rocker der NOMADS und jede 
Menge Scheiß-Touris sieht man dort. 

Zum dichtmachen allemal ne gute Adres¬ 
se. Kings Cross hat außerdem eine große 
Anzahl von Youth-Hostels, daher lohnt 
sich die Ecke. 


Zudem ist es von dort aus zu den Stränden, 
speziell Bondi Beach, nur ein paar Stationen 
mit der U-Bahn. Am Pavillion von Bodi Beach 
ist auch oft viel los. 'Ne coole Skate Ramp 
steht da, und von meist total bekifften Surfern 
kann man sich in deren Surf-Shops Surfbretter 
und Bodyboards ausleihen. Easy living! 

Jetzt im März findet übrigens wieder das 
riesige Schwulen-Tunten-und Lesben Festival 
MARDI GRAS statt, wo einige hunderttausend 
Leute ihren rosa Karneval feiern. Nehmt Euch 
die Gleitcreme mit! 

Falls Ihr mal über Radio ein paar Infos aus 
dem Punk/Alternative Bereich hören wollt, 
schaltet entweder RADIO SKID ROW (88.9 
mhz) oder 2SER (107.3 mhz) ein. 

Mfe/jb.QMmg;..wahrscheinlieh mit die 
schönste Stadt in Australien. Sie hat 
einen eher, sagen wir mal, europäischen 
Touch. Im Innenstadtbereich, der sehr leicht 
zu erlaufen ist, fährt in kurzen Abständen stets 
eine Straßenbahn, wo man für Noppes fahren 
kann. Punk Rock-technisch gibt es 2 Anlauf¬ 
stationen, die Ihr antesten solltet, um zu erfah¬ 
ren, was in der Stadt so abgeht. Zum einen ist 
es der Missing Link Records Plattenladen 
(Chris oder Martin, 262 Flinders Lane, Nel- 
bourne, VIC 3001) und auf der anderen Seite 
der Au-Go-Go Plattenladen (Scotti, Jim oder 
Bruce, 349 Little Bourke Street, Melbour¬ 
ne, VIC 3001). Der Au-Go-Go Laden 
geht übrigens über 2 Etagen, da unten 
neue Sachen und oben gebrauchte 
und Raries vertickt werden. 

Adelaide: Heimat des wahrschein¬ 
lich besten Vertriebs Down Under; 
SPIRAL OBJECTIVE (P.O.Box 126, 
Oaklands Park 5046, South Austra- 
lia), die so eine Mischung aus X-Mist 
und Skuld sind. Bringen eigene geile 
Sachen raus und vertreiben supervie- 
le Aussie-, Ami- und Euro-Punk/HC 
Sachen. Haben einen fetten Katalog 
mit über 2.000 Titeln. In Adelaide 
gibt's noch einen geilen Fress- 
schuppen, speziell für Vegetarier und 
Veganer, der da heißt M Vego'n 
Loven lt M im Obergeschoss 240 
Rundle Street, Adelaide. Geile Bur¬ 
ger, Hauptgerichte, Süßes und Nach¬ 
tisch, und wie gesagt alles vegeta¬ 
risch und vegan. 

Brisbane: D ie Heimatstadt der 
großartigen BLOW HARDIÜ Deren 
Sänger Rollo ist praktisch der richtige 
Mann, der immer weiß, wo was los ist 
und vor allem wann was abgeht. Er 
arbeitet u.a. als Punk- und Schlager 
D.J. in verschiedenen Clubs und 
Pubs, und diese Abende sind immer 
legendär. Seine Postadresse ist: 
Splurt Records, P.O.Box 464, Sto- 
nes Corner 4101 QLD. Außerdem hat 
er seine eigene wöchentliche Radios¬ 
how auf der wohl geilsten alternativen 
Radio Station 4 ZZZ (P.O.Box 509, 
Fortitude Valley 4006 QLD, 102.1 
mhz). Da läuft selbst Samstags nachmit¬ 
tags zur besten Sendezeit eine Anarchi- 
sten-Hardcore-Show, die einem den här¬ 
testen Polit- und Crust-Punk unterjubeln. 
Ska läuft da auch recht viel, insgesamt 
ein echtes Hörvergnügen. Habe dort bis¬ 
lang 2 Mal Interviews gegeben und 1 
Show selbst gemacht (Euro-Punk/HC; 
wurde 3 Wochen lang regelmäßig für 
geworben; gut 50 Anrufe kamen im Laufe 
des Abends rein; geile Show!). 

4 ZZZ organisiert jedes Jahr den soge¬ 
nannten “Market Day", ein riesiges 
Open-Air Konzert, um Kohle für den Sen¬ 
der reinzuholen. Das '96er Festival wurde 
eine riesige Schlacht mit den Bullen, die 
ähnlich straff organisiert sind wie die in 
Bayern, aber der Lage nicht mehr Herr 
wurden, so das am Ende die Nationalgar¬ 
de inklusive Reiterstaffel eingreifen 
mußte. Nachträglich konnte in Prozessen 
belegt werden, das die Bullerei unnötig 
provoziert hatte und somit die Schuld 
trägt. 
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Aber: wer Interesse hat und mal ein paar 
gute australische Punk und Hardeore Bands 
hören möchte, dem kann ich meinen "Orstra- 
lia" C-90 Cassetten Sampler anbieten. 42 
Bands sind auf dem Tape, querbeet durch alle 
Stile. Kommt im Vollfarbcover und kostet 5,- 
DM plus 3,-DM Porto. (Anm.: gibt's auch im 
P.B.-Mailorder) 


Helge Schreiber, Hermann-Albertz-Str. 
239, 46045 Oberhausen. 


Der Sender selbst ist dafür jetzt in ganz 
Australien bekannt, und die Meldungen gingen 
auch bis hier nach Europa. Übliche Anlaufstati¬ 
on für Infos ist auch der Rocking Horse Plat¬ 
tenladen (83 Elizabeth St, Brisbane 4000, Tel. 
-07-3221 5361), wo es Paterre ganz normale 
Platten gibt, aber im Obergeschoss findet man 
eine fette Punk- und Alternative-Abteilung. 

Brisbane ist meine Lieblingsstadt Down 
Under, und das liegt nicht nur daran, das ich 
dort Anfang '96 geheiratet habe. Viele nette 
und vor allem großartige Leute gibt es dort 
unten. 


P.S.: Wenn Ihr dann in Australien seid und 
Euch in einem Pub aufhaltet, macht nicht den 
Fehler, "It's my shout" zu krakeelen, oder gar 
eine kleine Glocke zu leuten, die an der Bar 
hängt. Da bedeutet nämlich, das Ihr genau in 
diesem Moment eine Lokalrunde geworfen 
habt. Andererseits: hört Ihr einen Aussie der¬ 
art, dann könnt Ihr Euch gleich einzecken. Na 
dann viel Spaß auch! 


Ok, ich will Euch nicht mit Infos zuscheißen 
Wer mehr über das Land (Sehenswürdigkei¬ 
ten) wissen will, soll sich, wie gesagt, den eng¬ 
lisch sprachigen Lonely Planet Reiseführer 
holen. Andere Reiseführer tun's natürlich 
auch. Wer was zu Bands, Fanzines oder 
allgemein etwas wis¬ 
sen will, der kann mich 
ja mal anschreiben. 

Aber bitte tut mir 
den Gefallen und 

schreibt nicht in dem J n 

Stil "Ich fiege nach '^fl U 

Australien, gib'mir mal'n ^fl “*** 

paar Adressen". Wenn 
Ihr Kontakt sucht zu Leu- 
ten von Down Under, y^^y 

dann schreibt selbst erst 
den Leuten drüben und flBL. 

baut Euch die Kontakte " 

auf. Das wäre so, als ob 
(angenommen) beim 
Micha Will jetzt alle Nase 
lang irgendwelche Nor¬ 
weger stehen, nur weil fl 

(angenommen) Kuwe 
dort in einen Fanzine fl 

über Deutschland 
berichtet hätte. Ich 
glaube Ihr versteht, fl , 


Helge. 


Bands: Gibt es dort unten wie 
Sand am Meer. Schwer zu überblicken. 
Genauso wie hier in Deutschland gibt es 
Bands aus allen möglichen musikalischen 
Szenen, ob das nun Punk Rock, Hardco- 
re, New York Old/New School, Straight 
Edge oder Crust Core ist. Den meisten 
von Euch werden die Namen der Bands 
kaum etwas sagen. Die Hard Ons sind 
vielen bekannt, aber das ist Geschichte. 
Heute gibt es viele neue geile Bands, die 
hier leider viel zu unbekannt sind. Das 
liegt aber meist am hohen Preis für Aus- 
sie-Platten. 

Wenn da nicht Plattenlabel wie Sub¬ 
way Records (Wuppertal), Do It 
Records (Bamberg) oder Kangaroo 
Records (Amsterdam) wären, würden wir 
hier wohl überhaupt nichts von Down 
Under mitkriegen. In der Schweiz gibt es 


noch den Billabong Vertrieb (Raphael 
Surber, Rosengartenstr.15, CH-8107 
Buchs, Schweiz), der sich auf australi¬ 
sche Sachen spezialisiert hat. Fordert 
mal seinen Katalog an (legt'n bißchen 
was Rückporto bei!). 


was ich meine. 


Alles klar? Wie 
gesagt: schreibt, wenn 
Ihr was wissen wollt. 
Für Rückporto wäre ich 
ebenfalls dankbar. 


Begier britischer Powerpop seit Ewigkeiten. Vier Typen 
ausiLiverpool. Wenn das kein Omen ist. Limited 
Edition miuhandgeihachtem l Briefmarkencover. 

EFA CD 12379 


Kontroverses von denOi!-Chefs aus Mainz. Hier 
kommen ein paar satanische Takte über den 
/ Barras./Viva Vinyl -strikt limitierte Picture LP! 

EFA ltdPicLP/CD 12384 


Coming. 


D.OA. - Festival of Atheist CD/LP Feat. MC5/s Davis 
(D.O.Ä. will be touring Europe ln March) Asheton ! EFA CI 

^ . . Alle CD’s gibt’s auch 

mf ) I I direkt bei uns für 20, — DM und Porto. 

I / eMpiy® Records, Erlanger Str. 7, 90765 Fürth 

} Tel.: 09 11/7 90 53 38,Fax: 09 11/7 90 55 43 

EFA im Internet: http://www.efamedien.com 


Heute: 


fl "Käse Auf dem Pimmel" 

Bekannt war er in der ganzen Stadt 
den jeder hatte den Gestank schon satt 
gewaschen hat er sich bestimmt noch nie 
Fliegen tummel'n sich um sein Glied 
Der Geruch it schlimmer als bei einer scheißenden Kuh 
und das Schlimmste ist, sein Hosenstall geht nicht zu 


Ref.: 

Er hat Käse auf'm Pimmel 
und der fängt schon an zu schimmeln 
Ja den wird er nicht mehr los, 
ja was macht er bloß, ja was macht er bloß? 

Er wird niemals kriegen eine Frau 
und das weiß er ganz genau 
drum muß er täglich onanier'n 
und sich den Käse in die Hände schmier'n 
doch nach der täglichen Onanie, 
das könnt ihrmir glauben, 
wäscht er sich nie, nein er wäscht sich nie ! 


WjThe Real People - What's On The Outside 


"Irgendwann" 

Dieses Mädchen hat's mit total angetan 
doch leider kam ich nicht an sie ran 
sie wußte nicht was ihr entgeht 
das er bei mir ständig steht 
ich stelle es mir im geheimen vor 
Schweiß brach aus, ich mir einig schwör: 


Das Ding - Blöd Genug für diese Welt 


Irgendwann irgendwann fick ich dich 
Irgendwann irgendwann krieg ich dich 
Irgendwann irgendwann fick ich dich 
Irgendwann - Du entkommst mir nicht! 

Sabbernd dann zuhause anekommen 
ich ihn erstmal in die Hand genommen 
Irgendwie muß ich die Zeit vertreiben 
und begann dann dran zureiben 
Dann stellte ich mir ihre Titten vor 
Saft kam raus - ich mir einig schwor 
Refr. 


SpringtOifel - Lied Marsch Einfach 


Mitten in der Nacht dann aufgewacht 
Scheisse schon wieder nicht aufgepasst 
Aus Versehen hab ich ihn berührt 
groß und geil er mich anstiert 
Ich stellte mir dann ihre nasse Fotze vor 
Es mir kam - ich mir eilig schwor 
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Hm... Entweder bringe ich den : 
Atommüll unter die Erde oder 
die Autonomen... Schmitter, 
wissen Sie eine Lösung? 



Wir können aus den 
Brennstäben praktische 
Brennstäbe machen ! 
...Verzeihung ich habe 
wegen meiner Strahelen- 
kranheit wie der 
Blut 

erbrochen. 


Uno se.iner\ Trewi^Je 


y\ 




6^ 


i rS »* 6 


H tc» 




's' 


JcArrof 

roöOÖO 


Der BND hat zur Ent¬ 
sorgung in Bayern 
ein ganz spezielles 
Endlager entdeckt! 


i 






Huppsa, das ist 
das falsche Dia ! 
Das ist erst 
für nächstes 
\ Jahr 
('i’A geplanti 


Bau 


poien 


So, das 
wäre nun 
also das neue 
, Ziel für unsere 


z.iei iui ui iöciö 
C astor-Behälter, ENt)lfl6£R 


y ElcHStflTr 


T 


h^ e u emAgenten zufolge 

j otufe 4 Burgern I 

bewohnten Sektor 




Die Presse ist 
manipuliert 
und staats¬ 
tragend ! 


Tatütata, dem 
Wasserwerfer 
entgeht kein 
Demonstrant !> 
...Äh, ja 
tolle Idee 
Schmitter! 


8^*1 


Und was soll 
daran besser 
sein als an 
uGorleben?. 


Sind sie also mit dem • 
Endlager 
Eichstätt 
einverstanden? 








<j' 


r 


Ja! Und 
jetzt lassen 
sie mich in 
Ruhe spielen 


RA 




Die Herren von 
der Atomwirt¬ 
schaft sind 
eingetroffen ! 


Ach du 
Scheisse, die 
schon wieder! 
Ich arme Sau I 


- * 


' Guten Tag Eddie.. 
Erinnerst du dich 
noch an uns? 

Wr sind dein 
schlechtes 
Gewissen! 


S, 


Denk an 
den Stand¬ 
ort Deutsch¬ 
land ! 






© 


o. 


m 


Z 


- 

Wenn du inkompe 
} tenter Versager 
immer schön unseren 
Müll entsorgst, 
passiert ihm schon 
I» nichts ! 


...aber wenn nicht 
dann "Krrk" 
verstanden? 


Gebäck? Schnittchen?] 
Häppchen? 


arbeiten 
dran ! 
Keine 
Sorge! 
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Soweit nicht anders gekenn¬ 
zeichnet, 

sind alle Besprechungen von 
_ Hetge. _ 


WICHTIG!!! Betrifft Freiexemplare für die 
Bands, die uns ihre Cassetten und Demos 
haben zukommen lassen. Das PLASTIC BOMB 
schickt zu jeder Ausgabe insgesamt gut 500 
Freiexemplare raus, was uns seit einigen 
Ausgaben immer schwerer fällt, da uns die 
Schuldenlast (hervorgerufen durch nicht oder 
schlecht zahlende Anzeigenschalter in unse¬ 
rem Heft) doch anfängt zu drücken. So können 
wir nicht mehr allen Bands ein "Belegexemplar" 
zuschicken. Tut uns leid, aber wir hoffen, das 
Ihr dafür Verständnis habt. 

P.S.: Wie Ihr vielleicht wißt, arbeite ich für's 
FRIEDENSDORF in Oberhausen, wo wir uns 
um kriegsverletzte Kinder kümmern. Vor 
kurzem hat mich Sascha Schnur, Schillergasse 
2, 66773 Schwalbach/Elm, kontaktiert, das er 
einen Tape-Sampler mit dem Titel "PEACE- 
VILLE" machen will, der zugunsten vom ’ 
Friedensdorf sein soll. Dazu sucht er noch 
Bands. Also, wer sich berufen fühlt, der kann 
sich ja mal bei Sascha melden. 

P.P.S: Info an M. Schönfelder, Erlenstr. 3, 
01097 Dresden: Eure Cassette ist mir aus 
meinem Briefkasten geklaut worden. Habe nur 
f noch den leeren Umschlag auf der Straße 
^ gefunden. Sony! 

A-JUGEND "Punk ist kein Kommerz" Cass. 
(Heinrich, Kobbendelle 99, 44229 Dortmund) 

Das ”A" am Anfang ist natürlich ein Anarchie-A, 
obwohl das weniger mit den Texten zu tun hat, 
als mit der Symbolik, mit der die noch recht 
jungen Punker um sich herum werfen. Da gibt 
es noch die Schwarz-Weiß-Welt, d.h. ihre 
eigenen Punk Freunde sind cool, ebenso auch 
Wizo, But Alive, Terrorgruppe; Scheiße dage¬ 
gen natürlich ist das System mit seinen Köpfen 
Helmut Kohl, Manfred Kanther, Arabella 
Kiesbauer und natürlich alle Faschos. Die 7 
Songs gehen recht gut flüssig und flott rein. 
Deutschsprachig und auch gesanglich recht 
melodisch. Nett. 

ANNELIESE SCHMIDT Promotape 

(Leech Rec./AMQC, Hardstrasse 40, 5432 

Neuenhof, Schweiz) 

3 Songs als Vorabgeschmack auf die nun auch 
erscheinende CD/LP. Deutsche Texte, gute 
Produktion, Punkrock, gradeaus. Tour mit 
CADIZIER und MOPED LADS ist geplant. Mal 
sehen schauen wie die komplette LP ist... Nejc 


auf deren Linie. Schön schreckliches Tapecover 
mit Matula vorne drauf. 

BAD MOTHERS - NETTES DILEMMA 
( Florian Küper, Hauptstr. 286, 44892 Bochum ) 
Weder Funpunk noch stumpfer Deutschpunk ( 
trotz Refrains wie’ was für eine schreckliche 
Welt’), sondern gute, kräftige, rockende Mucke 
zwischen Misfits, Social Distortion, TSOL und 
Boskops ( hihi). Schöne Musik ( mit viel Misfits 
und etwas TSOL Einfluß in Gesang und Musik ) 

, die z. B. Impact Release sicher Deutschpunk 
heißen würde, wegen dem deutschem Gesang. 
Sehr gute Band, sehr vielversprechend! 
Merken!!!! Vasco. 

THE BIERMUDAS "Dat is'Punkrock, Jungs!" 
Cass. 

(Keine Adresse, die Kapelle kommt aber aus 
Mettmann) 

Schön so, Jungens! 'Ne schöne fette Cassette 
mit geilem Punk Rock rüberschicken tun, aber 
zu blöd sein, eine Kontaktadresse anzugeben. 
Nee, nicht weil'se dat vergessen harn, sondern 
weil sie dat nich gebacken kriegen. Wie ge- 


so gut, daß es viele Freunde bei den Anhänger 
des Frühachtziger-D-Punk gewinnen wird. 
Kommt schon okay. Swen. 

DESPERAGE "Down the drain" Cass. 

(Kai Siegel, Alter Dyk 16, 47647 Kerken) 

Wow, ordentliche Packung Melodic-Hardcore! 
Die 5 Songs sind wirklich nicht von schlechten 
Eltern. Ziemlich gut aufgenommen. Man merkt 
ganz deutlich das sich DESPERAGE an Bands 
wie Propaghandi, Millencolin oder Randy 
orientiert. Harte Beats wechseln sich ab mit 
verdammt melodischen Mittelparts. Die Songs 
haben genau die richtige Mischung, das die 
Musik nicht ganz in die Belanglosigkeit ab¬ 
rutscht. Ok, dieser Musikstil wird ja zur Zeit 
insgesamt in fast allen Fanzines gescholten, als 
wäre es das größte Verbrechen Melodic-HC zu 
spielen. Wenn es gekonnt ist, dann muß man 
das aber auch anerkennen können. Und das 
DESPEAGE Spaß an der Sache haben, merkt 
man sofort und bei jedem Ton, denn sie sind 
besser als viele andere Bands dieser Richtung. 
Hier noch ein kleiner Hinweis, den man nicht 
verschweigen sollte: DESPERAGE ist eine 



AK47 „Now You’ll know“ 

(Tony, Box 1034, 1720 Douglas St., V8W 2G7, 
Victoria, B.C., Canada, 4$inkl. Porto!) 

Bei „AK47“ handelt es sich um eine „Maoist 
Comunist punk/HC/Reggae band from Canada“. 
Dies läßt sich bei näherer Betrachtung des 
Tapes auch gut nachvollziehen. Das Ding ist 
übrigens sehr schön aufgemacht, mit Texten 
und allem drum und dran - also keine Billig¬ 
scheiße! Nun aber zum Sound. 22 Songs gibt’s 
vor den Latz. Richtiger guter Sound, flott 
runtergespielt, nicht zu melodisch, aber die 
Melodie fehlt auch nicht. Ich denke hier könnte 
sich für einige von euch eine Bestellung lohnen! 
Nejc 


BATMAN PUKE - Sick Tape 
(ich tipp auf nen Fünfer + Porto bei Simone 
Brauneis, Weserdamm 36, 28207 Bremen) 
Wirklich auf den allerletzten Drücker flattert 
mir das Tape dieser jungen Bremer Band 
(mit internationaler Besetzung) in mein altes 
Tapedeck - und... ich bin begeistert ! Ehr¬ 
lich. Nach dem „Batman“-lntro gibt’s PUNK 
vom Feinsten, irgendwo zwischen altem 
Brit-Punk anno 1982 und dem „neuen“ An- 
archo / Hardcore Punk, der mittlerweile 
auch wieder verstärkt von der Insel schallt - 
100 % pogotauglich. Musikalisch sind sie 
wirklich fit, als Krönung gibt es noch 2 
Stimmen - female + male, die auch wirklich 
gut „singen“ können bzw. das rüberbringen, 
was die guten englischen Texte aussagen. 
11 eigene Songs werden durch ein geniales 
ONE WAY SYSTEM-Cover „Give us a futu- 
re“ ergänzt. Tolles Artwork übrigens. So, ich 
zieh mir das Tape jetzt noch mal rein und 
übe mich ein wenig in Sachen „Bedroom 
Pogo“! Triebi. 


AIR 6 Cass. 

(Siegerlandelvis, bei S. Osel, Treibstr.1, 44147 
Dortmund) 

Es ROCKT!!! AIR 6, nach einer Filtercigarette 
benannt, machen so einen derartigen Druck, 
das es die Membranen der Boxen zum reißen 
bringt. Garage-artiger Dreck'n'Roll ist das 
Dingens von AIR 6. Siegerlandelvis ist übrigens 
der Bassgitarrist, Bobby Klimbim machten den 
Drummer und Schoppa den Gitarristen. 6 
Songs, irgendwie superassi, nicht so ganz 
hektischen wie die DIRTYS, aber dennoch ganz 


sacht, die Mucke kommt echt geil rübber, un' 
bei secks Songs mit fast zwanzich Minütekes 
Spielzeit is' dat ne gute Packung vor'n Kopp. 
Deutsch-Punk mit arg ironischen und banalen 
Texten, dafür aber'n Sänger, der mit seiner 
rauhen Stimme gut einen wegbrezelt. Da soll in 
Kürze 'ne Singel komm'n tun, also: Augen auf, 
du hohle Hupe! 

BUTT OF LEWIS "Rubha Robhanais" Cass. 
(Bernd Radtke, Breitlacherstr. 99, 60489 

Frankfurt) 

Sieben Jahre gibt es den "Lewis sein Hintern" 
schon, aber sie sind mir bis dahin aber voll¬ 
kommen unbekannt. 9 Songs sind hier drauf, 
wobei ich gleich schon beim ersten Song "Von 
dem was übrig blieb" etwas das Stirnrunzeln 
bekomme. Der Song fängt recht punkrockig an, 
mit einer Stimme, die mich sehr an die österrei¬ 
chischen SEVEN SIOUX erinnert, also sehr 
melancholisch angehaucht, aber gut. Dann 
kommt aber ein zweiter Sänger und auf einmal 
glaube ich, das ich hier eine reine Gruftie-Band 
höre. Hmm, wahrscheinlich ist es aber der 
Wechsel zwischen diesen Stilen, der die ganze 
Sache erst hörenswert macht. Interessant, muß 
ich sagen. Vielleicht habt Ihr ja auch mal Bock, 
BUTT OF LEWIS anzuchecken! 

CRUMMY STUFF "Punk s not sad" Cass. 
(Viking Wreckchords, Meierstr. 25, 23558 
Lübeck) 

Noch ein Cassetten-Album, mit sehr schönem 
gezeichneten Vollfarbcover. Der Titel "Punk s 
not sad" deutet auch gleich auf der Richtung 
der Musik hin, denn diese italienische Band aus 
Mailand bietet feinen melodischen Punk Rock, 
der so locker und leicht ist, das der Punk auch 
in Milch schwimmt. Definitiv Mucke für den 
Sommer. Ok, melodische Bands gibt es wie 
Sand am Meer, aber bei einigen Bands hört 
man es einfach raus, ob sie können oder ob 
man sie lieber gleich auf's Schafott schleppen 
sollte. Diese Band gehört zu den ersteren. Die 
Musik ist locker, verbreitet gute Sommer- und 
Sonnenstimmung, was will man mehr?! Hat mir 
gut gefallen. 

DER PAKT- Wahre Helden 

(Frank Klingbeil, August Schmidtstr. 7, 45470 

Mülheim) 

Deutschpunk der Marke frühe O.H.L. (wer hätte 
das gedacht ?) erwartet uns hier. Dat ganze ist 


Soloband von Kai im wahrsten Sinne des 
Wortes. Er hat sämtliche Instrumente auf dieser 
Aufnahme eingespielt, weil es ihm in Kerken an 
passenden Leuten für seine Band fehlt. Und 
das alles mit gerade mal 17 Jahren. Hut ab! 
Empfehlenswert! 

DIE OPTIMALE HÄRTE "Hau'n auf die 
Kacke" Cass. 

(Markus Pfaffhausen, Mittelpfad 31, 56626 
Andernach) 

Inzwischen zweite Veröffentlichung nach 
etlichen Samplerbeiträgen (Tape und CD). Auch 
hier auf der neuen Cassette prügeln sie derb 
und heftig ihren deutschsprachigen Punk Rock 
aus den Boxen heraus. 18 Songs gibt's zu 
hören, wobei der Hauptteil von einem Livekon¬ 
zert stammt, wobei allerdings die Aufnahme¬ 
qualität 100%ig stimmt. Die Songs schwanken 
textlich von kritischem (Sympathisanten, 
Deutsches Heer, Bürokratenschweine, 
Heuchlerglaube) bis hin zu eher laschen 
Themen (Dicke Eier, Party Extrem, Lieber blau 
und gesund, Prall im All), wobei die letzteren 
Songs allerdings als Bonussongs auf der 
Cassette sind. Geht ganz ordentlich ab. 

FIDEL CASTRO ALL STARS Demo 
(Christian Bohn, Breitenguessbacherstr. 26, 
96164 Kemmern, 6,-DM inkl. Porto) 

Na ja, einen guten humoristischen Touch hat 
diese Band ja. Nicht alleine der Bandname ist 
Kult, auch einige der Songtitel sind recht witzig, 
wie z.B. "I saw the STEVE MC QUEENS", 
"Krimmi Mimmi", "Frech geküsst...", "Miss 
Marple" oder "Lauda Tussi". Speziell der erste 
Songtitel zeigt auch schon die Richtung, in 
welche die Musik der F.C.A.S. geht, d.h. 
Garage-Trash. Ok, bei der hier vorliegenden 
Aufnahme muß man eher "Trash" sagen, also 
"Müll". Proberaum, so hart wie es eben nur 
klingen kann. Zudem auch nur Gitarre, Drums 
und Gesang. Sehr minimalistisch. Habe schon 
schlechteres gehört. 22 Songeinheiten, also ein 
nicht zu knappes Programm. Hier rappelt es im 
Karton. 

FRISTLOS ENTLASSEN - Live in Arpke 
(Fristlos Entlassen, Bäckerstr. 6, 31311 Uetze) 

In recht schlichter Verpackung präsentieren sich 
die Uetze Punks live. Aber nicht die Verpackung 
ist wichtig. FRISTLOS ENTLASSEN spielen, 
wie der Name vermuten läßt, klassischen 
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Deutsch-Punk. Aber nicht diese verwässerte 
Plörre, de zahllose Bands zur Zeit unter D-Punk 
verstehen, sondern rauh, politisch & direkt in die 
Fresse. Zudem die Mitglieder PUNK auch leben 
- und nicht nur labern. PUNK AS FUCK - im 
wahrsten Sinne des Wortes. Pogo lebt! Triebi. 

FUCKING ALL STARS "Grosser Tag" Cass. 
(Michael Heß, Birkenheckerstr. 25, 53947 
Frohngau) 

Na ja, das mjt den All-Stars ist wohl etwas 
übertrieben, also erwartet hier nicht eine 
Zusammenstellung wichtiger Punk Rock Band 
Mitglieder. Nichts desto trotz gibt es hier aber 
was gutes vor die Lauscher, denn die 11 Songs 
machen sich Punk Rock-technisch recht gut. 
Deutschsprachiger Punk Rock, der seine guten 
Seiten hat, immer recht schnelle und melodi¬ 
sche Songs. Zudem sehr gut aufgenommen. 
Kompatibel für die meisten der derzeitigen 
Deutsch-Punk CD-Sampler, die alle Nase lang 
raus kommen. Die F.A.S. können was, also: 
antesten! 

HAMMERHAI Cass. 

(Tim Nielsen, Wunstorferstr. 27, 30453 Hanno¬ 
ver) 

Aber Holla! Ska at it's best, würde ich sagen. 
Das muß man sich mal vorstellen: diese Band 
gibt erst seit Mitte September '97 und haben 
nach nur gut 2 Monaten die erste Cassette 
aufgenommen, die mich einfach nur wegbläst, 
weil die Songs klasse sind. Die Leute in der 
Band sind keine Anfänger und haben alle in 
irgendwelchen Hannoveraner Combos gespielt 
oder tun das immer noch. Insgesamt kommen 
die Leute aber mehr aus dem Punk Bereich, so 
das dies hier natürlich ein großer Einfluß ist. 5 
Songs sind hier drauf, die auch eine sehr gute 
7" oder Mini-CD ergeben hätten. Leute, merkt 
Euch diese Band auf jedenfall. 

HAUPTSACHE "Dagegen" Cass. 

(Oliver Wellen, Hautstr. 53, 4143 Dörnach, 
Schweiz) 

Durchschnittsalter: 16! Nichts gegen einzuwen¬ 
den. Musikstil: Deutschsprachiger melodischer 
Skatepunk: geht auch klar, weil man hört, das 
sie Spaß an der Sache haben und einiges an 
Akkorden herunterprügeln. Die Originalaufnah¬ 
me der 10 Songs muß auch recht ordentlich 
gewesen sein, aber da liegt das Problem: die 
Überspielung meiner Kopie ist so dermaßen 
mies, das ich selbst mit sehr viel Aufdrehen und 
mit noch mehr Rauschunterdrückung kaum 
etwas hören konnte. Wahrscheinlich ist das Teil 
über ein echt billiges Doppeltapedeck gelaufen. 
Setzen - sechs! 

LES JACKS - DITO 

( Rainer Rabe, Kleiststr. 17, 44147 Dortmund ) 
Sehr gut! Großartiger Ass - kickin’ Punk’n’Roll, 
gute Melodien und viel Kraft!! Wo bleibt ’ne 
Platte?? Die sicher beste Band seit langem aus 
Dortmund, verpaßt sie niemals Live, denn da 
sind sie wirklich unschlagbar! Viel Fun & viel 
Energie!! Vasco. 

MEIN KIND HAT NEURODERMITIS Cass. 
(Martin Obst, Hermann-Köhl-Str. 1, 86415 
Mering, 7,-DM plus 3,-DM Porto) 

Scheißname! Dafür kommt die Mucke aber 
umso geiler rüber. Nix Deutschpunk oder 
Hardcore, sondern "Fiddelpunk" machen die mit 
dem Scheißnamen. Falls Ihr mit der Bezeich¬ 
nung Fiddelpunk nicht soviel anfangen könnt, 
dann hört Euch doch einfach mal ACROSS 
THE BORDER an, denn die hauen in die 
gleiche Sparte. "Die mit dem Scheißnamen" 
finde ich allerdings besser als A.T.B., weil der 
Sänger einfach besser rüber kommt. Außerdem 
sind die Songs geiler. Der Punkfaktor ist hier 
auch weitaus höher. Also, ein bißchen Folk, 
stets gute Geigenpassagen, tendenziös in 
Richtung Irish-Rock. Kommt inklusive einem gut 
aufgemachten A5 Beiheft. Sehr guter Studioso¬ 
und, und zudem 75 Minuten Musik. 

MÜLL "Enjoy Germany" Cass. 

(Markus Meyer, Spinnenbergstr. 36, 97320 
Albertshofen, 5,-DM plus 3,-DM Porto) 

Zweites Demo dieser bayrischen Kapelle, wobei 
es sich fast um eine neue Band handelt, da 
zwei neue Leute mit am Start sind. Lediglich der 
Gitarist/Sänger ist von der Anfangsformation 
übrig geblieben. Zumindestens hat es der Musik 
von MÜLL recht gut getan, denn man hört eine 
deutliche Steigerung heraus. Überraschend gut 
auch die Aufnahmequalität, die NICHT in einem 
Studio aufgenommen wurde, wobei ich sagen 
muß, das ich schon viele schlechtere Studio¬ 
aufnahmen gehört habe. Musikmäßig spielen 
MÜLL einen geradlinigen deutschsprachigen 
Punk und Hardcore, der sich gewaschen hat. 
Insgesamt 12 erstklassige Songs gibt's zu 
hören, die vor allem geile Texte zu bieten 
haben, die weit ab von Klischees oder Parolen 
angesiedelt sind. Die Leute von MÜLL haben 
ein gesundes Verhältnis zu verschiedenen 
Themen, wie z.B. Antifaschismus, Obdachlosig¬ 
keit, Bundeswehr und gegenüber der täglichen 
Norm-Unterdrückung. Erstaunlich gute Cassette 
von MÜLL. Unbedingt antesten!! 


I 
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THE MRS. PAWLIKS- Audio transmission 
from planet P 

(Benske Betgen, Leopoldstr. 14 
78050 Villingen, geschätzte 8 DM inkl. Porto) 
Endlich mal eine coole Aufmachung für ein 
Tape, denke ich und das Tape verschwindet 
erst einmal 2 Monate unter einem Stapel von 
Papier, wie man sie zu Häuf in meiner Woh¬ 
nung findet. In solchen Haufen sind bei mir 
schon die wundersamsten Sachen wieder 
aufgetaucht.. Peinlich, peinlich, aber irgendwie 
bin ich in letzter Zeit musikalischen Reizüber¬ 
flüssen zum Opfer gefallen, so daß ich arge 
Probleme hatte eine Scheibe qualitativ zu 
beurteilen. So muß die Laune halt stimmen. 
Und das dauert manchmal locker einen Monat. 
Aber das Warten hat sich hier gelohnt. Denn 
THE MRS. PAWLIKS spielen klassischen, 
schnörkellosen Ami-Punk der Frühachtziger, 
wie man ihn auf liebgewonnenen Scheiben like 
„Feel lucky Punk“ oder auch „New York Trash“ 
findet. Und damit überzeugen sie auf ganzer 
Linie. Swen. 

NO PERSON CULT "Break Out" Cass. 

(Steffen Heidel, Karl Liebknecht Str. 30, 06526 
Sangerhausen, 5,-DM plus Porto) 

N.P.C. bekommen vorab schonmal der Preis für 
das beste Cassetten-Coverbild in dieser 
Ausgabe. Es zeigt (vollfarbig) eine geile 
Menschenfratze, die von innen durch ein 
Clownsgesicht durchbricht. Die Mucke selbst 
kommt verdammt geil rüber. Heftigster Hardco- 
re, englisch-sprachig, ziemlich am Ami- 
Hardcore orientiert, Marke New York Hardcore. 
Eine heftige Brise Sheer Terror höre ich 
heraus. Liegt vielleicht auch nur am Sänger. 
Sehr gute Aufnahme und mit 10 Songs eine 
gute Menge Mucke. Hat mir gut gefallen. 
Sangerhausen Rules! Der Opener der Cassette 
"Same" ist ein echter Hardcore-Abräumer! 

NOT ENOUGH "Fuck You, we're Not 
Enough" Cass. 

(David Zolda, Im Drubbel 6, 44534 Lünen, 6,- 
DM inkl. Porto) 

Yo, Lünen als neue Hardcore Hauptstadt??? 
Erstaunlich, was sich dort alles so abspielt. Und 
umso erstaunlicher ist diese erste Cassette von 
NOT ENOUGH, die volle Lutsche Ami-Hardcore 
spielen. Als wenn das nicht tausende anderer 
Bands auch tun würdön?! Aber NOT ENOUGH 
machen ihre Sache verdammt gut, denn sie 
halten ihre 10 Songs hier auf der Cassette im 
Old School Stil, meist recht kurz und dafür auf 
den Punkt gebracht. Mit'ner richtig fetten 
Studioproduktion würden die einiges wegsem- 
meln. Gerade mal ein paar Monate zusammen, 
und schon liefern NOT ENOUGH so ein 
kraftvolles Paket ab. Alle Achtung!!! 


auf mehreren Farbfotos die 
Bandmitglieder von PURGEN, 
allesamt mit ellenlangen und 
buntfarbigen Iro's. Soundmäßig 
nicht immer ganz der Hit, aber die 
Jungs geben sich voll die Mühe, 
und scheppert es ganz schön im 
Karton. 

QUICKNOIZE Cass. 

(Davide Pinto, V. Torricelli 53, 
10129 Torino, Italien, 3 US$ inkl. 
Porto) 

Tutti parze!!! Alles Verrückte! 
Turin ... da kamen in den 80er 
Jahren jede Menge geile Hardcore 
Kappellen her, und auch in den 
90er scheint es so zu sein, das es 
dort noch brauchbare Bands gibt. 
QUICKNOIZE liefern hier ihr 
erstes Demo ab, was genauso in 
die hektische, wilde Hardcore- 
Sparte schlägt wie damals bei 
Negazione. Auf der anderen Seite 
ist dieser Sound für heutige Zeiten 
etwas ungewohnt, und manch' ein 
verwöhnter Punkhörer wird hier 
mit Schrecken abwinken. Ist 
Geschmacksache, ob man 
hierdrauf kann oder nicht. Ich 
würde der Sound mal als italieni¬ 
schen Old School Hardcore 
bezeichnen. Und für eine erste 
Cassette ist das allemale voll gut 
geworden. Kommt im Vollfarbco- 
ver. Schönes Teil. 

THE RAZORBACKS „Go To 
Town“ 

(Other Peoples Music/(Mordam?) 
Pop-a-billy. Und ich kann euch 
nicht mal sagen von wann das 
Ding ist. Könnte von 97 sein, 
könnte aber auch 20 jahre alt sein. 
Kommt jedenfalls sympathisch 
rüber, auch wenn viel zu poppig. 
Endlich ist auch CHRIS SPED- 
DING's „Enemy Within“ MC (auch 
Other People's Music), der hat 
auch bei der RAZORBACKS MC 
mitgemischt. Jedenfalls ist das 
irgendwie alles eine Synthese aus 
Pop, rock und bereits erwähnten 
Billy-Momenten, sowie etwas 
Country. Klingt alles irgendwie 
„old school“, kann ich euch echt 
nicht viel mehr Info zu verfüttern. 
Vielleicht sind das in USA Super¬ 
seller? Vielleicht muß man die 
auch kennen... wer weiß das 
schon alles... Nejc 


OSTSIOUX-1. Demotape 

(Torsten Goltze, Svedzkistr. 54, 10405 Berlin, 5 

DM & Porto) 

Erst einmal tief durchatmen.... und dann horche 
ich erfreut auf, denn trotz des Bandnamens gibt 
es hier keinen Deutsch-Schrammel-Punk, 
sondern astreinen 77er-Kick Ass-Punl^’n'Roll, 
der die Bude bei besserer Produktion sicher 
wackeln lassen würde. Weiblein und Männlein 
wechseln sich am Gesang ab, was für zusätzli¬ 
chen Reiz sorgt. Auch gibt es ein paar deutsch¬ 
sprachige Songs, so daß sich die Band auch 
hier nicht einseitig festlegt. Erinnert an die 
Zakonas, ach was sag' ich, an die Braggarts 
(Vorgängerband von den heute legendären 
Sonic Dolls), denn die hatten einen guten 
Schlagzeuger. Gefällt ausnahmslos und 
vielleicht sollte Kollege Abel sie mal für die Stay 
Wild Party im Wild at Heart kontaktieren. 

Swen. 

PUBLIC ÖLIMY "Wollet Ihr sterben?" Cass. 
(David Aust, Lauffener Weg 17, 71732 Tamm, 
7,-DM inkl. Porto) 

Das ist ja ganz böse, was sich da unten im 
Schwaben-Ländle so abspielt. Da läuft nix mehr 
mit "Steht auf wenn Ihr Schwaben seid", 
sondern es wird ganz fürchterlich gecrossovert, 
das sich die Grenzen vom Schwabenländle mit 
denen von New York mehr und mehr verwi¬ 
schen. Lediglich anhand der Text merkt man 
noch, daß das hier PUBLIC ÖLIMY ist und nicht 
BIOHAZARD, SHEER TERROR oder Konsor¬ 
ten. Ganz nett auch der Schwaben-Slang bei 
Songs wie "Des isch verbouden". Ganz klar: 
eine harte Nuss! 

PURGEN "Filosofia Urbanisticheskogo 
Bezvremenya" Cass. 

(Wanda Records, A.Kludas, Mösterstr. 32, 
06849 Dessau, 5,-DM plus 3,-DM) 

Heilige Scheiße, die Russen kommen!!! 
Erinnert Ihr Euch noch an den Rußland-Szenen 
Bericht von Felix in der Plastic Bomb Ausgabe 
#20??? PURGEN ist ungefähr das für Moskau 
und Rußland was Exploited für England ist. 
Punk Rock und Hardcore! Die hier vorliegende 
Cassette ist sozusagen ein Cassetten-Album, 
mit Vollfarbcover und guter Studioaufnahme, 
nur reicht die Kohle nicht für Vinyl oder CD- 
Veröffentlichungen. Auf dem Cover sieht man 


RAUSCHANGRIFF Cass. 
(Rauschangriff, Kallmünzerstr. 4, 
81249 München, 5,-DM plus 3,- 
DM Porto) 

Hmm, was soll ich denn hiervor 
halten? Laut Info sind die 4 alten 
Herren dieser Münchener Band 
über 160 Jahre alt, das heißt im 
Durchschnitt um die vierzig. 'Tape 
mit acht Knallern" heißt es hier im 
Untertitel. Zumindestens merkt 
man, das sie spieltechnisch 
einiges drauf haben. "Deutsch- 
Punk mit einem Mix aus Fun/Proll 
und Polit", sagt die Band ohne 
Umschweife über sich selbst. Der 
Sänger hört sich auf seine Art und 
Weise wie ein Frank'n'Furter von 
der Rocky Horror Picture Show 
an, der vollkommen überdreht am 
Rad dreht. Einige Songs sind mir 
wirklich zu platt, aber andere 
Songs wie "Armes Deutschland" 
oder "Die Firma" kommen echt gut 
rüber. Aber das absolut geilste ist 
der Song "Faule Eier", eine 
Haßtirade gegenüber dem FC 
Bayern München! Lang lebe 
1860!!! 

ROHRMOSER Cass. 

(Carsten Sick, Schumann-Str.20, 
66111 Saarbrücken) 

Tja, wenn die Band selbst nicht 
den Arsch gedreht bekommt, dann 
muß eben ein Freund (hier: 
Yannick) der Band uns das Demo 
schicken, damit die Welt da 
draußen etwas von der Existenz 
der Band ROHRMOSER erfährt. 
Nun ja, immerhin wurden die vier 
Songs auf diesem Demo schon im 
Dezember 1994 aufgenommen, 
eigentlich Anno-Tobak. Die Songs 
von ROHRMOSER sind keine 
leichte Kost, weil sie zum einen 
Teil recht krachig sind, teilweise 
auch sehr Gitarren-Rock-verliebt, 
auf der anderen Seite bricht 
unverhofft immer wieder ein guter 
Punk Einfluß durch. Insgesamt 
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erinnern mich die Songs sehr an die NOTWIST 
oder Dinosaur Jr.. Yannick sagt, das hier eher 
die langsameren Songs auf dem Demo drauf 
sind, während der heutige Sound eher in 
Richtung Hüsker, Boxhamsters und frühe 
Lemonheads geht. Grundsätzlich dürfte wohl 
klar sein, in welche Richtung es hier geht. Wer 
drauf kann, der sollte sich das Teil mal zu 
Gemüte führen. 

RPG7 "Wonderfull worid" Cass. 

(Christian 'Willi" Gödschel, Kleine Fischerei 11, 
39240 Calbe/Saale, 3,-DM plus 3,-DM Porto) 
"Hardcore at it's best", so würde man es wohl 
bei den Amis nennen. Verdammt harte Gangart 
von RPG7 aus Calbe, was in der Nähe von 
Magdeburg liegt. Und für eine erste Cassette 
zudem noch ein verdammt gelungener Start. 
RPG7 sind vollkommen angepißt von unserer 
heutigen Gesellschaft und schreien das auch so 
klar und deutlich heraus. Außerdem nehmen sie 
einen klaren politischen autonomen Standpunkt 
ein. Geile gut durchdachte Texte. Ich bin echt 
positiv überrascht. Kann ich Euch wärmstens 
ans Herz legen! 

SHIFTER Cass. 

(Thorsten Benzei, Ringstr. 29, 55776 Frauen¬ 
berg, 7,-DM inkl. Porto) 

Hmm, ich höre diese Cassette nun schon zum 
vierten Mal, aber irgendwie ist der Funke immer 
noch nicht so genau übergesprungen, wobei ich 
der Band eigentlich unrecht tue, denn schlecht 
sind sie beileibe nicht. Ungewöhnlich und sehr 
schön (echt) ist die Pappkartonverpackung, 
zudem ist das Minibooklet außerordentlich gut 
aufgemacht. Musikalisch liegen sie im Hardco- 
rebereich, englischsprachig. Zwischendurch 
haben sie immer wieder echt geile Zwischen¬ 
passagen, wie man sie besser kaum machen 
können, aber dann geht es wieder zu schnelle¬ 
ren Teilen über, die irgendwie noch zu hektisch 
wirken, und der Gesang will mir bei einigen 
melodischen Stellen auch nicht so ganz 
reinrutschen. Meine Güte, immerhin ist dies 
auch erst die erste Cassette von SHIFTER, und 
ich bin mir sicher, das die Jungs inzwischen 
eine ganze Menge mehr drauf haben. Für 
Anfang '98 sind neue Aufnahmen geplant, 
worauf man gespannt sein dürfte. 

SHAMUS* NUTS Demo 

(Ayhan Akili, dessen Adresse ich leider nicht da 
habe...) 

Das mir vorliegende Tape ist noch eine alte 
Proberaumaufnahme auf der ordentlich schep¬ 
pern tut Das Ganze mit schnellen, sehr 
schnellen und skaigen Parts mit Tröte dabei. 
Schöne Melodien, wobei mir der Gesang aber 
noch ausbaubar erscheint. Jetzt erscheint eine 
Split LP mit 2 (?) anderen Bands aus dem 
Süden der Republik. Solltet ihr im Auge behal¬ 
ten und da werdet ihr bestimmt auch hier noch 
irgendwo irgendwann mal was zu lesen kön¬ 
nen.... kann was. Nejc 

TOLLWUT.impfen ist Zwecklos“ 

(Peter Luisi, Scheiderhöher Str.58, 53797 
Lohmar) 

Eine junge Band aus dem Kölner Raum, die 
sich selbst Kurzinfo schon als ziemlich mies 
einschätzt... Konzerte haben sie noch keine 
gespielt... eine Songliste hat man sich auch 
gespart. Mieser Proberaumsound... die Instru¬ 
mente beherrschen tut man auch eher so lala 
(oder ufftauffta) und der Gesang ist auch 
schwerlich als solcher zu bezeichnen... Das 
beste ist eigentlich noch der Tapetitel. Vielleicht 
solltet ihr noch ein wenig übentun? Das macht 
man so als band normalerweise, damit et die 
Leute nicht allzu schwer mit einem haben... 
Nejc 

TORFKOPF- Fisch am End 
(Latti, Korbgasse 22/21, A-1230 Wien, für Ös: 
32 ös inkl. Porto, für D: 6,50 DM inkl. Porto) 
Wenn dat nicht der österreichische Beitrag zur 
Rückverdummungspolitik der APPD ist, dann 
weiß ich nicht mehr. Songs wie "Saufen", 
"Arbeit ist Scheiße", "Bier trinken ist wichtig" 
und "08/15- Bullensong" sprechen eine deutlich 
feuchte Sprache. Also auf, die Hunde noch mal 
durch den Regen gejagt, ein paar Paletten gut 
gekühlt, TORFKOPF-Tape reingelegt und die 
Party geht zum Ärger der Nachbarn richtig los. 
Besonders gut gefällt mir allerdings an den 
Live-Aufnahmen der Wiener Akzent bei den 
Ansagen. Es gibt wenige Akzente die mehr Stil 
haben. Kannn man das lernen ???? Swen. 

TERATOGENIUM "Just on recipe" Demo 
(Jörg Hopfgarten, Bismarckallee 11a, Zimmer 4, 
48151 Münster, 4,-DM plus 3,-DM Porto) 

Na, mit dem Namen dieser Band stehe ich 
immer noch auf dem Kriegsfuß, aber gegenüber 
ihren eher bescheidenen 1996er 2 Song Demo 
haben sie sich doch schon ne ganze Ecke 
verbessert. Sie sind nach wie vor immer noch 
sehr rockig, was jetzt aber nichts mit Schwei¬ 
nerock oder Metal zu tun hat, sondern eher die 
cool Art und Weise wie z.B. Iggy Pop seinen 
Rock spielt. Zudem haben die 4 Songs einen 
guten Groove, und mit "Sunday Morning" sogar 
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einen richtigen Abgeh-Punk Song. Es muß nicht 
immer unbedingt schnell oder "Voll-Punk- 
mäßig" sein, um annehmbare Musik zu spielen. 

TRAVISBICKLE Cass. 

(Stefan Sfregola, Jahnstr. 15, 10967 Berlin, 5,- 
DM plus Porto) 

14 mal Punk Rock aus Berlin, aber diesmal 
nicht der typische Sound, wie man es sonst von 
den Berliner Bands gewohnt ist. TRAVIS 
BICKLE setzten mehr auf melodisch Midtempo 
Punk, wobei die 14 Songs auf dieser Cassette 
mehr vom rauhen Gesang getragen werden. 
Teilweise schon fast ein sehr guter 77er Faktor. 
Guter Punk Rock, keine Frage, ohne wenn und 
aber. Testet die mal ruhig an. 

TRIBESTUFF Cass. 

(Axel Häußinger, Kressenstein 20, 95326 

Kulmbacher) 

Das ist also die Musik zur langer "Kulmbacher 
Filmnacht", oder wie seh' ich dat?! Zum Glück 
hat diese Band wenig zu tun mit der seichten 
Scheiße der Filmnacht von Thomas Gottschalk. 
Für eine erste Cassette nicht schlecht. 8 Live 
eingespielte Songs gibt es zu hören. Teilweise 
sehr rockig, sehr in Richtung Crossover, 
ausschließlich auf englisch gesungen. Schon 
sehr gut gespielt, aber auch auf die Dauer wird 
es mir doch etwas zu rockig. Zwar alles schön 
aufgemacht und gut aufgenommen, aber von 
der Tendenz her würde TRIBESTUFF mehr zu 
der Leserschaft von Magazinen wie dem 
VISIONS passen. 

TRY'N'ERROR Cass. 

(Michaela Werk, Mechenicherstr. 52, 53894 
Mechernich) 

Ähm, Michaela, sag' mal, warum heißt du nicht 
auch noch mit Nachnamen "Mechernich", dann 
wäre das in deiner Anschrift etwas einheitlicher. 
Das Info zur Band liest sich wie eine Sit¬ 
com...der Akkordeonspieler verließ die Band, 
um Marathonläufer zu werden, der zweite neue 
Gitarrist wurde Basser; der andere Gitarrist ging 
zum Studium in die Ferne und wurde durch den 
FIENDISH GLOOM Gitarristen ersetzt; der 
Schlagzeuger beging Selbstmord und zu guter 
letzt wurde die Geigerin ausgetauscht. Fazit: 
nur der Sänger ist von der Urformation übrig 
geblieben. Mal ehrlich, glaubt Ihr nicht, das es 
in China nicht schon genügend umgefallene 
Reissäcke gibt? Aber Halt! Da soll jetzt kein 
Verriss werden, denn die Musik ist voll ok! 
TRY'N'ERROR spielen sogenannten Folk- 
Punk, wobei der Akzent hier aber mehr auf 
harten Punk Tönen liegt. ACROSS THE 
BORDER sind im Vergleich dagegen echte 
Weichspüler, und auch MEIN KIND HAT 
NEURODERMITIS (siehe Besprechung in 
dieser Ausgabe) kann hier nicht so ganz 
mithalten. 5 Songs sind auf dieser Cassette, die 
man echt empfehlen kann, zudem sind die 
Texte auch recht ansprechend. Ein Hinweis für 
die schnellen Plastic Bomb Abo-Leser, die 
diese neue Ausgabe schon Anfang März 
bekommen werden haben, so Satan es will; 
TNE spielen am 13.3. mit GRAUE ZELLEN im 
AK47 in Düsseldorf. Antesten! 

ÜBERFLÜSSIG- Demo 97 

(Joscha Schmottlach, Nordstraße 49, 44629 

Herne) 

2 Songs der jungen Herner Band, die nicht nur 
beweisen, daß aller Anfang schwer ist, sondern 
mich auch noch extrem erschauernd an den 
Funpunk der 2. Hälfte der 80iger denken 
lassen. Nee nix für Papa. Aber einen Song 
davon gibt es dafür auf dem nächsten Sampler 
von Vitaminepillen zu hören. Allerdings ist die 
Band, wie gesagt noch jung, und man denke 
dabei an solche Grausamkeiten wie den ersten 
Sexy Bacterias Auftritten.... Swen. 

VOLKSFREUNDE "Zykon B liegt in der Luft" 
Cass. 

(Jörg Ellinger, Göddertzgarten 26, 53340 

Meckenheim, 5,-DM inkl. Porto) 

Was soll so ne Scheiße?! Das ist nicht lustig 
und vor allem in keinster Weise ironisch. Das 
hat auch nichts mit fehlendem Humor meiner¬ 
seits zu tun. Ihr könnt auf Euren Schulfahrten, 
wie hier nach Trier, noch soviel Scheiße im Suff 
aufnehmen, das interessiert keine Sau. (Hin¬ 
weis: hier auf der Cassette sind 9 Lieder, nur 
mit Gesang und Akustikgitarre.) Und Ihr seid 
auch nicht cool, wenn Ihr sagt, daß Ihr kranke 
Hirne habt. Songs wie "Geistes Ejakulation", 
"NSDAP 2000", "Kinderschänderlied", "Schwu¬ 
ler Jude Schlomo", "El Perverso" oder "Oma 
stirb!" zeigen einfach nur, wie dumm Ihr seid. 
Dagegen sind Songs der Kassierer oder von 
Eisenpimmel noch echte Literaturerlebnisse. 
Am besten, Ihr schickt Eure Songs mal an Willi 
Wucher nach Dinslaken, da kommt Ihr vielleicht 
mit Eurer links/rechts-offenen und Dumm- 
Ficken-Texten besser an. Geht kacken! 

V/A "1997: Pog'du Sau" C-90 

(Noel Jänich, Neustr. 5, 45891 Gelsenkirchen, 

2,-DM plus 3,-DM Porto) 

Zu allererst: für DEN Preis ist dieser Sampler 
nicht zu schlagen!!! Und zweitens: die Mucke 


auf diesem Sampler ist ebenfalls kaum zu 
schlagen, weil ebenso geil wie es eben nur 
geht. Noel hat es sich da etwas leichter 
gemacht und hat hier keine Demobands auf den 
Sampler gepackt. Nein, er gibt uns auf diesem 
Sampler seinen persönlich Einblick, welche 
Bands er 1997 am besten fand, bzw. deren 
Platten. Fast ausschließlich Amibands, mit 
einigen Ausnahmen aus Schweden, Japan, UK, 
Frankreich und Deutschland. Dreckiger, 
schneller Punk'n'Roll, das ist das Ding von 
Noel. Konnte ich bisher nicht so besonders gut 
drauf, aber nachdem ich diese geile Zusam¬ 
menstellung gehört habe, find ich doch etwas 
Gefallen an der Sache. Insgesamt eine klasse 
Cassette von vorne bis hinten. Geiler Sound, 
mit dem du jede Party und vor allem dein 
Autoradio malträtieren solltest. Ganz heiß! 

V. A. : THE ARMAGIDEON TAPE 

(Heiko Müller, Flutweg 9, 47228 Duisburg. 5 DM 

+ Porto) 

Auf einer 90ziger Cassi geht es auch hier 
Richtung Vergangenheit. Urpunk Heiko hat mal 
wieder alte Schätzkes ausgegraben und ihr 
dürft euch dieses Teil nun kaufen, um mal zu 
hören, daß es auch früher schon äußerst 
(teilweise von unbekannteren Bands) geile 
Musik gab. Insgesamt 35 Songs von Bands wie 
Thermometers, Randy Rampage, Terrorways, 
The Stoat, Purrkur Pillnikk, Brainiacs, Basement 
5, Red Rockers, Headache laden hier zum 
77ziger Pogo ein. Frank. 

V/A "Banned from the System #8" C-60 
(Crucial Scum Music, Postfach 1626, 59476 
Soest, 6,-DM inkl. 48 seitigem A5er Zine plus 
3,-DM Porto) 

Mann, ist der Knabe flott mit seiner neusten 
Erscheinung. Das ist ja fast schon ein ZAP- 
Takt. Zur neusten Ausgabe des BANNED 
FROM THE SYSTEM Fanzines kommt als 
Beilage wie üblich eine 60er Cassette, auf der 
er mal wieder seinen guten musikalischen 
Geschmack rüberbringt. Die besten neuen 
Sachen hat er hier drauf gepackt, was insge¬ 
samt 24 Bands ausmacht. Die Auswahl ist 
natürlich rein subjektiv, und zum größten Teil 
hört man hier auch mehr subversives Material. 
Rasta Knast, Scattergun, Bash, Unseen, 
Disaffect, Eisenpimmel, Bradleys, Funeral 
Dress, Swingin' Utters und jede Menge mehr. 
Sehr feines Punk Rock und Hardcore Hörver¬ 
gnügen. Klasse vegetarisches Cover! 

V/A "Büchsenfleisch und Dosenkuh" C-90 
(Sir B. Heek, Hangohrstr. 7, 45279 Essen, 
2.50,-DM plus Porto) 

Das Dingen trägt den Untertitel "Literaturnach¬ 
schlagewerk, Deutschsprachige Ausgabe", und 
beinhaltet praktisch alle wichtigen (laut 
Fachmeinung von Sir B.) deutschen Punk 
Bands, und das von Ende der 70er Jahre bis 
Anfang der 80er Jahre. Bands wie SLIME, 
TOTEN HOSEN, CHAOS Z, TOXOPLASMA, 
IDIOTS, RAZZIA, DAILY TERROR oder die 
BUTTOCKS sind hier vertreten mit ihren frühen 
Werken. Auf der anderen Seite gibt es aber 
auch eine Reihe von Bands, die Anfang der 
80er Jahre mit zum Punk-Dunstkreis gerechnet 
wurden, wie z.B. Nina Hagen, Trio, Fehlfarben, 
Schröderroadshow, Zeltinger, Extrabreit oder 
auch Ideal. Na ja, mehr Rock als Punk, aber es 
ist nicht zu verschweigen, das diese Bands 
damals irgendwie zur Szene gehörten. Über 
allem thronen auch noch 2 Songs von TON 
STEINE SCHERBEN auf diesem Sampler. Für 
mich alte Sau war das ein Nostalgik-Trip, 
obwohl ich nicht unbedingt sagen will, das mir 
wieder alles gefallen hat, was damals gespielt 
wurde. Nichtsdestotrotz ein sehr interessanter 
Sampler. 

V.A.- Bandsalat 
(Amöbenklang) 

Seht her ! Während alle Welt CD-Sampler 
macht, um das Label vorzustellen, bleibt Alge 
wertkonservativ und macht 1 !4 Stunden 
Braunband voll mit Mucke aus den Häusern 
Amöbenklang & High Society. Das ganze wird 
fachkundig von Alge nebst Weib moderiert, was 
recht ungewöhnlich kommt. Denn im Gegensatz 
zu den alkoholgeschwängerten Radio-, Tape 
und Labelshows, die ich sonst so höre und 
mache, wird hier richtig fachkundig moderiert. 
Und das Amöbenklang nicht nur Dritte Wahl 
hatte, dürfte bekannt sein. An Hitbands seien 
darum nur NORMA JEANS, BAM BAMS, 
HAPPY REVOLVERS und die EXPERTEN 
erwähnt. Gibt zwar auch ein wenig Gruftie- 
Sound zu hören, aber der ist lang nicht so 
schlimm, wie ich ihn sonst kenne. Amöbenklang 
bleibt also weiter eines der interessanten 
Labels. Swen. 

V.A.- Ein bißchen Spaß muß sein 
(K.A.L.L.E.- Tapes, M. Philipp, Postweg 2a, 
02727 Neugersdorf, geschätzte 5 DM & Porto) 

Ein weiterer Deutschpunk-Sampler mit den 
üblichen Bands und den üblichen Songs. Sorry, 
nicht besser oder schlechter als die 10 Millionen 
anderen Sampler, die ich zu meiner Tape- 
Reviewer-Zeit zum besprechen bekam. Die 


Songs, die ich kenne sind auch alle schon 
veröffentlicht, einen inhaltlichen Zusammen¬ 
hang höre ich nicht raus und außer den Titel- 
und Bandangaben gibt es keinerlei Infos zu den 
Bands. Benefit ist das Dingens auch für nichts. 
Nee, sorry, nur zu empfehlen für diejenigen, die 
POPPERKLOPPER, ANNOYED, EX-PERTEN, 
FILMRISS etc. noch nicht kennen. Swen. 

V/A "Girls don't cry" C-60 
(Tom Stärk, Schlossbezirk 2, 88484 Gutenzell, 
6,-DM inkl. Porto oder besser noch Tausch 
gegen gute Punk Tapes) 

Hier der erste Output des guten alten Tom aus 
Gutenzell. Guter Spezi von mir. Hat einen sehr 
guten Musikgeschmack. Dieser Sampler trägt 
den Untertitel "Some great female Singers at 
work", womit klar sein sollte, in welche Richtung 
es hier auf diesem Sampler geht. Großartige 
Sängerinnen bei der Arbeit, als da wären 
SCATTERGUN, ANTI PRODUCT, GRUFTRO¬ 
SEN, BLITZ BABIEZ, BAMBIX, SWOONS, 
FEMALE TROUBLE, HOLE (na ja...), PATTI 
SMITH, X-RAY SPEX, L7 (uargh, mußte das 
sein?), BABES IN TOYLAND, SHRINE, PIZ- 
ZLE, MUZLEBASTARDS, THE FAKES, SONIC 
YOUTH, TEAM DRESCH, SIOUXIE, BIKINI 
KILL, HEATHER NOVA und SHONEN KNIFE. 
Insgesamt eine gute Zusammenstellung, die 
zeigt, wieviele Frauen doch verdammt gute 
Musik zu machen verstehen Feine Zusammen¬ 
stellung. 

V/A "Herzschlag" C-60 

(Daniel Ahl, Erlanger Str. 5, 12053 Berlin, 5,-DM 

plus Porto) 

Das Teil ist nun fast schon exakt ein Jahr alt, 
aber es ist niemals zu spät einen guten Tape 
Sampler zu besprechen. Dieser "Herzschlag" 
Sampler kommt in der klassischen Linie daher, 
d.h. Anliegen ist es unbekannte Bands etwas 
mehr Gehör zu verschaffen, neue Freunde zu 
gewinnen und vielleicht kommt ja auch mal ein 
Gig für diese Bands heraus. Einige Bands 
kannte ich noch gar nicht, die aber doch recht 
gut waren. Die EX-PERTEN, SCHIMMELBROT, 
UPSIDE DOWN und die BAD REINIGERS sind 
ja schon des öfteren auf dem einen oder 
anderen Sampler vertreten gewesen, aber 
gerade auch die unbekannteren Bands wie 
BUFFI IN NARDT, BAD FROK, UKKERMARK 
oder INKOMPLEX zeigen, das sie auch einiges 
auf dem Kasten haben. Lockerer Sampler, so 
gut wie alles deutschsprachig, sehr viel Punk, 
weniger Hardcore. Geht schön rein ins Gehör. 

V/A "Hippiekiller" C-90 

(Bastian Bredtmann, Bahnhofstr. 10, 26506 

Norden, 5,-DM plus Porto) 

Zu allererst etwas direkt an Bastian: ja, es 
macht nach wie vor Spaß, die vielen Tape 
Sampler zu besprechen, weil ich da immer 
wieder auf gute und echt geile Bands stoße. 
Und der "Hippiekiller" Sampler gefällt mir auch 
sehr gut, weil er a.) geile Bands hat, und weil er 
b.) recht aufgemacht ist. An Bands sind 
Eisenpimmel, Practical Joke, Knochenfabrik, No 
Fx und Psychisch Instabil als bekanntere Bands 
dabei, wobei aber auch Bands wie Antiteen, 
Wunschlos Glücklich, Trigger 45, Gau, Scrooge, 
Krail, Stacheldraht oder Terribly Wrong auch 
gut abschneiden. Kommt zusätzlich mit einem 
12 seitigem A5 Beiheft. Schön chaotisch, schön 
punkig. Kommt recht gut. 

V/A "Kultur Sabotage Vol.1" C-90 
(Taktlos Tapes, M. Kox, Alte Linner Str. 51, 
47799 Krefeld, 4.50,-DM plus Porto) 

Inzwischen 11. Sampler von Taktlos Tapes, und 
man hört jetzt auch raus, das der gute Herr Kox 
es raus hat, gute Sampler zu machen. Volle 
Lutsche Punk Rock, alles im Deutsch-Punk 
Bereich, uns das wahrlich nicht zu knapp. 
Stacheldraht, Bunt & Kahl, Mururoa Attäck, 
Popperklopper, Zappendusta, Kellerasseln, 
Kiezgesox, Chaosfront, Lausitz Pack und noch 
einige mehr geben hier ihr Verständnis von 
Punk zu besten. Von der Mucke voll geil, 
Kollege! Da mach ich mir erst mal ne Büxe 
Plörre auf. Prost! 

V/A "Melodien für Miliarden Vol.2" C-60 
(Crucial Scum Music, Postfach 1626, 59476 
Soest, 5,-DM plus 3,-DM Porto) 

Der zweite Teil des ultimativen Partykiller-Tapes 
ist endlich da! Mit dem ersten Teil des Samplers 
hat man bislang noch jede Party geknackt. 100 
Mal besser als irgendwelche Schlager-Partys! 
Für diejenigen, die den ersten Teil nicht kennen, 
sei erwähnt, das es sich hierbei um Sound¬ 
tracks von Kinderfilmen, Cartoons und TV- 
Serien handelt. Auf der neuen sind u.a. die 
Titelmelodien von den Peanuts, den Simpsons, 
Barbapapa, Räuber Hotzenplotz, Addams 
Family, Batman, Pipi Langstrumpf oder auch 
von Rauchende Colts! Da schwappt die Stim¬ 
mung über, und Kindererinnerungen kann man 
ohne weiteres ausleben. Oute dich mit deinen 
Lieblingssendungen! Yoooooohhhü! 




V. A. : MITTELOHRENDZÜNDUNG VOL. 1 
(Andreas Tax, Otto - Hue - Str. 38, 45525 
Hattingen) 

Da der Andreas zur Zeit ohne Arbeit ist, dachte 
er sich: Durchforste ich mal meine Platten¬ 
sammlung, nehme ein paar gute Songs von den 
verschiedensten Bands und mache mal einen 
Sampler daraus. Keinen dieser Songs gibt es 
auf CD und das ist wohl auch Sinn der Sache. 
26 Songs lang gibt es hier die volle Punkrock 
Breitseite, unter anderem mit Alptraum Gmbh, 
A. N. A. L. , Wut, Dunkle Tage, New Born 
Babies ( alte Konstanzer Kult Combo und 
bestimmt den meisten Leuten NICHT bekannt) 
, Der Riß ( geniale alte Punkrockkapelle aus 
Dortmund und zieh andere Musikalische 
Leckerbissen. Besonders der Song WIR 
WOLLEN IN DIE FREIHEIT von WOHL¬ 
STANDSSCHADEN ist schon Kaufempfehlung 
genug. Zählt ( e ) schon damals und auch heute 
noch zu meinen Lieblingssongs. Wenn man 
bedenkt das der Sittenstrolch damals alles 
ALLEINE einspielte, ist die Mucke einfach nur 
großartig und auch der Text ist einer der besten 
in der Punkgeschickte. Tu ma kaufen. Frank. 


V.A.- Melodien für Milliarden Vol. 2 
(Crucial Scum Music, 5 DM & Porto oder 
bei uns) 

Ein Megaerfolg war wohl der erste Teil. 
Zumindestens bei uns wurde das Tape be¬ 
stellt wie Hülle. Hätte gar nicht gedacht, 
daß unsere Leserschaft so fernsehgeil ist 
Aber auch bei mir läuft die verdammte Ki¬ 
ste viel zu oft 31 Hymnen gibt es zu hören, 
von denen mir Batman, Pipi Langstrumpf, 
Addams Family, Jerry Cotton, Pink Pan¬ 
ther, Kli-Kla-Klawitterbusch am meisten 
den Arsch treten. Aufmachung und Qualität 
entsprechen dem hohem Standard von 
Crucial Scum. Swen. 


V.A.: Musik für Spritschädelse 

(Heiko Wache, Postfach 101527, 01958 

Senftenberg) 

Harter Tobak aus deutschen Kellern. Ehrlich 
gesagt ist hier wenig gutes drauf. Viel mehr 
regiert der Polter-Punk aus der tiefsten Rum¬ 
pelkammer. .Nichts für Soundfetischisten“ steht 
auf dem Cover, was man wohl unterstreichen 
muß. Purer Deutsch-Punk von OIKOHOLIKER 
(Oje, was'n Name...), KELLERASSELN, 
TORFKOPF, CHEMIE VERSEUCHT und 
etlichen mehr. Wer auf rumpelnden Deutsch- 
Punk von ganz unten steht, ist hier am Ziel. Alle 
anderen: Weiterlesen. Micha. 


V.A.: Punk und Hardcore aus Griechen¬ 
land 

(Milto Oulios, Free Yourself, Bernkasteler 
Str. 52 / 703, 50969 Köln) 

Zur Zeit eines meiner Lieblingstapes. Exo¬ 
tischer Hardcore und Punk aus Griechen¬ 
land. Bandnamen wie GULAG, PUNX 
ROMANA, NAFTIA und andere dürften 
höchstens Insidern ein Begriff sein. Die 
anderen 11 Bands sind noch unbekannter. 
Scheißegal. Es ist eine wirklich gute Ach¬ 
terbahnfahrt durch die griechische Szene. 
Besonders genial ist, daß fast alle Bands in 
griechischer Sprache singen ! Milto von 
FREE YOURSELF hat das Tape zusam¬ 
mengestellt, um die Combos aus seiner 
Heimat hierzulande mal 'n Tacken be¬ 
kannter zu machen. Qualitativ hochwertiger 
Sampler, der den Interessenten an welt¬ 
weitem Hardcore / Punk sehr empfohlen 
werden kann. Micha. 


V.A.- Nasty Tunes 
(Adresse & Preis siehe oben) 

Einer der schwächeren Crucial Scum Tapes. 
Nicht weil mich rock’n'rolliger Punkrock, wie er 
Anfang der 80iger gespielt wurde nicht zu 
begeistern wüßte. Vielmehr ist mir die Zusam¬ 


menstellung viel zu wahllos. Läuft im Auto aber 
dennoch gut durch. Mit dabei z.B.. Radio 
Birdman, Barracudas, Nomads, Jeff Dahl, 
Wipers, Stiv Bator und viele mehr. Nur wo ist 
Roky Erickson ? Swen. 

V.A. PIZZA CONNECTION 

(Crucial Scum, Frank Köhler, Postfach 1626, 

59476 Soest) 

„Early Italian Punk&HC“ ist der Untertitel dieses, 
wie üblich großartig aufgemachten Tape¬ 
samplers von Frank. Das man sich die eigent¬ 
lich alle ordern sollte wißt ihr wohl hoffentlich 
sowieso schon alle, trotzdem hier noch die 
Besprechung der #24 aus seinem Tapekatalog. 
Auf diesen Italiensampler ist er übrigens 
besonders stolz, da hier einige wirklich gute und 
sehr rare Sachen drauf sind. Anfang der 80er 
war in Italien noch einiges mehr los als heute... 
bekannt könnten z.B. sein: RAW POWER (hier 
mit dem Song der auch auf der MRR ’84 LP 
erschien), NEGAZIONE(die ja doch sehr lange, 
oder sogar heute noch aktiv sind), oder auch 
WRETCHED. Zu den 29 Songs haben außer¬ 
dem z.B. noch beigetragen: PEGGIO PUNX, 
WOPS, SKULLS, DICTATRISTA, U.N.S., 
TRAUMATIC... erwähnenswert auch noch,das 
hier nicht nur der ultraderbe Hochgeschwindig- 
keits Cover für den Italiener ja auch bekannt 
sind geboten wird. Ach ja, meine Favoriten: 
WOPS, RAW POWER, DICTATRISTA, 
U.N.S.... aber das ist eigentlich auch nicht so 
entscheidend hier oder? Blind bestellen! Nejc 

V/A "Reservoir House" C-90 
(Theo Saroglou, Eulerstr. 29, 24537 Neumün¬ 
ster, 10,-DM inkl. Porto) 

Meine Empfehlung für DEN Sampler dieser 
Plastic Bomb Ausgabe!!! Saugeile Aufmachung, 
geiles Booklet und außerdem noch ne Reihe 
echt geiler Hardcore Bands auf diesem 
Sampler. RANK MIASM, LOXIRAN, STEAK- 
KNIFE, GRAUE ZELLEN und FREE YOUR¬ 
SELF dürften hier auf diesem Sampler wohl die 
bekanntesten Bands sein, aber auch die 
weiteren Bands wie MADISON, GAINSAY, 
STRETHER, DONOTS, NUTCASE, SUPER¬ 
FAN, TOMTE und PAINTED THIN liefern 
durchweg geile Hardcore Mucke ab. Zu dieser 
Cassette passend ein Vollfarb-Tapecover, 
welches zusätzlich mit einem 20-seitigem A5 
Booklet kommt, dessen Kopierseiten auf 5 
verschiedenen Farben kopiert wurden. Jeder 
einzelne Seite wurde hervorragend layoutet, so 
das alleine schon die Aufmachung dieses 
Sampler ein Augenschmaus ist. Insgesamt 
vollkommen geil!!! 

V/A "Roots" C-90 

(Marc Göhring, Hauptstr. 90, 50389 Wesseling, 
6,-DM plus 1.50,-DM Porto) 

1.50,-DM Porto??? Sag' mir, Marc, wie du das 
anstellen willst, ohne die Post zu beschuppsen? 
Auf deinem Umschlag an mich waren auch 3,- 
DM Porto drauf, aber bitte, beschwer dich nicht, 
wenn jetzt die Bestellung kommen. Ok, aber 
jetzt erst mal zur Mucke auf diesem Sampler. 
Marc hat die Songs von 8 raren 7"EP's auf 
einen Sampler gepackt, sozusagen die Wurzeln 
unserer heutigen Hardcore-Szene. Hat also 
nichts mit Kunta Kinte oder so zu tun. Wahrliche 
Klassiker sind die EP's von POISON IDEA, 
SEPTIC DEATH, RIPCORD als auch von den 
japanischen S.O.B.. Knaller Hardcore, der 
nichts viel stehen läßt. Aber ich bezweifle, das 
man die Bands, die hier auf dem Sampler sind, 
als DIE Hardcore Bands schlechthin bezeich¬ 
nen sollte, denn DISGUST, RANDOM, FALSE 
LIBERTY oder auch die Bands vom "End the 
warzone" 7" Sampler (LÄRM, PILLSBURY 
HARDCORE, ATTITÜDE ADJUSTMENT, 
STRAIGHT AHEAD) sind eher durchschnittlich. 
Lediglich derjenige, der diese alten vergriffenen 
7"es mal endlich hören möchte, sollte sich diese 
Cassette inkl. gut gestaltetem Cover nicht 
entgehen lassen. Solche Singles hatte ich 


früher en masse, habe sie aber meist vertickt, 
weil's bessere Bands gab. 

Für HC-Nostalgiker empfehlenswert. 

V/A "Sahnestücke Vol.3" C-90 
(Christian Giering, Schulstr. 9, 21649 Reges¬ 
bostel, 5,-DM plus 3,-DM Porto) 

Ok, hier gleich zum Anfang die "Selling Points", 
d.h. die Kaufanreize, wie mir Christian schrieb: 
ROH "Sie hat sich ihre Schamhaare grün 
gefärbt" (wahrlich, der Song ist ein Hit!); 
RANCID "I wanna riot" (Kinderkacke!), BODY- 
JAR "Hazy shade of winter" (guter Simon & 
Garfunkel Coversong), NO FX "I wanna be an 
alcoholic" (bisher unveröffentlichter Live Song 
von der letzten Tour). Insgesamt ein recht gut 
zusammengestellter Sampler, weil die Mucke 
einfach stimmt. Guter bis bester Partysound. 
Nicht mehr und nicht weniger. Zum großen Teil 
sind hier viele bekannte Bands vertreten, also 
alles mehr Bootleg und Spaßmäßig. 

V.A.: Scheißt auf Coverversionen -Hier sind 
die Originale ! #2 

(Micha Krieger, Amundsenweg 4, 30655 

Hannover) 

Punkbands covern Punkbands. Das ist nichts 
neues. Dabei gerät aber oft in Vergessenheit, 
von wem das Stück eigentlich im Original 
stammt, da die Coverversion inzwischen viel 
bekannter ist. Zum Beispiel der Song „Psy¬ 
chisch Instabil“ von gleichnamiger Band, der als 
„Psykiskt Instabil“ eigentlich aus der Feder der 
schwedischen ASTA KASK entsprungen ist. 
Diesen Song und 21 andere von PARTISANS, 
CLASH, DICKIES, STIFF LITTLE FINGERS, 
BUZZCOCKS u.a. könnt ihr euch reinziehen. 
Schaden kann das nun wirklich nicht... Micha. 


V.A.: SCHWEDEN-PUNK Teil 2 
(Im PLASTIC BOMB-Vertheb oder für 10 
DM inkl. Porto bei Micha Krieger, 
Amundsenweg 4, 30655 Hannover) 
Stapelweise großartiger Schweden-Punk 
! Größtenteils in der Landessprache. Kult 
! Viele Bands klingen vom Sound nach 
RASTA KNAST. Bandnamen aufzuzäh¬ 
len bringt gar nix. Ist auch scheißegal. 
Hier ist kein einziger Ausfall, sondern 
durchgehend geile Punkrock-Mucke Hl 
90 Minuten großartiger Punk mit Exoten¬ 
status III 


V/A "Schweinfurtzentrumhasskern" C-90 
(Flo Streibich, Friedhofstr. 26, 97421 Schwein- 
furt, 4,-DM plus 3,-DM Porto) 

Wie der Name des Sampler schon sagt, handelt 
es sich hier um eine Zusammenstellung von 
Punk und Hardcore Bands aus Schweinfurt. 
War mir gar nicht so bewußt, daß es dort 
soviele Bands gab und gibt. Der Sampler 
beinhaltet zum einen Teil Bands, die es nicht 
mehr gibt, als auch noch neue noch real¬ 
existierende Kapellen. Wenn ich ehrlich bin, 
muß ich gestehen, das ich von den Bands hier 
auf dem Sampler keine einzige kenne. Wahr¬ 
scheinlich eine Bildungslücke. UNTERGANG, 
KALTER KRIEG, STRASSENTERROR, SCUM, 
SPOLIT, TAGTRAUM, KZ, SOSNOWY BAR 
und die SCALLWAGS sind hier vertreten. Von 
den aktuellen Bands, die vor allem sehr gut zu 
Plastic Bomb Leser passen würde, kann ich 
STRASSENTERROR empfehlen. 

V/A "XXX Schtill Schträit XXX" C-90 
(Arts and Crippled Fist Musike, Christian Pohl, 
Bürgerstr. 18c, 26123 Oldenburg, 5,-DM plus 
3,-DM Porto) 

Es dürfte wohl jedem klar sein, worum es sich 
hier bei diesem Sampler handelt. Gnadenlos 
wird uns vom Plastic Bomb, seineszeichens 
Bierverzehrendes Fanzine, ein STRAIGHT 
EDGE Sampler zugeschickt. 45 Bands, so gut 
wie alle im Old School Hardcore Tempo, also 
zum Glück nicht diese New School Metal 
Scheiße. Fast alles nur Amibands, mit einigen 
Ausnahmen. Auf dem Sampler sind quasi nur 
die besten S.E. Bands von Platten runter 
aufgenommen worden. Für S.E. Jünger eine 
feine Sache, für mich bei der Hausarbeit ne 
nette Untermalung. Bandnamen aufzählen 
bringt's nicht. Glaubt mir, alle wichtigen S.E. 
Bands sind hier drauf. Auf 8 A5 Seiten gibt's so 
gut wie keine Infos außer der Songliste. 
Joachim vom Ox hätte dir das auf eine A5 Seite 
gezaubert. 

V/A "This is Westerkappeln - Not Ibbenbü¬ 
ren" C-60 

(Toastbrot Records, Andres Irrure, An der 
Rennbahn 7, 49492 Westerkappeln, 6,-DM plus 
Porto) 

Noch 'n lokaler Sampler, diesmal alles Kapellen 
aus Westerkappeln. Erstaunlich, das es da 
soviele Kapellen gibt. PERFECT PITCH, THE 
FOLLIKELS, STRANGE SENTIMENTS, 
UNCIVIL GREEDING, FELATIO und ATP sind 
hier drauf mit jeweils 3 Songs. Die Bands hören 
sich auch so an wie sie heißen, das heißt quer 
beet durch die verschiedenen Punkrockstile. 
Kommt mit einem spärlichem 8 seitigem A5 
Beiheft (oder besser 2 gefalteten doppelseitig 
kopierten A4 Blättern). Auf dem Cover steht 
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noch "Benefit-Tape", aber es geht nicht daraus 
hervor, wofür dieses Benefiz Dingens sein soll. 
Insgesamt eher durchschnittlich. 

V/A "Tinitus Tapesampler" C-90 

(Rene Brocher, Commerdener Höhe 43, 41812 

Erkelenz, 3,-DM plus Porto) 

Rene macht ja auch das "Is nich so gut" 
Fanzine, falls das Euch ein Begriff sein sollte. 
Aufgrund seiner Kontakte liegt es da wohl auch 
nahe, mal ein paar gute Bands seiner Wahl auf 
einen Sampler zu packen. Hier gibt es eine 
interssante Mischung aus bekannten Bands 
(Knochenfabrik, Bash, 1.Mai'87, Annoyed und 
Simuinasiwo) und guten neuen aber unbe¬ 
kannten Bands (Bad Reinigers, Der Dicke 
Polizist, Rosenkrieger, Stacheldraht oder 
Hisbollah Joggers) zu hören. Zudem gibt's auf 
dem Cover in aller Kürze aber gut gebündelt 
alle wichtigen Infos zu lesen. Insgesamt eine 
sehr gute Mischung. Lohnt sich! 

V/A "Under Cover Ska Vol.3" C-60 
(Maurer-Tapes, Sepp Lüdemann, Fritz V.D. 
Bergestr. 114 a, 21354 Bleckede, 3,-DM plus 
3,-DM Porto) 

Unsere regelmäßigen Leser dürften diese Ska- 
Compilation Serie ja inzwischen kennen, denn 
Maurer-Tapes bringt immer die besten Ska 
Bands zusammen. Das geile an den Tapes ist, 
für meinen Geschmack, das die Ska Bands auf 
der Under Cover Reihe eher in Richtung Punk 
Rock gehen, also mehr harte Beats und mehr 
Krawall. Ich muß auch ehrlich gestehen, das ich 
an dem Originalen Ska (Reggae Basis) eher 
weniger Gefallen finde, was aber eine Ge¬ 
schmacksfrage ist. Auf jedenfall dürfte dieses 
Tape mal wieder die Plastic Bomb Leser besten 
ansprechen. Diesmal sind mit dabei: DISCIPU- 
LOS DE OTILIA, MU 330, THE HIPPOS, 
TINKLE, RUDIMENTS, RÜDE BONES, SU¬ 
PERMARKET ALL-STARS, JANITORS 
AGAINST APARTHEID, ANIMAL CHIN, IAX 
ALEX CON-TRAX, LINK 80. Kenn ich kein 
Schwein von, kommt aber Super. Lüdemann, 
der Ska-Mann unseres Vertrauens. Kleiner Tip: 
beim Aufnehmen nicht die Regler auf volle 
Lutsche stellen. Bei meiner Aufnahme war alles 
im kompletten Rotbereich, so das die Sound¬ 
spitzen im Krachen endeten. 

V.A.: VIVA PUNK #2 

(Maik Joost, PF 700 925, 22009 Hamburg) 

Licht & Schatten wechseln sich ab. Auf dieser 
Compilation befinden sich einige sehr gute 
Kapellen, aber teilweise rauscht es auch 
einfach so durch. Mit dabei sind z.D. die SONIC 
DOLLS, DIE FREMDEN, THE WAY, DUC, 
DELIRIUM, SUGAR SNATCH, RED EYE X- 
PRESS, POISON IVY und andere. Kommt mit 
Beiheft, wo jede Band eine Seite zur Verfügung 
gestellt bekam, und kostet 8,-DM inkl. Porto. 
Micha. 


V.A.; VIVA PUNKROCK - Radioshow 
(Maik Joost, PF 700 925, 22009 Ham¬ 
burg, Tel. + Fax: 040-686141) 

Sehr kultige Hamburger Radiosendung 
vom Maik, die monatlich über den Ether 
geht. Ihr könnt die jeweils neueste Aus¬ 
gabe für 3,50 DM + 3,-DM Porto bestel¬ 
len. Hier mal der Inhalt von ein paar 
Sendungen. # 24: JELLO Bl AFRA, 
HASS, GOOD RIDDANCE, RAN- 
TAPLAN, HUMPERS & langes Interview 
mit Markus von ...BUT ALIVE. 

# 28: SLIME, TARGETS, ELF, AB¬ 
WÄRTS und sehr gutes, ausführliches 
Interview mit Elf. 

# 30: RECHARGE, SCHWARZE SCHA¬ 
FE, COCK SPARRER, OXYMORON, 
RAZORS, DELIRIUM... 

Sollte man haben, weil lecker is'. Micha. 


V/A "Warum nicht gleich so?" C-90 
(Michael Schnepf, Lindenaststr. 34, 90409 
Nürnberg, 6,-DM inkl. Porto) 

Dieser geile Sampler hat den passenden 
Untertitel "Punk makes everything better". Man 
merkt, das es in Deutschland ein Schlager- 
Revival gibt. Ok, Gildo Horn macht seine Sache 
ja nicht schlecht, aber noch geiler kommt es 
eben noch, wenn nichtsnutzige Punkbands die 
ollen Kamellen verhunzen. Der SCHLAGER- 
MOVE letztes Jahr in Hamburg war ja auch eine 
geile Veranstaltung, oder?! Hier werden solche 
Klassiker wie "Es fährt ein Zug nach Nirgend¬ 
wo", "Wann wird es mal wieder richtig Som¬ 
mer?", "Goldener Reiter", S.O.S.", "Boat on the 
river" gecovert, aber auf der anderen Seite auch 
echte geile Songs, wie "Leader of the gang", 
Don't Ha-Ha" oder "Poupee de cire". Klar, alles 
schon auf irgendwelchen CD gewesen, nur 
eben noch nicht in dieser Zusammenstellung. 
Kommt als Partykiller einfach nur verdammt 
prall rüber. Und für diesen Preis kann man auch 
nicht möppern, oder?! Gediegen gut! 









Sehr geehrter Kunde, 

Seit Jahrzehnten bemüht sich unser Unternehmen, unter dem Deckmäntelchen des vermeintlich " politisch korrekten Punklabels ", ihnen und 
ihren Kindern das schwerverdiente Geld aus der Tasche zu ziehen. Einziger Beweggrund unseres Tuns ist es, uns einen Lebenstil zu 
finanzieren, von dem die meisten von ihnen nur träumen können. Aber: Reisen in ferne Länder, willige hübsche Frauen und Mitgliedschaften 
in den exclusivsten Clubs kosten viel Geld. Daher hoffen wir nach wie vor auf ihre Unterstützung durch den Erwerb unserer, zugegebener 
Maßen eher drittklassigen Produkte. Was ihnen bleibt ist die Gewißheit, eine Elite zu finanzieren, die sich nicht nur durch leere Worte, 
sondern auch konkrete Taten um den Standort Deutschland in einem vereinigten Europa verdient macht! 





DAS UNTERGANGSKOMMANDO 




KRAWALL 2000 LP/CD 

Die Braunschweiger Ur-Punk Combo in Höchstform. 
Das beste Album seit" Schmutzige Zeiten 11 !! 


Tach, Pest. Flammaktuelles Album der 
Mainzelpunx. 



Die Gewinner vom Punkrock - TNG 2 Wettbewerb. 
Rotzlöffelpunk aus Flensburg!! 
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MITTERNACHT LP/CD 

Viertes und bestes Album. Deutschpunk jenseits 
aller Klischees. 




RECORDS 




BESTELLEN SIE BITTE UNSEREN VERSANDKATALOG II 

Im Otto • Katalog des Punkrock finden sie tausende von Punk, HC, Oi, Indie und Metal CDs, LPs, T-Shirts und Videos zu 11 angeblich" 
korrekten Preisen. Außerdem solche 11 sinnvollen 11 Produkte wie Nieten, ein erlesenes Headshopsortiment, Comix, 

Tarnklamotten, Bondagehosen, Undercover Boots, Directionshaarfarben.... 

Impact Records - Am Markt 1 / Sout. rechts - 47229 Duisburg - Tel: 02065 / 40061 - Fax: 02065 / 40237 
















geiler gefunden 


Ab April sind unsere geliebten 
Kollegen von der Terrorgruppe auf 
Tour, um mit MOTHER'S PRIDE, 
BEATSTEAKS und MOTHER'S 
PRIDE zu zeigen, wo der Schlacht¬ 
ruf hängt. Im Zeichen von Vet¬ 
ternwirtschaß und Blindheit auf 
dem kommerziellem Auge, gibt es 
jetzt das letzte von der Terror¬ 
gruppe für die nächsten zwei Jahre 
im Plastic Bomb. Und um die letz¬ 
ten duseligen Fragen loszuwerden, 
bevor sie ganz Deutschland be¬ 
glücken werden, trank ich 10 Bier 
und stellte 10 Fragen von hoher 
politischer Relevanz und tiefen¬ 
psychologischer Bedeutung. 

Here we go! 


JMQrgruppf 


Was ist das für eine bodenlose Heu¬ 
chelei von Archie im 5ong ’Heut Macht*? 
(Es geht darum, für einen Tag mal homo¬ 
sexuell zu sein). 5 ucht ihr eine neue Ziel¬ 
gruppe im Fahrwasser von Rosenstolz ? 
Archie: Ich kenn noch nicht mal "Ro¬ 
senstolz"! Was ist das, ein Märchen? 

Wer ist hier der Heuchler? Swen Bock, du 
solltest dich mal betrunken erleben. Wie 
du lallend anderen Männern um den Hals 
fällst und irgend was von "lecker unten 
bei" nuschelst und ihnen an den Weich¬ 
teilen rumknetest. Dabei läßt du die Tan¬ 
te, die du immer mit dir rumschleppst, wie 
bestellt und nicht abgeholt in der Gegend 
herum stehen. Vielleicht denkst du mal 
genauer über deinen Hormonhaushalt 
/ nach ( hüstel). Ich zumindest kann mich 
( aufgrund meiner Strichjungenvergangen- 
m heit dem Vorwurf der Heuchelei ganz und 

□ gar entledigen. Die Terrorgruppe macht 
"Christopher Street Punk", da dürfte ja 
wohl die Zielgruppe klar sein. Wie immer 
prechen wir kleine pubertierende Jungs 


mrier^Iemei^ekeligen KlaffenTstdas^ 
Verrat an den alten Werten ? 

Mutti (Merchandizer) : Ja !!!!!! 

Archi: Alte Werte sind faschistoid (Anm. v. 
Swen: Ich dachte Noie Werte), aber ich 
mag immer noch keine Hunde, vor allem 
wenn sie auf unser Konzert kommen. 

J.Bottrop: Mein sogenannter "Hund" ist gar 
kein Hund, sondern ein 
schwindsüchtiges, verkrüppeltes Kängu¬ 
ruh. 


Wie schafft man es einer Plattenfirma 
soviel Kohle aus der Tasche zu ziehen, 
um U Wochen Urlaub in 5panien zu ver¬ 
bringen ? 

Archi: Wir haben uns eben hochgefickt ! 
Übrigens habe ich diesen wichtigen Aspekt 
in eurem D.I.Y. Artikel vermißt. Das ist 
doch die Alternative überhaupt. Man spart 
sich den ganzen Wust an Arbeit und fickt 
sich einfach hoch. Man kriegt 
zigtausend DM von der Plat¬ 
tenfirma, läßt sein Album von 
Studiomusikern einspielen, 
hängt derweil am Pool rum 
und gibt sich die Drogen 
dieser Welt. 


Wie seid ihr auf den lustigen Tourtitel 
"Monsters of Hauptstadt" gekommen ? 
Archi: Lustig? Was ist daran lustig? Es ist 
nicht lustig, daß Berlin mal wieder Haupt¬ 
stadt geworden ist. Es ist aber auch nicht 
gerade lustig, daß die Leute, mit denen wir 
auf Tour gehen, eher "Monster" als "Men¬ 
schen" sind! zB. Köfte und Stein (Mad 
Sin), Meyer (Mothers Pride), der geht aber 
auch als Rumpelstilzchen durch, oder Zip 
Schützer ( willkommen im Reich der Unto¬ 
ten). Das ist alles höchst traurig, zum 
Glück sind die Bands alle so verdammt 
geil, daß das wohl das Konzertereignis '98| 
wird. 


X 


X 


Wäs hat LucieleKtrik sonst noch im 5tudio j 
gemacht, außer zu singen ? 

Archi: Tja, da geht wohl die Phantasie mit | 
euch durch! (Anm. v. Swen.: ts„ ts, ts) Ich 
kenne das. Bei Boney M. hab ich früher! 
auch immer gedacht: Was macht der Typ' 
nur den ganzen, lieben, langen Tag mit denl 
drei Frauen ? Na ja, heute weiß ich, daß! 
nicht immer nur Orgien gefeiert werden,! 
wenn mal ein paar Männer und Frauen] 
zusammen Musik machen. Tut mir leid! 
euch enttäuschen zu müssen, aber LucieJ 
hat wirklich nur gesungen und nebenher] 
noch die nötigsten Arbeiten verrichtet I 
(Putzen, Spülen, Socken waschen und] 
euch Blumen gießen). 


J.Bottrop: Eure Fragestellung 
strotzt nur so vor Neid und 
Mißgunst. Nur weil eure 
ergaunerten "Nasty Vinyl" 
und "Impact" Schmiergelder 
gerade mal für eine Fahrt im 
stinkigen Rentnerexpress - 
Reisebus zu den Wohnklos 
von Lloret del Mar 
reicht. (10km vom Strand 
[ weg). Was können wir den 
dafür ? 

I Anm. v. Swen: Das ändert 
sich demnächst ja. Siehe 
i Rückseite. _ 

I Früher habt ihr gegen Hun 
de gesungen.... heute 
[ zumindestens J. Bottrop 




















































Neulich vor dem 

T ERROR-GRUPP^ 00 ^'' ’ 

I Stimmt es, daB Zip Schützer jetzt auchf 
entj ungfert wurde ? I 

, Archi: Jeder weiß, daß Zip Schützer sich] 
durch die Welt vögelt wie kein Zweiter.} 
Diese Frage ist dumm. (Anm. v. Swen: Nur j 
diese ?) 

J.Bottrop: Frag doch mal Zip's Gynäkolo- 


Wer wird euer nächster Bas- 
| si5t ? 

Archi: Man mag uns vorwerfen 
den "Ärzten" sehr ähnlich zu | 

, sein, jedoch 
finde ich diese "Alles auf den 1 
I Basser" Einstellung ehrlich 
gesagt sehr ungerecht. Unser I 
i Drummer Hermann v. Hinten 1 
ist viel hohler, (aber ob uns das “ 
I jetzt von den Ärzten unter¬ 
scheidet weiß ich auch nicht) 

|J. Bottrop: Nicht so voreilig!! 
Erst mal muß Zip Schützer 
1 einem geilen, gewaltsamen Tod 
zum Opfer fallen (wg Publicity) 
dann wollen wir mal weiterse- 1 
hen... Ich persönlich würde 
jedoch den Tod von Hermann v. 
Hinten vorziehen, (ist schneller 
durch Drumcomputer zu erset¬ 
zen) 


Stimmt es, daB der Eintritts¬ 
preis auf eurer Tour einzig und 
allein euch zu Gute Kommt 
und die Bands BeatsteaKs, 
l^other’s Pride und 14ad 5in 
anschaffen gehen müssen, 
um nicht zu verhungern ? 

Archi: Es steht der Terrorgrup- 
pe nicht zu, sich in der Öffentlichkeit uberi 
den Broterwerb und die Lebensgewohnhei- 
ten befreundeter Musikerkollegen "" 

(Wir wollen aber auch nichts dementieren) 
J.Bottrop: Unser Lebensstandard ist a 
j^chon sehr hoch!! 


Findet ihr es eigentlich gerecht, daB 
jjedem Plastic Bomb zu Worte Kommt 
Iwizonie ??? 

Archi: Das ist unverschämt, zumal ’WIZO" 
ja die Urväter des "DIY'-Gedankens sind 
und die Terrorgruppe nur die Arschgeburt 
des Kapitalismus. 

J.Bottrop: Ungerecht ist aber auch, daß der 
Axel bei euch schon ein 4-Farb Hoch¬ 
glanzposter hatte, obwohl Archi nach¬ 
weislich lOx schöner ist j— ——»—— 

n-r~~zr ■L 


Stimmt es, daB auf der Tour die Gästeli¬ 
ste, sowie BacKstageräume, sowie Hal¬ 
len für APPD-I^tgiieder verschlossen 
blefcen sollen ??? 

J.Bottrop: Nö, Hallen waren für APPD - 
Mitglieder nie verschlossen. Gästelisten 
schon eher, zwecks unseres hohen Leben¬ 
standards. Der Backstage wird für die 
Schmarotzer immer verschlossen bleiben, 
schließlich sollten die Backstage- 
Alkoholika alleine den Stars Vorbehalten 
bleiben. (Ausnahme: Karl Nagel, der ist 
Anti-Alkoholiker) r*-"*“** — . ■- — 




Archi: Nach dem Wahlerfolg der APPD in 
Hamburg ist Opportunist Bottrop (auch 
aus Angst vor Verfolgung durch die 
SSSSS) der Partei beigetreten, (er kandi¬ 
diert sogar für den Berliner Vorstand) und 
im Herbst geht die Terrorgruppe mit Fabsi 
+ Peanutsclub, Die Kassierer und APPD 
Präsidium auf bundesweite Wahlkampf 
Tour. In München werde ich dann endlich 
das Grab von F.J. Strauss besuchen kön¬ 
nen. Ach wird das schön. 

Swen. 


I 










Das und nochj^l mehr gibt es im kosfet^L gs en 


Die 

Die 

Nach dem Erfolg der ersten 
den Scheiben wurde das Debüt 
Album mit neuem Outfit und 
besserem Sound wieder auf 
Markt gebracht. 


von 


Nix Gut, Postfach 3, 71395 Leutenbach, Tel. 

Punk 

Dieses kleine Wort 
umfaßt alles, was diese 
Scheibe an erfri¬ 
schender Musik zu 
bieten hat. Und die 
einzig wahre Frage, 
die zählt, ist sowieso: 

Sind wir nicht alle ein 
bißchen PUNKer? 


07195/910604, Fax 07195/910698 

Chaos, Bier + 
Anarchie 

Der Titel des 
Samplers drückt schon 
alles aus, was 
hier Deutschpunk- 
Bands aus allen 
Bereichen des Punk 
von sich geben 
Ganz bestimmt keine 
08/15 - Produktion. 


S.i.K. 

Keine Frage 

Gut Ding will Weile 
haben. Nach langer 
Wartezeit hier das 
zweite Album, das 
Deutschpunk nonstop 
verspricht. Wer bei 
dieser Musik ruhig 
bleibt, muß tot sein! 


Der dicke 
Polizist 

Es geschah am 
hellixten Tag 

Nach Sampler- 
beitrröen auf dem 
Plastikbomben und 
Patisanen 4 
das Wahnsinns- 
Debüt-Album der 
4 Deutschpunker. 


E.e.A.L. 

Das Brett zum 
Sonntag 

Ein Brett nicht nur 
für den Sonntag. 
Deutscher Fun-Punk, 
der jeden mitreißt, 
der noch ein 
bißchen Spaß am 
Leben hat. 
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fen und fhehen,,2 von ihnen können schließlich , 
tatsächlich fliehen, der dritte, Gordon G. schafft 
es nicht. Die Skinheads im Hof fangen ihn ab | 

und schlagen ihn zu Boden. q„m,schließlich || 


wird ihm klar gemacht, daß er auf poli- 
ichen Schutz wirklich nicht zu hoffen 
ucht, dann^dÄ^^^ Wohnu ^S 

, wo mm\ ihn allein 

ßmt. 


Gewalt * n ^ cn C * ic f eta 

gen deutscherRvMTofe^Jtiorität, linke 
Gewalt natürlich, ^^extreme^teitods 
(wie man sie nennt, umSkh abgvenzen 
können) oder besser jungPS M p 
Deutsche, nehmen es aber 
manchma l doc h 
Im Prr^pwoUten vor ein 
paar Wocff&^ertreter die¬ 
ser Gruppierun^myMagde~ 
bürg nur den linken 
ßenterror bekämpfemwjß^ 
die CDU schon sejL|OTen 
immer wiedci<lömcrf. Daß 


Tode getreten wurde ist nicht / 

ganz unabsichtlich, und ist Ausdruck cin^T' | 
Magdeburger Kontinuität. 

Magedeburg kennt man. Den Namen Böttcher 
auch. Vor einem Jahr wurde hier in 
Magdeburg, im Stadtteil Olvenstedt 
der 17 jährige Punk Frank Böttcher 
erstochen. Damals war das Entsetzen 
groß. Wie immer nach solchen Taten. 
Denn schließlich ist es für deutsche 
Bürger immer schlimm, wenn Auslän¬ 
derinnen, Linke, Punks, Obdachlose 
ermordet werden, ermordet in der 
eigenen Stadt. Das ist nicht schön, 
denn schließlich tut man so viel für 
das Ansehen der Stadt, und es ist 
nicht anständig von Skinheads wegen 
solchen Bagatellen, dieses Ansehen zu ruinie¬ 
ren. Am 3.2.98 ist es dann schliesslich wieder 
passiert: 

13 Skinheads suchen die Wohnung des Punks 
Peter Böttcher auf. Geplant war alles bestens. 
Die einen postierten sich in den Hof, um den 
Punks in der Wohnung Peter Böttchers keine 
Fluchtmöglichkeit zu geben, die anderen traten 
die Tür ein und stürmten die Wohnung. Peter 
Böttcher selbst ist nicht anwesend, dafür 3 
Freunde, die den Ernst der Lage schnell begrei 


t geprügelt wer- 
n, halbseitige 

rtikel scIfhOtat« Es Würde sich häu¬ 
fen! Zudem ist^snjchKganz klar, wer 
denn nun schuldig wä^^penn als das 
Thema Gordon G. erst einmal in den 
Medien war, konnte so manche/r 
Anwohnerin mal erzählen, was eigentlich 
los war, bevor hier die Rechten da waren. 
„Von der Hausordnung haben die nie etwas 
gehört. Da sind die Spaghettiteller aus den 
Fenstern geflogen, und unten im Keller haben 
sie die Sicherungskästen aufgebrochzen“ 
weiß z.B. eine Mitbewohnerin gegenüber der 
taz zu berichten. Und auch wenn ihnen Gor¬ 
don G. irgendwo schon etwas leid tut, das mit 
dem Dreck und dem Lärm ist nun endlich 
vorbei. Und auch die Magdeburger Woh¬ 
nungsbaugesellschaft (Wobau) zog ihre 
Konsequenzen und kündigte wenige Tage nach 
dem brutalen Überfall Peter Böttcherdie Woh¬ 
nung. Daß diese Entscheidung natü/l ch rein 
gar nich&mit dem Übeffdl zu tu/th it, braucht 
man n i mK^etwäh n ejL au^ist/vei s dchen^y 


Und nauMdTtiat auch der Magedeburger 
Oberbürgermeister Willi Polte (SPD) den Ems, 
der L age erfaßt, und so heult er lauthals off 

lieft IK/Cf «üt V**: '•'*«£> JUJ 

da/Ansehm der Stadt“. Und währdüia ! 
"siefi so dÜa Medienw«It so iHh&^GedW 
ken machLjArielm nun 0^5^ 

Ansehen Wkigddbttfigs irWnjdwie noeil 
retten könnte, libgf Gordo^ G. noch 
/ immer im Krankfejhhaus. Was aus ihm 
/ wird ist nicht klcfr. Was klar ist, dass er 
y bleibende schwere Schäden davontra- 
f gen, vielleicht sogar nie wieder richtig 
^ vii cirh kommen wird. 




Damit ist Gordon G. das jüngste 
Opfer rechtradikalen Alltags in 
Magdeburg. Die letzten Jahre 
brachten hier einigen Menschen 
den Tod, viele andere trugen aus 
rechtsradikalen Überfällen schwere 
Verletzungen davon. Entschuldi¬ 
gung Herr Polte, gemeint ist hier 
ausnahmsweise mal nicht das 
Ansehen der Stadt. 


Zum ersten mal auf sich aufmerk¬ 
sam machten Magdeburger rechts¬ 
radikale Skinheads im Jahre 1991, 
als sie in Klein Ammensleben einen 
Trabi voller Punks überfallen, umwer- 
fen und anzünden, sowie die Insassen 
zusammenprügeln. Ein Punk wird 
dabei so schwer verletzt, daß er schon 
„klinisch tot“ im Krankenhaus einglie- 
fert wird. Nicht mal ein Jahr später 
kommt es zum ersten Todesfall. 60 
Faschisten überfallen eine 
Geburtstagsfeier von 20 jun¬ 
gen Leuten. Die Hälfte der 
Anwesenden wird zusammen- 
geschlagen, einer davon, Thor¬ 
sten Lamprecht, wird ermor¬ 
det. Der damals 14 jährige 


Im Dienste 
Vaterlands . 


wird ihm von den umherstehenden Deutschen 
unzählige Male ins Gesicht und in'den ganzen 
Körper getreten. Auch als er sich schon gar 
nicht mehr regt, kernien die Faschos keine 
Gnade und bearbeiten Gordon G. weiter. Das 
es sich bei dem Punk nicht um Peter Böttcher | 
handelt, ärgert die jungen Männer aber doch 
ein bisschen, W daß sie einer Frau, die sich 
auch in der Wohnung Peter Böttchers auf¬ 
hielt, mehrmals darauf aufmerksam 
machten, daß das hier nur der An¬ 
fang sei und sie Peter B. auch noch 
erwischen werden. Nachdem Gor¬ 
don G. fast zu Tode getreten wurde, 
fliehen die Skinheads, weil eine 
Anwohnerin die Polizei verständigt 
hatte, die zwar sicherlich wenig 
begeistert aber trotzdem zum Tat¬ 
ort aufbrach. Wie sicher sich die 
Skinheads in Magdeburg fühlen, 
zeigt die Tatsache, daß 9 der 13 den 
Tatort mit der Straßenbahn verlie¬ 
ßen. Und aufgrund der Magdebur¬ 
ger Verhältnisse ist es wohl auch 
eher ein Zufall, daß sie daraufhin 
verhaftet wurden. Peter Böttcher der in der 
Nacht von einem Konzert aus Erfurt zurück¬ 
kehrt, wird mit auf die Wache genommen. 








Nur wenige Tage später 
überfallen 20 Faschos 
vier türkische Blumen¬ 
händler. Einer der 4 wird mit- H 
tels Leuchtmunition in Brand H 

geschossen und erleidet ein - ~ 

schweres Schädelhirntrauma, so 
daß er noch 9 Tage im Koma 
Hegt- 

Nachdem es in den Folgejahren H 
im Verhältnis zu 1991 relativ 
ruhig bleibt, machen die Fa- B 
schos zum Himmelfahrtstag 

1994 wieder auf sich auf- 
merksam. Junge Deutsche B 
machen von der Polizei 
unbehelligt, bis teilweise 
passiv unterstützt, Jagd jflkS 

auf eine Gruppe Schwär- H ässierte 
zafrikaner. In einer Gast- n, Dte Et 

statte, die von Türken 
betrieben wird, kommt es 
zu einer Messerstecherei, bei der sich 
die Attackierten glücklicherweise 
verteidigen können und mehrere An¬ 
greifer verletzen. Der damalige Polizeiprä¬ 
sident Antonius Stockmann bezeichnete 


jnksextreme und Rochtsrsdiks 0 prniUöt1 m Woch enendö in Thüringen und Sachsen-Anhalt 

w o . . , ~ •- aufeinander: Oie Polkai nahm über 500 Randalferef fest und 

ässierte daher vier Schreckschuöpistöten, £2 Schlagstöcke, neun Messer, acht Äxte und etwa 70 selbstgebasfeite Stichwaffen 
n. Die Einsätze standen im Zusammenhang mit zwei verbotmen Demonstrationen im Kreis Saatfeld-Rudolstadt. Fntcv äm 


1997 schließlich wird von Rechtsradikalen 
ein 54-jähriger Obdachloser erschlagen. Keine 
2 Wochen später kommt es zum nächsten 
Mord. Der 17 jährige Punk Frank Böttcher 
wird in einer Straßenbahn im Magdeburger 


die rechtsradikale Szene von Olvenstedt zu 
werden, wurde der 17 jährige Mörder 
Marcus J. verhaftet und zu 7 Jahren 
Gefängnis verurteilt. 


Peter Böttcher wird an 
diesem Abend auf der 
Geburtstagsfeier zum 
ersten mal mit dem 
rechtsradikalen Terror 
und dem Tod konfron¬ 
tiert. 



Zu Sylvester 97/98 kam es dann zu 
einem Angriff von ca. 20 Skinheads 
auf das alternative Wohnprojekt in 
Magdeburg-Stadtfeld, welcher aber 
abgewehrt werden konnte. 

Die Gewalt eskaliert \A Magdeburg, 
das sah auch die CDjjgpo und brachte 
im letzten Jahr de^fflatrag im Stadt¬ 
parlament ein, g^^Mien „ Straßen¬ 
ter ge- 

m e i nHR fuL d a fiti-S eien 


diesen brutalen Überfall als ein „unglückli¬ 
ches Zusammenspiel von Sonne und Alkohol. 


rojekt in 
|h damit 
Stendli- 
fczene 


macht^!^|CDU keihHjf ehl daraus, das 
Punk-||Pnprojekt, Sj ches noch annähernd 
Schutzmmtet, räumen Rissen zu wollen, obwohl 
die Bewohnerinnen Mietverträge besitzen. 

Magdeburg, Sachsen-Anhalt , Deutschland. 
Magdeburg ist überall und Magdeburger Ver¬ 
hältnisse sind deutsche Verhältnisse. Parolen¬ 
haft zwar, aber wahr, leider! Wichtig sollte es 
sein, sich zu organisieren. Denn solange Graf- 
fiti-Sprühereien in einer Stadt wie Magdeburg 
als „Straßenterror“ bezeichnet werden, wäh¬ 
rend rechte Gewalt verharmlost bis totge¬ 
schwiegen wird, solange braucht man auf die 
Hilfe des Staates und seiner Institutionen 
nicht setzten. Und gerade in diesen Zeiten 
sollte man es sich zweimal überlegen, ob man 
sich mit anderen Gruppen überwirft, Antifa¬ 
schistinnen als „Scheiß-Autonome“ be¬ 
schimpft, oder Punks zu „saufenden 
Hippies“ abstempelt. Es ist wichtig, 
dass etwas passiert! 

h e 1 m u t 


Fascho-Ghetto Olvenstedt von Skinheads 
überfallen und nierdergestochen. Die noch 
relativ leichten Wunden läßt er daraufliin in 
einem Krankenhaus behandeln. Als er dieses 
verläßt, lauern ihm die Faschisten schon auf 

und stechen solangen 
auf ihn ein, bis er tot 


GRAUE ZELLEN 

nichts bleibt stehen 


Die Ernmdwtgen 
nach diesehiMorä> s. 
waren an Zyhknuts 
kaum zu über taffen. 
Daß Frank Böttcher 
in demj^rrzCTitsm- 
diklS^Stadteü 
bekanhtm Olven¬ 
stedt ermbrxkt 
wurde und ah&er 
als Punk eins 
Hauptfeipcwild der 
Fasch iz&n ist war .— ^ 
fürvttVcfiizeikein I 
Grund, von einem I 
rechtsradikalen 
Mord auszugehen. 1/ 
Auch die Aussagen 
von Ärzten, daß 
Frank Böttcher im 
Krankenhaus angab, 
von rechtsradikalen 
Skinheads überfallen 
worden zu sein, 
reichten dafür 
nicht, so daß die 
Polizei als erstes in 
der Punk-Szene 
ermittelte: Man 
ging davon aus, daß 
es sich um einen 
Konflikt unter 
Punks gehandelt 
habe. Als die Polizei 
dann durch öffentli¬ 
chen Druck und 
eine Menge von 
Beweisen nicht 
mehr umhin kam, 
mal einen Blick in 


Neue LP und 
CD ab jetzt 
überall zu 
haben! 




15 frische 
Punkrock-SONGS 

incl. 15 Hitsingels 


Hier die Tourdaten: 

6.3. Hannover, 7.3. Marburg, 

10.3. Leverkusen, 11.3. Aachen, 12.3. Münster, 

13.3. Düsseldorf, 14.3. Wermelskirchen, 

15.3. Thier, 17.3. Karlsruhe, 18.3. Heidenheim, 

19.3. Esterhofen, 20.3. Linz, 21.3. Wien, 
22.3. Graz, 24.3. Zug, 25.3. Nürnberg, 

26.3. Kaiserslautern, 27.3. Bochum, 

28.3. Göttingen 


R0DREC 

Tel. 04181/37863, Fax 98488 
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4CHA0S #10 

( Maurice Schuhmann, Grolmanstr. 17, 10623 
Berlin. 2 Mark + Porto ) 

Auch wenn sie den großen Heften Ignoranz 
vorwerfen, kann mich dieses Heft immer noch 
nicht 100% überzeugen. Gute Ansätze sind 
wirklich vorhanden, aber es scheint sich immer 
noch um den Warschauer in A 5 zu handeln. 
Das Layout geht mir auch nicht rein und so ist 
für mich immer noch ein Durchschnittsheft. 
Diesmal u a. mit The Busters, U. K. Subs, Mad 
Sin Tourbericht ( der hat mir SUPER gefallen ) , 
APC. Frank 

ABKACKEN # 2 

( Matthias Witte, Am Sporckhof 44, 33129 
Delbrück. 2 Märker + Porto ) 

Ein Fanzine das sich sehr viel mit sich selbst 
beschäftigt. Das Cover ist wirklich nicht gerade 
so gestaltet, das es zum Kauf anregt, aber 
Inhaltlich geht es echt in Ordnung. Obwohl mir 
das verdammte Gemeckere gegen A. M. + 
IMPACT echt auf die Nüsse geht, da er es 200 
mal im Heft erwähnt. Das kann man ( wenn man 
der Meinung ist) ja einmal abdrucken, aber das 
sollte dann auch reichen. Auf jeden Fall macht 
der Matthias sich SEHR VIELE Gedanken, die 
er den Lesern vermitteln möchte. Wie da jeder 
einzelne drüber denken mag, ist nicht mein 
Bier. Da muß er sich mit auseinandersetzen. 
Zwei Interviews gibt es auch zu bewundern und 
zwar führte Matthias diese mit D. U. C. und der 
Band VORSICHT GLAS. Konzertberichte, 
Reviewzeux werden auch erwähnt. Frank 

AKZ # 39 plus Tapesampler 
( A5, 3,50 DM, Andi Kurzke, Hansaplatz 18, 
38448 Wolfsburg ) 

Schon beeindruckend, wie schonungslos offen 
der Macher mit seiner Vergangenheit umgeht. 
Die Auseinandersetzung mit 100 % PC*Leuten 
hatten Swen und ich ja letztens selbst 
auszutragen. Der Kollege benutzt keine Wischi- 
Waschi-Aussagen und sagt ganz klar: „Ich war 
früher rechts, daß war scheiße und ich 
distanziere mich ganz klar davon. 
Konzertberichte und Reviews lassen in dieser 
Hinsicht keine Wünsche offen, ich muß 
sagen,daß imponiert mir. Lediglich die Abfeierei 
der achtklassigen Metall-Proll-Band BÖHSE 
ONKELZ stört mich hier, aber da schiacker ich 
sowieso immer noch mit den Ohren, wenn ich 
sehe, wer sich an denen ergötzt. Ist aber 
wirklich der einzige Minuspunkt dieser 


Ausgabe. Der beiliegende Tapesampler ist auf 
10 Stück limitiert, wahrscheinlich werde ich ihn 
aber nie hören, denn bei der Stimme von Willi 
Wucher dreht sich mir immer noch der Magen 
von alleine um. Außer diesem Müll sind unter 
anderem noch drauf: DIE ZUSAMM-ROTTUNG, 
DAILY TERROR, NAARSAAK, DRITTE WAHL 
THE ANNOYED, KELLERGEISTER (hngglü), 
DIE EINSAMEN STINKTIERE. Kuwe 

ARZTHELFER #9/97 

( Der Beste Fanclub der Welt, Postfach 
380151, 80614 München. 5 Mark + Porto ) 
Obwohl mir 'die Ärzte ja musikalisch nicht so 
Zusagen, ist dieser Fanmagazin ERSTE 
SAHNE. Auf 44 Bunten A 4 Seiten gibt es 
wissenswertes über diese Band und man 
beschäftigt sich aber auch noch mit jede Menge 
anderen Bands. In dieser Ausgabe geht’s 
Interviewtechnisch um FISCHMOB, FABSI & 
DAS WESERLABEL, HEILIGEN 3 KÖNIGE ( ist 
immer noch ne Scheißband ) , ROD G. ( 
ultralang UND Ultragut ) , SWOONS. Des 
weiteren gute Zine & Plattentips, eine Story 
über ZENSUR und tausend andere Sachen. 
Leider erscheint nur noch eine Ausgabe und 
dann wollen sie das Heft einstellen. Ja, ja! Man 
wird halt älter, gell? Frank. 

ABERRATION #2 

(Philip Hogh, Wolfsweg 8, 73553 Adelstetten, 
2,20 DM & Porto) 

Der Standard der sehr guten Debut-Nummer 
kann hier gehalten werden, was angesichts der 
Masse an Eintagsfliegen doch sehr erfreut. 
Auch hat der Philip jetzt noch ein paar 
Mitschreiber um sich gescharrt, so daß das Heft 
insgesamt etwas ausgewogener daher kommt. 
Mir sind allerdings die Konzert- und 
Erlebnisberichte etwas zu langatmig und zu 
wenig auf den Punkt gebracht. Aber dafür 
macht es immer wieder Spaß, den Gedanken 
von Philip in seinen verschiedensten Kolumnen 
zu folgen. Dies auf die Gefahr hin, daß es 
häufiger auch gar nicht lustig ist. Spielt für mich 
weiter in einer Liga mit dem Wasted Paper und 
dem Bonner Anti-Punk. Swen. 

ANTIPUNK #4 

(Thorsten Krüger, Gartenstr. 59, 53229 Bonn, 
3,- DM & Porto, 5er-Abo 20 DM) 

Die Netzwerksidee nimmt so langsam Formen 
an. Und das jetzt auch Andi Kuttner noch mit 
dabei ist, dürfte für die Umsetzung sicher auch 


nicht verkehrt sein. Erneut gibt es eine gute 
Mischung aus sehr vielem persönlichen, 
politischen und musikalischen Ereignissen. 
Erinnert mich mehr und mehr an ein gutes, 
leider verstorbenes Fanzine von Sigi Landmann 
aus Elmshorn (na, weiß noch jemand, welches 
ich meine ?). Nur verzichten die Macher hier 
darauf, ihre Meinung als die einzig wahre 
darzustellen. Musikalisch ist man mir zwar zu 
sehr Deutschpunk-interessiert, aber das sagt 
man uns ja auch nach. Weiter machen, lese ich 
lieber als Hefte, die nur Saufberichte machen 
und nebenher Promos abstauben. Swen. 

BANNED FROM THE SYSTEM No.8 
(Postfach 1626, 59494 Soest, 2,-DM plus Porto; 
oder 6,-DM plus Porto für's Heft und C-60 
Sampler) 

48 A5 Seiten voller Soester Inzuchtgeschichten 
gibt's hier zu lesen, d.h. wer wen in den letzten 
paar Wochen seit der Nummer 7 gevögelt oder 
auf die Fresse gehauen hat. Leider fehlen mir 
hier in diesem Fanzine etwas die Nachrichten 
über die Soester Fußball-Szene bzw. deren 
Hools. Quatsch, natürlich gibt es auch in der 
neuen Ausgabe eine Menge Punk Rock 
Geschichten zu lesen, u.a. von der allseits 
geliebten TERRORGRUPPE, aber auch 
Interessantes zum Plastic Bomb Liebeskaspar 
Kuwe (der sich auf einer Doppelseite im 
Fragebogenstil gnadenlos selbst outet). Arg 
lustig auch die gemeinsame Fahrt mit einem 
ganzen Mob nach Hamburg, als Frank Herbst 
seinen Auftritt in der "Sonja" Talkshow im 
Fernsehen hatte. Der kleine Rückblick auf '97 
war auch recht spannend. Dazu gibt es noch 
Berichte über die Vitaminepillen Party, die 
obligatorische Freßecke und natürlich eine 
Reihe ausgesuchter Besprechungen. Zum Heft 
gibt, wie üblich, ebenfalls wieder eine Cassette, 
die Ihr bei den Tapebesprechungen finden 
könnt. Guter Sitzen-Bleib-Faktor, wenn man 
"dat Dingens vom Köhler auf m Pott anfängt zu 
lesen tut". Helge 

ANTIFA Jugendinfo #4/97 

(gegen Porto, Erwin Dick, Lüngerlgasse 97, 

Passau im Bayerwald) 

Professione II aufgemachter 4 A4 Seiten starker 
Info Flyer... „Antifaschistische Schülerinnen und 
Schülerzeitung für Passau“ steht drauf... es gibt 
Berichte von Demos und ein Interview mit 
einem Demonstranten. Nejc 

BIERFRONT #2/97 

(c/o Frank Buchholz, Boxgraben 116, 52064 
Aachen, 5,5,-inkl. Porto) 

Da ist ja wieder mal das Heft im unhandlichen 
Format und mit viel zu großem Layout - die 
Bierfront aus Aachen! Komischen Geschmack 
beweist man mit Berichten über komische 
Bands und gute wie die CRAMPS, TOY 
DOLLS, MAN OR ASTROMAN? Oder auch 
BOTTOM 12... ELFISCH ist auch amüsant... 
Reviews haben sich auch in Hülle und Fülle 
angesammelt... jedenfalls viel Kunst, Kultur, 
Bier und Punkrock... komische Mischung, die 
man aber mit guten Nerven doch ganz gut 
lesen kann - das beschissene Format wird ja 
durch die große Schrift kompensiert...ach ja, die 
Interviews sind natürlich gut geführt und der 
Scheibstil ist insgesamt auch recht amüsant. 
Am besten gefallen hat mir das CRAMPS 
Interview. Nejc 

BALDRIAN #2 

(Armin Dreyer, Am Dreieck 23, 41564 Kaarst, 
2,99 DM plus Porto) 

Dieses Heft hier nehme ich mal völlig aus der 
Wertung von wegen klasse oder scheiße. Der 
Kollege ist nämlich erst 13 Jahre alt und 
kennengelernt hab' ich den durch einen Brief, 
den er mir geschickt hat und in dem jede 
Menge Fragen standen, auf die selbst ich, der 


ich 20 Jahre älter bin, noch immer keine 
Antwort gefunden habe. Wegen der 
Namensgleichheit bei der Adresse/dem 
Nachnamen hab' ich auch die Befürchtung 
gehabt, daß das jemand dahinterstecken 
könnte, der mich vereiert. Doch dem ist allem 
Anschein nach nicht so, denn jetzt habe ich hier 
das Fanzine vom Armin vorliegen. Und der geht 
mit seiner ganzen jugendlichen 
Unbekümmertheit und ungestüm zu Werke. 
Wie gesagt, eine Bewertung entfällt, alleine der 
Umstand, daß jemand in diesem Alter schon ein 
Fanzine macht, verdient meinen 
uneingeschränkten Respekt und meine 
Bewunderung. Mit 13 wußte ich jedenfalls 
überhaupt nichts von Fanzines und fand Punk 
ziemlich scheiße, weil ich nix drüber wußte, 
außer dem, was einem die BILD so darüber 
vorsetzte. Zum Inhalt: Interview mit 
MATERIALSCHLACHT (Anm. v. Swen: Eine 
Thema das hier noch sehr eigehend betrachtet 
werden wird) und der TERRORGRUPPE und 
noch diverse andere Standards. Also, tut den 
Armin mal lecker unterstützen, damit der bßi 
der (Punkrock-)Fahne bleibt. Kuwe. 

BULLDOG # 14 

(Bulldog Fanzine, P O. Box 48, Praha 9, 19921, 
Tschechische Republik) 

Die Prager Skinheadfraktion der Sharps und 
Unpolitischen. Radikale Nazi-Hasser, Trinker & 
überzeugte Skinheads. Ich kann leider kein 
Wort verstehen, was manchmal wirklich schade 
ist, manchmal vielleicht aber auch besser. Denn 
was da so manchmal für Bandnamen in 
Hitlisten und Anzeigen auftreten, mein lieber 
Scholli... Inhalt: BRUISERS, SMEGMA, 
französische Oi-History und mehr. Micha. 

BLURR #14,15 

(A4, 3 DM plus Porto, Carsten Johannisbauer, 
Erich-Kästner-Str. 26, 40699 Erkrath) 

Schon wieder ich dat BLURR besprechen? Na, 
so langsam gehen mir die Superlativen aus und 
ich denke, ich werde das Heft dann aus 
Langeweile irgendwann einmal verreißen - 
doch negative Kritikpunkte zu finden ist gar 
nicht so einfach am sein tun. Doch, der 
Reviewteil in der Heftmitte ist ein tätlicher 
Angriff auf die Augen, macht das bloß wieder 
rückgängig in der näxten Nummer. Hat den der 
Carsten vor dem TRUST-Festival („Ich bin nich 
bsown...“) angefertigt? Oder hat Didei vor lauter 
Haaren nicht auf das Schriftbild geachtet? 
Fragen über Fragen. Ansonsten wieder viel 
Kult-Lesestoff, unter anderem wieder die drei 
??? und ein Bericht über die legendären 
BONANZA-Räder. Die BLURR-er sind 
anscheinend auch die einzigen, die sich 
Gedanken über die zunehmende Schließung 
von selbstverwalteten und autonomen Läden 
machen. Musikmäßig beschäftigt man sich 
weniger mit Bands, die mir so geläufig sind 
(GUTS PIE EARSHOT, GOLDENE 
ZITRONEN), aber daß muß ja auch nicht sein. 
Das BLURR ist wie immer Pflicht und basta. 
Quasi auf den allerletzten Drücker schneit hier 
auch noch die Nummer 15 rein. Viel kann ich 
dazu jetzt nicht sagen, aber irgendwat hat sich 
am Schriftbild geändert, hmh... nicht so dolle. 
Ich kann jetzt auch nur eben schnell den Inhalt 
runterrasseln, sorry, beim näxten Heft wird alles 
anders... Inhalt: SHADES APART, EINLEBEN, 
1. MAI 1987, BLUE TIP, Skaten/Surfen, Politik 
und mit Sicherheit viel persönlicher Kram. 

Kuwe 

BUNTE VERWAHRLOSUNG # 8 
( Jörn Wesener, Regerstr. 13, 45529 Hattingen. 
200 Pfennig + Porto ) 

In dieser Ausgabe gibt Kollege ABSCHAUM 
mal wieder alles. Hier gibt es nicht die 
gewöhnlichen Interviews, sondern fast 
ausschließlich Berichte von der Straße. Man ist 
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ständig unterwegs und bringt diese 
Erfahrungen in Buchstaben gut und teilweise 
auch lustig rüber. Sehr gut der Bericht über die 
Hausbesetzung in Mülheim. Ich sag’s ja immer 
wieder: A. C. A. B. Ganz klar ein Egozine und 
dazu noch ein VERDAMMT GUTES. Frank. 

CORNED BEEF #12 

( Zippi, Ferdinand - Weiss - Str. 7, 79106 
Freiburg. 2 Muck + Porto ) 

Nach fast einem Jahr der Enthaltsamkeit, 
wieder mal ein Lebenszeichen von Zippi. Der 
scheint ja in letzter Zeit echt wieder die 
Arschkarte gezogen zu haben. Erst wird er bald 
abgestochen, dann noch Private Probleme 
ohne Ende und so reiht sich eins zum anderen. 
Wenn ich mir das Heft so durchlese, kann ich 
nur schon vom Lesen, auch in eine Deprophase 
fallen. Aber Kopf hoch, Zippi. Nach einem Tief 
kommt immer ein Hoch. Ich hoffe nur für dich, 
das du dich in deiner jetzigen Lage ( 
Bewährung ) nicht von irgendwelchen Ärschen 
provozieren läßt. Stecke lieber die Faust inne 
Tasche, bevor du für sone Dumme Sau im 
Kerker gehst. Der absolute Highlight ist wieder 
die KAPPES Rubrik. Einfach nur großartig. 
Dem Barney ( Incognito Records ) schickte er 
auch ein paar Fragen, die dieser auch bestens 
& ausführlich beantwortete, sehr gut geworden. 
Ansonsten Trillionen von Reviews, ne Schüppe 
an Konzertberichten und VIEL 
PERSÖNLICHES. Jedoch würde ich mir ein 
Erscheinungsbild in kürzeren Abständen 
wünschen. PFLICHTKAUF, GANZ KLAR. 

Frank. 


DER WORKAHOLIC # 3 

( Oliver Prien, Stiftstr. 12, 31515 Wunstorf. 
Gratis + Porto) 

Wie gewohnt gibt es hier auf 2 A 4 Seiten 
einige News, Reviews von Videomaniac Olli. 
Anhand seiner Besprechungen kann man hier 
wieder einmal feststellen, das sein 
Musikgeschmack ziemlich durchgeknallt ist, 
aber wat solls. Für lau geht das Teil immer in 
Ordnung. Frank 

DER WORKAHOLIC # 4 

( siehe W. # 3 ) 

Einige News, ein Konzertbericht und einige 
Platten Reviews für 1, 10 DM Rückporto gehen 


in Ordnung. Alles noch auf einem C 64 
hergestellt und fertig ist die Wurst. Frank 

DER RASENMÄHER #6 
( Rasenmäher Fanzine, c / o Fanladen St. 
Pauli, Thadenstr. 94, 22767 Hamburg ) 

Auch diesmal ein ( leider) kurzer Lesespaß im 
wesentlich besserem Layout als die # 5 hatte. 
Berichtet wird wieder jede Menge über Fußball, 
was mir momentan echt auf dem Sack geht. 
Zuviel Football ist echt für'n Arsch. Des 
weiteren wird über HOLIDAYS IN THE SUN 97 
von Shorty berichtet, einige Konzerte 
durchleuchtet und ein paar Reviews sind auch 
vorhanden. Frank. 

DER KLEENE PUNKER #0 

(A5, 2 DM plus Porto, Henrik Beckschulze, 
Buchenweg 2, 32683 Barntrup) 

Na, wat soll ich zu diesem Heft groß sagen? 
Ohne jetzt die Arroganz des alten, greisen 
Mannes herauszulassen, hier handelt es sich 
um ein Teil mehr so in Richtung Kiddie-Zine. 
Dat soll jetzt aber keinen so negativen Touch 
bekommen, denn eigentlich ist es ja ganz o.K., 
wenn die Leute noch ziemlich unbefangen zu 
Werke gehen und praktisch so schreiben, wie 
ihnen der Schnabel gewachsen ist. Ein Besuch 
beim lOOOsten TOTE HOSEN-Konzert im 
Rheinstadion („Bis zum bitteren Ende einmal 
wörtlich genommen) hat für mich jedoch in 
keinster Weise irgend etwas mit Punkrock zu 
tun. Vielleicht war für die Macher aber gerade 
diese Band der Einstieg in Gefilde, die man 
gemeinhin als Punkrock bezeichnet. Na ja, is 
nix dolles, könnt Ihr aber mal reinschnuppern. 
Sonst noch drin: NON CONFORM, 
WOHLSTANDSKINDER, Fußball usw. usf. 
Kuwe. 

DONUTS ZINE # 2 

( Marc Schankath, Eulenkamp 24, 30938 
Burgwedel. 2 Mark + Porto ) 

15 A 4 Seiten mit großer Schrift und eigentlich 
ohne großartigem Inhalt. Ist eher so auf dem 
Schülerzeitungniveau. Ein paar 

Konzertberichte, Reviews und etwas an eigener 
Meinung machen noch lange kein gutes Zine 
aus. Der Preis ist auch dafür viel zu hoch und 
so muß ich wirklich sagen: Noch üben, Junx.. 
Frank 


DAS SYNDIKAT # 5 

( Thomas Berger, Lohstr. 42, 45966 Gladbeck. 
3 Mark + Porto für 80 A 5 Seiten ) 

Gefällt mir wesentlich besser als die letzte 
Ausgabe. Zwar für meinen Geschmack immer 
noch zuviel Abfall ( musikalisch gesehen ) drin, 
aber der Thomas scheint auf den richtigen Weg 
zu sein. Das Heft wird diesmal mit F. B. I. , 
Sprawl, Bottom 12, The Business, 
Brassknuckles und zieh anderen Kapellen 
geführt. Leider sind die meistens Interviews 
einfach zu kurz und das Layout ist auch noch 
immer nicht das Optimale, aber den Thomas 
scheint es ja zu gefallen. Preis 
Leistungsverhältnis dagegen super und 
deshalb zu empfehlen. Frank. 

DER KLEENE PUNKER # 2 

( Henrik Beckschulze, Buchenweg 2, 32683 
Barntrup. 2 Mark + 2, 20,- Porto ) 

Ziemlich einfach gemachtes Heft von ein paar 
Kidpunx, die etwas über DIE TOTEN HOSEN, 
NON CONFORM, WOHLSTANDSKINDER, 
ROSENKRIEGER und ähnliches schreiben. 
Müssen auch noch etwas dazu lernen, aber das 
wird schon. Mal abwarten, wie sich dieses Heft 
so entwickelt. Frank. 

DILETTANT #2 

(A5, Jürgen Preusker, Dorfstr. 66, 02742 
Friedersdorf, 2 DM plus Porto) 

Der DILETTANT sollte eigentlich schon für die 
letzte Ausgabe besprochen werden, mußte 
aber leider der Hektik der letzten Tage zum 
Opfer fallen. Sorry, Sorry. Ich muß diesem Zine 
erstmal meine Hochachtung aussprechen, 
gerade in dieser Region ganz klar Farbe zu 
bekennen. Deswegen kann man hier auf keinen 
Fall mehr vom „Tal der Ahnungslosen“ reden. 
Kann mich diesmal auch besser auf den Inhalt 
konzentrieren, da im TV gerade nur der 
„Wochenspiegel“ läuft. Im Vorwort steht ein 
wunderbarer Abgesang auf eine Dinslakener 
Möchtegern-Punklegende, die schon runter 
geht wie öl. Ansonsten im Inhalt: DIE STRAFE, 
FLUCHTWEG, ANTIFA OSTSACHSEN. 
CASTOR, FLUCHTWEG, BAFFDECKS und ein 
kultiger Bierathlon. Übrigens, wenn ich meine, 
daß der „Ball interviewtechnisch flach gehalten 
wurde“, dann meine ich damit, daß nur wenig 
Interviews drinstehen taten. Punkrock pur, kann 
ich Euch sagen und für zum Kaufen mehr als 
geeignet. Kuwe (TV Junx not dead) 


DILETTANT #3 

(Adresse siehe oben, 2 DM oder 5 DM (inkl. 
Tape) und Porto) 

Habe ich leider noch nicht lesen können. Wird 
nachgeholt. Sieht vom Lay-Out prächtig aus. 
Mit dabei Popperklopper, WSK, Sigi Pop, 
Knochenfabrik und viele mehr. Swen. 

ENTKETTET # 2 

( J. KARL Zahmei, Humboldstr. 31, 17036 
Neubrandenburg. 3 DM + Porto ) 

Im gewohntem ( ex ) Röhr Zu Layout 
schmeißen die Junx uns wieder mal eine 
geballte Ladung voller Punk mit sehr viel Politik 
in die Fresse. Der Punkrockfaktor wird jedoch 
immer geringer. Die scheinen im Moment so 
auwen Grindcore Trip zu sein und das diese 
Musik ja wohl übelster Bullshit ist, brauch ich 
wohl nicht näher zu erklären, oder? Die, oder 
ein Teil der Nbd. Crew, fahren halt drauf ab, 
aber ich könnte kotzen bei dieser Musik. 
Ansonsten werden sehr viele persönliche 
Sachen in den verschiedensten Formen 
niedergeschrieben. Die ABSOLUTE HÄRTE ist 
jedoch das Interview mit einem 
Antifamenschen, der mal locker erzählt, was 
ihm und seine Kollegen im Knast passiert ist. 
Da kann man sich nur an den Kopf fassen. Ich 
sage nur FASCHISMUS PUR, wenn das so 
alles stimmt, was er erzählt. Insgesamt ein Teil 
das sich so im Mittelfeld bewegen dürfte.(Anm. 
v. Swen: Ich fand’s besser.) Frank . 

EX’s DIGEST #23 

(Postfach 703, A-1061 Wien, 5 DM & Porto) 

Hat wohl dieses Mal etwas länger gedauert, 
Österreichs Finest fertigzustellen. Es gibt die 
übliche Mischung aus Kultur und Musik, die das 
E.D. zu dem machen, was man allgemeinhin als 
,more than music* versteht. Allerdings muß ich 
sagen, daß mir der Schwerpunkt Comics so 
ziemlich völlig am Arsch vorbeigeht. Aber da 
kenne ich genügend, denen das genau anders 
herum geht. Die sind beim E.D. wahrscheinlich 
besser aufgehoben als anderswo. Gepusht wird 
die Szene rund um das EKH und Wien, sowie 
ausgewählte Acts wie EX-CATHEDRA oder 
WWK, die einiges zur STEFFI erzählen zu 
haben. Das ganze kommt in einem fast schon 
zu perfektem Lay-Out auf Papier, daß 
höchstwahrscheinlich aus hochradioaktivem 
Atommüll hergestellt wurde. 

Daumen hoch ! Swen. 
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mative SKA Sampler zum 
mitlaurel Aitken, Hotknives, 
m, Judge Dread, Toasters, 
■Ding und vielen anderen! 


GR0CD018 

den Grover Labelsampler glbt's in 
adem guten Plattenladen oder für 10,- 
DM Vorkasse mkL Porto bei: 
GROVER RECORDS 
Postfach 3072 48016 Münster 
jeder Bestellung liegt unser 
umfangreicher Mailorderkatalog bei! 


das brandneue Album der legendären 
NewYorker Ska-Heroen auf Vinyl und CO 


’D.LT.B.G'Y.Dfc 9 
GRO-CD 020 GRO-LF 020 

26.2. NL-Amsterdam / Melkweg 
27.2. NL-Utrecht/Tivoli 

28.2| NL-Leideri / U/C 

2.3. D*Gütersloh / Weberei 

3.2. D-Magdeburg / Factory 

4.3. D-Hamburg / Fabrik 

9.3. D-Flensburg/Volksbad 

10.3. D-Aachen / Musikbunker 

11.3. F-Strasbourg / La Laiterie 




















13. FEBRUAR 

KÖLN - UNDERGROUND 


7. MÄRZ 

FRANKENTAL - ZUCKERFABRIK 


MELODIK-PARTY-PUNK 

MIT DEUTSCHEN TEXTEN 


14. MÄRZ 

DÜSSELDORF - HDJ 


20. MÄRZ 

DRESDEN-TARANT 


VIER SONGS MIT OHRWURMCHARAKTER 
WERDEN DEM ZUHÖRER IM 
DREIMINUTENTAKT UM DIE OHREN 
GEHAUEN. 

1. GRUSS AUS IBIZA 2. ICH LIEBE DICH 
3. SCHEISSEGAL4. LETZTE FAHNEN 


13. APRIL 

KOBLENZ-SUBKULTUR 


18. APRIL 
BOPPARD 


POGOFÄHIGE COVERVERSOIN DES 
MATTHIAS REIM KLASSIKERS. DAZU DREI 
WEITERE PUNKROCKKNALLER: BLUT, DAS 
MELANCHOLISCHE LIEBESLIED SUCHT NACH 
MEHR UND DIE PARTYHYMNE 
HANDARBEIT 


Schloß Dyck 
41363 Jüchen 
Fon. (02182) 841 003 
Fax: (02182) 841 006 


IN AUEN RELEVANTEN MAILORDERN ERHÄLTLICH 


ODER LISTE ANFORDERN! 


ENOUGH IS ENOUGH #2 
(Für 4.-DM + Porto bei Enough is Enough, c/o 
Alternative Tagungsstätte, Willy Brandt Allee 9, 
23554 Lübeck) 

Dieser A4er ist die „Zeitung für antirassistische 
+ antirassistische Politik + Kultur in Schleswig 
Holstein“ (wem das jetzt zuviel „anti“ ist, liest 
wohl das falsche Fanzine !). Ich möchte euch 
jetzt nicht viel über den interessanten + gut 
recherchierten Inhalt erzählen, auch nicht über 
die sehr gute Aufmachung, nur soviel: In diesen 
Zeiten, wo der rechte Abschaum immer offener 
+ brutaler Auftritt, sind solche Zeitschriften 
wichtiger denn je. Information ist da wichtig + 
kann sogar lebenswichtig werden. Auch wenn 
das ENOUGH IS ENOUGH selbstredend viel 
über Schleswig-Holstein berichtet, findet sich 
auch viel (leider viel zuviel) über faschistische 
Umtriebe von überall. ‘Nen Zwanni für ein Abo 
über 4 Ausgaben sind da wohl nicht zuviel. Das 
ENOUGH erscheint übrigens vierteljährlich ! 
Triebi. 

ENTITÄTEN, 13 unangenehme Erzählungen 
Jens Lossau / Jens Schumacher 
(Dreieck-Verlag) 

Die einzelnen Geschichten sind namentlich 
nicht gekennzeichnet, deshalb läßt sich für 
mich nicht sagen wer von den beiden da was 
verbrochen hat. Festhalten kann man, daß die 
Themen alle den mehr schlecht als recht 
einzugrenzenden Bereichen Sience Fiction, 
Horror (Grusel) und Fantasy entnommen sind. 
Des weiteren kann man die Richtigkeit der 
Beschreibung „unangenehm“ nur 

unterstreichen. Wrklich unangenehm wie hier 
intellektualisiert und konstruiert wird. 
Unangenehm auch die nicht zu überlesende 
Anlehnung an Schock-und Ekel-König Stephen. 
Zum Buch weglegen unangenehm. 
Unangenehm bzw. mißlungen der gelegentliche 
Versuch sich was Beschreibungen und Sprache 
betrifft an klassischen Vorbildern zu orientieren. 
Unangenehm die vorhersehbaren Pointen. 

Einzig die aufwendige Gestaltung könnte ich 
diesem Büchlein zu Gute halten. Nur leider 
fand ich Giger, der ne ganze Reihe Bilder 
beigesteuert hat (genauso wie den Alien-Film) 
schon immer beschissen und denke daß da 
einfach zu viel reininterptetiert wird. Also 
schlußendlich gar nicht mein Ding. Da les ich 
lieber Lern, Bierce, Poe und Dick (mal so als 
kleine Tips). ATAKEKS 

FLYING REVOLVERBLATT #16 3,- 
(Tel. 0351/8011638) 

Die Nr.16 mit DICTATORS, K.M.F.D.M. 
(Agression zum Selbstzweck?Ganz toll!), 
STEAKKNIFE, GLUECIFER und vielem mehr. 
Schönes Layout, schönes Format, schöne 
Photos, sehr rock'n rollig auch. Das 
DICTATORS-Interview war sehr interessant, 
nach dem mit GLUECIFER war ich froh die 
Jungs verrißen zu haben. Viele Reviews, paar 
Konzertberichte und vorne drauf das 
obligatorische Verstorbenen-Photo, diesmal 
JOHN DENVER. Okay. ATAKEKS 


GERDA # 0 

( King Chauki Benamar, Rat - Beil - Str. 65, 
60318 Frankfurt/M.) 

Großartig! Mein neues Lieblingsheft! 
Nullnummer erst und schon Legende für mich. 
Ganz ohne Werbung, in eigenwilligem, sehr 
handlichen 7“ Format und im besten Druck! 
Qualität 1 A, schon rein äußerlich! Layout ist 
eine großartige, zum Alles - lesen auffordernde 
Mischung aus Old school Stadtmagazin ( ca. 
25% ) und modern gestalteten 

Bedienungsanleitungen ( ca. 75% ) . Das beste 
sind aber die Worte, die dort in großartiger 
Schreibe an den werten Leser gerichtet 
werden. Erinnert mich oft an Rainer Sprehe’s 
ICH UND MEIN BLUTSAUGER Zine. Feiner 
Humor, großartiger Musikgeschmack ( TV 
Killers, Jet Bumpers, Turbonegro, Turbo Ac’s, 
Stitches, Shock Treatment ) , ein gesundes 
Verhältnis zu historischen Gestalten wie Iggy 
pop, Adolf Hitler oder Michael Votzer, eine 
große Verehrung für die Fussbroichs und die 
Kulinarischen Künste, all dies und mehr ergibt 
eine extrem kurzweilige Lesefreude, die nach 
mehr verlangt!! Vasco. 

GRITTY KITTY #1 

(Martin Wimberg, Tannenweg 2, 49757 Werlte, 
A4, 3 DM plus Porto) 

Hmh, hinterläßt bei mir irgendwie einen 
zwiespältigen Eindruck, das GRITTY KITTY- 
Zine. Erstmal fällt zunächst das beschissene 
Layout auf und die dilettantischen 
Zeichnungen. Musikgeschmack- und 
mentalitätsmäßig würde ich den Kollegen doch 
eher in die KOMM KÜSSEN-Ecke stellen. 
Unterhaltsam sind auf jeden Fall der 
LINDENSTRASSE-Fake, der CASTOR-Bericht 
(obwohl der Begriff „Unterhaltung“ ja hier 
eigentlich fehl am Platze ist) und die 
Übersetzung der BLÜMCHEN- und CAPTAIN 
JACK- Lieder. Vor allem der Text von C. J. ist 
von der übelsten militär-, 

gewaltverherrlichenden und sexistischsten 
Sorte. Auf jeden Fall ist das ganz weit unten 
bei. Der Rest geht mir mehr oder weniger am 
Allerwertesten vorbei. Müßte ich dafür 
Schulnoten verteilen, dann würde das Heft ne 
vier plus kriegen. Oberlehrer Dr. Kuwe 

HEMPELS #21 

(A4, 2 DM plus Porto, Hopfenstr. 3, 24114 Kiel) 
Hempels ist eines der vielen im wahrsten Sinne 
aus der Not geborenen Projekte von Armen und 
Obdachlosen, deren Zahl ja rapide steigt in 
diesem unserem „Freizeitpark Deutschland“. 
Obdachlose verkaufen sie für 2,40 DM in Kiel, 
Flensburg und Umgebung und dürfen die Hälfte 
des Entgeltes behalten. Sinnvolle Sache das ... 
Anders als beim FIFTY-FIFTY (Düsseldorf) 
steht aber nicht die Diakonie als Träger 
dahinter, sondern HEMPELS ist ein 
eingetragener Verein, dessen Hauptanliegen es 
ist, Armut und Obdachlosigkeit zu einem 
öffentlichen Thema zu machen. Diese 
Problematik wird von den Städten ja immer 
wieder unter den Teppich gekehrt. Im Heft 
selber kommen natürlich in erster Linie die 


Betroffenen zu Wort, ansonsten wird hier mit 
viel Rat und Tat zur Seite gestanden und mit 
Vorurteilen aufgeräumt. Es könnte Euch da 
draußen in Euren warmgefurzten Sesseln mal 
nicht schaden, sich das Ding für die 2 Kröten 
plus Porto mal zu ordern, aber macht ’ma ruhig 
lieber DEVIL DOGS.... Kuwe 

HUNDEROTZ#2 

(Für 3,-DM Rückporto bei Michael Benker, 
Schulstr. 52, 80634 München) 

Recht dünner A4er, der zwar voller guter 
Ansätze steckt, aber leider nicht darüber 
hinauskommt. Es zeugt nicht gerade von viel 
Fantasie, einfach nen WIZO-lnfozettel 
abzudrucken. Daneben gibt s eine Kino- / 
Comic-Ecke, RAMONES im Rückblick, 
Demobericht + 'nen Schwung Konzertberichte. 
Michael bittet alle Bands um Infos, Fotos, 
Tonträger... Ich warte mal auf die näxte 
Nummer. Triebi. 

INSIDE #7 

(5.-DM+ 1,50 DM Porto bei Jenz, Further Str. 
187, 41462 Neuss) 

Das INSIDE ist ein sogenanntes Artzine. Soll 
heißen, der geneigte Leser bekommt hier 
Comix, Kurzgeschichten + Gedichte geboten. 
Was sich hier echt trocken ließt, ist in 
Wirklichkeit eine gute Mischung + weiß-der- 
Geier nicht leichte Kost. Der überaus gute 
Druck rundet den guten Gesamteindruck ab. 
Selberlesen ! Triebi. 

INTERPOL TIMES# 12 

(für 3,50 DM + Porto bei Dennis P. 
Merklinghaus, Auf dem Stefansberg 58, 53340 
Meckenheim) 

Auf der Seite 3 werden „all true sk8-Punx out 
there in consumia“ begrüßt. Damit dürfte schon 
mal klar sein, was euch auf den 68 A4 Seiten 
alles erwartet - eine interessante Mischung aus 
Politik, Meinung, Musik (BUGLITE, CRUNCH, 
MU 330 usw.), 'nem U.K. Reisebericht, einem 
Südafrika Special zuzüglich dem üblichen 
Gedöns. Darüber hinaus gibt’s noch einiges 
zum Thema Religion (diese Ausgabe trägt den 
Untertitel „the all-out religious issue“). Das 
Layout ist mir persönlich zu steril - mehr Chaos 
! Ach ja, Englischkenntnisse sind für diese 
Lektüre unerläßlich ! Triebi. 

IDENTITY # 4 

( Sandra Held, Am Bleichgraben 4/110, 53121 
Bonn. 2 % Mark + Porto ) 

Ohne zu Übertreiben kann ich mit bestem 
Gewissen sagen, daß Sandra’s Heft immer 
umfangreicher & besser wird. Diesmal hat sie 
es auf 44 A 5 Seiten gebracht, die mit guten 
Sachen gefüllt sind. Im Heft gibt’s Anekdoten 
von / über Cock Sparrer, Hassbericht über Lady 
Diana, sehr gutes & lustiges Interview mit 
‘Stimpy’, einen Bericht zu meinem 
Fernsehauftritt, etwas über die Band ‘Rüpelz’, 
Marco von Klasse Kriminale schreibt auch ohne 
Ende, Interview mit ’Sortits’, Konzertberichte 
und so weiter und sofort. Absoluter Highlight ist 
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das Interview, das Sandra mit Armin ( Schwarze 
Schafe ) , Tommy ( ex Canalterror / Molotow 
Soda ) und Luki ( ebenfalls Schwarze Schafe ) 
führte. Sehr Interessant und locker zu lesen. 
Bei Bestellungen bitte ich zu berücksichtigen, 
das Sandra ab den 01. 04. 98 in Bielefeld 
wohnt und dann unter der Adresse: Zedernstr. 
4, 33649 Bielefeld zu erreichen ist. Tja, was 
bleibt da noch zu sagen. Symphatische Frau, 
gutes Heft. Frank. 

IS NICH SO GUT #3 

(A5, 2 DM plus Porto, Rene Brocher, 

Commerdener Höhe 43, 41812 Erkelenz) 

Wie gewohnt sehr alkoholhaltig und mit Lach- 
und Sachgeschichten gespickt. Ein wahrhaft 
kindisches Interview mit den 
WOHLSTANDSKINDERN is drin, 

RANTANPLAN kommen auch mal zu Wort und 
auch über weniger lustiges wird »kurz 
berichtet“. Highlight in Sachen Witzischkeit ist 
jedoch das Interview mit dem Udo-Lindenberg- 
Protagonisten. Das war sicherlich ein Treffen 
kranker Geister. Da hier relativ gut abgewägt 
wird zwischen Spaßkappe aufhaben und auch 
mal n bißchen zwischendurch die 
Denkmaschine anzuwerfen, kann ich Euch das 
Heft ruhig mal empfehlen. Kuwe, 

IS NICH’ SO GUT #4 
(Adresse siehe # 3 ) 

Hey Rene! Haste nix besseres zu tun, als 
Fanzines schreiben? Das ist ja echt Wahnsinn, 
gleich zwei Ausgaben in der Bombe, Hut ab. 
Auch in seiner neuen Ausgabe sorgt der Rene 
wieder für gute Unterhaltung in Form von / mit 
The Bad Reinigers, The Annoyed, Vageenas, 
Terrorgruppe ( Hass ) Konzertbericht, Reviews 
ect. Kaufen!! Frank. 

INSIDIAE #1 

(Michael Boße, Hermann-Ehlers-Weg 8, 48282 
Emsdetten, 2,- DM & Porto) 

Boah, wie hasse ich dieses suchen nach einer 
Bezugsadresse im Heft. Also in einer alten 
Bombe nach der alten Bezugsadresse des 
Chaos & Anarchie-Fanzines gesucht und sie 
auch gefunden. Den Preis habe ich auch daher 
abgeleitet. Ansonsten ist der Namenswechsel 
wohl auch der Wechsel für ein neues Zeitalter 
in der Schreibe von Michael. Zwar ist das Heft 
immer noch dünn, dafür aber inhaltlich eine 
deutliche Steigerung zum Vorgängerheft. Es 
finden Auseinandersetzungen mit der Szene 
und deren negativen Auswüchsen statt, die ich 
so auch unterschreiben kann. Konzertberichte 


gibt es auch nur noch einen, der es aber wert 
ist. Dazu gibt es ein Interview mit Rakitis und 
ein kleines Lindenstraßen-Spezial, daß zur 
Hälfte aus der TAZ ist. Insgesamt klein, aber 
fein und ausbaufähig. Swen. 

JAY-JAY #3 

(Der mir als Jay-Jay bekannte Jens Martin, 
Hospitalstr. 101, 41751 Viersen, A5, 2,50 DM 
plus Porto) 

Bekam ich von dem mir als Jay-Jay bekannten 
jungen kurzhaarigen Mann beim TRUST- 
Festival in die Pranken gedrückt und ist mal 
wieder sehr gut gelungen und äußerst 
unterhaltsam. Unter anderem steht auch meine 
Festnahmestory im Heft, wo die fehlenden 
Klamotten (Alk, you know) auch noch 
drinstehen. Ansonsten war der gute Jay Jay viel 
unterwegs und hat auch noch Interviews mit 
RAWSIDE und ANOTHER PROBLEM geführt, 
die beide recht witzig sind. Ist sehr spaßig 
gehalten und die Leute können auch gut 
schreiben. Freu ich mich immer wieder drauf! 

Kuwe 

KLAROFIX #50 

(A4, 2,50 DM plus Porto, DRUCK c/o Infobüro, 
Peterssteinweg 13, Leipzig 04107) 

Das KLAROFIX hört sich ja dem Namen nach 
wie ein Reinigungsmittel an und so weit weg ist 
das eigentlich auch gar nicht gedacht. Erstmal 
verdient das Heft meine absolute Hochachtung, 
da es von Antifaschist/Innen gemacht wird, die 
wirklich vor Ort, dh. im Osten, wo es in Hinsicht 
auf braune Umtriebe wirklich mehr als rund 
geht. Alleine schon der Bericht über die 
Vorgänge in Magdeburg schnürt einem hier die 
Kehle zu, es wird hier aber nicht nur berichtet, 
sondern auch der Hintergrund etwas erleuchtet. 
So liest man hier, daß die örtliche CDU die 
Punks dort praktisch für vogelfrei erklärt hat 
und die Boneheads praktisch zu Handlangern 
ihrer faschistoiden Politik gemacht hat. Da das 
Heft leider in der wirklich allerletzten Sekunde 
hier reinkam, kann ich es leider nicht 
entsprechend würdigen, was die Macher 
wirklich verdient hätten. Weiter im Inhalt: 
Dresden - Zentrum der JN, NPD- 
Bundeskongreß, Sexuelle Belästigung von 
Frauen in Leipzig, Chiapas/Mexiko, 
Ausländerpolitik, Studienpolitik, Leipziger 
Zentralstadion. Also die geballte Ladung Politik 
- von Leuten gemacht, gegen die ich mir 
wirklich wie ein feiger Wicht vorkomme. 

Kuwe 
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HUCK'S PLATTENKISTE 
c/o NAGEL 
BERNINGHOFFALLEE 1 
48431 RHEINE 
05971-54079 



FAULSTUFE 
c/o WIESMANN 
AUERSTR. 49 
45468 MÜLHEIM RUHR 
TEL 0208- 4445633 
FAX 0208-4445633 



DAS OX—FESTIVAL 1998 

mit 

SCARED OP CHAKA 
JET BUMPERS 
DIE STRAFE 
MUFF POTTER 
Lee Hollis 

Freitag, 8 . Mai 1998, 19 Uhr 
„Sonic“, Velbert, Langenberger Str. 125 
Karten am Besten im Vorverkauf für 12 DM + 
1,10 Porto pro Bestellung bei Ox, Postfach 
I 43445 , 45264 Essen, Info: 0201 - 51 22 18 

Ausserdem: Donnerstag, 2. April: 

THE TUEBO AC'S, „Sonic“, Velbert 


KLEINANZEIGENHEFT#2 

(A5, umsonst(Porto), TUBE Riek, 

Hermannstr.11, 30890 Barsinghausen) 

Sehr gute Idee, dieses Kleinanzeigenheft. Und 
dafür noch für lau. Hier kann der Punker 
stöbern, bis sich der Iro kräuselt.... Kuwe 

KRUZEFIX # 3 

( Olli & Mausi Nauerz, Finkenstr. 137, 82024 
Taufkirchen. 4 DM + Porto oder im Plastic 
Bomb Mailorder) 

76 A 4 Seiten, gefüllt mit BESTEM Punkrock 
gibt es hier wieder von der Münchner Crew 
geliefert. Durch den tragischen Unfall eines 
Redaktionsmitglieds ( er ist wirklich dem 
Sensemann knapp von der Schüppe 
gesprungen ) etwas verspätet, aber das dürfte 
wohl Scheißegal sein. Wichtig ist, daß Olli 
wieder ganz der Alte ist / wird. Von hier aus 
auch NOCHMALS, gute Besserung. Wie 
gewohnt zählt der Rückblick über die Szene 
München wieder zu den absolten Highlights 
dieser Ausgabe. Wenn ich mir das immer so 
durchlese, muß ich auch immer an die früheren 
( Punk ) Tage denken. Ihr könnt mir erzählen 
was ihr wollt, aber früher war es TROTZDEM 
besser / cooler. Man konnte hingehen wo man 
wollte, man traf ( fast ) immer ein paar 
gleichgesinnte. Wo ist das schon heute noch 
der Fall? Wenn ich durch die verschiedensten 
Städte laufe, sehe ich kaum Punks oder 
Glatzen, was mich doch ein bißchen traurig 
macht. Man muß ja heute schon fast auf einem 
Konzert gehen, um sich mit Leuten zu treffen. 
Aber Schluß mit der 

Vergangenheitsbewätigung. Wir haben 
schließlich 1998 und man kann die Zeit einfach 
nicht zurück drehen. Schluß, Aus, Ende, Punkt. 
In diesem PUNK IN MÜNCHEN Teil dreht sich 
alles um die 80er Jahre und zu Worte kommen 
FKK STRANDWIXER, LUSTFINGER, THE 
SCHROTT, ZDS und mehr. Außerdem kommen 
noch die ERSTEN SKINS zu Worte. Des 
weiteren sprach man mit ZDS, GARDEN 
GANG, SLUTFREAK, THE SADO SLUTS ON 
SMACK, OXYMORON, CHARLIE HARPER, 
FUCKIN’ FACES. Sehr großartig ist auch die 
COCKNEY REJECTS Foto - Love Story. 
Ansonsten einiges an News und 

Reviewmaterial. Wieder a supa Ausgabe. 

Frank. 


KRABBE + El # 5 

( Rotenburger Straße 39, 27386 Hemsbünde. 2 
DM + Porto) 

Schönes, punkiges A 5wer Zine mit sehr vielen 
Konzert / Tourberichten ( man war in England, 
begleitete CONTEMPT auf Tour ) ein 
Interview mit SICK ON THE BUS und ein paar 
Reviews. Läßt sich wirklich locker lesen und es 
macht auch Spaß. Beim vorliegendem Heft lag 
auch eine Kotztüte bei. Ob diese allen Heften 
beilag, entzieht sich meiner Kenntnis, aber ich 
konnte sie wirklich gebrauchen. Denn was die 
Crew da zur letztjährigen PLASTIC BOMB Party 
schrieben, IST UNTER ALLER SAU. Ihr Pisser 
habt doch echt den Knall nicht gehört. Hier 
wird über GLATZEN und LOIKAEMIE in 
ÜBELSTER Bild Zeitung Manier abgelästert, 
das einen schlecht dabei wird. Ihr habt kein 
Problem mit Glatzen? Anscheinend doch, 
denn anders kann ich eure schmierige 
Schreiberei nicht deuten. WO STAND ZUM 
BEISPIEL GESCHRIEBEN, DAS DIE PARTY 
1996 GEGEN UNPOLITISCHEN WAHN UND 
RECHTSTOLERANZ WAR? Ist mir wirklich 
neu. Denn ob ihr es glaubt oder nicht, wir 
haben solch ein Motto gar nicht nötig, ihr 
armen Pfannen. Für uns sind diese Sachen 
SELBSTVERSTÄNDLICH. Wir brauchen das 
nicht als großen Aufhänger. Euer Problem 
scheint alleine schon der Begriff SKINHEAD 
zu sein, wie man ja ab und an in eurem Heft 
nachlesen kann. Sicherlich waren die 
anwesenden Skins nicht alle vom Aussehen 
her symphatisch, aber Skins sehen halt öfter 
derber aus, als sie es in Wirklichkeit sind. 
Was ist euer Problem? Warum habt ihr es 
den Skins denn nicht persönlich in’s Gesicht 
gesagt? Mal wieder Angst gehabt, Prügel zu 
beziehen? Ihr seid so etwas von Arm, das 
schreit echt zum Himmel. Wollt ihr einen 
noch größeren Keil zwischen Punx und 
Skins treiben? Dann macht das in eurem 
Kaff, aber laßt uns hier damit in Ruhe, denn 
bis auf wenige Ausnahmen, klappt es hier 
sehr gut und das soll auch so bleiben. 
Schließt euch in euer Glashäuschen ein und 
ich hoffe das euch irgendwann der 
Sauerstoff ausgeht. Ihr wollt Punx sein? 
Sollten Punx nicht Toleranz zeigen? Aber 
vielleicht seid ihr ja gar keine Punx und in 
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Wirklichkeit normale Spießer. Fickt euch + 
leckt mich am Arsch. Frank 


MAXIMUM ROCK'N'ROLL # 177 

(M'R'R, PO Box 460760, San Franzisco, CA 

94146-07690, USA) 

Langsam steuert der alte Punkrock-Kahn stark 
auf den 200. Geburtstag zu. Diesmal mit 
SUBMACHINE, SOCIETY GONE MADD, 
QUARANTINE, Punk aus Rußland, China und 
und und. Mal wieder völlig international und 
interssant. Viel zu grabbeln & einzigartig um 
Kontakte in die ganze Welt zu knöpfen. Micha. 

NA UND! #13 

( Frederick Surmann, Hohestr. 31, 59065 
Hamm. 2 Reichsmark + Porto ) 

Freddy ist schon wieder Umgezogen. Scheint ja 
so langsam sein Lieblingssport zu sein / 
werden. Trotz allem hat er es mal wieder 
geschafft eine Superausgabe vorzulegen. In 
dieser 13 dreht es sich CONTEMPT ( Interview 
) , HULLABALLOO ( Blind Date mit Tom Tonk ) 

, Tips wie man sich auf eine Demo zu verhalten 
hat ( so etwas finde ich wirklich Ärmstens. Was 
sollen diese Regeln? ) , sehr gutes Interview 
mit NO RESPECT, einiges an Demoberichte 
und die üblichen Reviews. Nur der Ausspruch 
zu LOIKAEMIE ( Ich wußte es schon immer - 
Sieg Oi! ) ist an Dummheit wirklich nicht zu 
übertreffen. Sicherlich war deren Interview im 
B. F. T. S. nicht das beste, das sie je 
beantwortet haben, aber aufgrund dessen 
DIESE Schlußfolgerung zu ziehen, ist einfach 
nur Scheiße. Ansonsten halt das gewohnt gute 
Heft. Frank 

NOTLÖSUNG #3 

(A5, 2,50 DM plus Porto, Pia Lünsroth, Ludwig- 
Beck-Str. 21, 33803 Steinhagen) 

Die NOTLÖSUNG ist immer ne ganz 
ordentliche Dröhnung für den Kopf. Ich halte 
mich ja schon selbst für kompliziert und 
schwierig, doch bei Sven und Pia habe ich 
zeitweise den Eindruck, daß ihr ganzes Dasein 
und ihre Beobachtungen/ Gedanken in diesem 
Heft bis aufs kleinste seziert werden. Deshalb 
ist die NOTLÖSUNG kein Heft, welches einfach 
nur überflogen wird. Trotzdem sehe ich in der 
Verbissenheit, mit der gewisse Themen wie zb. 
Vegetarismus/Sexismus und auch noch andere 
Bereiche angegangen werden, auch einen 
Schwachpunkt des Heftes. Wenn dann nämlich 
die Sarkasmus/Ironiekarte ausgespielt wird, ist 
es für den gemeinen Fanzineleser nicht immer 
verständlich. Artverwandt ist das Heft ziemlich 


mit dem HELMUTS ERBEN, was ich nach wie 
vor noch immer sehr mag, auch wenn da 
manchmal so komische Zettel drinliegen. 

Kuwe 

NO GOVERNMENT # 37 
( No Government, 1 Rue de Marmouzets, 
51100 Reims, Frankreich ) 

Neue Ausgabe dieses etablierten Franzaken 
Zines, 26 Seiten vollgestopft mit Interviews ( u. 
a. Beatnik Termites, Dead End, Jetbumpers, 
Brezhnev, ) Konzertberichten, Reviews, News, 
ect... alles in Französisch. Die Leute sind sehr 
offen, sehr international orientiert und sehr 
interessiert. Und unpolitisch heißt hier nicht 
unkritisch, sind anscheinend sehr symphatische 
Leute ( Punx und Skinz wohl ) mit viel Ahnung! 
Für die zumindest etwas frankphonen Leser 
sicher kein Fehlkauf! Vasco 

NOTENGEZETER #4 

(A5, 1,99 DM plus Porto, Sascha Maerevoet, 
Eckewartstr. 8, 50739 Köln) 

Vonner Schreibe her ist das NOTENGEZETER 
auf jeden Fall ein lA-Zine und gedanklich liegt 
der gute Sascha sicherlich voll auf meiner 
Wellenlänge. Ohne Rücksicht auf Verluste 
macht er seine Leser mit seiner Gedankenwelt 
vertraut, in der nachdenkliches und kritisches 
ebensowenig fehlen darf wie lustige Konzert-, 
Lach- und Sachgeschichten. Das einzige, was 
mich sehr stört allerdings, ist das kaum 
vorhandene Layout (kaum bis gar keine Fotos) 
und die teilweise schlecht kopierten Seiten. 
Aber ich bin mir sicher, da kann der Kollege bis 
zur nächsten Ausgabe Abhilfe schaffen. Dein 
Review ist mir übrigens runtergegangen wie öl. 
Ja, auch PLASTIC BOMBER brauchen 
manchmal solcherlei Streicheleinheiten.... Mit 
dem Runterleiern des Inhaltes tue ich weder 
dem Sascha noch Euch und nicht zuletzt auch 
mir mit Sicherheit keinerlei Gefallen. Das 
NOTENGEZETER sei Euch aber trotzdem auf 
jeden Fall wegen dem regional starken Bezug 
(Kölner Raum) und der wirklich deutlich 
persönlichen Note empfohlen. Kuwe. 

OBNOXIOUS # 1 

( Tom Becker, Kantstrasse 6A, 93333 Neustadt 
/ Do. 2, 50 DM plus Porto ) 

Das Teil fand ich einem Tag nach dem 
STUNDE X Konzert / Düsseldorf in meiner 
Bomberjackeninnentasche. Da ich mir aber an 
dem Konzertabend mit Jim Bomb ein paar 
Hektoliter Hörnertee zu Gemüte führte, habe 
ich keine Ahnung, wie das Teil in meinem 


Besitz kam. Vasco sagte mir, das der Tom wohl 
auch bei Stunde X gewesen sein muß. 
Kommen wir aber nun zum Heft. Gelungenes 
Debüt das sich in Richtung Poppunk / Garage 
Orientiert und sehr gut rüberkommt. In diesem 
Heft dreht es sich, unter anderem, um BAM 
BAM’S, WILD JANE FANZINE, REEKYS.Die 
Reviews fallen etwas zu kurz aus, aber das 
wollen sie ab der nächsten Ausgabe wohl 
ändern. Ein wirkliches gutes Teil, das ich euch 
wärmstens ans Herz legen möchte. Frank 

ON THE RUN #4 

(A5, 2 DM plus Porto, Thorsten Müller, Ivo 
Beucker-Str. 44, 40237 Düsseldorf) 

Dieses Heft hieß bis zur letzten Ausgabe noch 
SCHNAUZBARTPROLL und die Macher 
benannten es um, weil der Name laut ihrer 
Meinung nach eher zu dumpfem Deutschpunk 
als zu Punkrock am passen am tun würde. So 
so. Thematisch geht es über Konzertberichte 
(viel Radio Blast Bands!), Fortuna Düsseldorf , 
persönlichem Kram und Interviews (ODD 
NUMBERS, DOG FOOD FIVE) usw. quer durch 
den Garten. Schreibtechnisch verstehen die 
Kollegen in diesem reinen Musikzine auf jeden 
Fall ihr Handwerk. Einziger Schwachpunkt ist 
der selten dämliche SCHNAUZBARTPROLL- 
Lebenslauf. Dafür gibts Abzüge in der B-Note. 
Lesenswert, da Punkrock pur! Kuwe 

OLD HOLBORN #5 

(1.80 DM bei Harle Hellborn, Mittelbachstr. 11, 
96052 Bamberg) 

Mit nur 18 Seiten etwas dünn geratene A4er 
Ausgabe. Neben Reviews. Fußball- und 
Konzertberichten gibt es u.a. einen 
interessanten Bericht über die Rumänienhilfe, 
insgesamt gesehen könnten einige Artikel noch 
schriftmäßig verkleinert worden sein, damit 
noch mehr Stuff reingepaßt hätte. Björn. 

OINK #3 

(c/o Locke, Sparkassengasse 12, A-2410 
Hainburg, 5,-DM inkl. Porto) 

Erfüllt wahrlich alle Ansprüche für den 
gehobenen Deutschpunk-Anspruch, denn mit 
den DÖDELHAIEN, DRITTE WAHL, 
POPPERKLOPPER und den SCHWARZEN 
SCHAFEN (Bandgeschichte) liegt man so sehr 
nicht daneben. Sympathisch wirken KULTA 
DIMENTIA und die Gedanken zum Thema 
Punk/Chaostage heben das Heft weit über den 
Status des Saufen, Raufen, Randalieren- 
Stumpfsinns hinaus. Die Schrift ist mir noch 
teilweise zu groß, aber dafür ist das Oink auch 
satte 80 Seiten dick. Auch scheint mir ziemlich 
sicher, daß das Oink sich etablieren wird. 

Swen. 


PARANOIA #99 

(A4, 2,50 DM plus Porto, c/o Marco und llkim, 
Postfach 310, A-1013 Wien) 

Obwohl das PARANOIA seit seinem Bestehen 
zu meinen Lieblingszines am zählen tut, mußte 
die Besprechung im letzten Heft (Micha 
war's/ätschi bätschi wäh wäh wäh wäh wäh 
wäh) und vorletzten dem Streß, denen so 
geplagte Yuppie-Punx wie wir vom PLASTIC 
BOMB (wo is eigentlich mein Handy?) 
ausgesetzt sind, zum Opfer fallen. Ich bitte llkim 
und Marco hiermit flehentlich um Verzeihung 
und wälze mich im Dreck. Das Köln/Wiener 
Fanzine kann auch diesmal wieder voll 
überzeugen. Das Highlight dieser Nummer ist 
für mich der NORDKOREA-Reisebericht, den 
ich jedem zur ausgiebigen Lektüre mal 
empfehle, der den Kommunismus noch immer 
für die einzig wahre Staatsform hält. Ist schon 
sehr kraß, wie dort mit den Leuten verfahren 
wird. Interviews mit den mir gänzlich 
unbekannten KULTA DIMENTIA, BUT ALIVE 
und RADIOBAGHDAD sind sehr gut und sehr 
kompetent geführt, obwohl BUT ALIVE für 
meinen Geschmack ein bißchen zuviel 
interviewt wird in letzter Zeit, auch wenn es ne 
Band ist, die zu Recht abgefeiert wird und jede 
Menge zu sagen hat. Marco scheint sich in 
Osterlitsch ganz gut eingelebt zu haben und 
das merkt man dem Heft auch an. Vielleicht 
komme ich ja mal irgendwann da runter und wir 
können dort einen Kaffee im Prater trinken und 
dabei Tauben vergiften. Das Heft ist auf jeden 
Fall Pflicht.. . Kuwe 

PARANOIA # 98 

( Peter Ritter, Goethestraße 29, 50321 Brühl. 2, 
50 + Porto) 

Mir vollkommen unbekanntes A 4er Zine. Die 
Crew zählt hier Rückwärts und man begann 
wohl mit Ausgabe 101. Sehr sauberes Layout 
auf den 36 Seiten und der Inhalt kann sich 
sehen / lesen lassen. Jedoch hätte man die 
Schriftgröße kleiner wählen können, um den 
Leser mehr Inhalt zu bieten. Aber ist ja nicht 
mein Heft. In dieser Ausgabe dreht es sich um 
NO USE FOR A NAME, FLUCHTWEG, LYBIEN 
( Reisebericht). GEBURSTAGSPARTY und an 
Politik fehlt es auch nicht. Ein gelungener Mix 
der mir wirklich gefällt. Frank 

PIVO #28 

(A5, 10,-- ATS was immer das auch sein mag, 
eMi Tomasini, Reichenauerstr. 93, A-6020 
Innsruck) 

Na, Na, Na, was war denn das für ein 
Bestechungsgeschenk dabei. Hab' ich gleich 
mal an unsere Schwanz-ab-Emanzenabteilung 
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20.02. Berlin - Wild At Heart 
21.02. Dresden - Scheune 
26.02. Lübeck - Treibsand (+ V-PUNK) 
27.02. Kiel - Alte Meierei 
28.02. Husum - Speicher 

Tour im Frühjahr ‘98: 


“...RAGE AGAINST THE MACHINE MEETS NO 
MEANS NO...” (Visions, Februar ‘98) 

“...ZWISCHEN MELODY-CORE KALIFORNISCHER 
PRÄGUNG UND VERTRACKTEN ARRANGE¬ 
MENTS... (Der Übersteiger, Dezember ‘97) 

“...AUF 2 MINUTEN-BRETTER WIRD BEWUSST 
VERZICHET...” (Notbremse, Januar ‘98) 

...UNGESCHLIFFEN UND RAUH...” (Zillo, Februar ‘98) 


LUCKY SEVEN Germany c/o 
Viking Wreckchords Promotion Service 
Meierstr. 25a, D - 23558 Lübeck 
Fon: 0451 - 8131 491 
Fax: 0451 -8131 098 
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samt Adresse weitergeleitet. Sowat kann ich ja 
nicht gutheißen als PC-Ritter. Aber Scherz 
beiseite, das Heft hat mir auch ohne das kleine 
Präsent sehr gut gemundet (hätte vielleicht 'n 
Tacken mehr Thymian vertragen können, 
rülps!) Ist auf jeden Fall sehr unterhaltsam, die 
PIVO. Enthält unter anderem auch eine aus der 
BRAVO geklaute FOTO-LOVE-STORY, die auf 
jeden Fall 100 % Punkrock ist. Scheiße fand ich 
eigentlich nur das Inti (gottseidank sehr kurz) 
mit den Kommerz-Hip-Hoppern FETTES BROT 
und den Schwachmaten von BRACKET. Ist 
auch ein guter Querschnitt durch die 
österreichische Punk-und HC-Szene. 
Empfehlenswertes Heft! Kuwe 

PRAFO # 7 

( A. Kludas, Mösterstr. 32, 06849 Dessau. 1, 50 
DM + Porto ) 

Das Teil packte mir der Swen bei, mit der 
Bemerkung: Tu du ma besprechen, ich kann da 
nich soviel mit anfangen, da ein Heft, das fast 
ausschließlich nur Konzertberichte 
niederschreibt, mich ein bißchen langweilt. Tja, 
was soll ich nun sagen? Recht hat der liebe 
Swen. Die Schreibe von ‘Monster’ ist wirklich o. 
k. , aber NUR Konzertberichte nerven echt, 
zumal wenn fast nur drin steht, wie dicht und 
bekifft man war. Von den Bands sieht man 
meistens nix und das finde ich auch nicht so 
prall. Sicherlich hauen wir uns auch des öfteren 
den Schädel zu, aber wir schreiben auch über 
andere ( bestimmt wichtigere ) Sachen. Hier 
würde ein bißchen Abwechslung wirklich gut 
tun, denn wie schon erwähnt, schreiben kanner. 

Frank 

PRAFO #6 

(A5, 1,50 DM plus Porto, Andre Kludas, 
Mösterstr. 32, 06849 Dessau) 

PUNKROCK AS FUCK könnte man meinen, 
wenn man das Titelbild der Punkerzeitung 
PRAFO sieht, bei der es schon in die sechste 
Runde geht. Die Ossis scheinen auch dem 
Alkohol nicht völlig abgeneigt zu sein, habe ich 
den Eindruck. Trotzdem kein plattes 
Stumpfnasen-Heft.... Der Andre unterhält den 
Rezensenten ja auch immer wieder mit seinen 
teils sehr guten, teils hmhh Tapesamplern. Auf 
jeden Fall mal jemand, der den Arsch 
hochkriegt und nicht nur rumjammert. Die 
Konzertberichte sind meist sehr lustig gehalten, 
ebenso sind auch die Interviews, in diesem Fall 


mit TONNENSTURZ und GEE STRINGS 
gehalten worden. Weiterhin sind noch einige 
genial-kranke Saufgeschichten enthalten, die 
das Heft zu ner ziemlich unterhaltsamen 
Lektüre machen. Gefällt! Kuwe 

PLOT#14 

( X Mist, Postfach 1545, 72195 Nagold. 2 Mark 
+ 1, 50 DM Porto ) 

Nach einem halben Jahr nun wieder eine neue 
Ausgabe dieses Süddeutschen Zine / Magazin. 
Zählten die Ausgaben 12 + 13 zu meiner 
Lieblingslektüre, kann m ich die neue Ausgabe 
nicht sooo überzeugen. Die Crew kann das 
normalerweise besser. Auch diesmal kenne ich 
fast keine Bands und bei den ganzen Reviews 
fallen mir auch nicht gerade viele bekannte 
Namen auf. Soll aber nichts zur Sache tun. 
KHS kann jedoch wieder bestens mit seiner 
Schreibe überzeugen. Bestellt das Teil am 
besten mal und Urteilt selber. Frank 

PRIDE #6 

( Mark Lorenz, Weinbergstr. 2 A, 39106 
Magdeburg. 3 Märker + Porto ) 

Durch Mark’s Umzug erscheint das neue ‘Pride’ 
mit dreimonatiger Verspätung. Von der 
Aufmachung wieder erste Sahne, nur nerven 
die Gescannten Hintergründe manchmal etwas, 
da man durch diese einiges nicht gerade gut 
lesen kann. Inhaltsmäßig finde ich diese 
Ausgabe etwas schwächer, als die letzten 
Ausgaben. Interviewt werden BITTER BOIS aus 
Finnland, die ja schon auf einem Helen of Oi! 
Sampler vertreten sind, sowie die schon 
bekannten ZONE A. Es gibt auch jede Menge 
Erlebnis / Konzertberichte, doch hätte man auf 
das Festival mit ULTIMA THULE in Belgien, 
wirklich gut verzichten können. Denn was da für 
Ärsche aufliefen, kann man anhand eines 
Bildes gut sehen, da wohl einige Kameraden 
zeigen, wie HOCH die Scheiße in Deutschland 
steht. So etwas sollte man einfach NICHT 
abdrucken, auch wenn der Konzertbericht 
kritisch geschrieben wurde. Ansonsten wieder 
fähige Reviews und eine neue Rubrik, die da 
heißt: Wer ficken will, muß freundlich sein ( 
zuviel EISENPIMMEL gehört, wa? ). Frank 


POGO PRESSE #3 

(3,-+Porto, R. Meisner, Postfach 121447, 68161 
Mannheim) 

Schön! Das ist nett! Endlich mal ein 
ansprechendes Cover! Wunderbar! Das Heft 
kann mal wieder gar nicht schlecht sein oder 
schlecht werden... es gibt persönliche Worte, 
Konzertgeschwafel, ein exzellenten POGO 
PRESSE Ratgeber, Oi, Punk.... BAD 
MANNERS Interview, Besprechungen und 
eigentlich noch eine Menge mehr lustige 
Anekdoten aus dem Punkerleben. Kann man 
blind kaufen!!l Nejc. 

RATTENFÄNGER #4 

(2,-+Porto, c/o Marc Repplinger, 
Avelsbacherstr.5, 54295 Trier) 

Layoutmäßig noch deutlich ausbaufähig und 
etwas großzügig. Themenmäßig gibt es hier 
viel politisches (gegen Bundeswehr,...), was ich 
mir aber jetzt nicht alles reintun kann. Dazu 
noch einige Plattentips und persönliche Worte. 
Wenn erstmal das Interesse geweckt ist, läßt 
es sich doch recht gut lesen. Nejc 

RED & HOT 

(A5, kost nix (Porto), Antifaschistische 
Jugendfront München Laim, Fürstenriederstr. 
145, 80686 München) 

Was faschistische Umtriebe angeht, scheint in 
München ganz schön was abzugehen. Das 
konnte ich bei meinen bisherigen 
Kurzbesuchen dort nicht so feststellen, aber es 
ist ja auch was anderes, als wenn man dort 
leben (muß?). Der Fascho-Aufmarsch in 
München ist sicherlich noch vielen frisch im 
Gedächtnis. Hier handelt es sich um ein Antifa- 
Blatt, indem die bekannten Faschos gnadenlos 
namentlich geoutet werden, es wird also mit 
harten Bandagen gekämpft. Da wird viel 
eingesteckt, aber auch ohne Ende ausgeteilt. 
Neben wichtiger Aufklärungsarbeit in puncto 
Neofaschismus wird hier noch ein 
(interessantes) Interview mit den Hip Hoppern 
von ANARCHIST ACADEMY geführt, indem die 
Praxis der Zensur beim Musiksender VIVA mal 
geoutet wird. Wichtiges Heft.... Kuwe 

RIOTZINE #0 

(Oie Loots, D. Dannemannstr. 106, 26203 
Wardenburg, A5, 2,50 DM plus Porto) 

Mal wieder das übliche gegen Staat, Nazis, 
Eltern und was weiß ich in chaotischem 


Schnipp-Schnapp-Layout gehaltene 

Punkerzine. Sowat haut mich schon lange nicht 
mehr aus den Pantoffeln. Und das Zine hier ist 
wirklich, selbst wenn ich in vielerlei Hinsicht 
Abstriche mache, nicht das Wahre. Das ist 
einfach nur schlecht. Sicherlich ist der Oie n 
netter Kollege und noch sehr jung, aber n 
bißchen mehr Mühe sollte man sich doch schon 
geben. Bei den Konzertberichten erfährt man 
auch mehr über die Trinkgewohnheiten der 
Schreiber (gähn) als über das eigentliche 
Event. Muß ich nicht unbedingt haben... 

Kuwe 

ROTE KUH # 8 

( Danny Winkler, Elsterwerdaer Str. 37, 04932 
Prosen. 2, 50 Mark + Porto ) 

Genau am 24. 12. 97 ( Christmas Sucks ) 
schneit mir die neue KUH ins Haus und so 
habe ich schon das schönste Geschenk vor mir 
liegen. Diesmal ist das Heft sogar gedruckt und 
das Auge wird NOCH BESSER bedient, als 
vorher schon gewohnt. Leider gibt Schotte 
seinen Ausstieg bekannt, aber wie ich Fichte 
kenne, wird er das Heft schon alleine meistern, 
da sehe ich wirklich kein Problem. Wie es 
jedoch aussieht wird die Ausgabe 9 dieses 
Heftes dann einen NEUEN NAMEN bekommen, 
worin ich eigentlich gar keinen Sinn sehe, da 
die ROTE KUH doch unter diesem Namen 
schon einen ziemlichen Bekanntheitsgrad hat, 
aber auch das ist Fichte’s Sache. Wenn ich mir 
so die Gestaltung und die Thematiken dieser 
Ausgabe so ansehe, werde ich wirklich blaß um 
die Nase. Mir fehlen die Worte um meine 
Begeisterung zu Papier zu bringen. 
Layouttechnisch ist diese Ausgabe ganz klar 
allen anderen Zines um Lichtjahre voraus. Hier 
stimmt einfach alles. Das Auge wird hier 
BESTENS bedient. Interviews gibt es mit THE 
BAM BAMS, SIGI POP / MARIONETZ. 
Letzteres ist zwar wirklich sehr gut geführt und 
beantwortet, aber so langsam werden die 
Sachen aus München langweilig, da der Sigi eh 
schon in fast jedem Zine auftaucht und die 
Aussagen sich so wiederholen. Des weiteren 
die üblichen Konzertberichte, Reviews ( 
diesmal komischerweise sehr wenig ) , Platten 
aus der Klamottenkiste, News ect. 48 A 5 
Seiten geballte Punkrockkraft der allerersten 
Sahne. Für mich ist / war die ROTE KUH # 8 
EINDEUTIG das BESTE HEFT 1997. Und jetzt 
Stamps im Brief und bestellen. Frank. 
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RACKEFÄLLA # 3 

( Tilo Sänger, Eichenstr. 11, 17033 

Neubrandenburg. 2, 50 DM + Porto ) 

Mit 60 Seiten ist das neue RF ja mal wieder ne 
echt dicke Schwarte geworden. Hier gibt es 
puren Punkrock in Form von Konzertberichten, 
Interview / Bandvorstellung mit / von Wipe Out 
Records, Räudich. Viele eigene Gedanken 
runden dieses großartige Heft ab und es hat 
wirklich verdammt viel Spaß gemacht, dieses 
Teil zu lesen. Von dieser Crew dürfen wir 
sicherlich noch einiges erwarten. Frank. 

RAUSCHANGRIFF # 1 

( Sina Korntheuer, Schulten Kamp 9a, 48329 
Havixsbeck. 1 VS Mark + Porto ) 

Nette Debutausgabe, die noch komplett mit der 
Schreibmaschine hergestellt wird, was ja 
heutzutage nicht gerade alltäglich sein dürfte. 
Thematisch geht’s um die Band 
LAUSCHANGRIFF ( Interview ) , eine CLASH 
Story, ( wer braucht das heute noch? ) , 
Gedanken über Politisch / Unpolitisch ( hat sich 
doch wohl auch erledigt, oder? ) , Antifa Demo 
in Essen, ein SUPER Rollenspiel ( auf der 
Suche nach dem U. K. SUBS Konzert ) , 
Amsterdam Reisebericht, DREIERinterview mit 
NASTY VINYL / EAST SIDE / KNOCK OUT ( 
hätte aber wesentlich ausführlicher sein können 
/ müssen ) , Gigberichte, Reviews und einige 
eigenen Gedanken. Für den Anfang ein wirklich 
ganz gutes Heft, aber noch Ausbaufähig. 

Frank. 

REVOLUTION TIMES # 7 
( Revolution Times, Postlagernd, 23501 Lübeck 

) 

Da haben die Roten Skins sich aber echt Mühe 
gegeben. Im neuen ( Layout) Gewand geht es 
wieder gegen alles und jeden was nicht Rot ist. 
Berichte / Interviews von / mit THE MOOD, 
SKINHEAD REGGAE, MOSKOVSKAYA, 
ERLEBNISBERICHTE, POLITISCHE ARTIKEL 
und das übliche halt. Für jeden Skinhead und 
auch Punker eine Empfehlung, ganz klar. Einen 
Kleinen Mailorder machen sie auch. Frank. 

RHOIHESSEFRONT #5 

(A5, Patrick Roos, Am Rheinberg 5, 55411 

Bingen) 

Unter den kritischen Augen von 
HANSAFRONT/EISENPIMMEL-Wolle muß ich 
jetzt hier auf jedes Wort achten, wat ich 
schreibe. Dem haben die 

RHOIHESSEFRONTLER nämlich schlicht und 
einfach die Existenz abgesprochen. Da hättet 
Ihr den guten Wolle mal sehen sollen. Nur mit 
'ner fetten Palette HANSA, Pommes rot-weiß 
und ner gehörigen Portion Überredungskunst 
konnte ich Old Wolle davon abhalten, nach 
Bingen hinunterzufahren und die Leute kräftig 
unten beizupacken. Das wäre auch nicht gut, 
denn die Hessen machen n wirklich prima Heft. 
Unter anderem steht die natürlich volle 
Wahrheit über Ladi Di's Unfalltod im Heft, über 
die der Fahrer Henri Paul Auskunft aus dem 
Jenseits gibt. Na, dann kann die Polizei die 
Akten ja jetzt schließen. N' Poster der 
Verblichenen ist auch noch in der Heftmitte. 
Komisch, ich mußte auch sofort an das 


MISFITS-Stück denken, als ich von der 
Geschichte hörte. Außerdem bekam ich damals 
meinen ersten NOSTRADAMUS-Anfall (fragt 
mal den Fabrik-Hannes), als ich mutmaßte, sie 
sei von Papparazzi in den Tod gejagt worden. 
Sonst noch im Heft: APPD, SHAM 69, Feten, 
AKTE X usw. Sollte auf keiner Sitzung fehlen... 

Kuwe. 

SCHREIBFELA #38 

(M. Luna, Große Str. 4a, 27299 Langwedel, 2 
DM plus Porto, A5) 

Nach wie vor kämpft der Kollege Abschaum 
immer noch gegen die deutsche 
Rechtschreibung. Pete Ramone meinte gestern 
zu mir, als er das Heft so las, dachte er doch 
glatt, er wäre immer noch hacke. Aber auch für 
Nichttrinker wie mich ist das ziemlich harter 
Stoff in lesetechnischer Hinsicht. Ja, hier geht's 
ziemlich kreuz und quer und chaotisch zu, dat 
is nu wohl ma Fakt. Zum Inhalt: 
Wochenendbericht mit PETER AND THE TEST 
TUBE BABIES, BLANKS 77 werden 
fragetechnisch belästigt, 100 Gummipunkte für 
das milliardendste BUT ALIVE-Interview, 
CIRCUS OF HATE usw. usf. Am besten hat mir 
jedoch der Abdruck des Gedichtes .öderland“ 
von Max Frisch gefallen, dat war ja mal n 
Kulturereignis unter den ganzen Sauf- und 
Lachgeschichten in diesem Heft. Wer nich so 
auf Rechtschreibung steht, kann sich den 
SCHREIBFELA ja ruhig mal zulegen. Kuwe 

STRAFRAUMPOGO #6 

(Michael Reckordt, Grevenkamp 48, 33442 
Herzebrock-Clarholz, 1,50 DM & Porto) 

Die Fußball-Maniacs mit dem angenehmen 
Musikgeschmack zaubern hier wieder 32 A5- 
Seiten hin, die für gewohnte Kurzweil zwischen 
Kaffee und Zigarette sorgen. Neben BASH und 
TERRORGRUPPE werden noch die mir 
unbekannten KJAN gefeatured, sowie die VITA- 
PARTY und ein RAWSlDE-gig gewürdigt. 
Runde Sache, bei der Fußball nicht zu kurz 
kommt. Letzteres stößt bei mir aber mittlerweile 
auch nur noch auf ein Gähnen, da mir RAN¬ 
TERROR und Championsleague-Overkill 
ausser Kiste die Lust am Fußball lange 
verdorben haben. Swen. 

SOUTHERN FRIED #2 
(Andreas Nauerz) 

Wieder ein paar verwirrte Fanziner, die zu 
ihrem eigenen Unverständnis als .intolerante, 
egoistische Nazis“ diffamiert werden. Wie 
konnte das passieren? Liegt es etwa an der 
häufigen Verwendung des Wortes 
.Waffenbrüder“ wo .Freunde“ gemeint ist? Ist 
die ständig abgebildete Südstaatenflagge ein 
Grund? Fühlen sich .Hippie - und Alternative - 
Punks“ zu Wächtern des guten Geschmacks 
berufen, nur weil .Neger“, .Schwuchteln“ und 
.Tunten“ des öfteren Erwähnung in nicht eben 
positivem Zusammenhang finden? Sind 
möglicherweise am Ende zu viele Passagen 
eigentlich harmlose Grüße wie .Heil Euch“ und 
.Heil Dir“ zu lesen? Gibt es Menschen, die so 
verblendet und vermessen sind, Anstoß daran 
zu nehmen, daß die netten Jungs von 
ANTISEEN zu den Lieblingsbands der 
SOUTHERN FRIED - Truppe gehören, auch 


wenn sie manchmal SKREWDRIVER covern? 
Wer weiß. Vielleicht ist es auch das alles 
zusammen und noch viel mehr. 

Bevor ich den teilnahmsvollen Lesern nun noch 
einige Passagen aus diesem keinesfalls 
rechtslastigen Heft serviere sei den Herren von 
SOUTHERN FRIED noch folgendes gesagt: Ich 
halte beileibe nichts von dieser PC - Scheiße. 
Ich lache immer noch wann's mir paßt und 
auch ich hör gerne Rock'n Roll, 
(auszugsweise) Country und jede Menge Blues 
- Rock - Punk - irgendwas. Und ich kann mich 
noch dazu durchringen, meinem RockAbilly - 
Freund seine Fahne als Symbol für 
Rebellentum und seine Musik im Allgemeinen 
abzukaufen. Würde er sich aber darin 
einwickeln und dazu nen Stahlhelm aufsetzen 
wie der Sänger von BORN BAVARIAN wäre 
das Ende der Fahnenstange erreicht. Auch 
Konzertplakate mit KZ - Motiv, die einen 
gegrillten, gerade aus dem Ofen gezogenen 
Häftling zeigen, der sich als Barbecue 
empfiehlt, kann ich nicht mehr witzig finden. 

So und nun die Zitate : .Tm the king of 
Skinheads!', so hatte er den letzten Song 
eingeleitet. Das war keineswegs übertrieben; 
die Fleischmützen kriegten sich schier nicht 
mehr ein, so begeistert waren sie von dem, was 
der Longhaired Weirdo ihnen da 
entgegenschleuderte: 'I don't like you!', 
SKREWDRIVERS finest. Und wenn ich mir all 
die Leute ansehe, denen das nicht paßt, dann 
kann ich nur hoffen, daß die 5 Southern 
Hostiles aus Charlotte künftig noch mehr in 
dieser Preislage covern!“ und .Absolutes 
Highlight des Abends hingegen war, als Rüben 
Sapirstein (Shouter der PUNKROCKETS) 
während des Gigs auf 3 Mädels, die sich 
anscheinend bloß einen netten Abend machen 
wollten, losstürmte, sie übelst berotze und der 
einen sein Mikro mit Schmackes voll in die 
Fresse drosch. Und was machen diese blöden 
Hühner? Stehen auf und gehen artig nach 
Hause.“ Ganz toll. Echt. Was ihr an Vorurteilen 
gegenüber .Rednecks“ im Review zum Jim 
Goad - Buch anprangert, nährt ihr selber. 
Wahrhaft gelungen. Wenn Ihr keine Nazis seid, 
dann offenbar zumindest die letzten Prolls. Ich 
rate dringlichst ab! ATAKEKS 

SABBEL #6 

(Ingo Rohrer, Brunnacker 5, 77716 Hofstetten, 
10 DM inkl, allem & 2 Tapesamplern) 

Was soll man von einem Fanzine erwarten, 
deren Macher den Song 'Blöde Punks’ von den 
Scabbies nicht verstanden hat ? Offensichtlich 
doch einiges, denn hier gibt es ein typisches D- 
Punk-Heft der besseren Sorte. Ingo macht sich 
halt allerhand Gedanken und greift auch mal 
daneben. Ist aber absolut kein Problem, denn 
andere Zines dieses Genres vergessen die 
Denkerei häufiger mal. Neben einer Huldigung 
an Tocotronic gibt es auch noch 2 Sampler, 
wowon einer mit den Lieblingssongs des 
Machers (Richtung EA 80, Muff Potter etc.) voll 
ist. Kann man durchaus empfehlen. Swen. 
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SOZIALE PROBLEME UND ZEUG # 1 
( Jan Hoffrichter, Mittelstr. 56, 31319 Sehnde. 
1, 50 DM + Porto) 

Neues, durchschnittliches Heft das mit 
folgendem Inhalt aufwartet: N. Aeseholes 
Konzertbericht, etwas zur R. A. F. , Punks 
Picknick in Hamm, Hippies in der Lindenstraße 
und einige Reviews und Konzertberichte. Mit 
dem Layout geht man noch ziemlich großzügig 
um, aber man sollte bedenken, das es sich hier 
um eine Debütausgabe handelt. Warten wir 
dann mal die Nummero Zwei ab. 

Frank 

STAY WILD # 88 - 77 = # 11 
( Abel Gebhardt, Wandsbeker Zollstr. 71, 
22041 Hamburg. 3 Maak plus Porto ) 

Ich freue mich wirklich jedes Mal wenn eine 
neue Ausgabe vor mir liegt. Diesmal ist es zwar 
vom Layout her nicht so mein Fall, aber dafür 
knallt der Inhalt mich ziemlich weg. Hier wird 
PURER Punkrock und PURER Rock’n’Roll 
geboten, bis die Fetzen fliegen. Sehr großartig 
der Amibericht über die LA CRY Tour, 
geschrieben vom sympathischen ( zur Zeit ) 
Iroträger UWE LA CRY. Du hast wirklich das 
Gefühl dabei zu sein. Echt Knorke, dat 
Schriftstück. BELA B. (jau, der von den Ärzten 
) darf hier mal ein Blind Date lauschen und 
besticht durch sehr große Punkkenntnis. Hätte 
ich wirklich nicht gedacht. Ansonsten sprach 
man mit den DWARVES ( das Interview war 
genau so kurz wie ihr Gig ) , Vanilla Muffins 
erzählen auch über ihre Amitour und Reviews 
on Mass, Konzertberichte, GINGER’s Therapie 
und Kollegin BABS kommt hier erstmalig zu 
Wort und ihre Schreibe ist wirklich nicht von 
schlechten Eltern, holla. Ich hoffe mal das in 
kommenden S. W. Ausgaben BABS als feste 
Schreibgröße Aufsteigt, denn besser wär’ das. 
Hier gibt es halt die volle Breitseite. 
Fachkompetenz und auch der Humor kommt 
gut rüber. Die S. W. Crew ist eh einer der 
besten, was ich ja persönlich ende 1997 wieder 
live miterleben durfte und hoffentlich noch zieh 
mal miterleben werde. Also Schnorr mal 20 
leere Flaschen, tausche sie an der Trinkhalle 
um und schon hast du die drei Märkers um dir 
dat Teil auf einem Konzert beizupacken. Wenn 
nicht, soll dich der Blitz beim Scheißen treffen. 

Frank 

SICHER LEBEN - mit Ihrer Polizei 
(Tageszeitungsformat, kost nix, gibt’s 
schätzungsweise auf jeder Polizeidienststelle) 
He geil, da geh' ich doch letztens zu Aldi 
einkaufen und wer steht mit nem fetten 
Informationsstand davor? Richtig, die Polizei 
unser Freund und Helfer. Hatten da nen fetten 
Infostand aufgebaut, wo's allerhand 
Broschüren, Aufkleber (Vorsicht! Wachsamer 
Nachbar) geben tat. Ich war allerdings der 
Einzige, der sich unter den kritischen Augen 
unserer Gesetzeshüter reichlich bedienen tat. 
Und so fiel mir dann auch dieses Kultblättchen 
in die Hände. Schon auf Seite Eins wird dem 
Leser deutlich gemacht, daß es friedlich und 
ohne Gewalt nur auf der Love-Parade zugeht. 
Als Gegensatz muß natürlich ein Foto von 
Punkerschweinen und Autonomen bei ner 
Straßensperre herhalten. Richtig so! Wo 
kommen wir denn dahin, dieses widerliche 
Geschmeiss für Mitglieder unserer geheiligten 
menschlichen Zivilisation zu halten? Außerdem 
ist die Polizei ja gegen Gewalt - vor allem 

gegen Gegengewalt.Beim Fußball waren die 

Kollegen auch noch, über den Satanismus wird 
aufgeklärt, Verbrecher im Netz der Technik 
usw. Unbedingt antesten. Kuwe 

SUSPECT # 3 

( Birkenstr. 2, 85716 Lohhof) 

Beim Suspect handelt es sich um eine 
Musikzeitschrift die sich mit der Münchener 
Szene befaßt und die es für noppes gibt. Ich 
könnte mir vorstellen, das dieses Heft wohl in 
Szenenläden ausliegen dürfte. In dieser 
Ausgabe dreht es sich um SKA ( Interviews mit 
Skaos, Be Nuts und Skaferlatine ) und um die 
Frauen Band ( ? ) ROCKBITCH und man kann 
verschiedene Reviews nachlesen. Wer von 
euch Interesse daran hat, sollte 1, 50 DM in 
Briefmarken schicken und ihr erhaltet dieses A 
4 Heft. Frank. 

SUBSONIC SPEED #2 

(A5, 2 DM plus Porto, Rüben Granados, 
Schönstr. 72 b, 81543 München) 

Bereits im Vorwort und anhand der Playlists der 
Protagonisten zeigt sich, wohin der Hase läuft: 
Richtung 100 % Punkrock! Auch dieses 
Münchner Zine beschäftigt sich nahezu 
ausschließlich mit Punkrock und fischt in den 
Gewässern vom THIRD GENERATION 
NATION und ähnlich gemachter Hefte. Für den 
Münchner Bereich sicherlich eine gute 
Ergänzung zum KRUZEFIX-Zine. Plan vonner 
Materie haben die Macher auf jeden Fall, auch 
wenn mich reine Musikzines in letzter Zeit doch 
eher ermüden. Is aber vielleicht auch das Alter. 
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Egal, interviewt werden hier die CHEEKS, THE 
GAIN, BAM BAMS und die armen Willis von LA 
CRY (schönen Gruß vom 

Brausepulveralkoholiker und Hobby-Politologen 
Kuwe, geht kacken, umso länger, umso 
besser.). Konzertberichte und Reviews sind 
ebenfalls sehr lesbar und da dieses Heft sehr 
auf meiner (musikalischen) Wellenlänge funkt, 
geb ich hier gerne mein o.K. Kuwe. 

SKIN UP #46 

( Postfach 440616, 12006 Berlin. 4 DM + Porto 

) 

Wie ihr sicherlich bemerkt habt, ist das S. U. 
jetzt in ein Postfach gezogen. Also bitte bei 
Bestellungen beachten. Auch diese Ausgabe 
kommt gewohnt gut rüber. Es fällt mir wirklich 
immer schwer, dieses Heft zu besprechen, 
ohne mich wiederholen zu müssen. Aber so ist 
das nun einmal. Inhaltlich geht es diesmal um 
TRINKER KOHORTE, COCK SPARRER, 
REAZIONE, UK SUBS, FUSSBALL, SKINT, 
PSYCHOTERROR und um Tausende anderer 
Sachen. Nur die Leserseite war ja diesmal echt 
zu harmlos. Was ist bloß mit den Leuten los? 
Es fühlen sich doch genügend Leute vom S. U. 
angepißt. Kein Power mehr, ihr armen 
Würmer? Frank. 

STUDS N STRIPES # 2 

Hier kann ich euch leider keine Adresse geben, 
da die Macher keine angeben, was ich total 
für’n Arsch finde. Was soll dieser Scheiß? Habt 
ihr Angst anzuecken und auf’s Maul zu 
bekommen? Echt lächerlich, aber euer 
Problem, Fucker. Ihr könnt es ha mal beim Isleif 
( Bad Taste Records ) versuchen. Inhaltsmäßig 
gibt es nichts zu meckern. Man sprach mit ANTI 
NOWHERE LEAGUE und WORLD CHAOS ( 
sehr gutes Interview ) . Des weiteren macht 
man sich so seine eigenen Gedanken, 
bespricht ein paar Tonträger und Oberpunk 
Triebi schreibt hier auch fleißig mit. Frank. 

THE AVENGER # 4 

( Ralf Koppelkamp, Nagelsweg 26, 20097 
Hamburg. 2, 50 DM + Porto ) 

Mir vorher völlig unbekanntes Heft, das durch 
sehr gutes Layout zu gefallen weiß. Musikalisch 
geht es voll in die Skaecke, die mit Interviews, 
Reviews ect gefüllt werden. Nur das Review der 
EISENPIMMEL LP habe ich überhaupt nicht 
verstanden. Man hat sie vor sich liegen, hört 
aber erst gar nicht rein und verreißt sie dann. 
Komische Sache das. Frank. 

THE CRIMSON GHOST # 9 
( Alex Klotz, Hommerschen 2, 52511 

Geilenkirchen. 5 DM + Porto ) 

In knapp 13 Jahren schafft es der Alex doch 
wirklich wahnsinnige NEUN!!!! Ausgaben 
unters Volk zu bringen ( kleiner Witz, Alex ) . 
Dauert zwar immer ewig, aber das Warten lohnt 
sich stets. Auch diese Ausgabe hat mich 
schwer begeistert. Am Start sind ROCKET 
FROM THE CRYPT, GAMERA, BRUNO 
LÜDKE, HANNS HEINZ EWERS, JEFF DAHL, 
MISFITS und Tonnen mehr. Gelungene Mixture 
aus Musik, Horror und anderen Abartigkeiten. 
Nur die Reviews sind Asbach Uralt, aber scheiß 
drauf, wichtig ( er) ist der Inhalt und den kann 
ich euch nur wärmstens empfehlen. Frank. 

TEENAGE LOBOTOMY #4 

(A5, 1,50 DM plus Porto, Andreas Knoll, 

Danziger Str. 3, 71101 Schönaich) 

Wieder 'n neues Punkrock-Fanzine? 
Keineswegs. hier hat's nur ne 
Namensänderung gegeben, denn dat Dingen 
hieß früher UNITED SCUM, hat sich aber 
umbenannt, weil's nicht mehr so nach Oi!- oder 
Stumpfpunk klingen soll. Na ja, jetzt hört sich 
der Name dafür nach .reinem RAMONES- 
Fanzine“ an. Nix desto trotz gefällt mir das Heft 
eigentlich ganz gut, da sich hier mit ziemlich 
viel Fachwissen im Punkrock-Bereich 
rumgetummelt wird. Das .eigentlich“ gilt hier 
deswegen, weil's halt nur über Musik handelt 
hier. Aber das ist vielleicht auch der Anspruch 
dieses Zines. Wenigstens liest man hier keine 
obskuren Kolumnen über Leute, mit denen man 
feiern sollte oder Hundefreunde und deshalb ist 
dieses Heft für mich das .bessere STAY WILD- 
Zine". Ich hoffe, wir dürfen das sagen, auch 
wenn wir nicht so .punkig“ sind wie das OX, 
gelle, Andreas?! Ach ja, den Inhalt hätte ich 
jetzt fast verschwitzt: LOST LYRICS, MELT, 
BROKEN TOYS, BOYZ NEX' DOOR und 
natürlich jede Menge Konzertberichte. Kuwe. 

TAMPON #11 

(A5, 2 DM plus Porto, Storkomer Str. 211, WEN 
299 104 37, 10367 Berlin) 

Yvonne war auffem TOCOTRONIC-Konzert und 
bei ROCK AM RING. Schön. Aber muß ich das 
wissen? Ich glaube nicht.... Kuwe 

TIERBEFREIUNG AKTUELL #2 #3 und #4 je 
3,50 A4 

(Tel. 06721/991543) 


Mit Tierrechtssachen hab ich mich nie 
beschäftigt und ich hab das auch für die 
Zukunft nicht vor. Wer sich aber von euch dafür 
interessiert, der bekommt hier reichlich 
Informationen für einen (angesichts einer 
ziemlich magazinmäßigen Gestaltung) okayen 
Preis. In der Nr.2 dieses (5.) Jahrganges: Demo 
gegen Daunen, Aktion gegen Billig-Eier, 
Tierversuche an Bremer Uni, Autonomer 
Tierschutz, Knüppeln für die Atom-Mafia u.v.m. 
In der Nr.3 u.a.: Autonomer Tierschutz und die 
Medien, Spatzenleichen auf den Tellern der 
Gourmets, Tierrechts-Shop. Und in der Nr.4: 
Anti-Mc Donalds-Tag, Putenqual mit EU- 
Geldern, Aktionen gegen Pelz etc. Erheiternd 
war für mich der Bericht über einen Akt der 
Solidarisierung von Neonazis mit sogenannten 
Gänsereitern. Das sind Leute, die in einem 
Wettbewerb reitenderweise versuchen einer 
aufgehängten Gans, deren Hals mit 
Schmierseife eingerieben wurde, den Kopf 
abzureißen. Meine lieben Freunde von der 
braunen Front, hauptsache ab, kaputt, zerfetzt, 
tot, verstümmelt oder was?? Ist das wirklich 
alles was euch bewegt? Tja, hab ich mir 
irgendwie schon immer gedacht. ATAKEKS 

THIRD GENERATION NATION # 10 
( Anne Wollenhaupt. Hermannstr. 89, 45479 
Mülheim. 3 Märker + Porto ) 

Durch einen TOTAL Computerabsturz liegt mir 
mit Verspätung die Jubiläumsausgabe vor, die 
wie immer großartig ist. Auch das Auge, sprich 
Layout, wird bestens bedient. Die Reviews wie 
immer sehr 77orientiert, aber das kennt man ja. 
Andere Musik hat hier kaum eine Chance. Am 
Start sind diesmal U. S. Bombs (ich glaube das 
Ralf wohl den Telephonhörer NIE MEHR 
abwischen wird ) , Damned (fand ich ziemlich 
überflüssig, da diese Combo eh viel zu hoch 
bewertet wird / wurde ), Kevin K. , Streetwalkin’ 
Cheetahs, Diggy Style ( sehr gelungen & lustig 
) , etwas Swiss Punk History, das berühmte 
Kochstudio und zieh andere Sachen. Frank. 

TRUST # 67 

( Postfach 431148, 86071 Augsburg. 4 DM + 
Porto) 

Beim Trust ändert sich rein gar nichts. Wie 
immer das gewohnte Layout und die 
verschiedensten Musiksparten werden bedient. 
In dieser Ausgabe mit STREIT, HANKSHAW, 
PAINTED THIN, FLIEHENDE STÜRME ( hat 
mir sehr gut gefallen ) , KEROSENE 454, IRON 
MONKEY und andere. Frank. 

TROLL # 2 

( P. K. Roberts, 48 Llwyn Beuno, Bontnewydd, 
Caernarvon, LL55 2UH, England ) 

Auf 16 A 6 Seiten gibt es auch hier nur Reviews 
und News zu lesen, sowie eine Liste eines 
kleinen Mailorder. Nix außergewöhnliches, aber 
auch hier gilt: Für lau kann man es sich mal 
bestellen. Frank. 

USELESS EARLYRIPES # 3 
( Mich Seiser & Suzie Creamcheese, Boppstr. 
3, 10967 Berlin. 4 DM + Porto ) 

Da legste dich nieder. Zwar kostet die neue 
Ausgabe des U. E. 50 Pfennig mehr, aber dafür 
bekommt ihr verwöhnten Mamasöhnchen auch 
gleich 12 Seiten mehr und so hat das Heft jetzt 
insgesamt satte 84 A 4 Seiten. Durch die relativ 
kleine, aber immer noch gut lesebare Schrift, 
könnt ihr euch sicher eine Woche 
ununterbrochen auwen Eimer setzen und euch 
das Hirn wegscheißen, soviel Inhalt gibbet hier. 
Die Musikalische Seite von Mitch gehört zwar 
nicht zu meinen Faves, aber schreiben kann er, 
Hut ab Allein die Reviews sind eine klasse für 
sich. Nicht nur so 2 - 3zeiler, wie von vielen 
Zines gewohnt, NEIN, hg#ier gibt es RICHTIGE 
ERKLÄRUNGEN, einfach Super. Bandmäßig 
beschäftigt man sich mit dem Gesülze des 
Poppunks und ein bißchen Garage darf es 
auch noch sein. Unter anderen mit THE 
TURBO AC’S, SMUGGLERS TOUR, 
NERVOUS EATERS und MILLIONEN von 
anderen Sachen. Ist ganz klar ein 
PFLICHTKAUF, basta! Frank . 

UNITED & STRONG 

( Ralf Megelat, Psf 350141, 10211 Berlin) 

Hier haben sich einige Fanziner zusammen 
getan und beglücken die Leserschaft mit einem 
weiteren noien Heft. Schön im A 4 Format und 
auch inhaltsmäßig kann es sich echt sehen 
lassen. Zu Worte / Berichte über kommen 'Real 
Horrorshow, Maul Halten, Goyko Schmidt, 
Plattenbau, Volxsturm, Bierpatrioten’ und einige 
andere Sachen mehr. Wie ihr anhand der Band 
feststellen könnt, ist dieses Heft eher für den 
Kurzhaarigen gedacht, aber auch für Pünker 
nicht uninteressant. Nur das unterschiedliche 
Layout ( teils Computer / teils Geschnipsel ) 
finde ich nicht so prall für’s Auge. Ein Schriftbild 
wäre da bestimmt augenfroindlicher. Das Teil 
soll auch regelmäßig erscheinen und ich lasse 
mich mal überraschen was da noch so kommt 
und warte einfach auf den Nachfolger. Der 


Preis liegt bei 5 Mark. Ob das jetzt aber ohne 
oder mit Porto ist, kann ich Oich nicht sagen. 
Ich schätze aber mal INCLUSIVE. Frank. 

UNDERSOUND MAGAZIN #7 Gratis 
(Schönhauser Allee 5, 10119 Berlin, Tel./Fax. 
030/4428383) 

Ich hab das Ding aus akutem Zeitmangel nur 
noch überflogen, auf mich wirkt s wie ne 
Mischung aus INTRO, ZILLO und WOM- 
Magazin, allerdings mit sehr korrekten 
Ansätzen. Drin sind KITTY JO, BOTTOM 12, 
was über die Zensurgeschichte (betreffend den 
Alpha-Comic-Verlag), OP8 feat. GIAND SAND, 
MADONNA HiP HOP MASSAKER u.v.m. Wird 
also ne Menge Vielfalt geboten. Die Reviews 
könnten stellenweise kritischer sein. ATAKEKS 

UP & UNDERGROUND#3 

(Drazen Krsnik, Heinzelova 20, 10000 Zagreb, 

Kroatien, 4$ pp) 

Frisches kroatisches Kulturmagazin. Sehr gutes 
Layout, aber null Punkrock für euch drinne... 
Dafür Steve Earle&Delevantes, viel Kunst 
(darstellende und so...). Weiß nicht so recht ob 
jemand von euch da was mit anfangen kann. 
Persönlich hab ich auch nicht sehr viel gelesen, 
da doch nicht so viel Prickelndes für mich dabei 
war, aber ich denke meine Mutter oder unsere 
Künstlerfreunde werden das Ding ohne 
Probleme verschlingen. Nejc 

WALKING PROUD # 1 

( Andi Pekarek, P. O. Box 3034, 3109 Victoria, 
Australien. 3 Aus $ für 28 A 5 Seiten ) 

Nettes Skin Zine aus tralien, einiges an Info’s, 
Interviews ( Intensified, Verlorene Jungs, 
Moloko Records ) , Reviews, Berichte, ect.. 
Kommt alles in sehr sauberem, angenehmen 
Layout, Qualitäts Druck und in Englisch. Sehr 
auf Stil bedachtes Heft, wenn auch noch nicht 
immer allzu souverän. Etwas Fußball gibt’s 
auch noch. Gerade für ein Debüt ein schon 
sehr gutes Heft. Am einfachsten über Markus 
Claas ( der im W. Proud auch Gastschreiber ist 
) und seinen New Breed Records Vertrieb hier 
zu beziehen. 

Vasco 

WHITE RIOT #1 

(A5, 1,50 DM plus Porto, Peter Praßer, An der 
Gräfte 11, 33378 Rheda) 

Nee, Kollege, dat is aber nix. Dat is mir schlicht 
und einfach zu dürftig geraten. Da ist zum 
Beispiel die Geschichte mit unserer PLASTIC 
BOMB PARTY. Ist ja echt interessant, daß alle 
Bands klasse waren (ohne übrigens das nur 
eine erwähnt wird), aber hauptsache es war kalt 
und Du hast Dir ein Lagerfeuer gemacht. Ja, 
sowas interessiert den Leser natürlich im 
wahrsten Sinne des Wortes brennend... 
Eigentlich taugen nur die beiden Berichte vom 
Markus über s Beelener Open Air sowie den 
Fußballverein VICTORIA CLARHOLZ. Da hat 
der Herausgeber aber noch jede Menge von zu 
lernen. Ansonsten noch drin: Dürftige 
Interviews mit ELF und THE PIG MUST DIE 
und einige Konzertberichte. Insgesamt no big 
deal... Kuwe 

YOU & ME #1 

(Teo Petricevic, Poljska 29, 40315 M. Sredisce, 
Kroatien, 1,5DM+porto) 

Ein ZIVJELA KOMERCIJALA Mitschreiber, wie 
ich soeben beim Vorwort lesen festgestellt 
habe. Da stellt sich doch die Frage warum er 
ein eigenes Heft macht... war wohl nicht 
ausgelastet, und wollte vielleicht lieber mal in 
eine etwas andere Richtung sprich mehr 
Emonote mit einbringen. So gibt es hier ein 
recht gut aussehendes (da mal auf recykltem 
Papier) A5er, gefüllt mit persönlichen 
Gedanken von Teo und einigen Mitschreibern. 
Etwa die Hälfte ist in ordentlichem englisch 
gehalten während die andere Hälfte in der 
Muttersprache(Kroatisch - und bei den 
slowenischen Mitschreiber/innen) belassen 
wurde. Gedichte, Gedanken, plus ein paar 
Reviews und Interviews mit z.B. REQUEST 
DENIED(Slowenische Straight Edge Band), 
RAZLOG ZA(gute kroatische Punkband)... 
ordentliches Teil, gefällt, auch wenn ich es 
noch nicht ganz durch hab... Nejc 

ZAP #152 

( Postfach 1007, 66441 Bexbach ) 

Das ZAP befindet sich im Vorruhestand. Dies 
ist wohl die vorläufig letzte Ausgabe dieses 
Zines. Der Hauptgrund dürfte wohl im 
finanziellen Bereich liegen, da einige Schuldner 
es einfach nicht auf die Kette bekommen, ihre 
Rechnungen zu zahlen. Dieses Problem 
kennen wir ja auch persönlich und wenn ich es 
mir mal so richtig überlege, könnte uns die 
Situation auch bei jeder Ausgabe treffen. Nur 
schade, das Moses hier keine Namen der 
Schuldner nennt, denn diese Leute gehören 
wirklich angepißt. IHR KÖNNT WIRKLICH 
STOLZ AUF EUCH SEIN. Fuck Off!!! Sicherlich 
gingen die Meinungen gegenüber dem ZAP 






immer auseinander und Moses machte sich 
kaum noch Freunde, aber darf man auch nicht 
vergessen, das es ohne das ZAP das P. Bomb 
wohl nicht geben würde. Nach knapp 10 Jahren 
ist jetzt Schluß und mehr gibt es auch von mir 
nicht zu sagen. ZAP - R. I. P. Frank. 

ZOFF #9 

(Max Franke, Damaschkestr. 17a, 23560 

Lübeck, 3,- DM & Porto) 

Lang, lang hat's gedauert. Schätze mal daß 
Max, Marc, Joe & Coe ihre kreative Pause 
genommen haben, was dann wohl zu einer 
waschechten Unterbrechung geworden ist. Und 
da kommt man schwer wieder in die Pötte 
(kenn' ich nur zu gut. So fällt der Anfang meist 
schwer, wenn man den Rhythmus verloren hat. 
Die Idee das ganze Heft im Review-Rhythmus 
zu gestallten, holt die für Zoff-Verhältnisse 
durchschnittliche Ausgabe allerdings wieder ins 
obere Drittel zurück (solltet ihr beibehalten und 
ausbauen !!!). Interessant (nicht lustig) sind die 
Erfahrungen von Marc bei den Backstreet Boys. 
Am Vorwort von Max erkenne ich, daß er zur 
Zeit ein ähnliches Tief wie meiner einer 
durchmacht, was ungemein beruhigt. 
Ansonsten mit dabei Tocotronic (die ich lang 
nicht so schlecht finde, wie mancher meint), 
Toy Dollz und die Turbo AC'S (gute 
Promoarbeit Marita I). Swen. 


BÜCHER 


HENRY ROLLINS- The first five 

(2.13.61- Verlag/ Vertrieb: Starkult Promotion 
D'dorf) 

Ich bin ohne Vorurteile und Erwartungen an 
dieses Buch herangegangen und begann zu 
lesen. Was mir da entgegen kam, waren 
Erinnerungen an den Film 7, an Charles 
Bukowski, an einen kranken Mann, an einen 
sehr intelligenten Mann, der mit seinen 
Gedanken, Phantasien spielt, erlebtes 
ausdrückt und verarbeitet, an einen Mann der 
mit uns spielt, und auch mich selbst habe ich in 
dem Buch wiedergefunden. Alles in allem ein 
starkes Durcheinander also von Eindrücken, 
die es zu filtern gilt, um sich am Ende darüber 
klar werden zu können, ob man das alles nun 
mag oder nicht. Die paar geschriebenen Worte 
der Erklärung, die Rollins auf dem Umschlag an 
uns richtet, fallen mir ebenfalls dazu ein. Er 
empfiehlt es uns für die Momente im Leben, 
wenn uns unsere Freunde verlassen haben, wir 
uns im Morast unserer eigenen Existenz wälzen 
und uns unserem Selbstmitleid hingeben. Für 
mich bleibt da nur zu hoffen, daß diese 
Menschen zumindest keine labile 
Persönlichkeit mit dazu besitzen, da «ie sonst 
außerdem noch den Weg des Freitodes wählen 
könnten. Ich mag es. 

Susanne. 

Joseph B. Raimond- Edges 

(Empty) 

Ein Gedicht- und Illustrationsband von einem 
Mann, der wohl etwas mit der Punkszene zu tun 
hat oder hatte, ich aber zu meiner Schande 
gestehen muß, für mich kein Begriff ist. Die 
Illustrationen kommen in abstrakter Form und 
s/w daher. Und ich muß zugeben, daß mir das 
persönlich nicht viel gibt. Die Gedichte sind in 
kurzer geradliniger Form gehalten und mit 
einem eher zynischem und leicht depressivem 
Touch. Schlecht sind sie nicht, werfen sie doch 
Themen des alltäglich erdrückenden, 
verlogenen Lebens hervor. Es geht um Dinge 
wie Resignation, Lebenshilfe, ein Gedicht an 
seine Tochter, Liebe u.s.w.. Wem so etwas 
gefällt oder zusagt, sollte zugreifen. Das 
Englisch ist nicht besonders schwer und eines 
ist sogar in Deutsch-Englisch (Denglisch). 

Susanne. 


DIE SKINS: 

MYTHOS UND REALITÄT 

( Ch. Links Verlag, Zehdenicker Straße 1, 
10119 Berlin. 39, 90 + Porto ) 

Von diesem ULTRADICKEM ( knapp 350 
Seiten ) Buch bin ich wirklich total enttäuscht, 
da es mir einfach VIEL ZU TROCKEN 
rüberkommt. Inhaltsmäßig kommen hier 
verschiedene Autoren zu Worte, von denen die 
meisten überhaupt keine Ahnung über den 
Skinheadkult haben dürften, da doch viel an 
ärmlichsten Dünnschiss zu Papier gebracht 
wird. In den einzelnen Kapitel dreht es sich 
unter anderem um folgende Themen: Die 
Geschichte der Skinheadbewegung, 
Glatzensymbole, Skinheads und Autonome, 


Rechtsrock, über das Problem der 
Schnürsenkeln ( was ein lächerliches Thema ) , 
Zoff ist toft und ähnlichem Bullshit. Was mich 
total ankotzt, sind die Texte von 
Rechtsrockbands, die fast das ganze Buch in 
Auszügen begleiten. Was soll das? Aber egal, 
ich finde es ( wie gesagt ) stinklangweilig und 
kann dieses Buch zu diesem Preis nicht 
empfehlen. Frank 


Punk FUCKING ROCK 

LIVE AND LOUD IM 


FANZINES - 

Jens Neumann (Hg) 29,80 

(Dreieck-Verlag) 

Einleitend sei zu diesem Buch bemerkt, daß es 
keineswegs so staubtrocken ist, wie die Werke 
mit denen der Herausgeber und euer 
untertäniger Reviewer sich an der jeweiligen 
Uni herumzuschlagen haben. So hat mensch 
bei der Lektüre z.B. nicht fortwährend den 
Wunsch in einem randvollen Pool vor sich 
hindümpelnd literweise Fruchtsaft (oder Bier) 
zu saufen. Nee, es geht tatsächlich. 

Und auch der (Haupt-)Grund für die 
Veröffentlichung dieser sieben Aufsätze (ja, wir 
haben es hier nicht mit einer Monographie zu 
tun) erscheint durchaus plausibel. Es ist mir 
auch lieber wenn Leute über die „Szene“ 
schreiben, die was mit ihr zu tun haben, als 
wenn irgendwelche gutbürgerlichen, 
neoliberalen Sackgesichter diese Aufgabe 
übernehmen. Nun könnte man noch die Frage 
aufwerfen ob wissenschaftliche Betrachtugen , 
um solche handelt es sich hier nämlich 
(angeblich), zum Thema „Fanzines“ überhaupt 
angebracht sind. Da diese aber wohl sowieso 
angestellt werden werden (und werden), wird 
einleuchten, daß welche aus der „richtigen 
Ecke“ zumindest nicht schaden können. Das 
mal so prinzipiell. 

Das dann jedoch das PLASTIC BOMB auf über 
zweihundert Seiten nur einmal am Rande 
Erwähnung findet, regt mich zwar nicht so auf 
wie einige Mitschreiber, muß ich aber trotz des 
anfänglichen Eingeständnisses der 
Unvollständigkeit (vom Jens) als gravierende, 
riesige, nicht-wieder-gut-zu-machende Lücke 
notieren. Nachdem ich dies nun deutlich 
gemacht habe, möchte ich darauf hinweisen, 
daß ich Martin Büssers Aufsatz 
„Musikmagazine und Fanzines in D(oof)-Land' 
ebenso interessant und gut lesbar fand wie den 
Aufsatz von Stefan Kleiber „Fanzines, eine der 
letzten Alternativen“. 

Wenngleich ich die geäußerten Ansichten oft 
nicht (gänzlich) teilen kann. Weniger gut 
recherchiert wie sprachlich umgesetzt erschien 
mir die Arbeit von Alexandra Herth zum Thema 
„ Unterschiedliche polit. Tendenzen in 
Skinhead-Fanzines“. Letztlich aber ist es bloß 
der Preis, der auch bei netter Gestaltung des 
Ganzen einen deutlichen Minuspunkt setzt. 
ATAKEKS 

Henry Rollins- See a grown 
man cry, now watch him die 

(Starkult Promotion) 

Das zweite Buch von Rollins, das ich zur 
Besprechung bekam. Dieses Buch ist eine 
Neuauflage in der zwei Bücher 
zusammengelegt wurden. Laut der 
Inhaltsangabe schrieb er die Bücher im 
Zeitraum von 1988-91 und 82. Er setzt sich 
damit auseinander, daß er mit ansah wie einer 
seiner besten Freunde einem sinnlosen Mord 
zum Opfer fiel. Der zweite Teil behandelt mehr 
die Eindrücke, die er auf Tour in sich aufsog 
und überdachte. Das ist das was der Einband 
beschreibt. Was ich lese und sehe ist ein 
Mann, der versucht sich selbst den Tod des 
Freundes begreiflich zu machen, zu erfassen 
was da geschehen ist, mit seinen Gedanken 
der Vergangenheit kämpft. Einerseits wünscht 
er alles zu vergessen, da er nicht vergessen 
kann und daran zerbricht, andererseits aber 
nicht vergessen will. Außerdem setzt er sich mit 
der Liebe auseinander. Mit seiner eigenen 
Unfähigkeit zu lieben, aber dem Drang danach, 
es dann dennoch zu läßt und am Ende wieder 
doch nur verletzt wird. Der zweite Teil ist wieder 
mehr in Form von Eintragungen gehalten als in 
Gedichtsform. Wieder Selbstzweifel, die 
Unfähigkeit etwas zu fühlen, Menschen nahe zu 
kommen. Lebenslügen, Unverständnis. 
Beobachtungen der Dinge, Menschen in 
seinem Umfeld und seine dazu aufkommenden 
Gedanken, Gefühle und Phantasien. Auch 
dieses gesammelte, vereinte Buch beschreibt 
den alltäglichen Wahnsinn. Wahnsinn der sich 
da draußen und in uns selbst abspielt. Als 
Reaktion ? Susanne. 
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1 öJlganc4t? 

Wat geht mit Bulgarien?! Was Bulgarien 
betrifft, kenne ich nur zwei Leute. . . 
Stoitchkov und Letchkov, die begnadeten 
Fußballgötter, die unser deutsches 
Nationalteam damals in Amerika rausge¬ 
kickt haben. Aber irgendwann gegen Ende 
letzten Jahres hat mir irgendjemand die 
Cassette der bulgarischen Band JUST A 
PRODUCT zum besprechen zugeschickt. Und 
Ende des Sommers 97 bekam ich dann 
einen Brief von Ivailo aus Bulgarien, 
der meinen m Network of Friends" CD 
Sampler in die Finger bekommen hatte. 
Er macht dort einen kleinen Vertrieb, 
wo er jede Menge bulgarische Bands 
vertreibt und auch eigene Tapes heraus 
bringt. Lest dazu mehr bei den 
Tapebesprechungen. Zumindestens wollte 
ich ein bißchen mehr über das Land 
erfahren. Hier nun einige Infos von 
Ivailo. 


Bulgarien wurde nach dem Ende des 2. Weltkriegs ein 
kommunistisches Land, eng verbunden mit der UdSSR. Über 
einen Zeitraum von fast 40 Jahren war Bulgarien ein Polizei 
Staat, in dem es auch ke^ne anti -kommunistischen Aufstände 
gab, wie z.B. in Polen oder Ungarn. Bulgarien war eher wie 
eine geschlossene Konservendose, die früher oder später 
explodieren mußte, ln diesem totalitärem Staat zu leben war 
wirklich kein Spaß. Bis in die Mitte der 80er Jahre hatten die 
Bullen das Recht dich einzusacken, wenn denen deine 
äußere Erscheinung nicht passte, ln meiner Schule wurden 
ein paar langhaarige Studenten von der Schule geschmissen, 
weil sie die Schuluniform-Norm mit ihrem Hippie-Look 
verletzt hatten. Ausländischer Rock war offiziell verbannt 
worden, aber über Umwege sind wir dann doch heimlich an 
die Sachen rangekommen. Bis Mitte der 80er Jahre gab es 
hier auch keinen Punk Rock, und nur einige wenige Leute 
kannten Bands wie die Sex Pistols, Clash, Stranglers oder 
Dead Kennedy's, aber zu dem Zeitpunkt hörten die meisten 
Leute höchstens mal Kiss oder Black Sabbath. Eine 
Untergrund Szene war kaum möglich, denn die 
Geheimpolizei hätte alles innerhalb von Tagen im Keim 
„ erstickt. 

Erst mit der russischen Perestroika haben sich die Dinge 
gebessert. Zwischen 1985 und 1990 gab es einen richtigen 
Ausbruch von neuen Bands, und mit DDT auch die erste 
richtige Punk Band. Guter Oi!-mäßiger Punk mit geilen 
Texten. Irgendwann 1985 fing dann auch die Band KALE an, 
deren Sänger Dimiter Voev die Untergrund Szene erst richtig 
zum leben brachte. Danach entstanden verschiedene 
Projekte, wie z.B. die Bands WOZZEK oder CHURGA, die man 
aber eher den Avantgarde und Experimental Bands 


zurechnen muß. Außerdem gab es damals auch die ersten 
Vinyl Veröffentlichungen, obwohl es aus Geldmangel meist 
nur Cassetten gab. So richtig gut war dann erst die Punk 
Band CONTROL. Andere Bands aus diesem Zeitraum sind z.B. 
ERA, REVIEW, KOSHKO GLAVA ('82er UK Pogopunk), UZZU 
(klasse Punk mit einer Sängerin) oder AVE MARIA (Pistols¬ 
mäßig). 

Die Vereinigung der jungen Kommunisten war es dann, die 
die ersten Vinylsachen pressen ließ, und sie organisierten 
dann auch mehrfach Konzerte. Man merkte richitg, wie die 
Szene anfing zu leben, und die Leute waren auch offen für 
alle neuen Sachen. Speziell das RHYTHM Magazine hat die 
jungen neuen bulgarischen Bands gepusht. Man muß sich 
aber immer noch vor Augen halten, das die Stellen, die 
etwas für die Szene taten, von den Kommunisten besetzt 
waren. Kannst du das glauben? Damals bin ich auch in die 
Szene gekommen, und zu der Zeit ging es nicht um Platten 
sammeln, nicht darum, ob man ein Poser ist, sondern das 
man kreativ ist, und vor allem das man alte Regeln bricht. 
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1989 kam dann der Umsturz, die Kommunisten verloren die 
Macht, aber auf der anderen Seite setzte eine absolute 
Stagnation ein. Niemand hat noch irgendetwas gemacht. Der 
Enthusiasmus für Neues war weg. Das alte System war 
gestorben und brachte mit dem Niedergang aber nur noch 
mehr Isolation. Erst so um '94 -'95 herum starteten neue 
Bands, was aber auch mit der großen Punkwelle im Westen 
zusammen hing. Hier gab es auch einige Bands, wie SIAM + 
POZOR oder H1POD1L, die auf der' MTV Punk Welle 
mitschwammen, aber genau so bescheuert waren wie deren 
Vorbilder. Dummheit verkauft sich auch hier sehr gut. Auf 
der anderen Seite vergrößerte sich die wahre Untergrund 
Szene mit vielen neuen jungen Kids, die ihre eigenen Sachen 
machen wollen. Die meisten hatten Kontakt zu anderen 
Ländern und wußten, was*Sache ist. Vor allem wollten sie ein 
ehrliches Netzwerk aufbauen, und so entstanden die ersten 
Fanzines und Newsletter. Die erste Hardcore Band war dann 
FACE UP, die ziemlich kraftvollen Hardcore im New Yorker 
Stil spielen, ohne sich dabei wie diese idiotischen New 
* School Bands im Stil von Biohazard anzuhören. Eine weitere 
recht geniale Hardcore Band im Ami Stil sind JUST A 
PRODUCT, die inzwischen drei Cassetten herausgebracht 
haben. DISSIDENT sind dagegen eine Band, die schnellen 
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denkt, das wir Punks nur ein Haufen Kriminelle 
sind. Und lro-Träger sieht man zudem nur 
ganz selten. Lediglich von den MTV-"Punks" 
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,vo gibt-es eine ganze Reihe, die aber nur einem 
Trend der Musik Medien folgen. Mit 
Plattenläden sieht es hier auch ganz schlecht 
0^ aus, denn meistens werden Punk/Hardcore 
np. CD' s und Cassetten zu unmöglichen 
KjH überteuerten Preisen vertickt. Vinyl gibt es hier 
^33 kaum noch, und einige Freunde und ich 
^ versuchen mit unserem Vertrieb einige coole 
Singles und LP' s zu importieren. Wie gesagt 
JrV $ sind Preise wie in Deutschland für uns kaum zu 
zahlen. Bulgarien befindet sich derzeit in einer 
verdammt großen ökonomischen Krise, und es 
sieht so aus, als ob es eher noch schlechter 
^ werden würde. Nach den Aufständen Anfang 
r* '97 wurde eine neue Regierung gewählt, die 
sich dem Ausland öffnen will, aber ich habe 
L/t das Gefühl, das mehr geredet als gehandelt 
wird, und wir am Schluss wieder beschissen 
werden. 


,3 jVfo-yr 
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\ Sa 
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&un/gPiaräcore, @u 

Hardcore im Stil der alten schwedischen Bands spielt, mit F 
sehr politischen Texten. Weitere Punk/Hardcore Bands sind Ca , 
1GNORE. OUTRAGE, NU POGOD1, FORWARD, TURNDOWN, {n \ 
TERROR1STS. So gut wie jede Band hat irgendwas auf ^ 

Cassette raus gebracht. 

Konzerte gibt es hier in Bulgarien kaum, und wenn, dann Ve 
nur mit unseren eigenen Bands. Bislang hat hier keine ^ 

ausländische Punk oder Hardcore Band gespielt. Aber 
zumindestens sind die Konzerte recht billig. Zum 
Preisvergleich muß man sagen, das eine CD für 25,-DM in 
Deutschland recht günstig ist, während diese 25,-DM der 
Gegenwert einer Woche Arbeit in Bulgarien bedeuten, ln ai 
Varna gibt es jedes Jahr ein großes Festival, was sich schon 
zu einem Traditionstreffen gemausert hat. Außerdem ist das M 
Festival ein geiler Ort zum Treffen und Abhängen. Oftmals 
organisieren die Untergrund Bands ihre eigenen Konzerte, 
wobei es aber keine besetzten Häuser wie im Westen gibt. 

Die Gesetze sind hier sehr strikt, und die Szene insgesamt ist 
nicht so groß, das sie den nötigen o Rückhalt hat, um solche 
Squats durchzusetzen. Varna und Sofia sind die Städte, in 
denen man Punks auch auf de Strasse begegnen kann. Die 
bulgarische Gesellschaft ist noch immer sehr altmodisch und 


Das soweit zur Lage in Bulgarien. Wenn 
du Interesse hast ein paar bulgarische 
Punk und Hardcore Bands zu hören, dann 
‘^r' *sr schreibe doch einfach an Ivailo. Er spricht 
i sehr gut englisch (kein Wunder als 

Ö Englisch Lehrer). Zudem macht er das 

^ rO A.O.N. Cassetten Label, bzw. auch einen 
ö Vertrieb. Gegen 1-lRC bekommt man von 
^3 ^ ihm seine Vertriebsliste, die viele 

Cs* bulgarische Bands beinhaltet. Außerdem 

fafc ^ noch Bands aus anderen Ländern, da er 
auf exotische und stränge Sache steht. Er 
hat einige echt gute Punk und Hardcore 
I Tapes in seinem Vertrieb, wie z.b. die 
"Greetings from Bulgarin" und "Bulsa 
Breakout ' Cassetten-Sampler, oder das 
FACE UP/LAST HOPE Split Tape und die 1NCRIMINAL 
Cassette. Siehe dazu auch meine Tape Besprechungen 
in dieser Ausgabe. Die Preise sind recht günstig, meist 
kosten die Cassette zwischen 3 und 4 US $ Dollars, 
inklusive Porto, also 5.50,- bis 7,-DM inkl. Porto. Da 
kann man nicht meckern! Die LP s auf seiner 
Vertriebsliste stehen meist mit 8-10 US $ in der Liste. 
Tauschen ist auch ok, denn er sucht ständig gute Punk, 
Hardcore, Oi (keinen stumpfen oder rechten Mist!), 
Ska, Garage und Avantgarde Platten. Schreibt ihm mal 
ruhig, denn erfreut sich riesig über Kontakte zu 
anderen Leuten in anderen Ländern. Seine Adresse: 

A.O.N.; Ivailo Tonchev, Stara Zagora 6010, KV 
"M.Stanev" 16-G-115, Bulgarien, Tel. 00359-42-37080. 
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DIENSTAG. 02.09. : normalerweise TRIER/ "EX.HAUS 1 


vpmichtimgsprobe; 


tauschten die unmöglichsten Geschichten aus, hörten^ 
Platten und machten en bische locker. Als der Abend|B 
nahte, machten wir uns auf die Socken, um die andern^ 
RECHARGEer und BAFFDECKer in KA-Town zu treffen - 
Kino war erstmal angesagt, und ich war ganz ehrlich ein 


weni^ enttäuscht vom "5. Element", zu viel Fun + Kitsch- 
Sprüche, hatte 'nen ernsthafteren Film erwartet. AbeiJ 
das soll ja jetzt hier nicht in OX-Gefild^abdrifte^^^^p 
er mit den Kritiken J1 S--. 


;önnen das be' 


i irgendeine ominc 
;r so erzählt hätte. 


Deswegen habe er sich jetzt 
unsere neue CD im Laden kaufenH*®_^ 
müssen ( !), um unsere AdresseBF^Vl ^j y ^^ ** **>*+ 
rauszukriegen - es versteht sichHf 
ja von selbst, daß er dann auch|H^Ä^Wj* l SQ^^^ * 
noch gegen unsere MuckelHfllW h 

Haßtiraden abließ, von wegen "Ihr^j^^^^ V W{ 
singt auf Deutsch = Faschos": mir fehlten endgültig die» 
Worte. Dann legte er wieder auf. Aha, da sollten wir alscJ 
irgendeinem Türken oder Araber oder was auch immerl 
sein Fahrrad kaputt gemacht haben und er wollte unsB 
gleich dafür abmurksen...Erst dachte ich echt an einen« 
blöden Scherz, aber als ich das Band noch ein paar® 
weitere male abhörte, konnte ich wirklich nicht mehrB 
lachen, denn das klang im wahrsten Sinne des WortesH 
todernst. Ich sah schon die Storys in den einschlägigen! 
Zines vor mir: 


Kneipe geben konnte. Als 1 
betreten wollten, wurden ] 
paar Kleinkindern mit grü 
zum Teil in einem Einkauf 
(naja, es gibt bestimmt auc 
kommen ja Punker !" begr 
war verständlicherweise t 
uns erstmal hier und da w 
es Björn endlich geschafft 
zum gehen zu animieren i 
mehr oder weniger freiwi 
Am härtesten erwischte e 
zum Tresen losging um m 
vom Barkeeper angemac! 
- du hast doch Hausverbot 
fahr' ja ständig von Hann 
Laden zu gehen !" - was de 
dann doch ein dummes G< 
Hammer. Mal seh n, ob w 


'BAFFDECKS Opfer eines Massakers l^indl 
rief erstmal Björn und Mosh, damit sie sich das malHH^ 
anhören konnten. Die erste Reaktion war natürlich auch \ 
"das kann nur Blödsinn oder ein Spinner sein", abei^eimi 
2. Hörtest war Ihnen auch das Grinsen im Gesicht®"| 
eingefroren. Meine nächste Handlung war® 
folgenderweise, die anderen Bandmitgliederanzu^LÄfc- 
klingeln, die Story zu erzählen und nachzuhaken, ob denn 
einer was von denen in der letzten Zeit was mit einem(E 
Fahrrad verbrochen oder Ärger mit den Südstadt-GangsB 
hätte. Natürlich war das nicht der Fall. Guter Rat waijlj* 
teuer und keiner wußte von irgendwas, auch kannte|^BS 
niemand die auf dem AB genannten Namen, selbst unsere! 
weiteren Recherchen und Telefonate mit diversen Leuten] 
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MITTWOCH.03.09. ff 7: GIESSEN/ "SÜDANLAGE 


INFOLABEN 


Zu später Stunde traf dann auch noch der ün ein, der sich 
bei seinem Freundinnen-Besuch etwas "entleeren mußtet 
und so becherten wir halt ein wenig bis wir dieseslH^S 
unangenehme Wort von der reizenden Bedienung!®^® 

och Mensch. Nach einem®® 


vernahmen. "Feierabend!' 
kurzen Tankstellen-Überfall, bei dem Björn heftigst mit 
einer zufällig gefangengenommenen Geisel turtelte® 
ließen wir die Nacht in Goldfingers WG mit ein paar|^L 
weiteren Höpfner-Sixpacks ausklingen. Währenddess^ 
wurde Goldis Bad noch kräftig eingesaut, da es so®® 
mancher für nötig hielt, sich morgens um 4.00^eine|| 
neue Frisur zu verpassen und den Rasierer zu® j^^L 
vergewaltigen...®- ; 


Vorher war noch ein schneller Halt bei einer Bäcke^M® 
angesagt, um Marschverpflegung zu besorgen. Dort|®Lji 
sorgte auch Piesi schon für die nächste Lachnummer, als] 
er mit frisch gestellten Spikes den Verkaufsraum betrat! 
staunten ihn zwei kleine Gören ganz entgeistert an und* 
meinten: "Wenn ich so rumrennen würde wie der würdet 
mich meine Eltern ins Internat stecken !", daraufhin dien 


TANKEN-TERROR !!! - Es war in Pfungstadt mal wieder^H 
allerhöchste Zeit, eine weitere Raststätte zu plündern. jL 
Das Personal wurde zunächst am Hals gehoben und soH 
war es auch bedeutend einfacher, sich eine vegane®®( 
Gulaschsuppe zu besorgen. Die ansonsten öde 2-Stun den- 
Fahrt ging auch irgendwie rum und so kamen wir wie®®! 
vereinbart gegen 17.00 h an der "Südanlage" an. Der® . -1 
Infoladen war noch verriegelt und von Veranstalter® j 
Säscha oder dem Anlagenmenschen keine Spur; alsoQ j 
ließen wir uns erstmal im benachbarten Wohnhaus®® 
nieder, lungerten auf der Terrasse rum und®®jHaS| 
schnupperten ein wenig kühle Abendluft währe nd wir®j l 
das hektische Treiben auf Gießens Stadtstraßen® 
beobachteten. Etwas später wurde dann auch endlic h der| 
Konzertraum aufgeschlossen und die Arbeit konnte|® 
beginnen: Ächz, die schweren Sachen den enge n!®^ ® 
Treppengang hoch schleifen...aufbauen...kurzes® v 1 

Testen....always the same procedure...! Man freu te sich® 
über kultiges Afri-Cola und vertraute Gesichter.®®® 
Aus welchen Gründen auch immer war der Infolad en mal] 
nicht soooo proppevoll wie sonst üblich, trotz allem®®® 
stimmte die Atmo: das gewisse Flair der Südanl age eben i| 
Nach dem S.Song unseres Sets fiel mal kurz der®®*® 
komplette Stromkreis aus und alles stand im Dunkeln,® 
was der Stimmung aber keinen Abbruch tat. Im Gegenteil! 
es wurde sogar gefordert, das restliche Material®®® 
unplugged darzubieten...Doch der Schaden wur de schnell] 
behoben und so blieben uns evtl. Peinlichkeiten®®®®! 
gottseidank erspart. Nach den geforderten Zugaben®]® 
räumten wir das Feld nun für RECHARGE, wo auch gleichl 
fett der Bär tanzen sollte. Die ersten paar Stücke w urden! 
sofort lauthals mitgegröhlt und der gediegeneAntiJ®® 
Deppen-Macho-Pogo (fettes Lob !) fortgesetzt®®®®^^ 
Zwischendurch verzog ich mich mit Vivi und Lucie n vomfi 
RAISKOCHA-Zine in unser Spaßmobil, um unnötige|®® 
Halb Wahrheiten über uns zu verbreiten und verpaßter® 


[natürlich den Rest des RECHARGE-Gigs 


An diesem Morgen ließ mich mehrmals dieses ständige® 
penetrante Klingeln des Telefons nicht ausschlafen, es® 
war zum Kinder kriegen. Laufend war irgendein anderer 
Penner an der anderen Leitung, dem sein Apparat]®. 
anscheinend nicht richtig funktionierte, und somit!®® 
schaltete ich folgerichtig den Anrufbeantworter ein.®J 
Mosh, Björn und ich machten es uns erstmal auf der|®| 
Fernseh-Couch bequem und verfolgten die Neuigkeiten* 
'Baden-TV", zappten ein bischen hin] 


von der "STEFFI" im 
und her. Und so landeten wir schließlich bei einer® | 
Wiederholung von Ilja Richters 70er Kultsendung®® 
lauthals wurde BACCARATS Hit "Yes Sir, I can| 


'DISCO' 


loogie 1 
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DONNERST.A Q. 04.09.97: KARLSRUHE / "MÜSIC- 


Problem gerechnet: nach einem ca. l-stündigen|^ 
nervenaufreibendem Hin und Her hatten sich nurJpH 
endlich alle über Dableiben oder Heimfahren geeinigtH 
und es hieß schweren Herzens Abschied nehmen vonB 
den ganzen lieben Menschen, mit denen man sich unter] 
normalen Umstän den noch die Nacht um die Ohren WB 
geschlagen hätte.. 


Mit gemischten Gefühlen harrten wir als^ei^inge^ie| 
da kommen sollten oder nicht und bereiteten uns erstmal 
seelisch und moralisch auf eine Pleite im wahrsten Sinnel 
des Wortes vor (=die Anlage mußte ja auch irg endwie^ 
finanziert werden). Ün lief hektisch auf und ab 
RECHARGE regten sich beim Billard-Spiel ab und ichSl 


I erkrümelte mich miesepetr ig unansprechbar h interEM 

nseren Merchandise-Stand.HHHHHHHHH 

och erstens kommt es ander^ind^we^mii^dfnrc^m^^Ll 
enkt: als gegen 22.00 Uhr RECHARGE mit Ihrem SetH 
'siegten war das Kellergewölbe randvoll mit Leuten, ich|| 
■aute meinen Augen kaum und fragte erstmal an derB|E 
asse nach der Strichliste: wir hatten mittlerweile sc hon! 
eit über 250 zahlende Zuschauer - das konnte doch|B "| 
:cht sein...in der STEFFI spielten doch noch BU'lfHjjfl*| 
LIVE...wo kamen denn die alle her ???!!! UnsereflF 
sdenken und die schlechte Laune waren auf eii^m^ 
;hlag natürlich wie weggefegt; RECHARGE waren gutj* 
ie nie heute abend und lieferten den wohl besten Gig auf 
>r gesamten Tour - was vom Karlsruher Publikum§HE 
tsnahmsweise mal entsprechend honoriert wurde Hstp E 
eses doch als das wohl lahmste und am schwerstend^U 
»erzeugendste im ganzen süddeutschen Raum b ekannt^ 
ich den ersten paar Liedern hatte es sich an üenHl|Hi : 
utalen Sound der Hannoveraner gewöhnt und sof^J^B 
mcher war schließlich vor der Bühne am abgehen. Diejl 
erwiegend gute Atmosphäre heitze sich noch ein weniS 
mehr auf, als wir dann starteten. Klar, es war heute einJH 
Heimspiel, aber trotzdem: so was hatten wir dann d ochtf B 
nicht erwartet. Der Mob war völlig am durchdrehenMHI sI 
sogar ein paar Tiefflieger konnte man zuweilen ent-|^^^L| 
decken - vom KA-Volk war man sowas bei heimischenP 
Bands eigentlich eher seltener gewohnt..-EBKÜHÜ h 
D iese verdammt heißen farbigen Lichter brachtermnich|" 
allerdings zum überheftigen Transpirieren und ständig*!! 
flössen mir Schweißperlen Sturzbächen gleich ins Auge?| 
so daß ich zuweilen echt blind war und ins Leere griff,H 

OOOh fiinkfnrVtrfnolr rf ioooc Ti ^ -I . . 


aaner auch der vielsagende Marne - und sowas wie unser] 
2. Wohnort in KA-Town; das nur zur näheren Erklärung.! 
Mit etwas Verspätung traf dann auch letztendlich derl| 
LKW mit Lemmy und der Anlage ein, Arbeit war als ojH 
angesagt. In Anbetracht der schon wieder teilweisejBj 
dichten Rüben waren die Begeisterung und die|j|| '' - 
Motivation natürlich riesig, aber irgendwie bekamer^hl 
es doch fertig, das schwere Gerümpel unter dem^| 
Schweiße unseres Angesichts die Treppen hinunterund l 
in den Konzertraum zu schleppen.BHBHBMBI^MHl 


Und dann war da noch dieser durchgeknallte^BH | 
Headbanger, der ständig nach "SLAYER" schrie4jE^«| 
unbedingt auf der Bühne neben uns Theater spielenHBl 
mußte (wie war das doch gleich im Duisburger Gästeb uch: 
"Heavy Metal is the law and we are the leaders ?") undfl| 
ständig über die Kabel stolperte, bis es Ün reichte und er| 


Karlsruher 


das typische 
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FREITA G. 05.09.97: KONSTANZZ^JZOUTBACEL 


Auch Punkrock er müssen sich mal waschen 
Gert + Andi _ 


ihn unsanft mit einem Tritt in den Aller wertesten wie der 
hinunter befövdert^Metal up your ass... 


Ein paar Zugaben noch und der Spuk war schließlich— 
beendet. Der reguläre Donnerstag- "Disco"-Betrieb 
(Indie,HC/Punk und Hip Hop steht auf dem Programm) 
konnte nun starten, ein paar Minuten später saß auch 
schon unser hochwohlgeborener Gitarrero hinter der 
Glasscheibe, ging seinem Job nach und brachte die L eute 
dazu, das Tanzbein zu schwingen. Der weitere Abend 
uferte in den dunklen Gewölberäumen natürlich noch bis 
in die frühen Morgenstunden aus, wo sich manche noch 
als Dancing-maniacslquteten^-^oin the "DISCO PUNX KA 
0WN",sach ich nur pHIHHH 


,1s S0LUTI0N.45 gerade nach einer guten halben Stunde[ 
ihr Set beendigt hatten, liefen nun auch endlich die KORT 
PROSESS-Leute ein. Und die sahen reichlich gestreßt aus; 
kein Wunder - hatten sie auch die falsche Autobahn 1 
benutzt und fuhren erstmal eine ganze Weile in eine total 
andere Richtung. Zum Abregen verzog man sich also 
zunächst in den Backstage-Raum und funktionierte 
diesen in eine leicht süßlich duftende Räucherkammer] 
um. Mit den Jungs aus Oslo war vorübergehend also nicht 
zu rechnen, daher machten sich RECHARGE schon malH 
auf den Weg zur Bühne, um auch gleich loszulegen. DasH 
"Outback" war mittlerweile mehr als gut gefüllt mit einem] 
bunt gemischten Publikum und D.K. und Co. hatten unter| 


-ö 






Wir machten uns jedenfalls schon mal auf den Weg 
während RECHARGE noch bei der STEFFI vorbei mußten, 
um dort Schrott' - unseren "Pennplatz"-Menschen für 
die heutige Nacht in Konstanz - abzuholen (was für| 
Aktionen mal wieder...). Auch die Norweger von KORT 
PROSESS, die uns die nächsten beiden Tage als) 
zusätzlicher Support begleiten sollten, w ‘ * 
den Hannoveranern nachzufahrenj 
Doch aus unerfindlichen Gründen verloren sich 
beiden Busse später auf der Autobahn, so daß RECHARGE 
kurz nach uns ohne die Nordlichter das JUZ in der 
Dämmerung erreichten. Dort wurden wir von den 
Veranstaltern erstmal grüppchenweise in die WG 
derselben geführt, wo man uns ein wahrlich fürstliches 
Mahl zubereitet hatte...und fast nicht mehr rausge 
kommen wären, hätte uns man nicht rausgerollt. 

Da es sich mit vollem Bauch bekanntlich nicht gu _ 
"arbeiten" läßt, hatten S0LUTI0N.45 aus der Region 
erstmal die Ehre, den Reigen etwas später als 


1s ich mich gerade im stillen Kämmerchen meiner] 
triefenden Klamotten entledigen wollte, lief in den 
folgenden Minuten vor den Toren des JUZ plötzlich e 
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unbeschreiblich mieser Film ab, dem ich zunächst®^-A 
überhaupt nicht folgen konnte: Inmitten einerl®®^® 
aufgebrachten Menge wurde jemandem ein MesseranH 
den Hals gehoben,Karies war am Rumschreien, ein paar! 
RECHARGE-Leute ließen die Fäuste fliegen - und auch® 
Andi und Goldfinger konnte ich in dem Handgemenge® 
entdecken. "Was ist denn da bloß los um Gottes Willen 
fragte ich mich.ünd auch denjenigen, die am Rande des! 
Geschehens standen, hatte es die Sprache verschlagen! 
sie konnten mir ebenfalls keine Erklärung für diesen® 
Tumult geben. Erst war die Rede von getarnten®®[jj 
Schweizer Faschoglatzen denen man eins auf die Glo ckej 
geben wollte, doch später erfuhr ich dann genaueres:® 
irgendwelche Arschlöcher hatten anscheinend Karies® 
hinter dem Mischpult mit sexistischen|sprüchen blöd® 
angemacht, naja, und so ist das Ganze dann draußen® : 
eskaliert. Genau so schnell wie der ganze Mist losging® 
war er auch schon wieder vorbei, und die k urz darauf® 
antanzenden Bullen setzten dem "Spaß" ein®|^® 
zusätzliches Ende, indem sie dafür sorgten, daß KORT® 
PROSESS nicht ma l mehr einen Ton zum Besten gebei® 
durften. Na kfasse.®ESE®E2E®E3E^M3^E® * 
Die Gesichter waren natürlich lang und die gute La une® 
konnte erst einige Zeit später in Schrott 's WG|d ankfc j^ 
Eigenanbau, reichlich Bölkstoff und tiefsinnigen®®® 
Konversationen wiederhergestellt werden. Nicht zuletzt! 
sorgte der mit einer ordentlichen Schlagseite ver sehene! 
Gitarris t der Norweger unfreiwillig für so manche® ® 

Lacher.. 


Nach einer viel zu langen Toi$(o)urfahrt erreichten wir®, 
den berühmt-berüchtigten malerischen Ort direkt an d^4 
österreichischen Grenze bei Anbruch der Dunkelheit ®H 
und siehe da: die Norweger waren tatsächlich als ersteamj 
Ziel und gerade dabei, ihren Bus, der übrigens demdE 


"feuerroten Spielmobil" (kennt das noch jemand ? Ey, dal 
is da real old school!) im Aussehen verdammt ähnlich® 
war, zu entladen. Es war mir ein Rätsel, wie die ihr« 
gesamte Euro-Tour mit dieser SchüsseLbewältigerJ ,® 
wollten..® : * • 


jlein waren schon wieder am® 
durch den Gras-Urwald zum» 
eben einem Berg vollgewichster] 


Wir waren noch nicht mal richtig aus unserem Bus®|®! 
ausgestiegen, als uns auch schon Hias von DISABILITYtJ 
mit seiner Konzert-Crew mit einem lauten "Servuas"® ; J 

|^[ jögrüßte. Häh ? Aaah ja, richtig - wir befanden! 

ans im sog. "Ausland". Und wenn wir schon®! 
mal dort waren, mußte sogleich eii^KracherTJ 
äer - für Nichtkenner: das ist zwar®3B™^^P 
ausnahmsweise mal kein alkoholhaltiges®^® 
Gresöff, dafür aber die wohl genialste VarianteT 
äes allseits bekannten "Spezi". Unser®®® > 
reichhaltiges Abendbrot stand auch schon®L 
längst bereit, da man uns eigentlich ein wenig! 
früher erwartet hatte. War auch o.k. so, denn® 
mein Magen lag darnieder, da ich den ganzen® 
ag noch keinen richtigen Bissen zu mir genommen hatte 
in Anbetracht des überteuerten Schweinefraßeswm^Ien 
undesdeutschen Autobahnen kein Wunder® 


So nach und nach konnte ich nach diesem Mahl auc 
wieder Treppen hinabsteigen und suchte zunächst ( 
Konzertraum im Untergeschoß des riesigen Gebäud 
auf, um der leidigen Arbeit des bisher immer noch n 
fest eingestellten BAFFDECKS-Krempel-Verkäufersl 
nachzugehen (für diesen Hungerlohn würde auch* 
niemand den Finger krumm machen...!). Dort traf icl 
dann auch auf einige vertraute Gesichter, hielt soH 
manches Schwätzchen (an dieser Stelle eine Messag 
Loli von Ex-GROWING MOVEMENT: raff dich endlich 









































































Euer "G. 


RECHARGE hatten zu lange rumgetrödelt mnc^udeltenm 

jetzt erst ein. Es wurde aber auch höchsteBEH5S9ll 
Eisenbahn, denn die Norweger waren kurz vor« 
der Beendigung ihres Sets und normalerweise* 
sollten Mr. Fischer und Gefolgschaft alsHJ^^^B 
nächstes spielen. Also dann mal ran un< 4HH /' > ; ;. §• 
schnellstens verkabelt. Keine 20 Minuten^IH 
später standen die Hannoveraner auch schm^B 
auffe Bühne und fegten den Anwesenden inBä| 
dem kleinen fast vollbesetzten Kellerraum imB 
Hochgeschwindigkeits-Tempo die Rübe vomB 
Hals. Leider bekam ich von dem Gig nicht so^ J 
■viel mit, da mich an unserem Stand so ein^UB 
leingebildetes amerikanisches minderjährig^* 
■Würstchen - angeblich vom "legendären’®llf|; 
JFLIPSIDE-Fanzine - vollsülzte, wie beschissenB ^ 

■er doch die deutsche bzw. europäischenHO 
JHC/Punk-Szene fände und daß es in "good oldB 
■America" um einiges cooler wäre. Da gäbe esH 
jmehr Integrität und alles wäre nicht so steiflB 
lund wasweißichnochalles -blablabla....Ey dijp 
■kleiner 


So nach und nach kamen dannauchB 
der Rest der BAFFDECKS/RECHARGE 
Überbleibsel (Paul,Piesi,Ün undHÜfc 
Goldfinger) angedackelt und blieben* 
kleben...Endlich war in den frühen||B 
Morgenstunden das im Gange, was^^m 
den ganzen Abend vermißt hatterrBB 
Kickerturnier-Pokale wurden alsl ^HI 
"goldene Trink-Kelche"|ODiiuD 
zweckentfremdet und herumgereicht| 
der REVENGE-Sänger wurde in altJH 
bayrischer Tradition besungen, KORTl 
PROSESS-Bandmitglieder stürzte n imjj 
Nichtbesitz ihrer geistigen KräfteBÜB 
umher, mein Bauch tat weh vor lauterf 
Lachen und über allem wachte der gute 
Geist von "SUPERKARL" .{Kon nte dasff 
bei diesem Lärmpegel und weit^QB* 
geöffneten Fenstern im ZentruH^nesl 
erzkatholischen bayrischen OrtesJ^C 
lange gutgehen ? Natürlich nicht - denm 
gegen sechs Uhr morgens standen mall 
m-weißen Freunde im Haus, um unsH 


Piss er, wichs dir einen auf deinen^B^^BBn| 
Fascho-Staat und geh heim zu Daddy, wenn 
dir hier nicht paßt! Ich war sichtlich froh, als ich das|« 
Signal zum Umbau bekam und Björn mich endlich da|B^ 
hinten ablöste - doch kaum war ich aus der SichtweiteBB 
dieser strängen Figur, hatte er sein nächstes OpferauchT 
schon in Gestalt des Drummers von REGHARDEpl 
gefunden. Björn tat mir richtig2£ij_BE Bi^^MBBBi 

Irgendwiesehmt^clmnir komischerweise währendLI 
unsrer kompletten Show an diesem Abend das EndeBBI 
herbei, ich hatte überhaupt keine Böcke mehr - obwoh^ 
mir eigentlich hätte Laune machen müssen: die Leute* 
gingen recht gut mit, ein angenehmes Ambiente...keineB| 
Ahnung, was da mit mir los war. Stellte da sich schon soi 
was wie Routine ein ? Wenn ja, dann war es doch besser! 
daß das der vorläufig letzte Gig für uns war. Die Sozi-B 
Tussi fing sowieso gegen Mitternacht an Wind zu machen! 


übrigens 
























































































Bestellungen über 

12 0 


eine 



unserer Wahl bei !!! 

(nicht aus dieser Liste...) 


WICHTIG !! 


Immer die Bestellnummer 

!!! Dann geht's schneller ! 
Möglichst Ersatztitel angeben !!! 
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PLASTIC 


T^-i 


T^i 




Unsere Mailorderliste ist jetzt 
letztmalig komplett im PLASTIC 
BOMB abgedruckt! 

Ab der nächsten Ausgabe stehen 
hier lediglich einige Neuheiten. 
Die Gesamtliste könnt ihr dann 
gegen Rückporto bei uns anfor¬ 
dern. 

Wer ein Abo hat, bekommt die 
komplette Liste immer automa¬ 
tisch zusammen mit seinem Pla- 
stic Bomb zugeschickt! 

(Mehr zu diesem Thema steht vor¬ 
ne in Michas Vorwort.) 



A.C.K. - Mucha Policia 


Harter, schnellerer Punk im Stile von ANFALL. ATEMNOT oder 
POPPERKLOPP ER mit politischen Texten. Zitat gefällig?/ „Du 
bist unpolitisch, eine Meinung hast du nicht. So jemandem wie dir 
gehört ein Tritt ins Gesicht. Du bist nur zu feige, um Stellung zu 
beziehen, würdest vor jedem niederknien.“ Alles klar?! Das 
.Allgemeine Chaos Kommando“ bietet textlich wie musikalisch 
typischen, radikalen Deutsch-Punk. 

LP.Bestell.Nr.: 155.16,90 DM 

CD„....Bestell.Nr,: 155:1 . 23,90 DM 

AHEADS - More Action 

Typischer alter deutsprachiger schrammeliger Punk, vom Schlage 
der ARTLESS, SACKGASSE und wie die alten Kapellen alle 
heißen. Die AHEADS spielen leicht schrägen Minimal-Punk und 
waren seinerzeit mit Bands wie SLIME & HASS zusammen auf 
Tour. Hier befinden sich Aufnahmen ihrer raren LP von '81, 
Songs von '80, ihre EP von 79 und Demo-Tracks ebenfalls von 
79. Ein Raritätenkabinett. 

LP.Bestell.Nr.: 134.16,50 DM 

ANTI NOWHERE LEAGUE -Scum 

Mit etwas Verzögerung jetzt endlich als LP erhältlich. Auf Knock 
Out Records. 

LP.Bestell.Nr.: 023.16,90 DM 

APOCALYPSE BABYS -1 Don't Wanna Be A 
Nazi -7“ 

Punk Fuckin' Rock III Wow II! Wer die großartigen .Back To 
Front“-Sampler mit ihrem genialen 77er-Punkrock kennt, wird hier 
hellauf begeistert sein. Denn die APOCALYPSE BABIES spielen 
exakt den guten alten traditionellen 77er-Punkrock. Sogar der 
Sound ist derselbe. Auf dem Cover ist ein superfettes Haken¬ 
kreuz, das mit einer feisten Kackwurst & ein paar Fliegen gebüh¬ 
rend garniert wurde. Und das Titelstück .1 don't wanna be a Nazi“ 


ist eigentlich ein echter Klassiker mit großartigem Mitsing-Refrain 
! Ein Tip für Punkrock-Freaks !! Frankreich-Import. 

7“.Bestell.Nr.: 147 .7,90 DM 

ATEMNOT - Der Gerechtigkeit zuliebe 

Stumpfer 08/15-Punk, der in Sachen Parolen- & Phrasendresche¬ 
rei jedes Register zieht. Dadurch, daß ATEMNOT das alles ernst 
meinen, wird es nur noch lustiger. Leider nicht mehr ganz so platt 
wie früher bei .KZ Deutschland“ oder .99 Pflastersteine gegen 
100 Bullenschweine“. Schade. Die einen sehen in ATEMNOT den 
Soundtrack zur nächsten Straßenschlacht, die anderen kopieren 
sich ihre Textblätter für die nächste Party, damit alle mitsingen 
und sich dabei vor Lachen bepissen können. Auf jeden Fall haben 
ATEMNOT mit ihrer mittlerweile dritten Platte wieder einen echten 
Meilenstein in Sachen Stumpf-Punkkultur aus dem Hut gezaubert. 
Hufta-Hufta-Punk, unmusikalischer Gesang und lustige Texte, 
was will man mehr? Swen & Micha sind ebenso begeisterte wie 
bekennende ATEMNOT-Fans und hören ihre Platten bei jedem 
gemeinsamen Besäufnis. Vor allem Micha hat inzwischen alle 
ATEMNOT-Platten. Ein Klassiker! 

LP.Bestell.Nr.: 132. 16,90 DM 

CD.Bestell.Nr.: 132:1 .20,90 DM 

BAMBI MOLESTER - Same 

Mit ihrer .Wanganui“-7“ auf PB-Records feierte die damals völlig 
unbekannte kroatische Surfband einen Achtungserfolg. Ihre LP ist 
eine Hitplatte für alle Freunde von dunklen Sonnenbrillen & 
schlechten Filmen. Buy or cry. Ultimativer Surfsound. 

LP.Bestell.Nr.: 141 .15,90 DM 

BROKEN - We're Fucked EP 

Blind Destruction Records garantiert durch Veröffentlichungen wie 
SPITE, CONCRETE SOX oder RESTARTS für erstklassige 
Qualität. BROKEN passen da hervorragend rein. Gradliniger 
schneller Punk mit hardcorigem Gesang. Liegt irgendwo zwischen 
rohem 80er-Englandpunk ala' SPITE, VARUKERS und alten 
kultigen Ami-Hardcorebands wie NEGATIVE APPROACH oder 
411. Kommt mit schönem Cover & guter Comiczeichnung, die wir 
dreisterweise auch schon fürs PLASTIC BOMB geklaut haben. 

7“.Bestell.Nr.: 126.6,50 DM 

BRUISERS - Molotov 

Ihre bisher beste Platte ! Die Jungs haben einfach eine unsagba¬ 
re Kraft in ihre treibenden Punkrock-Songs gelegt. Einfache 
Hitsongs mit Wiedererkennungswert und eingängigen Refrains. 
Klingt etwas nach der punkigen Version von SOCIAL DISTORTI¬ 
ON. Leider nur 5 Songs & mit etwas kurz. Wer Vinyl bevorzugt: 
Die 10“-Version kommt zur nächsten Liste. 

MCP.Bestell.Nr.: 171:1 .16,90 DM 

CHAOS U.K. - Just Mere Slaves 

Räudiger, krachiger Punk aus den alten kaputten Tagen der 
englischen Punklegende. Kam vor sich Jahren schon mal in 
superlimitierter Auflage heraus & ist heute höllisch rar. Jetzt neu 
rausgebracht. Inklusive ihre Knaller .4 minute warning“, „Victimi- 
zed“, .No security“, .Farmyard stomp“ + anderen. Garantiert nicht 
massentauglich. Nur die lieblose Aufmachung stört etwas. 
Dreckiger, schmieriger Berserker-Punk, der die ahnen des 
chaotischen alten England-Punks stolz im Wind flattern läßt I 

LP.Bestell.Nr.: 103.15,90 DM 

COCK SPARRER - Bloody Minded 

Eine Best-Of... der letzten Scheiben inklusive .Sunday Stripper“. 
Dazu ein paar Livesongs, aufgenommen '96 in München in 
bestechender Qualität mit einem überaus stimmgewaltigen 
Publikum. Party pur. 

LP.Bestell.Nr.: 123.16,90 DM 

CD.Bestell.Nr.: 123:1.22,90 DM 


DAILY TERROR - Krawall 2000 

Klar die beste DAILY TERROR-Platte seit ihren beiden ersten 
LPs. Die Kollegen von Sänger Pedder pusten ein paar wirklich 
abwechslungsreiche und spielerisch sehr gute Songs durch die 
Ohren. Und auch der Gesang kommt viel besser und erinnert an 
die erste LP, da er nicht so überzogen hart klingt. 16 gelungene 
Punk-Songs, unter denen auch ein paar neue Versionen alter 
Songs sind (z.B. .Verstörte Kids“, .Schmutzige Küsse“). Überra¬ 
schend frisch & gut!! 

LP.Bestell.Nr.: 149.15,90 DM 

CD.Bestell.Nr.: 149:1 . 20,90 DM 

DISCOCKS - Long Live Oil 

Japanischer Mininal-Oil-Punk mit Ufta Ufta-Schlagzeug von 2 
bunten Iro-Punx & ner Glatze holpert pogotauglich durch 10 
Stücke. Klassischer Oil-Spirit mit Texten, die auch von FUNERAL 
DRESS stammen könnten. Songs wie .We Are Proud Punks“. Oi 
Power“, .Long Live Oil“ oder .Pogo And Work“ lassen einen 
schmunzeln. 

LP.Bestell.Nr.: 104.16,90 DM 

CD.Bestell.Nr.: 104:1 . 22,90 DM 

DÖDELHAIE - Mitternacht 

Die Duisburger Haie entwickeln sich stetig weiter. Textlich 
verzichtet man auf die gängigen Parolen und musikalisch ist man 
auf der 3.LP weniger deutschpunkig, dafür etwas rockiger 
geworden. Auch spieltechnisch haben sie sich verbessert. Die 
Hynme zu Ehren des mächtigen Haifisches ist das Highlight der 
Platte & die Coverversion von IDEAL ist an Perfektion und 
Genialität eigentlich nicht zu überbieten. 

LP.Bestell.Nr.: 105.15,90 DM 

CD.Bestell.Nr.: 105:1 .20,90 DM 

DONNAS - American Teenage Rock'nRoll 
Machine 

Wow. Eine amerikanische Frauenband heftet sich an die Fersen 
der RAMONES, RUNAWAYS etc. und spielt einfachen Punkrock 
im Stil der Ami-Punkands zwischen 1978-80. Genau dahin fühlt 
man sich versetzt. Minimalistische Punkrock-Tracks mit dem 
Charme von .dirty Sex“ zwischen Hinterhof-Mülltonnen. 3 Akkorde 
& eine Menge Sex in der Musik. Ch-ch-ch-check it out I US-lmport 

LP.Bestell.Nr.: 161 .18,90 DM 

DROPKICK MURPHYS - Do Or Die 

Bekannt von dem ,Give em the boot'-Sampler zeigen die Amis 
uns schlappen Europäern wo der Streetpunk-Hammer hängt. 
Unglaubliche Hymnen zwischen Rancid & US Bombs. Als US- 
lmport leider sehr teuer. Dafür keine Mark an Semaphore. 

LP.Bestell.Nr.: 179.21,90 DM 

ELÄKELÄISET - Humppa 'til we die 200 

The kings of Humpa are back ! Die verrückten Finnen schlagen 
wieder zu ! Ihr teuflisches Gebräu aus überschäumenden Polka- 
Klängen und Punkeinflüssen verwandelt die heimische Hütte in 
Nullkommanix in ein feierndes Tollhaus. Diesmal werden Songs 
von STATUS QUO, POLICE, BAD RELIGION & anderen derart 
lustig durch den musikalischen Fleischwolf gedreht, daß eine 
Lachsalve der nächsten folgt. Besonders .Ace Of Spades* von 
MOTÖRHEAD ist genial ! Das alles auch noch mit finnischen 
Texten, mein Gott ! Wer den richtigen Humor mitbringt, erlebt 
Polka-Punk vom feinsten. 

LP.Bestell.Nr.: 176 .17,90 DM 

CD.Bestell.Nr.: 176: 1 . 23,90 DM 

E.S.K. - Dreck 

Überraschung ! E.S.K. aus Bielefeld besitzen ohne Zweifel das 
gewisse Etwas, wodurch sie sich aus dem 08/15-Deutschpunk- 
Sumpf herausheben. Intelligenter Punk mit durchdachten politi¬ 
schen Texten über Genmanipulation, Faschodreck, Selbstmord 
oder verlorene Phantasien. Die richtige Atmosphäre wird durch 
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den hervorragenden Einsatz einer Geige geschaffen, so daß sich 
die Songs etwas nach CIRCUS OF HATE anhören. E.S.K. 
variieren gekonnt zwischen Nachdenklichkeit und Kampfeslust. 
Kommt im Faltcover. Bis auf den ausdruckslosen Bandnamen 
eine tolle Single !! 

7“.Bestell.Nr.: 148.6,-DM 

EXTERNAL MENACE - The Process Of Elimi¬ 
nation 

Es gibt Bands, die werden im Laufe der Jahre fett & müde. Nicht 
so EXTERNAL MENACE. Für die Band aus den späten 70ern 
scheint die Zeit stehen geblieben zu sein. Großartiger Punkrock 
mit etwas STIFF LITTLE FINGERS, ONE WAY SYSTEM u.a. 
Kurze knackige Punkrock-Songs - frisch, unverbraucht, po- 
gotauglich & punkig. 15 neue Songs. 

LP.Bestell.Nr.; 133.15,90 DM 

GAROTOS PODRES - Arriba ! Arriba ! 

Eine schöne Mischung aus Punk, Chören und ein wenig Ska. Die 
Brasilianer wissen, wie die Party abläuft. 14 korrekte Punkrock- 
Songs in portugiesischer Sprache. Unbeschwerter Punk, der 
trübe Gedanken im Nu vertreibt und den man bei einem lecker 
Bierchen gut geniessen kann. Auch wenn man kein Wort versteht 

- Punk ist eben international. 

CD.Bestell.Nr.: 172:1 .21,90 DM 

GENICIDE SS - Another Fuckin' EP 

Die CD war bei uns superschnell ausverkauft. Der Singlevorrat 
hält hoffentlich etwas länger. Eine Seite lang gibt es den totalen 
schwedischen Crust-Punk-Orkan, der mit Windstärke 12 eine 
ähnliche Intensität wie WOLFPACK oder DISCHARGE erreicht. 
Seite 2 wird dominiert von den beiden ANTISEEN-Covers, die 
zum Crust eine gelungene Scum-Attitüde gesellen. Vinyl in 
spermaweiß. Bevorzugte Sexvariante: Die härtere Gangart. 

7“.Bestell.Nr.: 127.6,50 DM 

GRAUE ZELLEN - Nichts bleibt stehen 

Die bisher beste Platte der Zellen, da sie neben den - wie immer 

- sehr geilen politischen & persönlichen Texten viel punkrockiger 
& abwechslungsreicher geworden sind. Endlich mal eine GRAUE 
ZELLEN-Platte von der man mehr als 3 Lieder hören kann, ohne 
daß es eintönig wird. Erstklassiger, engagierter Polit-Punk !! 

LP.Bestell.Nr.: 158.16,90 DM 

CD.Bestell.Nr.: 158:1 .22,50 DM 

GREAT UNWASHED - Welcome Back To Real 

Life Again 

Vollblut-Punkrock aussem Ruhrpott. Schöne Gitarrenriffs, Kraft & 
viel treibender Punkrock. Lebhafter, unverbrauchter Punk-Trash 
frisch aus der Garage !! Eine schweißtreibende LP, die zeigt, daß 
einfacher, gradliniger Punkrock ohne Schnörkel immer noch am 
besten ist. 

LP.Bestell.Nr.: 143.16,90 DM 

HAMMERHEAD - Stay Where The Pepper 
Grows 

Einer DER deutschen Hardcore-Punk-Klassiker wurde neu 
aufgelegt. Die Platte, Anfang der 90er überall abgefeiert, hat 
neben einem absolut kultigen Cover vom Gladbecker Geiseldra¬ 
ma (auf der Rückseite würde einer der Geiselnehmer auch genial 
in ein Band-Livefoto einmontiert I) noch einen Haufen brutaler 
Arschtritte auf der Pfanne. Intensiver Sound mit einer Mischung 
aus prügelndem 80er-Hardcore mit einem derbem Punkgewitter. 
Die Einspielungen aus Filmen zwischen und während der Lieder 
ist großartig. Die Texte sind halb in Deutsch, halb in Englisch. 14 
Songs, die sich in die Eingeweide fressen. Roher Hardcore-Punk, 
bei dem die Faust auf den Tisch hämmert. Bestimmt keine 
weichgespülte, durchgestylte Poserscheiße. 

LP.Bestell.Nr.: 118.15,90 DM 

HUMAN INVESTMENT - Infest Your Efforts 
Into Humanity's Struggle Or Be A Human 
Investment 

Die andere Band vom AUS-ROTTEN- Sänger. Harter, hektisch 
treibender Punk politischer Prägung, der bisweilen an AUS¬ 
ROTTEN erinnert, aber weit mehr als eine Kopie ist. Denn H l. 
orientieren sich musikalisch an CRASS, CRESS und haben mit 
einer großen Portion Eigenständigkeit ihre eigene Nische gefun¬ 
den. Eine gute Anarcho-Punk-Platte voller Idealismus und 
Kampfbereitschaft. 

LP.Bestell.Nr.: 174.17,90 DM 

IMPACT - Adios Companeros 

Die Punkband aus dem Bonner HAMMERHEAD-Umfeld entfacht 
einen kräftigen Hardcore-Punk, der seines gleichen sucht. Nicht 
Geschwindigkeit, sondern Wucht & Kraft sind die Trümpfe. Dabei 
sind IMPACT völlig eigenständig. Absolut genialer Stoff, der rockt 
& knallt wie Sau und mit .Blast To Dust“ einen mörderischen Hit 
besitzt. Mit Beiheft, kultigem Cover & gespickt mit kultigen 
Einspielungen. Hitscheibe !!! 

LP.Bestell.Nr.: 119.15,90 DM 

JINX - Chartbuster 

Höllisch geiler Hit-Punkrock aus Schweden von 2 Punks +2 Skins. 
England-Punk aus den frühen 80em läßt grüßen. Etwas ONE 
WAY SYSTEM, BLANKS 77, GUTTERSNIPE, BUSINESS... 
Schnellerer Punkrock mit tollen Melodien + Wiedererkennungs¬ 
wert. Ein echter Knaller mit 12 waschechten Hits !!!! 

CD.Bestell.Nr.: 183:1 .21,90 DM 

JOHNNY BOYS - Broken Radio 

Die Band mit dem recht seltsamen Namen bezeichnet ihren 
Sound selbst als .angenehm beißenden Punkrock“. Volltreffer I 
Die Japaner lassen dreckigen, rauhen Punkrock krachen. 
Schweißtreibend, rockig, etwas garagig, gitarrenlastig & teilweise 
so schnell als wären sie der japanische Fanclub von BLANKS 77. 

LP.Bestell.Nr.: 106.16,90 DM 

KLASSE KRIMINALE - Ci Inccontreremo 
Ancora Un Giorno 

Wunderschön aussehende Picture LP vom Flaggschiff des 
antirassistischen italienischen Oil. Eine Wiederveröffentlichung 


ihrer ersten, lange vergriffenen LP von 1989. Ein optischer 
Leckerbissen, der auch musikalisch nicht ohne ist. 

Pict.LP.Bestell.Nr.: 102 .21,90 DM 

KONTERBANDE 

Tolle Mischung aus BOXHAMSTERS & 1.MAI 87. 4x intensiver, 
eingängiger Punk der intelligenten Sorte. Ist bestimmt kein 
Fehlkauf. Unterstützenswerte Eigenproduktion, limitiert auf 500 
Stück. 

7“.Bestell-Nr.: 108.6,-DM 

KRIGSHOT - Terroristattack 

Junge, Junge... Der ultimative Überschall-Kracher aus Schweden. 
Absolut kurze, trockene Songs fegen rasend schnell übers 
Parkett. KRIGSHOT sind der legitime Nachfolger der legendären 
MOB 47 (kennt die noch einer?!). 7 schwedische Crust- & Chaos- 
Punk-Keulen, die prägnant & kurzweilig sind. Ersetzt den Kaffee 
am Morgen. Kommt mit super-ekelhaftem Kriegsfoto auffem 
Cover. US-lmport. 

7“.Bestell.Nr.: 160 .6,90 DM 

LES VANDALES - Rock Avarie 

Richtig schöner Party-Punkrock mit Bläsereinsätzen aus Frank¬ 
reich. Dazu ein wunderschönes farbiges Comic-Cover mit Witz. 
Also gleichzeitig was für Ohren & Augen. So einfach & zugleich 
so schön kann Punkrock sein ! Die Platte kann wat ! Zum Fair- 
ness-Parasiten-Preis !! 

10“.Bestell.Nr.: 151 .11,90 DM 

LET S GO S - C'mon Let's Go 

Die beliebte Mischung aus klassischem Rock'n'Roll & einfachen 
Punkrock-Hymnen. Stampfender gitarrenlastiger Rock n'Roll mit 
rockenden Gitarren & Feuer unterm Hintern. Girls, Cars & 
Rock'n'Roll. Zurücklehnen, Füße & n Six Pack auffen Tisch + 
genießen. 

LP.Bestell.Nr.: 144 .16,90 DM) 

LOS NUEVOS MUTANTES - Bomba 

Die Kölner Mutanten spielen derart begeisternden Ska-Punk- 
Hardcore, daß einen die Spucke wegbleibt. Problemlos können 
sie sich mit RANTANPLAN messen. Sie bestechen durch einen 
kraftvollen Sänger, eingängige tolle Songs mit deutschen Texten 
& durch die Fähigkeit ordentliche Partystimmung zu verbreiten. 
Wohl eine der interessantesten Newcomer im Moment. 

LP.Bestell.Nr.: 109 .15,90 DM 

CD.Bestell.Nr.: 109:1 .21,90 DM 

LLYGOD FFYRNIG - N.C.B. 

Die allererste Punkband aus Wales überhaupt trieb 1978-79 für 
kurze Zeit ihr Unwesen + verschwand danach wieder. Diese 
Aufnahmen stammen von einer Radio Session von 1979 fürs 
Walisische Radio. Für Sammler ist es bestimmt interessant, da 
vor allem der walisische Gesang & die besondere walisische 
Spielart des Punks etwas ganz besonderes sind. Der unaus¬ 
sprechliche Bandname heißt übrigens in Englisch so viel wie 
VICIOUS RATS. 

7“.Bestell-Nr.: 181.6,- DM 

MASS MURDERERS - Drips 

Französische Iro- und Nietenpunks wandeln auf den Spuren der 
VARUKERS & neueren EXPLOITED. Harter Punk mit leicht 
metallischen Einschlag donnert heftig aus den Boxen. In den 14 
Songs beweisen die .Massenmörder“, daß sie in der Lage sind, 
den ein oder anderen Hit zu fabrizieren. Kommt in farbigem Vinyl. 
Frankreich-Import. 

LP.Bestell.Nr.: 116 .16,90 DM 

MATA-RATOS - Xu-Pa-Ki“ 82-97 

15 Jahre hat dieses portugiesische Punkrock-Urgestein inzwi¬ 
schen auf dem Buckel. Mit dieser CD soll das Jubiläum ausgiebig 
gefeiert werden. Sing-a-lomg Street-Punk mit Chören und dem 
nötigen Bierattacken-Feeling. In Portugal sind sie wohl eine 
Institution wie SLIME hierzulande. 19 Songs, manche neu 
eingespielt, manche vom '87er-Demo. Viele ohoho's und Party- 
Songs. Die portugisieschen Texte geben dem Ganzen noch den 
richtigen exotischen Touch. Schönes Cover. Hat wat! Klasse ! 

CD.Bestell.Nr.: 173:1 ....21,90 DM 

NEUROTIC ARSEHOLES - Bis zum bitteren 
Ende 

Wiederveröffentlichung ihrer 1.LP von '83, die seit über 10 Jahren 
ausverkauft ist. Kostet im Original locker bis zu 150,-DM. Eine 
geniale Mixtur aus Geschwindigkeit. Melodie & deutschsprachi¬ 
gen Texten direkt aus dem Herzen. Intelligenter, außergewöhnli¬ 
cher Punk, 100% eigenständig & unvergleichbar - und gleichzeitig 
eine Stück Punkgeschichte. Völlig begeisternd I Erstmals über¬ 
haupt auch auf CD. Und leider nur dort mit 5 Bonus-Tracks. 

LP.Bestell.Nr.: 150 . 16,90 DM 

CD.Bestell.Nr.: 150:1 .23,90 DM 

ODDBALL S BAND - 49 Songs Of Hatred & 
Despair 

Schräger, abgedrehter Punk mit hoher Spielfreude. Alle mögli¬ 
chen Stile werden durch den Mixer gejagt, die die üblichen 
Grenzen des Punks sprengen. Frisch aus der Garage. Für Leute, 
die nicht nur Punk hören, sondern auch anderen musikalischen 
Klamotten gegenüber offen sind. 

10“.Bestell.Nr.: 120 .13,90 DM 

Oll-MELZ - Oi-Stress 

Neben OXYMORON klar die beste deutsche Oll-Punkband. So 
geil wie ihre erste LP. Hymnen & Hits zum Mitgröhlen. Auf ihre Art 
sind die OI-MELZ wirklich einzigartig und bieten weit mehr als 
stumpfes .Oil Oi! Oi!*-Gebölke. 11 tolle Oil-Punktrax, die in jede 
Sammlung gehören. Nur das Cover ist leider völlig scheisse... 

LP.Bestell.Nr.: 110.16,90 DM 

CD.Bestell.Nr.: 110:1 .22,90 DM 

N.O.E. - Handy Punk 

Zweite & lang erwartete Platte der Jungs aus Delitzsch. Dürfte 
vom Sound ähnlich sein wie ihre erste Scheibe, nur noch etwas 
schneller. Soll wohl wieder klasse Punkrock mit Melodie & guten 


Texten sein. Lieferbar an 1.März-Woche (hoffentlich). Die LP soll 
etwas später kommen. 

CD.Bestell.Nr.: 159:1 . 23,50 DM 

PETER & THE TEST TUBE BABIES - Alien 
Pubduction 

Die mit Abstand beste Platte von Peter & seinen Retortenkindern 
seit mindestens 15 Jahren !!! Endlich können sie wieder Hitsongs 
schreiben !!! Davon befinden sich über ein halbes Dutzend auf 
.Alien Pubuction“. Bester Song ist das Anti-Weihnachtslied mit 
Beteiligung von G.B.H.-Mitgliedern. Die Test Tube Babies in 
Höchstform - ein Hammer!!! 

CD...Bestell.Nr.: 157:1.22,90 DM 

POISON IVY - Call Of The Wild 

Die Jungs müssen von Natur aus einfach so viel Rock'n'Roll im 
Blut haben, daß das musikalische fast schon an Sex grenzt! .The 
Ultra Dirty Surf-Punk Sound!“ Dreckiger, gradliniger Punk direkt 
aus Vatters Garage läßt selbst einen unmotorischen Tölpel wie 
mich, der kaum einen Takt halten kann, die Tanzbeine ineinander 
verknoten. 17 Songs, an denen alles stimmt, und die sich auch 
mal 'n gelungenen Keyboardeinsatz leisten. Herz - wat willze 
mehr, wie man hier so schön zu sagen pflegen tut. Haben, haben 
- Pogo, Pogo. Schweiz-Import. 

CD.Bestell.Nr.: 139:1 .16,90 DM 

POISON IVY - Cosmic Trash 

Wie keine andere Band schaffen es POISON IVY geniale Abgeh- 
Punkrock-Songs zu produzieren, daß man vor Freude ununter¬ 
brochen bis unter die Decke hoppeln und hüpfen möchte. Das 
neue Werk fährt mit seinen 17 Songs schnurstracks auf der 
Siegerstraße. Treibender Punkrock, verschwitzter Rock'n'Roll 
und Hitsongs. Crypt-styled-Punkock ! 

CD.Bestell.Nr.: 140:1 .16,90 DM 

PRACTICAL JOKE - Chased 

Jede Menge ultra cooler Bläser & eine.voll geniale Ska-Punk- 
Mucke. Da kann kein Fuß & kein Arsch ruhig bleiben, denn 
PRACTICAL JOKE sind eine genial tanzbare Party-Attacke in der 
Tradition der MIGHTY MIGHTY BOSSTONES oder BLOWHARD! 
Astreiner Punkrock mit einem fulminanten Schuß Ska. Muuuß !!! 

CD.Bestell.Nr.: 142:1 .22,90 DM 

PUBLIC TOYS - Safety Pins On Television 

Das erste Lebenszeichen der Düsseldorfer Heroen mit neuem 
Sänger. Und das ist gelungen, denn Pascal (Dirty Faces, Vexati- 
on, District) bringt sie Richtung Cock Sparrer. Nur nicht so lahm. 
Street-Punk’n’Roll vom feinsten. Die beste PUBLIC TOYS-Platte 
seit ihrer ersten Single. 

7“.Bestell.Nr.: 178 .6,-DM 

PUKE - Here Comes The Puke 

Punkig - garagig - trashig ! Die Bonner Punkrocker mixen aus 
einfachen Zutaten einen kräftigen Zaubertrank. Für Freunde des 
guten alten 77er-Punks. Mit lecker viel Kotze auffem Cover. 

7“.Bestell.Nr.: 121 .6,-DM 

RASTA KNAST - Legal Kriminal 

Die Hannoveraner um Höhnie, Martin von WONDERPRICK & 
Konrad von den Ex-Brieftauben bieten wieder allergenialsten 
Pogo-Punk, der ohne Übertreibung alles andere übertrumpft. Der 
erwartete Killer mit Liebe zum Detail & toller Aufmachung. Die 
ersten 1000 Exemplare kommen im mindgrünen Vinyl. Also in 
jeder Hinsicht gelungen. Im Klappcover. Jetzt schon ein Klassiker! 
Ab 10. März lieferbar (hoffentlich II!) Bei Bestellung unbedingt 
angeben, ob wir warten sollen bis sie da ist. CD kommt später. 

Mini-LP.Bestell.Nr.: 164 . 16,90 DM 

RATTENGIFT 

Die Leipziger Band spielt 5x guten Punkrock. Der politische 
Aspekt kommt weder in den Texten noch auf dem Cover zu kurz. 
Zum Beispiel ein Text gegen .unpolitisch“ und einer gegen Leute 
die immer nur labern + nicht handeln. Absoluter D.I.Y-Deutsch 
Punk inkl. Fußball-Hymne über Chemie Leipzig. Coole Mischung 
aus Spaß und Politik. 

7“.Bestell.Nr.: 165 .6,-DM 

RAWSIDE - Staatsgewalt 

Nach monatelanger Verspätung jetzt endlich auf LP erhältlich. 
Erwartet derber Polit-Punk mit den gewohnt heftigen Hardcore- 
Attacken. Die Texte sind mal in Deutsch, mal in Englisch und sind 
allesamt politischer Natur, z.B. .Staatsgewalt“, .Graue Wölfe“, 
.Deutschland 97“ oder das .Faschopack“. Letzteres ist eine sehr 
geile Coverversion von OHL's .Wahrschauerpakt“ mit anderem 
Text. RAWSIDE geben der Meute, was sie braucht. 

LP.Bestell.Nr.: 033 . 16,90 DM 

RAZZIA - Tag ohne Schatten 

Einer DER Klassiker der deutschen Punkgeschichte ! RAZZIA 
haben mit ihrer 1.LP eine der besten - vielleicht sogar die beste - 
Punkplatte der 80 abgeliefert. 100 % eigenständig, textlich 
brilliant, radikal & politisch ohne eine einzige Phrase bzw. Floskel 
zu verwenden. Eine Platte, die man haben MUSS. Jetzt auf CD 
mit 3 Bonus-Tracks (.Arsch im Sarge“, .B-Alarm“, .Der Söldner“). 
Abteilung: Klassiker. 

LP.Bestell.Nr.: 166 . 16,90 DM 

CD.Bestell.Nr.: 166:1 .23,90 DM 

RED LONDON - Days Like These 

Größtenteils geselliger Biertrinker-Punkrock in mittlerem Tempo. 
Neben schönen Melodien geben die guten Chöre & der unbe¬ 
schwerte Punkrock der Platte den richtigen Charme, auch wenn's 
manchmal etwas peppiger & druckvoller sein könnte. Wer diesem 
englischen Urgestein in Sachen Punkrock schon immer positiv 
gegenüberstand, wird hier ebenfalls Gefallen dran finden. 

LP.Bestell.Nr.: 111 .16,90 DM 

CD.Bestell.Nr.: 111:1 .22,90 DM 

SCHIMMELBROT - Same 

Klassischer, derber Ostpunk mit sägender Gitarre. 100% Punk¬ 
faktor ! Roher, wütender Protestpunk mit politischen Texten 
gegen Nazibrut, Tierversuche, falsche Freunde, Fernsehstumpf¬ 
sinn und Deutschland. Ursprünglicher, ungeschliffener Punk, der 
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von unten kommt & direkt in die Fresse schlägt. Astreiner Pogo- 
Punk. Laut hören & ab geht's !! Mit Gratis-Aufkleber. 

7“.Bestell.Nr.: 112.6,-DM 

SCREECHING WEASEL - Major Labei Debüt 

Ganz im Stil ihrer alten Scheiben punkrocken sich die kultigen 
Amis durch einen Stapel neuer Songs. Dabei legen sie einen 
ganzen Zahn zu, haben Feuer, Pfeffer & verbreiten wie immer 
gute Laune. Eine Platte wie ein Aufputschmittel. US-Punkrock 
vom allerbesten ! Auf Lookout. US-lmport. 

Mini-LP.Bestell.Nr.: 162.18,90 DM 

CD.Bestell.Nr.: 162:1 . 23,90 DM 

SO WHAT - Warp 9 

Mit ihrer letzten Maxi „Eddi“ kündigten die Bottroper bereits an, 
daß sie sich längst zu einer der absolut besten deutschen 
Melodic-Core Bands entwickelt haben. „Warp 9“ beinhaltet wieder 
6 tolle Melodic-Punk-Songs, die weit mehr zu bieten haben als die 
hochgehandelten schwedischen oder amerikanischen Kollegen. 6 
eingängige Hitsongs mit schönen Melodien, Speed & Spaß. Auf 
Vitaminepillen. 

7“.Bestell.Nr.: 113.6,- DM 

SPERMKILLING SUBSTANCE - Neighbour- 
hood Finest 

Wer sagt's denn ! Die Duisburger Punkrock-Formation gibt wieder 
8 hitverdächtige & pogotaugliche Punkrock-Knaller zum besten. 
Ihre gelungener Songs vom „Punk im Pott“-Sampler ist auch mit 
dabei. Die anderen Stücke sind vom gleichen Kaliber und können 
voll überzeugen. Wer auf wirklich gute, eigenständigen Punkrock 
steht und auf Hits statt Durchschnittsware steht, ist hier auf jeden 
Fall an der richtigen Adresse !! 

MCP.Bestell.Nr.: 156.13,90 DM 

TRIPLE J -Getrocknet & Gepresst 

Der pure Idealismus & die Freude am Punk stoßen einem bei 
dieser Single direkt in die Augen. Das geniale Faltcover kann so 
gefaltet werden, daß du zu jedem der 6 Songs ein eigenes Cover 
hast. Je nachdem, welches dir gerade gefällt, kann du nach vorne 
packen. Toll !!! TRIPLE aus Duisburg dürften vielen schon von 
ihrem genialen Song auf dem „Punk im Pott“-Sampler bekannt 
sein & servieren nach 8 Jahren endlich ihre 1. Single. Hier gibt's 
abwechslungsreichen, guten Deutsch-Punk auf schwerem Vinyl. 
Sympathische Band & sympathische Platte. Handnummeriert. 

7“.Bestell.Nr.: 124.6,-DM 

TRÜMMER SIND STEINE DER HOFFNUNG - 
Welch Wüste sich eröffnet 

Deutschsprachiger, rockiger Punk, der leicht an GRAUE ZELLEN 
erinnert, nur halt weniger Hardcore. Sehr emotionaler Sound mit 
viel Liebe zum Detail. Textlich bewegen sich die „Trümmer“ auf 
hohem Niveau. Für diejenigen, die auf Bands aus der Boxis-Ecke 
stehen, dürfte diese Scheibe kein Fehlkauf sein. 

CD.Bestell.Nr.: 167:1 .20,90 DM 


UNTERGANGSKOMMANDO - Pest 

Die sympathische & zurecht ziemlich beliebte Band bleibt ihrem 
Sound treu. Einfache, eingängige Punkrock-Songs, die mit ihrer 
Leichtigkeit das Leben versüßen. 15 Songs zwischen Pogo-Punk 
& melancholischen Nummenrin gemäßigtem Tempo machen die 
Platte abwechslungsreich. Eine Menge Hits, z.B. „Der Wind hat 
sich gedreht“ und eine rundum schöne, sympathische Platte. 

CD.Bestell.Nr.: 114 .20,90 DM 

USE TO ABUSE - 5 Song-EP 

Einen echten Wandel haben die Regensburger vollzogen. Sie 
starteten mit fettem Hardcore-Punk-Brett, um jetzt mit einer 
Garage-Punk'n'Roll-Granate zu überraschen, die zu Zeit ihres¬ 
gleichen sucht! 5 Hammertracks (einer ist auf der CD-Beilage zu 
PB #22). Jede 7“ kommt mit individuell gefärbtem Cover! 

7“.Bestell.Nr.: 125.6,- DM 

V.A.: CLOCKWORK ANTHEMS Vol. 1 

2 Bands teilen sich die Platte. TIME BOMB 77 sind muskelbe¬ 
packte amerikanische Punk-Urviecher mit hohen Iro, Nieten & 
Patronengurten, die allergeilsten, kraftvollen Streetpunk abfeuern. 
Ist unglaublich geil !! KLASSE KRIMINALE aus Italia kennt jeder. 
Korrekter italienischer Oll, u.a. mit den Songs ihrer ersten beiden 
Singles. Super Platte ! 

LP.Bestell.Nr.: 168 .17,90 DM 

V.A.: CLOCKWORK ANTHEMS Vol. 2 

JACK THE LAD auf Seite A spielen amerikanischen, harten Oil- 
Punkrock zum Mitsingen. Die genialen Französischen LES 
PARTISANS sind auf Seite B mal wieder mit lebenslustigen Party- 
Streetpunk am Start. 2 Bands, die sich hören lassen können. 

LP.Bestell.Nr.: 169 .17,90 DM 

V.A.: CLOCKWORK ANTHEMS Vol. 3 

Wieder 2 Bands. Den Anfang machen BACKLASH aus Dortmund 
mit hervorragenden rockigen Punk, die sich etwas wie CLASH 
anhören. Nicht minder klasse sind ALTA TENSION aus Valencia / 
Spanien, die dem guten alten Früh-80er-Oi!-Punk treu bleiben. Da 
kann man nix falsch machen. 

LP.Bestell.Nr.: 170 .17,90 DM 

V.A. DAS IST INZUCHT - SAALEPOWER 2 

Ein Stück Geschichte und Ostalgie ! Klasse Deutsch-Punk von 
MÜLLSTATION. RATTHADS, ABRAUM, STEVE AKTIV & 
anderen guten Bands aus dem Saale-Gebiet. Mit schönem 
Beiheft, in dem jede Menge Punkfotos aus Zeiten der alten DDR 
von Ende bis Anfang der 80er zu sehen sind. Außerdem noch 
anderes lustiges Material aus Ostzeiten. Nostalgie pur & eine tolle 
Dokumentation. Handnummeriert, limitiert, fettes Vinyl & eigent¬ 
lich schon länger ausverkauft. Wir haben extra für euch noch mal 
50 Stück aus finstersten Kellerverließen befreit. Ein Stück Ost- 
Kult !!! 

LP.Bestell.Nr.: 100.14,90 DM 

V.A.: PHYSICAL FATNESS - Fat Music Vol. 3 

Das „Who-Is-Who“ von FAT WRECK CHORDS. Toller sonniger 


Punkrock von NOFX, SNUFF, DICKIES (!!!), PROPAGANDHI, 
SCREECHING WEASEL, STRUNG OUT, LAG WAGON, SWIN¬ 
GIN'UTTERS & anderen hochkarätigen Kalibern. Zum Super- 
Sonderpreis !! 

LP.Bestell.: IIS.9,90 DM 

V.A.: GRÜSSE VON DER OSTFRONT 2 

Deutsch-Punk aussem Osten mit TROOPERS, LOIKAEMIE, 
FALSCHE FÖGEL, TETRA VINYL, BABESBERG PÖBELZ, BMK 
OST & anderen. Roher Punk von der Basis. Nicht perfekt ge¬ 
spielt, kein super Hifi-Sound, kein Stück gesellschaftsfähig - 
einfach nur Punk von ganz unten. Fast ausverkauft. Also schlagt 
schnell zu & sichert euch eines der letzten Exemplare. Wird 
bestimmt mal n Sammlerstück. 

LP.Bestell.Nr.: 099.14,90 DM 

V.A.: MELODIEN FÜR MILLIARDEN Vol. 1 

Nur kultige Filmmelodien im Original: Biene Maja, Wickie, Tom & 
Jerry, Dick & Doof, Bonanza, Bugs Bunny, Winnetou, Ein Fall für 
Zwei, Paulchen Panther, Tatort etc... Absoluter Partykracher II! 
Auf CD oder Tape (siehe Tapes). 

CD.Bestell.Nr.: 052:1 .21,90 DM 

V.A.: MELODIEN FÜR MILLIARDEN Vol. 2 

Die Party geht weiter ! Diesmal mit Flintstones, Batman, Simp¬ 
sons, Räuber Hotzenplotz, Pippi Langstrumpf, Adams Family, 
Star Treck, Woody Woodpecker, Yogi-Bär & anderen. Hit ! Auch 
als Tape erhältlich (siehe Tapes). 

CD.Bestell.Nr.: 152:1 . 21,90 DM 

V.A.: REVOLUTION INSIDE 

Labelsampler mit vielen eigenständigen Bands IMPACT, MY LM, 
GUTS PIE EARSHOT, THE PUKE, LUNCHBOX usw. Kein 
Klischee-Punk, sondern ein buntes Allerlei. 

LP.Bestell.Nr.: 122.15,90 DM 

V.A.: ZUGEFÜHRT ! 

Das wurde auch mal Zeit. Sämtliche Songs handeln von den 
Praktiken unserer geliebten deutschen Polizei. Dazu gibt's 
Einspielungen von Chaostagen & anderem Bullenzeugs. Neben 
hochkarätigen Bands wie LOKALMATADORE, RECHARGE, 
PUBLIC TOYS oder MÜLLSTATION gibt's die volle Kelle 
Deutsch-Punk von SCHJMMELBROT, REICH & SCHÖN, LAU¬ 
SITZ P.A.C.K. und anderen. 16 von 20 Songs sind unveröffent¬ 
licht. Liebevoll aufgemachtes Postfaltcover. Schnell zuschlagen 
!!!! Wird wieder ein Sammlerstück. Purer Punk I 

LP.Bestell.Nr.: 101 .15,90 DM 

VARUKERS - Murder 

Jetzt auch auf CD erhältlich ! Englischer Killer-Punk im Stile von 
G.B.H. oder DISCHARGE. Mit toller U.K. SUBS-Coverversion !!! 

CD.Bestell.Nr.: 082:1 .22,90 DM 

VECTORS - Same 

Unglaublich energiegeladener Punkrock mit dem Charme von 
zerrissenen Jeans, ausgelatschten Turnschuhen, rockenden 
Gitarren & einem verlausten Proberaum in einer überheizten 
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Garage. Schneller & gradliniger Punkrock. In seiner Einfachheit 
klar von den RAMONES infiziert. Das Punkrock-Power-Paket!! 

LP.Bestell.Nr.: 145.16,90 DM 

VERBRANNTE ERDE - Same 

Diese Band aus Gera erinnert stark an die frühen EA 80. Musika¬ 
lisch wird melancholischer Punk mit Herz verbraten, textlich sind 
VERBRANNTE ERDE ausgefeilt, gefühlvoll und behandeln 
Themen wie Alzheimer, leere Augen & das kranke Leben . Wem 
das Warten auf die neue EA80-Platte zu lange dauert, der kann 
die Zeit sinnvoll mit dieser Single überbrücken. 

7“.Bestell.Nr.: 135.6,- DM 

WERNT - WreckinTemples 

Wow !! The WERNT bestehen aus 2 Mitgliedern von G.B.H., dem 
Drummer & dem genialen Sänger der originalen ENGLISH 
DOGS. THE WERNT spielen hier die großartigen alten Songs der 
beiden Bands, durch die sie erst ihre Plattendeals mit Clay 
Records erhielten. Für die folgenden Platten wurde jedoch nur 
neues Material genommen. Erst jetzt hat man diese Perlen beider 
Bands aus den frühen 80ern wieder ausgegraben & veröffentlicht. 
Allein „Pig Dog Killer - , „Mark The Beast“ und das supergeile „On 
A Mission“ sind völlig geile Killer-Punksongs !!! Bester England- 
Punk in der Tradition der frühen 80er. Farbiges Vinyl. 

LP.Bestell.Nr.:117.16,90 DM 

CD.Bestell.Nr.: 117:1 .22,90 DM 

WOLFPACK - Lycanthro Punk 

Der schwedische Crust-Punk-Panzer rollt wieder ! Nach ihrer 
ultrageilen, ersten CD legen die ehemaligen ANTI CIMEX-Leute 
endlich einen 2.Longplayer nach. Ungehobeltes, brutales Geböl- 
ler. Der Panzer hält höchstens mal kurz, damit sich die Besatzung 
schnell mit Whisky-Kisten & rohem Fleisch versorgen kann. 13 
Songs rhythmische, bollernde Songs, die DISCHARGE mit ihrem 
eigenen gewalttätigen Sound mixen. Wie eine unkontrollierbare 
Lawine ! 

LP.Bestell.Nr.: 129:1 .16,90 DM 

CD.Bestell.Nr.: 129... 22,90 DM 

WOLFPACK / SKIT SYSTEM - Split 

WOLFPACK feuern wieder aggressiven Böller-Crust-Punk aus 
allen Rohren ab. Eine musikalische Dampfwalze. SKIT SYSTEM 
kommen auch aus Schweden & sind ebenfalls gnadenlos rasant. 
Eine brachiale Dosis mit dem Holzhammer. 

7“.Bestell.Nr.: 128......6,50 DM 

WONDERPRICK - Fartgun 

Überraschung ! War ihre erste Platte noch eher durchschnittlich, 
legen die Jungs um Martin von RASTA KNAST jetzt richtig los. 
Neben einigen eigenen Songs sind hier auch etliche geniale 
Coverversionen von ABBA, POLICE etc. mit dabei. Schneller, 
eingängiger Punk. Druckvoll & klasse ! 13 Songs mit Witz. 

CD.Bestell.Nr.: 131.23,90 DM 

ZSD - Ehre und Gerechtigkeit 

•Typischer Deutsch-Punk aus den frühen 80ern in der Art wie 
ARTLESS, SACKGASSE, DIE WUT etc. 22 Songs inkl. 2 Bonus¬ 
tracks. Ungeschliffen, holperig + direkt aus dem Bauch raus. 

LP.Bestell.Nr.: 182.15,90 DM 

CD.Bestell.Nr.: 182:1 .19,90 DM 


Fanzines 


KRUZEFIX 

Fanzine mit Charme, Idealismus & viel Spaß. Punk in München 
lebt wieder. Ein fetter Lesespaß für die ganze Punkrock-Familie. 
Inhalt # 2: LURKERS, PETER & T TTB, MAJOR ACCIDENT; 
RECHARGE, SCUM, SCUMBAG ROADS. .. 

Inhalt #3: ZSD, Münchener Punkhistory, U.K. SUBS, Onkel 
Strullers Pimmelecke, OXYMORON, METEORS , Foto-Love-Sory 
& 1000 anderen liebevollen Details. 

#2.Bestell.Nr.: 136.4,- DM 

#3.Bestell.Nr.: 137.4,- DM 

OX + CD 

Inhalt: RAMONES; TURBONEGRO, DEVIL IN MISS JONES, 
MARSHES, Comix, Jahrespoll.... 

CD: GOOD RIDDANCE, MARSHES, PADDED CELL, LOS 
NUEVOS MUTANTES, WONDERPRICK, REFUSED... 

# 30+CD.... Bestell.Nr.: 138.6,90 DM 

PLASTIC BOMB Zine + CD 

Inhalt: VIBRATORS, BAD TASTE RECORDS, AAK, SCATTER¬ 
GUN, APPD, EISENPIMMEL, TERRORGRUPPE, Tourberichte: 
N.O.E., RECHARGE & BAFFDECKS, SKULD RELEASES, 
AGNOSTIC FRONT, INKOMPLEX, VIBRATORS, HONK, Bulga- 
rien-Hardcore 

CD: RECHARGE, EISENPIMMEL, SCHWARZE SCHAFE, 
SCATTERGUN, INKOMPLEX, SCHIMMELBROT, HONK u. a. 
insgesamt 70 Minuten Punk pur!! 

#22.Bestell.Nr.: PB 22.5,-DM 

WASTED PAPER 

Die scheissen auf alles ! Mit MUFF POTTER-Tourbericht, HAM- 
MERHEAD-Inti u.v.m. Ein A4-Fanzine mit Politik, für Saufen, 
gegen Menschen + für Atomkrieg. Punk ! 

#7.Bestell.Nr.: 177.3,50 DM 


TAPES 


V.A.: NIGHTMARE NEWS / BAD TASTE - 
Tapeshow #9 

Ein lustiger Trinkspaß von Onkel Isleif, Micha 1, Micha von MAD 
BUTCHER Rec. & Christiane, der von punkrockigen Klängen 
umrahmt wird. Schwerpunkt: Punk mit Frauengesang, z.B. 
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BAMBIX, BOOVER 96, SCATTERGUN, AVENGERS, X-RAY 
SPEX & anderem Punkrock wie RASTA KNAST, KNOCHENFA¬ 
BRIK, TIME BOMB 77, MISFITS, BLONDIE, FUCKIN'FACES... 
Mit lustigem Verarsche-Cover. 100 % Punk ! 

Tape.Bestell.Nr.: 146 .5,- DM 

V.A.: ORSTRALIA 

Australischer Hardcore / Punk vom anderen Ende der Welt. 
HARD-ONS, FALLOUT, DEPRESSION, HEADS KICKED OFF, 
VICIOUS CIRCLE, TOE TO TOE & andere Perlen sind zu 
entdecken. Wer neugierig ist, was am anderen Zipfel der Welt 
abgeht, schlägt zu. 35 Bands / 90 Minuten / Vollfarbcover. 

Tape.Bestell.Nr.: 153 .6,- DM 

V.A.: SCHWEDEN-PUNK Teil 2 

Stapelweise großartiger Schweden-Punk ! Größtenteils in der 
Landessprache. Kult ! Viele Bands klingen vom Sound nach 
RASTA KNAST. 90 Minuten großartiger Punk mit Exotenstatus !!! 

Tape.Bestell.Nr.: 175.6,- DM 


SHIRTS 


FUCKIN' FACES 

Blau, Motiv der „Licht & Schatten“-LP 

Shirt (XL) ..Bestell.Nr.: 154 . 21,90 DM 

POPPERKLOPPER 

Blau, Prolo-Definition, beidseitig bedruckt 

Shirt (XL) ..Bestell.Nr.: 130 .. 21,90 DM 



NIETEN (lOOer-Pack) 

Sportlich + chic für jede Lederjacke. Kampferprobt + pogotauglich 

Nieten.Besteller.: 180 .9,90 DM 


IGES AMTLISTEI 


LP & CD 


AAK - Und außerdem stand die Snare falsch 

Kompromißloser, politischer Deutsch-Punk, enorm an die VER¬ 
SAUTEN STIEFKINDER erinnert. Volle Pogo-Punkbratze. 

LP.Bestell.Nr.: 070.15,90 DM 

ANTI NOWHERE LEAGUE -Scum 

11 Punkrock-Songs mit derbem Gesang und jeder Menge 
Highlights zum Mitgröhlen. Eine Rückbesinnung auf glorreiche 
Tage. 

CD.Bestell.Nr.: 023:1.22,-DM 

ASSRASH - Same 

Gnadenloser, rasend schneller Killer-Punk aus der Crust-Ecke. 12 
derbe Punkgeschosse. Mit sehr geilem Cover. 

LP.Bestell.Nr: 022.16,50 DM 

BLANKS 77 -Taked And Pogoed 

Der erwartete Killer & genauso knallen wie ihre 1. LP. Pogo-Punk 
für Stachelhaar- & Nietenpunks !!! 

LP.Bestell.Nr.: 054.15,90 DM 

CD.Bestell.Nr.: 054:1 .23,50 DM 

BLUT & EISEN - Eine Punkband nach dem 
Verfallsdatum 

Die Aufnahmen eines Konzert von '97 mit vielen alten Hits von 
ihren unvergessenen ersten beiden Kult-LPs sowie ein unveröf¬ 
fentlichter Song bilden diese CD. Knapp 70 Minuten Punk. 

CD.Bestell.Nr.: 055.20,90 DM 

CANALTERROR - Zu spät 

Genialster Deutsch-Punk. Eine Kult-Scheibe. Ein großartiges 
Stück deutscher Punkgeschichte. 

LP.Bestell.Nr.: 024.17,50 DM 

CD.Bestell.Nr.: 024:1.23,- DM 

CASUALTIES - For The Punx 

Hier regieren wahnsinnige Stachelhaare, die bis in den Himmel 
reichen & Nieten im Tausenderpaket. England '82 läßt grüßen. 
Hymnenhafter, Abgeh-Pogopunk vom besten. Ein Hammer!!! 

LP.Bestell.Nr.: 056.17,50 DM 

CIRCUS OF HATE - Harlekinterror 

CIRCUS OF HATE spielen astreinen, brachialen und pogotaugli- 
chen Anarcho-Punk mit Geige. Hart, vielseitig, kämpferisch, 
eigenständig und kraftvoll!!! 

LP.Bestell.Nr.: 6:002. 14,-DM 

COCK SPARRER - Two Monkeys 

12 brandneue Songs der englischen Oi!-Legende. 

LP.Bestell.Nr.: 057.15,90 DM 

CD.Bestell.Nr.: 057:1 .21,90 DM 

DACKELBLUT- Tauchen und Fluten 

DACKELBLUT verstehen es gnadenlos nach vorne treibenden 
Punk zu spielen, der eine Intensität und Kraft besitzt, die einen 
wie ein reißender Strom mitreißt. DACKELBLUT sind gebündelte 
Ennergie. Textlich wieder sehr schräg, individuell und mit Humor. 

LP.Bestell.Nr.: 059.16,90 DM 


EISENPIMMEL- Bau' keine Scheisse 
mit Bier 

Bel der Duisburger Asi-Punkfraktion dreht sich mal 
wieder alles nur ums Saufen & Ficken. Die Texte sind 
wie gewohnt unübertroffen kultig und superhart & stehen 
oft nah davor auf dem Index zu landen. Die Musik ist 
abwechslungsreicher denn je und erreicht locker das 
Format der KASSIERER. EISENPIMMEL ist nichts 
heilig, außer die Dose Hansa zum Frühstück. 14 brand¬ 
neue Songs, welche die alten Stücke sogar noch über¬ 
trumpfen. Titel wie „Schwarzfahren & Saufen“, „Ozon¬ 
loch Fuck Off oder „Bau' keine Scheisse mit Bier“ 
sprechen für sich. Die LP kommt im Klappcover mit 
ohne Ende Fotos ynd Stories. 

LP........Bestell.Nr.: PBR-017 16,-DM 

CD...Bestell.Nr.: 098 .. 19,90 DM 

EISENPIMMEL - Alte Kacke 

6 unveröffentlichte Stücke der kultigen Ruhrpott-Assis + sämtliche 
Sampler-Beiträge + die Songs der beiden längst vergriffenen 
Singles. Derben Ruhrpott-Humor. Der Soundtrack für den Vollsuff. 

LP.Bestell.Nr.: 044.17,50 DM 

CD.Bestell.Nr.: PBR-011.19,-DM 

EXIL -Onkel Feinkosts Super 8 Memories“ 

Ähnlich DACKELBLUT. Die Songs, die Texte, die Melodien - 
alles hört sich exakt nach einer Mischung aus DACKELBLUT & 
MUFF POTTER an !!! 

LP.Bestell.Nr.: 027.16,-DM 

FUCKIN' FACES -Licht & Schatten 

16 großartige neue Songs, die textlich völlig überzeugen + auch 
musikalisch wieder tollen, abwechslungsreichen, schnellen 
Deutschpunk fabrizieren. 

LP.Bestell.Nr.: 062.16,90 DM 

CD.Bestell.Nr.: 062:1 .23,90 DM 

JACK & THE RIPPERS - A Wonderful Piece 
Of Punkrock 

Höllisch genialer alter poppiger Punkrock mit begeisternden 
Melodien. „No Desire“ ist der absolute Überhit. Einmal gehört - 
nie mehr vergessen. 100 % Punkrock !!! 

LP.Bestell.Nr. 063. 18,50 DM 

KNOCHENFABRIK - Ameinsenstaat 

KNOCHENFABRIK bürgen für gute, auch humorvolle Texte und 
musikalisch abwechslungsreichen, druckvoller Punkrock. Ein Hit! 

LP.Bestell.Nr.: 013.17,-DM 

CD.Bestell.Nr.: 013:1.21,50 DM 

LES PARTISANS - Same 

Genialer hymnenhafter Punk mit vielen tollen Chören + einer sehr 
kultigen Trompete, die besonders dazu beiträgt, daß überall sofort 
eine überschäumende Party entfacht wird. Genialen Party-Punk ! 

LP.Bestell.Nr.: 028.18,-DM 

CD.Bestell.Nr.: 028:1 .18,-DM 

MUFF POTTER - Schrei wenn du brennst 

MUFF POTTER haben es endgültig in die Riege der eigenständi¬ 
gen deutschen Punkbands geschafft und stehen in einer Reihe 
mit DACKELBLUT. EA 80, den BOXHAMSTERS, ...BUT ALIVE + 
einigen wenigen anderen. Hier steckt eine Unmenge an Gefühl 
drin, an Explosivität, an genialsten Texten, an unbegrenztem 
musikalischen Einfallsreichtum. MUFF POTTER schaffen es wie 
nur wenige Bands, Gefühle zu transportieren, so daß man mal 
bewegt ist, dann kämpferisch wird und letztendlich feiert. In dieser 
Platte steckt alles; Mut, Melancholie, Kampfeslust, Idealismus und 
nicht zuletzt ein unbändiger Punkgedanke. Kommt im Klappcover 
mit Texten + Poster. Noch Fragen?!! 

LP.Bestell.Nr.: 069 . 14,90 DM 

NO RESPECT -Excuse My Smile 

14 tolle Ska-Punk-Hits, die an die neueren MIGHTY MIGHTY 
BOSSTONES erinnern und Trompete, Saxophon und Bläser zum 
Einsatz bringen. LP kommt im Klappcover. 

LP.Bestell.Nr.: 029.16,50DM 

CD.Bestell.Nr.: 029:1 . 23,50DM 

OXYMORON The Pack Is Back 

2. Scheibe aus der süddeutschen Hitfabrik. Toller Oi!-Punk, bei 
dem sich Hit an Hit reiht. 

LP.Bestell.Nr.: 011.17,50 DM 

CD.Bestell.Nr.: 011:1.24,50 DM 

PADDED CELL-Same 

Ami-Punkrock reinsten Wassers. Schneller, rasanter Power-Punk 
Punk fucking Rock ! 15 geniale Up & down -Punkrock-Smasher. 

LP.Bestell.Nr.: 018.16,-DM 

CD.Bestell.Nr.: 018:1.20,-DM 

POPPERKLOPPER - Wer sich nicht wehrt 

16 neue derbe Deutsch-Punk Songs. Toller Deutsch-Punk, der 
jede Penunse wert ist. 

LP.Bestell.Nr.: 031.16,- DM 

CD.Bestell.Nr.: 031:1 .22,- DM 

RAZORS - Banned Punx 

Die beste Platte der legendären RAZORS + Bonus-Tracks. Ein 
großartiges Stück Punkgeschichte. Überschäumender Pogo- 
Punk, wie er heutzutage seinesgleichen sucht. 

LP.Bestell.Nr.: 071 . 16,50 DM 

RECHARGE - Menschen, Hass, Vernichtung 

18 brutale Splitterbomben zerbersten das Trommelfell. Stachel¬ 
haare werden zu Waffen umfunktioniert und Nieten mutieren an 
den Lederjacken zu lebensgefährlichen Sprengsätzen. Mit dieser 
geballten Ladung roher Kraft und gebündelter Energie sind 
RECHARGE die bahnbrechendste deutsche Punkband. 
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LP.Bestell.Nr.: 034.16,50 DM 

CD.Bestell.Nr.: 034:1 .23,-DM 

RENT A COW - Milk Me Honey I 

Duisburg’s führende Cow-Punkband sattelt die Kühe und gallo- 
piert durch die Wohnzimmerschränke. Die 19 satten Cow- 
Punkhits ihrer Debüt-CD sind der Renner auf jeder Party. 

CD.Bestell.Nr.: PBR-002.19,-DM 

SNUFF -Potatoes And Melons Wholesale 
Prices Straight From The Lock Up 

Astreiner überschäumender Party-Punkrock !!! Mit Trompete und 
Orgel + grandioser Coverversion von „Rivers Of Babylon“. 

LP.Bestell.Nr.: 074.17,90 DM 

SONIC DOLLS -Draw Their Knives For Real 
Takes On Body Fakes 

16 neue Songs der deutschen SCREECHING WEASEL. RAMO- 
NES beeinflußter Punkrock amerikanischer Prägung mit Melodien 
& 1-2-3-4 Abgeh-Punkrock. 

LP.Bestell.Nr.: 075.15,90 DM 

TROOPERS - Märchenprinz 

Frustrationen + negative Alltagserfahrungen werden zu harten, 
erdigen Street-Punk-Songs. Die deutschen Texte sprechen die 
Sprache der Straße + sind an alle Außenseiter gerichtet, die bis 


zum Hals in Scheiße stecken. 

Mini-LP.Bestell.Nr.: 078.16,90 DM 

Mini-CD .... Bestell.Nr.: 078:1 .16,90 DM 

TROOPERS-Same 


Für die TROOPERS gibt es nur Schwarz + Weiß, nur Liebe, Haß 
und Tod, keine Differenzierungen. Eine stampfende Punkrock- 
Lawine aus hartem Straßen-Punkrock mit den Hit „Gewalt“. 

LP.Bestell.Nr.: 077.16,90 DM 

VARUKERS - Murder 

Völlig geiler, derber England-Punk. Knallend, brachial & 100 % 
punkrig. Eine Killerplatte mit DISCHARGE beeinflußtem Hardco- 
re-Punk !!! 

LP.Bestell.Nr.: 082.16,90DM 

WOHLSTANDSKINDER - Poppxapank 

Textlich wie musikalisch gereift. Extrem abwechslungsreicher, 
melodischer Punkrock der neuen W1ZO. 

LP.Bestell.Nr.: 089.15,90 DM 

CD.Bestell.Nr.: 089:1 .21,90 DM 



CAVE 4 - Burning Love 


Kein Punk, dafür aber wohl Europa’s beste Surfband. Größtenteils 
instrumental gespielte Wellenbrecher. 

10“.Bestell.Nr.: PBR-010.15,-DM 

DIE SCHWARZE SCHAFE 
-Chaos & Dogma-10“ / CD 

Eigenständiger Deutsch-Punk mit kultigen, sehr abgedreh¬ 
ten Texten , die intelligent + durchdacht sind. Während die 
Kriegsflugzeuge ihre Bombenteppiche über der Zivilbevöl¬ 
kerung abwerfen, läuft in den Bunkern die Schicksalsmelo¬ 
die der SCHARZEN SCHAFE. 

10“....Bestell.Nr.: PBR-014.... 14,- DM 

CD ..■■Bestell.Nr.: 040 .20,-DM 

KLAUS APFEL-s/t 

Geht stark in Richtung BOXHAMSTERS. Mit der Frische + 
Atmosphäre von MUFF POTTER / BOXHAMSTERS. Mit viel 
Gefühl + Melancholie und eigene Traumwelt. 

10“.Bestell.Nr.: 066.13,90 DM 

KORUPPT - Feste Feiern 

8 kämpferische Tracks. Ein Klassiker, den eh jeder haben sollte. 

10“.Bestell.Nr.: 001.14,-DM 

MACHINE ETIQUETTE/JUGGLING JUGULARS 

Toller Punk von der britischen Insel, der an die guten alten 
SUBHUMANS erinnert. Einfach, eingängig, rotzig - Punksongs, 
die ohne lange zu fackeln auf den Punkt kommen. 

10“.Bestell.Nr.: 068.13,90 DM 

POPPERKLOPPER / ANFALL -Split 

Erstere mit knalligem Deutsch-Punk ala VORKRIEGSJUGEND. 
ANFALL gefallen mit ihrem HASS-orientierten Gröhl-Punk. 

10“.Bestell.Nr.: 030.14,50 DM 

SCATTERGUN - Bombshell 

Ein geiles Feuerwerk + Punkrock-Knallern am Fließband Großar¬ 
tiger Frauengesang + Pflichtstoff für jede Punkrock-Party ! 

10“.Bestell.Nr.: 035.14,-DM 



DIE ZÄHNE ZEIGT, WER DAS MAUL AUF¬ 
MACHT Vol. 1 - Benefiz für die Radikal 


Mit sehr fettem Booklet + beiliegendem Exemplar der “Radikalen 
Zeitschrift". Dabei sind: RAWSIDE, PSYCHISCH INSTABIL, 
KULTA DIMENTIA, A.A.K. und CIRCUS OF HATE, AMOK, ZACK 
AHOI, AKEPHAL oder SORB. Politisch, links- und Deutsch-Punk- 
lastig. 

LP.Bestell.Nr.: 039.17,-DM 


V.A.: FROMSKATO PUNK 

75 minütige Party mit RANTANPLAN, TERRORGRUPPE, 
KNOCHENFABRIK, NO RESPECT, SKAOS, MOTHER'S PRIDE, 
LOKALMATADORE, SWOONS und 19 anderen Kapellen. 

CD.Bestell.Nr.: 084 .23,90 DM 

V.A.: FOR A FISTFUL OF PUNK Vol. 3 

Unveröffentlichte Songs von PSYCHISCH INSTABIL, POPPER¬ 
KLOPPER, BRATBEATERS, SAUGEDESTA, ALTER KUTTER, 
SCHROTTGRENZE, NO RESPECT, MURUROA ATTÄCK und 
anderen. 

LP.Bestell.Nr.: 085 .15,90 DM 

V.A.: IM ZEICHEN DES (PLEITE-)GEIERS Vol.2 

Gute Punkbands aus dem Untergrund wie UNGUNST, ATOM¬ 
TOT, RATTENGIFT, die HESSEN BASTARDS oder HASCH 
ODER ALK. Punk von der Basis - roh, ungeschliffen und rauh. 
Farbiges Vinyl mit Gratis-Single & dickem Booklet. 

LP + 7“.Bestell.Nr.: 087 .17,90 DM 

V.A. NETWORK OF FRIENDS # 2 

Ein briliianter Zeitsprung In die Achtziger Diese Leute / Bands 
besaßen den Geist & den Idealismus des Punks, kombinierten 
Hirn und Herz mit Spaß und Saufen. Die damals wegweisenden 
europäischen Bands sind z.B. PORNO PATROL, CHALLENGER 
CREW, DUNKLE TAGE, UNWANTED YOUTH, EVERYTHING 
FALLS APART und H.O.A., NEGAZIONE, PEGGIO PUNX, Kl NA, 
RAW POWER. FUNERAL ORATION, BGK, , KAFKA PROSESS, 
HEIMATLOS, RIPCORD, HERESY (England)... Unverfälschter 
Punk mit Urgewalt. Der Übergang von Punk zu Hardcore. Kein 
08/15-Punk. Liebevolle Aufmachung mit Klappcover, Statements 
& Fotos. Fickt all die profillose Poserscheiße I! 70 Minuten derber, 
roher, krachender Punk der Extraklasse !!!! 

2x-LP . Bestell.Nr.: PBR-016 .17,-DM 

PEACE - WAR 

Doppel-CD mit Punk und Hardcore von Argentinien und Japan 
über Spanien, BRD, Südafrika bis zu den USA, Italien, Australien 
usw. Punk worldwide !! Eine geniale über Punk aus der Mitte der 
Achtziger. Mit CRASS, NEGAZIONE, VICIOUS CIRCLE, DEAD 
KENNEDYS, BOSKOPS, SUBHUMANS, M.D.C., CONFLICT, 
REAGAN YOUTH, MOB 47. Pflichtkauf !!! Das ist PUNK !!! 

Doppel-CD Bestell.Nr.: 015.23,-DM 

V.A.: PUNK CHRISTMAS Vol.2 

Mit HASS, POPPERKLOPPER, RASTA KNAST, N.O.E., NO¬ 
VOTNY TV, TERRORGRUPPE, FUCKIN' FACES, SCATTER¬ 
GUN, THREE CHORD WONDER und mehr. 

CD..Bestell.Nr.: 088 .23,90 DM 

PUNK IM POTT-LP 
Duisburg Punk gestern + heute 

Die längst überfällige Dokumentation. Neben kultigen 
alten Klamotten auch zur Hälfte die aktuelle, existie¬ 
rende Punkbands. Exklusive Tracks von AFFRONT, 
DÖDELHAIE, MARS MOLES, BRAGGARTS, PILS¬ 
KÖPFE .4- EISENPIMMEL. 

Klasse Punkrock von RICHIES, TRIPLE J, RENT A 
COW, SPERMKILLING SUBSTANCE + ARTLESS. 
Aufgelockert mit Ausschnitten aus Filmen + vielen 
Infos über die Bands + kleinem Rückblick in die Ge¬ 
schichte der Duisburger Punkszene, die heutige Situa¬ 
tion mit Bands, Fanzines, Konzertläden, Labels. Nur 
als Vinyl, limitiert, handnummeriert + im Klappcover. 
Genial I 

LP...Bestell.Nr. PBR-013.16,-DM 

PUNK MAKES THE WORLS GO ROUND 

24 Bands aus 24 Ländern treffen sich hier. Südafrika, Hong Kong, 
den Philippinen, Mexiko, Singapur, Österreich, Frankreich, 

Estland, Litauen, aus Finnland, Italien, Rußland, der Schweiz + 
der Slowakei, Bulgarien, Ungarn, Brasilien, Liechtenstein, Kroati¬ 
en, Deutschland usw. 

LP.Bestell.Nr.: 041.18,-DM 

CD.Bestell.Nr.: 041:1.18,-DM 

SICHER GIBT ES BESSERE ZEITEN Vol. 6 

Glatte 28 Stücke befinden sich auf dem 6. Teil dieser sehr 
erfolgreichen Deutsch-Punk-Serie. Tolle Songs von SCHROTT¬ 
GRENZE, MURUROA ATTÄCK, den SCATTERGUN, HASCH 
ODER ALK, den VERSAUTEN STIEFKINDERN und anderen 
guten Bands. Ein bißchen Schrott ist auch dabei, aber bei einer 
solchen Fülle an Bands, bleibt das nun mal nicht aus. Geniales 
Cover und viel gute Mucke. 

Doppel-LP.Bestell.Nr.: 042. 20,-DM 

CD.Bestell.Nr.: 042:1.24,-DM 

STAY WILD ! 

Hochkarätige Kaliber wie LA CRY, TERRORGRUPPE, WIZO, 
RICHIES. SCHROTTGRENZE und STIMPY, EISENPIMMEL, 
LOST LYRICS, BALLERMANN 77 und andere. 100 %igem 
Punkrock-Faktor. 

LP.Bestell.Nr.: 012.17,-DM 

VITAL-KOMPLEX 

Mit BASH!, KNOCHENFABRIK, SUPERNICHTS, BAMBIX, 1.MAI 
87, AMOK, WOHLSTANDSKINDER, ESKALIERENDE VER¬ 
NUNFT... Erstklassiger Punk , Deutsch-Punk, Punkrock... 

CD.Bestell.Nr.: 014.6,-DM 



AFFRONT / DISTRICT Split-EP 

3 geile Punk-Smasher von AFFRONT sind knallharte Punk-Core- 
Kracher mit barbarischem Gesang, die sich immer volles Rohr 
geradeaus ihren Weg bahnen + dank einprägsamer Refrains 
auch eindeutig Hitcharakter besitzen. Gnadenlos !!! 

DISTRICT bieten schnellen, eingängigen Frühachtziger- 
Punk. Man merkt den Einfluß von Bands wie COCKNEY 
REJECTS oder ONE WAY SYSTEM, Zweimal erstklas¬ 
siger Ruhrpott-Punk II 

7“.Bestell.Nr,: PBR-012..5,-DM 

BAMBI MOLESTER - Wanganui 

Selbst in den USA keine unbekannte. Kein Punk, aber toller, 
traditioneller Surfsound der yugoslawischen Surfband. 

7“.Bestell.Nr.: PBR-008.5,-DM 

BASH - Die Schwierigkeit ist das Problem 

Punkrock-Hits der beliebten Punkband. Kein Fehler! 

7“.....Bestell.Nr.: 053.6,-DM 

DACKELBLUT-Japan 

DACKELBLUT sind lebendig, kraftvoll, gefallen mit unerwarteten 
Überraschungsmomenten und lassen sich nie in das Ghetto eines 
Klischees drängen. Sie sind also 100% Punk, gerade weil sie sich 
weder textlich, musikalisch, spielerisch oder stilistisch in ein 
Klischee zwängen. 

7“.Bestell.Nr.: 026 . 6,50DM 

DIE WUT-4 Song-EP 

Wiederveröffentlichung dieser Geisenkirchener Punkband von 
1980 -83. Klassischer Deutschpunk der frühen Achtziger. Im Stil 
von SACKGASSE, ARTLESS, HASS + alten Ruhrpott-Combos. 

7“.Bestell.Nr.: 060.6,-DM 

INKOMPLEX -Ikarus- EP 

Kein 08/15-Klischeepunk. 4 unverbrauchte, eingängige Hit-Songs 
mit hohem Wiedererkennungswert und deutschen Texten. Im 
Tempo variieren INKOMPLEX zwischen schnelleren Abgehnum¬ 
mern und melancholischen, teilweise düstere Songs, die textlich 
so nette Themen wie den 3. Weltkrieg, um sich ballernde Psy¬ 
chopathen und den Hass auf die feindliche Umwelt verarbeiten. 

7“.Bestell.Nr.: PBR-015.5,-DM 

JET BUMPERS / CELLOPHANE SUCKERS 

Kurze, prägnante Punkrock-Songs. Schnell, treibend, schweiß¬ 
triefend wird die Punkrock-Trash-Garage in ein Tollhaus verwan¬ 
delt. Rockiger, trashiger Highspeed-Punkrock. 

7“.Bestell.Nr.: 064.6,-DM 

JET BUMPERS -1 Wanna Be Like Milhouse 

This record rrroockkksss ! Mit minimalem Aufwand einfacher, 
gradliniger Abgeh-Punkrock. Killerrrrr!!! 

7“.Bestell.Nr.: 017.6,50 DM 

KERBHOLZ-same 

Von der Aufmachung her stark an CRASS erinnernt. Faltcover mit 
kultigem Poster, einem Aufkleber, einem Aufnäher + einer 
Sprühschablone. Liebevoll gestaltet mit Idealismus, Enthusias¬ 
mus & Spaß am Punk. Toll. Derber Deutschpunk mit politischer, 
kämpferischer Prägung. 

7“.Bestell.Nr.: 065 .5,-DM 

RASTA KNAST - Probegepogt 

Teilweise schon fast hymnenhaft mit Melodie, Speed, Power ohne 
zu überlegen einfach rausgeschossene Songs mit sehr guten 
Texten. 4 Hits. Einfach geil !!! 

7“.Bestell.Nr.: 032.6,- DM 

RECHARGE / EXTINCT GOVERNMENT-Split 

3 hammerharte Killer-Hardcoretracks von RECHARGE, mit 
'Vaterland, Heimatland, Feindesland". EXTINCT GOVERNMENT 
aus Japan knüppeln ebenfalls brachial ab. 

7“.Bestell.Nr.: 009.6,-DM 

SCATTERGUN-1 Don t Fucking Care 

6 tolle Songs der Berliner Durchstarter in Sachen Punkrock. 
Aufwendiges Klappcover. Toll!! 

2x7“.Bestell.Nr.: 072 . 11,90 DM 

SPERMKILLING SUBSTANCE / DNA -Split 

Hitverdächtiger + 100 % pogotauglicher Punkrock von Duisburg’s 
SPERMKILLING SUBSTANCE. + schneller Melodic-Core aus 
Düsseldorf. Geht ab wie Zäpfchen ! 

7“.Bestell.Nr.: PBR-001.. 5,-DM 

STITCHES - Livin' At 110 

Bester 77er-Punkrock, der durchaus von einer Ami-Punkrock- 
Compilation von 1979 stammen könnte. Raw, loud & snotty. Kein 
bißchen antiquiert, sondern frisch wie das Zischen der Bierdose. 

7“.Bestell.Nr.: 081 .6,50 DM 

TURBONEGRO / ANAL BABES 

Schreiend, schlagend & berstend vor Energie rotzen die Norwe¬ 
ger einen urgewaltigen Mordanschlag durch die Boxen. Eine 
derbe, rockende, punkige Wand aus extatischen Chaos und 
schreiendem Garagen-Punkrock. 

7“.Bestell.Nr.: 079 .6,50 DM 

WIZO / HI-STANDART- Weihnachten stinkt! 

Je 2 Songs von WIZO + ihrer japanischen Freunde. Jeweils ein 
eigenes & ein Weihnachtslied. 

MCP.Bestell.Nr.: 092:1 . 11,90 DM 

WOLFPACK - Hellhound Warpig -EP 

Ein musikalisches Massaker aus DISCHARGE und ANTI CIMEX 
in bester skandinavischer Tradition. Rasend, aggressiv, gradlinig 
präzise wie ein Uhrwerk und kompromißlos bis ins Mark. 

7“.Bestell.Nr.: 043.6,50DM 
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PLASTIC BOMB-Button 

Weiße bzw. schwarze Bombe auf grünem, rotem, blauem, gelbem 
oder schwarzem Hintergrund. Da sieht man nicht nur unheimlich 
sexy mit aus, sondern es fördert außerdem noch die Potenz. 


BUCH DEIN EIGENES BEFICKTES LEBEN # 3 

Das ultimative Adressverzeichnis für die Punk- und Hardcore- 
Szene in Deutschland, Österreich und der Schweiz !!! Hunderte 
Adressen von Clubs, Bands, Labels, Fanzines, Mailordern, 
Konzertveranstaltern, Presswerken, Radiosendungen etc.... Ein 
unerläßliches Nachschlagewerk. 

Fanzine.Bestell.Nr.: 047.5,- DM 

DAS OX-KOCHBUCH 

Ohne Ende geile Rezept lü Suppen, Aufläufe, Desserts, Hauptge¬ 
richte, Bratlinge, Salate, Brotaufstriche, Soßen, Eintöpfe, Gemüse 
usw. Eine höllische geniale Sache für wenig Geld. 


Fanzine.Bestell.Nr.: 048.17,-DM 

PLASTIC BOMB # 11 Fanzine + CD .4,-DM 

PLASTIC BOMB # 14 Fanzine + CD.4,-DM 

(wieder lieferbar III die allerletzten Exemplare !!!) 

PLASTIC BOMB #15 Fanzine + CD .4,-DM 

PLASTIC BOMB #19 Fanzine + CD .5,-DM 



ARBEIT IST SCHEISSE-Shirt (XL) 


Shirt.Bestell.Nr.: 090.19,-DM 

MONSTERS OF PUNK-Shirt (XL) 

Das kultige Cover von PLASTIC BOMB # 10 als vierfarbiger 
Druck auf schwarzem Shirt. Iro-Punk-Schädel mit Rasierklinge im 
Maul und zerfetztem Auge. Zum absoluten Billig-Preis ... 

Shirt.Bestell.Nr.: 049.9,-DM 

CANALTERROR -Zu spät (XL) 

Das LP-Cover ist vorne groß abgebildet. Schwarzes Shirt, gute 
Qualität 

Shirt. 

Bestell.Nr.: 067. 

.19,90 DM 


Button.Bestell.Nr.: 050. 

. 2,-DM 

Arbeit ist Scheiße ! 

Button.Bestell.Nr.: 094. 

.2,50 DM 

Asoziale an die Macht! 

Button.Bestell.Nr.: 095. 

.2,50 DM 

Saufen ! Saufen ! Jeden Tag nur Saufen ! 

Button.Bestell.Nr.: 096. 

.2,50 DM 

TAPES 



V.A.: IF THERE’S A WILL, THERE’S A WAY 

A 'Collection Of Rare Hardcore-Punk” aus den 80ern. Mit RAT- 
TUS, BROKEN BONES, CHAOS Z, INFERNO, DISCHARGE, 
den göttlichen MOB 47, RIOT SQUAD, B.G.K., HERESY, CRUDE 
SS, VARUKERS und. .. 

Tape.Bestell.Nr.: 051. 5,-DM 

V.A.: MELODIEN FÜR MILLIARDEN...! 

Kein Punk, sondern kultige Filmmelodien im Original. Biene 
Maja, Wickie, Tom & Jerry, Dick & Doof, Bugs Bunny, Bonanza 
söwie Derrick, Tatort, Winnetou, Ein Fall für Zwei, Paulchen 
Panther und noch haufenweise anderer genialer Stoff. 

Tape.Bestell.Nr.: 052. 5,-DM 

V.A.: MELODIEN FÜR MILLIARDEN...! Vol. 2 

Die Party geht weiter ! Diesmal mit Flintstones, Batman, Simp¬ 
sons, Räuber Hotzenplotz, Pippi Langstrumpf, Adams Family, 
Star Treck, Woody Woodpecker, Yogi-Bär & anderen. Hit! 

Tape.Bestell.Nr.: 152 . 5,-DM 

V.A.: WILLI & SEINE KAMERADEN GEGEN 
DEN REST DER WELT -deutscher Punk vol.4 

Mit VORKRIEGSJUGEND, RAZZIA, BLUTTAT, SCHLEIMKEIM, 
BLUT & EISEN,SACKGASSE,DUNKLE TAGE,WUT, ARTLESS... 

Tape.Bestell.Nr.: 097. 5,-DM 


PLASTIC BOMB Ver¬ 
kaufs-Charts 

(1) 

EISENPIMMEL - Bau eine Scheisse mit Bier 
LP /CD 

(2) 

NETWORK OF FRIENDS # 2 -Doppel LP 

(3) 

BLANKS 77 - Taked & Pogoed -LP / CD 

(4) 

SCATTERGUN - 1 don't fuckin' care -Do.7“ 

(5) 

PUNK IM POTT -Duisburg Punk gestern + 
heute -LP 

(6) 

DIE WUT-EP 

(7) 

JET BUMPERS / CELLOPHANE SUCKERS- 

7 M 

(8) 

f 

CASUALTIES - For The Punx -LP 

(9) 

KERBHOLZ -EP 

(10) 

SICK ON THE BUS -Suck On Fuckheads-LP 

(11) 

VARUKERS-Murder -LP 

(12) 

RASTA KNAST -Probegepogt -EP 

(13) 

AFFRONT / DISTRICT -Split-EP 

(14) 

SNUFF - Potatoes And Meions -LP 

(15) 

POPPERKLOPPER - Wer sich nicht wehrt - 
LP/CD 


Am besten verkauft hätte sich: 

MUFF POTTER - Schrei wenn du brennst -LP 
Wenn, ja wenn sie denn nur da gewesen wäre... Jetzt soll sie 
endgültig Anfang März kommen. Einfach mal auf gut Glück 
mitbestellen... 




BESTELLSCHEIN 


Stückzahl 

Bestell-Nr. 

Titel & Format (LP,CD etc.) 

Preis 









^Tlasücbomb 

c/o Swen Bock 
Gärtnerstr. 23 

47055 Duisburg 

Tel.: 0203-735465 

Fax: 0203-730613 

















































Porto & Verpackunq: 

Bei V-Scheck/bar:.6,-DM 

Bei Nachnahme:.12,50 DM 

Per Bankeinzug: .6,-DM 

(Bei Bankeinzug müssen angegeben werden: 

Name, Anschrift, Kontonummer, Bankleitzahl, 
Kreditinstitut, Unterschrift) 

Ausland: .24,-DM 

(Postwucher!! Sorry, nicht unser Fehler!) 






























+ Porto 



Insgesamt 



NAME : 




Straße : 



Wohnort: 


(nur bei Bankeinzug:) Kontonummer: 

(nur bei Bankeinzug:) Bankleitzahl: 

(nur bei Bankeinzug:) Kreditinstitut: 

(nur bei Bankeinzug:) Unterschrift: 






































































































fl htin Hausen 


Hallo ! Meine Name ist Heike Hell und ich bin 
eine der wenigen echten Punkrock-Tussen in 
Duisburg und auch sonst. Swen Bock vom 
Plastic Bomp fragte mich neulich, ob ich Bock 
hätte oder will (hähä, so heißt der andere von 
der Zeitschrift), weil er hätte da die Orientie¬ 
rung verloren und eine ernstzunehmende 
Identitätskrise momentan. Auch gut. 

Ein Konzert der Psücho-Band EISENPIM¬ 
MEL sollte sein und ich dachte mir, das 
wird bestimmt interessant aus der Sicht 
einer Frau. Swen Bock dachte das auch 
und fahrte gar nicht erst mit. Ich muß geste¬ 
hen, daß ich diese Gruppe, die ja angeblich 
mit EA 80 gleich sein soll, überhaupt noch nie 
gehört hab: Weil wenn das so ist wie viele 
Gerüchte, und EISENPIMMEL, mit Leute von 
EA 80 oder sogar TOTE HOSEN sind (Quel¬ 
lenangabe: Rock Hart, Ausgabe 2/98), hatte 
ich auch gar keine Lust mir die anzuhören. 
Begründung: Mit Punk macht man keine 
Witze. Punk ist immef noch ein Lebensgefühl 
und kein Komedy-Club. Swen zeigte mir die 
Plattencover von der Gruppe für die ihre 
Echtheit. Er sagte: „Ein paar von denen waren 
früher bei HANSAFRONT“ und fing an zu 
lachen. Ich mußte auch lachen, weil ich HAN¬ 
SAFRONT 1982 im Eschhaus live gesehen 
hab und Swen nicht. 

Ich weiß also genau Bescheid und bin be¬ 
kannt für mein Fotogedächnis. Wenn das 
wirklich wahr ist mit den Gerücht, wäre ich 
doch ziemlich durchgeschockt. Drei von den 
damaligen HANSAFRONT-Leuten haben mir 
persönlich nämlich direkt nach dem Gig 
versprochen, daß sie nie wieder ein 
Instrument anpacken wollen. Und ein 
anderer von HANSAFRONT ist nach 
Indien gefahren für eine Erleuchtung. 


Als sie dann auch noch „Born To Loose“ von H 
den HOSEN in einer knallharten „Fuck You“- K 
Vision brachten, rastete der Mob völlig aus 
und begann, dem Sänger an die Haare zu F 
ziehen. Wohl in der Hoffnung, mit 'ner Perük- \ 
ke in der Hand als Souvenier nach Hause ij 
mitnehmen. Doch die Perücke ging 2 
überhaupt nicht ab. Sie bewegte sich Z 
trotz massives Gezerre keinen Zentime- i 
ter von der Rübe vom Sänger. Die Haar- I 
büschel in der Hand von dem Fan sahen & 
ziemlich echt aus. Aber bevor der Typ ft 
aus dem Publikum ein paar Strähnen 7 
einsacken konnte, bekam er ein paar vor 
die Glocke. Die Band sagte, in Englisch, | 
aber ich kann das ja mal übersetzen, I 
daß sie keine Lust mehr hat vor einem I 
aggressiven Publikum zu spielen und g 
brachte das Konzert ab. Danach sagten S 
sie noch, daß das vor allem scheiße wär für s 
die Kaninchen mit ihren großen Ohren. Für S 
die wär das so laut, daß sie einen Schaden B 
davon kriegen können und die Besitzer sollen ■ 
gefälligst ihre Tiere vor dem Konzert draußen || 
vor dem Laden anbinden. »| 

Mit dem Spruch machten sich GmBH aber jf| 
viele Feinde. Schließlich den meisten Punks ® 
hier noch gut im Gedächnis, wie bei dem llj 
ANTICONTRA-Konzert im November mehrere M 
Kaninchen vor der „Birne“ weggekommen t* 
sind. Obwohl sie ordnungsgemäß am Fahr- ftjj 
radständer befestigt waren und obwohl sie St 
darauf dressiert, bei Gefahr durch Nachbarn !> 
oder Faschos laut zu bellen. 


dem Auge, wie er daß sagte und zeugte auf 
seine Buxe. Ich verstand nur einen Bahnhof. 
Wollte der etwa mit mir ficken? Nee, meinte 
er, kapierste denn nich? GmBH wär nur der 
Tarnname und wahrscheinlich wären das die 
TOTEN HOSEN auf ihrer Magic Misterie Tour, 
also in Kognito. Er hätte da einen heißen Tip 
bekommen und weitergeplappert. Typisch: 
Der ganze Laden wußte Bescheid und 
ich erfuhr das mal wieder erst als letztes. 
Weil ich 'ne Frau bin, wa? 


Auf den Fotos, die Swen mir von EI¬ 
SENPIMMEL zeigte, konnte man auch 
nix erkennen, so daß ich neugierig wer¬ 
den mußte. Könnte ja sein, daß ich nach 
all den Jahren ein paar alte Bekannte 
wiedertreff und die noch wiedererkennen 
tu von früher. Ich war für 'ne Frau super 
aufgeregt und fuhr am 24. Januar in 
die „Abrißbirne“ nach Rheinhausen. 
Dort sollte das Konzert sein und vor der 
„Abrißbirne“ standen schon ein paar 
Punks rum und hörten laut Musik vom 
Kassettenrekorder. Die Stimmung war also 
gut. Etwas komisch fand ich aber, daß kein 
einziger Schäferhund anwesend war. 
Stattdessen hatte jeder zweite Punker ein 
Kaninchen bei. Möglicherweise haben sich 
die Sitten seit meinem letzten Besuch in 
der „Abrißbirne“ vor einen Jahr wieder 
verändert. 


I Zum Glück hatten GmBH noch nicht 
angefangen und ich konnte mich wichtig 
machen: „Ey, wißt ihr, wer die Vorgruppe 

I ist?“ fragte ich einen Langhaarigen und 
seinen Kumpel. Der zog seine Kutte 
auseinander und zeigte mir sein HO- 
SEN-T-Shrt in XXL. Er wußte also auch 
Bescheid. „Hier, halt mal“ meinte er und 
drücke mir sein Kaninchen in die Hand. 
Er kramte in seinen Taschen und zog 
eine angebrochene Packung Weinbrand¬ 
bohnen aus Holland heraus. „Willste eine? 
Die knallen voll rein“ sabberte er mich an. 
Früher hätte ich ihm direkt in die Klötze 

[ getreten, aber die Zeiten haben sich geän¬ 
dert und dann tu ich das auch. 

Dann ging das Licht aus und als die Vor¬ 
gruppe auf die Bühne kam, ging es wieder 
an. Fünf zottelige, mit Nietenhosen behan- 
gene Metall-Punker fetzten los und spiel¬ 
ten brutalen Anarchie-Punk der alten 
Schule. Zwischen ihren Stücken grölte das 
Publikum immer wieder „Hosen ! Hosen !“, 
i was die Band aber nicht persönlich nahm und 
|i weiterbretterte. „We are GmBH from UK - and 
£ we play on Saturday“ war nur eine der Ansa- 
L gen, mit denen sie gut Stimmung machten 
% und zeigten, daß sie wie wir zum Volk gehö- 


> Der Laden leerte sich und von den 200 Leu- 
! ten wurden 152 von ihren Eltern abgeholt. 
' Das machte mich doch stutzig. Anscheinend 
interessierte es keine Sau, daß die „legendä- 


Der Laden war ja schon immer Trendsetter 
für die Fertigen. Selbst Susi, die man frü¬ 
her nie ohne Ratte traf, ging mit „Hoppel“ an 
der Leine vor der Hütte Gassi. Beim Einlaß 
wurde ich schon von 'nem beinharten Anar- 
cho-lro angeschnorrt: „Ey Ische, hasse mal 
'ne Möhre?“ Ich bot dem Radikalen 'ne Kippe 
an, doch der winkte nur ab. Traditionell wurde 
in der „Birne“ nur Bier ausgeschenkt und ich 
bestellte mir direkt ein Bier zum locker ma¬ 
chen. Viele Punx hatten ihre Alk-Ration selbst 
mitgebracht und in den Laden geschmuggelt, 
weil sie auf die Abzieherei keinen Bock hat¬ 
ten. Die Mon-Cheries und die Rumkugeln 
kreisten und ein paar waren schon ganz 
schön knülle. 

Ich fragte 'nen total netten Punk aus Wup¬ 
pertal, ob er denn EISENPIMMEL schon mal 
gesehen hat, aber er sagte das interessiert 
ihn gar nicht und er wäre wegen der Vorgrup¬ 
pe aus England hier. GmBh hieß die angeb¬ 
lich und er zwinkerte dabei so komisch mit 


l 
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tic 1710 - Semaphore 38593 

Das brandneue Studioalbum im bewährten Cock Sparrer Sound 
- farbiges Vinyl nur hier erhältlich! - 
NeuBloodyMindeü"LP/Cn 
(Import-Dr. Strange ReG. - rotes Vinyl erhältlich!) 
Coming:"Der Obersteiger/St. Pauli Sampler" LP/CD 
NRA "Surf City Amsterdam" LP/CO - "Dutch Ward Attack" Compilation 
Bands für Cock Sparrer u. Stirne Tribute Sampler noch gesucht! 


J r en“ ( ma i i 
spielen sollten. 
ich durfte mit 
Punks auf vier 
|[° ßfen Ussel ein 
fern abnahmen. 

- aas ist meiner“ zi 

c . ' n den Arsch. | 

f’* 61 ’ da mußt du 
' mich ein Punk, r 
ri fgen können ”1/ 


■SSrcJS’Ä; 

D “ 

.«aSs 

f EL - Mach fettich " 9 ,n Von 
'•er bestellte, ich h ab - an u der 
ein e aufgetakpito _ nocfl nie 
?® r m it ihren schätz. Scfl,am Pe 

>ßte sie nicht nur m- Un9SWeise I 

nt nur nur genügend / 


Auch die Tatsache, daß sie von ihrem Bier 
jeweils in Humpen ihren Kindern schenkte, 
ließ darauf schließen, daß sie ein gutes 
Herz haben mußte. Bärbel klemmte ihren 
Flaschen unter die Arme und verduftete in 
i den Umkleideraum für die Künstler. 

Die paar Leute, die noch da waren, wurden 
langsam ungeduldig und schriehen ihre Wut 
gegen die Wände: „Kommt endlich, Ihr Schei- 
V; ßer“, „Los, EA 80“, „Euch gibt's ja gar nicht“ 
und andere Nettigkeiten Hessen vermuten, 
daß an der Geschichte mit Ex- 
HANSAFRONT-Mitgliedern doch nix dran 
war. Oder waren plötzlich alle doof geworden 
und verachten ihre beste Gruppe? 


r < 

I 

..Abrißbirne“ n*t en ’ b ' s der Haucm^ konnfe 

rÄ'ÄrIF- 

Arsch fou m d ? Chimpfte m hf Unk auf , 

so Rech? , S '? h ° r: Da > wär e? ^ ß/ecb ’ l 

dem LT ** /« 

; bt schlecht J ,ten Neuner f iJ h t teuer a, 

das T ®” etwa zehn 


\ Angeblich sollten EISENPIMMEL ja mal den 
Punk erfunden haben. Kann doch sein, daß 
es stimmt?! Und wenn das wahr ist, wäre das 
| ein total großer Verdienst, den man mit Worte 
| gar nicht genug Wert haben kann. Auf einmal 
[ wurde es unruhig im Schuppen und man 
konnte sehen, wie so ein Typ mit nem Kas¬ 
settenrekorder auf die Bühne ging, den 
> Apperat dort stehen ließ und vorher 
; anschaltete. Es war sehr leise, aber für 5 
1. Watt ging's. Ich glaubte „Another brick in 
* the wall“ von PINK FLOYD rauszuhören, 
i was ein fremder Punk bestätigte: „Dat is 
\ die Erkennungsmelodie von EISENPIM- 
1 MEL. Damit zeigen se, dat'se gegen dat 
7 System sind.“ Aha, dachte ich und fand 
f es irgendwie putzig._ 
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Fordert unseren Katalog mit vielen günstigen Tapes, Eps, LPs und CDs 
für 2,-DM Rückporto bei East Side Records, PF 1246, 02943 Weißwasser an!!! 


ßen zur Rede, daß einem die Spucke weg¬ 
blieb. 

Dann meinte er zu dem Rest der Gruppe Jos, 
kommt mit! Ich weiß, wo die Schweine woh¬ 
nen !“ und stapfte zum Band-Auto. Ich natür¬ 
lich hinterher. Für Armut bin ich immer zu 
haben. Zuerst befreite Ritter Katlewski die 
eingesperrten Blagen von Bärbel aus der 
Karre, dann erkannte er mich. „Ey Heike ! 
Los, komm mit ! Ich weiß, wo die Schweine 
wohnen ! Wir fahren jetzt nach Münchenglad¬ 
bach ! u Was soll ich machen? Ich ging also 
noch kurz pissen, dann saß ich drin und fuhr 
mit. Wortlos, denn bei EISENPIMMEL dür¬ 
fen nur zwei sabbeln: Wolle (Fachgebiet 
Politik) und Bärbel (Frauenfragen). Auf 
meinen vorsichtigen Einwand „war aber 
ein kurzer Auftritt heute“ bekam ich einen 
Shell-Auto-Atlas gegen die Eierstöcke. 
„Los, kuck nach, wo Münchengladbach 
liegt!“ 


Wenn das Wolle von HANSAFRONT war, T 
frag ich mich, seit wann Wolle von Ex- ’ 
HANSAFRONT aufm Laberkurs paddelt. 

Es war Wolle, Wolle war echt. Also mußten 
EISENPIMMEL auch echt sein. Nur lang¬ 
sam könnten'se mal anfangen, aber da 
ergriff der Sänger, ein unglaublich mopsi- f 
ger Ruhrpott-Asi das Mikro und schleuderte i 
es einmal um sein Handgelenk. Das war cool. ] 
„So. Wr sind EISENPIMMEL aus Duisburg, f 
Wer uns jetzt noch fürne Psücho-Gruppe hält, ( 
soll nach vorne kommen. Dann gibbet Psücho t 
inner Hose“ sprach er, drehte sich kurz zu j 
Addi, dann wieder zu den gähnenden 20 L 
Leuten, um dann noch im selben Augenblick r 
unglaublich sauer zu werden. Jemand hatte c 
ihm, während er wegkuckte, sein Mikro ge- f 
klaut und er wollte nun wissen, wer das wohl \ 
war. Denn 


Inzwischen war es halb zwölf. Das Pala¬ 
ver auf der Bühne auerte zehn Minuten. 
Bis Bärbel von ihrem Sohn das Mikro für 
Siggi wiederbekam, verging eine weitere 
halbe Stunde. Dann endlich schien man 
soweit bereit zu sein. Wolle meinte, daß 
es vielleicht gut wäre, wenn man vorher 
nochmal den Song von PINK FLOYD 
hören könnte und Guido enthielt sich der 
Stimme. Er kaute lieber an einem faserigen 
Fleischstreifen herum, den das Kaninchen in 
seinem Gesicht zurückgelassen hatte. 
Erstaunlich, wie gelassen die verbliebenen 14 
Zuschauer das Hickhack ertrugen. Entweder, 
sie akzeptierten diese endlose Verzöge¬ 
rungstaktik, oder sie hatten grad ein Walkman 
auf. Oder sie waren total auf Rumkugel. Dann 
geschah das Unfaßbare: EISENPIMMEL 
spielten auf ihrer „Release-Party“ für ihre 
neue Platte „Bau keine Scheiße mit Bier" 
selbst ! Und zwar ganze drei Lieder: „Staat 
geh weg“, „Ozonloch hau ab“ und eine ziem¬ 
lich verunglückte, nachgespielte Vision von „If 
The Kids are United“. Einer der letzten Spaß¬ 
vögel im Publikum meinte „spielt doch mal 
was von EA 80“, was vermutlich zum Kon¬ 
zertabbruch führte. Siggi, der Sänger, stürzte 
auf die arme Wurst zu und stellte ihn derma¬ 


\ Mir wurde schlagartig klar, daß dies mit 
^ Punkrock nicht mehr viel zu tun hatte. Am 
nächsten Rastplatz ließ ich mich raus- 
schmeissen. Ingolstadt. Na super! „Is noch 
weit?“ schrie einer aus m Auto. „Nö“ schrie ich 
zurück, „da vorne fangen die Berge. Da muß 
dat irgendwo sein.“ Ich schlug die Tür zu und 
ließ die Bekloppten nach Bayern fahren. Drei 
; Tage später war ich wieder in Duisburg und 
schellte direkt Swen aus dem Bett. Ich laberte 
dem Dicken ein Ohr ab und regte mich fürch¬ 
terlich auf über die verplemperte Zeit wegen 
den Idioten. „Wenn Du Dich danach besser 
fühlst, schreib alles auf und wir nehmen das 
ins Heft. Als Warnung.“ 

Ja, und so kam das alles, Eure Heike Hell. 


.Ein Kaninchen kann's ja 
wohl nicht gewesen sein, wa?“. Während 
unsereiner noch wenig erstaunt und viel 
belustigt dem unprofessionellen Treiben 
auf der Bühne zuschaute, braute sich in 
der Gruppe da oben eine ernsthafte 
Krise zusammen. Bärbel, die Sängerin, 
mußte schlichten und ihre vier Gören für 
die Dauer des Auftritts in das Band-Auto 
einsperren, sonst würde Siggi, der Sän¬ 
ger, nicht singen und Guido, der Bassist, 
nicht spielen. j 
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I m Laufe der letzten Jahre hat sich ein regel- \ 
rechtes "Punk-Business" gebildet. Das, was sich^ 
einmal vorgenommen hatte, eine Gegenkultur 
zu bilden, die sich von der übrigen Gesellschaft 
abgrenzt, funktioniert plötzlich im kleinen Rah¬ 
men exakt wie die verpönte große Gesellschaft. 
Geld wird verdient: Mit Melodic-Core, mit (New 
York-) Hardcore, mit Deutsch-Punk und und und.... 
Längst haben sich auch Giganten der Musikbrau¬ 
che eingeklinkt um mit Punk Geld zu verdienen. 

Da anscheinend jeder seinen Preis hat, gelingt 
ihnen das leider auch. 


Ihr glaubt gar nicht, was sich teilweise für 
Tragödien abspielen, wenn Speichellecker 8c 
Promo-Agenturen hier anrufen, um dir Interviews"] 
mit supertollen Indie-"Punk"bands aufs Auge zu 
drücken. Oder wenn hier angebliche "Punk"platten | 
zum Besprechen einrollen, in deren Begleitwasch¬ 
zettel du mit "Lieber Medienpartner..." angeredet 
wirst. Ein Wunder, daß da nicht "Sehr geehrter 
Medienpartner..." steht. Aber wir im Musikgeschäft | 
sind halt alle etwas flippiger, nicht war.. 


Muß man sowas ernst nehmen..? 
Ist sowas Punk...?! Pfui Teufel!! 

Da bleibt es natürlich nicht aus, 
daß sich gegen diese Kommerzialise 
rung auch eine Opposition gebildet 
hat. Leute, die sich nicht kaufen las¬ 
sen, die immer noch konsequent 
ihren Weg gehen. Die versuchen, in 
diesem gierigen Karpfenteich wenig- 
i sten noch einen Teil ihrer Vorhände 
Inen Ideale zu verwirklichen und 
inicht zu viele Kompromisse einzuge 


SKÜLD ist das Flaggschiff der hiesigen Anarcho-Polit-Punk-Szene. Der deutsche 
Gegenpart zum amerikanischen Polit-Crust-Punk Label + Fanzine + Vertrieb PROFA¬ 
NE EXISTANGE ist inzwischen Garant für gute Anarcho- / Polit- / Crust-Platten, die 
von der Aufmachung her immer sehr liebevoll + aufwendig gestaltet sind. Trotz hoher \ 
Herstellungskosten, werden die Scheiben immer noch zu sehr fairen Kursen angebo- 
ten. Also keine 08/15-Ware, keine schnelle Billig-CDs. Kleister bringt sowieso nur 
Vinylscheiben und keine GDs raus, von Bands, die über sinnentleerte Ficken-Saufen^ 
Tralala-Fun-Punkscheisse meilenweit hinauskucken und textlich ein ganzes Stück i 
weiter, politischer 8c radikaler sind. Hier steht der ursprüngliche Do-It-Y ourself- 
G edanke noch 3 

D öwen äeichhatten schon länger vor, mal nach Süddeutschland zu fahren, um 
Kleister in Renningen bei Stuttgart zu besuchen. Er stellte sich auf jeden Fall 
als angenehmer, sympathischer Zeitgenosse heraus, dem keine unrealisierba¬ 
ren Utopien 8c Träumerein durch den Kopf irren. Vielmehr hat man den Eindruck, 
daß er die Welt so nimmt wie sie ist: beschissen, korrupt, geldgeil 8c verlogen. Dabei 
versucht er für sich selbst das beste draus zu machen, so zu leben wie er es für richtig 
hält, ohne dabei jemand anderen unfair zu behandeln und vielleicht dem ein oder 
anderen durch seine Platten oder durch Gespräche noch ein wenig von seinem eige¬ 
nen Idealismus mit auf den Weg zu gehen. Große Parolen von Anarchie, Freiheit etc. 
grölen kann jeder Trottel. Für viele enden diese Parolen später in spießbürgerlichen 
Verhältnissen oder mit der Weinbombe in der Hand oder am Bahnhof. Sche iß Staat - 
Prost! 


Zuerst mußt du dir deine eigene 
kleine Welt schaffen, ein paar deiner 
Ideale verwirklichen, um danach 
eventuell auch kleinere Veränderun¬ 
gen in den Köpfen anderen hervorzu¬ 
rufen. Es gibt nichts schlimmeres als 
die ultra-harten Veganer, Anti-Sexi- 
sten 8c Moral-Apostel mit ihren einge¬ 
gipsten Zeigefingern, die mit allgewal-| 
tigen Regeln dein Leben einengen 
wollen, aber noch an Mutters warmer | 
Brust nuckeln oder solche Komplexe 
haben, daß sie sich aufgrund von psy¬ 
chischen Problemen nicht trauen 
alleine mit der Straßenbahn zu fah¬ 
ren. Kein Scheiß, daß ist echt alles 
schon genauso vorgekommen I! 

.»leister lebt zusammen mit sei¬ 
nen Platten in einem uralten 
»Haus auf dem Land mit ultra 
schiefen Wänden. Das ganze Dingen 
ist so schief, daß man sogar nachts 
k beim Pennen vom Sofa fällt. Ist 
^ mir jedenfalls passiert. Viel¬ 
leicht wars auch der Alk, wer 
Vweiß... Die Kette der Bands, 
Vdie hier auf ihreh Touren 
gepennt, gesoffen 8c die 
romantische Idylle 


ier schwä¬ 
bischen Hinterwäldler empfindlich 
gestört haben, scheint endlos zu sein. 
Wir gehörten da wohl eher zu den lei¬ 
seren Vertretern, die in Ruhe ihr 
I "lecker" Neptun-Pils (59 Pfennig die 
10,5 1-Dose !!!) schlabberten und uns 
Jvon Kleister mit einem köstlichen 
Mischmasch aus Kichererbsen, Spi- 
lat, Kartoffeln, Tomaten, Nudeln 8c 
Knoblauch bekochen ließen. 

Ich sehe das folgende eigentlich! 
gar nicht mal so sehr als Interview,] 
sondern mehr als lockeres Gespräch 
aus dem ich für euch ein paar Passa-\ 
gen rauspicke. Manche Übergänge 
wirken holprig 8c wenig zusammen¬ 
hängend. Aber scheiß drauf I Hab' 
keinen Bock für euch hier das perfek¬ 
te Interview zusammenzubasteln... 

Ab jezzz... 






































M: Liegt das vielleicht am Crust-Bereich, 
| daß man den Bands da eher vertrauen 
kann als z.B. im Deutsch-Punk, Hard- 
core etc.? 

jgg> K: (lacht) Ich sag' mal so: Es" m 
sind Menschen. Jede Band, egal ob 
!f Crust, Hardcore, Punk etc. hat 
| eigentlich das Bestreben, so viele 


ist. Deshalb willst du natürlich, daß die auch 
dein Zeug anbieten. Gerade wenn du noch 
'n kleines Licht bist. Die haben mein Zeug 
im Amerika auch gut verkauft. Nachdem wir 
uns auf Touren persönlich kennengelernt 
haben, merkten wir, daß die Ideen schon 
sehr ähnlich sind. Es dann aber 'ne typische 
Suffidee auf der MISERY / EXTINCTION OF 
Platten wie möglich los zu wer- ^ MANKIND-Tour alles zusammen zu 
f§ den. Ob das jetzt Business-feindli- £ schmeißen und Platten gemeinsam rauszu¬ 
ll eher ist, glaub' ich nicht. Die m < bringen. 

|| machen sich vielleicht noch am M: PROFANE EXISTANCE ist DAS ameri- 
. ehesten n Kopf & Gedanken über|| kanische Anarcho-Punk-Fanzine / Label 
:P das Business. Vielleicht machen •*:|| überhaupt. Da denken viele Leute, daß das 
II sich Crust-Bands noch am meisten % sicher alle die absolut anarchistischen 

y vW: ....... 

f Gedanken darüber wieviel eine Platte ff Polit-Punks wären... 

JF hinterher im Endeffekt kostet. Das ist ; |p K: Die sind alle nicht mehr oder weniger 
; der Do-It-Yourself-Gedanke noch beson- : Anarchisten als ich. Das heißt, eigentlich 
ders vorhanden, dieses Non-Profit-Ding. f schon politische Menschen, aber jetzt nicht 


M: Okay, dann können wir ja jetzt endlich 
| mit dem Interview anfangen. Wer bist du, Viele Bands Haben halt keinen Bock, daß 
wann bist du aus deinem Raumschiff ihre Platte hinterher für 18,-DM im Laden 

gestiegen, wie alt bist und blablabla...? Ff steht. Viele Bands haben noch nicht mal |||| 
p* K: Ich heiß' Kleister & bin 30 Jahre... .^Bock, daß ihre Platte überhaupt in Läden F 
und ich hab' noch nie in 'ner Band gespielt. |[ verkauft wird. 

Deshalb darf ich Platten machen. jP S: Dabei ist die Aufmachung gerade im 

M: Seit wann gibt s SKULD? fk Crustbereich sehr gut... Klappcover, Poster- 

K: Da muß ich selbst mal überlegen. Ich cover, dicke Text- und Fotokollagen... 
glaub' seit '91. . . K: Klar, da manchen sich viele schon 

M: Vorher hast du bei WE BITE gearbeitet? f Gedanken drüber. Oder ich sag denen z.B. 


K: Ja, Abteilung Auslandsmailorder & 
Postfräulein. 

M: Dann haben sie dich mal wieder beim 
Klauen erwischt & du bist rausgeflogen... 

K: Ne, ich bin schon selbst gegangen, 
fbie ersten Platten auf SKULD RELEASES 
waren auch von befreundeten Leuten. Bei 
manchen war noch nicht mal klar, was die 


"Wie wär's denn mit nem Klappcover?" Bei 
mir haben die Leute inzwischen soweit Ver- 
■ trauen, daß ich keine Scheisse mache und 
: : auch auf Feinheiten achte. Du hast halt 'n 
gewissen Namen & brauchst dich nicht mehr 
so sehr abzustrampeln. Ich kucke auch 
schon, daß ich meine Platte irgendwie auch 
.an die jungen Punks drankriege. Man trans- 


| überhaupt für Musik machen. Das war auch - portiert mit seinen Platten ja irgendwie seine 
erstmal egal. Waren halt Kümpels... Um f politische Meinung & ein Lebensgefühl. * 
mehr ging's nicht. Und erst recht nicht ums ff Wenn die in Zukunft mal sagen: "Hey, das ist 
Plattenverkaufen. Ich konnte halt Druckvor- : .ja besser als die & die Stumpfpunk-Platte", 
lagen hersteilen, z.B. auch für WE BITE, X- | dann ist das für mich in Ordnung. 

MIST, NUCLEAR BLAST... Das war wichtig, f M: Kannst denn davon leben? 

M: Hast du das gelernt...? K: Daß ich davon leben kann, ist 

K: Selbst beigebracht über meine damali- Nebeneffekt. Das war nie so geplant, 
ge Freundin, deren Eltern 'ne Repro-Firma • | 

hatten. • M: Du arbeitest auch ziemlich eng 

M: Wie hat sich das dann weiterentwickelt? anderen Anarcho-Polit-Punk-Labels 

K: Irgendwann kamen halt Bands dazu, . -zusammen, z.B. mit PROFANE EXISTANCE 
die man einfach selbst oder über seine g||jf oder TRIBAL WAR. Wie kam die Zusam- 
| Bands, die man schon veröffentlicht hat, : ;£ menarbeit zustande? 
kennengelernt hatte. Eigentlich nie über K: PROFANE EXISTANCE war halt ein 

Demo-Tapes oder sowas. Begriff durch die Platten - DOOM, NAUSEA 

M: Machst du eigentlich Verträge mit dei- und so'n Zeug. Wenn du dir das ankuckst, 
nen Bands? dann denkst dir, daß das deine Wellenläge 

!&• K: Bisher lief eigentlich immer alles ohne 
‘ Verträge. Wenn ne Band nicht mehr bei 
• einem bleiben will, dann geht sie - ob Ver¬ 
trag oder nicht. Entweder es läuft über die 
Freundschaft oder gar nicht. Ich kann mir 
natürlich trotzdem nie sicher sein, daß nicht 
|:y eine Band irgendwann der Größenwahn 
packt, sie die Rechte für ihre alten & neuen : | 

Platten weiterverkauft. Du hast dann viel- | 
leicht sogar die Studiokosten bezahlt. Aber 
das ist dann halt Pech. Aber deswegen 
| werde ich trotzdem nie Verträge machen. 

Wenn die Vertrauensbasis weg ist, dann 
brauche ich auch keine Platten mehr zu 
machen. 


. so verbiestert & politisch korrekt oder wie 
|auch immer Die haben halt ihre Interpretati¬ 
on von Punk, halt das Ganze etwas politi- • 
scher zu sehen & nicht nur Saufen & Spaß || 
haben. Daß die jetzt so die wahnsinnigen 
Polit-Freaks wären, die keinen Spaß haben 
:|.am Feiern, wäre doch ziemlich am Kern vor¬ 
bei. (lacht) 

M: (lacht) ...ums mal vosichtig zu sagen... 
lOkay, Crust ist ja auch so'n Ding: Politi¬ 
sches Denken, Spaß haben, Punk, keine 
Hardliner... das hört sich auf Anhieb erst¬ 
mal gut an. Aber wächst das nicht immer 
weiter in ein Ghetto rein? 

|F K: Im Crustbereich hast du von völligen | 
Hardlinern bis zu Leuten, die einfach nur w 
Parolen verbreiten, die gesamte Spannbreite. 
Oder du hast Leute, die gedanklich voll im 
England der 80 leben, im CRASS-Gedanken, 
daß du die totale Kontrolle über alles haben 


> 

















RECHARGE ehrlich als die 


\ machen, wo sie persönlich auch hinterste¬ 
hen bzw. von betroffen sind. 


| I >M errei- 

fA A chen - m 

- geht aller- 

3 . ; Ag\ dings auch^F Wir sprechen allgemein übers PLASTIC I 

•f nicht so BOMB...So das übliche Blabla halt... 

WB& weit, daß K: Frank Herbst hab' ich vor zig Jahre 

^jetzt den kennengelernt. Er hatte gerade die erste * 

Metaller XY ^^^RICHIES-Single rausgebracht und saß beii 
A davon überzeugen^ Thomas Issler von WE BITE im Büro, weil 
muß, daß Anarchie |j( der die Neuauflage der EP veröffentlichen 
^ die einzig wahre geselL%<wollte. Die beiden waren da am trinken & 

schaftliche Lösung ist. ^jfydas artete immer mehr aus. 
pprDas werd ich nicht hinkrie-^f S: Obwohl Frank ja eigentlich lieber mit 
?gen. Da kann ich mir auch n Dolf vom TRUST trinkt. 'Hl 

kaufen. «Mte. K: Ja der ist auch immer krafti &' dabei - 


M: Was war eigentlich dein erstes Konzert' 
W K: '82 DEAD KENNEDYS in Stuttgart, , 
jDann kamen so G.B.H., ENGL1SH DOGS, j 
SLIME... Das waren damals 3 Konzerte im | 
^Dezember direkt hintereinander. Das war J 
der Anfang. Damals war ich der jüngste. An 
lEingang mußten wir alle unsere "geführli- 1 
^chen" Sachen abgeben. Ich sah da alt aus m 
.meinen schönen Nagelarmbändern + Fahr- 
Yadkette um den Bauch. 

M: Haste das Zeug hinterher wenigsten^ 


mal, daß jeder - wenn der 
Preis stimmt - bereit ist 
seine Ideale über Bord 
zu werfen oder auch 
#. zu verkaufen. Für 
mich geht es 
$ll|k auch darum, 
nicht nur zu 

: ''i auch 

% andere 

%' A:y, Leute, 

Z.B. aus 

X dem D 

. Punk zu 


wieder gekriegt? 

K: Nö. Das war'n großer blauer Müll¬ 
sack. Jeder hatte hinterher zwar irgendet¬ 
was, aber was total anderes als vorher. Beim 
Rausgehen lag da die Tüte und jeder hat sich 
bedient. Ich hatte dann halt 'n paar andere 
Armbänder, (lacht) Aber da lag da eh nur 
noch der letzte Mist. 

S: (lacht) Da war nur noch die Scheiße, die 
keiner mehr haben wollte. Vorher haste 
i wahrscheinlich so fette dreireihige Nieten- 
I armbänder. Und am Ende kommste mit so 
einreihigen Kinderarmbändern wieder 
„ raus. Super ! ^ $ 

!•& k : Früher waren auch noch die Konzerte, 
wo s hieß, daß du mit Stahlkappen nicht 
reinkommst. Oder du mußtest die Schnür¬ 
senkel abgeben. Damit's keine Tretereien 
gibt. In der Hamburger "Markthalle" z.B. 

. Manchmal mußtest du sogar die Nieten¬ 
jacken abgeben. So 'ne Scheiße... v€"! 


111L1 
und 

a 11 e s au-o- ,. ' 

"Non-ProfiU-^^M 

Basis ablaufen ^" 

muß. Das stimmt 
so auch nicht. Labels wie 
CRASS REC., BLUURGH, SPIDER LEG oder 1 
Bands wie AMEBIX, ANTISECT, RUDIMEN-jl 
TARY PEN1 oder SYSTEM wurden alle von J| 
John Loder von “Southern Distribution” + ||fj| 
“Southern Studios” finanziert. Der hat die JM 
Aufnahmen bezahlt und auch die Rechte 
gehabt. Sooo unanhängig waren die damals^ 
also auch nicht. Ich muß mich auch mit ver- l| 
schiedenen Vorwürfen konfrontieren lassemJl 
Für viele bin ich halt DER große Vertrieb, wji 
immer der Kohle hinterher & würde zuviele || 
Kompromisse machen. Ich hab' das Gefühl, jm 
daß ich sehr wenige Kompromisse mache, jfll 
S: Diese Vorwürfe von wegen "Kommerz- 
schwein", die kriegst du also auch... Die *B|| 
Leute im Crust sind doch bestimmt schnell || 
dabei einen zu verdammen, der ein kleines 
Stück aus dem selbst gew ählten Gh etto 
herauskuckt... 

K: Logisch, noch eher als andere wahr^gg 
scheinlich. Da wird schnell mit Steinen 
geworfen. Zum Beispiel blättert einer an^^H 
meinem Plattenstand ne Platte mit Klappcojl 
ver raus, findet die von der Aufmachung j||||| 
total geil, dreht sie um und sieht hintenjg|||jB 
drauf SKULD: "Na, der hat 's ja..." wSSH 
M: Dann wirst noch dafür bestraft, daß du^B 
dir Mühe macht, die Platten liebevoll l ^mlB 
gestaltest & dann au ch noch billig ver-J ^ W 
kaufst... .. 

S: Laut ANTI-PUNK-Fanzine ist Crust die 
einzig unkommerzielle Szene.... 

(alle grinsen mal kurz, da z.B. SKULD von 
jeder Platte mindestens 2 .000 Stück los 

K: Egal ob Crust, D-Punk, Hardcore.T^P 
Jede Band versucht ihre Platten los zu wer-^% 
den. Und da tut sich innerhalb der verschie- i 
denen Szenen gar nicht mal sooo viel. Viel- M 
leicht ist die Crust-Szene noch nicht so sehr I 
kommerzialisiert & für große Labels interesJ 
sant. Es ist also noch etwas idealistischer. ^ 
Bei EXTINCTION OF MANKIND oder DEFI- 
ANCE weiß ich, daß die Angebote von EPI- ^ 
TAPH hatten. Aber die haben die in den Müll 
geschmissen. Aber na gut, so dumm es sich Ä 
anhört: Jeder hat seinen Preis. Ich denke-^gF 




fen, dann kennt das feiern auch keine 
Grenzen. Junge, Junge, der Dolf ist dann 
auch nicht wenig prollig... Der säuft auch 
||wie ein Loch, (lacht) Aber dann über ande- 
f re meckern, wie prollig die wären, jaja... .. . . 

K: Ach, vom Dolf kenn' ich einige 
Geschichten, so mit Anpissen und was weiß 
| ;: ich noch alles... Wenn er dann völig end- ^|| 
I stramm irgendwo rumlag und die Band an A 
: ihm vorbei ging und zu anderen nur meinte: 

Ir" Jaja, das ist Dolf. Der hat unsere Tour orga-j 
nisiert." (alles liegt am Boden) Oder den 
Bands das Bier wegsaufen... 

M: Oochh, kann passieren.. 











S: (lacht) Das sollten die Anrufer beim ;|| 
SKIN UP auch glauben. Die hatten keinen 
Bock mehr auf Anrufe... * mmmmmmssm 
zjp e» 4 • K: Die Leute glauben 


S: Mein Gott, wer macht denn sowas...?! 
Find ich ja unmöglich ! 

M: Naja, warum geht man mit Bands auf 


S: (lacht) Moment, wann war noch! 
das Konzert, auf dem ich mal nicht 
im Backstageraum abgestürzt bin | 
und neben dem Bandkühlschrank i 


jsowieso alles, was schwarz 1 ^^^^^^^^ 
auf weiß gedruckt ist. Zum Beispiel bei mei 
*nem blöden Sampler, den ich vorne auf die 
Liste gedruckt hab'. Ich dacht eigentlich, Jj 
tder Witz wäre 


»Hardcore 
^ *the BESTof 
the REST* 

► ^ 6NEISENAU STR. 60 

f BERLIN - X - BER6 , 
SÜDSTERN 

Phone & Fax **49*30*6944806 


Das Telefon klingelt in 
Kleisters Büroraum. 

K: (ruft Richtung Telefon) 

Feierabend!! ^'w?#®*****^ 

S: Schlimm, die Leute. Schon 
halb 7... 

K : Aus Spaß hab' ich mir 
auch schon überlegt in der 
nächsten Vertriebsliste Büro¬ 
zeiten anzugeben. So ganz groß¬ 
kotzig. ’ " ' ' • : 

S: Das SKIN UP hat ja auch Geschäftszei¬ 
ten angegeben. Montags und dienstags von 
13-14 Uhr (alle biegen sich vor Lachen). i| 
M: Wenn wir das machen, würd' das garan¬ 
tiert jeder glauben... Die Ironie kapiert 
doch eh keinen 


offensichtlich. Schon alles was da auf dem 
Cover stand: "Mit Verhaltensmaßregeln für 
den Atomkrieg. Die Blätter würden beilie- - 
gen." Lauter so Scheisse stand da drauf. Und 
die Leute bestellen s ohne Ende ! ' 

M: Dabei steht da auch noch nicht mal 
n Preis drauf... 

£ K: Ne, gar nicht. In der Liste selbst 
§ war die auch gar nicht drin. Für s näch¬ 
ste Mal hab ich mir überlegt, so'n Bild i 
mit ner nackten Schönheit draufzuneh¬ 
men und den Titel SEX IS MY BUSIN- M 
ESS. Damit's auch klar wird: 


M: Die Leute im Crustbereich scheinen 
auch nicht unbedingt schlauer zu sein 
als andere... 

K: Wahrscheinlich bist du dann gleich 
der Sexist... Es fiel mir auch schon beim 
PLOT auf, daß die Leute alles glauben, was 
irgendwo geschrieben steht, (lacht) Bei 
dem Sampler hätte ich vielleicht warten sol¬ 
len, so wie's viele in Amerika machen. Erst¬ 
mal kucken, wieviele Vorbestellungen kom¬ 
men und dann erst pressen. In vielen 
Anzeigen im MAXIMUM ROCK'N'ROLL I 
steht da dick OUT NOW !. Dann schickst du 1 
dein Geld dahin. Und wenn du nach einem 
Jahr deine Platte kriegst, dann weißt du, daß 
|die deine Kohle ganz einfach zur Vorfinan- 
|zierung benutzt haben. 
f§S: In Deutschland gab's sowas bisher nur \ 
jfeinmal. Aber REVOLUTION INSIDE haben 
auch angekündigt, daß sie kein Geld 
haben, die LUNCHBOX-LP zu pressen. Die 
Leute haben ihr Geld dahin geschickt 
haben, bekamen dann später dafür die fer¬ 
tige Platte als genug Kohle zusammen war. 
Das war ja auch okay, 
f K: Das hat dann auch überraschend gut 
geklappt. 

M: Ist ja okay. Aber dafür haben die Leute 
Kohle. Wenn's darum geht einen Laden zu 
erhalten, wie bspw. das EXXIL in Mön¬ 
chengladbach, dann spendet nicht ein ein¬ 
ziger (!!) auch nur eine müde Mark. 

K: Das kannst du vergessen. Das Enga¬ 
gement der Leute ist teilweise gleich null. 
Kuck dir das bei der "Steffi" in Karlsruhe an, 
als die geschlossen wurde. Da haben zwar 
einige Leute was unternommen. Aber viele 
Leute haben sich gesagt: "Na gut, dann 
gibt's halt 'nen Laden weniger. Ist zwar 
- sc hade. Aber's kommt schon wieder was. 
Plötzlich fällt dann irgendwann wieder ein 
Laden vom Himmel. Hauptsache wir müs- 
1 w 1 sen uns nicht den Arsch aufreissen." 

M: Komischerweise sind das hauptsächli¬ 
che ältere Leute, die was auf die Beine 
stellen. 

S: Naja, vielleicht brauchst du auch ne 
gewisse Reife, um den Durchblick zu 
kriegen, wie du das anstellst... Keine 
Ahnung... Es hören aber auch viele alte 
wieder auf.. 

K: Ein Kumpel von mir meinte letz¬ 
tens, es wird mal Zeit das Feld zu räu¬ 
men. I; . *«*. 

M: Ziemlich blöder Spruch. Gerade 
wenn's eigentlich noch Spaß macht... 

K: Jaja. So nach dem Motto: Ich . v 

geh'jetzt in Rente. 

M: Der muß sich wirklich alt fühlen... 

M: Wat anderes. Stichwort: 

Chaostage. 

K: Daß die Leute wieder Respekt 
vor. Punkrock haben - gut & schön... ||f 
Aber die Gesellschaft ist irgendwie 
anders geworden. Du hast nicht mehr 
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die Gesellschaft wie Anfang / Mitte der 80er.jg Individualität heutzutage groß ge- % # mm 
Die Gesellschaft ist bunt. Eine bunte, graue 4||schrieben wird. Es wird wohl überall^l|B 
Masse. Die bunt aussieht, es in Wirklichkeit ITso geschrieben, daß du individuell sein |||| 
aber gar nicht ist. Individualismus wird ^Jpmußt. Aber wie du das erreichst, daß Mi 
angeblich groß geschrieben. Da hast du wird dir vorgeschrieben. Das ist indem 

Tekkno-Jünger, die sich sogar die Augen- J|||||du die & die Haarfarbe kaufst und diejgl|| 
brauen färben. Punk wird nicht mehr als jH|r& die Klamotten trägst. 1|||| 

Bedrohung begriffen. Die Leute wechseln !■ K: Ja logisch. Es ist in Ordnung, iB 
nicht mehr die Straßenseite. Die bleiben ste-llsolange es irgendwie kontrollierbar istÄ ^ 
hen, drehen sich um, zeigen mit dem Fingert Du kannst alles machen, solange du ^ 

auf dich & lachen sich einen ab. Und obwohlk dich innerhalb eines gewissen Raums j «|| 
du da jetzt auf Flugblättern was stehen hast ^bewegst. Sobald du da den Kopf raus H j 
von "Polizistinnen vergewaltigen" und "alles Wsteckt, kriegt du halt n Brett. ' 0(i Wg mß^k 
in Schutt & Asche legen" ho lst du die ZeitenJ M: In der BRAVO stand sogar was jSl» ; 
nicht wieder. über Punk nach dem Motto: "Wir J||fl 

S: Ich glaub' das war ne Schnapsideey d^J sind wieder da ! Aber nicht so 
ne Eigendynamik gewonnen hat. schmutzig wie damals, sondern «ra. || 

|M: Klar. Da haben viele auch drauf gew ar -^^ ordentlich." So kleine Ku schelid^r^^^ || 
tet. War doch n großer Spaß. gernhaben... ^ 

K K: Viele Leute meinen auch, daß es cool K: Das sind dann auch so j|| " 

wäre, wenn mal wieder was abgeht & die jaB Sachen, die die breite Masse aufsaujR - 
Leute mal wieder sehn wo der Hammer gen kann. Dann kommen auch sojB 

hängt und so... Du arbeitest dem Staat damit» Sachen wie GREEN DAY & 
nur in die Hände damit sie wieder irgend-^|g§ OFFSPRING groß raus. Das ist 
welche beschissenen Druckmittel erfinden^l brav, das tut nicht weh, die Text<^i| 

sind nicht anstößig... 'fÜHRf 
( M: Keine Platte mit wirklich radi-| 

_ , . ' ^H kalen Texten würde groß raus- 

S: Dann bis l du aber auch der Arsch kommen. Okay, über Faschismus! 

M: Wenn s danach geht, dann darfst du^| darfst du sin Da ist ja jeder J 
sowieso nichts mehr machen & bist der H j dwie Das ist auch S 

superrkonforme Spießbürger ohne Gesicht] nur nQch ejne Floske , Sc|bst di J 
& Meinung. Dann kannste dir wirklich ^ csu . PoHtiker vom ganz rec htenJ 
Punk-Videos auf MTV von der guten, alten ^ {sjnd Fasch ismus, J 

7nit" onl/nol/on iS. ntifnmr* Tafvt tfrnRo ^ ° 00 £8 j 

selbst Betreiber von Waffenfa- f ^ 

briken und der Innenminister, 1 J| 

der Asylbewerber in Länder mit* ||j|| 

faschistischen Foltermethoden 
zurückschickt - alle sind gegen 
Faschismus. ' 

iS: Das mit den radikalen 
Iten stimmt nicht ganz. Teilwei-^^^^T^H 
r se lassen sich radikale Sachen ^ 
i auch verkaufen. Nimm' nur 
»mal Che Guevara. Das ist eine — 
»Revolution, die sich verkaufen läßt. 

• M: Die ist aber längst vorbei. Viele Revolu¬ 
tionen, die früher eine ernsthafte Bedro- a 

i hung darstellten, sowohl weltpolitisch z.B. 
imit Che Guevara oder auf anderen Gebie- j 
Iten, z.B. die Rockmusik in den Fünfzigern,* 

* die ersten BHs, Frauen in Hosen etc - alles 
das was früher erbittert bekämpft wurde, A 
wird später exakt von diesen Leuten als i 
Riesendurchbruch gefeiert. Die bauen dir 1 
Denkmäler & lassen Leute mit Che Gueva-1 

i ra-Shirt durch die Gegend rennen. Würde 
ider iyp noch leben, stände auf das öffentli¬ 
che Tragen von seinen T-Shirt vielleicht ^ 

[ Knast. So wie das immer noch mit RAF- ^ 
Symbolen ist. Wenn du früher eine Revolu¬ 
tion gemacht hast, dann bist du Jahrzehnte 
nach deren Beendigung vielleicht ein Held. 
Erst recht, wenn du dann tot bist. Da übst ^ 
du keine Bedrohung mehr aus & hast ganz 
viele Möchtegern-Revoluzzer als Vereherer. 
|>Machst du jetzt & heute eine Revolution, 4 
I bist du ein Arschloch, das mit allen Mitteln 
bis aufs Blut bekä mpft wirst, 




1XU*«X> WH* 


[zu sogar mal 

leichte Sympathiebekundungen in man- 1 
chen Artikeln spürbar. Zumindest Tenden-^ 
zen, die früher strikt abgelehnt wurden. R 

K: In dem Buch sagen die ja auch, daß e<o 
jüie RAF seit Anfang der 80er gar nicht mehr 
gibt & irgendjemand anders hat sich das halt 
instrumentalisiert. Da steht auch drin, daß es 
schon komisch ist, daß immer, wenn sowas 
wie der Golfkrieg ansteht, sowas wie ein A 
RAF-Anschlag kam. Dann ist es natürlich um 
so schwieriger für die gesellschaftlichen a 
Gruppen, die da Kritik äußern. Es ist natür- ^ 
lieh ein Unding, wenn die Opposition gegen 
den Golfkrieg dann auf einmal Argumente A 
benutzt wie die RAF. Insofern hat der Staat 1 
seine Gegner geschickt in Schach gehalten. 
M: Tja, komische Zufälle, was... 
p» K: Klar, weil 's keine Zufälle sind. ^8 1 
S: Man wird ja öffentlich schnell in dio^B 
Ecke der Spinner abgestempelt, wenn mai^ 
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The System 








































f| so eine Verschwörungstheorie auch nur ||| 
fl andenkt. Aber so weit weg ist das eigent- :. 

I lieh nicht... 

K: Da war das Beispiel der Schüsse auf j 
die US-Botschaft während des Golf-Kriegs, j 
Da kam ein RAF-Bekennerschreiben, von 
dem das Symbol nicht genau stimmt. Dazu 
kommt noch, daß der CIA in dieser Zeit 
sämtliche amerikafeindlichen Aktionen 

akribisch genau erfaßt hat; seien es 
Mahnwachen, Lichter ketten, wer dazu auf-1 
gerufen hat, wieviele Leute da waren etc. 

;::|§ Das einzige, was 
|| fehlt, sind die 

II Schüsse auf die :; gö§ 
ft schaft. KomiscftPi 

Das läßt doch § 
fPQen Schluß zu, daß | 
genau die Leute 
|. auch dahinter- 
| stecken. Es steht ff 
| auch in dem Bucht 
daß zu dieser Zeit 
j.so'n CIA-Fuzzi 
(F Botschafter war, 
der in Chile den 
| Putsch mitfinan- 
|§. ziert hat. Und 
|§ daß die RAF im 
§’ Bekennerschrei¬ 
ben darauf nicht 
eingeht, wäre 
| mehr als 
| komisch, weil 
II der CIA genau 
|| die Speerspitze 
|| vom Imperialis- . 

mus ist, die die RAF eigentlich 
1 bekämpfen wollte. Am Anfang waren auch | 
§!| sämtliche RAF-Bekennerschreiben persön- \ 
S lieh unterschrieben oder eben mit einem Fin- 

I gerabdruck. Und das gabs später 

| "komischerweise" dann nicht mehr. Ich 
| mein', ich kann auch 'n RAF-Bekenner- 
schreiben aufsetzen.... 

M: ...dann wird der Staatsschutz das wohl 
erst recht können... Die haben schließlich i| 
die ganzen Unterlagen und Originale. Da | 
kann man sich seinen Teil zu denken... 

S; Da hat der Staat sich schon ein gutes % 
Feindbild draus gebastelt, wodurch man so 
ziemlich alle Maßnahmen rechtfertigen 
kann. Eduard Zimmermann hat früher bei 
: "Aktenzeichen XY' sogar gefordert, daß ..ff 
jeder, der auch nur im Verdacht steht Sym¬ 
pathisant zu sein, mit 10 Jahren Haft 
bestraft wird. 

||!|§:$: ß '"**».*' 

f§ M: Dein Vater ist Bulle, oder? 

K: Ja stimmt. Als hier '94 oder '95 Cha- 

II ostage in Stuttgart waren, da war dann voll 4 . 
11 der Aufschrei & die Panik bei den Bullen. 

W Mein Vater hat nur gelacht & meinte, daß da 
II eh nicht mehr als 100 Leute kommen. Cha- | 
II ostage gibt's hier seit '84 jedes Jahr. Und da 

passiert nie was. Dann haben die was-weiß- 
. ich-wieviele Hundertschaften zusammenge-J 
11 trommelt mit dem Ergebnis, daß sie 30 
II Punks in der S-Bahn verhaftet haben, die 

II von Stuttgart nach Leonberg zum Konzert 
;1 wollten. Eine Frau durfte nicht arbeiten 
f|! gehen. Die 
f haben sie 
|f solange gehin- 
g|. dert mit der U* 
lü Bahn zu fah- 
|f ren bis sie 

III irgendwann 
. nach 'ner hal¬ 
ben Stunde 
Fußmarsch in 


bißchen Deutsch verstehen, ließen sich das 
aber nicht anmerken. Einer von uns, der 
wohl n bißchen zu viel gesoffen hatte, proll- 
te dann rum nach dem Motto: "Ey, haben wir 
das Kilo auch gut versteckt?!" Daraufhin 
haben die das ganze Auto auseinanderge¬ 
schraubt: die Türen, Kotpflügel, den Motor, 
den Luftfilter... Wir durften uns derweil aus- 
| ziehen, uns den Finger in den Arsch stecken 
lassen und solche Sachen. Irgendwann 
f| kamen sie mit dem blauen Sack an & frag¬ 
ten, was da drin sei. Da hatten sie uns natür¬ 
lich. Dann haben sie das Auto wieder zusam- 
| mengebaut & uns mit der nächsten Fähre 
f zurück nach England geschickt, ß : 


M: Warst diu 
mal im Knast 
oder konnten 
dich die 


"familiären Beziehungen" irgendwie davor 
^bewahren...? 

• K: Ich war mal in England im Knast. Ich 
war mal 2 Wochen in England. Im Januar 
Damals wußte ich noch nicht, daß die -Vtf 
Engländer an Silvester so viel saufen, daß 
sie sich den ganzen Januar nix mehr leisten 
können + zuhause bleiben. Wir haben also 
logischerweise keine Punks getroffen. In so 
nen Provinzkaff an der schottischen Küste 
hatten wir keinen Pennplatz -l- auch keinen I 
Bock, bei Minusgraden ewig im Auto zu penf 
nen. Plötzlich stand da so'n abgebranntes I- 
Hotel. Wir uns also in der Kneipe die Birne || 
zugesoffen + nachts in das Hotel gegangen. | 
Da war noch so gut wie alles erhalten, Bet¬ 
ten waren noch da, Bettzeug war noch in ji| 
den Schränken + in der Bar stand sogar ||| 
noch Whiskey. Nur das Hauptgebäude war | 
komplett ausgebrannt. Die 2 Seitenflügel 
standen noch. An den Sprühereien sah man- 
daß da schon öfter Parties abgegangen sind. 


| Und als wäre das nicht genug, kam an 
der deutschen Grenze sofort die Kelle: "Fah- : 
ren sie mal rechts ran !" Mein Kumpel ist 
ausgestiegen und hat den Zöllner angeschri- 
en. Er hat den total zur Sau gemacht & ihm 
die ganze Story an den Kopf geworfen. Wir 
saßen im Auto und dachten uns nur: "Oh 
Gott!!" Der Zöllner war dann ziemlich per¬ 
plex und meinte nur: "Gut, dann fahren Sie 
weiter." 


In Deutschland war ich nicht im Knast, 
sondern nur auf der Wache mit den üblichen 
Schikanierungen. Mein Vater hat mich zwar 
immer vor schlimmerem bewahrt, aber dafür 
durfte ich mir dann auf dem Revier noch 
blödere Sprüche anhören. Wenn du Pech 
hattest, dann gab s aufs Maul... Dann hieß 
es halt, du bist die Treppe runtergefallen. ES 
wurde immer dann gefährlich, wenn sie sich 
die Handschuhe angezogen haben. Dann 
kamen auch noch so Sprüche: "Wenn ich 
so'n Sohn hätte, den würde ich sofort 
umbringen" und sowas... 
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Störaktionen?! 
Ist das nicht 
illegal? 




Hm, dann 
überleg 
ich es mir 
doch noch 
mal! 


Sind wir nicht 
ein bißchen 
zu wenig? 

i r 


“o°kläf' Wasdenks,dud ? n "’ ?l 

JM, 


>d; 




Ich habe mit anderen Autonomen 
in Neuburg und Weißenburg Kontakt 
aufgenommen - bei denen ist aber dieses 
Wochenende eine Demo gegen die 
Aufstellung eines 
Eiswürfelspenders in 
ihrem Jugendclub. / ^ alle, 

Da gehen alle hin 


Moment 
mal... wo 
ist eigentlich^ 
Oedi? 


Du, ich glaub 
.ich überleg's 
mir auch 
noch mal I 


Wow! Etwa' 
1 drei? 


i r W 


1 




o ö. 


CMTOR 






Hj/)H 


^ O 


Oft! 


men in 


CAST*^« 


4 9 S 4 


€• t|C 


Bislang ist 
, alles ruhig ! 

Nuf v brave 
Bürger am Rand ! 






Wo hast du 
denn deine 

Deutschland¬ 
flagge? 


Die hat Tina zuhause 
vergessen ! 


Dann muß Tina leider 
in Schutzhaft! 


_/ J Sie haben recht 
Wachtmeister I 
Sie ist eine 
Verräterin ! 


' Unglaublich ! Brilliant \ 

' Pittoresk ! Das sind die 
l rochtigen Worte für 
> diesen Einzug ! Soeben 
sprechen die Würden¬ 
träger der Stadt 


u 






































































































































^Und AufMHas-dem Platz, wo wir 
jetzt feierlich die Brennelemente 
beisetzen, wird in ein paar 
Jahren das Haus der Jugend 
erbaut werden ! 




Wer dahin geht 
ist selber 
schuld ! Ha Ha 
Hö 


-- W II , 

ihre Metastasen | 
dbs chneid en ! 



Hallo Gläubige! 

Glaubt nur schön, daß alte 
Brennstäbe 

ein Geschenk 1 r 
i Gottes sind ! 

1 Hier drin 
Istehts nämlich !' 





Schau dir 
diese miesen 

anarchistischen 
Straftäter an! t 




IO 










Cflstor? 


77 


Cftrvon 




UAAHHH 

Eine Gentomate ! 








Herr Oberpoiizeimeister! \ 

Geben sie meinen Männern 
den Einsatzbefehl! Sie 
sind schon ganz nervös ! 

«. Gerade eben hat sich die 

-Besatzung 

eines 
Monn- 
schofts- 
wagens 
zerfleisä 

01^ 


OK, sie haben 
grünes Licht! 
Stürmen sie ! 










Oh oh, Gefahr in Verzug ! 
Ich muß versuchen den 
Castorbehälter 
(.abzuhängen um' 

* ihn somit 
in Sicherheit 
zu bringen ! 





, ^cueisse! 




f 


*txasa 
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Schickt wie immer höchstens 2 
Kleinanzeigen pro Person. Bitte 
leserlich und keine 

Romane/komplette Listen, sonst 
müssen wir eigenmächtig kürzen... 
An: 

Frank Herbst, Klaumer Bruch 21, 
46117 Oberhausen, Fax: 0208- 
876705 


Achtung ! Auf dem 
Vitaminepillenfestival in Mionheim 
wurde mir meine Lederjacke 
(versehentlich oder nicht ?!) 
entwendet. Rückenaufdruck : großer 
Sex Pistols Aufnäher "God save the 
queen" und draufgepinnt FUCKIN' 
FACES / EXPLOITED und CHAOS Z. 
Ziemlich auffällig also. Wer also 
weiß, wer die Jacke hat oder haben 
könnte, melde sich doch bitte bei mir. 
Kilian 05332-3872. Da ich ein Foto 
von dem Hauptverdächtigem besitze, 
scheue ich mich nicht, dieses in der 
nächsten Bombe zu veröffentllichen. 
Das muß ja nicht unbedingt sein. 
Darum bitte melden. Finderlohn 20 
DM und meine ewige Dankbarkeit. 


Wer Affront-Live-Video-Mitschnitte 
hat, meldet sich sofort bei mich, weil 
sonst tot. Markus Mosch, Heinrich- 
Bierwes-Str. 44, 47259 Duisburg 


"Habe massig Zeux zu verkaufen: | 
77LP/CD aus den Bereichen Punk 
und HC. Dazu noch ein paar 
Fanzines, Spielfilme, Poster... Liste 
gibt s für 2,20 DM bei mir (M 
Hellkötter, Heilenbeckerstr.160, 
58256 Ennepetal, Fax:02333-7813 
oder e-mail godzilla@uni de)" 


"Aufgepaßt Ml Verramsche meine 
gesamte Vinyl-Sammlung und dazu 
noch diverse CDs zu unschlagbaren 
Tiefstpreisen. Liste umfaßt insgesamt 
ca. 250 Titel aus allen gängigen 
Punk-Bereichen zzgl. einiger 
Ausreißer. Bin auch immer an den 
Tausch- und Verkaufslisten anderer 
Leute interessiert. Bitte kein Vinyl 
und vor allen Dingen keine Sammler- 
Scheiße ! Wer was will, meldet sich 
bei: Henrik Alex, Wackerhagen 21, 
20537 Hamburg, Tel. 040-2193123 
(ab 19 Uhr), E-Mail: 
ALEALEX@aol.com. 

P.S.: Sende Liste gerne per E-Mail 
an die Fortschrittlichen unter Euch, 
für die anderen bleibt leider nur der 
Postweg und die Beilage von DM 
1,10 Rückporto, ätschI" _ 


An alle sexuell Unterforderten! Wir, 
die MFZ, haben es uns zum Ziel 
gemacht, die sexuelle Revolution und 
die absolute Lust in Deutschland 
voranzutreiben. Falls 
auch ihr potente Viel-Stecher seid 
und wie immer sexuell nicht 
ausgelastet, 

schreibt an: DER KLEENE PUNKER, 
c/o Bexx Conform, Buchenweg 2, 
32683 Barntrup oder an Karsten 
Conform, Wietrog 20, 32683 

Barntrup. Bitte legt in jedem Fall RP 
bei, weil wir sonst nicht antworten 


Keine Kohle für teure Tonträger? Null 
Probleme! Gegen 2,20 DM Rückporto 
gibt es meine umfangreiche 
Überspielliste mit viel Oil & Punkrock 
und auch etwas HC-Sound. Kein 
Rückporto-Keine Antwort. Frank 
Herbst, Klaumer Bruch 21, 46117 
Oberhausen _ 


Wer von euch da draußen, kann mir 
SCREECHING WEASEL „Ramones“, 
BLACK FLAG „Damaged II“, altes 
DESCENDENTS und SOCIAL 

DISTORTION Zeug verkaufen oder 
überspielen ? Außerdem suche ich 
dringenst die Platte von ERIC B AND 
THE AMERICAN REVOLUTION wo 
das Lied „Oink,' Oink“ drauf ist (oder 
irgend ,ne andere ERIC B Pladdä) 
Angebote bitte an Locke, 

Sparkassengasse 12, A-2410 

Hainburg/D_ 


Viele Punkrock und Oi! Raritäten zu 
verkaufen. Ne Liste gibt es gegen 
1,10 DM Rückporto. Frank Herbst, 
Klaumer Bruch 21, 46117 

Oberhausen _ 


ENDLICH! Das Oink! Zine #3 ist da' 
Insgesamt 80 Punk-Rock Seiten (A5) 
mit Interviews und Berichten über 
ANTISEEN, KULTA DIMENTIA, 
N.O.E., THE WAY, DRITTE WAHL, 
STRAHLER 80,. verkaufen. Einfach 
mal Liste anfordern! Das Zine gibt’s 
für 5,- DM (inkl. Porto) oder 30 
Schilling (inkl Porto) bei: Oink!, c/o 


Locke, Sparkassengasse 12, A-2410 
Hainburg/D., D I Y. _ 


Verkaufe second Hand LPs, Punk, 
Hardcore, Oi!, Raries und more. 
Thomas Janßen, Ferdinands Höh 2, 
22587 Hamburg_ 


„ENDLICH!!! Jetzt gibt es den neuen 
NICE GUY Mailorder Katalog (#6) 
(für 1,-Porto)!!! Ohne Ende coole 
CD's/7“/LP und Spezial - Teil Ex- 
Jugoslawienüü Jetzt mit Megageilen 
Angebotspacketenü! Außerdem 
solltet ihr euch das gigantische NJAM 
# 6-7-8 nicht entgehen lassen! 
Kommt mit Gratis NOFX Poster für 
5,- inkl. Porto auch zu dir nach 
Haus!!! Nejc Jakopin, Kardinal- 
GalenStr.41, 47051 Duisburg, 
Tel/Fax: 0203-342084.“ 


Suche Platten, CDs oder Singles von 
der Franzosen-Band "Dogs". 
Halbwegs realistische Angebote bitte 


Hi, Ihr 5-Minuten-Ficker! Bucht uns 
endlich für Gigs und Ficks! Denn wir 
wollen endlich kommen (in Eurem 
JuZe oder sonstwas) Auf der CD- 
Beilage dieser Ausgabe ist auch ein 
kleines Versucherle ^ unserer 
Wenigkeit dabei. Nur das Ihr wißt, mit 
wem Ihr es zu tun habt! Kauft am 
besten unser Demo .Boy Groups“ für 
5 Mark plus 3 DM Postwichse. Also, 
Gigs & Kommerz bei: Marky Gams, 
Auf dem Wall 15, 78628 Rottweil. 
Tel: 0741/ 18904, Tel./Fax: 

07425/32189. 


ANTITEEN - Südostoberbayerns 
gefragteste Punk Combo hat ihr 
erstes Tape auf den Markt 
geschmissen. Möchtest Du acht 
Songs von potenten Hinterwäldlern 
hören und dazu noch einen astreinen 
ANTITEEN Button geschenkt 
bekommen, schicke 5 Mark plus 


+ STOP+ Interesse an deutschem (!) 
Punkrock? Maile mir und ich schicke 
Dir meine Überspielliste zu + am 
liebsten natürlich gegen Deine+ oder 
schreibe mir aus anderen Gründen 
(Links, Gigs in Köln/Bonn, Infos, 
News...) + also ab ins nächste 
Rechenzentrum^ Email-Hotline: 
punk-rock@gmx.de oder wie früher, 
also sowieso alles viel besser war, 
meine aktuelle Anschrift: Niels 
Hansen, Zi. 7113, Endenicher Allee 
17, 53115 Bonn 


Verkaufe Vinyl & CD's z.B. 
NORMAHL, ZSD, HASS, 
MÜLLSTATION, INFERNO, SLIME, 
N.O.E., POPPERKLOPPER, BLANC 
ESTOC und und und zum Super Spar 
Tarif oder Winterschlußverkauf. Mit 
1,10 DM RP bist Du dabei!! K.-U. 
Stephan, Drewitzer Str. 9, 14478 
Potsdam. 



Außerdem wäre ein Zeichen von 
„OHNE GEWÄHR" aus Dresden 
recht geil. East Side Records, PF 
1246, 02943 Weißwasser 


Wir sind ständig auf der Suche nach 
neuen geilen Bands aus Deutschland 
für 'nen only Vinyl Sampler. East 
Side Records, PF 1246, 02943 
Weißwasser. 


Gegen 1,10 DM Rückporto gibt s bei 
mir ne tolle Liste mit CD s, LP s, 
EP s, Shorts, Tapes (viel 
Deutschpunk dabei). Weil ich das 
Zeug loswerden will, is es auch recht 
billig (find ich jedenfalls) Preise 
liegen zwischen 0,50 DM und 12 
DM). Sebastian Görblich, Bgm- Reck- 
Str. 8a. 91301 Forchheim 


Wir brennen Eure Tape-Aufnahmen 
(kein DAT) auf CD. Einzelstücke oder 
Kleinstauflagen für Bands zu 
Promozwecken. Pro CD+ Hülle 15 

I DM (+ Porto) Ronny 
Siegmund, Schulze- 

Delitzsch-Str. 15, 04509 

Delitzsch. Tel: 

034202/52414, e-mail: 


...sind kostenlos ! 


an Nanette, c/o Destiny, 030- 
61609527 (nachmittags). Ich ruf auch 
zurück. (Anm. v. Swen: Aha, also auf 
Kosten des finanziell arg gebeutelten 
Arbeitgebers telefonieren. Ts.ts.ts...) 


Achtung schwäbisch D I Y - Vinyl mit 
S.I.K., Wärter’s Schlechte, Hirnriss, 
Atomic Dox und Schlechte Bilanz. 
Die EP kostet 5,- DM & 3 DM Porto 
bei: Chris Hörnle, Ditzinger Str 40, 
70499 Stuttgart_ 


Plastic Bomb Radioshow auch auf 
Die Band STRIXUMALZ sucht 
Auftritte, melden bei Konzertgruppe 
AKZ Hanau, Metzgerstr. 8, 63450 
Hanau. 


Cassette. Jeden Monat beste Oi! & 
Punkrockmuck für Leute außerhalb 
des Sendegebietes. Kostet nur 8,-DM 
inkl. Porto. Frank Herbst, Klaumer 
Bruch 21, 46117 Oberhausen 


VIDEOS!!! 7 SECONDS, AOD, 
AGNOSTIC FRONT, BAD BRAINS, 
BAD RELIGION, BLACK FLAG, 
BURN, CITIZEN FISH, CRO MAGS, 
DAG NASTY, DEAD KENNEDYS. 
DWARVES, FUGAZI, GBH, GG 
ALLIN, GORILLA BISCUITS, GREEN 
DAY, HELMET, HOLE, INSIDE OUT, 
JUDGE, MADBALL, MELVINS, 
MINOR THREAT, MINISTRY, NO FX, 
OFFSPRING, OPERATION IVY, 
PENNYWISE, QUEERS. 

QUICKSAND, RANCID, RATM, 
ROLLINS, SREECHING WEASEL, 
SEX PISTOLS, SHELTER, SLAYER, 
SOIA, YOUTH OF TODAY etc. Liste 
gibt's bei Oliver Becker, Friedensstr. 
4, 55270 Schwabenheim. E-mail: 
warum@hotmail.com 


Suche Band im Ruhrgebiet (Linie S1) 
die einen Schlagzeuger sucht. Im 
Stile von OHL (Die Auferstehung) / 
Recharge. Auf jeden Fall die härtere 
Schiene Frank: 0208- 438816 


.Morgens ist der Tag am schönsten“ 
CD-Sampler liegen bei mir zu Hause 
massenweise rum. Möchtest Du 
einen zum Sonderpreis von 10 Mark 
(und dabei mußt Du nicht mal mehr 
Porto zahlen), dann schick diese an: 
Marcel Seehuber, Stinghammerstr. 
45 A, 84503 Altötting. _ 


HBW Terroristen T-Shirt gelb auf 
schwarz XL, gelbe Bündchen, nur 
einmal getragen. 10 DM (+Porto) bei 
Holger Günther, Garten Str. 19. 
37186 Moringen_ 


ACHTUNG!! Das TAGESSAU- 
Fanzine sucht noch Leute, die Bock 
haben, Berichte zu schreiben, 
Tourdaten an die hintersten 
Regionen der BRD zu schicken oder 
sonstiges! Bewerbungsschreiben an: 
Oli Lippert, Postlagernd, 58739 
Wickede/Ruhr. P.S. Bands können 
ihr Zeux nur besprechen! P.S.P.S.: 
Es kommt alles an! 


Restposten Zine .+ Tape (60 
Minuten/siehe Besprechung Bombe 
21) für 4 DM plus Postwucher (3 
DM). Mit Rantanplan, Nowotny TV, 
Bash !, Highzung, Schmutzige Taten, 
Neurokill, Total Defekt... Restposten 
2 in Planung !!! Nils Bethke, Zum 
Scheerenberg 4, 37186 Großenrode 
(A D D E )_ 


Kauft das mal: BLUMEN DES 
BÖSEN pic LP - .Übermut werde 
Spaten“ 15 DM, DOC BIOSA .Lao“ 
CD 15 Mark, KLAUS APFEL 10“ 13 
DM, DANTES INFERNO 7“ 5 DM, 
STRAHLER 80/TOM's LESION-Split 
13 DM, MC MATATU RECORDS 
Tapesampler#1 2 DM, MATATU 
RECORDS, Robert Stieler, 
Kirchgraben 4a, 07980 Berge. 


Wir (männl., 19 und 24 J alt) suchen 
noch immer Kontakt zu interessanten 
Loiten/Innen, die unsere STATE OF 
EMERGENCY-„warning sign ahead 
time“-LP kaufen wollen Mädchen 
melden sich bei Robert Stieler, 
Kirchgraben 4a, 07980 Berga - 

Jungen bei Andreas „Eddy“ Ettler; St. 
JaCOP-Str 10, 07743 Jena 

Zuschriften, wenn s geht mit Paßbild, 
wir antworten immer 


Suche Bands für meinen 2. 
Tapesampler. Es gibt auf jeden Fall 
ein Freiexemplar! 1. TINITIUS - 
Tapesampler gibt’s für 3 DM plus 3 
DM Porto bei Rene Brocher, 
Commerdener Höhe 43, 48112 

Erkelenz. 


Deutschpunk CD s, LP s und EP s zu 
verkaufen. LP s/CD s ab 8 DM, 
Singles ab 3 DM. Außerdem noch 
reichlich Fanzines und anderer Kram 
Liste kommt gegen Rückporto 
Thorsten Müller, Ivo Beucker-Str. 44, 
40237 Düsseldorf 


IS NICH SO GUT #4 ist fertig, 
ebenso mein Tapesampler u.a. mit 
KNOCHENFABRIK, ANNOYED, 
HISBOLLAH JOGGERS, DER DICKE 

POLIZIST, BAD REINIGERS. 90 

min für 3 DM + 3 DM Porto. Das 
Fanzine kost' 2 DM + 1,50 DM Porto 
u.a. mit VAGEENAS, BAD 
REINIGERS, ANNOYED Intis. Rene 
Brocher, Commerdeuer Höhe 43, 
41812 Erkelenz. 


Welche/r edle/r Leser/Leserin 
überspielt mir ANGRY SAMOANS. 
STOOGES und MC5 Platten auf 
Kassette, als Belohnung für 
investierte Arbeit/Zeit/Freude winken 
Überraschungen (kein Scheiß). PS: 
MZ fahren, aber zack, zack! Lars 
Krämer. Espelweg 22, 32278 

Kirchlengen Tel: 05223/72449 (ab 
17 Uhr) 


Kotzt es auch sonntags in der Kirche 
auch immer an, so schief angesehen 
zu werden, weil Ihr so unmusikalisch 
seid? Damit ist jetzt Sense, denn es 
gibt das .Neue Testament“ in Sachen 
Garage- & 60-s Punk, Power Pop, 
Punk'n Roll, 77-Punk und guter 
Rock'n Roll, das .USELESS 
EARLYRIPES“ #31 Prall gefüllte 84 
Seiten A4 (u.a. mit .Fuzz Fest 97“, 
MOURNING AFTER, LOS 
ASSDRAGGERS, NERVOUS 

EATERS, TURBO AC'S, 
LUNKHEADS, HOT ROD HONEYS 
und vieles mehr! Erhältlich gegen 
5,50 DM .Kirchensteuer“ bei Mitch 
Seiser, Boppstr. 3, 10967 Berlin! 
Noch da auch #1 (DM 4,50), #2 (DM 
5) oer alle 3 Nummern für DM 13, alle 
Angaben inkl. Porto! 


STATE OF EMERGENCY+++ STATE 
OF EMERGENCY+++ MAJOR 
LABEL+++ STATE OF 

EMERGENCY+++ STATE OF 
EMERGENCY LP bei: Andreas 
Ettler, St Jakob-Str 10, 07743 Jena 


Hi Asti, danke für die Kassette, find 
ich echt korrekt von Dir. Ciao, 
Steffen. 

Das HARD TO GRASP-Festival geht 
in die zweite Runde und auch 
diesmal sind wieder Bands aus dem 
Bereich HC/Punk/Ska gesucht, die 
Bock haben, mitzumachen. Das 
ganze findet am 25. Juli statt. 
Bewerbungen bitte an: Schneider 
Sebastian, Blumenstr. 5, 94486 

Osterhofen. P.S.: Danke an alle 
Bands vom letzten Mal. David, Dein 
Bericht im PLASTIC BOMB war 
nich'sehr nett. 


Punk/Metallband sucht 

Schlagzeuganfänger im Raum 
Heidelberg/Mannheim. Alter: 15-17 
Jahre Bitte melde Dich bei: St 
Stierte, Wichernstr. 3, 68535 MA. 
Fax: 06203/ 82333 Ciao 


Deutschpunk, den gibt es hier bei 
uns. Wir bieten ein großes Angebot 
und spottbillige Preise, da gibt es nur 
eine Möglichkeit, schreibt oder ruft 
an: Boah Records, Florian Kaufmann, 
Gartenstr. 28. 76872 Minfeld, 

07275/3055. 


Verkaufe folgende Sachen: Schwarze 
Bomberjacke (XL, 35 DM). Hose mit 
rotem Schottenmuster (35 DM), 
Hellgrauer Kapuzi „Antifa-Aktion“ (25 
DM). SKEPTIKER T-Shirt „Sauerei“ 
(10 DM), HASS T-Shirt „Zurück in die 
Zukunft (10 DM). Alle Preise inkl 
Porto. Andre Brosius, Markt 18, 
46414 Rhede. Tel : 02872/980171 


Suche Leutchenz zum Täpes 
tauschen. Speziell gesucht: Punk aus 
Deutschland/Schweden/Österreich 
von 78-8? 

Tauschmaterial in Massen 
vorhanden. Liste gibt’s gegen Eure 
eigene Liste bei: Tobias Obrecht, 
Holderbergerstr. 108, 47447 Moers. 
P.S.: Suche immer noch das 
BOIKOTZ-Tape .Fun Dokumente 
Deutschen Daseins. P.P.S.: Wer hat 
nen Mitschnitt vom RAZORS Konzi 
vom 2.10.97 (oder 4.10.97 - weiß ich 
nicht mehr genau) in der Großen 
Freiheit? 


Achtung Ich bin ein 19-jähriger 
Punkrocker auf der Suche nach 
Obdach. Also konkret, ich suche ab 
1.8.98 ein Zimmer inner WG in 
HAMBURG und hoffe auf tolle okaye 
Mitbewohnerinnen. Meldet Euch 
schnell! Den Rest regeln wir dann: 
Andreas Quade; Jugendherberge 
Molln, Am Ziegelsee 2. 23879 Mölln, 
Tel : 0452/2601 


Hallo, mein süßes Maggie- 
Mäuschen. Ich liebe Dich so sehr. Ich 
verspreche Dir ein absolut geiles 
Jahr. Ich will alles tun, daß Du 
glücklich bist. Dein Hoppel-Häschen 
Stefan. _ 


Suchen immer noch Kontakt zu den 
alten Deutschpunk-Bands „A+P“ und 
.MIDDLE CLASS FANTASIES“ 


J Suche HC/Crust-Bands für 
Non-Profit-T apesampler. 

Bei Verwendung gibt s ein 
Freiexemplar und auf 
Wunsch und gegen 3 DM 
Rückporto Euer Tape 
wieder zurück. Schickt Tape + Infos 
an Marc Schummer, Pfühlerstr. 11, 
66125 Saarbrücken 


STOFFEL und AIDA grüßen: Katze, 
Charlie,'Anne, Schniefke, Anne, Jojo, 
Benjamin auf Moers, AMOK + Nicole, 
Sascha aus RS.-Len. Frank, Hossa, 
Nina, Fotze, Conni, Annika, Matthias, 
Jan, Rüttger, Ronny, Sammy + Frolic 
von .ABGEKUTEN“, Eva, Robert, 
Bino, Saskia, Jenni (Gruftie), Both, 
Rolzna, Ingo, Dirk, Nocon, Katja und 
sonst noch Grüße an alle Zecken, die 
wir vergessen haben. Man sieht 
sich!! 


Achtung! Bands aufgepaßt! FOR 
THE PUNX REC. Sucht immer Bands 
für div. Tapesampler: 1) Hippiekiller 
Vol. II - gesucht wird Punkrock aus 
allen Bereichen! 2) Oi!-Music - wie 
der Name schon sagt, Oi-Punk, aber 
bitte fernab jeglicher dumm-Oi!- 
Klischees + Nazi-Mull! Und 3) n 
Sampler mit HC-Bands like 
DISCHARGE etc Also, wenn Ihr 
Euch angesprochen fühlt (oder auch 
nicht!), schickt Euer Tape (mit Infos, 
Texten etc. wär nett!) + es hagelt 
massig Freieemplare!FOR THE 
PUNX REC/ Bastian Bredtmann, 
Bahnhofstr. 10, 26506 Norden 
Tel 04931/2295 


Will mir jemand von Euch die I 
SPY/PROPAGANDHI 10“ verkaufen? 
Cool, aber ich hab keinen Bock, 
irgendeinen Wucherpreis zu 
bezahlen! Schickt einfach mal 'nen 
Angebot und schickt ruhig Eure S-H 
Listen an: Sebastian Görblich, Bgm- 
Reck-Str. 8a, 81301 Forchheim. 


Huch! Die neue Liste von 
PERMANENT NOISETROUBLE ist 
auch wieder fertig. Dort gibt s 
Punkrock/HC/Garage/Powerpop und 
bißchen Surf und einiges zum 
Ausverkaufspreis. Schnell noch 
ordern bei: S. Höfling, Sandbergstr 
34, 90768 Fürth (1,10 DM Rückporto 
wäre sääähr nett) 


PLA-C-BO Fanzine für Metall- und 
Horrorfans! #3 ist da mit 
CRAWLSPACE, AL SIRAT, 
REBIRTH, EYE SEE BLACK, RARE 
RECORDS. SATANIC VOICES. 
Filmreviews, Artikel über Kirche und 
Zensur. Demo s, CD's, Zines, Bücher 
uvm. DM 5 an S. Augstein, PF 87, 
01552 Großenhain. 


Tapesampler; Wir produzieren einen 
Tapesampler, wofür wir immer Bands 
brauchen können Wenn Ihr also 
Punkmusik macht, meldet Euch bei 
Florian Kaufmann, Gartenstr. 28, 
76872 Minfeld, 07275/3055 


Punk- und Metal-Bands, die sich 
gerne in einer der zukünftigen 
Ausgaben des PLA-C-BO Fanzines 
zwecks Review wiederfinden 
möchten, dürfen ihre Promos gern 
zum Fenster rauswerfen oder auch 
an uns schicken. Reviews erfolgen 
von kompetenter Seite. Alles an S. 
Augstein, Pf 87, 01552 Großenhain 
(Kopie des Reviews erreicht Euch 
dann bei Erscheinen des Heftes!) 
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Die optimale Härte „Wie scheißen auf 
das deutsche Herr“ & „Hau'n auf die 
KackeTapes - für nur je 6 DM + 3 
DM Porto bei uns direkt zu 
erstehen!!! Sind auch für jeden guten 
Auftritt bereit!!! Für jegliche Sampler 
ob Tape, LP, EP oder CD auch!!! 
Unsere Debüt CD erscheint im 
Februar!!!_ 


Für Konzerte im Komm-Zentr. 
Werden ständig Bands gesucht, die 
für Essen & Trinken, Pennplatz und 
n bißchen Kohle spielen. Demos & 
Infos an: NINA, c/o Voigt, Vogt- 
Körner-Str. 9, 22820 Wedel. _ 


Hallo Roman Brot. Für Deinen Auftritt 
bei ARABELLA hab' ich mich wirklich 
geschämt - und das will wirklich was 
heißen. Muß denn sowas armes 
wirklich sein? Hättest Du Dir nicht 
wenigstens nen Jogginganzug und 
n Feinrippunterhemd anziehen 
können. Dein Gesangspartner Kuwe. 


Suche Noten bzw. Gitarren- 
Tabulaturen von diversen Punkbands 
(Ganz dringend von den 
RAMONES/QUEERS und ANGRY 
SAMOANS) Außerdem such ich noch 
was von EXPELLED auf Tape. NINA, 
c/o Voigt, Vogt-Körner-Str. 9, 22820 
Wedel. P.S.: Grüße an 

.Faustmörder“, Anne, Christian. _ 


Wir haben auf unserer CD ein 
Gewinn-Spiel und da würden wir gern 
den Gewinner vorstellen. Der 
GEWINNER ist. .. D. Schäfers aus 
33098 Paderborn (wie Dieter Thomas 
Heck) Über 3 kg weiße Bohnen wird 
sich D. Schäfers aus Pb gefreut 
haben, denn das war der erste Preis 
des DUKES OF THE MIST 
Gewinnspiels. Die Band wird zur 
großen 

Bohnensupppeneinverleibung den 
Abschmecker spielen (so, wie auch 
auf) und für das ordnungsgemäße 
Austrinken der Getränke sorgen 


Suche Chucks oder ähnlich geiles 
Schuhwerk (Größe 43), sowie Kapus 
von allen möglichen geilen Bands (... 
BUT ALIVE/ OXYMORON/ DRITTE 
WAHL etc.) Außerdem suche ich 
noch Bands für Benefiz-Tape- 
Sampler. Sascha Schnur, 
Schillergasse 2, 667673 Elm. _ 


„ZIEMLICH STRIKT TOTAL 
DAGEGEN": Das Benefiztape für die 


autonome Anti-AKW-Bewegung! 
Beiheft und 20 Punk-HC-Bands u.a. 
PROPAGANDA/ RANTANPLAN/ 
PEACE OF MIND (Anm. Kuwe: 
Schönen Gruß an die Sängerin vom 
miesen Sexistenschwein Kuwe. .. geh 
kacken!)/ KOMMERZINFARKT/ 
MUFF POTTER/ THEE EVIL BAD 
Schickt 7 DM plus 3 DM Porto an: 
FALLING DOWN REC.,c/o Lutz 
Kerkeling, Reitacker 40, 48249 

Dülmen, Fon: 0251/278454_ 


Wir sind wieder da!!! Das 
RACKEFÄLLA-zine #3 ist draußen. 
Diesmal mit OXYMORON, THE 
ANNOYED und W1PE OUT Records- 
Interviews. Dazu noch Gedanken, 
Politik und anderes Zux. Also 60 
Seiten voll mit Stoff, den das 
Punkerherz begehrt. Gibt es für 4 DM 
inkl. Porto bei: Tilo Sänger, 
Reitbahnweg 49, 17034 

Neubrandenburg. Suche auch noch 
Vertriebe oder Läden, die das Teil 
verscheuern. Meldet Euch mal._ 
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SCRUMPY RECORDS!!! Vinül- 
Mailmörder-Liste für 1,10 DM 
Rückporto. Punk! Oi! Hardcore! 
Crust! Wörldwide bei Lars Stolp, 
Weender Landstr. 48, 37075 

Göttingen. _ 


Verkaufe ca. 2000 Platten, Poster, T- 
Shirts aus dem Garagepunk, HC- und 
Punkbereich, mit vielen alten 77-er 
Punk und early 80's US-Scheiben. 
Liste gegen 3 DM plus Porto bei 
Mitch Seiser, Boppstr. 3, 10967 
Berlin! Suche ausserdem REAL 
KIDS-2. Und 3. LP, GIN BLOSSOMS 
„Dusted“ LP und „Up and crumbling“ 

5 Track EP, PLEASURE FUCKERS 
„Loud, Lubbed and Live LP, 
MATERIAL ISSUE „Goin'throug your 
purse“ - Live CD. Odd Numbers „A 
guide to modern living“ LP, 
MAZARINE STREET „Smokin“ MCD 

6 „The beest of... CD sowie alle LP's 

& CD s v. GLORY STRUMMERS, 
THE SECT, GUITAR GANGSTERS 
und alles an Power Pop von Ende 
der 70-er bis heute!" _ 


Neu! Toll! ANARCHISTISCHER 
WANDKALENDA 1998 (DIN A3) mit 
schöönen Bildern, wissenswerten 
Daten und massig Platz für Notizen. 
7 Mark plus 1,50 DM Porto an: 
Infoladen Bankrott, Dahlweg 64, 
48153 Münster. _ 


Ich suche noch Bands für meinen 2. 
Tapesampler, hoffe, ein paar von 
Euch kriegen den Arsch hoch und 
schicken mir Ihre Tapes. Aber keine 
CD-Bands, werden schlicht und 
einfach von mir ignoriert. Bands, die 
vielleicht schon ne Platte draußen 
haben, sind aber eingeladen. Mir 
sind alle Musikrichtungen lieb. Wenn 
Ihr am Ende unter den Auserwählten 
seid. bitbts natürlich ein 
Freiexemplar. Schickt Eure Tapes an: 
Tilo Sänger, Reitbahnweg 49, 17034 
Neubrandenburg. Ich Warte. 


Suche Live-Aufnahmen (VHS- 
Kassette oder Tape) von den alten 
SLUTS, RAWSIDE, RECHARGE, 
KORRUPT, MOLOTOW SODA oder 
VORKRIEGSJUGEND. Bei 

passenden Angebot wird Rückporto 
übernommen. Suche sonst noch 
Leute, die Bock harn, mal zu 
schreiben. Melden bei: Aida Sudic, 
Bismarckstr. 4, 51399 Burscheid. 


CD-Liste + Liste mit Punk/HC- 
Granaten zu Tiefst- + Höchstpreisen, 
je nach Wunsch, bekommst Du für 
1,10 DM Rückporto. War natürlich 
ein Scherz mit den Höchstpreisen. .. 
Uwe Kleinert, Altonaer Str. 23, 13581 
Berlin._ 


Verkaufe folgende Sachen plus 3 DM 
Porto pro Bestellung: TOTE HOSEN 
T-Shirts - Schöne Bescherung Tour 
Shirt 10 DM XL schwarz, Mich kann 
man kaufen XL schw. 10 DM, 
Bandfoto XL weiß 10 DM, Kauf mich 
MCD 5 DM, Reich + Sexy CD 10 DM, 
Kauf mich CD 10 DM, DIE ÄRZTE T- 
Shirt „Kopfüber in die Hölle“, 
Baseball-Cap Emblem Aufnäher und 
Tuch „Gwendoline“ alles für 20 DM, 
Video Live II 10 DM, Im Schatten der 
Ärzte CD 10 DM, Schundersong 
MCD 5 DM, WIZO - LS „Kopfschuss“ 
15 DM, XL schw.. THE BATES-T- 
Shirt + MCD „Billie Jean“ 10 DM, 
ABSTÜRZENDE BRIEFTAUBEN 
„Wer hat an der Uhr gedreht“ CD 10 
DM, Das Herz eines Boxers MCD 5 


DM, GREEN DAY „Green Day“ CD 
10 DM, Live 10 DM, OFFSPRING 
„Gotta get away" MCD 5 DM, Live 10 
DM, TOM ANGELRIPPER „Ein 
schöner Tag“ CD 10 DM, BLUE 
STORIES „What you deserve“ CD 10 
DM, FIFTY LASHES „harder“ CD 10 
DM, Depp Jones „AT 2012 AD“ CD 
10 DM, DIMPLE MINDS „Volle Kelle 
Live“ CD + Aufnäher 12 DM. Montags 
bis Donnerstages 20.30 Uhr - 22.00 
Uhr. Kilian Gunkel, 

Stadtrandsiedlung 15, 38170 

Schöpperstedt, Tel: 05332/3872 


Suche Kulturschockattacke l+ll, ZSD 
„Krieg dem Krieg“, Bonner Hardcore, 
das Lied „Punks“ (auf Single Sampler^ 
was auch immer), WIZO Pipi Single,’ 
„Gladbach soll brennen“ von EA 80, 
Sowie das Lied „Gewalt“ von ? 
Textauszug Refrain: Gewalt, gegen 
die Gewalt, gegen das Gesetz und 
den Staat geballt, wenn Jäger auf der 
Lauer liegen, sie einen nach dem 
andern kriegen, dann ist es Zeit, für 
die Gewalt. Christian Köth, Ernst- 
von-Fromm-Str. 8, 93142 Maxhütte- 
Haidhof, Tel: 0941/301798._ 


VIVA EL EZLN! Solidarität mit den 
Zapatistas in Mexiko, die dort für eine 
solidarische un antikapitalistische 
Revolution kämpfen! Benefiztape mit 
20 Bands: LUNCHBOX, DADDY 
LONGLEG, NOVOTNY TV, 
MINDMACHINE, THE DAISIES, 
MALTSCHICKS u.v.a. Kommt für 7 
Marek + 3 DM Porto an: FALLING 
DOWN Rec. ,c/o Lutz Kerkeling, 
Reitacker 40, 48249 Dülmen, Tel: 
0251/278454. _ 


Suche Bands für einen Non-Profit- 
Tapesampler. Bevorzugt D-Punk und 
HC-Punk. Außerdem suche ich noch 
Bands für ein Schlagerverarsch¬ 
tape. Freiexemplar garantiert. 
Schickt Eure Demos mit Bandinfo an: 
Nachbars Faint Rec., c/o „Sir“ Stefan 
G. Seebach, Am Rittersteg 24, 51427 
Bergisch-Gladbach 


Hi Leute, suche noch Punk Bands, 
die auf meinen neuen Tape-Sampler 
mit rauf wollen. Das Ganze kostet 
nichts und Ihr kriegt auch nichts. 
Also, wer Bock hat, schickt sein Zeug 
an: Daniel Ahl, Erlanger Str. 5, 12053 
Berlin. 


Verkaufe mehrere hundert LP s und 
CD's in Topzustand aus dem Bereich 
Punk/New Wave. Darunter viele 
Originalraritäten (US/ BRD/ GB 77- 
84) zu fairen Preisen, z.B. LEWD, N 
ARSEHOLES, A. UPSTARTS, 
ADVERTS, AGGRESSION, BLITZ, 
CHELSEA, CRISIS, DEAD BOYS, 
DECRY, RED ROCKERS, uvam. 
Liste gegen 1,10 DM Rückporto bei 
A. Kunze, Lipperstr. 6, 46047 OB 


Interessiet an Crust-Grindcore, 
Noisecore, Industrial, Emocore, 
Punk-Hardcore usw., Fanzines, LP's, 
CD's, „7, Tapes and more. Neu und 
Second Hand! Aktuelle Liste gibt's 
gegen 1,50 DM Rückporto bei: 
„Moonmadness“, Marc Göhring, 
Hauptstr. 90, 50389 Wesseling, Tel.: 
02232/ 760456. 


Suche Tauschpartner für DR. AND 
THE CRIPPENS CD, INFERNO EP, 
SON OF GOD und Ol POLLOI „Fight 
back“ LP. Gerd Nahrwold, Ackerstr 
39, 40233 Düsseldorf._ 


SALE/TRADE: ICONS FO FILTH, 
VARUKERS, 4 SKINS, COCK- 
SPARRER, DISORDER, COMBAT 
84, CONFLICT plus loads more, 
Anarcho-Oi! We've got the lot. NO 
FUTURE, CRASS, RIOT CITY, 
SYNDICATE, MORTAR HATE etc. 
Releases stocked. For a full list send 
an IRC or $1 to Yokel Records, 53 
Louise Road, Dorchester, Dorset 
.DTI2LU, U.K.. _ 


Fette Verkaufsliste mit über 1000 
Punk/Hardcore/Powerpop-Vinyltiteln. 
Viele Raritäten aus den späten 70- 
ern, frühen 80-ern aus England, D - 
Land, USA, Skandinavien und dem 
Rest der Welt. Aber auch neue 
Vertriebsplatten, Fanzines etc. , Liste 
gibt's gegen 2,20 DM Rückporto bei 
Stefan Barke, Hegelsbergstr. 20, 
34127 Kassel. Ihr könnt auch gerne 
Eure Suchlisten schreiben oder 
faxen. (Fax: 0561/899904)_ 


Ey, Ihr mehr oder weniger gut 
krachmachenden Kollegen aller Art 
(Punk, Oil, HC, Ska...). In einer 
düsteren und nach Alk duftenden 
Nacht erschienen mir n paar 
vermummte Engel und sachten:“ 
Jens, kriech ma midda'n Arsch hoch, 
du olle Pottsau.“ (Anm. Kuwe: Wat 
war n dat denn für komische Engel, 




MB 


| ATTENTAT * TATUERADE TARAR, LP.16,90 

(er ste LP + erste beide Singles/Schweden 1979/81) _ 

f DEFIANCE * NO FUTURE NO HOME, LP. 14,90 

FLUX OF PINK INDIANS * NOT SO BRAVE, CD.19,90 

LHE AD * THE MONKEYS, LP.18,90 

LA ZY COWGIRLS * A LITTLE SEX & DEATH, LP/CD.17,90/25,00 

LENNONS * RACHE FÜR ELVIS, LP/CD..16,90/22,50 


LLYGOD FFYRNIG * N.C.B. +3, 7”.6,00 

Jerste Walisische Punkband/unveröff.Rad iosession 1979) 

NASHVILLE PUSSY * LET THEM EAT PUSSY, LP/CD.18,90/26,00 

PVC * PUNKROCK BERLIN, CD. . .”77777..22,50 

(rerelease der raren DLP v.Berlin T s erster_Punjcband)_^_____ 

PVC * WALL CITY ROCK, Doppel-10" (lim.1000).25,00 

(80 Minuten verschollene Studioaufnahmen v. 1979) 

SCATTERGUN * I DON 1 T FUCKIN 1 CARE, Doppel-7".... 12,00 _ 

SONNY VINCENT&HIS RAT RACE CHOIR*PURE FILTH, CD.19,90 
(lim. 500 Punkrock-Promo mit Scott Asheton, 

Sensible )___ 

V/A * HATE YOUR NEIGHBOURS, LP/CD.22,50/22,50 

(early NewZealan d-Punkrock. Direktimpor t) 

V/A * SWITZERLAND OFF COURSE IN 1979, LP........17,90 

(CHAOS,SICK,MOTHERS R UIN unveröff.Songs) _ 

TURBON EGRO * APOCALYPSE PUDES, LP/CD. 17,90/25,00 

+vieles i»ehr. Insgesamt 3000 Titel Punkrock/Garage-Punk weltweit 

nNCOGNITO RECORDS^SCHNELLER & BILLIGER VERTRIEB FÜR PUNKROCK 

Viele Obskuritäten und Direktiraporte. 

WELTWEIT. KATA LOG GEG E N DM 3.00 RUCKPORTO ANFORDERN: 

SENEFELDERSTR.37A *Ä70176 STUTTGART 
















































































sach ma?!). Gesacht, getan. Mit 
Eurer Hilfe entstehen demnäxt 1-2 
Tapesampler, deren (geringer?) 
Gewinn an die ANTIFA-AG JUNGE 
LINKE geht. Also riiba mit Eure 
Tonträgers. Freitape geht natürlich 
klar!! Ciao. Jens Hennig, 
Hohlebornerstr. 40, 36433 

Langenfeld. Tel.: 03695/ 602456 


Müll for Sale. Volxverhetza #2 (34 
A5, Somma 77) für 1,50 M. Jedes 
Heft mit coolem Aufnäher. Nicht ganz 
so cool sind folgende, mit denen sich 
ein anderer zum Affen machen kann: 
EXPLOITED - mohawk skull-A3- 
Rückenaufnäher (9 M) Oi! - If the...- 
rund (3M). Gib Bullen keine Ch... - 
gedruckt (1 M.) (alle NEU), RANCID- 
Cover (1 M), SEX PISTOLS -lOOed 
Club (1 M., beide gebraucht, also 
Punkrock), Kleine Fetzen 1 M, der 
Rest 3 M. Porto/Bestellung! M. 
Stefan, Erich-Kurz-Str. 5, 10319 

Berlin._ 


Habe .Die Platte zum Bier“ von den 
ARSCHGEBUIDEN doppelt, würde 
Sie gerne gegen die Single .Oi!, 
Saufen, Prost Metzger tauschen. 
Raum Darmstadt zwecks Treffen. 
Markus Köhrer, Achaffenburgerstr. 
183, 64380 Darmstadt. _ 


Suche immer noch einige Bücher, 
wie z.B. „Inner City Sound“ von 
Clinton Walker und Punk- 
Discographien aus Japan, 
Skandinavien, Italien, Frankreich, 
Spanien, Benelux etc. Gerne auch 
als Kopien. Meldet Euch, wenn Ihr 
was habt. Zahle gut! Es ist aber auch 
gut Tausch gegen Vinyl möglich! 
Stefan Barke, Hegelsbergstr. 20, 
34127 Kassel, Fax (0561/899904) 


Da's hier nirgends 'nen gescheiten 
Laden gibt, seh ich mich gezwungen, 
Euer Zeug selbst auf Konzerten usw. 
zu verticken. Erwartet bitte nicht, daß 
ich riesige Mengen abnehme, da ich 
selber nicht soviel Gagen hab'. 
Wenn Euch das allerdings 
scheißegal ist, dann schickt Eure 

Tapes, Zines, Videos, Bücher. an: 

INSANE PROPAGANDA, c/o Tibor 
Kantor, Herzogstr. 90, 80796 

München. 


Tach! Das is ne umsonste 
Kleinanzeige . Fordert meine kleine, 
lustige Punk- und andere Liste an 
(Am besten mit Rückporto!) Roman 
Laczkowski, Vogelrute 11, 58730 
Fröndenberg. Stichwort: KELLY 
FAMILY. 


Hallo! Wer überspielt mir die ersten 
beiden LP's der MUFFS und deren 
Singles? Bei mir gibt's auch eine 
kleine Liste mit kleinen Buttons für 
eine Briefmarke. Cheers. Stefan 
Hofnarr, Sommerstr. 16, 76131 

Karlsruhe. _ 


Ich singe Ihnen sternhagelvoll Hits 
von den FLIPPERS und anderen 
Schlagergrößen mitten in der Nacht 
auf den Anrufbeantworter!!! Bitte 
schicken Sie 5 Mark und ihre 
Bestellung an: Tim llles, Stuttgarter 
Str. 18, Berlin-Neukölln. PS: Am 
besten eine bestimmte Anrufzeit 
angeben, damit ich auch garantiert 
den Anrufbeantworter erwische! 
(Anm: Ts, Ts, Ts.) 


SchnäppchenlüSchnäppchenü Die 
letzten Exemplare der .Norbert Röbig 
lebt“ Tapesampler gibt es jetzt zum 
Sonderpreis von nur 2 DM (+ 3 DM 
Porto), 90 Min., Farbcover, 21 Bands: 
YETI GIRLS, BROKEN TOYS, THE 
WAY, RANK MIASM, TURBO 
LEMONS, DIE EXPERTEN, LAND 
MINORITY.... zu bestellen bei 
Rüdiger Rollwagen, Schützenweg 14, 
73527 Lindach. _ 


„GODS FORSAKEN CHILDREN“- 
Benefit - 7“- Compilation mit: 

PROFAN, FIGHT DA SUCKAS, Y, 
D ROTZBOUWEN immer noch zu 
haben. .. Benefit für kriminalisierte 
Tierbefreier/innen. 7“ kommt mit 
Tierrechtsgruppenadressenliste! Für 
4 DM plus Porto. Meldet Euch bitte, 
damit die (Benefit-) Hilfe bald fließen 
kann. Herzlichst Euer: Larro 
Weckbecker, In den Peschen 56, 
56761 Marburg 


Hi, ÄRZTE-Fans, sucht Ihr Lieder von 
DÄ, die Ihr noch nicht habt oder die 
Ihr auf Kassette haben wollt, dann 
fordert meine Liste an, auch vergeßt 
nicht, 1.10 DM in Briefmarken 
beizulegen, die Ihr schickt an: 
Norbert Kähn, Fußlochsberg 29, 
39104 Magdeburg. 


In Darmstadt gibt's auch Fußball! Wir 
vom allergeilsten SV 98 Fanclub 
„F.F.A“ wollen einen Fußballsampler 
machen Natürlich gibt's für jede 
Veröffentlichung ein Freitape (evt. mit 
Fanzine). Also schickt uns Eure 
Mucke plus Bandinfo und 
Vereinszeugs bald an: Markus 
Köhres, Jugendhof im Bessunger 
Forst, Aschaffenburger Str. 183, 
64380 Darmstadt. P S.: Wir wollen 
auch auf Fanklubturnieren spielen, 
also wenn Ihr eins macht oder 
Mannschaften fehlen, denkt an uns. 
F F A. 


.1000 heiße Küsse für 
SONDRINETTE und 1000 Grüße an 
die Passauer & Pockinger Rotzlöffel. 
Prost. Sigi." _ 


Gebe ZAP-Ausgaben #37/52/74- 
85/92-151 Sonderausgaben. 

Streetpunk/ Chaos-Tage 94 an 
meistbietenden ab. 05374/ 5110. 
Kevin Thiel, Ziegeleiweg 9 a, 38547 
Calbertal._ 


Suche für mein „Der Kübel“-Fanzine 
noch Demo-Bands, die auf den 
beiliegenden Tapesampler wollen. 
Alles im Punk-Ska-HC-Sektor 
erwünscht. Kein Faschozeug! Schickt 
ein Demotape und kurzes Bandinfo 
fürr eine Story im Zine. Bitte mit 
Songtext! Labels können sich auch 
mal melden! DER KÜBEL - Fanzine- 
c/o Rony Gattermann, Priel 34, A- 
3541 Senftenberg. _ 


„Bloodstains across Belgium vol. 1 Ip 
(KIDZ, PIGZ, ONION DOLLS, MAD 
VIRGINS, X-PULSION etc.) vol. 2 Ip 
(KIDS, CHAINSAW, RAXOLA, 
ELTON MOTELLO, JEUGD VAN 
TEGENWOORDI, CELL 609, 
STAGEBEAST - copies on colored 
vinyl onlylOO made, now available) & 
Bloodstains across Belgiom cd (28 
tracks from both vinyl,volumes) Each 
Ip or cd = 25 DM/500 Belgian Francs 
cash, IMO or EUROcheque (in 
Belgian Francs only!, no checks in 
DM) Kris Verreth, Tervuusestwg 217, 
1820 Perk, Belgium. 

demderby@tornado.be“ 


MR. MOTO/ More c60(lim. 1000) 23 
Trax, rare, new and the best of, wer 
die Klangwelten von Mr. Moto 
kennenlernen möchte, das Teil kostet 
7 DM (incl.! Porto), Infos allein gibt’s 
kostenlos bei Matthias Lang, 
Bärendellstr. 35, 66862 Kindsbach, 
Fax 06371-18558. _ 


Achtung Werbung! Endlich ist es 
vollbracht, mein erster Tapesamper 
mit dem schicken Titel „Hippiekiller“ 
ist fertig und kommt für 4 DM (+ 
Porto) inkl. A5-er Beiheft, Faltcover + 
massig Infos zu den Bands. Von 
Deutsch-Punk über Ska-Core bis HC- 
Punk, alles dabei und zwar ua. 
SURFIN BIRDS, PRACTICAL JOKE, 
STACHELDRAHT, KRAIL, 

SCHIMMELBROT, GAU (Anm. Kuwe: 
he, is dat Lied über mich schon 
fertich?), TRAGIC VISION und n 
Fanzine: „FÜR GELD #1“, mit Intis 
über OXYMORON und SONIC 
DOLLS, #2 müßte mittlerweile auch 
schon fertig sein. Tausche natürlich 
auch gerne gegen andere Tapes, 
Zines. Bastian Bredtmann, 
Bahnhofstr. 10, 26506 Norden, Tel.: 
04931/22 95. 


Hallo Bands, wenn Ihr Musik in der 
Richtung von Punk, Ska, Oi! oder 
Hardcore macht und mal Lust habt im 
Raum Heidelberg Konzerte zu 
machen, dann schickt Eure Tapes 
und Zubehör an: Felix Gudat, 
Festhallenstr. 3, 69181 Leimen. 


Hallo Du! Du machen Fanzine, Tapes 
oder so, dann her damit! Ich suche 
noch Kram für meinen kleinen 
„Wohnzimmer D.I.Y. Vertrieb! 
Geringe Stückzahlen verklopp ich auf 
Kommission. Die aktuelle Liste gibbet 
für ne Markzehn bei Bastian 
Bredtmann, Bahnhofstr. 10, 26506 
Norden. Tel.: 04931/2295. 


Junge Ska-Punk-Band sucht Auftritte. 
Egal wo, spielen für Spritgeld, 
Pennplätze und Bier. Kontakt: Felix 
Gudat, Festhallenstr. 3, 69181 

Leimen. _ 


Roswell Meisja ist ein über 70 min 
CD-Sampler mit Musik von B-Dolf/ 
THE PIGGERY/ COWBOYS OF THE 
SKY/ TRICKBEAT uva. 2 Trax von 
Mr. MOTO feat. MR. EBU sind auch 
zu hören, wer eine gute Mischung 
von Punk, Avantgarde, Spacerock 
und Gewaltpop mag, das Teil gibt's 


für 15 DM (+ 3 DM Porto & Verp.) bei 
Matthias Lang, Bärendellstr. 35, 
66862 Kindsbach. Fax: 06371- 18558 
(Infos zu CD/Mr. Moto kostenlos 
anfordern)_ 


Suche alte MOTÖRHEAD-Plattenü! 
Ohne Kratzer versteht sich. Angebote 
an Jan Daubert, Ulmenstr. 26, 27232 
Sulingen. _ 


CD-Einzelanfertigung für nur 23 DM 
(incl. P+V). Überspiele bis zu 74 
Minuten Eure Demos, LP's oder 
CD s auf CD. Wenn Ihr Fragen habt, 
dann ruft vorher an. Martin Baumann, 
Finkenweg 11 4, 46562 Voerde, Tel 
02855/17359 ■ . ‘ 


Wir suchen ständig Bands für einen 
unserer CD-Sampler. Schickt einfach 
mal CD oder Tape. Punk Oi!, HC- 
egal, immer her damit. Nur kein 
Fascho-Kram. B) Wir haben den 
kultigsten aller Kult-Sampler, nämlich 
„Der Kult lebt weiter!“ Sampler. 73 
min. Kamikaze Punk auf CD. 
Exklusiv-Stücke von 

UNTERGANGSKOMMANDO, 
WAHRE LÜGEN, RÜPELZ, 
POPPERKLOPPER, PERSIFLAGE 
usw. Nur 15 DM plus Porto. NON 
CONFORM MCD „Blutgrätsche“. Nur 
9 DM plus Porto. „Sonne, Mond und 
Sterne“, daß CD-Debüt der 
ROSENKRIEGER. Mit schönen 
Texten über 's Ficken, ääh Liebe. 
Alles Gute kommt von: NC-Music, 
Goethestr. 11, 32699 Extertal, 

Fax:05263/8421. _ 


Hallo Freundinnen und Freunde der 
Lust!!! Seit dem 05.09.97 gibt's die 1. 
Mitfickzentrale (MFZ) in Lippe! Und 
wir suchen noch sexuell 
Unterforderte, damit wir auch 
ordentlich zu tun haben und wir 
garantieren, wir finden auch für Dich 
den richtigen Partner/die richtige 
Partnerin. Es soll niemand mehr 
selbst Hand anlegen. Ficken für den 
Frieden. PC-Punx geht kacken. 
Kostet nix. (Porto!). Also, 1,10 
lockermachen und schreiben an den 
zweitwildesten (Anm. Kuwe: Hier 
mußte ich den Text leicht verändern): 
Karsten Conform, Im Wietrog 20, 
32683 Barntrup, Fax: 05263/ 8421 


Punk & Schräg-Gitarren Leute 
können sich gegen eine Beteiligung 
von 200 DM bei meiner privaten 
Initiative kurzfristig veröffentlichen. 
Geboten sind dafür ein Zeitraum von 
6 Minuten auf der CD sowie 25 
Exemplare zum eigenen Verkauf. 
1997 gab es schon drei CD's der 
Serie, 1998 könnte noch mehr 
kommen, da es meiner Einschätzung 
nach viele packende Sachen auf 
Demo im verborgenen gibt. Tausche 
umgehend dein Demo gegen eine 
der CD's. Theo Rick, Jülicher Str. 93, 
5224 Eschweiler. _ 


Hilfe, meine Zimmerwand ist fast 
noch leeer. Bitte schickt mir lustige 
Fotos von Euch. Wenn Ihr keine 
habt, dann könnt Ihr mir auch Poster 
und interessante Sachen aus einigen 
Zeigungen schicken. Als Dankeschön 
gibt es dann für Euch (von mir) ein 
paar Überraschungen. Ich bin sogar 
so nett, daß ich die besten Fotos mit 
einer CD auszeichne (z.B. CD's wie 
EISENPIMMEL „Alte Kacke“ oder 
so...) Wenn sich das nicht für Euch 
lohnt? (Kopfschuß). Freue mich auch 
so auf Post. Dominik Große-Holling, 
Brahmstr 14, 48291 Telgte_ 


Suche alle (haupts. Alteren) Maxis 
der TOTEN HOSEN sowie den Film 
„Drei Akkorde für ein Halleluja“. Wer 
noch ein paar Dinger zu Hause 
rumfliegen hat, meldet sich bitte bei: 
Marco Brenneisen, Bahnhofstr. 10, 
68542 Heddesheim. Tel: 06203/ 
44466. 


Verkaufe: Dr. Martens, schwarz, 10- 
Loch, Gr. 38, fast neu, 60 DM (incl. 
Porto), LP's: Antidote „Thou 
shalt...“12“, 12 DM, RAMONES „Too 
tough to die“ 15 DM, APPENDIX 
„Money is ... 30 DM, GBH „Diplomaty 
Immunity“ 15 DM, AHEADS „Same“ 
25 DM, MARIONETZ „Jetzt knallt s“ 
30 DM, PERSECUTED PHARISSES 
„Keep smilin' 10 DM, VAGEENAS - 
Picture MLP 11 DM, THE PACK 12 
DM, „Split - Target of demand/Stand 
to fall“ 12 DM, Split - GRAUE 
ZELLEN/NAYTIA“ 12 DM, TARGET 
OF DEMAND „Gruß 12 DM, THE 
STIFFS „Nix, nought, nothing 16 DM, 
BUT ALIVE'Für uns nicht/ Nicht 
zynisch werden je 14 DM, „Hardcore 


Breakout USA“ (UK SUBS, REAGAN 
YOUTH, SAMIAM 20 DM sowiee zig 
weitere LP's, 7“s, EP's. Liste gegen 
Porto oder Tauschliste. Zu den 
Preisen kommt noch Porto hinzu, die 
LP's sind fast alle neu. S. Braunweis, 
Weserdamm 36, 28207 Bremen. 


„Hallo. Löse meinen Vertrieb auf und 
verkaufe alles zu Dumping-Preisen. 
Single-Päckchen (25 Stck.) 25 DM, 
LP-Päckchen (7Stck.): 35 DM, Tape- 
Päckchen (20 Stck.) 40 DM, CD- 
Päckchen (10 Stck.) 20 DM. Alle 
Preise plus 7 DM Porto. Die 
Päckchen werden querbeet von mir 
zusammengestellt. Nur Vorkasse. 
Alles Neuware, nicht gebraucht. 
Vertrieb bestand von '83-'97. 
Bestellungen bitte an: Andreas 
Föcker, Burgunderstr. 9, 40549 

Düsseldorf, Tel: 0211- 5626130, 


Tapesampler die 2744te. Suche 
Demo-Tapes für Tape-Sampler. Stil 
ist scheißegal. Der Erlös geht 
zugunsten des Friedensdorfes 
International. Adresse: Sascha 

Schur, Schillergasse 2, 66773 

Schwalbach/Elm._ 


Moin! Moin! Wer in der Umgebung 

Mölln/Ratzeburg. hat Bock seinen 

Bekanntenkreis zu erweitern. (Alter 
18-22 Jahre) Aktionen und mehr solls 
geben! (Anm. : Aha, dat kann man 

also nur, wenn man unter 23 ist.) 

Netzwerk aufbauen rules! Wir 
warten! Ruft an oder schreibt: 
Andreas Quade, z.Zt. 

Jugendherberge Mölln, Am Ziegelsee 
2, 23879 Mölln, Tel: 04542/ 2601) 
Wer hat den alten Zonen-Dok-Film 
„Flüstern und schreien“.... (FEELING 
B, SAN DOW) auf Video und würde 
ihn mir überspielen? Suche 
außerdem FEELING B-T-Shirt. 
Schreibt an Kathrin Stoll, 
Waldkolonie 3, 14727 Premnitz. Viele 
Liebe Grüße noch an Walze, Parntie, 
Krümel, Henne, Skinhead und alle, 
die mich kennen, _ 


Wer überspielt oder verkauft mir die 
EPs von den CASUALITIES? 
Verkaufe LP von den CLASH aus 
dem Jahr 1977. Andre Kronschewski, 
Benno-Strauß-Str 6, 45145 Essen 


Hey Du!!!.... ja, DU, suchst Du noch 
eine Punk-Rock-Band für Dein 
Konzert, Open-Air, deine Party oder 
sonst irgendwas??? Punk-Rock??? 
Pssst, ja!!! TRIPLE J aus Duisburg 
feiern auf Deiner Bühne eine Punk- 
Rock-Party ab!!! (natürlich fast 
umsonst!!!) Infos, Demos und 
niegelnagelneue EP gibt's bei: Ingo 
Fucking (Mensch, Ingo, heirate 
endlich die Susi und adoptiert mich... 
ich will auch so heißen!!!!!), 
Lessingstr. 4, 47226 Duisburg... Ihr 
hört noch von uns!!!!! _ 


Nach nur 8 (!!!!) Jahren ist es endlich 
soweit: 6 Lieder TRIPLE J 

(„klassischer Deutsch-Punk.... mit 
Ska, BOXHAMSTERS und anderen 
Einflüssen. .. „PLASTIC BOMB“) auf 
ultra-fettem 7“Vinyl und im s/w 
aufwendig gestalteten Faltcover. 
PUNKROCK PUR!!!! TRIPLE J- 
„Getrocknet und gepreßt“ EP!!! Mit 
den neueingespielten Songs MORD 
(war auch auf der PUNK IM POTT 
LP), LIEBE IST... AUTOMOBILE, 
KRIEG DEM KRIEG. TRIP ZUM 
MOND & FRIEDEN SCHIESSEN 
Wer schnell bestellt, bekommt eine 
von 100 streng limitierten im Blauen 
Vinyl!!!! Besprühte T-Shirts, 
Demotapes und natürlich die EP 
gibt's bei: TRIPLE J, Ingo Fucking, 
Lessingstr. 47226 Duisburg_ 


Ey, Ihr Labels, Bands, Zines, 
Konzertveranstalter! Schickt Eure 
News, Tapes, Platten, Hefte usw. für 
das Donut's Zine #3 an mich. 
Erscheinen tut das Teil Anfang April 
und folgendes ist drin: HASS. 
VITAMIN A- und RECHARGE-Intis, 
persönliche Kolumnen, viele Konzert- 
und Erlebnisberichte, Reviews und 
was weiß ich nicht noch alles. Gibt's 
dann für 2 Tacken plus Porto bei: 
Marc Schankath, Eulenkamp 24, 
30938 Burgwedel. Von der zweiten 
Ausgabe sind auch noch ganz 
wenige da, kostet auch 2 DM plus 
Porto. _ 


Nix Kohle für tuer CD's? Schickt 
meine Leerkassette mit Rückporto 
und ich überspiele Euch meine CD's! 
(Deutschpunk) Ach so, ehe ich es 
vergesse, wenn ihr wat überspielt 
haben wollt, fragt vorher auch mal, 


ob ich dat auch habe! Also, meldet 
Euch bei: Sebastian Plondzew, Otto- 
Scholl-Str. 11, 31073 Grünenplan, 
Fon: 05187/ 75662. 


Hey Bands! Habt Ihr eigentlich noch 
Bock auf Tapesampler oder wollt Ihr 
nur noch auf scheiß CD's? Falls 
nicht, schickt mir Eure Demos oder 
7“, wenn möglich mit Texten, Foto 
und Bandinfos für'n fettes Beiheft. 
Natürlich gibt's nebn viel Ruhm auch 
noch ein Freiexemplar. Alexander 
Boden, George-Hans-Str. 8, 01900 
Großröhrsdorf. 


MTVIVA get off he air, cause we 
want the AIRWAYS!!!! Ein (Alp-) 
Traum wird wahr, denn im Feb. '98 
startet die Schmiddi & Schroddi 
TERROR-BOLLERWAGEN- 
PANKRAWK-TV-Show (Radio wird 
leider nicht stattfinden!)! BÄNDZ, 
schickt uns Euer Zeux (Videos, Live- 
Mitschnitte - ist der Sound 
beschissen, schickt ne CD, LP, 7“ 
oder MC mit und wir unterlegen den 
Mitschnit mit dem Song Euerer 
Wahl). Ihr bekommt dann auch ein 
Exemplar zugeschickt, NO RIP 
OFF!!!! Gespielt wird, was gefällt: 
Punk, Hardcgre, Oi!, Ska!!!!! 
Fanzines, # Veranstaltungstermine, 
Comix, Kochrezepte etc. alles wird 
verbraten. Die jeweiligen Sendungen 
können dann auch für lau bei uns 
bestellt werden. Also stay tunedü! 
Andreas Schmidt, Friedrich Ebert-Str. 
23 a, 67098 band Dürkheim-Grethen 
oder Michael Schroth, Berliner Str 
46, 67227 Frankenthal 


TOTEM - Das Gothic Rock Magazin 
NEU #6 Interviews von THE 
HORATH, LIBITINA, THIS BURNING 
EFFIGY, FLOWER OF SIN, LAND 
OF PASSION, Szene-Bericht 
Mallorca (! Anm. Kuwe: Genau. .. ist 
ja auch das reinste Trauerspiel dort), 
Verlosungen, News, CD/Tape/Film 
Besprechungen usw. zu beziehen für 
3 DM + 1,50 DM (P&P) bei K. Hoog, 
Tegeler Str, 36, 13353 Berlin. 


Habe vor, einen Tape-Sampler zu 
machen, daß Thema zum Sampler ist 
Helmut Kohl. Also Bands, schickt mir 
Euer Material an Norbert Kühn, 
Fußlochsberg 29, 39104 Magdeburg. 
P S.: Wenn es geht, den Text zum 
Lied dazu schreiben und es ist 
kostenlos. 


Fette Überspielliste mit weit über 500 
Tonträgern aus'm 

Deutschpunkbereich gibt's gegen ein 
110 Pfennig-Stück für s Rückporto. 
Ich bin auch am Tauschen 
interessiert. Also, rafft Euch auf!!! 
Alexander Boden, George-Hans-Str. 
8, 01900 Großröhrsdorf. _ 


Ich suche noch Veranstalter für eine 
der geilsten Finnenbands OLOTILA 
Die Band ist von Juli-August auf 
Tour. 5 Gigs in Deutschland. Es sind 
6 Leute, die geilen finnischen Punk 
machen mit Saxophon. Bitte melden 
bei : Stefan Henning, Pogo-Paul, 
Ludwig-Ohlsen-Str. 8, 25813 Husum, 
Tel.: 04841/74610. 


Ich möchte gerne einen 
HARDCORE/PUNK/CRUST Tape- 
Sampler rausbringen. Suche dafür 
alle Bands (besonders Rheinland- 
Pfalz, muß aber nicht) die diese 
Musik machen und ein oder auch 
zwei Songs dafür hergeben wollen. 
Bandinfo usw. wäre natürlich klasse, 
da ja auch der Bekannheitsgrad 
gesteigert werden soll. (Leider non- 
Profit und bitte keine NYHC-Kacke - 
da soll ehrliche Musik drauf!) Thomas 
Lütz, Am Sportplatz 11, 56294 

Münstermaifeld. _ 


Verkaufe Punk/HC-Schallies zb THE 
BUTTOCKS, A+P, ZK., DEAD 
KENNEDYS, SLIME, IN DIE 
ZUKUNFT etc. Liste gegen RP bei 
Matthias Freg, Heckscherstr. 12, 
20253 Hamburg, Tel: 040/4910535 


Kauft Euch das!!! Das ultimative 
Buch für zum Kohlenpott-Deutsch 
lernen- „Darf's ein bißchen mehr 
sein? Eine Metzgersfrau über 
Heimat/Sex/ Handwerker/ Fernsehen/ 
Die Welt des Geistes.... und alles im 
Kohlenpott-Akzent! 126 S. für 1 DM 
plus Porto, also kaufen, weil is ja kult 
Markus Sender, 

Gremberghovenerstr. 1, 51149 Köln. 


Ick will jetzt ooch nen Tapesampler 
machen. Also, liebe Bands, schickt 
mir Euer Zeugs - und ich mach' Euch 
zu Stars. Soweit es meine 
Möglichkeiten erlauben. Kein Profit - 
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keine Kohle 

für 

Euch. Aber 

Freiexemplar! 

Kraut 

& Rüben 

Records, c/o 

Michael 

Dornemann, 

Sabinusstr. 20, 15232 Frankfurt 

(Oder) 


_ 


Suche noch alle „Godzilla“-Filme 
(deutsch oder japanisch) und von 
„Planet der Affen“ alle Teile (nur in 
Englisch) auf VHS-Video. Tausch 
oder geringe Bezahlung möglich. 
Schreibt (auch wegen Tapetausch¬ 
und Überspielliste) an: Nils Casper, 
Goßlerstr. 18, 37075 Göttingen. 

Habe auch noch einige der „Fiddle 
faddle“ Compilation-Tapes (PB#21) 


Larry Brent- und Macabos-Hörspiele 
gesucht. Wer nimmt mir welche auf? 
Ich könnte dafür im Tausch folgende 
Aufnahme anbieten (von Original): 
Larry Brent Folgen 3,7,9,12,10,14, 
Macabros Folge 2. Christian Giering, 
| Schulstr 9, 21649 Regesbostel 


Aaargh! Warum? Donut's Zine #3 
erscheint Anfang April!!! Jetzt im A5- 
Format und noch besser. Inhalt: Intis 
mit HASS, RECHARGE, VITAMINA, 
Kolumnen, Konzert- und 
Erlebnisberichte, paar Reviews und 
der übliche Scheiß. Also, Arsch hoch 
und für 2 Doofmark plus 1,50 DM 
Porto bestellen bei: Marc Schukath, 
Eulenkamp 24, 30938 Burgwedel. 


Hey, Ho, werte Punx & Punketten 
Wenn Ihr wieder mal zu wenig Kohle 
zum Kaufen von Punkmucke habt, 
dann fordert doch einfach meine 
Tausch- und Verkaufsliste gegen 
1,10 DM Rpckporto an Da findet Ihr 
über 800 Punktitel, darunter viel 
deutsches, aber auch viel 
ausländishes Zeux, daß ich Euch für 
kleines Geld kopiere oder tausche 
Außerdem suche ich immer billige, 
gebrauchte CD s. Schreibt einfach an 
Michael Schnepf, Lindenastr. 34, 
90409 Nürnberg. Außerdem grüße 
ich Franziska Schmidt, Nina 
Doukakis, Rene Schneider, Thomas 
Kruse, Alexander Boden, Heike 
Grauenhorst, Andie Schuirer, Drago 
aus Split, Done, Markus, Lars, 
Dörrer, meinen Brude r und meine 
kleine Maus aus Litauen^B 


Suche Buch „Rote Erde“ über kultige 
Ruhrpott-Bergmann-Saga! Fix 

melden bei: Tina Brüggemann, 
Heinrichstr. 10, 47229 Duisburg. Bitte 
schnell, is superdringend. 


Suche noch ein paar Hamburger 
Jungs und Deerns, die Lust haben, 
beim Mückenspeck-Zine zu 
knechten. Soll ne gesunde Mischung 
aus Punk/Crypt-Rock'n Roll und 
Egozine werden. Sprich Fun mit 
Gehirn. Alex Braun, Hoppenstedtstr. 
2 d, 21073 Hamburg, Tel: 
040/776193._ 


Sahnestücke 3-Tapesampler ist 
gerade erschienen. 90 Minuten lang 
gibt es Partymusik mit dem 
Schwerpunkt melodischer 

Punk/Hardcore und Ska-Punk. 33 
Songs! Dabei sindd NON-LP-Tracks 
von RANCID, BODYJAR und ROH, 
sowie ein bisher unveröffentlichter 
NO FX-Song von der letzten Tour!! 
Außerdem noch DERBE TIEF, 
SCHLEPROCK, LOST LYRICS, 
KASSIERER, OPERATION IVY, 
BLOODHOUND GANG, HALL 

KAEFTEN, D.I., SNUFF und viele 
andere. Sahnestrücke und 

Sahnestücke 2 gibt es auch 
weiterhin. Preise: Cassette 5 DM, 2 
Stck. 9 DM und 3 Tapes für 13 DM 
plus Porto. Zu bestellen bei Christian 
Giering, Schulstr. 9, 21649 

Regesbostel. Ich tausche auch gern 
gegen Eure Demos und 
Compilations. Suche immer Demos 
fürr neue Sampler. _ 


Die Husumer Punker proben den 
Aufstand. Das NO FUTURE = NF- 
Gesocks sucht Bands für ein 
Festival, daß in Tönning stattfinden 
sollte. Wir haben ne Zeitlang im JZ 
Tönning Gigs organisiert, die von der 
Stadt verboten worden sind. Deshalb 
„Open Air“. Umsonst und draußen 
Wir werden die APPD bei Ihrer Wahl 
unterstützen, ie ebenfalls anwesend 
sein wird. Deshalb kommt alle 
„APPD und Punkrock". Bitte sendet 
mir Eure Demos und Kurzinfos.(Punk, 
HC, Grind, Noise, Crust). Stefan 
Henning, Pogo Paul, Ludwig-Ohlsen- 
Str 8, 25813 Husum_ 


Suche Anarcho/Crust/Emo und 
Hardcore-Bands für einen Tape- 
Sampler, bitte beachten wenn Ihr mir 
ein Tape schickt, daß Ihr keinen Oi- 
oder New-York-Sound schickt. Alles 
ist auf non Profit Basis und jede Band 
kriegt 2 Freiexemplare es Tapes. 
Adresse: P.A.H., D. Dannemann-Str. 
106, 26203 Wardenburg. 


Wer wissen will, wie man 
KNOCHENFABRIK-Claus unter den 
Tisch säuft, HANS SÖLLNER unter 
denselbigen kifft, Archi 

(TERRORGRUPPE) darunter fickt, 
wie man den KASSIERERN die 
Schamröte ins Gesicht trägt, wer 
beim Dosenstechen WOHLSTAND¬ 
SKINDER vs PANZERKNACKER- 
Red. siegte, wie man sich vor 
Bullen/Drogenscreenings in Sachen 
THC schützt, wer BOB HARLEY & 
THE FAILURES ist, der bestelle 
sogleich den Pankerknacker #2 zum 
„für arme Pfannen“-Preis von nur 
einer Mark & 1,50 DM Porto!!! Bei: 
Stefan Uhl, Am Berg 4, 78056 VS- 
Weigheim. Kann man eigentlich nicht 
meckern für 70A5-er Seiten, oder, Du 
Nase?_ 


Suche von WIZO „Uuargh“ DOLP; 
WIZO „Bleib Tapfer“ LP, 
VOLXSTURM „Biertrinken ist wichtig“ 
EP. MÜLLSTATION „1977“ LP, 
BLANC ESTOC „Unite & Win“ EP; 
WIZO „Klebstoff“ EP, WIZO „Roy 
Black ist tot“ EP, MÜLLSTATION 
„Pogo im VPKA“ EP, Schickt mir Eure 
Listen mit Zeux von Euch. Meine 
Adresse: Thomas Wimberger 
Gartenstr. 99, 06773 

Gräfenhainichen, Tel: 034953/ 
23983. _ 


Hallo Leute, ich heiße Marc und 
suche zwecks Vertrieb noch Bands, 
die sich noch Mühe bei der 
Bearbeitung ihrer Werke machen: 
Also, 100 % D.I.Y.-Produkte sind 
gesucht!!! (LP s, 10“,“7, Tapes and 
more) Folgende musikalischen 
Richtungen sollten vertreten sein: 
Avantgarde, Noise, Industrial, Exotic, 
Swing, Be-Bop and good old Punk'n 
Roll. Suche speziell Bands aus: 
Übersee, Skandinavien, Osteuropa, 
Afrika, Südamerika und dem Rest der 
Welt. Wenn Ihr interessiert seid, 
meldet Euch: Moonmadness, Marc 
Göhring, Hauptstr. 90, 50389 

Wesseling, Germany, Tel: 02232/ 
760456. __ 


SOCIAL DISTORTION: Suche noch 
ältere Singles und Maxis aus der 13 th 
FLOOR, BYO / POSHBOY und 
TRIPPLE X-ÄRA der Band. 
Außerdem Liveaufnahmen und Fotos 
der 97-Tour in Europa. Angebote an: 
Peter Rausch, Weinsteig 166, CH- 


8200 Schaffhausen (Schweiz), Fax: 
0041/ 526 24 12 89 oder 0041/ 
6243187._ 


Kauft alle den PANKERKNACKER 
Hergottsakrament und Kruzifix 
nochmal. Für den Spottpreis von 1 
DM + 1,50 DM Porto. Meine Adresse: 
Maggie Rudnicka, In Stocken 51, 
78554 Aldingen. 


100 % Kommerzpunk, die neue 
Demo-CD von SCHANDFLECK ist 
endlich fertig. Und Ihr könnt sie 
tauschen gegen 9,99 DM. Meldet 
Euch bei Marco Lampe, Schlingfeld 
18, 32657 Lemgo.. Tel: 

0172/4773670. • _ 


„ERLEDIGT“ wünscht Shorty alles 
möglich positive zum Geburtstag 
Halt' die Saiten stramm, alter Sack! 


Verkaufe von WIZO „Für'n Arsch-LP 
mit „Kein Gerede“ und rotem Vinyl. 
Habe noch andere Sachen zum 
Abgeben. Schickt mir bitte auch eine 
Liste von Euch mit coolen Platten. 
Wer Interesse hat, meldet Sich bei: 
Thomas Wimberger, Gartenstr. 99, 
06773 Gräfenhainichen, Tel: 034953/ 
23983. _ 


Gegen 1,10 DM Rückporto gibt’s 
beim New World Mailorder, c/o KS, 
Postfach 300132, 46383 Bocholt, 
eine kleine, aber feine Liste mit 
allerhand (vonwiegend politischen) 
Sachen zum Lesen, Hören, Anziehen 
und Aufkleben_ 


SCHANDFLECK sucht 

Auftrittsmöglichkeiten vom 01.01.98 
bis 31.12.98 zwecks evt. Tour. Im 
Sommer am liebsten auf Mallorca 
oder an einem anderen netten Ort. 
Achtung : Labels für den Vertrieb 
unserer ersten Demo-CD 100 % 
Kommerzpunk gesucht. Falls Ihr 
Euch angesprochen fühlt, meldet 
Euch bei: Marco Lampe, Schlingfeld 
18, 32657 Lemgo. Tel.: 

0172/4773670. _ 


Hallo Bands! Wenn Ihr in Polen 
spielen wollt, dann können wir Euch 
helfen!! Wir suchen Bands wie: 
SOIA, AGNOSTIC FRONT, 
CHUMBAWAMBA, LEVELLERS, 
SNFU, GBH, NOMEANSNO und 
viele viele unbekannte Bands. Wir 
sind offen gegenüber jeder feinen 
Punk, Hardcore, Noise, Reggae und 
Ska Band. Bitte keine Arschlöcher! 
Kontakt: Lucas Minta Azaliona 8/3. 


61-441 Poznan, Poland. Phone/Fax. 
+48/8322067. Email: mintaj@ 

polbox.com. 


Neu: Kapeiken Post #1- Punk, Oi! 
HC, Fußball, Biertest und alles, was 
das Leben sonst noch bunt macht!! 
Ca 60 Seiten für 2,50 DM + 3 DM 
Porto bei: Max Kermit Müller, 
Granderheidestr. 22, 22649 Grande. 
Schickt auch Demotapes, Zine usw. 
zum Besprechen!!!! 



Suche Bänds und Pünke die Lust 
haben, bei einem Gegenkonzert zum 
Strange-Noise-Festival in Trossingen 
mitzumachen. Das SNF ist ein 
ekliges, schmieriges Kommerz- 
Möchtegern-Bonzenkinder-Rock-am- 
Ring-Festival, daß es verdint hat, alle 
Pünke, die jedes Jahr dorthin 
strömen, umzuleiten und zu einem 
richtigen Umsonst & Draußen 
einzulanden. Dazu braucht man halt 
auch a bissei Sponsoren und gute 
Bänds, die für lau (oder nicht so viel) 
spielen. Infos, Vorschläge, Mitmacher 
usw. ruft an: 07425/323189 (Opa 
Knack) _ 


Wenn Ihr mir 1,10 DM Rückporto 
schickt, laß ich Euch ca. 65 
verschiedene Fon- und Faxnummerrn 
von Labein und Mailordern 
zukommen (man, wat'n Wort): Also, 
schreibt schnell an: Sebstian 
Plondzew, Otto Schott-Str. 11,31073 
Grünenplan 


Plattensammlung wird aufgelöst. 
Über 1000 Vinylplatten (EP's und 
LP s) auf den Bereichen Punkrock, 
Deutschpunk (1. SLIME EP, OHL, 
MCF EP, VKJ Do EP, V.A. Die 
Deutschen kommen, KZ 36 I + II. UK 
Punk + Oi! (4 Skins 7“, CHELSEA 7“, 
ANTI PASTI, SHAM 69, BUSINESS) 
Hardcore + SxE (Side by Side 7“, 
Chain of strenght 7“, S.O.I.A. 7“). 
Fette Liste gegen 2,20 DM + 
Stichwort „Rarie-Liste“, David B., 
Lerchenstr. 42, 71334 Waiblingen. 
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Verkaufe massig gebrauchte und rare 
Scheiben wie z.B ASTA KASK, 
CRUZIFIX, ANTI-SOCIAL, DIRTY 
SCUMS, PANDEMONIUM, NEGA- 
ZIONE, GALLOPING ELEPHANTS, 
THE HUNS, L.U.L.L, MISFITS, 
INFERNO, KUSCHELWEICH, 

LUSTFINGER, RABATZ. SLIME, 
SABOTAGE 81, DAILY TERROR, 
NORMAHL, THE REST, STUNDE X, 
TARGETS, HASS, CRIMINAL 
CLASS, SUBURBAN STUDS, 
MEMBERS, MALINHEADS, RED 
LONDON, VICIOUS CIRCLE. 
POISON IDEA, PETER AND THE 
TEST TUBE BABIES, KRAUT, MDC 
wie rare Sampler; Muttis muntere 
Melodei, The Vikings are coming, 
How much more black... 
(Weihnachtssampler). Mortarhate, 
PAERE PUNK, Hardcore Vol. 1 sowie 
vieles mehr. Auch einige Indie/Wave- 
Scheiben wie zb CURE, BILLY 
BRAGG, NMA, IGGY POP, LORDS 
OF THE NEW CHURCH etc. dabei. 
Liste gegen 1,10 DM Rückporto bei 
Stefan „Scholle“ Schulz, Metzstr. 58, 
24116 Kiel. (PS: alles zu 
Festpreisen!!) 


Hallo, Du. Hier ist der Jörg. Ich bin 
der einzig wahre Abkäcker vom 
PANKERKNACKER, tja, kennt man 
ja.... Aber es sei gesagt, dass ich 
jetzt Pizzataxi bei der 
Arbeiterwohlfahrt mache und deshalb 
gibt's den PANKERKNACKER jetzt 
auch in der Freiburger Aussenstelle 
für - man glaubt es kaum: 1 Mark 
plus 1,50 DM Postwichse. Ach ja, 
daß Teil ist ca. 70 Seiten fett (A5-er) 
Aber wieviel gnau weiss ich jetzt 
noch nicht, aber so ungefähr! Ab 
sofort im Handel & bei: Jörg Simon, 
Habsburgerstr. 95, 79104 Freiburg. 
Wenn Ihr mich anrufen wollt und 
frivole Späßchen via Telefon liebt: 
0761/51092. _ 


Fanzines von '82 - '97 haben sich 
bei mir angesammelt. Suchlisten sind 
willkommen. Marc Friedrich, 
Lerchenstr. 53, 71334 Waiblingen 


Hallo Renees + Punkermädel. 
Unsere Band hat vor in nächster Zeit 
ne 7“ rauszubringen, fürs Cover 
brauchen wir allerdings noch'n paar 
Fotos - und zwar von Euch!!! Also, 
schickt uns Eure schönsten, besten, 

sexiesten . Fotos an: Markus 

Sendner, Gremberghovener Str. 1, 
51149 Köln. P.S.: Wenn Ihr auf's 
Cover kommt, kriegt Ihr natürlich ein 
Freiexemplar! _ 


Verkaufe Vinyl & CD's aus den 
Bereichen Punk/CH/Indies/NDW zu 
fairen Preisen. Liste gibt's für lau bei: 
Manuel Stier, Brühlweg 6, 78554 
Aixheim._ 


Yo, mein erster Tapesampler 
(Review in diesem Heft) mit dem 
schönen Namen „HIPPIEKILLER“ ist 
fertig! Kommt mit 12-seitigem A5-er 


Beiheft + blauem Faltcover auf 90- 
minütiger Chromkassette, für 5 DM + 
Porto dahergeflattert, Tausch ist 
immer willkommen! Mit von der Partie 
sind u.a., PRACTICAL JOKE, GAV, 
SURFIN BIRDS, SCROOGE, 
SCHIMMELBROT, ANTITEEN, 
STACHELDRAHT, TRAGIC VISION 
und und und... bei FOR THE PUNX 
REC., Bastian Bredtmann, 
Bahnhofstr. 10, 26506 Norden, Tel: 
04931/2295._ 


Verkaufe PROPAGANDHI Kapuzen- 
Pullover „Less talk more Rock“ 
bordeaux-rot für 30 DM inc. Porto. 
Außerdem ca. 250 CD's (Punk, Indie, 
HC, Ska) für 5,- 15,- DM/Stück. Liste 
für 1,10 DM bei Stulla Reuber, 
Erzbergerstr. 25, 57462 Olpe 


Du suchst die Punkplatten, die sonst 
keiner mehr hat? Kannst Du haben! 
Aus Europa + USA gesuchte Raries 
auf Vinyl. Festpreisliste gegen Marke 
oder konkrete Suchliste m. 
Preisvorstellung bei Stefan Schran, 
Fr. Wöhler Str. 28, 34127 Kassel. 


Hey, Ihr Schnachzapfen! Ihr laßt 
Euch alle so beeinflussen? Nur weil 
der Helge meinen Tapesampler 
etwas schlecht reviewt hat, kauft Ihr 
das Teil nicht. Da sind folgende 
Bands drauf: WIZO, FYP, SICK, DOC 
BIOSA, STAMMWÜRZE, THE 
RÜPELZ, RANK MIASM, NINE 
DAISE WONDER. PILS ANGELS, 
PNET 95, AMOK, 99 PENNY 
WORTH. KURT SPÄTER. THE 
OPENING-UPS, AUsgeSCHWITZt 
und ANGEPASST. Hört sich doch toll 
an! Also kauft das Teil für nur 8 DM 
incl. Porto. Meinen Mega-Seller 
„Greek Punx not dead“ gibt's 
weiterhin für 7 DM inc. Porto. An alle 
Bands: Wenn Ihr auf meinen 
nächsten Sampler draufwollt, dann 
schickt mir ein Demo von Euch: 
Michael Schnepf, Lindenaustr. 34, 
90409 Nürnberg 


Bauern-Punk-Band „ERLEDIGT“ aus 
Duisburg + Vennikel hat noch 
Konzerttermine frei! Spielen für 
Spaß, Bier und Spritgeld (und ein 
besseres Leben!) Infos bei: Tina 
Brüggemann, c/o ERLEDIGT, 
Heinrichstr. 10, 47229 Duisburg. 


Raries wie z.B. 4 SKINS 7“, SLIME 
„Bullenschweine7“, HASS „Rocker 7“, 
VKJ Do EP, OHL 7“ sowie 
haufenweise UK-Punk und Oi! von 
77-82, Hardcore, Deutschpunk, 
Deutscher Oi!, Punk abzugeben. 
Schickt 2,20 DM in Briefmarken und 
Ihr bekommt ne fette Liste mit 7“ + 
LPs. Marc Friedrich, Lerchenstr 53, 
71334 Waiblingen._ 


Suche noch Bands für meinen 
Benefiztapesampler! Kommt mit DIN 
A5-Beiheft raus! Bewerbungen mit: 
Bandinfo, Tape, LP, CD, EP, Foto, 
Tourdates etc.... Biete 

Auftrittsmöglichkeiten! Bewerbungen 


an Oliver Lippert, Postlagernd, 58739 
Wickede/Ruhr. Grüße noch alle 
TAGESSAU-Schreiber, Christoph, 
Micha, Andre + Panik, 
WOHLSTANDSKINDER, TANZENDE 
KADAVER, Marco, Schnitte 
(Mandre), Punks, HC-ler, SxE! 
Bedanke mich bei allen, die Sachen 
zum Besprechen geschickt haben! 
RABAUZ REC., Tobi (für geile 
Berichte), mir selba (Egoist Du!) uv. 
Andre (viel Glück), Simon. Oli 
Lippert, Postlagernd, 58739 
Wickede/Ruhr._ 


Das mächtige Pankerknacker sucht 
noch schreib- und zeichenwütige 
Mitarbeiter im Amatörberich. Vor 
allem Comic-Helden sind immer 
gesucht. Also schickt Euer Zeux und 
nach diversen Bierchen werdet Ihr 
die Pankerknacker-Zäsur schon 
durchstehen und vielleicht schon in 
der #3 Euren Senf dazugeben! Ach 
ja, nach wie vor wollen wir Klaus N 
Frick verpflichten, wenn ihm mal 
jemand ausrichten könnte, dass es 
bei uns immer Bier gibt und wir auch 
nicht vor Spiessern zurückschrecken. 
Nur Mut. Bitte Melde Dich. Piss balt. 
Jörg Simon, Habsburgerstr. 95, 
79104 Freiburg 


MOINIMOIN! Bestelle noch heute 
meine Überspielliste mit über 400 
schönen Sachen aus dem Bereich 
Punk, HC, SxE, Oil, Ska und Hip 
Hop. Suche außerdem noch Bans für 
eine Tape-Compilation. Schickt Eure 
Tapes, CD's etc. an Christian Pohl, 
Bürgerstr. 18 c, 26123 Oldenburg. 
Tel: 0441/885599 _ 


Second Hand Klamotten in 1a 
Qualität zu verkaufen. Punk und Oi! 
Shirts/Londsdale und Ben Scherman 
Supergünstig !!! Liste gegen 1,10 DM 
Rückporto_ 


K'ONTAK'T - 
ANZEIGEN 


Jau, diese Rubrik scheint doch eine 
Zukunft zu haben, denn die 
Resonanzen auf die erste 
Versuchsserie ließen sich doch 
sehen. Also suchet und traut euch 
weiter. 

Diese Anzeigen werden genauso 
kostenlos sein, wie die anderen. Ihr 
bekommt eine Chiffre-Nummer, und 
so braucht ihr keine Angst haben, 
euch völlig den Massen zu entblößen. 
Falls ihr dann glaubt, daß ihr auf eine 
Anzeige reagieren möchtet, dann 
schickt eure Post an Susi, die die 
Post dann an den Inserenten 
weiterleitet. Darum vergeßt bitte 
nicht, ausreichendes Porto 


beizulegen, da sonst nix passiert. 
Etwas mehr wäre sogar cool (da Susi 
ja auch deswegen Laufereien hat & 
Umschläge finanzieren muß), ist aber 
nicht Pflicht. 

Falls einer von euch, künftigen 
Inserenten oder Liebesbrief¬ 
schreibern, schlechte Erfahrungen 
macht, weil er/sie verarscht wird, 
meldet euch umgehend bei Susi. Das 
hilft zwar für den Moment nicht, aber 
Arschlöcher werden von uns 
gnadenlos geoutet (nur damit ihr das 
wißt.... so richtig mit Anschrift etc.). 
Wenn ihr antwortet, und ein Bild 
mitschickt, dann legt bitte doppeltes 
Rückporto bei, wenn ihr das Photo 
zurückbekommen wollt, falls nichts 
draus wird. 

So, ihr vernachlässigten Leute, nutzt 
die Gelegenheit dieses Versuchs¬ 
ballons, und vielleicht werdet ihr 
dadurch glücklicher (& remember: 
...besser ehrlich bleiben). Eure 
Vertrauensvolle Anschrift lautet: 


Susi Tepaß 
Heerstr. 132 
47053 Duisburg 


Friedliche, kleine Punkerin (17) sucht 
nette, hübsche Punx oder sonst wie 
verrückte aus den Räumen 72,71,70 
! Bin einsam und freue mich über 
jeden Brief ! Keine aggressiven 
Schnapsleichen, sondern süße, 
lustige Rebellen ! Brief mit Photo 
oder Zeichnung an: Chiffre 020 _ 


Kleiner (1,77m) und junger (17J) 
Punkrocker sucht gleich gesinnte 
Punkrockerin aus der nähe Berlins, 
sollte den alten 77er-Stil mögen und 
für jeden Spaß zu haben sein. Doch 
bitte keine Frauen, die meine Mutter 
sein könnten. Ein kleines Photo von 
euch wäre ganz lieb. Chiffre 021 


Hey Mädels, wir sind 2 bunte 
Verrückte aus der Stadt an Rhein 
und Mosel. Wir sind auch der Suche 
nach der ultimativen 

Freizeitbeschäftigung, wie z.B. 
Fernsex. Schreibt uns eure 
Geschichten und wir schreiben euch 
unsere. Chiffre 021 _ 


Hey Girls. Ich bin ein 15jähriger, 
kleiner, einsamer, häßlicher, sexuell 
unerfahrener, Nicht-Punk- 

Aussehender Wichser und suche ein 
Mädchen (Egal ob Punk, Skin oder 
sonst was) im Alter von 13-15 
Jahren, das mit mir ficken will oder 
auf andere Art und Weise Spaß mit 
mir haben will! Es ist mir scheißegal 
wie du aussiehst. Bitte erlös mich von 
meiner Qual und helf mir dabei mein 
Herz mit Liebe zu füllen und den 
scheiß Hass zu löschen ! Schreib 
noch heute, bevor ich an Einsamkeit 
sterbe !!!!!! Chiffre 022 


Hey Punx aus Kempten ! Suche 
Danny! Wir haben uns beim Munich 


Punkrock Revival-Simon 77-Festival 
(3.5.97 Ballroom) kennengelernt und 
dann leider verloren. Ich würde mich 
sehr freuen, wenn Du Dich mal bei 
mir melden würdest! Chiffre 023 


Ich, 16jähriger Punk bin ganz allein 
und postlos. Hoffe deßhalb auf Post 
von Mädels aus Raum Hamburg oder 
sonst woher. Also, schreib man los 
(Foto) ! Chiffre 024_ 


30j. Punk (m) sucht Leute im Raum 
DT/Lippe zwecks Party machen und 
so, damit es weitergeht mit Punk in 
Lippe 

Chiffre 025 _ 


Alle Punx stehen auf Spießer-, odda 
Alternativtussen. Wenn Du (m/PIz 
4...) mich (w, 18) vom Gegenteil 
übbazeugen willst, nur zu: Chiffre 
026_ 


Ich bin klein, mein Herz ist rein, ich 
schlafe jede Nacht allein. Deshalb 
suche ich (w/18/bunt) kleines 

Pünkerlein zum knuddeln, buddeln 
und ganz doll lieb haben. 

Grundvoraussetzung: schön, reich & 
sexy (nun ja, in Ausnahmefällen kann 
ich meine Ansprüche auch ein wenig 
runterschrauben, grins). Raum 
Halle/S. wäre recht praktisch und ’n 
Photo wäre auch lustig. Außerdem 

bin ich Brieffreundschaften 

gegenüber seeehr aufgeschlossen 
(kurz; SCHREIBT MIR). Bis denne! 
_ Chiffre 026 _ 


Suche Typen der aussieht, wie Mike 
Ness. Aber nicht der Spiller. Chiffre 
_027 


Zwei 15jährige Punkrocker suchen 
cool aussehende Punkerinnen (Alter 
egal), die mit uns ’ne 
Brieffreundschaft eingehen wollen. 
Schmuddels und Asis können sich 
verpissen. Späteres Kennenlernen 
nicht ausggeschlossen. Nu noch wat 
zu uns: Wir wohnen in Grünenplan 
(kennt dat wer ?), ist ca. 40 km von 
Hannover weg. Im Moment dröhnen 
wir uns D-Punk (Slime, 3.Wahl, 
Affront, D.T.H. (jaja, ich weiß 
Kommerzgeier), Dimple Minds, Hass, 
Sick) um die Ohren. Foto ist Pflicht, 
nur dann Antwort !!! (ja, wir sind hart 
zu euch). Also greift zum Stift und 
schreibt! Chriffre 028 
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Als ich letztes Jahr zum \ ^ 
ersten Mal in den Genuß kam, 1 
Scattergun zu hören, blieb mir IT 
förmlich die Spucke weg. Auf 
ihrer Bombshell-10" bliesen sie 
mit geradlinigem, schnörkellosem Pun¬ 
krock jegliche Müdigkeit weg. Dafür mitver¬ 
antwortlich ist sicherlich auch die Tatsache, 
daß sie eine Sängerin haben, was ja leider 
immer noch die Ausnahme ist. Mal ganz 
abgesehen davon daß man gerade auch in 
dem Punk, der sich auch kritisch äußert, 
ganz ganz wenige Frauen findet (spontan 
fällt mir nur Peace of Mind ein). Da können 
noch so viele Männer singen, daß sie lieber 
Mensch als Mann sein wollen, oder 
Schreibtischtäter diesen Zustand bemän¬ 
geln. Realität ist es, daß zwischen 
Anspruch und Realität eine riesige Lücke 
klafft. Eine Ursachenforschung soll es an 
dieser Stelle nicht geben, da ich zwar meine 
Meinung dazu habe, aber immer wieder 
feststelle, daß sie, an die Frau gebracht, 
nicht bewährungsfähig ist. Dazu verstehe 
ich das fremde Geschlecht einfach zu 
wenig. Und Verständigungsversuche schei¬ 
tern oft an zu festgefahrenen Standpunkten 
und dem faktisch mangelndem Interesse an 
einer echten Auseinandersetzung. So beißt 
sich die Katze in den Schwanz und das 
Resultat ist Stillstand und streckenweise 
sogar der eingelegte Rückwärtsgang. 
<;CMTER6UN bilden da eine Ausnahme, 
da manche Texte der gestelzten Männlich¬ 
keit einen heftigen Schlag versetzen. Da 
fühlt man sich angesprochen, ob man es 
will oder nicht. Und da die Texte statt anzu¬ 
klagen, ehereinem Wutausbruch gleichen, 
treffen sie auch den Nerv der angesproche¬ 
nen. Und das sollen sie wohl auch, denn im 
Gegensatz zu anderen, spielen Scattergun 
ihren Punkrock nicht nur vor gleich gesinn¬ 
ten, was sicherlich mehr Schulterklopfen 
eingebracht hätte, dafür aber nichts bewir¬ 
ken hätte können. Da sie aber leider noch 


^^^^^^^^^^^ständlich werden, 
^^^^^aarf aber nicht zum alles bestim¬ 
mendem Lebensinhalt werden. 

Und so handhaben es SCATTERGUN auch 
in ihren Songs, die sich nicht auf dieses 
eine Thema beschränken, sondern durch¬ 
aus den gesamten zwischenmenschlichen 
Bereich. Das geschieht analog zur Musik 
ziemlich direkt, endet aber nicht in Phra¬ 
sendrescherei, ist dafür aber ziemlich emo¬ 
tionsgeladen rüber gebracht und wirkt 
streckenweise fast hymnenhaft. Und damit 
der englische Gesang nicht nur einfach 
schön klingt, gibt es zu den Platten immer 
eine Textbeilage, wo auch die Texte in deut¬ 
scher Sprache nachzulesen sind. 

Aber man sollte SCATTERGUN nicht als 
oberlehrerhafte Problemwälzerband sehen, 
denn der Spaß kommt bei dieser Mucke 
unweigerlich durch. Es ist mal wieder die 
Mischung, die es bei SCATTERGUN macht. 
Es scheint eine Band zu sein, die ihre 
Musik auch lebt. Und das kommt bei der 
Punkrock-Kundschaft doch gewaltig gut an. 
Durch beständiges Touren haben sie sich 
den Ruf als außerordentlich gute Liveband 
verdient. Und die Tonträger, mit die letzten, 
die Nasty Vinyl als Labelname verdienen, 
sind auch wahre Selbstläufen 

Während sich andere Bands mühen und 
mühen, um Aufmerksamkeit zu erheischen, 
was angesichts der Veröffentlichungsflut 
des letzten Jahres wahrlich kein leichtes 
Unterfangen ist. Ausnahmsweise setzt sich 
hier Qualität durch, was ich einfach mal 
zum Silberstreif am Horizont erkläre. Und 
vermutlich sind die Deutschpunk-Label- 
Mogule von NASTY VINYL selbst über¬ 
rascht, denn frühere Veröffentlichungen 
von deutschen Bands, die in englischer 
Sprache darbieten, waren zwar Kritikerlieb- 


pmm : 

teisher auch n$' 

wenigd, Wir sind ja auch nicht hingegen- 

• ^||plll§ Eahdhes ange§|ro* 

chen, daß sie Inferyiäpisjpf üfe mabhen sol¬ 
len,. Qa$ wäre komis^plfr; 

ganfcschör* doof. Aber darum ^ 

• Weg | 

Pm-Mm gibt es im April 3 JaÄ^llillbsfll:.;. 
•habe;^||||bei den Rattle Rai! und Kiß Ybd|||| 
Idols mltgemacht. Dann habe ich ungeMÄ 
Jahr ilüllimacht und gemerkt daß mir da 
; war bewußt, daß ich das bräu- 

6$ isteinegeüeArt etWälli|i|| 
dr|||em Vor allen Dingen„ wenn dooh 
teu$ettdf :: |ie(^etii.'bast; : g&gen Wdu bist' 5|§:Ä 
machen;:ist da ein guter Weg umseine 
Wutynd Energie rauszulassen. 

Herdy: ich habe fünf Jahre im Bergarbper- 
gespielt. 

MnilCHIi auch ein toller Typ. Das muß 
liilip gesagt werden. 

da .durch- Zufall reingerdten. 

Pattf hat mich solange genervt bis Ö|esagt 
habe, okay ich versuchedas 

der sich gerade um einen 
Anschiußgig bemühen muß); Und Frank war f 
der erste*, der sich auf meine Anzeige In der 

Mag^geme^ awarblöcf so 

#; : ^e|n|if^aigiö, genau 

wd||iiiiis;da OQ ä$f mich zu kam, aberes ||| 
war mH dann t^ifitig. DerTexmotete 
iapidar’Bängenn sucht Leute für Punkrock- 
Ban^ iinh;haben wir uns erst einmal getrof* 
feh> urtvunS alf .d® Musik so vorzuspielen, die 
wir $Ö mochten, Tapes von den Sachen, 
die haben, Er hatte ji|| 

^aüch vorher bei Staatsfeindliche Hetze und 
Ruck gespielt, und des waren schon völlig 
versch iedeoe .Sachen, dieWir Sd: vorher 

. gemechlllllm: ÖairÄilbein: : wlr e^e^mate ' 
nicht mo^eh. Und das hat 
geklappt well er mir auch von Anfang an $ym* 
.'gathisch gewesen Ist. 






















































Ihrseid aiso keine Band, die so aus dem 
Kreuzberger Klüngel um Destiny oder 
M.A.D. entstanden Ist. Ist das bewußt so ? 
Hardy: Stimmt durchaus. Oie haben eine ande- 
: iiii||iassung : von Punkröck. Pubertät??!] Es 
Klüngel, 

Pall:.Das fet äber nicht sö wild. Die sollens so 
:4ä$e : möchten. Mt machen es.so 
wie wir e$ wollen: Das tut niemandem weh. 

Das wäräiauch.ein Mißverständnis, wenn du 
einige TeÄvon uns konkret auf diese Gru.p-. 
pen mürt^en würdest. Wir kennen die ja gar 
nicht und darum enthalten wir uns unseres 
Urteils, WßM, 

Wie entstehen denn bei euch die Songs ? ; 
Wer macht z.B. die Texte ? 

Patti; bie texte mache ich und die Musik 
machertdr alle zusammen. 

VVie verhalt eS sich beispielsweise mit dem 
Song 'Menace*. Auf mich wirkt der ziem|||| 
auf eine Person gemünzt.^ 

Patti: Findest du ? fM.äber nicht so, denn das 
. es von dieser Sorte Mann viel 

ich zieh' mir. so einen Song auch 
Öfese.ganze sexistische.. 
Anrhache ist für mich tagtäglicher Alltag; Das 
ist Realität das ist ScheiÜe und ich finde das 
bedrohlich« yyie der Titel schon sagt. Ich bin 
selbst schon vergewaltigt worden. Da habe ich 
auch keinen Bock irgenwelche doofen Witz¬ 
eben zu hören, die deri Unterton 'Wir sind die 
besseren Menschen’ haben und die Frau nur 
äulfhrenÄrper reduzieren. Das stimmt nicht 
;:||||||;p|i^t uhd es gibt leider ziemlich | 
viele Leute« die das ansprechen sollte. 

Ünd wie &eld ihr äh eueir Label 'Nasty Vinyl' 
gekommen 7 

Hardy: Ganz normal. Wir haben 5 Tapes ver¬ 
sieh ickt ünä. ab^wa rtet. WoIvenne hatte sich 
überhaupt nicht gemeldet. Löst & Founä hatten 
uns gesagt; daß sie voll sind, obwohl sie 
monatlich ca. 50 CDs herausbringen. Amöben- 
klang hat uns an das Unteriabei High Society 
verwiesen, das gesagt hätte, es würde sofort 
eine CD i$| : un$ machen: Wir 
zunächsLl|i|ielwas KoHfe röberwachsen las- 
sen. ';••• x: '‘ " ‘'‘‘ ["■ £|:| : 

Häh, wie jKibhle rüberwachsen fassen? 

Hardy: Na ja> er hat gesagt, daß ermör CD$ l;,.-. 
Üills wir die HäIfte der.Kosten über-. , 
nehmen müßten. 

Patti: Tja;-ünd ; 

halt keine Kohle hafcete; :£;•/.• 

Hardy: Bel Nasty kamääch erst einmal 3 .|1 ; 
Monate nichts, weit d ie das Tape:verschlampt 
hätten., Und dann hat sich der Höhnie gemel- 
def und gesagt, daß er uns klasse findet. Wir 
haben uns auch auf Anhieb gut verstanden, ‘ 
dehn wir waren sofort auf einer.Lihie. EiNhat : . 
das gesagt, was wir gedacht haben und wir 
haben das gewollt, was er aüähpollte. Und 
vön da an ging es los. 

Jetzt seid ihr da auch die Bahd, die dort 
Tonträger veröffentlicht, dläldem Namen 
Nasty Vinyl gerecht werdet*? WolltetIhr 
direkt mit einer lOindh elairten ? 

Patti: Klar! 

Hardy: Ja, aber wie gesagt. Er hat dää 
gesagt, was wir wollten. Er sagte sofort, daß er 
mit uns ein Vinyl mäöhen wollte. 

An die iphtig breite Masse kommt jfiün 
allerdings nur mit einer CD... 

Hardy/®wlr haben ja auch Pläne ln diese 
RkMubg. • 


Es wird also doch so kommem daß die 
löfnch und die DoppeLTinch demnächst als 
Komplett-CD veröffentlicht werden ? 

Hardy: Naja, das hatten Nasty Vinyl vorge- 

schiageo. 

Illi^unächst werden wir aber einen ersten 
kompletten Longpte.yer machen, der als CD 
und auch als LP ersöheinen wird. Und das ist 
mir auch ziemlich wichtig, ich fände es ziem- 
jch.scheiße, wennbas nur als CD erscheinen 
würde. Und dann können die Leute wählen. 
Hardy: £$ ist ja auch das Ding das Nasty Vinyl 
ziemlich vj||öeid in uhstlin gesteckt haben 
. und verstlndlieherweise jäLä auch etwas raus- 
• bekommen'möchten. Ds ist völlig;okay so. 

Allein die Dqppei-7inch war bestimmt nicht bil-j 
Hg, Und die leben |a auch davon. Miete bezahlt. 
si<^ niÄvrdn alleine. 

Aber Vinyl war also von vorne herein keinä 
ideologische Frage, oder so etwas ähnli¬ 
ches 7 

Frank: Nee, dashaben halt Nasty Vinyl vorge- 

MatZe: Die wollten hält mit uns all die Saöhäi! 
mächen, die sie vorher noch nicht gemacht:;!.|lf:|; 
haben; {leicht provozierend) Jetzt kömmt hält 
noch eine Picture-Disc mit Patti's Konterfei.. JV 
Patti (lacht): Voll unwälK Da kommt Hardy 
draüf. 

Normalerweise ist es||ir eine Band recht 
schwierig, wenn sie englische Texte hat 
Zum g^täplei Oerm Atiilfe die auf eurer 
Single igegrdßtViterden, gälten allgemein als 
super : ki^ä:.Babdi|iäl|rniemänd kauft ihre 
Scheib® BÄ euch scheint das ja anders 
zu sein..,. 

Patti Zuerst einmal kennen: wir Germ Attack 
gar nicht so gut. Die haben wir gegrüßt, weil 
die uns,im Antenne-Studio, wo wir aufgenom¬ 
men haben, spontan mit einem Amp ausgehol- 
fei haben: Das war vollhe|t> darum haben wir 
sie gegrüßt. Ist das denn so, daß englische 
Texte nicht so : ankommen : 7. 

Hardy: Ja, und das ist es ja, warum.so viele 
a uf : uns gucken, weil wir hall aucteiin 
paar Platten verkaufen; 

• Abei'Vdf:- 



sind nicht zu 
vergleichen 
Faces und die einzige Band, die in die Rieh- 
;;|ung gehen bei Nasty und auch angenommen, 
werden. 


Aber woran liegt das jetzt ? An der Sänge? I 
rin?' : ' : ' •.• ^^ 

Hardy; Natürtl||:l 

Sexseils? 

Ein augenzwinkernder böser Blick verrät, noch 
einmal und ich bin so was ähnliches wie tot... 

Tschuldigung ? : : '// 

Hardy; Nee; klär« |ber :e$;l$t :: .h||tdis Siitefc'| 
Patti: Außerdem übersetzen wir .die- Texte ja 
immer ins Deutsche. Da muß ich auch beto¬ 
nen, daß das so rum läuft. Der Text wird in : ; 
englisch .geschrieben und danmins deuts||l|l 
übersetzt. Und das ist gerade für die älteren tm 
Osten recht wichtig, da es dort ja mit dem eng-; 
lischem hapert. Und das ist wichtig, daß es die 
Läbte:verstehen können, wenn sie es wollen. 
Und live mache ich natürlich auch meine Ansa¬ 
gen/ 

Aber das geht sicher nicht n|r ’Ctesjfe' so. 

Ich habe meist auch wenig Lust mich mit 
englischen Texten auseinanderzusetzäh, 
weil es hätt zusätzliche Anstrengung ist; 
den Text zu übersetzen.,.. 

Patti: Siehste« .und für so faule Schweine vVie 
!||h, habe ich;das auch gemacht Aberäs ist 
IUI gerade im Osten am Anfang aufgefallen, 
als Ich total viele Menschen kennenlehie,.dte - 
kein englisch konnten, was ich,ejhfa<^ Immer 
||i rausgesefzt habe. 

Habt ihr denn mit den Ansagen auch schon 
negative Eifabtiingen gehabt ? 

Pätti: Na ja, geiit;sö;l hältsich in Grenzen. 
Hardy: ’Auäziehßriiduäiieleii'dnd so + . 

Frank: Wönn, ; dähh kommt das fheMso .aus 
deh hintersten dünklen Ecken, wo dähn verein¬ 
zelte Grüppche^ werden. " : 1 ! 

PaiitL Es ist aber sehr vefeinzeIt. Aber was iäh 
z.B; sehr geil fih|ä; daß.wir.in solchen Situation 
hen auch vol I zusammehhä lte.n> Wen n äs.z.ü 
krass abgeht, dann gehen wir halt auch runter 
und dann gibt es was auf die Fresse, l^ch stell 
mk&ja auch nicht auf die Bühne, um mich 
^||chimpten zu lassen. Was soll ||||i. 
:ptenk: Das ist dann aber nur so, wehn es 
nichts mehr zu diskutieren gibt. 

Pate: Wir.sagen dann was von.där Bühne run¬ 
ter und dann ist Rühe. 

Hardy: Die Leute sind da® 
ja auch imnte® 
der Minderheit. 
Patti: Das wäre 
übel, wenpes 
genau anders 
herum wäre.. 

Matze: Genau dann 
muß man runter 
g 

Zustimmendes 
La che h/woh I weislich ; 
daß es ganz schön hart 
wäre, v:- ■■■■■■"twmm 

Frank: Aber mejstsind 
im Publikum volf die net-; 
ten und nur ein paar 
Spinner 

Es kommt dann ja ab® 
darauf an, mit welchei* 
iBands ihr gerade spielt...; 
Patti: Ja klar, ich habe kei- l 
nen Bock nur mit 'Ficken, ||| 
Sauten-Bands vor solchem 
Publikum zu spielen. Da 
habe ich schlechte teune_ 
|!!|||||;.||/ Matze:wir älle schielte 
Laune,,.;; '%|: ;i :£ ” b : ; 

Pate:: Und das können wir^lä sparen, kfe 
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sptete'.ni(g|| m -mich beschimpfen zu lassen.• 
Ofewöhl wir uns der Konfrontation nicht 
||||||iifi||yi:$tlllef\ uns auch dagegen. Wenn 
llllllllist die ihr pubertäres Gehabe 
stellen muß, dann stellen wir 
uns dagegen und mächen's genau anders 

^apr^^gielen ja oft genug mft Bands ; 
züSammeh, die wir vorher nicht kennen, 
Äöerwenn wlf es wissen, dann sparen 
Wir lililller umständen den Auf¬ 
tritt. Mit depLiokaJmatadoren 
würden wj||£& nicht unbe¬ 
dingt s^iö^wof len. Also 
spart euch das füf den 
; :: 

Es folgt kleine 
Debatte darüber, 
ob Öie Ldkaimata- 
dbre in dieser 
Hinsiebt nicht 
vielleicht etwas 
zvvbeipßwer- 
tetsind uhäzu 
ernst genom¬ 
men werden. 

Bs endet 
damit daß.die 
Leute vielleicht 
ganz nett sind, 
aber das Fabln 
kam spätestens 
nicht unbedingt 
das wären, wor¬ 
auf Scättergun 
Beck hätten 

Hardy:.« obwohl es 
sicherlich schlecht wäre, 
solche Tdxt|ji:wie wir sie 
haben zu machen, und auf eine 
' KonfrSÄ|dh völlig zu verzichten. 

Will Uli sich ja doch auch den 
Einzelfalf angucken. Wenn auf eurer Patty 
&$u Loiicämie gespielt haben, dann Seit ihr 
dd^W^enjanöch lange keine ^isi|b;||||||| 
darf auch nicht immer alles zu einseitig: sehen. 
Auch bei dem Konzed^ncht . 

war das Ja ziemlich ahn, was dar S^teijkrdä 4 
so unter ’hähä' geschrieben hat. Aber, wie 
gesagt, mäh muß das Gesamte sehen. 

Pattf; loh find z.B. aucfcdie Strafe keine so 
doiie Sand;. Wenn ich deren Plattencover sehe, 
denke iöh auch, was denn das 
für erh Rimist, den die .fah.renv 

Naja, davon abgesehirip!: 

als Sexlsten sehen würde* 
i letebt provozierend) 
gehören Sie mit zum EA 
Ptimfeld, was sie in der 
Eegel gegen solche Vor- 
i würfe immunisiert.... 

Patta: Aber das ist ja vollkommener Quätsch.... 
Härdy: Aber so funktioniert dasin der Szene 
für gewöhnlich. 

Es folgt eine kleine Aufklärungen den näheren 
Begleitumstände zu dem Konzert in Wuppertal 
und da es die Frau, die^adffentlich schein- 
ausgepeitscht wurde, gerne gemacht hat und 
daran auch ihr Vergnügen hatte. 

Matze: Es gibt ja auch bescheuerte Frauen. 
Patti: Na klar. 

Frank: Das Problem dabei ist ja, daß es minder 
stens 20Idioten im Publikum gibt, die Sägen ■ 
’behe, so sind die: Frauen halt draufy!Ülp‘wöliö^i• 
alle ausgepeitscht werden.' 

Pam facht. 


Otaiy,aber dam müßte mäh je pauschal 11 
SIM-Praktäteh verurteilen«« • 

Patti: Ne ja, das hängt Ja auch wieder vom Ein- 
llll abhängig.. Wenn das zwei für sich 
machen, Ist das doch okay. Aber es isf:$a auch 
nÜllüstig, wenn man so einen lustigen Nazi 
auf dje Bühne stellt. Ich .finde das total 

bescheuert, daß es 
dä So eine 



fung 
gibt. Daß 
äa zvyischen : ' ; p 
Rassismus, Faschismus t||d : Sexismus immer 
noch ein WertungSdntorschied besteht. Es 
geht immer um Macht + Unterdrückung. 

lljiriii Das Problem isthei der Darstellung sek 
: ; cher Sachen, daß es vielleicht okay wäre, 

: wöinn alle gleicligut dralff wären. Aber so 
fange es.:SP.: : y»d(i : ::Hdhiirnen gibt, die das 
fatsch : verstehet-da$ nicht sein. Es ist . 
halt keine tolfeheiie Welf,; wo jeder. . 

: alles versteht Über es 
ist halt 


ü nd dafür Ihre 

Bestätigung bekommen, Daäiät irgendwie : 
Selbisttjestlf^üng suchen und sich selbst auf 
die Schüii||o|p; wenn sie einen Spruch 
sagen, kcmÄ|||^fach ’yeah' zurück- 

Ist der Song ’Pölson’ ein Song über Dro¬ 
gen? 

Rardy: Wir n||!^ 

Matze (lachi:Sämlsc||iNee, überhaupt nicht. 
Patti: Der Söhg geht-öher. über einen Typen 

einfhal mejit, daß erauch. etwas auf die 1 
Reihe.kriegen känh und. sich nicht immer so 
hängen lassen muß: Nür dazu muß er • 
sich erst einmal aufraffen. Ich kenn: das 
jä auch, wenn man so einen Lauf hat, 
wo es einem ziemlich dreckig geht... 
Da|lst,es sehr schwer Sich aufzu?: \ 
piflferi und wieder Gas zu geben,..: 
Aber wenn man däs : wi||;dann 
klappt es auch. Das hat auch 
nicht unbedingt mit Alk zu tun, 
Hardy: Ich habe das Gefühl, 
daß du uns da in eine Ecke 
drängen willst Wir wollen die 
Welt nicht verbessern !!! 

Matze: Nee f 
•fral^joh dachtf.,:. 

Es folgt eine DiS&tSsjOpßber . 
den Unterschied |seine Meinung 
sagen 1 and.predigen. Letzteres 
wollen Scattefgun auf keinen Fall 
r|a!|i|i;|||en* waseinm 
ankotzt wollen sie sich nicht neh¬ 
men lassen, 

Hardy3 Wlf wöllOh: a uch unseren 

Spaß haben n hur müssen wir dafür nicht 
dümmlich seimAber Spaß muß sein. Und 
wenn das Publikum auch Spaß hat/Ist das 
vollkommen of&| W ■ 

Eure Texte 

Ches Verhalten ausgelegt Gebt Ihr bfeVwiiißt 
hiebt auf aktuelle politische Themen :|j| 
Massenarbeitslosigkeit, rechte Aufmärsche* 
etc. Ä|| vielleicht ganz lim Sinne von 
Raröy (^h yvegen iri Ecke drängen) ? 

Patti: Nee, bewußt ausgelassen ist das nicht. • 
Aber irgendwie i&t alles Private ja auch poli¬ 
tisch! Zu mindest 'fängt es damit an. Daß wjr : 
gegen Nazis :sind ist wohl klar, und vielleicht 
ergibt. Sich auch mal ein Song, wenn es uns 
ihil wieder richtig an kotzt. Ich glaube, ich tue 
|||i|h:’rriit Parolen brüllen. 'Nazis raus! 1 ’ 
zbilllpfl ist total okay, wenn die Leute sich 
auch mal klar machen, was und wie das über- 
III haubf zu sowas kommt. Ein Aufnäher 
afleine ist noch kein 



anders,, £ 
du hast halt immer: 
einen bestimmten Anteil Vdi Dumpf¬ 
backen, die sich nidht damit auseinanderset- || 

/Pätd; Die saufen,,sich liefclör einen, statt einmal - 
nur nach|üddh|i||i/:Pas islzu anstrengend., ich 
,;babe#auch h||hl Bockdas ganze ständig zü- 
erklären. Irgendwann nervt es halt mal. Ich will 
es irgendwann auch mal vbfäussetzen können. 

Aber damit müßt ihr leben, wenn ihr die 
Auseinandersetzung sucht.« ii 
./Patti: Ja, leider, flächt) 

I.rank: Esgibtja||||h die Bands, ||s ständig | 
vor Ihrem gleichgäsinntem Publikum 1 Gegen 


fr iit 

außerdem haruteft 
ja Z ,&^|||||||^in dgihf Scheiß 
Suiten’ Öäisiilsl:entstanäen, weil ich am 1/Mai 
in'hehläljidbdrnächten durfte, undda geks 
e||| : .kif|ssiab/ draußen ; Wie drinnen. "Schön-. 
;&Öhm M ,dk : KäCkinhensenäfor von Berlin mijiii 
weg. Das Istfür mid^ eih Näziscbwein. (Anrh: 
v. Bwen: Kahn man woht npr zustimmen) 

SwenldilJS:;,.,; Vj !? : 5 




































Wenn das der 
Führer wüßte.. 

Die schlechtesten Platten 
der letzten 3 Monate. 


JURI 


TRIEBT 


HEDGE HOG - Cloudbuster -CD (Voice Wonder) Da 
lag 'n Zettel bei und das stand drauf: „ Werter Medien¬ 
partner, lieber Freund ! (???) Mit diesem Anschreiben 
ko mmen wir mal wie der unserer angenehmen Aufgabe 
nach, Dir den besten Tonträger (Bescheidenheit ist eine 
Zier, doch es geht auch ohne Ihr) dieses Universums 
(scheinbar irgendein Paralleluniversum) zu senden... 
Nun wissen wir, daß gute CDs zuhauf deinen Briefka¬ 
sten verstopfen (schön wär's II!),... und meist auf ! 
I direktem Weg (woher weißt du?) beim Second Hand * 

I Händler landen, um dort gegen die aktuelle MARILLI- 
I ON-Box (was für’n Scheiß?!) eingetauscht zu werden .“ 

I Soweit, so gut. Äääähhh schlecht ! Aufgrund des 
I Geschreibsels habe ich beschlossen, es bei der artge- 
I rechten Haltung meines CD-Players zu belassen & 

I keine gefährlichen Experimente durchzuführen. Ich 
[ habe das D ing ungehört zum Secon d Hand-Dealer 
I getragen & mir für die paar Kröten Büxxenbier gekauft. 1 
I Das beim öffnen der Büxxe entstehende Geräusch ist I 
|Muzak II Und nicht so'n Scheiß wie., ääähhh..., wie war| 
gleich der Name??? Juri van 77 


[OVERFLOW - Extremly Perverted Fantasies Of fhel 
|Mad Milkman's Distorted Mind -CD (Anubis Rec.,| 
|Gajnice 12,1000 Zagreb, Croatia) 

| Scheint die erste Veröffentlichung des Labels zu sein. 

I Für OVERFLOW nun schon die 5., aber scheinbar 
I haben Band & Label Minderwertigkeitskomplexe. Oder 
[wie sind die Möpse auf dem Cover der CD zu erklären? 
[Wahrs cheinlich kann das nur der irre Milchmann I Oder 
[sollte das ein Hinweis auf die Mucke sein, die hier 


KING KONG - Kingdom Of Kong -CD (Drag 
CHy). Das Beschissenste, was ich je reviewen 
mußte. Irgend son R'N'B Müll - über. 

Scheiße hoch zehn I 


! 


I 


MICHA 


Der Teufel ist für einen schier unbegrenzten 
Einfallsreichtum bekannt, wenn es darum geht in 
Masken und Verkleidungen zu schlüpfen. Und so 
böse & finster, wie es kein Death Metaller zu sein 
vermag, auch wenn er sich noch so sehr an¬ 
strengt, so finster & böse treiben es die DILDO 
BROTHERS. Zumindest mit all denjenigen, die 
mit einer ordentlichen Kelle rotzigen Punkrocks 
ihren A lltag würzen. Früher mal als Punkband 

begonnen, kann man sich Inzwischen damit _ 

„rühmen“ im METAL HAMMER bis auf Platz 3 geklettert 
zu sein. Für unsereinen bedeutet das allerdings: Vor- 
| sicht I Höchste Alarmstufe ! Die Klangfolter des Ge¬ 
hörnten greift nach dir. Die DILDO BROTHERS bringen 
I spieltechnisch anspruchsvollen Soft-Metal mit Balladen 
und einer Härte, die sich der Konsistenz von Kartoffeln 
mit einer dreistündigen Kochzeit messen läßt. Die CD 
paßt sowohl in die geschmacklose Billighandtasche 
jeder dauergeweilten Amateur-Friseuse als auch in den 
bemalten BW-Rucksack eines jeden Pseudo-Rebellen, 
der glaubt in Heavy Metal die Revolution zu entdecken, 
die dem Otto-Normalbürger die Kaffeetasse aus der 


verbrochen wird: Milchschnittencore. Mir fällt zwar Hand fallen läßt. Mit diesem Weichspüler-Sound ge 

1a VaIis AMrnl&Uh Air, ,4 a* knt 1 .. n ~ - ...... . . . 
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gerade kein passender Vergleich ein, aber das hat 
sicherlich nur im Entfernten etwas mit Eigenständigkeit 
zu tun. Die guten Ideen gehen in der grauen Masse der 
18 Titel unter & nach einer halben Stunde ist alles 
vergessen. Da unterscheidet sich OVERFLOW an 
keiner Stelle von anderen Kapellen. Beliebig aus¬ 
tauschbare Mucke. Schade eigentlich, denn technisch 
gesehen kann OVERFLOW was. Vielleicht wird's 
irgendwann mal noch was. Just Trashman. 


WE - Wooferwheels -CD (Voices Wonder) Das nicht! 
alles in Norwegen Musik macht wie TURBONEGER,| 
merkt man hier auf erschreckende Weise. Wahrschein¬ 
lich zu viel LSD gefressen, zu viel Hippiescheiße gehört | 
& den Woodstock viel gesehen. Voll psychodelische [ 
Hardrock-Kacke ! Sind bestimmt Studenten mit Welt¬ 
schmerz. Kannze inne Tonne kloppen. Juri Griesgram. 

THE BUSHMEN - Ufas hard, then we die -CD 
(Lollipop) Bei Buschmännern denke ich immer an wilde, 
rohe Gesellen, welche primitive, wilde, schweißtreiben¬ 
de und extatische Musik machen. Aber bei diesen 3 
F ranzosen mu ß es sich wohl um ei ne Verwechslun g 
handeln. Wenn das Musik von wilden Mannsbildern 
sein soll, fange ich in der Freiberger Musikschule in den 
Geigenklasse an. Leider ist das hier nur etwas härterer| 
Powerpop zu dem maximal Gymnasiasten UKrahardco- 
repogo tanzen. Die Kapelle ist zu keiner Zeit in der | 
Lage, Mucke zu machen, die sich in der Ohrtrompete | 
festsetzt. Man kann ach völlig belanglos dazu sagen. I 
Juri Neanderthalensis. 


winnen die DILDO BROTHERS in Windeseile gleicher¬ 
maßen die Herzen der Kaffeekränzchen-Omis wie die 
der Trendkids, die eh jeden Müll fressen. Mit „Pure“ rollt 
die Band auf ihre Art & Weise dieselbe kitschige Heile 
Welt-Romantik aus zu der MARIA CAREY wilde freie 
Pferdemähnen in wilden freien Viva-Clips im wilden 
freien Wind flattern läßt. Von mir bekommt die neue CD 
„Pure“ auf jeden Fall 10 von 10 möglichen Punkten für 
ihren großartigen „Pure“ Shit Kits ch-Metal I! 

Gradliniger, profilloser Indie-P unk rauscht hier rein und 
| da raus. Die N ERVE RIDE-CD „Fore“ (Snoop Records / 
Gordeon Promotion) besitzt ein scheiß Cover, Songs 
|ohne den nötigen Kick und geballte Langeweile. Auf 
Punk getrimmtes Hippie-Gedudel, daß neben einge¬ 
schlafenen Füßen & Arschkrebs ein unsägliche Welt¬ 
schmerz-Stimmung verbreitet, die einem die Kimme 
feucht werden läßt. Unglaublich, was immer wieder an 
völlig uninteressantem, grenzenlos überflüssigem Stoff 
veröffentlicht wird... 

Eigentlich reichen schon 2 Minuten bis ich weiß, daß” 
solche Verbrechen an den menschlichen Gehörgängen 
in die Verri ßecke gehören. Das ers te Lied ist noch nicht 

I ganz zu Ende, da hacken die Finger schon unbarmher¬ 
zig in die Tasten. Die PtSSING RAZORS sollte mal 
schleunigst jemand mit den Schädeln in ihre eigene 
Pisse tunken. Billiger Poser-Metal vom allerfeinsten 
erwartet lassen den Hörer schnell in einen seiner 
schlechtesten Alpträume eintauchen. Kennste einen, 
kennste alle. Dieser Ruf lastet nicht nur Pornos an, 
sondern auch Death Metal-Acts. Und daher bemühe ich 
mal schnell die gelbe Tonne hierher, um diese CD zu 
entsorgen und die normale Mülltonne, um meinen 
Seiber nicht über den Teppich zu ergießen. Auf Dauer 
macht sowat bestimmt impotent... 


Mtere Sem ester kenne n noch die unsäglichen LEEREN 
[VERSPRECHUNGEN. Nun ist es an der Zeit, daß caTtf] 
[Jahre nach Matze Reims die „Punk“-band PLANLOS 
| seinen Hit „Verdammt ich lieb dich“ aus der Gruft holt. 

I Schnell geschaltet, Jungs I Die Version ist so „schmis- 
| sig“, daß selbst Matze höchstpersönlich der Song 
| mitsingen könnte und uns dabei ein paar seiner beiieb- 
Jten Strassenrocker-Posen offenbaren könnte. Ab geht 
der Deutsch-Rock-Pogo II Matze zwischen PLANLOS, 
ein Knäuel aus pogenden Leibern. Mittendrin JAMES 
LAST, der sich völlig gehenläßt. Chaos total II PLAN¬ 
LOS legen auf ihrer neuen Maxi-CD schlimmer los als 
es sich dieTOTEN HOSEN in ihren jübelsten Dro¬ 
genexzessen hätten ausmalen können. 4x Punkrock, 
der in der Art von PIG MUST DIE akzeptabel ist, durch 
das UNTERGANGSKOMMANDO anerkannt wird und 
[durch PLANLOS auf eine dritte, kitschige Ebene ge- 
| bracht wird. Lang nicht mehr so sehr der Pubertät 
gefröhnt. Ende - aus - MickeyMaus. 


I Ein einsamer, frustrierter alter Mann treibt in Hamburg 
I mit seinem letzten guten Freund - nämlich seiner 
Gitarre - sein Unwesen. FRANK Z,. ist einigen vielleicht 
als Sänger von ABWÄRTS bekannt. Sollte er dafür 
vielleicht noch schnell einige wenige Bonuspunkte 
einhei msen, vertiert er s ie beim Hören seines Sol o- 
Atbums Stück für Stück, Song für Song. Bei der see¬ 
lenlosen Westernromantik des einsamen Asphalt- 
Cowboys, der den Kitsch von Lagerfeuer-Romantik 
.versprüht, kann man sich FRANK Z. hervorragend in 
] einer Horde frenetischer TRUCK STOP-Anhänger 
I vorstellen. Und während CB-Funker Jürgen seinen 
Bock über den Highway hetzt, fühlt er sich seinem 
Kumpel FRANK Z sehr verbunden. Okay, manchmal 
I ist's auch etwas schräger und punkiger, aber das kann 
Kotzefluß aus der Kehle auch nicht mehr aufhalten. I 


Bei IMPACT RECORDS ist das „vielversprechende“ 
Debü t der FLOT EE SLIPS mit dem sozia lkritischen 
Titel „Hey!“ erschienen. Wer denkt, daß der Bandnarne] 
an Peinlichkeit nicht zu überbieten ist, der hat die Texte | 
noch nicht gehört. Diese reichen von pubertär & pein¬ 
lich bis zu halbwegs lustigen Passagen. Dürfte so 
ziemlich jeder gut finden, bis ihm Haare am Sack 
wachsen. Spätestens dann sollte man diesen lachhaf¬ 
ten Teenie-Punk aus W1ZO, FROHLIX & LEERE VER¬ 
SPRECHUNGEN ad acta gelegt haben. Könnte selbst 
für BRAVO-Leser noch eine Spur zu platt sein. Und 
dann immer diese Reime - aarrgghhhh III Kleine Kost¬ 
probe? Jetzt sitze ich schon wieder Stunden hier - und 
warte auf mein Klopapier. Die Scheiße fängt schon an 
zu stinken - ich will jetztlangsam wieder trinken / Und 


IS 1 DAT HIER 
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das Ist noch nicht mal das schlimmste! Da ziehe ich 
den FROTEE SLIPS doch lieber die weißgerippten 
„Liebestöter* der B undeswe hr vor. Für manche Bands 
wäre es besser, sie hätten sich nie gegründet i 



BJÖRN 


HALB - Ad Similio CD, (Fidel Bastro, Methfesselstr. 

10,20257 Hamburg). Ultraschräge Country Songs, 
angereichert mit Ton- und Geräuschcollagen: Absolut 
schrecklich und nervtötend, selten sowas beklopptes 
gehört Hier gibt’s Mucke, die wohl noch den kaputte¬ 
sten Drogenfreak in den Selbstmord treiben könnte; das 
T eil ist no ch nich t mal als Soundtrack f ür den billigsten 
C Thrash Movie zu gebrauchen! 


HAPPY GRINDCORE - Greatest Hits 7", (Fidel 
Bastro, Methfesselstr. 10, 20257 Hamburg), Habe das 
grottenschlechte Video dieser Combo letztens zufällig 
auf Viva bewundern können. Die Band möchte sich 
wohl selbst gerne einen Kultstatus verpassen - von 
wegen!!! Hier versuchen lediglich, irgendwelche Nor¬ 
malo-Blödstudenten den „Aufstand im Wohnheim“ zu 
proben. Die musikalischen Zutaten sind wie folgt: Man 
nehme einen Tech Rock Beat und paare diesen mit 
Rumgebölke dieser Muttersöhnchen, das soll dann 
Grindcore unplugged sein. Wat für ’ne lächerliche 
Scheiße! Diese oberpeinlichen Heinis wissen anschei¬ 
nend noch nicht mal, was Grindcore tatsächlich ist 
(ENT oder was!?!). Und ihren Kunstanspruch kann sich 
die Band (englische Ansagen sind wohl auch noch cool, 
was?!?) ebenfalls gehörig in den Arsch stecken. Möchte 
wissen, wieviele Scheinehen da wieder über den Tisch 
gegangen sind, daß selbst so ein armer Schrott bei 
'nem Kommerzsender wie Viva laufen kann. Pfui 
Deibel! 


SWEN: 



AuWeia. E ASTERN ST ANDARD TIME haben mich 
schon unendlich als Vorband der Bad Manners gelang¬ 
weilt, so daß das Urteil eigentlich schon lange gefällt ist. | 
Ob das jetzt musikalisch wertvoll ist, was sie auf ihrer 
Scheibe „Second hand“ verbrechen, lasse ich mal dahin | 
gestellt. Aber das ganze kommt dermaßen trantütig 
rüber, daß es schwer fällt zu glauben, die Jungs haben 


mit ihrem Old-School-Ska-Jazz (laut Bandinfo) viel 
Freude gehabt. Nee, ganz schnell aus, denn mehr als 4 

Songs überstehe ich nicht. U nd manchmal scheint _ 

dich das Lächeln der Sonne an einem Frühlingstag im 
Januar auch hinters winterliche Licht zu führen. Dies ist 
unvermittelt der Fall, wenn Dir gleich eine Doppel-CD 
von VAMP 7 mit dem Titel "Gold bug“. Assoziiert man 
mit diesem Namen zunächst schnittige Lack- und 
Gummie-Vamps, so strahlen einem gestreßten Schrei¬ 
berling im 4-Farb-Hochglanz-lnfo direkt die widerlich¬ 
sten Alternativrock-Fressen entgegen, die aus den 
Altemative-Kion-Labors der Dauerwerbebeschallungs- 
sender MTVIVA ausgebrochen zu sein scheinen. Aber 
man gibt sich ja heutzutage tolerant und wagt die 
Hörprobe. Und was müssen die gestreßten Ohren 

ertragen ? Hier ein b ißchen, da ein wenig Klau in der _ 

Geschichte der Rockmusik. Mal ein wenig Bowie- 
Feeling, Doors-Gedudei zuwischendrin, Velvet Under¬ 
ground haben sie im Juze auch schon mal zu Ohren 
gekommen. Alles ja gar nicht so schlimm. Aber alles so 
konstruiert, saft- und kraftlos zusammengebastelt, frei 
nach dem Motto „Technik statt Seele“ machen diese 
Scheibe zur musikalischen Tortur für das gestreßte 
Ohr. Besser ist aus machen. 

Gleiches gilt für ATARI TEENAGE RIOT, die es zu 
einer wunderhübsch aufgemachten Picture-7 : gemacht 
haben. Haben eigentlich den Ruf, zu den besseren 
Vertretern des elektronischen Geschrammels z u gehö : 
ren. Da ich da ja so unaufgeschlossen nicht bin, ging 
ich vorurteilsfrei an die Scheibe ran und drehte ihr 
ebenso schnell den Saft wieder ab. Typisches Produkt 
drogengeschwängerter Orgien am heimischen PC. 
Wenn dat alles so klingt, dann sollte man besser die 
Fingers davon lassen. 

Wie aus totlangweiligem Retro-Wave (Mixtur aus Front 
242 & meinetwegen Fad Gadget (richtig geschrieben 
?)) gepaart mit einigen aktuellen Prodigy-Dancefloor- 
Anleihen eine “neue atemberaubende Dimension" 
wird, daß mag auch nur der Promoterin Elena von 
Absolut Promotion nachvollziehen können. Um ähnliche 
Eupho rie-Ausbrü che zu erleiden, müßte ich schon 
vollgepumpt mit Drogen oder eine Liebschaft mit der 
Band haben. Bleibt ein Album, daß zum Hittip des 
Monats von Sematrend reichen kann. 

Yo, da reicht mir doch der Frank H, noch eine CD/LP 
von FRANK Z. rein, die den vielversprechenden Titel 
"alcohol, tabacco & firearms" trägt. Das gefällt, ebenso 
wie der offensichtlich gute Geschmack in Sachen 
Autos, den dieser Frank Z. besitzt. Aber musikalisch 
gibt es leider nur Großstadtrevier-kompatiblen Deut¬ 


schrock, der zwar über das Mittelmaß herausreicht, 
mich aber nicht vom Stuhl reißt. Später erfahre ich 
noch, daß der Kollege auch was mit Abwärts z u tun 


hatte. Tja, rettet die Scheibe auch nicht, denn AB¬ 
WÄRTS kamen bei mir über den Naja-Status nie her¬ 
aus.. An diesen kommt HC ANDERSEN *s "EventyT- 
j CD gar nicht erst heran. Haben sich bei mir die Begei¬ 
sterungsstürme bei ELÄKELÄ1SET schon nach 3 Mal 
hören abgenutzt und werden seitdem nur noch gedul¬ 
det, ist dieses banale Rumgeklimper so nervtötend, daß 
die Droge erst noch erfunden werden muß, die mir HC 
Andersen schmackhaft macht. Danke, Humppa nervt 
U gewaltig. Ich find die Le ningrad Cowboy s besser. 


i 


i 


FRANK 


Das letzte Heft ist gerade erst in Druck und schon 
schneit mir die erste Granate in’s Haus. Die Rede ist 
von ROSENKRIEGER Cd, die den schönen Titel 
Sonne, Mond und Sterne trägt. Zum Glück ist es nur 
eine Maxi CD mit 6 Songs und ich war schnell erlößt, 
denn was da aus den Boxen kam, war mit das lächer¬ 
lichste was ich seit langen hören durfte. Hier versucht 
eine Band wie ÄRZTE für arme zu klingen und dazu 
haben sich noch ultraschlechte und primitive Texte, dei 
abgefucktesten Sorte. Ich dachte ja erst das es sich urr 
ein Funprojekt handelt, doch Pustekuchen. Eine 
Schande für jeden M usiker, er schienen ist das Teil auf 
MUS1C, Gothestr. 11, 32699 Exertal. 



NEJC 


VILETONES & Steven Leckie „What It Feels Like To 
Kill“ 

(Fleurs Du Mal 2238 Dundas St.W Box#59064 Toronto 
Canada M6R 3B5) 

Ich denke das hier ist wohl die CD die in etwa am 
ehesten in die Führerecke gehört (von denen die ich 
besprochen habe...) es gibt langezogene Rockmusik, 
die irgendwie was mysteröses an sich haben soll (stelle 
ich mir jedenf alls so vor»,), ,, das g elin gt aber irgendwie 


«#59064 Toronto 

in etwa am B 
denen die ich B 
ne Rockmusik, B 
haben soll (stelle B 
3 t aber irg endw ie B 
el zu lang und B 
illen das der auf * 


nicht so well... kommt mir eher alles viel zu lang und 
uninspiriert vor... könnte mir gut vorstellen das der auf 
der Bühne ziemlich peinlich abposen tut... hatte eigent¬ 
lich zuerst vor, diesmal nichts zur Führerecke beizutra¬ 
gen, konnte es mir dann aber doch nicht verkneifen... 
Nejc 



TOMORROW BELONGS TO US! 




VOICEOFA GENERATION 

CLASSIC STUPIDITY-CD 

Melodie Oi!/$treetpunk influenced by 
Blitz. Sham 96,The Business etc, 
V.O.A.G. really got seine serious shit 
going! 


STRENGHT THROUGH DIUERSITY CD 

16 songs of powerful Gorilla Biscuits/ 
Agnostic Front styled Hardcore. Kickass 
Hardcore from another swedish band 
going placesü 


BY PUBLIC DEMAND-CD 

Excellent Two-Tone flavoured ska with 
a strong pop-feeling. Eleven songs of 
dance/skank infested ska, featurin£ 
Charley Anderson (ex-Selecter)! 


UPCOMING RELEASES THIS SPRING!!! 

FEBRVARY: 23/2 DUCK SOUP - "Planet ska" CD 'APRIL: DROPKICK MURPHYS - tba CD (comp of old material), VOICE OF A GENERA 
TION - "The Odd Generation EP" CDS and a ’yet untitled’ seven band strong swedish oü/streetpunk Compilation CD. NINE CD to be scheduled. 


SIDEKFCKS RECORDS • ÖSTRA NOBELG. 0 * 703 61 ÖREBRO, SWEBEN • FAX +46 19 18 30 34 • Manufactured & Distributed by Burning Heart Records 


PRICESINCLUDING POSTAGE: 25 DM, 14 USD. Distributors get in touch for Wholesale prices 
















































Neue CD von v-Pwk 
erscheint am 16 .März im SPV-Vertrieb 
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Vor einiger Zeit leitete ich einen 
Brief meines russischen Freundes 
Smej an mehrere deutsche Fanzines 
weiter, in denen er schwere Anschul¬ 
digungen gegen die russische Band 
GRASHDANZKAJA OBORONA 
erhob. Grund dafür waren die 
Ankündigungen, NASTY VINYL 
plane die Veröffentlichung eines 
Albums dieser Band. 


Obskures von der sibirischen 'Bond 

GRASUDANZKAJA OBORONA 


Als ich den Brief abschickte, hatte ich 
selbst relativ wenig Ahnung von GrOb. 
Ich lebte insgesamt 10 Jahre in Moskau, 
aber GrOb sind in meinem Leben immei 
nur auf den T-Shirts kleiner Möchte¬ 
gern-Punks aufgetaucht, sämtliche 
Punker früherer Geburt hatten mit 
GrOb nicht viel am Hut. Außerdem 
müßte ich lügen, wenn ich be¬ 
haupten würde, ^ 
die Band M 

wäre oft ™ 


Ich wandte mich vor allem an C. Razy, 

Iden Sänger der Moskauer Band NAIVE ä 
und an Ruslan Purgen, Kopf der eben- M 
falls aus Moskau stammenden Band 
PURGEN. Eide sind schon lange genug 
in der Punkszene aktiv, um in dieser 
Sache Bescheid zu wissen. Inzwischen 
glaube ich, daß ich das Problem ganz gut 
selbst darstellen kann. Hier also meine 
höchsteigene und subjektive Meinung 
zum Thema Band GRASHDANZ¬ 
KAJA OBORONA und einer 
Veröffentlichung ihrer 
Werke in Deutschland. 


r 


Gespräche gew T e- ~ 

sen: Es hat schlicht kei¬ 
nen interessiert. Fast keinen. Denn als 
Smej bei mir zu Besuch w T ar, entdeckte 
er auf einer PLASTIC BOMB-CD einen 
Song von GrOb und w r ar relativ ge¬ 
schockt. Und er äußerte den Wunsch, 
einen Brief zu verfassen, um die deut¬ 
schen Punks mal darauf hinzmveisen, 
w r as sie da überhaupt angeboten bekom¬ 


Und er tat es. Wenig später lag mir sein 
Werk in übersetzter Fassung vor und 
ließ nicht nur mich verwundert aufschau¬ 
en: Kurz gesagt, wurde der Vorwurf 
erhoben, GrOb würden zum rechtsradi¬ 
kalen Lager gehören. j 

Das w r ar mir dann doch brisant genug ^ 
um es w T eiterzuleiten, und als 
Konsequenz darauf rief mich wenig spä¬ 
ter Höhnie an und w r ar von den Vor¬ 
würfen genauso überrascht wie ich. Er 
bat mich, Nachforschungen bezüglich 
GrOb anzustellen, und dies tat ich auch. 


Im Umgang mit 
GrOb und ihrem 
alleinigen Kopf 
Igor Letov muß 
man eines 
beachten: Man 
kann sie in a 

keine 1 

Schublade 
stecken. Sie 
sind nicht 
schwarz, nicht 
weiß; nicht böse, 
nicht gut; nicht 
rechts, nicht links. 

Eine große 
Bandhistory will ich 
euch ersparen, die wäre bei 
Ob doch allzu umfangreich. 

U mal NASTY VINYL 
nessant ist sie auf jeden Fall 
leutend für die Entwicklung 
ühen Punkrocks. Ich möchte 
t einzelnen erhobenen 
useinandersetzen und nähe- 
en, um etwas Licht ins 
ingen. 

Letow mal in einer Band 
\DOLF HITLER gespielt 
t man ihm beim besten Willen 
werfen: Die Symbolik des 
i Nationalsozialismus war in 
etunion unter Punkern nicht 
. Wie hätte man die damalige 
iaft besser provozieren kön- 
glaube, daß Provokation der 
weck des Namens war. Ich 
nicht vorstellen, daß damit 
ehe Ideologie unters Volk 
werden sollte. 

Sache mit dem KGB weiß ich 
lts näheres, nur daß die 
le doch recht genau beobach- 


tet wurde und auch stark infiltriert 
wur. Ob Letov ein Informant war oder 
nicht, konnte ich nicht in Erfahrung 
bringen. Ich möchte aber darauf hin- 
weisen, daß die Zwangseimveisung in 
Nervenheilanstalten ein gebräuchli¬ 
ches Mittel war, um unbequeme 
Personen gefügig zu machen. Auch 
Letov wurde in eine Klapse gesteckt. 
Aus Spaß an der Freude wird er mit 
den Staatsorganen nicht zusammen¬ 
gearbeitet haben, wenn er dies über¬ 
haupt gemacht hat. 

3. Letov wurde also w T eiß Gott nicht sanft 
von den sowjetischen Staatsorganen 
behandelt. Umso verwunderlicher ist 
sein politisches Engagement nach 
dem Ende der UdSSR: Er spielte auf 
einem von der kommunistischen 
Organisation organisierten (und finan¬ 
zierten) Konzert vor mehreren tau¬ 
send Fans in einem Stadion. Ich stelle 
jedem frei, von Kommunismus zu hal¬ 
ten w r as er will, in Bezug auf Rußland 
muß man jedoch sagen, daß die dorti¬ 
ge Auffassung von Kommunismus 
nicht mehr viele Gemeinsamkeiten 
nit der ursprünglichen Lehre auf- 
w r eist. Viel mehr geht die Politik der 
dortigen Kommis doch arg in die 
patriotische Richtung. Man möchte 
das alte Imperium wiederherstellen 
und hat auch noch andere merkwürdi¬ 
ge Gedanken. Auch mit demokrati¬ 
schen Grundsätzen nehmen sie es 
nicht so genau. Daß Letov sich für 
diese Politik als Propagandamittel 
mißbrauchen ließ, ist für mich unver¬ 
ständlich und eigentlich auch inakzep¬ 
tabel. 

4. Und Letov konnte seine merkwürdi¬ 
gen politischen Machenschaften nicht 
lassen: Zusammen mit einem gewis¬ 
sen Limonov gründete er die 
"National-Bolschewistische Partei". 
Diese würde ich als (offensichtlich) 
noch krasser in die rot-braune Ecke 
zuzuordnende Gruppierung bezeich¬ 
nen als die Kommunisten. Das 
Schärfste ist jedoch die stark an die 
deutsche Naziflagge angelehnte 
Parteifahne mit Hammer & Sichel 
drin. 

Die Vergangenheit Letovs bietet also 
relativ wenig Angriffsfläche für Kritikei; 
sondern vielmehr seine mehr als 
u nd u rchsichtigen, gegemvärtigen 
Aktivitäten. Die Frage, die sich stellt, ist 














dabei folgende: Ist das Ganze ernst 
gemeint, oder ist es Provokation? Ich 
selbst und ebenso C. Razy und Ruslan u 
glauben eher, daß Letov wieder einmal I 
provozieren und irgendwie alle verarsche® 
wollte. Dies hat er ja anscheinend auch ~ 
geschafft: Selbst hier in Deutschland zer¬ 
bricht man sich ja inzwischen über ihn den 
Kopf. 


Diese Art von Provokation halte ich aller- ÄHH1 
dinx für nicht gerade witzig. Und außerde 
kann sie von jenen als auch von den ander, 
ernst genommen werden. Ob Letov nun 
dahinter steht oder nicht: Seine Popularität 
besonders unter Teenagern könnte diese in 
die Arme nationalistischer und rechtsextremer i 
Politiker treiben. Letov ist einer der Urväter 
des russischen Punkrocks, ein alter Anarchist, 
der es verstand, aus dem tiefsten Sibirien her¬ 
aus die sowjetische Öffentlichkeit auf sich auf¬ 
merksam zu machen. Doch er hat sich in den 
letzten Jahren vom Punkrock abgewandt, (Ich 
hörte, er hätte zeitweilig auch Barrikaden-Lieder 
für "Kommunisten" gesungen), und ist im heuti¬ 
gen Rußland für Punker doch reichlich uninteres¬ 
sant geworden. Teenies tragen seine T-Shirts und 
hören seine Musik, doch das gibt sich nach einiger 
Zeit wieder. Ansonsten hat Letov noch Anhänger 
unter den Fans des russischen Rocks, den-man in 
ler PLASTIC BOMB-Sprache wohl als Hippie- 
ndie-Kacke bezeichnen würde, und unter den fana 
ischen GRASHDANZKAJA OBORONA-Fans, die 
leben dieser Band kaum andere Sachen hören. 


Jene Sachen, die NASTY VINYL herausbringen will, 
stammen nach meiner Information jedoch aus der 
Punkphase Letovs. 


87 

Tja, an dieser Stelle 
sollte eigentlich 
ein Interview mit 
Gang Green ste- 
hen, daß ich Mitte 
Dezember mit den 
Jungs im Bad / 
Hannover geführt habe, 
doch beim nochmaligen 
Durchhören bin ich zu dem 
Schluß gekommen, daß das nur 
Papierverschwendung ist: Die tollen Amis hatten nämlich 
ÜBERHAUPT NIX zu sagen - erst mußte auf den "tollen" Chris gewar¬ 
tet werden, der sich im Hotel wohl noch schnell die Nase pudern 
mußte (und dementsprechend dämlich durch die Gegend glotzte...),- der 
Rest der Band saß im Backstagebereich rum und kriegte den Mund 
nicht auf - so nach dem Motto: "...nee, lass das mal den Chris 
machen... !" - und als der tolle Chris dann auftauchte, kam da auch 
nur oberflächliches Geseier raus: 

Da wurde sich dann mehr Gedanken darüber gemacht, daß im 
Vertrag auch ' ne Flasche Wodka vermerkt ist, die frisch gewaschenen 
Klamotten trocken sind und daß hoffentlich keine Vorhand spielt - das 
würde ja immer soooo nerven... ! 


Zusammenfassend kann man also sagen, daß GRASH¬ 
DANZKAJA OBORONA wirklich obskur sind. Ob dies 
nun negativ oder positiv zu werten ist, will ich jedem 
selbst überlassen. Schwarz wveiß-Denken hilft hierbei ! 
jedoch nicht weiter. Man kann wieder den Faschismus- 
Hammer herausholen noch die Aufnahmen als unbedenk-i 
liches Tralala aus dem ach so fernen Nowosibirsk anprei¬ 
sen. GrOb waren nie eine Band vom Schlage, die man alle 
Tage irgendwo irgendwie sieht und hört. Und ebenso poli¬ 
tisch wie auch musikalisch und bandgeschichtlich sind sie 
etw r as Besonderes - eine Obskurität. 

Felix Stachelschwein. 


Ebenso "nett" verlief dann das Konzert der Band: Ein mitgereister 
Wichtigtuer von MAD Tours meinte, einem Punkkollegen 
Hausverbot erteilen zu wollen, und ihn unsanft von der Bühne aus 
durch den halben Raum zu befördern, nur weil der Kollege mal 
ein wenig gewagt hatte, rumzupogen und die Anlage zu 
berühren...! Die Band regte sich nach dem Eingreifen unserer¬ 
seits über die vermeintlichen "Störenfriede" auf - ohne mal nach¬ 
zufragen, was ihr Möchtegern-Bodyguard denn tatsächlich für 
' ne Scheiße gebaut hat. 

MAD-Tours sollten sich künftig echt mal überlegen, was für 
Oberpfeifen sie bei sich beschäftigen...! Björn. 


. PLAYLIST Bjöim 

[i 1) Diverse - A Network ofFriends Vol. 1 - Ataque Sonoro 

2) The Restarts - Just gets worse EP - Blind Destruction Records 

k 3) Turbonegro - Promosexual - Boomba Records 

4) Cumbrage / Dismachine - Split EP - Your Own Jailer 

5) Heckle - The Complete Futility of Ignorance - 
Hopeless Records 
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Das 

PLASTIC BOMB 
im Würgegriff der Pogo-Anarchisten! 
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Liebe Leserinnen und Leser, 
lieber Pöbel, liebe Sozialschmarotzer! 

Fast 17 Jahre ist es nun her, da herrschte Aufregung bei Hannovers Polizei: In 
einer internen Einschätzung hieß es „die Punker" begännen sich nun zu „organi¬ 
sieren ", und ihre Partei sei die APPD. Folge war die Errichtung einer „Punker-Kar¬ 
tei", die wiederum die ersten Chaos-Tage nach sich zog. Alles Legende, alles 
Geschichte, alles scheißegal, weifs Schnee von gestern ist. 

Aber da sind noch ein paar Rechnungen offen, und deshalb schickt sich die APPD 
jetzt an, diesen Sturm im Wasserglas in weitaus größerem Ausmaß zu wiederho¬ 
len. Nun wird sich endlich zeigen, ob das, was die Punk-Szene da 1981 ausgebrü¬ 
tet hat, mittlerweile so weit gereift ist, daß es wie eine Granate in den Herr¬ 
schaftsbereich allwissender Polit-Klugschwätzer einschlägt. 

Wir wissen sehr wohl, daß manche Blitzmerker die APPD 

für eine „Kaspertruppe" halten, die für ein „ernsthaftes Politikverständnis" nichts taugt. Diese 
berufsmäßigen Antifaschisten und moralisierenden Stirnfaltenakrobaten werden bald nur noch 
verwirrt in der Landschaft herumstehen, wenn die APPD im Sommer mit ihrem Wahlkampfloslegt. 
Ein Wahlkampf, der eine Menge mit Spaß, Wahnsinn und gezielten, lustvollen Tritten in Knie¬ 
kehlen aller Art zu tun haben wird, sehr wenig dagegen mit Klamauk auf der einen und linker 
Moral auf der anderen Seite. Die APPD ist nicht die Punk-Variante der Harald-Schmidt-Show, 
sondern eine bestens organisierte, Verwirrung stiftende und effektive Geheim waffe. Der legale 
Arm der Chaos-Tage sozusagen! 

Wir werden dafür sorgen, daß all diejenigen, die angesichts der näherrückenden Bundestagswah¬ 
len und der dabei vorzufindenden allseits beliebten und bekannten Parteien von einem wachsen¬ 
den Kotzreiz gequält werden, eine reelle Chance erhalten, eine leckere Duftmarke zu hinterlassen. 
Deutlicher darf ich hier leider nicht werden... 

Als Kanzlerkandidat der APPD werde ich mich politikgerecht zu benehmen wissen und alles dafür tun, daß durch Perso¬ 
nenkult, Kommerzialisierung und knallige Showeffekte die Lage für die APPD Tag für Tag günstiger wird. Als Bundes¬ 
tagsabgeordneter werde ich deshalb die mir zustehenden Diäten keineswegs selbstlos GREEENPEACE oder AKTION SOR¬ 
GENKIND spenden, sondern sinnlos verprassen, z.B. an den Spielautomaten von Las Vegas. Und als Großadministrator 
der APPD, werde ich alle Narren persönlich in den Arsch treten, die glauben, die APPD diene dem Zweck, für sie die Kasta¬ 
nien aus dem Feuer zu holen. Denn genau dazu sind Parteien ja da! 

Die APPD will hier keine Ausnahme machen. Also werden wir Euch nicht mit klugen Sprüchen über die Ungerechtigkeiten 
dieser Welt zuscheißen, sondern uns stattdessen strikt an die Vorschriften von Parteiengesetz und Parlamentarismus hal¬ 
ten. Und zwar so, daß Leuten, die wir immer 
schon mal kotzen sehen wollten, verdammt 
schlecht wird. 

Der Countdown läuft. Ich liebe Euch alle... 





dumm und glücflkl) - Ji ppd! 

3.6el)etmec Parteitag in Stann^eim bringt Parteigründung auf den SOeg 


Nachdem die APPD fast 17 Jahre lediglich als lose Vereinigung 
politisch aktiv war, hat sie sich nun endlich als „ordentliche Par¬ 
tei" konstituiert. Auf ihrem 3. Geheimen Parteitag, der am 7. 
Februar in Mannheim stattfand, wurden alle Schritte eingeleitet, 
um an der diesjährigen Bundestagswahl teilzunehmen. So wur¬ 
de bereits die Gründung von 13 APPD-Landesverbänden einge¬ 
leitet. 

in diesem Zusammenhang wurde ein gründlich überarbeitetes 
Programm der APPD vorgestellt und verabschiedet, ebenso eine 
neue Satzung. Diese beiden Meilensteine werden sich im anste¬ 
henden Wahlkampf noch als propagandistische Wunderwaffen 
erweisen! 

Während bei den Vorstandswahlen die APPD-Führungsciique 
teilweise nur knapp in ihren Ämtern bestätigt wurde (Großadmi¬ 
nistrator: Karl Nagel/ 51,6%, Administrator: Jimi Hendrix 58,0%, 
Kommerzieller Koordinator: Roy „Bambino" Florak/72,2%, 
Inspektor: Chr. Heiliger/48,4%, Polit-Kommissar: Wolfgang 
Wendland/48,4%), erzielte bei der Wahl zum Kanzlerkandidaten 


Karl Nagel mit 87,1% ein Traumergebnis, während sein Gegen¬ 
kandidat Moses Arndt nur magere 12,9% erreichte. 

Nach Diskussionen über das geplante Schattenkabinett, für das 
u. a. Wolfgang Wendland, Tobias Scheiße, Moses Arndt und Loli 
vorgeschlagen wurden, fuhr der Parteitag mit einer grundsätzli¬ 
chen Strategiedebatte fort. Dabei wurden „Arbeit ist Scheiße!", „Nie 
wieder Arbeit!", „Dumm und glücklich - APPD!", „Gebt uns 100 Tage 
Zeit!" und „Frieden, Freiheit, Abenteuer!" als Hauptwahlkampfslo¬ 
gans festgelegt. 

Mit einem anwesenden inoffiziellen Vertreter der Berliner 
KPD/RZ wurden Beratungen über ein mögliches Bündnis aufge¬ 
nommen; auch die weitere Kommerzialisierung und Privatisierung 
der APPD war ein wichtiges Thema. 

Die Ankündigung der Dreharbeiten zu einem großen APPD-Pro- 
pagandafilm erntete stürmischen Beifall; weitere Fernsehauftrlt- 
te der APPD-Führungsciique sind in Vorbereitung - so am 3.März 
bei dem APPD-Ehrenmitgiied lllona Christen. 











Was »Hl die pppö? 

Wtt sind die Pogo-Jlnarcftwtcn? 



Ttoojiate 


F0 ' Punks -* ll,onM ^^ aKu , 


^«gen m ba 


Seit ihrem ersten überragenden Wahler¬ 
folg bei den Hamburger Bürgerschafts¬ 
wahlen vom 21.9.1997, wo sie im Stadtteil 
St. Pauli aus dem Stand mit 5,3% viert¬ 
stärkste Partei wurde, befindet sich die 
APPD auf einem unglaublichen Höhen¬ 
flug, wobei wir allerdings eins klarstellen 
müssen: 

Mit allseits bekannten „Anarchisten" oder 
auch „Anarcho-Syndikalisten" haben wir 
rein gar nichts am Hut. Wir zünden keine 
Bomben, träumen nicht von Ackerbau 
und Viehzucht in einer selbstbestimmten 
Landkommune, auch nicht von einem 
selbstverwalteten Arbeiter- und Bauern¬ 
paradies und sind keineswegs gegen 
Geld, Computer und Luxus. Genauso 
wenig wie „Nationalsozialisten", „Soziali¬ 
sten" oder auch „Sozialarbeiter" auf¬ 
grund des Wortstammes gleich sind, 
ebenso wenig darf man dies mit „Pogo- 
Anarchie" und traditioneller „Anarchie" 
tun. 

Nein, die APPD kämpft für ganz andere 
Ziele: 

• Für das Recht auf Arbeitslosigkeit bei 
vollem Lohnausgleich! 

• Für die Einführung der Jugendrente, 
Abschaffung der Altersrentei 

• Für die Abschaffung der Schulpflicht! 

• Für die kostenlose Verkabelung und 
totale Vernetzung aller! 

• Für Errichtung der Mitfickzentralen! 

• Für die Auflösung der Polizeil 

• Für die Schließung aller Gefängnisse! 

• Für die Legalisierung aller Drogen! 

• Für das Verbot aller angemeldeten 
Demonstrationen! 


Wie aber will die APPD diese TVaumziele 
erreichen? Durch 

• die ultimatimative und totale Rückver¬ 
dummung der Menschheit! 

• die Balkanisierung Deutschlands! 
Deutschland soll dabei in folgende ver¬ 
schiedene Zonen und Erlebnisparks auf¬ 
geteilt werden: 

- für Asoziale, Punker und Arbeitsscheue 

die „Asoziale-Parasiten-Zone" (APZ), in der 
der praktizierte Müßiggang das Lebens¬ 
ziel aller ist. 

- für Leistungswillige, Ordnungsfanati¬ 
ker sowie linke und rechte Spießer die 
„Sichere Beschäftigungs-Zone " (SBZ), deren 
Arbeitsleistung das gute Leben der Nichts¬ 
tuer in den APZs finanziert. 

- für Gewaltverbrecher, Nazis u.a. ge¬ 
meingefährliche Psychopathen die 
„ Gewalt-Erlebnis-Parks " (GEP), wo diese 
Pogo-Rasse sich selbst überlassen wird 
und sich so eine eigenständige, abenteu¬ 
erliche und ultra-brutale Gesellschaft 
aufbauen kann. 


Um diese Ziele zu verwirklichen und um 
dem Parlamentarismus die Partei zu 
geben, die er verdient, nimmt die APPD 
an den Bundestagswahlen teil. 

Als Partei der Nichtwähler gilt für sie 
nicht die 5%-Hürde - für die APPD rei¬ 
chen lediglich 0,5%, um mehrere 100.000 
Mark Wahlkampfkostenhilfe zu bekom¬ 
men. Geld, das die APPD restlos in einer 
Freibierfete verknallen wird. Damit jeder 
nach der Wahl sehen kann, was aus einer 
Stimme wird: ein Berg aus Blech und 
Müll... 

APPD-Stimmen zum Ankreuzen, Aus¬ 
trinken und Wegwerfen! 


ßet»att~€clebnte-parf 


Für Kriminelle, Nazis, Vergewaltiger und Psychopathen 


eitern Beschäftigung*-^«* 

Für Leistungswillige, Arbeiter und Bauern 


Links: Der unvergeßliche APPD- 

Aufmarsch vom I.Mai 1997 in 
Hamburg! 
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DIE KASSE MUSS STIMMEN! 

Unsere Lizenz zum Gelddrucken~ 


Die APPD wird im Bundestagswahlkampf 
strikt die Gesetze zeitgemäßer Werbung 
befolgen, die für das Erreichen der 
gesteckten Ziele den Einsatz aller Mittel 
erlauben. Wir kennen keine Sprachbar¬ 
riere, aber auch keinen Opportunismus. 
Denn da ist die APPD dogmatisch: Sie 
schreibt in Fraktur und redet Fraktur. 

Nach diesen Prinzipien werden wir unse¬ 
ren Wahlkampf gestalten. 


Auch hat erfolgreiche Politik in diesem 
Land seit jeher die Pflicht, ihre Anhänger 
als Stimmvieh zu den Wahlen zu treiben 
und außerdem mit geschicktem Mer¬ 
chandising genug Geld zu erwirtschaften, 
um das Land mit teurer und massiver 
Wahlpropaganda zu überziehen. 

Wir Pogo-Anarchisten zeigen, daß wir von 
diesen Mechanismen und Methoden 
mehr begriffen haben als ihre Erfinderl 


Die APPD ist die erste Partei, die die Pri¬ 
vatisierung der Politik durch hem¬ 
mungslose Geldgier profitabel verwirk¬ 
licht. 

Deshalb haben wir das Bremer Weser 
Label vor unseren Karren gespannt und 
damit beauftragt, mit brutaler Gewalt das 
ganze Land mit APPD-Produkten zu 
überschwemmen. 

Als da wären: 


i«t .J 
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Wahlkampf-CD 


Fahnen 3 Fähnchen 


DIN-Al-Poster& Aufkleber T-Shirts Buttons 

HELFT DER PARTEI, IHRER FÜHRUNGSCLIQUE NACH DER WAHL LUXURIÖSE DOMIZILE BAUEN ZU KÖNNEN! 
Bestellt einen Katalog mit unseren überhaupt nicht unkommerziellen Produkten beim 
WESER LABEL • POSTFACH 150 231 • 28092 BREMEN • TEL. 0421-386370 • FAX 0421-3808596 

DIE APPD IST ÜBERALL! 


Andere Wege zur Unterstützung der Partei! 

Werde auch DU 


1. Werde Mitglied der Partei des Pöbels und der Sozi¬ 
alschmarotzer! Einfach den nebenstehenden Abschnitt 
ausfüllen, abschicken,die Kohle rüberreiche und schon geht 
alles seinen pogo-anarchisitschen Gang! 

2. Unterstütze die APPD beim Sammeln von Unter¬ 
schriften. Für die Wahl brauchen wir pro Bundesland näm¬ 
lich ca. 2000 Unterstützungsunterschriften. Eine völlig unver¬ 
bindliche Sache, aber ohne die Dinge kommen wir nicht auf 
den Wahlzettel. Schreib uns einfach, wenn Du Formulare 
brauchst! 

B. Werde Mitläufer bei einer APPD-Kundgebung der 
OCHSENTOUR! Von Ende Juli an planen wir in den 40 
größten deutschen Städten APPD-Kundgebungen, auf denen 
ihr die Hetzreden ungemein wichtiger APPD-Politiker auf 
Euch wirken lassen könnt! 

4. Erfreue Dich an der APPD-GEHIRNWÄSCHE mit 
TERRORGRUPPE, DIE KASSIERER sowie FABSI UND 
DER PEANUTSCLUB. Unterstützt von diesen Meistern min¬ 
derwertiger Pogo-Kultur, werden die APPD-Propagandafür- 
sten die Herzen und Köpfe der Menschen von der Verblö¬ 
dung reinigen und stattdessen ultimativ rückverdummen. 
Diese Massenveranstaltungen werden ab Anfang September 
stattfinden! 

5. Fernsehen! Die APPD produziert zur kostenlosen Aus¬ 
strahlung in ARD und ZDF 6 verschiedene Wahlkampf-Wer¬ 
bespots! Ein wichtiger Beitrag zur Rückverdummung! 


Mitglied in der APPD! 

Wenn für Dich die ultimative und totale Rückverdummung 
ein Ziel ist, für das es sich lohnt zu kämpfen, dann ist 

Dein Platz in den Reihen der Partei! 

Wie wirst Du Mitglied der APPD? 

Ganz einfach: Fülle den untenstehenden Abschnitt aus und schicke ihn an 

APPD/Marktstr. 147/20357 Hamburg 

Gleichzeitig überweise auf das Konto von 

Y. Wachter(APPD) / bei Postbank Hamburg 
Konto-Nr. 571 722-205 (BLZ 200 100 20) 

den Betrag von DM 25.- 

oder schicke ihn als Verrechnungsscheck oder Bargeld (eigenes Risiko!) 

ACHTUNG: Unbedingt vollständige Adresse auf Briefumschlag und 
Überweisung, da wir sonst keine Möglichkeit zur Antwort haben! 

Du bekommst dann von uns die Unterlagen zugeschickt und schließlich auch einen fälschungssi¬ 
cheren Parteiausweis sowie Dein Mitgliedsbuch. Da es bei der APPD keinen Mitgliedsbeitrag gibt, 
gilt der von der Dir gezahlte Betrag als einmalige Spende, von der die APPD überteuerte Wahl¬ 
kämpfe sowie das luxuriöse Leben der Führungsclique der Partei finanziert. 

Nach Ablauf von 18 Monaten hast Du die Möglichkeit, Dir durch weitere Großzügigkeiten die 
Gunst der Partei zu sichern. 


□ Ja, ich möchte Mitglied der Anarchistischen Pogo-Partei Deutschlands (APPD) 
werden. Schickt mir unbedingt die dazu nötigen Unterlagen. Die Spende in Höhe 
von DM 25,- habe ich 

□ überwiesen □ liegt als Verrechnungsscheck bei □ liegt bar bei 


Anarchistische Pogo-Partei 

l 

■ i 

Name: ^Geb-Datum: 

Deutschlands (APPD) 

1 

Straße, Ort: 

Marktstr. 147 • 20357 Hamburg 

1 


Tel. 0 40 - 39 90 02 57 • Fax 0 40- 39 90 02 66 

1 

Datum, Unterschrift: 

Email mail@appde.de * Internet www.appd.de 

L 




















egal ob Deutschland oder Ausland ! 


Oder ihr bezahlt per 

1 ä ;ü 14 ®j fl 4lt? H J| h tt ® ® ü ® 

Ich ermächtige die Bock + Will GbR von meinem 
Girokonto die jeweils fälligen ABOkosten abzubuchen. 
Abgebucht werden 20 DM für 4 Ausgaben jährlich. 

ABG AB EINSCHLIEßLICH NUMMER:.. 

NAME; ..... . ...... 

VORNAME:..... 

Strasse:....... 

Wohnort:;............. 

Kontonummer:. 

BLZi......... 

Name des Kreditinstituts:............,. 


Schicke uns einfach 30,-DM bar (eigenes Risiko); als Scheck 
(verringertes Risiko) oder den Beleg deiner Überweisung mit 
deiner Anschrift. 

Unsere Kontonummer lautet 21100537G, 

die Bankleitzahl 350 500 00 

bei der Stadtsparkasse Duisburg. 


ABObestellungen gehen an unseren ABOmeister 

SWENBOCK 
Gärtnerstraf]e 23 
47055 Duisburg 


PLASTIC BOMB # 11 + CD 
PLAST1C BOMB # 14 + CD 
PLASTIC BOMB # 15 + CD 
PLASTIC BOMB #19 +CD 
(+ 3,-DM Porto) 


Datum / Unterschrift:, 


"Keine Hoffnung, keine Zukunft, kein Sex und 
kein Bier im Kühlschrank ?! 

Kein Wunder, du Flasche !! 

Es wird Zeit mit dem PLASTIC BOMB-ABO 

auf die Siegerstrafje zurückzukehren !!!" 






















03 



...in Sachen Musik- 100% unbestechlich8seriös 111 


Bedeutet: Platte ist im FLASTIC BOMB- 
Vertrieb erhältlich Hl 


1 MIO SACHSCHADEN „Gärung und Tat“ 7“ 
(5,-+Porto, Thomas Lindenbaum. Voxtru- 
perstr.12, 49082 Osnabrück) 

Nach ihrer ersten 7“ „Nichts dem Feind“ (auf der 
sie bereits ordentlich harten deutschen Punk 
aufs Parkett legten, was Insidern sicherlich nicht 
entgangen sein wird), und von der noch ein 
paar Copies zu haben sind, liefern 1 MIO 
SACHSCHADEN nun mit ihrer zweiten 7“ ein 
super dickes räudiges Ding ab - nicht nur das 
die Platte ungefähr doppelt so dick ist wie 
normale Singles... nein es gibt 6 Songs , deut¬ 
sche Texte, alles schön handgemacht... poltern 
und ohne besondere Studiotechnik bearbeitet. 
Also alles pur. Ich denke da sollte man schon 
Zusehen, das man sich ein so’n Teil sichert, da 
man die Auflage eher gering gehalten hat. Nejc 

88 FINGERS LOUIE - Up Your Ass -CD 
(Hopeless Records) 

Hier gibt’s 27 mal passablen Melodie Ami Sound 
irgendwo zwischen BAD RELIGION und PEN- 
NYWISE zu belauschen. Diese Art von Musik 
haut mich schon länger nicht mehr vom Hocker. 
Nichtsdestotrotz haben sie einige gute Songs 
auf Lager und schlagen Bands wie z.B. die 
unerträglichen LAG WAGON um Längen. Daß 
sich diese Band mittlerweile aufgelöst hat, 
interssiert mich dafür um so weniger. Triebi. 

ABREAST - Isolation -MCD 
(Lost & Found) 

Eine Mischung aus schnellem alten Hardcore 
und moshendem New School-Core. Erinnert 
etwas an YOUTH OF TODAY. 8 Songs der 
besseren Sorte. Auch wenn man ABREAST 
wohl nur schwerlich von den Dutzenden anderen 
Bands unterscheiden kann, die genauso oder 
ähnlich klingen. 


A.C.K. - Mucha Policia - LP / CD 
(Suppenkazer's Noise Imperium / im PLA- 
STIC BOMB-Vertrieb) 

Harter, schnellerer Punk im Stile von AN¬ 
FALL. ATEMNOT oder POPPERKLOP- 
PER mit politischen Texten. Zitat gefällig?/ 
.Du bist unpolitisch, eine Meinung hast du 
nicht. So jemandem wie dir gehört ein Tritt 
ins Gesicht. Du bist nur zu feige, um Stei¬ 
lung zu beziehen, würdest vor jedem nie- 
derknien." Alles klar?) Das „Allgemeine 
Chaos Kommando“ bietet textlich wie mu¬ 
sikalisch typischen, radikalen Deutsch- 
Punk. Micha. 


ARMITAGE SHANKS- Cacophony now CD 
(Damaged Goods) 

Hier gibt es nun den Aufguß des bisherigen 
Schaffen der Armitage Shanks in live. Daß 
dadurch der Garagesound noch garagiger 
werden würde war klar. Auch das es sprüche¬ 
technisch ganz gut abgehen würde, hätte ich mir 
denken können. Tja, Livealben gehen mir 
irgendwie völlig auf den Senkel. Außer den 
Lokalmatadoren, Ärzten und den Ramones hat 
es bisher keine Band zu einem brauchbaren 


Livealbum gebracht. Sie sind einfach überflüs¬ 
sig. Swen. 

ANGELIC UPSTARTS - RARITIES CD 
(Captain Oil, c/oP. 0. Box 501, High Wycom- 
be, Bucks, HP 10 8QA, England) 

Für mich zählten A. Upstarts Studiomäßig nicht 
gerade zu den besten Glatzenbands. Ihre 
Einstellung und Texte waren immer erste Sahne, 
aber musikalisch fehlte mir oft die nötige Härte, 
was ja bei Liveauftritten dieser Combo vollkom¬ 
men anders aussieht / aussah. Live knallen sie 
ja wirklich alles weg. Auch diese CD ist mir 
musikalisch einfach zu soft und kann mich nicht 
gerade überzeugen. Frank. 

ASTREAM - JUMPS GIGGLES AND SHOUTS 
CD 

(Bad Taste Records, Stora Södergatan 38, 
22223 Lund, Sweden) 

Das bereits dritte Melody - Core Album einer mir 
völlig unbekannten Melody Core Combo. Nettes 
Cover, ein Viertel der Band ist ‘n Mädel, anson¬ 
sten...ein paar Tempowechsel, Quitschgitarren- 
soli, n nicht gespielter / nicht hörbarer Stand¬ 
bass und ne Orgel ab und an bewirken hier 
keinen allzu großen Unterschied zu anderen 
Alben des Genres. Plätschert genauso nichtsa- 
gend - angenehm beim Spülen durch wie der 
meiste Rest. Vasco 

AGNOSTIC FRONT "Por Vida" und "Do or 
die/Rage" 7"es 

(Dogma als auch Grapes of Wrath 
Klar, die meisten werden sich jetzt fragen, "Wat 
is datten für'ne EP? Von der habe ich bis jetzt 
noch nichts gehört!" AGNOSTIC FRONT hatte 
ich eigentlich schon abgeschrieben. Jetzt nicht 
weil des da mal 'ne längere Pause gab, weil 
Roger erst im Knast saß und später die schwere 
Rückverletzung hatte, sondern weil mir die Musik 
einfach zu stereotyp wurde. Klar, AGNOSTIC 
FRONT sind immer noch das Original, keine 
Kopie, wie so viele andere. Wie bereits inzwi¬ 
schen jeder weiß, haben sich AF. wieder 
zusammen gefunden und waren im Dezem- 
ber'97 hier auch wieder auf Tour. Anscheinend 
haben A.F. wieder Gefallen am New York 
Hardcore gefunden, was die Mucke auf dieser 7" 
eindeutig belegt. Es geht wieder mehr in die Old 
School Ecke, d.h. klare Linien, die Metalgitarre 
wurde auf ein erträgliches Maß zurückge¬ 
schraubt, jetzt regiert wieder mehr der Beat die 
Musik, weniger die schweren Gitarren. Das geile 
Feeling wie bei der ’Victim in Pain" LP kommt 
hier wieder rüber. Die "Do or die" 7" kam 
Anfang'97 zur Australien und Japan Tour heraus 
und ist auf 3000 Stück limitiert. Meine australi¬ 
schen Quellen teilten mir mit, das nur gut 500 
Stück in Australien zu haben waren, weil der 
Rest unerbittlich an japanische Recordcollector 
Kreise gegangen ist. Die zweite 7" "Por Vida” ist 
über das M.A.D.-Umfeld zur Germany-Tour 
heraus gebracht worden und beinhaltet 3 Songs, 
zudem gibt es diese 7" in drei verschiedenen 
Covern und drei Farben, und ist auf 1000 Stück 
limitiert. Interessant ist hier vor allem auch der 
Fakt, das Roger (als Exil-Kubaner) zum ersten 
Mal auch auf spanisch singt. Kommt insgesamt 
recht geil rüber. Klasse 7"es! Helge 


AHEADS - More Action -LP 

(Loud, Proud & Punk / im PLASTIC 

BOMB-Vertrieb) 

Typischer alter deutsprachiger schramme- 
liger Punk, vom Schlage der ARTLESS, 
SACKGASSE und wie die alten Kapellen 
alle heissen. Die AHEADS spielen leicht 
schrägen Minimal-Punk und waren seiner¬ 
zeit mit Bands wie SLIME & HASS zu¬ 
sammen auf Tour. Hier befinden sich Auf¬ 
nahmen ihrer raren LP von '81, Songs von 
'80, ihre EP von 79 und Demo-Tracks 
ebenfalls von 79. Ein Raritätenkabinett. 
Micha. 


ANTI NOWHERE LEAGUE-Scum-LP/CD 
(Knock Out f Impact / im PLASTIC BOMB- 
Vertrieb) 

Jetzt auch auf LP erhältlich. Die Engländer 
sind zu ihren Wurzeln zurückgekehrt. 11 
Punkrock-Songs mit derbem Gesang und 
jeder Menge Highlights zum Mitgröhlen. 
Songs wie „Long Live Punk“, „Burn Em Ali* 
oder „Fucked Up And Wasted* unterstüt¬ 
zen diese Rückbesinnung auf glorreiche 
Tage. Guter, solider Punkrock isses. Mi¬ 
cha. 


ATEMNOT - Der Gerechtigkeit zuliebe 
LP/CD 

(Tug Records / im PLASTIC BOMB- 
Vertrieb) 

Stumpfer 08/15-Punk, der in Sachen Pa¬ 
rolen- & Phrasendrescherei jedes Register 
zieht. Dadurch, daß ATEMNOT das alles 
ernst meinen, wird es nur noch lustiger. 
Leider nicht mehr ganz so platt wie früher 
bei „KZ Deutschland" oder „99 Pflaster¬ 
steine gegen 100 Bullenschweine*. Scha¬ 
de. Die einen sehen in ATEMNOT den 
Soundtrack zur nächsten Straßenschlacht, 
die anderen kopieren sich ihre Textblätter 
für die nächste Party, damit alle mitsingen 
und sich dabei vor Lachen bepissen kön¬ 
nen. Auf jeden Fall haben ATEMNOT mit 
ihrer mittlerweile dritten Platte wieder ei¬ 
nen echten Meilenstein in Sachen Stumpf- 
Punkkultur aus dem Hut gezaubert. Hufta- 
Hufta-Punk, unmusikalischer Gesang und 
lustige Texte, was will man mehr? Swen & 
Micha sind ebenso begeisterte wie beken¬ 
nende ATEMNOT-Fans und hören ihre 
Platten bei jedem gemeinsamen Besäuf¬ 
nis. Vor allem Micha hat inzwischen alle 
ATEMNOT-Platten. Ein Klassiker I Micha. 


AMBUSH - Lach -Do.LP 

(Maximum Voice Production, c/o Andre Sieg, 

Fuchsklamm 20, 07548 Gera) 

Puh. Herber Stoff, der mir hier wie ein Fels im 
Magen liegt. AMBUSH sind so unglaublich zäh & 
kaputt, daß mich ihr düsterer Hardcore einiges 
an Nerven kosten. Im Zeitlupentempo quälen 
sich AMBUSH von Minute zu Minute, so daß 
man ihnen gerne helfen möchte, ihnen ihre Last 
von den Schultern zu nehmen. Aber sie haben's 
ja selbst so gewollt, nicht wahr. Ich werd' mir 
diese Last jedenfalls nicht aufbuckeln. Ist mit viel 


zu depressiv und zermürbend. Kommt als 
Doppel-LP im Klappcover, was schön aussieht, 
in diesem Fall aber auch nichts mehr rettet. 
Micha. 


APOCALYPSE BABYS -1 Oon't Wanna 
Be A Nazi -7“ 

(Trisomik Records, c/o Joann Besson, 69 
rue de Puits Juliett, 03600 Commentry. 
Frankreich) 

Punk Fuckin' Rock llf Wow m Wör die 
großartigen „Back To Front“-$amp!er mit 
ihrem genialen 77er-Punkrock kennt, wird 
hier hellauf begeistert sein. Denn die 
APOCALYPSE BABIES spielen exakt den 
guten alten traditionellen 77er-Punkrock. 
Sogar der Sound ist derselbe. Auf dem 
Cover ist ein superfettes Hakenkreuz, das 
mit einer feisten Kackwurst und ein paar 
Fliegen gebührend garniert wurde. Und 
das Titelstück „I don't wanna be a Nazi* ist 
eigentlich ein echter Klassiker mit großar¬ 
tigem Mitsing-Refrain I Ein Tip, Freunde ! 
Micha. 


BRACKET - Novelty Forever CD 
(Fat Wreck Chords) 

Sauber produzierter, mittelschneller Melodie 
Core; haut mich nicht vom Hocker, ständig 
kommt das Gefühl auf, als würden die Musiker 
bei ihrem Tempo gleich einschlafen - da 
passiert einfach viel zu wenig, das klingt, als 
würde man NO FX auf ner viel langsameren 
Geschwindigkeit ablaufen lassen - gähn! Björn. 


BRUISERS - Molotov -107CD 
(Bad Oog / Berlin) 

Klar die beste BRUISERS-Platte bisher I Die 
Jungs haben einfach eine unsagbare Kraft in 
ihre treibenden Punkrock-Songs gelegt. 
Einfache Hitsongs mit Wiedererkennungs¬ 
wert und eingängigen Refrains. Mit OH Hat 
das ganze für mich nix zu tun. Auch wenn 
das immer behauptet wird. Schon mehr was 
mit der punkigen Version von SOCIAL DI¬ 
STORTION. Leider nur 5 Songs & mit etwas 
kurz. Aber lieber eine tolle, kurze Scheibe als 
eine langweilige mit 70 Minuten Spielzeit Die 
10“ kommt später, also erst zum näxten Heft 
/Liste. Micha. 


BREZHNEV - North America Sucks -CD 
(Vitaminepillen) 

Die 4 Käseräder aussem Nachbarland haben 
zwar ihren Sound ziemlich verändert, aber 
Hitsongs mit Wiedererkennungswert könnse 
imma noch nich' schreiben. Ist jetzt alles n 
bisken mehr Early-Hardcore als pure Punkrock. 
Geht so Richtung POISON IDEA & kraftvollen 
Hardcore-Punk. Kaufempfehlung vielleicht für 
Rhinozerosse. Aber da hat sicher noch jemand 
das bessere Abrißunternehmen. Micha. 

BLARK- Blow/ Mars -EP 
(Blark, 202 e. Voris St., Akron, OH 44311 USA) 
Dieses Stück Vinyl dürfte für Puns recht uninter¬ 
essant sein. Musik pendelt irgendwo zwischen 
Metal + Indie, bisken NY-ich bin furchtbar „evil“- 
Core ist auch mit drin. Immerhin ist das ne EP 
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geworden + keine Mini-CD, 
meine Tasse Tee. Triebi. 


BLANKS 77-Taked And Pogoed-LP/CD 
(Nasty Vinyl / im Plastic Bomb-Vertrieb) 
Brandneue Scheibe der beliebten Ami- 
Punkband. Der erwartete Killer BLANKS 
77 knallen genauso wie auf Ihrer 1. LP. 
Der Gesang ist diesmal mehr SEX Pl- 
STOLS-orientiert. Die Stücke sind noch 
rotziger & schneller. Dabei erreichen die 
BLANKS annähernd die Qualität ihrer er¬ 
sten Scheibe. Pogo-Punk für Stachelhaar- 
& Nietenpunks 1(1 Micha. 


Ansonsten nicht gerade erst dadurch einen klasse Punk Rock 
Sound hervorzaubern. Sehr kraftvoll, aber auch 
sehr melodisch. Erinnert mich an die besseren 
Songs der kanadischen GRIM SKUNK, falls sich 
jemand an die erinnert. Echt, überraschend gut! 
Diese 7" ist anscheinend von 3 verschiendenen 
Leuten herausgebracht worden, deshalb habe 
ich mich für eine Adresse (s.o.) entscheiden 
müssen. Helge 


BELLI COSI ”11 Disco dell anno" 7"EP 
(Dumbo Records, Gianmaria Punzi, Via Trezza 
8, 84010 Badia Di Cava (SA). Italia) 

Hier bin ich schon etwas überrascht, denn in den 
letzten Monaten hatte ich doch einiges an neuen 
italienischen Bands gehört, die meistens eher 
durchschnittlich waren. Das schwarz-weiß Cover 
der Single ist auch nicht gerade dazu angetan, 
sich die Single sofort und auf der Stelle zu holen. 
Aber als ich die Single dann auflegte, geht es 
doch recht flott ab. Für Singleverhältnisse sind 
die 6 Songs sehr gut aufgenommen, zudem hört 
man hier einen recht interessanten Mix. Die 
Band besteht aus 6 Leuten, inklusive Saxophon 
und Orgel, die trotzdem und vielleicht auch 


BIERPATRIOTEN - AUS DER TRAUM PICTU- 
RE EP 

(S.O.S. Records, Postfach 2211, 88012 Fried¬ 
richshafen) 

Nachdem sich die Berliner Glatzenband ja 1995 
meinte auflösen zu müssen, vereinigten sie sich 
1 !4 Jahre später in etwas veränderter Beset¬ 
zung und bringen hier 3 eigene und ein Cover¬ 
song auf einer gut anzusehenden Picture EP. 
Jedoch hätte ich mir das Musikalische etwas 
flotter vorgestellt, so etwa in der Richtung ihrer 
ersten LP / CD. Die Songs hier sind wirklich nicht 
schlecht, nur hätte bei den Songs ein bißchen 
mehr Gas der Musik gut zu Gesicht gestanden. 
Man hätte vielleicht ein Mittelding zwischen den 
neuen Songs und des Coversongs (A. C. A. B. 
von 4 SKINS) wählen sollen, denn das Cover¬ 
stück ist eindeutig zu schnell. Ohne Textbeiblatt 
( was bei dieser Produktion beiliegt ) kann man 
nämlich bestimmt nichts vom Text verstehen. 
Das einzige was ich wirklich zu bemängeln 


habe, ist der Text von A.R.K. Denn so Sätze wie 
' Regina, Regina - spielt sich an der Vagina’ hat 
doch echt Kindergarten Niveau. Ich habe wirklich 
keine Probleme mit Ficktexten, aber dann bitte in 
besserer Verpackung. Bin mal gespannt, wie’s 
mit den Berliner weiter geht. Frank 

BASH - DIE SCHWIERIGKEIT IST DAS 
PROBLEM EP 

(Rabauz Records, Holtweg 1, 41749 Viersen) 
Nach tausenden Compilation endlich mal wieder 
was neues, von einen meinen Lieblingsbands. 
Diesmal ganz D.I.Y. i8m eigenen Proberaum 
aufgenommen, was man leider aber auch hört. 
Ein richtiges Studio hätte diesen Songs noch 
mehr Pfeffer unter’m Arsch gemacht. Besser wär 
gewesen, aber trotz dieser Proberaumaufnah¬ 
men, handelt es sich hier mal wieder um beste 
Punkrockmusik. Diesmal sind es sogar SATTE 7 
Songs geworden, die fast alle Hits sind. In dem 
Song WIR NEHMEN ABSCHIED wird sogar dem 
leider viel zu früh verstorbenen PETER PUNK 
ein Denkmal gesetzt. Sehr gut. Was soll ich euch 
noch großartig vollsülzen? Das Teil ist wieder 
erste Sahne und ich hoffe das BASH auch mal 
DIE Beachtung bekommt, die sie eigentlich 
verdient. Bin schon auf den nächsten Longplayer 
gespannt, dann aber bitte im Studio aufnehmen. 
Frank. 


HALB 7 REC s * Törtener Str. 43 * 06842 Dessau 
Fon/Fax 0340 882 88 73 
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V/A - ZUGEFUHRT 

...aus der Praxis des polizeilichen Dienstes 
Der ultimative Bullensampler, 20 Kapellen loben & 
preisen die Arbeit der Volkspolizei. Die Erstauflage 
ist bereits vergriffen, 444 Exemplare wurden noch 
mal aufgelegt. Die Platte ist handnummeriert und 
kommt im gigantischen Faltcover. KAUFEN !!! 
LP -18 DMs 


ans der Praxis te: pdfzdkfen Dienstes 


V/A - ZUGEFUHRT 

...aus der Praxis des polizeilichen Dienstes 
Der kleine Bruder lag ursprünglich 666 x der LP bei. 
Aufgrund großer Nachfrage wurden auch hier 444 T 
nachgepresst. Mit dabei TRIEBTÄTER, MALE, ZSD 
BOSKOPS, KLISCHEE. Alles alte Punkklassiker zum 
Thema BULLEN. Auch hier gilt KAUFEN !!! 

7“ - 5 DMs 


BEAT DOWN „Join the fight 7“ 

“l (Mad Mob Records) 

Also, hier muß ich sagen, daß 
mir die Musik (HC) gar nicht mal 
so schlecht gefällt, obwohl hier 
alle Klischees dieses New- 
School-Gehabes bedient 

werden, während die Texte doch 
mit der einen oder anderen 
Peinlichkeit aufwarten. „ It 
doesn't really matter what 
Religion you are we will know the 
truth when it's time to die“. 
Ähm... 

Vielleicht sollten die mal mit 
ATEMNOT einen trinken gehen. 
Auf das Ergebnis wäre ich mehr 
als gespannt. Das Intro von dem 
WARZONE-Spasel hätte sich die 
Band auch lieber sparen sollen. 
Trotz dieser gigantischen 
Negativpunkte ist das ne prima 
HC-Scheibe geworden, die sich 
hinter dem ganzen Ami-Krempel 
nicht zu verstecken braucht. Ich 
bin hier mit Sicherheit der 
falsche Adressat für Hardcore, 
aber wenn mir das schon 
gefällt... Kuwe, 


N.F.P 

Die Charmanten 


SFA 


cWwvW' 




NFP - verdammt charmant 

Die HALB 7 Lieblingsband !! 

Nach etlichen Samplerbeiträgen sowie 2 Singles 
überraschen uns die 5 Halloren mit ihrem ersten 
Silberling. 70 min. Hörgenuss für die ganze Familie 
mit Kofferversionen von DEPECHE MODE, BEATLES 
& BAKSTREET BOYS sowie Smasher 'KEIN REGGAE". 
CD - 25 DMs / Pict. LP - 20 DMs 


UftAfcwMofiALttY 


SFA - the new morality 

Re - Release des gesuchten Klassikers von '89 
NEW YORK CITY HATE CORE in bester Manier 
Kommt im neuen Coverartwork und Textblatt!!! 
Nach dem hören der THE NEW MORAUTY müssen 
Begriffe wie Hass und Gewalt neu definiert werden" 
(Moses / ZAP) 

LP-15 DMs 


in Vorbereitung: 

OSTBLOCK - 7” 

GRÜßE VON DER OSTFRONT letztes Kapitel - LP 
...Bands können ab sofort Tapes schicken 

die neue große Mailorderliste kann ab März bestellTv^^ 


BLOOD SODS- Up and Runnin* 
CD 

(Step 1) 

Einfacher, aber nicht uneffektiver 
Hardcore-Streetpunk, der sein 
Eck irgendwo im unaufgeräum¬ 
ten Zimmerchen zwischen 
Chaos Uk und Unseen sucht, 
ohne dabei an die Klasse beider 
Bands anstinken zu können. Ist 
trotzdem über dem Durchschnitt. 

Swen. 

THE B-MOVIE RATS - Killer 
woman CD 

(Dead Beat Records, P O. Box 
283, CA 90078, USA) 

Punk’n’Roll der irgendwo 
zwischen Devild Dogs und den 
Candy Snatchers liegt. Sound¬ 
tracks zu Sonnenbrillen-Pipapo 
und Stay Wild Fanzine-Lesen. 
Aber dat Dingens will und will 
nicht bei mir zünden. Trotzdem 
wird diese Scheibe eifrigen 
Radio Blast und Screeming 
Apple- Kunden den Arsch 
aufreißen. Swen. 

BASTARD NOISE „Our Earth’s 
Blood“ 7" 

(Rhetoric Records) 

Krach, „purest industrial noise 
sludge chaos feedback... it just 
might make your ears bleed!“ So 
steht es im Info und das heißt 
übersetzt: 3 Männer lassen ihren 
Aggressionen freien Lauf und 
binden ihre Hörer an einen 
Marterpfahl unter dem bereits 
eine kleine heiße Flamme 
lodert... allerdings ist der Mast 
nicht richtig gut verankert und 
wackelt hin und her... besonders 
viel Struktur läßt sich hier nicht 
erkennen... aber immerhin sind 
die ersten 500 7“ auf schleimi¬ 
gem grünen Vinyl draufgepreßt... 
Nejc 

BONEHOUSE „DogBite" LP 
(Earth a.d. Rec./Semaphore) 
Nachdem der zweite Output der 


Kieler BONEHOUSE vor kurzem bereits als CD 
erschienen ist, gibt es jetzt auch eine auf 500 
limitierte LP Version auf rotem Vinyl. Drauf sind 
13 brutale Hardcore Sachen, die gut nach vorne 
losgehen und auch einen leichten Metallein¬ 
schlag am Rande haben... zu hören gab es die 
Band bereits auf einem Plastic Bomb CD 
Sampler (mit einem Song der ersten CD). Hier 
geht man noch einen Schritt weiter und das 
Ergebnis weis sehr wohl zu gefallen! Nejc 

BRADLEYS „H.Caulfield“ CD 
(Mad Butcher Records) 

Ujujuj, da häb ich ja schon voll lange drauf 
gewartet! Endlich eine neue Bradleys CD! 
Wurde auch schon Zeit, ihr habt das sicher 
schon alle gemerkt, ohne die fleißigen Label 
würde euer Geld sehr schnell in euren vergilbten 
Taschen versauern! Bei den paar Platten im 
Monat die hierzulande erscheinen... so langwei¬ 
lig war der Plattenmarkt schon lange nicht mehr! 
Da muß man sich jetzt wohl schon die ganzen 
alten Klassiker kaufen, die man noch nicht hat, 
sonst würde man das blöde Geld wohl gar nicht 
mehr loswerden! Noch nie war es so schwer die 
blauen, grünen oder wie auch immer Scheine 
unters Volk zu bringen. Also tja, hmmm, jeden¬ 
falls solltet ihr euch ruhig mal wieder ein paar 
mehr Platten kaufen (ihr merkt schon, ich mußte 
mir gerade neuen Tee kochen gehen und bin 
jetzt raus...)... 1 Song ist ok - .Ich bin 2 Öltanks“ 
geht gut ab! Aber im übrigen gibt es zur Zeit 
wohl 945.304.392 Tonträger die ich aus meiner 
ganz subjektiven Sichtweise vor dieser Platte 
kaufen würde. Wat willse machen? Nejc 

BLENDWERK 7“ 

(RexRotari, Försterstr.38, 66111 Saarbrücken) 
3Songs direkt aus Hamburg. Vermengt in den 
HHHandelsüblichen Sound noch Noise 
Rock...gefällt. Deutsche Texte, passen hier gut 
dazu. Warum nicht mal sowas hören. Abwechs¬ 
lung tut keinem weh. Bleiben überraschend 
positiv im Ohr hängen - weniger nervig als 
erwartet. Fällt mir jetzt auch kein Vergleich zu 
ein. Wenn sie das hier straight und relaxed auf 
Konzerten rüberbringen könnte das gut kom¬ 
men. Nejc 

B-ABUSE „und dennoch überspringe ich 
Zeiten“ 7“ 

(Rex Rotari) 

Ziemlich kaputte Musik. Aber die Welt ist ja auch 
ein kaputtes Plätzchen im allgemeinen? Was 
schließen wir daraus. Ein schlüssiges Ergebnis 
in dem sich nur die Welt als solche auf sehr 
emotionale Weise wiederspiegelt. Das man sich 
das nicht gerne vor Augne führt oder durch die 
Ohren an sein verrotendes Gehirn lassen will ist 
auch recht einleuchtend. Sonst wird man am 
Ende noch selber so.... aber wir stehen auf der 
guten Seite. Nejc 

BREAKAWAY - Step Back -MCD 
(Lost & Found) 

Eine Hardcoreband wie soviele. Mal schnelles 
Geknüppel, dann wieder Mid-Tempo-Gemoshe. 
Unity, Straight Edge, geballte Fäuste und der 
ganze überflüssige Mist. Eben Klischee- 
Hardcore ohne Profil. 10 Songs, 10 x unter¬ 
drücktes Gähnen. Micha. 

BULLENSCHWEINE / PUCK S -Split-LP 
(Wahnfried Records / Dresden, Tel: 0371- 
4040112) 

Zweimal Punk direkt aussem Underground & 
aussem Osten (oder is' dat dasselbe... ?) Die 
BULLENSCHWEINE spielen den typischen 
Deutschpunk für Leute mit ner Keule unterm 
Kopfkissen. Die PUCKS sind mehr so von 
Lustigen seine Söhne abstämmig und spielen 
Minlmal-Punk mit Ska-Einflüssen für die D-Punk- 
Alk-Party. Is' nicht ganz mein paar Schuhe, 
zumal das Cover wirklich super-simple 
Bethelarm-Billigscheiße ist. Wenn schon n 
Platte, dann eine, die auch wie eine aussieht 
und nicht so'ne Dummfick-Scheiße zum Knicken 
+ Wegkicppen. Da zahl' ich doch lieber ne 
Mark mehr und hab' 'n vernünftiges Cover. Ist 
auf 500 Stück limitiert + nicht teuerer als 12,-DM. 
Wenn ihr wollt, solltet ihr euch beeilen. Micha. 

CHAOS U.K. - Heard It, Seen It, Done It - 
LP/CD 

(Vinyl Japan, 98 Camden Road, London NW1 
9EA, England) 

Können CHAOS U.K. überhaupt irgendwas 
falsch machen?! Ich glaub nicht. Nach vielen 
eigenen Killerscheiben spezialisieren sie sich auf 
dem neuen Longplayer aufs Nachspielen. Sie 
haben ihre Plattensammlungen durchforstet und 
sich auf allerlei Hits gestoßen: PLASMATICS, 
PIL, GG ALLIN, SEX PISTOLS, IAN DURY, 
ALTERNATIVE TV und auch einige unbekannte¬ 
re Kollegen. Man wieder 100 % 2 Fingers In The 
Air Punk Rock, der durch die geniale derbe 
Reibeisenstimme die nötige Klasse besitzt. Ihre 
eigenen Stücke gefallen mir trotzdem etwas 
besser. Micha. 
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dürften die Jungs auch wissen... Das 
scheppert schon ordentlich durch die 
Bude, aber das Schlagzeug klingt 
noch zu sehr nach normalem Hardco- 
re, als das es dazu so richtig gut 
passen würde... hmmrn, würde ich mir 
nicht kaufen, schlecht isset nämlich 
nicht, vielleicht noch ein wenig besse¬ 
res Songwriting... dann wärs schon 
voll ok. Nejc 


caP’n Jazz „AnalphaBetapolotholo- 
gy“ DCD 

(Jade Tree, 2310 Kennwynn Rd., 
Wilmington, DE 19810,USA, distr. By 
MORDAM) 

Puh, eine Doppel-CD. Kennt die band 
hier jemand? Sehr komischer Name 
oder? Hier handelt es sich voll um so 
ca. alles was die Band aufgenommen 
hat - und das eigentlich so ca.Anfang 
der Neunziger bis 95/96... Singles, 
Demos, Sampler, Platten... ziemlich 
schräges Zeug... oft mit leise-laut 
Wechsel. Rockt schon teilweise, paßt 
aber vielleicht in etwa in die 
Beck/Grunge Ecke... wenn ich das mal 
so sagen darf... schöne Melodien, 
melancholisch, oft mit Lofi Sound. Nett 
anzuhören und schön aufgemacht. 34 
Songs in ca. 100 Minuten... die A-HA 
Coverversion ist süß. Doch gefällt mir 
in seiner Schrägkeit immer besser... 
ich denke die werde ich zu meiner 
Sammlung packen - erstens weils 
recht gut ist, zweitens weil mir die hier 
sowieso keine Sau abkaufen würde. 
Nejc 


C.I.A. - God, Guts, Guns -MCD 
(Lost & Found) 

Früher waren C.I.A. eine recht beliebte New 
Yorker Hardcoreband aus deren Besetzung eine 
Menge anderer Combos hervorgegangen sind, 
z.B. 76 % UNCERTAIN oder SHELTER. Diese 6 
schönen alten Songs dauern kaum länger als 6 
Minuten. Es sind also alles kurze, knappe 
Hardcore-Smasher - rauh und ungeglättet. Als 
Single wär's klasse, als MCD nicht so mein Fall. 
Micha. 

CLETUS - Protein Packed -CD 
(St. Johnn's Face / USA) 

Netter amerkanischer Hardcore-Punk der 
melodischen Sorte. Gefällig zum „Hinterher- 
Hören“. Hat mit Punk im Ursprungs-Sinn nicht 
das geringste zu tun. Ist halt nur nette Musik. 
Müssen wir sie deshalb ernst nehmen, die 
Amis...??? Micha. 


COCK SPARRER - Bloody Minded - 
LP/CD 

(Bitzcore / im PLASTIC BOMB-Vertrieb) 
Eine Best-Of... der letzten Scheiben in¬ 
klusive „Sunday Stripper“. Dazu ein paar 
Livesongs, aufgenommen '96 in München 
in bestechender Qualität mit einem über¬ 
aus stimmgewaltigen Publikum. Party pur. 
Das rote Vinyl ist auf 2-300 Stück limitiert. 
Also beeilen. Micha 


CHAOS BASTARDS - Unheilverkündend 7" 

(Si Tu Souris, Silke Bayler, Stockartstr. 4, 04277 
Leipzig) 

Nette Crustcore Attacke aus Belgien. Vor allem 
der abwechselnde Mann/Frau Gesang knallt gut 
nach vorne - Bands wie „Anti Product"! Und 
„Excrement of War" lassen grüßen - nur das 
Coverartwork ist etwas mager ausgefallen. 
Björn. 

CANDY'S TRASH TILL DEATH - Thanks to no 
fucking fucker CD 
(Sonic Malade) 

Das Ding aus Platzgründen wegzuschmeißen 
wäre schwachsinnig, da diese Papp-Promo-CDs 
sich im Regal nicht gerade breitmachen. Also 
behalten? Ungern. Wie wär's mit Verschenken? 
Ich kenn bloß keinen der sowas hört. Und wenn 


sich einer fände, ich würd ihn wohl nicht länger 
mögen. Das wird nun sehr intolerant klingen, 
und wahrscheinlich ist's das auch, aber ich kann 
wirklich nichts dafür. Immer wenn ich versuche 
mir diesen Tonträger bis zum bitteren Ende zu 
geben, kommt mir das Kotzen. Dieser belanglo¬ 
se, mit Hip-Hop-Rythmen, zahlreichen beschis¬ 
senen Samples und Ficken-Inhalten versetzte 
elektronische Schnick-Schnack frißt sich wie es 
scheint durch meine Gehörgänge (und dann) 
direkt hinunter zu meinem leidgeprüften Magen. 
Die ersten drei Stücke klingen ziemlich gleich 
(ziemlich ist hier maßlos untertrieben), wobei das 
Dritte plötzlich aufhört und erst in der Nr. 12 seine 
Fortsetzung findet. Sehr lustig. Die Nr.8 ist dann 
ein ganz schlimmer Schlager und alles weitere 
werde ich mir mit Sicherheit kein zweites bzw. 
erstes Mal antun. Würgh. Keine Ahnung wer 
sowas aufnimmt, produziert und überhaupt 
macht. Könnte vielleicht noch als übler Scherz 
durchgehen. Aber als ganz übler. Mir jedenfalls 
ist wieder übel und all denen unter euch, die die 
Sonne noch sehen, oder nochmal sehen wollen, 
denen die Familie haben und denen die irgend¬ 
welche anderen Gründe kennen sich ans Leben 
zu klammern, all denen sei dringend abgeraten 
von CANDY'S TRASH. Wer hier nicht aufpaßt, 
den schluckt wahrscheinlich das Nichts. (Auf alle 
Fälle braucht er einen Eimer) ATAKEKS 

CHANNEL STUPID - Just the right side of 
desperate CD 

(High Society International/Amöbenklang) 
Schleimig, schleimig diese Presseinfos aus dem 
Hause Amöbenklang. Schudder-Bäh. Aber 
davon mal ab liegt mir hier ne ziemlich nette CD 
vor, die vor allen Dingen auch ziemlich vollge¬ 
pumpt mit Musik (18 Stücke) und ziemlich 
limitiert ist. Ziemlich, ja. Ich hab nämlich nen 
echtes Photo und nen kopiertes Textblatt als 
Booklet, nicht son mehrseitiges geheftetes 
Hochglanzteil, nee. Also ich und 499 andere, wir 
besitzen jetzt so ne Rarität. Okay, das Photo 
sieht nun nicht so richtig gut aus (ihr wollt das 
doch nicht als Cover nehmen?) aber immerhin. 
Dafür is ja limitiert. Doch jetzt mal wieder a little 
more serious : Die Texte sind ungefähr die, die 
eine ziemlich über'm Durchschnitt liegende 
Deutschpunk-Band schreiben würde, wenn sie 
nicht hier, sondern in England ihr Dasein fristete, 
also recht in Ordnung. So echt dagegen, bischen 
politisch, bischen persönlich. Die Mucke is nich 


so ganz schnell, durchaus energiegeladen und 
alles andere als überproduziert. Man könnte 
(frau natürlich auch) fast sagen diese CD klingt 
wie ein Demö-tape. Fast. Das hat einen gar nicht 
unbeträchtlichen Reiz und paßt hier irgendwie 
prima. Fragt mich nicht warum. Irgendwie halt. 
Einige von euch werden CHANNEL STUPID 
vielleicht noch von der „ Britischen Pankinvasion, 
Teil 2“ kennen, nem übrigens auch ziemlich 
guten Sampler. 4 der dort präsentierten Lieder 
befinden sich auch auf „ Just the right side of 
desperate“, u.a. der Hit „ Julie s Song“. Wirklich 
schön. Und wirklich britisch, was ich in letzter 
Zeit sehr vermißt habe. Am Schluß noch ne 
Bemerkung zum Promo-Text. Ich bin ja kein 
Freund dieser nervtötenden Sexismus-hier- 
Sexismus-da-Debatte, aber den Hinweis auf die 
süße Bassistin, die wir doch alle mal kennenler¬ 
nen wollen, hättet ihr euch schenken können. 
Ebenso die zahlreichen Photos im Booklet. 
Mußte das arme Mädchen eigentlich die ganze 
Zeit lächeln? Sieht beinahe so echt aus wie beim 
Grand Prix der Volksmusik. Irgendwie angenäht. 
Hinterläßt teilweise den Eindruck die verpunkte 
Ausgabe von Barbie zu sein. Wie dem auch sei: 
Die CD ist zwar nicht der Knüller des Jahres, ein 
Fehlgriff ist sie jedoch auf keinen Fall. Anspiel¬ 
tips: Nr15 „Low Rent“ und Nr.5 „Anna Lisa Quit“. 
ATAKEKS 

DER DICKE POLIZIST - Es geschah am 
hellixten Tag -CD 
(Nix gut Rec.) 

Was für ein übler Bandname... Dabei machen 
DDP spielerisch gar nicht mal schlechten 
Deutsch-Punk aus der Ecke PIG MUST DIE und 
UNTERGANGSKOMMANDO. Auch textlich nicht 
übel. Der Funke springt allerdings nicht so recht 
über, weil mir das irgendwie zu glatt ist. Aber das 
ist wohl Ansichtssache. Wird wohl seine Freunde 
finden. Micha. 

CHEMICAL „Decay“ CD 

(Boundless Records, Po Boxl, 48020 Savio(Ra), 

Italy) 

6 Songs durchträngt mit NY-HC und etwas 
Metal. Jemand schrieb hierzu auch schon was 
von SLAYER, HELMET und YOUTH OF TODAY 
zu, aber naja das finde ich doch nicht so richtig 
gut passend... der Gesang ist eher Metalmäßig, 
während der Sound schon eher Richtung 
BIOHAZARD geht. Wer SEPULTURA sind 


CAVITY „Somewhere Between The 
Train Station...“ CD 
(Rhetoric Records, Po Box 82, 
Madison, Wisconsin 53701 USA) 
Rhetoric sind wohl auch so ein Label 
das Vielseitigkeit nicht scheut... so 
wird hier nämlich anders als sonst 
überwiegend üblich ziemlich basslasti- 
ger fetter RockPunk produziert... das 
erinnert mich an eine Band die es nicht 
mehr gibt, deren Name mir aber nicht 
hochkommen möchte, das aber sicher 
doch passieren könnte, wenn ich es 
wirklich gewollt haben würde. Aber das 
optische Erscheinungsbild stellt doch 
sowas wie eine Verbindung zu jener 
Band her... deren Sound schien auch 
aus der Wüste zu kommen, und die 
wohnen wohl auch in einer heißen 
trockenen Ecke Westamerikas... 
Wüstenfreunde sind hier genau richtig, 
aber OttoNormalPunkrocker werden 
wohl eher die Nase rümpfen. Nejc 


CZD „Slepa Vera“ CD 

(Front Rock, p.p. 48, 2000 Maribor, Slowenien) 
Ziemlich alte slowenische Punkband, zwar nicht 
erste Generation, aber immerhin seid Mitte der 
Achtziger tätig, haben noch keinen echten 
Kultstatus erreicht sind aber seid Jahren Plat¬ 
tentechnisch recht fleissig dabei und machen 
auch das Label selber, auf dem schon jede 
Menge slowenische Bands veröffentlicht wurden, 
so ist dies wohl mindestens ihre dritte eigene 
Langspielscheibe, richtig eingängig sind sie 
nicht, aber so wie der Gesang vermuten läßt 
wollen sie das auch gar nicht sein! Vielleicht liegt 
es daran, das der nette Dusan nicht singen 
kann? Hier gibt es jedenfalls 20 Songs, viel 
Rockgitarren, aber Punk isses noch lange. 
Jedenfalls werden die Herren dieses Jahr 
(April/Mai) zusammen mit den großartigen 
PRIDIGARJI ihre zweite Deutschlandtour 
absolvieren... also Augen auf und mal antesten!!! 
Nejc . 

CEE BEE BEAUMONT- No introduction 
needed... CD 

(Damaged Goods, PO Box 671, London, E17 
6NF) 

Bin ja ein ziemlicher Freund des drogenge¬ 
schwängerten Sixties Surf-Sounds, wie Veröf¬ 
fentlichungen bei uns wie Cave 4 und Bambi 
Molesters ja zeigen, aber trotz spieltechnischer 
Brillanz, fehlt mir hier die Durchschlagskraft, so 
daß es maximal für die musikalische Unterle¬ 
gung des nächsten Tarrantinos' reicht. Mich 
läßfs eher kalt. Swen. 

COMBAT SHOCK-Wishful drinking CD 
(Bomb Factory Rec., PO Box 21 Tenterden, Kent 
TN30 7ZZ, UK) 

An der Scheibe stimmt einfach alles. Frage mich 
wirklich, warum man Rob für das Coverartwork 
dankt. Ist ungefähr so hübsch wie das unserer 
Nummer 16. Und der Inhalt ist auch irgendwie 
immer haarscharf daneben. Und obwohl sie ihre 
Instrumente beherrschen. Nee, danke. Swen. 

COUCH POTATOES „ Outweighed“ 

(Scene Police/ Emre Aktas) 

Hmh, sehr gut, sehr gut. Hören sich teilweise an 
wie die göttlichen LEATHERFACE, wenn auch 
die Musik nicht ganz so abwechslungsreich 
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rüberkommt. Aber das macht der überragende 
Sänger mit seiner Budweiser-geölten Stimme 
wieder wett. Mir ist das Bandinfo irgendwie 
abhanden gekommen, aber da ich von dieser 
englischen Band noch nie etwas vernommen 
habe, erkläre ich den Silberling einfach mal zur 
Debütscheibe. Irreführen könnte Euch auf jeden 
Fall das Cover, auf dem ein Kater abgebildet ist. 
Da dürfte diese Fraktion nicht schlecht staunen, 
wenn sich dieses Produkt Zuhause angehört 
wird. Sehr interessant auf jeden Fall, weil des 
öfteren die herkömmlichen Punk-Strukturen 
verlassen werden Wie gesagt, es fehlen 
irgendwie die Hit-Knaller, aber trotzdem rangiert 
die Scheibe schon deutlich über dem Durch¬ 
schnitt. Kuwe. 

COCK SPARRER - BLOODY MINDES...THE 
BEST OF COCK SPARRER CD 
(Dr. Strange Records, P. 0. Box 7000 - 117, Alta 
loma, CA 91701, U. S. A.)Nachdem ich den 
aktuellen Cock Sparrer Tonträger nicht so 
besprochen habe, wie es sich der Jürgen vom 
Bitzcore Label vorgestellt hat, bekomme ich nun 
doch noch die CD direkt von Dr. Strange 
Records zugeschickt, da der liebe Jürgen mir 
aus diesem Grund keine schicken will / wollte. Ist 
diese Sache nicht TOTAL ARM? Da bespricht 
man einen Tonträger nicht so, wie es das Label 
gerne lesen möchte und schon bekommst man 
nichts mehr von ihnen. Aber so ist das halt in der 
heutigen Szene. Anscheinend können einige 
Leute / Label mit Kritik nicht umgehen und wenn 
du ihnen nicht nach dem Mund redest / 
schreibst, wird man boykotiert. Da fällt mir echt 
nichts mehr zu ein. Doch kommen wir nun zu 
diesem Tonträger, der sicherlich für den Ameri¬ 
kanischen Markt bestimmt und auch dort 
sicherlich seinen Zweck erfüllen wird, da keine 
neuen Tracks auf dieser CD vertreten sind. Zu 
hören gibt es drei Tracks von der ‘ Guilty As 
Charged ' , einen Song von der ' Run Away 
Johnny ‘ , ein Remix von ‘ Last Train To Dagen- 
ham secks mal Live - recorded in München 96 
und noch drei Ausschnitte, sprich Songs, von 
der letzten und wohl noch aktuellen Scheibe. 

Frank. 

CAPTAIN NOT RESPONSIBLE "Ship of 
fools" CDb (Friendly Cow Records) 

Das hat ja ne ganze Weile gedauert, bis die 
neue CD raus kam. Aber ich habe sie auch erst 
jetzt über Umwege erhalten. C.N.R. sind für 
diejenigen, die nicht soviel mit Norwegen am Hut 
haben, die Quasi-Nachfolge Band von 
LIFE...BUT HOW TO LIVE IT?, allerdings ohne 
Sängerin. Ok, ein Anteil SO MUCH HATE kommt 
hier auch noch zum tragen. Man hört allerdings, 
das die Leute älter geworden sind und nicht 


mehr den alten norwegischen Prügelcore 
bevorzugen, wie derzeit KORT PROSESS. 
C.N.R. lassen es schon ruhiger angehen und 
stehen eher auf Melodien und Rhythmen. Muß ja 
nichts schlechtes heißen. Einige Songs gefallen 
mir wirklich sehr gut, während mir bei anderen 
Songs fast die Füße einschlafen. Das hier ist 
Musik, weniger ungestümer Punk Rock oder 
Hardcore. Und trotzdem sehr symphatisch. 
Helge 

CIRCLE OF FRIENDS "Unit" CD-EP'97 
(C.O.F., Sluterstraat 4, 6661 GH Eist (Gld), 
Holland, 10,-DM plus Porto) 

Ehrlich gesagt war ich überrascht, als ich diese 
Band Live sah. Ich hatte im Vorbeigehen nur 
mitbekommen, das sie anscheinend aus Arn¬ 
heim kommen und dort mit dem Konzertort 
Goudvishall zu tun haben. Und Live waren sie 
verdammt geil. Man merkt einen sehr großen 
amerikanischen Old School Hardcore Einfluß, 
der sie nicht nur dazu veranlaßte Songs von Dag 
Nasty oder Gorilla Bicuits zu covern, sondern 
auch die eigenen Songs in diesem Stil zu halten. 
Ein durchweg gelungenes Konzert, und die 4 
Songs auf dieser CD-EP beinhalten ebenfalls die 
geilsten Songs von CIRCLE OF FRIENDS. die 
im oben genannten Stil abgehen. Dringend 
empfehlenswert, falls du auf diesen Sound gut 
kannst. Helge 

COSMONKS "In afterburn" CD 

(Viking Wreckchords, Meierstr. 25a, 23558 

Lübeck) 

Ich stehe nun etwas fassunglos da uncf ich weiß 
immer noch nicht, was mich da gerade überfah¬ 
ren hat?! Extrem gut produzierter Punk Rock aus 
Dänemark. Mit diesem einem Satz dürfte ich 
jetzt wohl das wesentliche ausgedrückt haben. 
Mann, ist das ein sattes, fettes Teil. Voll das 
melodische Punk Rock Brett. Kann man ohne 
Probleme mit den großen californischen Punk 
Bands ins Rennen schicken, obwohl COS¬ 
MONKS hier keine Geschwindigkeitrekorde 
brechen oder auch nur annährend an dessen 
Bereich heran kommen. Einfach nur geile Songs 
mit viel Energie, vielen Hooks und klasse 
Melodien. Absolut Hörenswert. Erschienen auf 
Lucky Seven Records in Dänemark und hier bei 
uns Über die Promotion von Viking Wreckchords 
in Lübeck. Hoffentlich kommen die Dänen mal in 
absehbarer Zeit auf Tour. Helge 

DISH H20 - Same EP 
(Dishwashing Institute of Technologie, Hed- 
wigstr. 14, 42105 Wuppertal, 0202 / 316969 / 
Revolution inside) 

Endlich der Soundtrack zu all den Massakern 
auf die unser sich selbst zerfleischender, 
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postindustrielle (sich Gesellschaft nennender) 
Bund geldgieriger Schwachköpfe zusteuert. 
Musikalisch ebenso konfus wie anspruchsvoll 
brechen DISH H20 mit dem Gewicht eines 
halben Stahlwerks und einer Entspanntheit wie 
sie wohl nur manisch - depressiven Schizophre¬ 
nen zu eigen ist über euch herein. Denkt euch 
die EINSTÜRZENDEN NEUBAUTEN ( eine 
Band, die kombinierten Schrott verkaufen will, 
darf sich über den Vergleich nicht wundern) 
hätten ihre Begeisterung für SICK OF IT ALL 
und KORN entdeckt, ohne ihre Wurzeln dabei zu 
vergessen. Sehr interessant, wirklich. Im 
Presseinfo steht .No - Fi - Lo- budget Noise 
Quintett aus Wuppertal. Ein Sound Püree aus 
Standartinstrumenten, Schrott, Samples und 
Spielzeugen.“ Kann man auch so beschreiben. 
Mir geht’s mit dieser 7“ so wie mit vielem, was 
ich aus dem (ohne Zweifel sehr korrekten) 
Hause Revolution Inside zu hören bekam: Mal 
ist okay, aber mal ist recht selten. Ich hab' halt 
nichts gegen schöne Melodien. Den Freunden 
(un)kultivierten Lärms sei gesagt, daß das 
Faltcover sehr aufwendig gestaltet ist, aber 
keine Texte enthält. Das ist vielleicht etwas 
schade. Ansonsten müßta wissen (müßta 
eigentlich immer). ATAKEKS 

DISAFFECT - Home of the Brave 7“ 

(Maximum Voice Production, Postfach 26, 04251 
Leipzig) 

Ähnlich wie .Chaos Bastards“ anarcho-punkt es 
hier auch kräftig; so DIS-mäßig wie der Name 
und das Cover rüberkommt ist die Band, deren 
Herkunftsland leider nur zu erahnen ist, tatsäch¬ 
lich jedoch nicht, dazu sind die Riffs einfach viel 
zu melodisch. Irgendwie aber durchaus ne 
runde Sache, erinnert mich irgendwie an 
.Potential Threat“. Björn. 


DAILY TERROR - Krawall 2000-LP / CD 
(Impact / im PLASTIC BOMB-Vertrieb) 

Klar die beste DAILY TERROR-Platte seit 
ihren beiden ersten LPs. Die Kollegen von 
Sänger Pedder pusten ein paar wirklich 
abwechslungsreiche und spielerisch sehr 
gute Songs durch die Ohren. Und auch 
der Gesang kommt viel besser und erin¬ 
nert an die erste LP, da er nicht so über¬ 
zogen hart klingt. 16 gelungene Punk- 
Songs, unter denen auch ein paar neue 
Versionen alter Songs sind (z.B. .Ver¬ 
störte Kids“, .Schmutzige Küsse“). Über- 
raschend frisch & gut II Micha _ 


DEZERTER - Kolaboracja 2 -CD 
(QQRYQ, P O. Box 45, 02-702 Warschau, 
Polen, Tel. + Fax: (4822) 255528) 

Die wohl bekannteste Band aus Polen. Ein 


Urgestein des dortigen Punkrocks. Jetzt wurde 
ihre LP von 1988 - damals unter dem Titel ,Red- 
blue“ veröffentlicht - neu eingespielt & abgemixt. 
DEZERTER sind nicht mehr so rasend schnell 
wie in ihren Anfangstagen, aber sie zelebrieren 
einen wirklich schönen & vielseitigen Punkrock 
in polnischer Sprache. Neben schnelleren Songs 
bleibt viel Platz für melodische, ruhigere oder 
rockige Songs. Alles zusammen ergibt eine tolle, 
äußerst homogene & abwechslungsreiche 
Mischung mit politischen Anspruch, die ein 
Gewinn in jeder Plattensammlung ist. Micha. 


DISCOCKS - Long Live OH -LP/CD 
(Knock Out / im PLASTIC BOMB-Vertrieb) 
Japanischer Mininal-Qü-Punk mit Ufta Uf- 
ta-Schlagzeug von 2 bunten Iro-Punx & 
'ner Glatze holpert pogotauglich durch 10 
Stücke. Klassischer Oil-Spirit mit Texten, 
die auch von FUNERAL DRESS stammen 
könnten. Songs wie ,We Are Proud 
Punks“, Oi Power, .Long Live Oil“ oder 
,Pogo And Work* lassen einen schmun¬ 
zeln. Micha. 


DEE DEE RAMONE - Ain't It Fun? - CD 
(Blackout Records / EFA) 

Was soll man von einem gealterten DEE 
RAMONE erwarten? Natürlich den typischen 
RAMONES-Sound, ist dch klar. Insofern wird 
man nicht enttäuscht. Auch wenn es hier in 
etwas gesetzterem, gemäßigterem Tempo als 
bei den RAMONES zur Sache geht. Unterm 
Strich stehen ein paar recht nette Punkrck- 
Balladen, die teilweise gelungen sind, teilweise 
aber auch n Tacken mehr Speed & und Feuer 
verdient hätten. Der Hit ist natürlich .1 am seeing 
UFO s“, denn da verleiht der gute alte JOEY 
RAMONE mit seiner unvergleichlichen Stimme 
dem Song das Flair eines .echten“ RAMONES- 
Songs. Ansonsten eine akzeptable, gute, aber 
nicht herausragende Platte. Micha. 

DIE SCHNITTER - Arg -CD 

(Costbar, Burgstr. 9, 48301 Nottuln, Tel.: 02502- 

6151) 

Politischer Folk kommt von den SCHNITTERn. 
So bekommt man zur Party und guten Laune 
noch gleich die passende Message mit. Die 
Kasseler verstehen es wirklich ganz hervorra¬ 
gend, exzellente politisch intelligente Texte zu 
schreiben und in eine Partymucke einzubauen, 
die besonders dank ihrer Geige einen sprühen¬ 
den Charme entwickelt. Aber es geht auch 
musikalisch nicht nur um Spaß, sondern besitzt 
an den richtigen Stellen auch durchaus einen 
ernsthafteren Charakter. Der Bonus-Track .Ich 
fühl mich Scheiße“ von TIC TAC TOE ist 
ebenfalls schön. Tolle Platte, da gibbet nix. 



LP/CD 
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EMILS - PARTYTIME CD 

(Widerstand Produktionen, Saseler Str. 73, 

22145 Hamburg) 

Nach legendären Hits wie ‘Kirche nein, Viel zu 
Langsam’ oder ‘Dummpunk’ kommt hier ein 
brandneues Emils Album, nicht mehr bei We 
Bite. Und es ist genauso Scheiße wie die alten 
Sachen, leider ohne vergleichbaren Bomben¬ 
hits. Sind bestimmt nette Leute und das ganze 
kommt mit viel Idealismus daher, aber neben 
spärlichen, passablen Momenten, gibt’s hier 
für mein Ohr nur moderner Parolen- 
Metalpunk, der mich eher schüttelt als 
aufrüttelt. Geschmäcker... denn Deutsch Punk 
Freunde sollten hier auf jeden Fall mal 
reinhören. Vasco. 


Bands noch nicht mal ab - da können die Jungs 
aus Antwerpen erst recht nicht mithalten. Bei 
den meisten musikalischen Passagen der Songs 
fehlen eben deutlich die zündenden Einfälle. 
Björn. 


E.S.K. - Dreck »EP 

(im PLASTIC BOMB-Vertrieb) 

Überraschung I E.S.K. aus Bielefeld besitzen 
ohne Zweifel das gewisse Etwas, wodurch 
sie sich aus dem 08/15-Deutschpunk-Sumpf 
herausheben. Intelligenter Punk mit durch¬ 
dachten politischen Texten über Genmani¬ 
pulation, Faschodreck, Selbstmord oder 
verlorene Phantasien. Die richtige Atmosphä¬ 
re wird durch den hervorragenden Einsatz 
einer Geige geschaffen, so daß sich die 
Songs etwas nach CIRCUS OF HATE 
anhören. E.S.K. variieren gekonnt zwischen 
Nachdenklichkeit und Kampfeslust. Kommt 
im Faltcover. Bis auf den ausdruckslosen 
Bandnamen eine tolle Single tl Micha. 


ELÄKELÄISET - Humppa 'til we die 200 
-LP / CD 

(Tug Records / im PLASTIC BOMB- 
Vertrieb) 

The kings of Humpa are back I Die ver¬ 
rückten Finnen schlagen wieder zu I Ihr 
teuflisches Gebräu aus überschäumenden 
Polka-Klängen und Punkeinflüssen ver¬ 
wandelt die heimische Hütte in Nullkom- 
manix in ein feierndes Tollhaus. Diesmal 
werden Songs von STATUS QUO, POLI¬ 
CE, BAD RELIGION & anderen derart lu¬ 
stig durch den musikalischen Fleischwotf 
gedreht, daß eine Lachsalve der nächsten 
folgt Besonders .Ace Of Spades* von 
MOTÖRHEAD ist genial I Das alles auch 
noch mit finnischen Texten, mein Gott ! 
Wer den richtigen Humor mitbringt, erlebt 
Polka-Punk vom feinsten. Micha. 


DOWNTIME "Tooth & Nail" CD 
(Shock Records, Australia) 

Downtime haben endlich ihre neue Scheibe 
rausgebracht. Inzwischen sind sie in Australien 
auch keine Unbekannten mehr, nachdem sie 1 x 
7", 2 CD-EP's und 1 CD eingespielt hatten. Sie 
sind ihrem Stil treu geblieben, d.h. die Musik ist 
eine Mischung aus metallischem Hardcore 
gepaart mit einer guten Packung Rollins Band. 
Diese Beschreibung deutet also schon mal auf 
kein leichtes Hörvergnügen hin, denn dieser 
Motherfucker von CD bohrt sich entweder in dein 
Hirn, oder er geht dir von Anfang an auf die 
Nerven. Es gibt da nicht viel zu sagen, entweder 
du magst die Musik oder du haßt sie. Klare, 
dicke, fette Aufnahme. Brett, sagt man glaube 
ich dazu. Mit "No Authority" ist auch wieder ein 
Hit dabei, der aber unerklärlicherweise eher in 
die Melodic-HC Ecke gehört. Helge 

DUC "Ernie" 7“EP 

(Marc Schlotzhauer, Postfach 100723, 46527 
Dinslaken, 5,-DM plus Porto) 

Nach einigen Tapes und der "Schade" 7" endlich 
ein neues Lebenszeichen dieser Gelsenkirche- 
ner Band, deren Bandname das Kürzel für 
"Doves Under Chairwalk" heißt, obwohl sie 
diesen langen Namen nicht mehr verwenden. 
Inzwischen muß man sich mit dem Gedanken 
anfreunden, DUC in den Kreis der erlauchten 
deutschen Punk Rock Bands wie z.B. Knochen- 
farbik, EA 80, Boxhamsters oder But Alive 
aufzunehmen. DUC spielen hier auf der 
7"ebenfalls einen verdammt geilen Punk Rock, 
der sehr melodisch getragen ist, aber auch einen 
satten fetten Groove hat. 5 Songs hier auf dieser 
Single, die ich Euch wirklich nur wärmstens ans 
Herz legen kann. Helge 

DEGENERATION - BLIND 7“ 

( C - City Records, 6066 Shingle Creek Parkway 
# 127, Minneapolis, MN 55430, U. S. A.) 
Einfacher, solider, rockiger US Oi! ‘Blind’ ist ‘n 
ganz guter Song, schön rauh, gute Gitarre. 
‘Stuck in a rut’ ist dann aber nicht zu einfach, gib 
mir nix. Für’n Debüt ganz o. k. Vasco. 

DIE BLUMEN DES BÖSEN- Übermut werde 
Spaten Pic.-LP 

(Matatu Rec., Robert Stieler, Kirchgraben 4a, 
07980 Berga) 

Ein weiteres Schmuckstück auf Matatu Rec.. Die 
Stuttgarter BLUMEN DES BÖSEN machen 
keinen Punkrock im eigentlichem Sinne, sondern 
vielmehr ,ne deutschsprachige Variante von 
CHUMBAWAMBA zur ,Slap’-Zeit mit hochpoliti¬ 
schen Texten, die eine direkte Verwandtschaft 
zum Hippietum nicht leugnen können. Das wird 
viele vom Kauf abschrecken, aber ebenso viele 
auch zum Kauf reizen können. Eine Platte an 
der sich die Geschmäcker sehr extrem scheiden 
werden. Swen. 


DIE KOLPORTEURE- Der Lauf der Zeit CD / 
LP +7“ 

(Amöbenklang/Efa) 

Jetzt isse wohl doch bei mir gelandet, da Kollege 
Frank damit nix anfangen konnte. Und das liegt 
wohl daran, daß die KOLPORTEURE in der 
Tradition des typischen Ost-Berliner-Punks 
stehen. Das heißt in erster Linie, daß die 
Texte weit weg vom 08/15-Schema F- 
Klieschee einen ersten Pluspunkt ergat¬ 
tern. Und sehr typisch ist dafür auch der 
Gesang, der schon bei Bands wie H.A.F. 
oder den Skeptikern die Lager spalteten. 

Auch birgt diese Art des sehr hohen 
Singsangs die Gefahr gekünstelt und 
aufgesetzt depressiv zu wirken. Aber 
ähnlich wie bei den Fuckin' Faces mittler¬ 
weile, hat der Sänger jetzt fast den 
richtigen Ton drauf. So muß ich als Fazit 
entsetzt feststellen, daß mir die Scheibe 
gefällt. Einzig und allein der Bonus- 
Covertrack ,Shout‘ von Tears 4 Fears sorgt 
für einen kleinen Fettspritzer auf der sonst 
blütenweißen Weste, denn das Englisch 
kommt nicht wirklich überzeugend, weil 
von der Aussprache eher Crassfish-mäßig. 

Aber es bleibt dennoch eine Scheibe, die 
weit überm Schnitt liegt. Swen. 


EIGHTBALL - A New Machine MCD 
(I Scream Records, Broeckstraat 10, 1730 
Kobbegem, Belgien) 

Lupenreiner NY Hardcore aus Antwerpen. 5 
Songs gibt’s auf dieser Mini CD zu hören: Der 
erste Song geht ganz gut nach vorne los, der 
Rest fällt jedoch deutlich schwächer aus; der 
New York Sound wirkt einfach übertrieben und 
künstlich aufgesetzt. Schade eigentlich, wenn 
man bedenkt, daß in dieser Band ehemalige 
Leute von „Zyklom A“ und „Ear Damage“ 
mitspielen. Björn. 

EIGHTBALL - Where Gravity Ends CD 
(I Scream Records, Broeckstraat 10, 1730 
Kobbegem, Belgien) 

Ebenso uninspiriert wie ihre Mini CD verhält sich 
die New York Mucke der Belgier auch auf 
diesem Longplayer. Das .Life on the Street“ - 
Gehabe nehme ich den meisten New York 


EXTERNAL MENACE - The Process Of 
Elimination LP / CD 

(CD: Negative Records. 80. Avenue de 
St-Ouen, 75018 Paris, Frankreich) 

(LP: Epistrophy Records, P.O. Box 312, 
30003 Hannover / im PLASTIC BOMB- 
Vertrieb) 

Es gibt Bands, die werden im Laufe der 
Jahre fett & müde. Nicht so EXTERNAL 
MENACE. Für die Band aus den späten 
70ern scheint die Zeit stehen geblieben zu 
sein. Großartiger Punkrock mit etwas 
ST1FF UTTLE FINGERS, ONE WAY SY¬ 
STEM u.a. Kurze knackige Punkrock- 
Songs - frisch, unverbraucht pogotaugfich 
& punkig. 15 neue Songs. LP-Version ist 
bei uns im Vertrieb. Micha. 


FACE OF CHANGE - Live For Today -MCD 
(Lost & Found, Bünteweg 1, 30900 Wedemark) 
Wow ! Die Japaner spielen besten Old School- 
Hardcore ala' YOUTH OF TODAY, UNITY und 
Konsorten. Etwas UNIFORM CHOICE dazu und 
fertig ist eine wirklich gelungene Maxi-CD, die 
stark an der Blütezeit des Straight Edge- 
Hardcores orientiert ist. 8 schnelle, knallende 
Hardcore-Songs ohne überflüssigen Baiast. Geil 
!!! Micha. 


DROPKICK MURPHYS - Do or die CD 
(Hellcat/Epitaph) 

Wow, hatte ich mich nach dem Über¬ 
hammer .Barrom hero‘ von der ,Give 
,em the boot‘-Compi auf eine mittel¬ 
schwere Katastrophe eingestellt, da 
solche Hits nur Ausnahmen sein kön¬ 
nen, zeugen die Bostoner Streetpunks 
uns laschen Europäern wo der Hammer 
hängt. Und in Sachen Streetpunk hängt 
der nun mal eindeutig in den Staaten. 
Wie auch Bruisers, Swingin‘ Utters und 
meinetwegen auch noch die U.S. 
Bombs hauen sie uns einen Ohrwurm 
nach dem anderen um die ungewa¬ 
schenen Ohren. 100% kick ass - sound, 
der uns Europäer ins Abseits kickt, um 
uns zum Üben zurückzuziehen. Am 
besten die deutschen Oil-Bands ma¬ 
chen da den Anfang. Ausnahme: Oxy¬ 
moron. Swen. 
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EGAL - TODESSTOß EP 

(Karsten Weber, Röpersdorfer Str. 9, 

17291 Prenzlau) 

Den (positiven) Todesstoß kann mir diese 
Band nicht setzen, da auch hier einfach¬ 
ster Deutschpunk geboten wird. Es gibt 
zwar noch schlechtere Sachen, aber bei 
solch einer Mucke, macht es nicht gerade 
viel Spaß das Teil zu hören und sich dann 
etwas aus den Fingern saugen zu müssen. 
Not my Cup of Tea. Frank. 


FUCKIN'PEOPLE REC. 

.- -.%■« , Tel. 6, Fa, **«**»~L- 

Exil - das Wort muss würgen, EP 

erste EP der charismatischen NF-Punker 

Scheisse, A.A.K., Circus of Hat Akep hal und Kulta Dimentia 
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einer Boxhamsters Scheibe, die <9 aanzen einen Namen und ihr 
Melancholie von Muff Potter e Kösekuchenärsche euch auf 

erhaltet das was die chansmatischen NF-Käsekucnena 
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HH-Politpunker bei F.P.Records. 1 Songsdie em « ^ 

EA 80 und Quetschenpaua Coversongs 

W ' RM7 

bunt und knrttvoll. Keine Gefangenen!!! 

Sacro K-Baalismo und Knall Rec, zusammen 
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Sten. Peace of Mind, Supertan und Quafantme (ab März 96) 
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, , nM Porto (bis 4 Stüx) Kleine Mailotderltste gegen 
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DAY DQUl" 


FINAL HOLOCAUST-Your Own 
Holocaust-7" 

(Distortion / Schweden) 

Recht stumpfes & eintöniges 
Geböller, was die Schweden 
durch den Staubsauger jagen. 
Haut mir nicht die Krümel aus der 
Kimme. 9 Knüppel-Songs ohne 
Höhen & Tiefen. Muß man nich' 
lieb haben. Auf orangem Vinyl. 
Micha. 

FLUX CORED WIRE -7“ 

(Vinyl Japan) 

Schneller, überhaupt null stumpfer 
Hardcore-Punk. Die richtige Dosis 
aus Energie, Spielfreude & Punk. 
Die Japaner geben wirklich gut 
Gas. Eine Platte, die sich durch 
ihren quicklebendigen , sprudeln¬ 
den Hardcorebrunnen einfach aus 
der Masse abhebt. Micha.. 

FREAKS - Fake Your Death -7" 
(Vinyl Japan) 

Jau, die treten really Arsch. Die 
Musike der Japsen pendelt 
irgendwo zwischen BAD BRAINS 
zu Anfangszeiten und den DEAD 
KENNEDYS zu ihrer Spätphase, 
gepaart mit dem Geschwindig- 
keits“wahn" der japanischen 
Hardcore-Bands. So muß sich das 
anfühlen, wenn einem ein Güter¬ 
zug durchs eine Ohr rein + durchs 
andere wieder raus donnert ! Das 
einzige Manko ist die fehlende 
Textbeilage. Schade das! Triebi. 


SWISS L CHAOS 




FOUR WALLS FALLING - Greed 
-MCD 

(Lost & Found) 

Eine Wiederveröffentlichung der 
ersten Single dieser Washingtoner 
Straight Edgeband. 89er-Hardcore 
der korrekten Sorte, verpackt in einem armseli¬ 
gen Cover. Ob diese Wiederveröffentlichung 
notwendig gewesen wäre, will ich nicht ent¬ 
scheiden. Ist aber immer noch besser als viel 
von dem Zeug, was heutzutage so an Hardcore- 
krempel rausgeschmissen wird. Kann man sich 
mal anhören, aber Geld würd' ich persönlich 
dafür nicht ausgeben. Micha. 

FAR APART - Hazel Single 
(Carcrash Records, Post Office Box 39, 46221 
Vänersborg / Sweden, phone : 46(0) 52162763) 
Gitarrenrock, an den wir getrost ein kleines Core 
hängen dürfen (das Presseinfo gesteht s uns 
zu), trifft auf schöne, poppige Mid - Tempo - 
Melodien und mutiert so zu Mid - Tempo - 
Gitarren - Pop - Rock - Core. Wenn wir nun dem 
Trend der Zeit folgten und daraus ne Abkürzung 
machen ergibt das M.T.G.P.R.C. Das klingt dann 
zwar immer noch scheiße, könnte aber auch der 
Name von ner neuen Boy - Group sein. Doch 
halt, bevor wir wieder völlig den Faden verlieren, 
zurück zur FAR APART, sie haben s verdient. 


Emmen ( 
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Endlich dal!! 

Switzerland off Course in 
1979’Mega-Cooler Sampler | ,b 9 j 
mit alten ieiooostückm 

Schweizpunkrantaten.Mit Latten Leute ü! e 

dabei Mother's Ruin, The ■S'/cA^yiaiiorder!Fragt nt 
undChaosfaus 
Österreich) insgesamt 18 
Songs(inc. unveröffentlichtem 
Malerial)die einen zurück 
kicken in die Glanzzeit des 
Punkrocks(Melodiös und 
Klasse<!!)Orginal Punkrock 
der keine Fragen offen 
lässtlFIteLoud Proud and 
Punk-Scheiben sollten bei 
jedem) guten Mailorder oder 
Shop erhältlich sein. Fragt 
nach« 1 


Drei Songs von ihm befinden sich auf diesem 
durchsichtig - weißen Stück Vinyl, das in der 
Mitte statt dem inzwischen vertraut gewordenen 
kleinen, ein riesig großes Loch aufweist. Ich war 
gezwungen, mir aus einem Zahncremedeckel 
einen Aufsatz zu basteln und auch der hat nicht 
ganz gepaßt. Ein enormes Loch. Die Texte 
wurden von der Band übrigens dankenswerter¬ 
weise abgetippt, dann kleiner kopiert, viel 
kleiner, und weil man gerade so gut drauf (oder 
besoffen) war, hat man zwischen den Zeilen 
keine solchen freigelassen. Nach einiger 
Lesearbeit kann ich sagen : Sie sind nicht 
schlecht und eher persönlicher Natur.(Glaub' 
ich). Insgesamt gibt das die Note 2(-). Das Minus 
vor allem wegen des in blau - weiß gehaltenen 
reichlich unterkühlten Covers. Wird in Schweden 
nicht schon genug gefroren? ATAKEKS 
P.S. Gibt übrigens bald ne CD von denen, würd' 
ich mal so blind empfehlen! 

FOUR LETTER WORD-A nasty piece of work 
CD (BYO Records, P.O. Box 67A64, Los 
Angeles, CA 90067 USA) 


Platte, bzw. CD der Ausgabe! Schneller gradlini¬ 
ger Punk-Rock aus Wales (und hier ist wirklich 
Punk-Rock und nicht Highspeed-Geknüppel 
gemeint) mit genau den Melodien, die ich mal 
wieder hören wollte (irgendwie gab's doch fast 
alles schon mal). Sicher bekommt man für 
sowas keine Kreativitätspunkte, aber Sänger 
Wally allein verschafft FOUR LETTER WORD 
schon nen riesen Bonus bei mir, und außerdem 
ist die Band immer noch eigenständig genug um 
aus tausend (aber mindestens) anderen Kapel¬ 
len rausgehört zu werden. Die Texte sind sehr 
politisch, nie flach, und werden durch die 
darüberstehenden Zitate von Satre, Bakunin, 
Shaw, Newton u.a. ergänzt. Letzteres läßt 
ahnen, daß FOUR LETTER WORD einer 
überaus gefährdeten Gattung im subkulturellen 
Tierreich angehören, sie scheinen BELESENE 
PUNKS zu sein. Im Folgenden werde ich 
Auszüge aus „Do you feel lucky, Punk?“ wieder¬ 
geben : „Do you feel lucky, Punk? When you're 
pissing and moaning and getting drunk? Does it 
feel fortunate, that you can afford to be down on 
your luck? ... Do you feel lucky, Punk? When 


REVGLUTiGH INSIDE 

bringt neuen glanz in jede stube 

ri31, guts pie earshot - distorted wonderland Ip 
ri32, oddballs' band - 49 songs... 10" 
ri35, craving/woodhead spiit-7" 
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ri26, craving - poor ray e.p. 7" 
ri28, crank - earthquake 7" 

Ubrijens: 

Am 14.02. eröffnet 4er 
Revolution Inside PlettenUden 
Kommt vorbei, kauft uns leerl 


str. 76 - 53111 bonn 


you're living in shit and banging up junk? ...Yeah 
the whole world's corrupt, but that doesn't mean 
you can seif destruct.“ Das war bei weitem nicht 
der beste, nach meinem Ermessen aber der zur 
Zeit wichtigste Text. Fazit: Da hier einfach alles 
stimmt, inclusive des Comic-Covers müßt ihr 
euch die Scheibe besorgen. Und wehe nicht! 
ATAKEKS 

F. B. I. - SKINS & PUNKS PICTURE 10“ 

( S.O.S. Records) 

Die meistens Songs dieser wunderschönen 
Picture 10“ dürften wohl schon von ihrer 7“ 
bekannt sein. Da diese aber Ruckizucki ausver¬ 
kauft war, packte man halt noch zwei Songs bei, 
Skinheadzeichner ALTEAU malte ein wunder¬ 
schönes Bild und dabei ist dann diese großartige 
Picture 10“ raus gekommen, die trotz allen in 
keiner Plattensammlung fehlen sollte. Musika¬ 
lisch gibt’s bester Oi! Punk mit Orgeleinflüssen. 
GRANDIOS!!!!! Frank. 

FATSKINS - THINK1N’ LIKE A FATSKIN CD 
(Step 1 Music, P. 0. Box 21, Tenterden, Kent 
TN30 7ZZ, U. K.) 

Seit längerem mal wieder eine gute Oi! 
Band, die aus Amerika kommt. Super 
Mix aus Härte und Melodie kreieren 
einen Ohrwurm nachdem anderen. Ein 
bisken Stars & Stripes, etwas Bruisers 
und fertig ist eine geniale CD. 
Frank. 


FLESHTONES- More than skin deep 
CD 

(Epitaph) 

Yees !!!! Die Fleshtones sind sicherlich 
eine der wenigen Bands, die einen 
Platz im Rock’n’Roll-Himmel bekom¬ 
men. Und Epitaph einen weiteren 
Orden für die Verbreitung großartigen 
Geschmacks. Hätte früher niemals 
gedacht, daß Epitaph mal eins meiner 
Lieblingslabel werden würde. Wer die 
Fleshtones liebt, wird hier auch wieder 
bedenkenlos zuschlagen können. Wer 
dahingegen die geistigen Ergüsse von 
Atemnot (stellvertretend für 
Deutschpunk) und den musikalischen 
Abwechslungsreichtum von Millencollin 
(stellvertretend für Melody-Pisse) 
vorzieht, der läßt besser die Finger von 
dieser Scheibe. Bei mir läuft das Teil 
freilich hoch und runter. Swen. 

FACADE BURNED BLACK „Who 
Will Save The Unwanted“ 7“ 

(Rhetoric Records) 

Noch mehr Krach als bei den La- 
belmates CAVITY und KILARA... vor 
allem mehr Stimme dabei, was mir hier 
nich so gut zusagt, der schwere, 
bassige Gitarrensound ist ähnlich, aber 
ansonsten könnte man mehr richtige 
Riffe vertragen und der Gesang gefällt 
mir eigentlich überhaupt nicht, wenn 
ich mir das genauer überlege. Dat is 
eher was für fiese Leute. Nejc 
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FACING DOWN „No Offence Scorpio“ CD 
(Caesar Rec., Försterstraße 38, 66111 Saar¬ 
brücken) 

Deren erste MCD lag bereits vor nicht allzu 
langer Zeit auf meinem Seziertisch... Ein Label 
das an die schwedischen MelodicFirmen 
erinnert... darauf kann man jedenfalls bei den 
Bands ein wenig schliessen... melodischer 
Sound, ziemlich uninteressant, always the same, 
no one to blame. Traurige Wahrheiten, kleiner 
Verweis zur Bradleys CD - selbe Liga. Aber 
nicht böse sein. Freunde? Nejc 

GODS REFLEX „A Brief Lesson in Affection" 
CD (Johanns Face Rec.) 

Hier das würde ich auch mal eben in die 
EmoalternativeRock Ecke drücken. Haben 
bestimmt einige Lemonheads Platten zu Hause, 
oder? Doch mit dem Vergleich bin ich zufrieden. 
Nette Gitarren, nette Songs, angenehmes 
Tempo, das dürfte vielen Mädels gefallen. Für 
Punkrocker sicher streckenweise viel zu lang¬ 
sam, wäre in anderen Händen sicher in die 
Führerecke gewandert, aber das ist ja kein 
Maßstab. 12 Songs in 37 Minuten. Gefällt (mir) 
Nejc 

GREENCARD „Alternativen Zur Vernunft“ CD 
(Ceasar Rec., Försterstr.38, 66111 Saarbrücken) 
Sind die cooler als ihre Labelmates Facing 
Down? Warum singen sie nicht deutsch? Weil 
wir machen ja keine Deutsche Musik? Sondern 
mit Melodaj und sO? Stimmt genau... Irgendwie 
finde ich das auch blöd immer bessere Platten 
anzuführen, aber die neue LEWD PRANK CD 
steht zum Beispiel 2 Meter weiter oben auf der 
Hitskala... irgendwie... ganz objektiv gesehen, 
machen hier drei Junge Jungs moderne poppige 
Punkrocksongs mit Melodie, sie können ordent¬ 
lich spielen, sie sehen nett aus, der Sound ist 
gut, die CD sieht gut aus (und das Booklet ist 
mal anders (mal was neues!) gefaltet, so stehen 
die Dinge. Heißt nicht ein Dokument das man als 
Ausländer braucht um in USA leben und arbei¬ 
ten zu können so wie die Band? Passend. Nejc 

GAME FACE- Reminder CD 
(Dr. Strange Rec.) 

Tja, wat soll ich sagen ? Auf Single ging die 
Scheibe bei mir noch glatt durch. Halt netter, alte 
Schule-Melodie-Punk, der niemandem weh tut. 
Auf CD macht das auf Dauer aber ganz schön 
müde. Nur für Freunde des End-80er-Melodie- 
Punks empfehlenswert oder für Leute mit 
Schlafstörungen. Swen. 


GOOBER PATROL- Extended vacation CD 
GOOBER PATROL- Truck off ! CD 
(Damaged Goods) 

Schaut man sich die T-Shirts an, die diese 
Figuren tragen, sollte man meinen zu wissen 
was einen erwartet. O.k., melodiös sind sie ja, 
aber lange nicht so poppig wie ihre Idole. 
Manchmal tippen sie sogar am Gaspedal. Wie 
immer gut produziert und auf Dauer einschlä¬ 
fernd. Die .Truck off' ist eine 91er Wiederveröf¬ 
fentlichung, die mir besser gefällt, da diletanti- 
scher und daher interessanter. Die Vocals sind 
zwar n’bißchen dünne, aber damals waren se 
halt noch am Anfang. Wieder zwei Scheiben für 
den Melody-Schrank, aber mit Sicherheit nicht 
die schlechtesten. Der Postillion. 

GOOD RIDANCE- The ballads from the 
revolution CD 
(Fat Wreck /SPV) 

Good Riddance beherrschen alle Standards des 
Melodic-Punks perfekt. Und das langt hier zu 
einer überdurschnittlichen Scheibe, die gut 
durchläuft, aber ruhig rauher hätte sein können. 
Swen. 

GUZ/LEVY SHOEMAKER - Split EP 
(Ritchie Records/Flight 13) 

Wie hab ich mich gefreut, ne Split EP mit GUZ 
(Big Olifre), dem AERONAUTEN-Sänger. Nur 
wer zur Hölle ist LEVY SHOEMAKER? Na ja, 
jetzt weiß ich wer der Typ mit dem längeren 
(jüdischen) Namen ist und was er an Musik 
fabriziert. Dafür hat sich die Freude über die 
Seite von GUZ schnell gelegt. Zwei eher mittel¬ 
mäßige Stücke sind das, die Bezeichnung..Pop- 
Perlen“ aus dem Presseinfo ist doch etwas 
übertrieben. .Klarabella und ich“ hat textlich 
noch einen gewissen Reiz, wenn mensch aber 
viel aus der Ecke TOCOTRONIC, HUAH, 
AERONAUTEN gehört hat, ist es wahrlich nichts 
besonderes, und .Im Krankenhaus“ find ich, 
obwohl's nen Tacken schneller ist, einfach 
langweilig. Nee, nee. Auf ner LP wären diese 
Songs locker zu verschmerzen gewesen 
(irgendwo zwischen acht bis neun Hits), auf ner 
EP hinterlassen sie nen faden Nachgeschmack. 
Aber Bog sei Dank ist das ja ne Split-Geschichte 
und der andere, der mit dem längeren Güdi- 
schen) Namen, reißt die Sache wieder raus. Ein 
Stück von ihm selbst (.Neuschnee in Bremerha¬ 
ven“) (ist die Melodie wirklich von ihm?) und ein 
FEHLFARBEN-Cover (.Paul ist tot“) warten auf 
euch. Für alle Epikureer, die glauben ihr Glück in 
der Melancholie zu finden. ATAKEKS 


GAROTOS PODRES - Arriba I Arriba ! 
(Fast'n'Loud / Portugal / Im PLASTIC 
BOMB-Vertrieb) 

Eine schöne Mischung aus Punk, Chören 
und ein wenig Ska. Die Brasilianer wissen, 
wie die Party abiäuft. 14 korrekte 
Punkrock-Songs in portugiesischer Spra¬ 
che. Unbeschwerter Punk, der trübe Ge¬ 
danken im Nu vertreibt und den man bei 
einem lecker Bierchen gut geniessen 
kann. Auch wenn man kein Wort versteht 
- Punk ist eben international. Micha. 


GAIN - Highway To Heck (Live) -10“ 

(Dead Beat records, PO Box 283, Los Angeles, 
CA 90078, USA) 

Aufs 10“-Format spritz ich immer wieder aufs 
neue ab. Das dieser Organsmus zum Rohrkre¬ 
pierer wird, liegt an der belanglosen Punkrock- 
Mucke, die in unterdurchschnittlichem Livesound 
vor sich hin scheppert. Das schnelle Fazit: Tolle 
Aufmachung - überflüssige Mucke. GAIN sollten 
besser Poster entwerfen. Micha. 


GENICODE SS - Another Fuckin' EP 
(Distortion / Schweden / im PLASTIC 
BOMB-Vertrieb) 

Die CD war bei uns superschnell ausver¬ 
kauft. Der Singlevorrat häIt hoffentlich et¬ 
was länger. Eine Seite lang gibt es den 
totalen schwedischen Crust-Punk-Orkan, 
der mit Windstärke 12 eine ähnliche Inten¬ 
sität wie WOLFPACK oder DISCHARGE 
erreicht. Seite 2 wird dominiert von den 
beiden ANTiSEEN-Covers, die zum Crust 
eine gelungene Scum-Attitüde gesellen. 
Vinyl in spermaweiß. Bevorzugte Sexvari¬ 
ante: Die härtere Gangart. Micha. 


GRAUE ZELLEN - Nichts bleibt stehen 
LP/CD 

(Rod Rec. / im Plastic Bomb-Vertrieb) 

Die bisher beste Platte der Zellen, da sie 
neben den - wie immer - sehr geilen poli¬ 
tischen & persönlichen Texten viel 
punkrockiger & abwechslungsreicher ge¬ 
worden sind. Endlich mal eine GRAUE 
ZELLEN-Platte von der man mehr als 3 
Lieder hören kann, ohne daß es eintönig 
wird. Erstklassiger, engagierter Polit-Punk 
I! Micha. 


HECKLE - The Complete Futility of Ignorance 
CD 

(Hopeless Records) 

Super Melodie Hardcore aus New Jersey mit 
Power ohne Ende! Abwechlungsreich und 
kompetent eingespielt. Die Band schafft es, eine 
perfekte Brücke zwischen NY-HC, DC Sound 
und California Core herzustellen, und steht damit 
den besten Bands dieses Genre um nichts nach. 
Klasse!!! Björn. 


HUMAN INVESTMENT - Infest Your Ef- 
forts Into Humanity 's Struggle Or Be A 
Human Investment-LP 
(im Plastic Bomb-Vertrieb) 

Die andere Band vom AUS-ROTTEN- 
Sänger. Damit ist die Richtung klar. Har¬ 
ter, hektisch treibender Punk politischer 
Prägung, der bisweilen an AUS-ROTTEN 
erinnert, aber weit mehr als eine Kopie ist 
Denn H.l. orientieren sich musikalisch 
stark an GRASS, CFLESS und haben mit 
einer großen Portion Eigenständigkeit ihre 
eigene Nische gefunden. Eine gute Anar- 
cho-Punk-Platte voller Idealismus und 
Kampfbereitschaft Micha. 


HAMMERHEAD - Stay Where The Pep- 
per Grows -LP 

(Wiesmann, Ruhrorterstr. 21, 45478 Mül¬ 
heim / im PLASTIC BOMB-Vertrieb) 

Einer DER deutschen Hardcore-Punk- 
Klassiker wurde neu aufgelegt. Die Platte, 
Anfang der 90er überall abgefeiert, hat 
neben einem absolut kultigen Cover vom 
Gladbecker Geiseldrama (auf der Rück¬ 
seite würde einer der Geiselnehmer auch 
genial in ein Band-Uvefoto einmontiert I) 
noch einen Haufen brutaler Arschtritte auf 
der Pfanne. Intensiver Sound mit einer Mi¬ 
schung aus prügelndem 80er-Hardcore 
mit einem derbem Punkgewitter. Die Ein¬ 
spielungen aus Filmen zwischen und wäh¬ 
rend der Lieder ist großartig. Die Texte 
sind halb in Deutsch, halb in Englisch. 14 
Songs, die sich in die Eingeweide fressen. 
Roher Hardcore-Punk, bei dem die Faust 
auf den Tisch hämmert. Bestimmt keine 
weichgespülte, durchgestyfte Poserschei- 
Qe. Micha. 


HARD RESISTANCE - Engine Of Hate - CD 
(Lost & Found) 

Eine ideale Mischung aus SHEER TERROR und 
RAWSIDE verkörpert diese belgische Hardco- 
reformation namens HARD RESISTANCE. Ihre 
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WIR SIND FORTUNA DÜSSELDORF. 


WIR KÖNNEN ALLES. Live! Die CD 


Brandneu! Die Huldigung an den coolsten + besten 
Fussballverein aller Zeiten: Fortuna Düsseldorf! Alle 
Aufnahmen vom Fortuna-Verherrlichungsabend im 
Metropol! Mit STUNDE X (ich sag 1 nur: der Punk 
Rock Hammer!) und FAMILY 5, sowie Lesungen 
von Dieter Nuhr und anderen. Durchs Programm 
fuhrt Stadionsprecher Dieter Bierbaum! Dazu 
großartige Fotos und Infos! Unglaublich! Muß jeder 
Fortuna Fan haben! Ab jetzt überall zu kaufen (z.B. 
im Stadion, Fan-Laden, allen bekannten Plattenlädenl 


und direkt bei Wolverine)! 


Direktbestellung: die CD kostet 22 DM + 3 Porto Bar/Scheck an: 

WOLVERINE RECORDS Benrather Schlossufer 63 40593 Düsseldorf Fon:0211/719493 Fax:02HI713454 
Die CD kann aber von Jedem Plattenladen beim SPV Vertrieb bestellt werden (falls nicht vorrätig)! 

Best.-Nr.: SPV084-87212 
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SACRO K-BAALISMO g HAMMERWERK 




TRÜMMER SIND STEINE 

DER HOFFNUNG «... WELCH WÜSTE 

SICH ERÖFFNET« CD 


STRAHLER 80 »KNUTH« LP 


KULTA DIMENTIA »AUSSERFUNKTION« 2X7“ 


KONSTRUKT »DIS-CO« LP 


GRATIS die jeweils neueste mailorderliste (platten, tapes, zines, 
t-shirts, auf näher etc.) anfordem - wer tauschen mag, uns was 
selbstgemachtes für den vertrieb weitergeben will oder unser zeug (+ jede 
menge anderer Sachen von anderen labels) weitervertreiben will - einfach 
melden! und falls du in Wien bist, schau im V.E.B. SACRO Laden 
nach!!! (7. neustiftg. 68 im hof; mi-fr 12-19h und sa 11-14h) 


PREIST (dM): LP 18, CD 22, 7“ 7,2x7“ 11 (alles inkl. Porto!) 


Sas & lib, Felberstr, 20/12, A-1150 Wien ph 01/5221503 Ix 01/9831496 Didi, Allerheiligenplatz 11/37, A-1200 Wien ph/ix 01/3320324 


Härte beziehen sie vor allen aus dem derben, 
röhrenden Organ des Sängers. 11 knallharte 
Tracks, mit genügend Abwechslung und Power. 
Micha. 

H-BLOCK 101 - No Room For Apathy -CD 
(Shock Records, Suite 1 Level 7, 29-37 Bellevue 
St, Sunny Hills 2010, Australien) 

Für einen Augenblick dachte ich, das wär' jetzt 
diese peinliche deutsche Trendkapelle. Aber 
diese Australien sind aus einem anderen Holz 
geschnitzt. Toller 77er-Pogo-Punk mit gekonnt 
eingestreuten Bläser-Einsätzen läßt die Holzbei¬ 
ne tanzen. Eine gute halbe Stunde erstklassiger 
Punkrock. Wird hierzulande nur schwer erhältlich 
sein, was wirklich schade ist. Micha. 

HANG OVER- The reddest of all necks 7“ 

(Our Area Rec., Marc-Oliver Zeyen, Parkweg 9, 
59379 Selm) 

Zwei mal absolut politisch korrekter Cfiuntry- 
Sound von den semi-autonomen Community of 
Filth und der Confederacy of Scum. Daran 
haben nicht nur Freund von GG Allin zu seiner 
Country-Zeit ihren Spaß, sondern auch bei mir 
dreht sich die Scheibe das eine oder andere Mal 
mehr seine Runden. Mit weißen Kapus hat das 
trotz Südstaaten-Flagge auf dem Cover nix zu 
tun. Aber das sagt wohl auch der Titel eindeutig. 
Swen. 

HATEBREED „same“ CD 
(Victory) 

Wer anderen in die Möse beißt, ist böse meist. 
New School HC aus Chicago. Bin eigentlich nur 
zu faul, in die Führer-Ecke rüberzuklicken.... 
Kuwe. 

HOLZWERKSTATT EP 
( Robert Virkus, Lookstr. 16, 27711 Osterholz ) 
Gibt es eigentlich keine richtigen Deutschpunk 
Bands mehr, die einen, wenigstens aus Musika¬ 
lisches Hinsicht zeigt, wo die Glocken hängen? 
99 % der Deutschpunk Bands hören sich heute 
fast' alle gleich an. Sind vielleicht erst ein paar 
Tage zusammen und bringen sofort eine Single 
raus. Wie wäre es erst einmal mit einem Demo? 
Auch diese Combo langweilt einen einfach. Es 
geht so Holterdipolter zur Sache, die mich 
wirklich absolut nicht mitreißen kann. Das hat 
jetzt hier absolut nichts mit Arroganz zu tun, aber 
so etwas braucht heute kaum ein Mensch, Sorry. 
Frank 

HEPCAT - RIGHT ON TIME CD / LP 
( Hellcat / Epitaph / Brainstorm ) 

Das dritte Hepcat Album ..Großartig! Erneute 
Weiterentwicklung, fantastischer Sound, Bläser, 
Gesang, Rhythmus... alles großartig! Viel Gefühl 
und Stil, gelungene Covergestaltung, eine 
rundum tolle Platte. 14 Songs mit 50 Minuten 
Hörvergnügen inklusive einem recht schönem 
Cover von ‘Rudies all around’ und einer noch 
Reggae - lästigeren neuen Version ihres Songs ‘ 
The Secret’, das schon auf deren fantastischem 


Debüt glänzte, wer Hepcat noch nicht kennt, 
dem seien sie wärmstens Empfohlen, sofern er 
denn auf mitreißenden, harmonisch - gefühlvol¬ 
len, Traditionell - ausgerichteten Ska & Rock- 
steady steht. Ich sag’s deutlich, ich bin erneut 
begeistert von Hepcat. Vasco - kurz vorm 
0(h)rgasmus 

HORACE PINKER - VML LIVE # 29 7“ 

(VML Records, U. S. A.) 

Recht witzige und abwechslungsreicher Mit¬ 
schnitt von einem März 96 Konzert von Horace 
Pinker in Chicago, inkl. Earth Crisis Verarsche. 
Rocken hier viel besser und kraftvoller los als auf 
den Platten, die ich bisher kannte und eine 
Wohnzimmer Atmosphäre kommt hier auch 
rüber, samt recht gutem Sound. Vasco. 

I AGAINST I- Headclreaner CD 
(Epitaph) 

Endlich mal wieder eine typische Epitaph-Band. 
Hier gibt es mal zur Abwechslung die Melodic- 
Copy-Core-Variante aus den Niederlanden. Also 
der ideale Soundtrack zu deinen tofftem, coolen 
Outfit. Kannste auch super beim Snowboarden 
hören, Punk! Swen. 

THE IGNERENTS „Woodbines, tears & 
jelousy“ CD 
(Rundown Records) 

He, geil, dat hier is reiner UNDERTONES- 
STUFF. Mit diesem Image kokettieren die 
Londoner nicht nur auf dem Cover, sondern 
haben auch nen Sänger am Start, der Ferkel 
Sharkey locker das Wasser reichen kann. Bevor 
ich mich allerdings hier ganz ohne Bandinfo 
lächerlich am machen tu, schnell noch einen 
Blick ins Booklet. Meine Ahnung hat mich nicht 
getrogen. Das ganze ist natürlich ein Rerelease, 
von zwei Bandmitgliedern nochmal herausge¬ 
bracht. Die Band ist mir völlig unbekannt. 
Handelt sich aber um lA-England-Punkrock in 
Manier der eben Erwähnten. Scheint sich um 
eine limitierte Stückzahl (600) zu handeln, denn 
ich hab'die #79 gezogen. Titel wie WRONG 
PLACE, WRONG TIME, HARBOUR STREET 
oder BLACK DOC MARTENS dürften für sich 
sprechen und den 77-er Traditionalisten (und 
nicht nur den) vom Kauf am überzeugen tun. 
Kuwe. 

INNER CONFLICT - Sehnsucht 7“ 

(Disgust / Red Flag, Kuckucksweg 11, 53332 
Bornheim) 

Hätte von der Coveraufmachung her auf 
Schlepp- oder Crustcore getippt - getäuscht: 
hier wird abwechslungsreicher Melodie HC Punk 
geboten, kompetent eingespielt, leider kann sich 
der Gesang nicht richtig durchsetzen. Doch von 
dieser Band wird man sicherlich noch mehr 
hören! Björn. 

JERRY S KIDZ - well Fed Society -MCD 
(Lost & Found) 


Hier knüppelt leider nicht die Bostoner Hardcore- 
Legende drauflos. Ich dache schon, von denen 
wären neue Songs ausgegraben worden. 
Schade. Aber die gleichnamige Band aus New 
Mexico schlägt in dieselbe Kerbe, so daß keine 
große Enttäuschung aufkommt. Die Songs 
stammen von ihrer einzigen Single von 1983. 
Schnell, kraftvoller Hardcore - roh, ungeschliffen 
& unverbraucht. Mit einer gehörigen Portion Wüt 
den Proberaum betreten & die Gitarre als Axt 
durch den Raum sensen lassen. Das waren die 
JERRY S KIDZ. Schönes Cover hat's auch 
noch. Micha. 

Just Another Punk ! : SPIKEY JOYES / 
ATTACKED Split-LP 
(Knock Out) 

Unglaublich einfachen Punk aus der Rumpel¬ 
kammer liefern beide japanischen Bands, die 
beweisen, daß jeder, der ein Instrument halten 
kann auch in der Lage ist, eine Punkplatte 
aufzunehmen. Minimal-Punk von der absoluten 
Basis. Muß man wirklich nicht... Micha. 

JINX „Second Hand“ CD 
(Aquarius Rec., 25DM inkl. Porto bei Drazen 
Krsnik, Heinzelova 20, 10000 Zagreb, Kroatien) 
Schön aufgemachte CD, hat allerdings über¬ 
haupt nichts mit Punk zu tun, sondern hier hört 
man sich bei jazzigem Pop wieder! Ist aber sehr 
gut gemachter Kram, mit Sängerin und die 
können auch einwandfrei spielen! Kann euch 
jetzt zwar nicht sagen, ob die in Kroatien in den 
Charts sind, dies wäre aber durchaus vorstellbar. 
Texte sind gut eingängig und auf Kroatisch. 9 
Songs in über 34 Minuten. Nejc 


JOHNNY BOYS -Broken Radio-LP / CD 
(Knock Out / im PLASTIC BOMB-Vertrieb) 
Die Band mit dem recht seltsamen Namen 
bezeichnet ihren Sound selbst als .ange¬ 
nehm beißenden Punkrock". Volltreffer ! 
Die Japaner lassen dreckigen, rauhen 
Punkrock krachen. Schweißfreibend, rok- 
kig, etwas garagig, gitarrenlastig & teilwei¬ 
se so schnell als wären sie der japanische 
Fanclub vor* BLANKS 77. Micha 


KILARA „The Funeral Fix“ CD 

(Rhetoric Records, Po Box 82, Madison, 

Wisconsin 53701 USA) 

9 Songs in gut 37 Minuten sprechen eine 
deutliche Sprache... Rhetoric machen wohl jetzt 
mehr in dieser Richtung... ähnlich wie Labelma- 
tes CAVITY, gibt es heir ein ordentliches 
Gitarrenbrett vor die ömme. Allerdings ein paar 
Reminiszenzen weniger an jene oben angespro¬ 
chene Band. .Southern Fried Metal from the 
wastelands of Virginia" tituliert das Beiblatt. 
Außerdem noch .heavy , loud and quite righte- 
ous in a Southern sort of way“... dürfte also mehr 
Liebhaber beim RockHard (auch wenn es kein 
reinrassiger Metal ist) begeistern als beim Plastic 
Bomb... aber so wie ich das sehe, werden die 


diese Perle hier übersehen... tja, willse machen? 
Nejc 

KILLFLAVOUR 7“ 

(Rex Rotari) 

3 Songs, Emo, Power, screaming vocals. A little 
depressing. Layout auch in sw gehalten. Tja, 
jetzt gerade gefällt mir die Scheibe recht gut, ist 
so eine melancholische düstere Stimmung. AI zu 
oft werde ich sie wohl nicht hören. Trotzdem eine 
gute Single die man Leuten die sich solchen 
Sounds hingeben können durchaus ans Herz 
legen kann. Hat was spirituelles... Nejc 

KLASSE KRIMINALE - CI INCCONTREREMO 
ANCORA UN GIORNO PICTURE LP 
( Knock Out Records / Brainstorm ) 

Dieses Album, das im Originalen 1989 erschien, 
dürfte wohl schon seit Jahren ein richtiges 
Sammlerstück sein und so dachte sich der 
Mosh, daß man das Teil doch noch einmal für 
die breite Masse zugänglich machen könnte. Als 
kleinen Bonus serviert er uns das Teil als Bilder 
Lp, die auch noch sehr gut aussieht. Musikalisch 
dürftet ihr wohl wissen, wo der Hase lang läuft, 
denn K. K. sind ja wohl kein unbeschriebenes 
Blatt mehr. Astreine Oi! Mucke, die mich immer 
zu begeistern weiß. Tu ma kaufen und anhören / 
aufhängen. Frank. 

KID WITH MAN HEAD - FLAPJACK HAIRPIE- 
CE CD 

(One Foot Records, P. O. Box 3834, Cherry Hill, 
NJ 08034 - 0592, U. S. A.) 

Melodischer Punk / HC aus New Jersey, klingt 
wie Kalifornien. Noch Fragen? Die haben dabei 
aber schöne Melodien und leicht sperrige 
Gitarrenparts, die stark an All / Descendents 
erinnern, manchmal sogar etwas emomäßiger 
bzw Richtung Samiam gehen. Nicht allzu 
Bahnbrechend, aber eine sehr schöne, ange¬ 
nehme Platte! (wenn doch nur nicht immer diese 
Versteckspiel - Ghosttrack Scheiße am Ende der 
CD's wäre...) Vasco. 


KLASSE KRIMINALE - Ci Inccontrere- 
mo Ancora Un Giorno - Picture-LP 
(Knock Out / im PLASTIC BOMB-Vertrieb) 
Wunderschön aussehende Picture LP 
vom Flaggschiff des antirassistischen ita¬ 
lienischen Oil. Eine Wiederveröffentli¬ 
chung ihrer ersten, lange vergriffenen LP 
von 1989. Ein optischer Leckerbissen, der 
auch musikalisch nicht ohne ist Micha. 


KELLOX - Sicher ist sicher -CD 
(Nasty Vinyl) 

Um nicht nur sicher, sondern auch ganz sicher 
zu sein, höre ich die CD ein zweites Mal. Aber 
da wird sie auch nicht besser. Fun-Punk, der 
Sorte wie sie spieltechnisch okay ist. Gekonnt & 
partytauglich punkrocken sich die Hannoveraner 
durch ihr Programm. Aber der entscheidende 
Funke will trotzdem nicht überspringen. The 
same procedure wie auf die letzte CD. Ins eine 
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Punk Hardcore Oi! D.I.Y 

Tape- & CD-Compilations 
LP's & CD's 
Fanzines & Bücher 
Nieten & Buttons 
Directions-Haarfarben 
T-Shirt-Herstellung 
Einzel-CD-Herstellung 
Liste gegen 1,10 DM Rückporto 


. CRUCIAL SCUM MIJSIC 

\ Postfach 1626 

V 59476 Soest 

f Tel./Fax: 02921/14990 

E-Mail: crucialscum@t-online.de 


LAUSITZ PACK - WIR SIND DIE 
LAUSITZ PICTUREEP 

(S. 0. S. Records) 

Auch hier fällt mal wieder das sehr gute 
Design auf. Die Crew von S. O. S. 
Records geben sich wirklich immer 
große Mühe, ihren Kunden was zu 
bieten. Nach dem ich jeweils zwei Songs 
von ihnen vom TOTAL PANNE 2 und 
vom OSTFRONT 2 Sampler belauschen 
dürfte, liegt nun ihre erste eigene EP vor 
mir. Gewohnt wird hier ganz guter 
Punkrock gespielt, der sich wohl für 
einen UEFA Cup Qualifizieren dürfte. 
Frank. 


MARSHES-POXONTHETRACTS CD 
(Dr. Strange Records / U. S. A.) 

Im Inner Ear Studio aufgenommen und das ist 
auch hörbar. Aber wer weiß heute noch, was DC 
Sound war / ist und wen interessierte über¬ 
haupt? Marshes ( inkl. alter Helden ) spielen 
jedenfalls eigensinnig - melodischen, engagier¬ 
ten, z. T. leicht ruppig - schrägen, kantigen mid - 
Tempo DC Punk, der recht abwechslungsreich 
und angenehm ist, dabei nicht ganz anspruchs¬ 
los ins Ohr fährt. Wird dem einen (Emo - Freund) 
oder anderen (eher traditionellen HC / punk 
Hörer) gefallen und auf den Marshes Konzert 
trifft man sich dann in bunter Mischung. (Ad¬ 
renalin gibt’s aber woanders) Nett. Vasco. 


LESS THAN JAKE „Pezcore“ LP 
(Rhetoric Records) 

SkaCore aus Florida, bereits seit 
geraumer Zeit als CD erhältlich und 
nachdem die Picture LP wohl ausver¬ 
kauft ist, gibt es dieses recht ordentliche 
Werk nun als normale LP, wobei die 
ersten 500 auf schickem gelbem Vinyl 
gepreßt sind. Hier bei uns nur den 
Kennern bekannt, haben sie in den 
Staaten bereits die Descendents 
supportet und mischen auch bei diversen 
Skatetourneen und Festivals kräftig mit. 
Hier macht ihr wohl keinen Fehlkauf mit 
-wenn ihr Skapunk mögt (und das Ding 
noch nicht in eurem CD Ständer steht). 
Nejc 

MISKATONIC UNIVERSITY „Madru- 
gar“ CD 

(Boundless Records, Po Boxl, 48020 
Savio(Ra), Italy) 

Und noch eine Hardcore Maxi CD... die 
scheinen ja allen sehr viel Freude zu 
bereiten... die hier sind, wie auch ihre 
Labelmates aus Italien. Dort scheinen 
Bands wie SOIA, STRIFE, PITTBULL, 
STRAIN und BATTERY auch ihr Publi¬ 
kum zu haben und das haben die Bands 
auch bereits geteilt. NY-HC allerdings 
etwas weniger Mithüpfbar als bei den 
populäreren Bands des Genres. Was 
.Pulp-Core“ sein soll, kann ich euch 
leider nicht verraten... was hat mir denn 
nun besser gefallen die hier oder 
CHEMICAL? Ich entscheide mich heute 
mal lieber für CHEMICAL - die hatten 
nämlich vielleicht doch noch etwas 
Eigeneres an sich. Nejc 


MOBILE MOB FREAKSHOW - DEAHTRIP 
2000 CD 

(Rought Trade Records, Postfach 230243, 
44639 Herne) 

Sah mir erst nach 'ner Techno Crossover Kacke 
aus, kam dann aber ganz anders. Ist nämlich ‘ne 
überproduzierte, noch viel weniger als Motor- 
head punkrockige, nekrophil faselnde, verdammt 
schwere und etwas böse Band / CD aus der 
Hellacopters oder besser Gluecifer Ecke, sowohl 
musikalisch, als auch geografisch. Ich bevorzu¬ 
ge noch immer Turbonegro, bei weitem (Schu¬ 
ster, bleib bei deinem Leisten). Norwegen ist 
eben nicht in die EG gegangen. Vasco. 

MID YOUTH CRISIS "Happiness & Authority" 
CD (Shock Records, Australia) 

M.Y.C hießen bis vor einigen Monaten noch 
ONE INCH PUNCH, mußten aber ihren Namen 
ändern, da es so eine langweilige Brit-Pop Band 
aus England mit dem gleichen Namen gibt und 
deren Majorlable halt die Namensrechte durch¬ 
gedrückt hat. We auch immer, MYC machen 
ihrem Ruf als die im Augenblick wohl beste 
australische Hardcore Band mit der neuen CD 
echt Ehre. Gerade jetzt im Januar sind sie hier 
auf Europa-Tour, und wer diese Band gesehen 
hat, der wird meine Begeisterung verstehen. Ok, 
grob gesehen kann man MYC als melodische 
HC Band im Stile der Epitaph Bands ansehen, 
aber MYC haben das gewisse Quentchen Härte, 
die ihre Musik nicht in die Belanglosigkeit 
abdriften läßt. Die 11 Songs gehen wieder 
deutlich nach vorne weg und sind auch wieder 
einen Zacken härter als auf der letzten Mini-CD. 
Die ersten beiden CD's von MYC gibt's übrigens 
hier in Deutschland auf Subway Records 
(Wuppertal). Geile Scheiße, echt! Helge 


Ohr rein, aber nirgendwo wieder raus, weils 
zwischendurch schon verloren ging. Micha. 


LLYGOD FFYRNIG - N.C.B. -7“ 
(Incognito Records / im Plastic Bomb- 
Vertrieb) 

Die allererste Punkband aus Wales 
überhaupt trieb 1978-79 für kurze Zeit ihr 
Unwesen + verschwand danach wieder. 
Diese Aufnahmen stammen von einer 
Radio Session von 1979 fürs Walisische 
Radio. Für Sammler ist es bestimmt 
interessant da vor allem der walisische 
Gesang & die besondere walisische 
Spielart des Punks etwas ganz 
besonderes sind. Der Bandname heißt 
übrigens in Englisch so viel wie VICIOUS 
RATS. Aber wem erzähle ich das - bei 
eurem perfekten Walisisch... Micha 


LADIES LOVE KNARF RELLÖM - Bitte vor 
REM einordnen LP 
(Ritchie Records/ Flight 13) 

Jawoll, eine weitere Platte aus der Abteilung 
Lümmel-Pop-mit-halbverwirklichtem- 
intellektuellem-Anspruch-und-zwei-Prisen- 
Schmunzel-Witz. Und siehe da, eine wirklich 
schöne. Ich hatte sogar einige laute, lange 
Lacher. Und das obwohl ja wieder ziemlich 
Winter ist. Eigentlich ist es aber auch gar nicht 
verwunderlich, daß sich .Bitte vor REM einord¬ 
nen“ ein wenig von dieser Hamburger-Schule- 
Klugscheißer-Welle, die momentan über uns 
genervte Arbeiterkinder hereinbricht, abhebt. 
Schließlich war KNARF RELLÖM doch Sänger 
und Mastermind der göttlichen (nur nicht mit 
Adjektiven geizen) HUAH, von denen die 
supergeniale Textzeile .Wer sagt das die Welt 
mich interessiert“ und einer der schönsten 
Plattentitel überhaupt (.Scheiß-Kapitalismus“) 
stammen. Außerdem hat der Gute eine ganze 
Schar illustrer Gäste um sich versammelt, 
genannt seien mal die illustresten: Tom Liwa 
(von den FLOWERPORNOES) und die AERO¬ 
NAUTEN (um ehrlich zu sein kenn ich den Rest 
auch nicht so) klammeraufklammer- 
setzungbiszumexzeßklammerzu. Musikalisch 
geht's relativ ruhig und gewohnt gelassen zu, 
auf den elektronischen Mist, der gelegentlich 
mitplätschern darf, hätte ich gern verzichtet. 
„Internet kills the Videostar" ist recht hittig, aber 
„Autobiographie einer Heizung“ ist das Stück der 
Ausgabe. Ihm folgt „Ihr seid immer nur dagegen, 
macht doch mal bessere Vorschläge“, dessen 
Text ich im folgenden fast komplett wiedergebe: 


„Ihr seid immer nur dagegen, macht doch 
mal bessere Vorschläge! Nein! Nein! Nein! 
Nein! Nein! Nein! Nein! Nein! Nein! Nein! 
Nein! Nein!...“ Ich fand's gut. Also holt sie 
euch, lest, lauscht, lacht und schmunzelt 
selber (oder denkt drüber nach). ATA- 
KEKS 

LOMBEGO SURFERS - Friendly Fire 

lOInch 

(Flight 13) 

Ich hab glaub ich schon mal erwähnt, daß 
mir das 10 Inch-Format sehr gut gefällt. In 
diesem Fall wurde als zusätzliches 
Bonbon ein auf Folie gebanntes, lustig 
(freundlich) gemaltes Feuer beigefügt, 
welches die spaßige Angewohnheit hat im 
Dunkeln zu leuchten. Auch das Cover 
selbst ist nicht von schlechten Eltern. Ich 
sag nur .Mmmh lecker“. Texte sind keine 
dabei. Die Musik ist ziemlich surfig (hätte 
ich mir ja denken können) und rockt dabei 
noch ziemlich ab. Ne Mischung aus Pulp 
Fiction-Sound, SONNY VINCENT und den 
HEARTBREAKERS. Cool. Zehn Stücke 
sind drauf, manche LP hat da nicht mehr 
zu bieten, und ich wollte keins davon 
missen. Sei euch nahegelegt. Sehr nahe. 
ATAKEKS 


LOS NUEVOS MUTANTES - Bomba - 
LP/CD 

(Vitaminepillen / im PLASTIC BOMB- 
Vertrieb) 

Die Kölner Mutanten spielen derart 
begeisternden Ska-Punk-Hardcore, daß 
einen die Spucke wegbleibt. Problemlos 
können sie sich mit RANTANPLAN 
messen. Sie bestechen durch einen 
kraftvollen Sänger, eingängige tolle 
Songs mit deutschen Texten & durch 
die Fähigkeit ordentliche Partystimmung 
zu verbreiten. Wohl eine der interes¬ 
santesten Newcomer im Moment. Mi¬ 
cha. 


LOST GOAT - October / Golem 7“ 
(Alternative Tentacles) 

Typisch schräger US Core äla spätere 
„Kreuzen“ aus San Francisco. Hat durch¬ 
aus seine Spannungsmomente, vor allem 
der Frauengesang steuert die nötige 
Power dazu bei. Björn. 
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MASS MURDERERS - Drips -LP / CD 
(Mas» Production«, BP 287, 35005 Ren¬ 
nes Codex Breizh, Frankreich / im PLA- 
ST1C BOMB-Vertrieb) 

Französische Iro- und Nietenpunks wan¬ 
deln auf den Spuren der VARÜKERS & 
neueren EXPLOITED. Harter Punk mit 
leicht metallischen Einschlag donnert hef¬ 
tig aus den Boxen. In den 14 Songs be¬ 
weisen die »Massenmörder“, daß sie in 
der Lage sind, den ein oder anderen Hit 
zu fabrizieren. Kommt in farbigem Vinyl. 
Micha. 


MATA-RATOS - Xu-Pa-Ki" 82-97 -CD 
(Fast'n Loud / Portugal / im PLASTIC 
BOMB-Vertrieb) 

15 Jahre hat dieses portugiesische 
Punkrock-Urgestein inzwischen auf dem 
Buckel. Mit dieser CD soll das Jubiläum 
ausgiebig gefeiert werden. Sing-a-lomg 
Street-Punk mit Chören und dem nötigen 
Bierattacken-Feeling. ln Portugal sind sie 
wohl eine Institution wie SLIME hierzulan¬ 
de. 19 Songs, manche neu eingespielt, 
manche vom '87er-Demo. Viele ohoho's 
und Party-Songs. Die portugiesischen 
Texte geben dem Ganzen noch den rich¬ 
tigen exotischen Touch, Schönes Cover, 
Hat wat I Klasse ! Micha._ 


NO MEANS NO - Would We Be Alive? -MCD 
(Alternative Tentacles) 

Man hört so oft, daß es ne AT-Band ist. Eigen¬ 
ständig, ziemlich vertrackt, fast schon Studen¬ 
tenmucke, mit richtig vielen Breaks drin & die 4 
Titel beanspruchen über 20 (!!!) Minuten. Trotz 
der Abwexxlung“ in den Songs gestaltet sich das 
Ganze spätestens ab dem 3. Stück als äußerst 
nervtötend für Punkrocker ! Im Promwaschzettel 
steht: .Mehr Spaß als einen Fischtrawler 
blockieren“. Also ich gehe jetzt zur Freiburger 
Mulde. Vielleicht kommt ein Trawler. Wenn nicht, 
kann ich immer noch ein U-Boot Rennen 
ankucken ! Das macht Spaß !!! Juri Submarine. 

The NEWTOWN GRUNTS "Day of the Jakey" 
CD (Flotsam & Jetsam Records, Scotland) 

Hat mit ein Bekannter aus Bremen, der derzeit in 
England studiert zugeschickt. Die NEWTOWN 
GRUNTS kommen aus Schottland. Im amerika¬ 
nischen Maximum R'n'R Magazine hatte ich in 
der Besprechung gelesen, das die Band an¬ 
scheinend auf irgendeinen Kinofilm zurückgeht 
und das sie inzwischen Gefallen am Punk-Rock- 
Band-Dasein gefunden haben. Das Geile an 


dieser CD ist, das hier verschiedene Stile 
gespielt werden, wobei jeder einzelne Songs fast 
schon wie ein Hit rüber kommt. Melodische Punk 
Rock Songs, Hardcore-Knaller, Punk Songs mit 
geilem Frauen Gesang, andere Punk Songs mit 
Ska Einfluß, halt insgesamt eine verdammt gute 
Mischung. 7 Leute spielen/singen hier mit. Kann 
meinen Kollegen sehr gut verstehen, wenn er 
diese Band abfeiert. Helge 

NO PUB - „Just un neu de biere“ 7" 

(Euthanasie c/o Berrue David, 52 rue Jules 
Carpentier, 37000 Tours) 

Strunzlangweiliger Franzosen-Sauf-Punk mit Oil- 
Einschlag zum Thema Nr. 1. Hört sich an wie die 
ersten HANSAFRONT - Demos. Ne, Leute, tut 
mir leid, wenn Ihr so sauft, wie Ihr singt und 
spielt, dann laßt es doch besser gleich bleiben. 
Ganz haarscharf an der Führer-Ecke vorbeige- 
dudelt. Kuwe. 

NOTAUSGANG „Es geht uns gut...“ CD 
(LEECH REC., Postfach 154, 8042 Zürich, 
Schweiz) 

Hier scheint es sich wohl um die Schweizer 
Band zu handeln! Also nicht verwechseln mit 
den deutschen NOTAUSGANG! Deutsch- 
spruchiger Punkrock, ziemlich sauber und gut 
produziert. Erinnert irgendwie an BASH! Recht 
interessant die Joan Osborne Coverversion, da 
hört man dann doch das die Jungs aus der 
Schweiz sind... (wie meint der blöde Besprecher 
das bloß?) gutes Tempo, weiß zu gefallen. Alles 
stimmig und paßt im Allgemeinen auch so 
zusammen! Hat was Funpunkiges (München ist 
ja näher dran als der Ruhrpott), obwohl überwie¬ 
gend ernste Themen am Start sind. Das es die 
Band nicht erst seid gestern gibt und man sich 
hier nicht zum ersten mal auf Plastik verewigt hat 
ist also keine große Überraschung. Nejc 

.nnp. „Branded“ CD 
(Caesar Rec., s.o.) 

Auch von dieser schneit bereits eine neue CD 
ins Haus - 8 Songs in 22 Minuten machen aus 
dem Ding wieder so ein komisches Zwischen¬ 
ding das man weder als Maxi noch als richtige 
Platte eintüten kann. Irgendwie scheint es einen 
neuen Stoß dieser Stilrichtung gegeben zu 
haben? War wohl ein sehr fruchtbares ‘97? 
Vielleicht sind das auch alles Zwillinge, Drillinge 
oder Fünflinge? .nnp. sind wohl sprachlich recht 
fit, Sound, und so ist dito. Ouu, ein Solo... 
durchaus annehmbar, aber an den weltbewe¬ 
genden Songs sollte man noch was machen, 
oder? Nejc 


NERVOUZ „Growing Sun“ CD 

(Macj Butcher Rec., Pater-Klepping-Str.18, 

33154 Salzkotten) 

Frau am Micro? Ja! Gitarrensoli? Ja! Bad 
Religion? Vielleicht! Metal? Biskken. Englisch? 
Was ist das ... Also ist wohl der Gesang und die 
Melodie das einzige was die Band retten kann. 
Das gelingt auch bis auf die WahWah Solos 
recht gut. Find ich doch deutlich Interessanter 
als die Fünflinge! Aber irgendwie muß ich mir 
hier den Senf auch nicht in einer Tour rein tun, 
als besser in limitierter Dosis, so wie die Grütze 
auf dem Cover. Nejc 

NOBODYS - VML LIVE, NR. 37 EP 

(VML Records, P. 0. Box 183, Franklin Park, IL 

60131 -0183, U. S. A.) 

So ganz bin ich von der Wichtigkeit dieser Serie 
noch nicht überzeugt, aber egal. Nobodys 
rocken hier über 11 Minuten lang 10 Songs 
runter, zum Glück nicht ganz so Extrem schnell 
+ hart wie ich sie live hier erlebte, sondern eher 
angenehmer, punkrockiger, ein paar Oi! Chöre 
dazu, trotzdem ohne Punkt und Komma durch¬ 
hetzend, in noch gut hörbarem Sound und mit 
netter Songauswahl in dieser Momentaufnahme, 
ein Stück gutes Nobodys Konzert am Stück 
eben. Vasco. 

NUTSHELL „45 r.p.m.“ 

(Slaughterhouse/ Mad Butcher) 

Das Mad Butcher Label bedient nach wie vor die 
Melodiecore-Schiene und fördert Nachwuchs- 
Bands. Das ist auch sehr gut so. Hier bekomme 
ich relativ durchschnittliche Mucke von der Band 
NUTSHELL vor die Nuß geknallt. Ist sehr nett 
gespielt, aber viel zu belanglos, um in den 
Gehörgängen hängenzubleiben. Schwachpunkt 
ist hier meines Erachtens der Gesang. Also, daß 
kriege ich glaube ich auch noch so hin. Na ja, 
wat soll ich hier noch groß sagen. Nich so der 
Bringer, dat Dingen. Kuwe. 

OUTSTAND - ELECTROSHOCKS FOR 
AUTHORITIES CD 

(No Looking Back Records, P. 0. Box 39, 46221 
Vänersborg, Sweden) 

Das Label zeigt sich begeistert. Ich find’s 
Scheiße, recht ansprechend aufgemacht ist die 
CD ja und ab und an hat dieses Hardcore - 
Noise - Rock - Kram - Gemisch auch passable 
Momente, doch meistens nervt sowohl der 
quängelnde Gesang als auch der seltsame 
Sound. Nix für mich. Vasco. 


OPERATION - Frihet? -LP 

(im Vertrieb von SKULD RELEASES) 

Sehr guter politischer Hardcore-Punk, der 
musikalisch auch überzeugen kann & nicht nur 
stumpf bollert. Allerdings scheinen die Bandmit¬ 
glieder doch recht einfach gestrickt zu sein. Zum 
einen lassen sei bei den Texten kein Klischee 
aus. Jedes Thema, daß der politisch denkende 
Mensch auch nur annähernd ansprechen kann, 
wird aufgebacken. Zum anderen ist das Artwort 
ziemlich beschissen, denn vorne ist ne Frau 
hinter Gittern drauf gezeichnet, und hinten zeigt 
die Band, was sie unter Freiheit versteht. Auf 
einer Wiese wird gezeltet, Kinder spielen im 
Baum, ein verliebtes Paar sitzt am Fluß & eine 
Familie mit Katze sitzt im Gras. Gibt's in Schwe¬ 
den auch RTL oder woher haben diese Bild von 
einer .Idylle“?! Naja, ich will nicht ungerecht sein. 
Die Musik ist erstklassiger, engagierter Hardco- 
re-Punk mit männlichem & ab und zu weiblichem 
Gesang. Kommt mit fettem Booklet, beschisse¬ 
nem Cover, aber gutem Anarcho-Sound. Micha. 


Oll-MELZ - Ol-Stress 
(Knock Out / im PLASTIC BOMB-Vertrieb) 
Neben OXYMORON klar die beste deutsche 01!- 
Punkband. So geil wie ihre erste LP. Hymnen & 
Hits zum Mitgröhlen. Auf ihre Art sind die 01- 
MELZ wirklich einzigartig und bieten weit mehr 
als stumpfes .Oi! Oi! Oi!“-Gebölke. 11 tolle Oi!- 
Punktrax, die in jede Sammlung gehören, ln 
einem Song wird in derbster Polit-Punk-Manier 
gegen alle Rechten, Linken + sogar gegen die 
Grünen (!) gewettert. Wer hätte gedacht, daß die 
OI-MELZ eine derart harte Anarcho-Punk- 
Schiene fahren und mit ihrem kompromißlosen 
Wahlboykott-Aufruf in einer Reihe mit Polit- 
Bands wie WWK oder RAWSIDE stehen. Und 
ich dachte immer, die OI-MELZ wären eher 
.unpolitisch“... Hier gibt's also knallharten 
Anarcho-Oi! Nur das Cover ist leider völlig 
scheisse... Micha. 

Ol - MELZ - KEINE ZEIT LP / CD 
Ol!-STRESS LP/CD 

(Knock Out Records / im PLASTIC BOMB- 
Vetrieb) 

Gleich zweimal gibt es hier die Hagener 01 - 
MELZ zu hören. Deren erste Schwibe KEINE 
ZEIT dürften vielleicht einige von Euch schon 
kennen, da sie dieses Teil, so glaube ich, schon 
einmal in Eigenregie herausgebracht haben 
und dafür auch ausschließlich positive Reviews 
bekamen. Songs wie KLEINER MANN zählen 
auch heute noch zu einen ihrer besten Songs. 
Ob das Teil jetzt schon rar ist, da Mosh es 
nochmals rausbringt, kann ich euch nicht 
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Anti Flag - Die for the Government Ip/cd 
B-Movie Rats - Killer Woman lp 
Backyard Babies - Knockouts 10"/cd (rockt!!! 

Boris the Sprinkler - Mega anal Pit Ip/cd 
Bouncing Souls - s/t Ip/cd 
Candy Snatchers - Dead & Alive 7" 

The Cellophane Suckers - Lovin 1 you 7" 

Cheeks - Have some Fun lp/cd 
Cramps - Big Beat from Badsville lp/cd 
Devil Dogs - No Requests tonight Live lp 
The Dirtys - You should be sinnin’ lp/cd 
The Donnas - American Teenage R’n'R Machine lp 
Dropkick Murphys - Do or Die lp/cd 
Electric Frankenstein - Deal with it 7" 

Electric Frankenstein - Monster 10" 

Electric Frankenstein - Blackout 7" 

The Euroboys - Jet Age cd 

F. Y.P. - My Man Grumpy lp 

G. G. Allin - Brutality & Bloodshed lp 
Gang Green - Another Case of Brentality cd 
Gluecifer - Ridin' the Tiger lp 

Guitar Wolf - Can-Nana 7" 

Flead - The Monkeys lp 

Hellacopters - 1995/Tilt City 7" (Get Hip Reissue) 
Hellacopters - Soulseller 7" (mit Blag Dahlia!) 

HALT 7 WIR HASEN WEDER PEITSCHEN , 
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Hellacopters - Riot on the Rocks 7" 8,- 

The Hookers - Zombie 7" 9,- 

The Infections - Kill ... lp (Killer Rip Off Band!) 19,- 
Jakkpot - End of my Rope 7" 9,- 

Johnny Dole & The Scabs - Scab Animal mlp 24,- 

Lillingtons - Shit out of Luck lp & 7" 20,- 

Loudmouth/Sex Offenders split 7" 9,- 

Lower Class Brats/Templars split 7" 9,- 

Nashville Pussy - Let them eat Pussy lp/cd 20,-/30,- 

Parasites - It's Alive lp (Ramones Cover Album!) 21,- 

P.F. Commando - Manipulerade Mongon lp (1.1p !!) 18,- 

Queers - My old man's a fatso 7" 9,- 

Ramones -1 wanna be your boyfriend 7" 9,- 

Red Alert - Rebels in Society lp (11p & 7"s) 18,- 

Screeching Weasel - Mayor Label Debüt 12'7cdep 15,-/18,- 
Screeching Weasel - s/t cd (1. lp & Bonus) 28,- 

Special Duties - Distorted Truth lp (1 lp & 7"s) 18,- 

Streetwalkin' Cheetas - More Fun 7" 9,- 

Teen Idols - s/t lp/cd 19,-/27,- 

Toilet Boys - Mail Itch 10" 20,- 

Turbonegro - Vaya con Satan 7" (frühe SFTR1 7") 8,- 

Turbonegro - Apocalypse Dudes lp/cd 22,-/26,- 

US Bombs - War Birth lp/cd 20,-/30,- 

V/A - Raised on Punk Vol. 1 lp 20,- 

V/A - Springtime in Belsen lp 20,- 


LEDERACCESOIRES ODER TIERPORNOS (AUCH WENN 
STAATSANWALTSCHAFT UND AMTSGERICHT MÜNSTER DAS GERNE ANDERS SEHEN). WAS 
HABEN SIND JEDE MENGE PUNK- UND HARDCOREPLATTEN ZU VERNÜNFTIGEN PREISEN. 

NEUESTE LISTE GI8TS GEGEN 2 DM IN BRIEFMARKEN ODER SCHAUT IN UNSEREM PLA 
VORBEI (HAUPTAUSGANG 8AHNH0F - UNTERFÜHRUNG - 50 M GERADEAUS - ERSTE SEITENSTRASSE 
LINKS UND DANN NACH 100 M AUF DER LINKEN SEITE) 
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sagen, nur das diese Scheibe in jeden gutsor¬ 
tierten Plattenhaushalt gehört. Keine peinlichen 
Pharolentexte, sondern wirklich durchdachte 
Themen werden hier abgeliefert. Das neue 
Album ( Oi! Stress ) sollte eigentlich schon vor 
Monaten erscheinen, aber es gab da wohl 
Probleme mit einigen Label, so das sie jetzt 
ecklusiv bei Knock Out sind. Hier kann ich mich 
nur wiederholen, da der zweite Tonträger 
nahelos am ersten anschließt. Auch hier wieder 
gut geschriebene Texte, ohne ins Klischee 
abzudriften. Für mich zur Zeit einer der besten 
Deutschen Punk / Oi! Bands. Sollte man sich 
beipacken. Frank 

OUT COLD - VVarped sense of right and 
wrong MCD/LP 

(Kangaroo Records, Henk Smit, Middenweg 13, 
1098 AA Amsterdam, The Netherlands, Tel/Fax: 
31(0)20/692649) 

Viele von euch werden OUT COLD noch von der 
letzten PLASTIC BOMB-CD-Beilage kennen. 
Vier Songs von ihnen waren drauf. Falls sie 
euch aber nicht aufgefallen sein sollten, ihr das 
letzte Heft verpennt habt (kann man so tief 
schlafen?) oder ihr, weil ihr selbst keinen CD- 
Player besitzt, noch nicht in der Lage wart euch 
diesen wunderbaren Tonträger anzuhören, 
beschreib ich euch mal kurz was euch bei 
.Warped sense of right and wrong“ so erwartet: 
Schnellerguteralterstoppeliger Hardcore in 
Richtung SPERMBIRDS (frühe), REBEL TRUTH 
(bißchen), MINOR THREAT (viel) mit unglaub¬ 
lich dreckigem Gesang. Dreizehn Stücke in 
achtzehneinhalb Minuten. Knallt euch weg wie 
ne Kanonenkugel ( eine von den alten, schweren 
aus diesen Piratenfilmen). Die Texte sind eher 
kurz, dafür aber sehr deutlich. Irgendwie erinnert 
das Ganze auch ein wenig an die allererste 
SICK OF IT ALL mit .My Life“. Paßt sehr gut ins 
Kangaroo Records-Programm. Müßt ihr haben. 
Zweitbeste Platte der Ausgabe. ATAKEKS 


PETER & THE TEST TUBE BABIES - 
Alien Pubduction LP / CD 
(im PLASTIC BOMB-Mailorder/WE BITE) 
Die mit Abstand beste Platte von Peter & 
seinen Retortenkindern seit mindestens 
15 Jahren III Endlich können sie wieder 
Hitsongs schreiben llf Davon befinden 
sich über ein halbes Dutzend auf .Alien 
Pubuction“. Bester Song ist das Anti- 
Weihnachtslied mit Beteiligung von 
G.B.H.-Mitgliedern. Die Test Tube Babies 
in Höchstform - ein Hammer III Micha. 


P.N.E.T. 95 - Same -7" 

(Puke Records, Winsstr. 59, 10405 Berlin, Tel. + 
Fax: 030-4420709) 

Aus der ehemaligen Mauerstadt kommen immer 
noch ein paar richtig gute Punkbands. Nicht 
mehr so viele wie früher, aber... P.N.E.T 95 
überzeugten auch schon auf dem sehr gelunge¬ 
nen 3. „For A Fistful Of Punk“-Sampler. Schnel¬ 
ler Hardcore-Punk, der an die BAFFDECKS 
erinnert. Musikalisch treibend, punkig und mit 
Vollgas. Textlich engagiert, intelligent & reali¬ 
tätsnah. Gute Scheibe, die auch noch n 
schönes Falt-Booklet mit vielen Fotos beiinhal- 
tet. Limitiert auf 500 Stück. Micha. 

The PEENUTS "The thrown up of..." 7"EP 
(It's Ok Records, Handbachstr. 68, 46147 
Oberhausen, 5,-DM plus 3,-DM Porto) 

Erste Veröffentlichung von Heiko/It's Ok 
Records, aber manch einem dürften die Hoer- 
sturz-Cassetten Sampler von ihm bekannt sein. 
Zum anderen hat er uns die ’Tupper-Punk- 
Parties" gebracht, d.h. Freunde einladen und 
dann die Platten aus seinem eigenen Vertrieb 
unter s Volk bringen. Heiko hatte z.B. den Bad 
Reinigers ein bißchen unter die Arme gegriffen, 
und vielleicht klappt es jetzt auch mit den 
PEENUTS (Piss-Nüsse) aus Oberhausen? Die 
Peenuts haben ja nun hier in der Gegend auch 
schon recht häufig gespielt, so das sie im 
westlichen Ruhrgebiet auch schon etwas 
bekannter sind. Meldischen Hardcore spielen 
sie, und das noch gar nicht mal so schlecht. Sie 
haben Bock auf Punk Rock und spielen das 
ganz locker runter, die Aufnahme ist für wenige 
Kohle und recht flott entstanden, und das 
Ergebnis ist wahrlich passabel. Rauh und 
dreckig, nicht so poliert wie bei anderen Melo- 
dicbands. 6 Songs sind drauf, wobei mir der 
unbetitelte Bonussong am besten gefällt. Geiles 
Stück Scheiße, diese 7"!!! Helge 

PURE IMPACT - CLOCKWORK ORANGE EP 
(Oi! The Boys Records, Körner Str. 32, 45143 
Essen) 

Die 2te EP der Krefelder Oi! Skin Combo macht 
da weiter, wo das Debüt aufhörte: solider, 
einfacher, beschwingter Oi! Texte schwanken 
zwischen Englisch und Deutsch, leider aber 
auch zwischen o. k. und ausgelutscht. Das 
Cover kommt augenzwinkernd, außerdem bunt. 
Bleibt also eine nette 5 Song EP. Meine Copy 
kam übrigens in farbigem Vinyl, genaueres über 
die Auflage weiß’ ich nicht. Vasco. 



Punk, OI!, Ska & HC 
AN-UND VERKAUF! 


LPs, CDs, Singles, Tapes 
Videos, Zines & Shirts 

Öffnungszeiten: 

MO - FR: 12.00 -18.30 UHR 
SA: 11.00 -16.00 UHR 


Marktstr. 147 20357 Hamburg 
Fon: 040/4392760 Fax: 
040/39905529 

Ermail: NO RULESHH@aol.com 
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OUT NOW! 



FOR A FISTFUL OF PUNK Vol. 3 LP 

alles Exklusiv-Stticke von NQ RESPECT, POPPERKLOPPER, PSYCHISCH 
INSTABIL, MURUROA ATTACK, SCHROTTGRENZE, LSK, SAUGEDESTA, 
DUC, P.N.E.T. 95, ALKASA, TANGO PERVERS, BRATBEATERS, ELEND & 
ALTER KUTTER. 18 Songs in farbigem Klappcover für 23,-DM in kl. Porto. 


COMING SOON: Versaute Stiefkinder - 2. LP. WATCH OUT!!! 


Mailorder-Liste mit IOOO Titeln gegen DM 1,10 Rückporto bei 

Nightmare-Vertrieb 

c/o Isleif, Völksener Str. 46, 31382 Springe, Tel./Fax: 05041/5922 


PINKERTON THUGS - THE PAIN AND... 
CD 

(VML, P. 0. Box 183, Franklin Park, Illinois 
60131 -0183, U. S. A.) 

Watt geht, Polit Punk bei VML? Na gut, ist 
mehr Oi! als Polit - Punk, aber das hätte ich 
genausowenig bei VML erwartet. Hier geht’s 
wirklich sehr Politisch zu, alles an Anarchist 
& Socialist Skinz & Punx wird abgefeiert, die 
beschäftigen sich auch nur mit Themen wie 
‘Kinderarbeit, Polizei, 3te Welt, Fleisch, 
Arbeiterrevolutionen’ ect... Sind textlich sehr 
arangiert und nicht verbohrt, aber manchmal 
doch etwas naiv und kurzsichtig ( wat geht 
mit Anarcho Syndikalismus und Russia, 
Bruce Springsteen und Crass zugleich gut 
finden ) Pinkerton Thugs sind musikalisch 
meistens eher Oi! wie ( alte ) Blaggers oder 
auch Oi Polloi, aber auch mal eher Richtung 
Crass & Clnflict. Sind einige sehr gute 
Working Class Anthems bei ( Struggle 
Rontinues, Battle Cry, One Day ) Auf Vinyl 
käme das ganze sicher noch besser! ( 
Hidden Tracks Sucks) 
Vasco. 

P. PAUL FENECH - THE DISEASE LP / 
CD 

( Hellraiser Records / Brainstorm ) 

Auf dem Billy Unterlabel von ‘Knock Out’ 
kommt die neue Solo Platte des Meteors 
Leaders. 13 kranke Songs ( Titel) , die sich 
zwischen Graveyard, Swamp und Sogar 
Surf rumdrücken, dreckig und böse, gele¬ 
gentlich natürlich auch musikalisch etwas an 
Meteors erinnernd. Aber ‘ne Psychobilly 
Platte ist das eben nicht richtig, wer das 
Gefühl der meisten Cramps und Meteors 
Songs mag, dem sei diese abwechslungs¬ 
reiche Platte empfohlen ( Und wer von 
dieser Platte nicht genug kriegen kann, der 
sollte sich die Tedio Boys CD auf Elevator 
Music besorgen). Vasco. 

PEACE OF MIND- all set to boogie and no 
place to go LP 

(Jobst Eggert, Göttinger Str. 39, 37120 
Bovenden / oder im Plastic Bomb Mailorder) 
Ein weiterer Streich der Göttinger-D.I.Y- 
Punk-Combo, wo sich Mann und Frau am 
Gesang abwechseln und vielleicht zusam¬ 
men Mensch sind. Das ganze kommt in der 
von P.O.M. gewohnt, guten Verpackung 


(Faltcover mit allen Texten in 3 Sprachen). Hat 
man sich erst einmal an die typische P.O.M.- 
Produktion gewöhnt eröffnen sich rauhe, 
ungschliffene Punkdiamanten, die zwar keine 
Ohrwürmer sind, dafür aber textlich außeror¬ 
dentlich reif geraten sind. Wer nicht auf Hoch- 
glanz-Punk steht, der ist bestens bedient. Ich 
auch. Übrigens sehr untypisch, daß auch ein 
Cock Sparrer-Cover mit drauf ist. Soll hier eine 
neue Zielgruppe erreicht werden? Swen. 

PUNISHABLE ACT - WHERE IS RAME FROM 
MCD 

(Mad Mob Records, Oranienstr. 37, 10999 
Berlin) 

Vier mal harter Core, z. T. leicht metallisch, mit 
old school Wurzeln. Ist mir aber zuviel Gepose. 
Vor 10 Jahren war HC meine Welt, aber das 
jetzt... Flüge nach New York sind jetzt wieder 
recht günstig übrigens! ( Bomben Info, tough!! 
Und überhaupt: Gut gebrüllt Löwe). Vasco. 

PRODIGY- Smack my bitch up MCD 
(Intercord) 

Ja, auch ich bekennen mich zu Prodigy. Die einzige 
Tekkno-Kapelle, die Daseinsberechtigung besitzt. Zu 
sagen, daß sie auch nur einem Trend hinterheijagen, 
wäre mehr als unfair, denn 7 Jahre (oder so) frickeln 
sie schon an dem ihnen zugesprochenem einzigarti¬ 
gem Sound. Und der rockt gewaltig. Nicht das ich 
solche Dauerzustände mögen würde, aber in den 
Dosen, die sie mir von Progidy gereicht werden, 
nasche ich gerne. Übrigens: Für den Bühnensound ist 
unter anderem Gizz von den English Dogs im Spiel. 
Swen. 

PRIDIGARJI „Na Vrat Na Noz“ CD 

(Davorin Besvir, Kneza Koclja 5, 2270 Ormoz, 

Slowenien) 

Wenige Tag nach Redaktionsschluß für die 
CDBeilage erreicht mich die neue PRIDIGARJI 
CD (weshalb ihr auf der CD-Beilage .Nett Music 
For nett People“ auch .nur* einen Song von ihrer 
zweiten Scheibe findet... ). In Exellentem layout 
präsentieren sie uns hier erneut flotten Punkrock 
mit Saxophon und Posaune(ül). Dazu sloweni¬ 
sche Texte und ab gehtet. 20 Songs (von denen 
mir aber einige bekannt Vorkommen... neu 
aufgenommen?)... Top Sound, Top Mucke, Top 
aufgenommen... am besten ihr hört's euch 
selber an - und geht sie euch auf der im 
April/Mai anstehenden Tour mit CZD anguk- 
kenüll Nejc 
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P.U.S.- death from the skies CD 

(Bomb Factory REC., PO Box 21, Tenterden, 

Kent TN30 7ZZ, UK) 

Kommt ziemlich schwer aus den Startlöchem, 
um dann konsequent die Überholspur zu 
belegen, was daran liegt, daß es wohl so eine 
Art gesammelte Werke sind. Superengagierter 
Politpunk, der Einflüsse von Volk und Metal 
völlig unpeinlich verarbeitet. Erinnert mich an 
frühe Chumbawamba und auch an Conflict. Eine 
Scheibe, die unser Atakeks haben sollte. 

Swen. 


POISON IVY - Cosmic Trash -CD 
(im PLASTIC BOMB-Vertrieb / Planet 
Trash, Blumenstr. 1, P.O. Box 84, CH- 
8820 Waedenswil ZH, Schweiz) 

Ich muß sagen, daß ich die Schweizer von 
POISON IVY echt schon in mein Herz ge¬ 
schlossen hab'. Wie keine andere Band 
schaffen sie es geniale Abgeh-Punkrck- 
Songs zu produzieren, die derart gut ab¬ 
gehen, daß man vor Freude ununterbro¬ 
chen bis unter die Decke hoppeln und 
hüpfen möchte. Die Jungs müssen von 
Natur aus einfac so viel Rock'n'Roll im 
Blut haben, daß es ihnen unmöglich ist, 
auch nur einen schlechten Songs zu 
schreiben. Ihre letzte CD ist an dieser 
Stelle bereits ausgiebig abgefeiert wor¬ 
den. Das neue Werk ist ähnlich gelungen 
und fährt mit seinen 17 Songs schnur¬ 
stracks auf der Siegerstraße. Treibender 
Punkrock, verschwitzter Rock'n'Roll und 
Hitsongs. Herz - wat willze mehr, wie man 
hier so schön zu sagen pflegen tut. Micha. 


RASTA KNAST - Legal Kriminal Mini- 
LP/CD 

(im Plastic Bomb-Vertrieb / Höhnie Re¬ 
cords, Bumlage 105, 29221 Celle) 

Wo nehmen RASTA KNAST nur die gan¬ 
zen Hits her?! Die Hannoveraner um Höh¬ 
nie, Martin von WONDERPRICK & Konrad 
von den Ex-Brieftauben bieten wieder all¬ 
ergenialsten Pogo-Punk, der ohne Über¬ 
treibung alles andere übertrumpft. Der er¬ 
wartete Killer mit üebe zum Detail & toller 
Aufmachung. Die ersten 1000 Exemplare 
kommen im mindgrunen Vinyl. Also in je¬ 
der Hinsicht gelungen. Im Klappcover. 
Jetzt schon ein Klassiker! Ab erste März- 
Woche lieferbar (hoffentlich III) CD kommt 
später. Micha. _ 


RATTENGIFT -7“ 

Im Plastic Bomb-Vertrieb oder David Jün¬ 
ger, PSF 101015, 04010 Leipzig) 

Die Leipziger Band spielt 5x guten 
Punkrock. Der politische Aspekt kommt 
weder in den Texten noch auf dem Cover 
zu kurz. Zum Beispiel ein Text gegen „un¬ 
politisch* und einer gegen Leute die immer 
nur labern + nicht handeln. Absoluter 
O.I.Y-Deutsch Punk inkl. Fußball-Hymne 
über Chemie Leipzig. Coole Mischung aus 
Spaß und Politik. Micha, _ 


RAZZIA - Tag ohne Schatten -LP / CD 
Weird System / im PIASTIC BOMB- 
Vertrieb) 

Einer DER Klassiker der deutschen Punk¬ 
geschichte I RAZZIA haben mit ihrer 1 .LP 
eine der besten - vielleicht sogar die be¬ 
ste - Punkplatte der 80 abgeliefert. 100 % 
eigenständig, textlich brilliant, radikal & 
politisch ohne eine einzige Phrase bzw. 
Floskel zu verwenden. Eine Platte, die 
man haben MUSS. Jetzt auf CD mit 3 Bo¬ 
nus-Tracks (Arsch im Sarge“, „B-Alarm", 
„Der Söldner“). Abteilung: Klassiker. Mi¬ 
cha. 


RED LONDON - Daya Like These -LP / 
CD 

(Knock Out / im PLASTIC BOMB-Vertrieb) 
Größtenteils geselliger Biertrinker- 
Punkrock in mittlerem Tempo. Neben 
schönen Melodien geben die guten Chöre 
& der unbeschwerte Punkrock der Platte 
den richtigen Charme, auch wenn's 
manchmal etwas peppiger & druckvoller 
sein könnte. Wer diesem englischen Ur¬ 
gestein in Sachen Punkrock schon immer 
positiv gegenüberstand, wird hier eben¬ 
falls Gefallen dran finden. Micha. _ 


REDUZIERT- Early years CD 

(Das Komitee, Spinnereistraße 15, CH-8640 

Rapperswil) 

Wollte schon kurz kotzen, denn wenn das Info 
von jungen Punks redet, die Mucke amerikani¬ 
schen Stils machen, denke ich mit Grausen an 
die 10 Kilo digitaler Tonträger, die ich so pro 
Woche von Möchtegern-Melody-Schnitten 
bekomme. Aber ich habe Glück, denn so sehr 
biedern sie sich doch nicht an diesen ausge¬ 
lutschten Trend an. Geht eher den gesunden 
Mittelweg zwischen So What und Germ Attack. 
Nicht so gut, aber deswegen noch nicht ab¬ 


stiegsbedroht. Kommt insgesamt ehrlich und 
solide rüber. Nur mit dem Englisch hapert es 
noch. Warum nicht mehr Schweizer Mundart ? 

Swen. 

ROAD RAGE- Nothin 1 to declare CD 
(Bomb Factory Rec., PO Box 21 Tenterden, 
KENT TN30 7ZZ, UK) 

Hört sich irgendwie an wie Melodic-Punk mit 
wenig Melody. Und das kommt gewaltig wuchtig. 
Rotzgesang, Hochgeschwindigkeit und ein nicht 
zu leugnender Mitgröhl-/Hymnen-Faktor machen 
diese Scheibe zum unbedingten Hit. So, oder so 
ähnlich hätten sich wahrscheinlich DEFIANCE 
angehört, wenn sie das Angebot von Epitaph 
angenommen hätten. Das ist mit das Beste, was 
ich seit langem von der Insel zu hören bekom¬ 
men habe. Hoffentlich beehren uns diese Jungs 
bald mal live. Wenn da nicht alles schief läuft, 
werden wir von ROAD RAGE noch sehr viel 
hören. Ich freu mich drauf. Swen. 

RAUSCHANGRIFF CD 
(Kallmünzerstraße 4, 81249 München) 

Ohne jemals was von dieser Band gehört zu 
haben, schneien mir diese Aufnahmen ins Haus. 
Hier wird noch das Motte D. Y. I. gelebt. Es wird 
einfach alles selber gemacht. Das fängt bei den 
Aufnahmen an ( sie nehmen in ihrem Folterkeller 
Studio alles selber auf ) , alle CD’s und Tapes 
werden EINZELN vom Masterband gezogen und 
in original ausgedruckte, von der Hand gefaltete 
/ beklebte Hüllen gepackt. Welche Band macht 
sich heute noch so eine Arbeit? Musikalisch wird 
hier einfacher Punkrock geboten, der sich 
Textlich um viel Fun, aber auch um politische 
Sachen dreht. Also genau die Richtige Mi¬ 
schung. Politisch korrekt, aber man hat auch 
Spaß am Leben, ohne alles Bierernst zu neh¬ 
men. Frank. 

ROMANTIC GORILLA st CD 

(Sound Pollution Rec, Po Box 17742, Covington, 

KY 41017 USA/dist. MORDAM) 

Ziemlich verrücktes gemischtes gemischtes 
Quartett... Japanerinnen und Japaner... waren 
mir bereits von ihrer SplitCD mit SPAZZ in recht 
guter Erinnerung. Hier liefern sie nun 19 eigene 
Songs ab. D.h. hier präziser gesagt 20 Songs in 
knappen 20 Minuten. Obwohl sie eher böse 
Musik machen sehen die vier eher fröhlich und 
nett aus. Das scheint ihnen doch alles sehr viel 
Spaß zu machen. Hardcore mit gutem Sound 
und vielleicht nicht jedermann so zugänglichem 
Frauengesang. Erinnert doch auch sehr an ihre 
Labelkolleginnen GAIA... Gute und coole 
Scheibe! Nejc 


STEAM PIG „Wy-id t’d‘ Double-In“ CD 
(Mad Butcher Records) 

Ha, wie kultig, die hab ich vor 2 Jahren mal in 
einer Kneipe gesehen! Völlig dilletantisch aber 
sehr nette Punk und Skin Gemeinde... der Herr 
Sänger/Bassist ist auch ein begnadeter Co- 
mikzeichner und durfte auch z.B. schon auf 
NJAM #2/3 bewundert werden! Inzwischen sind 
sie doch etwas kompakter geworden, wobei das 
Bier wohl immer noch in Strömen zu fließen 
scheint. Zu hören gibt es auch jede Menge 
Songs die ich damals schon positiv im Ohr 
behalten habe, wie z.B. „Skins & Punx and other 
breakfast cereals“ (von welchem im selben 
NJAM auch Texte und Übersetzung zu finden 
waren). Jedenfalls ziemlich kultig und ich habe 
mich sehr über dat Teil gefreut! Eine der Top4 
Mad Butcher Scheiben! Nejc 

ST.MUCUS „Natural Mutation“ CD 
(Tug Rec.) 

Finnen Rock, irgendwie hymnisch. Bereits die 
zweite Scheibe bei Tug, erscheinen inne Heimat 
auf Stupido Twins... gar nicht so übel, haben 
aber eigentlich nicht viel im Plastic Bomb 
verloren. Verreißen muß ich die trotzdem nicht. 
Tschö. Nejc 

SHORTAGE st MCD 

(Benjamin 'Kirstein, Badener Ring 15, 12101 
Berlin) 

4 Songs in 19 VS Minuten. New School Hardcore. 
Fazit: Zu lange Songs und zu langsam. Recht 
monoton, wenn auch gut gespielt... die ersten 
beiden Kritikpunkte sind eigentlich das größte 
Manko, ansonsten ist hier wohl eine ordentliche 
Basis gegeben, auf der sicherlich gut aufgebaut 
werden kann. Mal sehen was da noch so kommt! 
Nejc 

SCHÜSSLER DÜ „Return Of The Teenage 

Zombie“ CD 

(Mad Butcher Records) 

ja, auch SCHÜSSLER DU präsentieren ihr 
zweites Album. Setzt eigentlich nahtlos an der 
ersten CD an. Leider fehlt ein Überhit wie „MY 
Girlfriend is XXX“. Man kann eben nicht alles 
haben. Die 17 Songs sind in englischer Sprache 
gehalten und gefallen besser als Labelmates 
BRADLEYS. Wer die Band noch nicht kennt - 
Punkrock, mit der nötigen Power und Melodie 
aber ohne den Melodie oder Schnulzeneffekt. 
Doch ja, die SCHÜSSLER DÜ geht ok. Antesten, 
oder direkt kaufen. Nejc. 
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EPISTROPHY. 
30003 Hannover. W< 
Fax: 0511/ 7010 991 


External Menace "The Process Of Elimination 
Infaust "Muster" LP / CD 
Recharge / External Menace Split 7" 


Eine Bombe und alles ist vorbei 
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re/tet/ sroee 

Schützenbahn 11 - ESSEN NORD-CITY 

(Eingang Fontänengasse) Tel. 0201/232817 



MERCHANDISE 

HC-PUNK-METAl-HIPHOP 

TRASH MARK KOMPLETT PR06RAMM 

HABERDASHER - CENTURY MEDIA - IMPACT Rec. 

T-Shirts cb 19,- 
Longsl. ab 29,- 
Kapuzen ab 49,- 
Workwear, 
Gierlies, 
Caps, Shorts 
<5 more 

SHOES & LEATHER 

Ranger, Doc Martens, Destroy & Cat 
Jacken und Hosen z.B. 501 Style 

3 Loch ab 145,- 
8 Loch ab 159,- 
10 Loch ab 189,- 
501 Style ab 199,- 
Jacken ab 169,- 
Ständig Sonder- 
Ängebote 



ARMY WEAR - HEADSHOP - TATTOO & PIERCING - 
2ND HAND WEAR - CD's - u.v.m. 

Piercing ab 50,- 
Bomber Jacken 65,- 
BW-Stiefel 99,- 
Tarn-Kleider usw. 


AKTUELLE SOUNDCARRIER- LAEEL TRODÜICTIONEN 



'DER UNTERGRUND LEBT' 

21 HC & PUNK HITS wie z.B. 
TERRORGRUPPE - THE LURKERS 
Ol POLLOI - VULTURE CULTURE 
DILDO BROTHERS - AM I JESUS 
KROMBACHER MC usw. 

CD 15,-DM inkl. Porto - Nachnahme +3,50 



'PUNK CHARTBUSTERS" 
Der KLASSIKER mit 
Härter bis Wolkig - Antiseen 
Terrorgruppe - The Bates 
Molotow Soda - The Slags 
Peter a. The Test Tube Babies 
+ 20 weitere. 

20,-DM inkl. Porto - Nachnahme +3,50 



"PUNK CHARTBUSTERS II" 

28 COVER VERSIONEN 
Die Toten Hosen - Yeti Girls 
Toy Dolls - Hass - Wizo 
Killrays - The Bates usw. 

20,-DM inkl. Porto - Nachnahme +3,50 


DEMNÄCHST: 

PUNK CHARTBUSTERS III 


SPLIT: THE SPIKY JOYS / THE ATTACKED 
LP / CD (Knock Out Records / Brainstorm) 
Nachdem der Mosh ja mit Oxymoron in Japan 
auf Tour war, drohte er uns ja schon für die 
Zukunft einige Japanischen Releases an. Das 
dürfte wohl eines der Teile sein und dabei 
handelt es sich um obengenannte Bands, die 
beide rotzigen Punkrock spielen, der sich locker 
mit dem Oiropäischen Standart messen kann. 
Japsenmucke ist eh fast immer cool und das 
beweisen diese zwei Kapellen auch. Das Teil 
könnte auch Anfang der 80er eingespielt sein, 
denn so klingt es auch. So Combos würde ich 
mal gerne Live sehen. Frank. 

SPLIT: LITHIM JOE / SCARPER-S.O.S. 

BOMBS EP 

(im Vertrieb von S. 0. S. Records) 

Hier zwei völlig unbekannte Englische Bands, 
die es aber wirklich drauf haben. Das selbe 
dachte sich auch die Crew von S. 0. S. Records 
und vertreibt nun diese Split Ep EXKLUSIV in 
Deutschland und die Teile dürften wohl einige 
Liebhaber finden, da BEIDE Bands wirklich sehr 
gute Musik machen. Einen Brillanten Mix aus 
Punk, Pop und etwas Ska mit Bläser bieten uns 
die Band SCARPER. Dazu kommt noch die gut 
anzuhörende Stimme ihrer Sängerin. Läd 
wirklich zum Tanzen ein. Fast reine Pop ( punk ) 
musik gibt es von LITHIM JOE zu hören, die an 
einige Amibands erinnern, ohne jetzt großartig 
Namen aufzuzählen. Die Aufmachung (schönes, 
aufklappbares Cover) stimmt auch und so kann 


man hier einfach nix falsch machen. TIPlüFrank. 

SPLIT: PRIDEBOWL / ADHESIVE - NO BET- 
TER, NO WORSE MCD 
( Bad Taste Records / Sweden ) 

Pridebowl spielen hier relativ schnörkellosen 
abwechslungsreichen HC / Punk, je 1 Song 
schnell & Hart, melodisch locker und eher 
Rockig, z. T. ganz nett. Adhesive ebenfalls mit 
drei Songs, eher härterer Melodie Core. Pride¬ 
bowl sind übrigens im November 97 durch 
HongKong, China, Japan und Australien getourt. 
0. K. , Chinesische Dates sind außergewöhnlich, 
aber das ganze wurde im Info mit diesem Satz 
angepriesen: Die komplette Asientour werden 
Pridbowl als Headliner bestreiten und zum Teil in 
Gigantischen Hallen auftreten und werden 
darüberhinaus von einem großen Medienaufge¬ 
bot unterstützt'. Und wenn das schlechtere der 
beiden Bad Taste Labels dieser Welt ganz toll 
arbeitet, dann ist vielleicht auch ‘n Vertrag für 
Pridebowl Platten in China drin, dem bevölke¬ 
rungsreichsten und wirtschaftlich aufstrebenstem 
aller ‘unfreien’ Länder! Bands wie’AII You Can 
eat’ oder auch ‘Fugazi’ und chinesische / 
HongKong Bands wie ‘Blackbird’ oder ‘Pregnant 
Men’ zeigen, wie es geht, ohne allzusehr deren 
Spiel zu spielen! Auf Clinton und Kohl scheißen, 
im kleinen selber aber genauso handeln, so was 
sollten diese schwedischen Schlaumeier nach 
Möglichkeit vermeiden. Wollen wir mal sehen, 
was man von dieser Geschichte (mit großem 
Medienaufgebot) noch so hören wird. Vasco . 


SPLIT-CRUX/THE SAMPLES CD 
(Captain Oi! / England) 

Hier gibt es mal wieder Leichenfledderei von 
zwei alten Oi! / Punk Bands, die sich schon 
lange in den ewigen Jagdgründen befinden 
dürften. CRUX geben hier ziemlich einfachen, 
guten Punkrock zurrf besten. Besonders der 
Track KEEP ON RUNNING weiß zu gefallen. 
THE SAMPLES, die es auch auf 11 Songs 
bringen, fallen hier musikalisch doch etwas ab. 
Es fehlt einfach an der nötigen Härte, die uch 
schon zu Evergreenzeiten eine gute Punkband 
auszeichnete. CRUX ja, THE SAMPLES muß 
nicht. Frank. 

SNAP HER - QUEEN BITCH OF ROCK & 
ROLL CD 

(New Red Archives, P. 0. Box 210501, San 
Francisco, CA 94121, U. S. A.) 

Die letzte CD dieser Combo packte ich direkt 
dem Swen bei, da mich das musikalische dieser 
Band nicht gerade überzeugen konnte. Als ich 
jetzt die brandneue CD bekam, wollte ich das 
schon genauso machen, aber ich dachte mir: 
Reinhören kann ja nicht schaden. Und was soll 
ich Euch sagen? Das hier ist ja nur vom Feinsten 
Hier geht es zu 100 % Punkrockig zu. 0. K. , 
vielleicht nicht 100 %, da doch noch einige 
Rock’n’Roll und Garage Einflüsse zu hören sind, 
aber das alles gesamt gesehen, ergibt halt für 
mich 100 %, Ende der Durchsage. Die gesamte 
P. C. Fraktion wird hier wohl nur mit dem Kopf 
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Lebensmittel und Kosmetik 
ohne tierliche Inhaltsstoffe, 
sowie Literatur zum Thema! 

Katalog kostenlos 
bestellen bei: 

V.A.G.E.-Vegan Versand 
Postfach 1432 
64551 Riedstadt 
Fax: 06152/16025 
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Melodien gegen den 
Zeitgeist 

Liste gegen 1.10 DM Rückporto 

Bands für Tapesampler gesicht, immer Info/Texte 
mitsehicken. iVer nicht firn Sampler berücksichtigt wird, 
wird aif jeden Fall im TEENA6E KEKS besprechen. 

Adresse nebenan 
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SOUNDCARRIER 

TONTRÄGERPRODUKTIONEN 
LABEL & DRUCKSERVICE 

PlAÄÄll 

z.B. DM A2 ab 260,- 
oder DM A7 ab 378.- 

POSTKARTCN 

z.B. 5000 St 399,- 
oder/Otsd. 505- 
Optimaf auch a/s 
Flyer o. Bandfoto 

AUM CD s 

tooo st mo.- 

inkL Booklet, Box 
a. tntyacard 

INFO ANFORDERNÜ! 
alle Preise zzgl. 15%MwSt. 

STEELER ä STR. 62 - 45884 GELSENKIRCHEN 
Tel. 0209/1389694 Fax 1389497 


schütteln und fluchend durch ihre Wohnräume 
rennen, da es in den Texten doch ziemlich derbe 
abgeht. Hier wird gefickt und gepisst, da wirste 
echt Banane von. Alles untermalt mit einem 
Sound, der dir die Eier hart werden läßt. Trotz 
ihrer Härte, haben sie noch immer das Gespür, 
grandiose Melodien aus ihren Instrumenten zu 
entlocken. GREAT, GREAT!!! Frank. 

SO WHAT - Warp 9 7“ 

(Vitaminepillen) 

Nachdem die Bottroper Boys auf dem LOST 
AND FOUND-Label nicht so dolle klar gekom¬ 
men sind, hat sich nun das VITAMINEPILLEN- 
Label ihrer angenommen und es hat ihnen wie 
erwartet nicht geschadet. Im Gegenteil, SO 
WHAT sind seit dem Zeitpunkt, wo ich sie vor ein 
paar Jahren vor einer Handvoll Zuschauern im 
Duisburger Backstage gesehen habe, noch 
besser, schneller, melodiöser und härter gewor¬ 
den. War die Vorgängerscheibe „Eddy“ schon 
unerhört gut, legen SO WHAT hier noch einen 
Zahn zu. WARP 9 ist da eher als Geschwindig¬ 
keit noch untertrieben. Unbedingte Kaufemp¬ 
fehlung!!!!!! Kuwe. 

SPRINGTOIFEL - LIED, MARSCH, EINFACH 
PICTURE LP (Empty Records, Erlangerstr. 7, 
90765 Fürth / Mfr) 

Das ist der Kracher schlechthin. Hier stimmt 
einfach alles. Die Musik ist einfach nur großartig, 
die Verpackung / Aufmachung erste Sahne. Hier 
gibt es für mich nichts, aber auch rein gar nichts 
zu kritisieren. Die Springenden Toifel aus 
Mainz haben sich diesmal ausschließlich um 
das Thema Bundeswehr gekümmert und dabei 
ist dieses 10 Song lange Stück Vinyl rausge¬ 
kommen. Wenn ich meine Gehirnzellen noch 
nicht alle versoffen habe, handelt es sich hier 
bei den Songs im Originalen um irgendwelche 
Volksstücke / Schlager, die sie mit Bundes¬ 
wehr Texten vertont haben. Punkrock der 
besten Art, würde ich da sagen. Ich möchte 
jetzt aber noch darauf hinweisen, das ich 
persönlich die Bundeswehr für absolut Über¬ 
flüssig halte, aber hier paßt einfach alles 
zusammen. Hört euch mal Songs wie WE¬ 
STERWALD oder UFFZE, STUFFZE, LUM¬ 
PENPACK an und ihr werdet mir Recht geben. 
Diese Platte geht jetzt schon in den Punkana¬ 
len ein. Hiermit gebe ich euch den Befehl, 
dieses Teil euer Eigentum zu nennen. Frank. 

SENZA SICURA - PIU’ Dl 1000 CD 
(Gridalo Forte Records, Via dei Marsi, 52 - 
00185 Roma, Italien) 

Das Italiänische Bands auch den melodischen 
Punkrock beherschen, beweisen uns SENZA 
SICURA mit der hier vorliegenden CD. Zwölf 
mal gibt es schweineguten Punkrock der 
ersten Sahnekategorie. Diese Songs bleiben 
einfach hängen und es macht verdammt viel 
Spaß diese Band / Musik zu hören. GREAT 
STUFF. Frank. 

SADO SLUTS ON SMACK- CD 
(Schlecht & Schwindelig) 

Eine der wenigen positiven Nebeneffekte des 
amerikanischen Bildungsniveaus sind Massen 
von völlig durchgeknallten Typen mit hohem 
Unterhaltungswert, oder wie soll man sich 
sonst eine Band von jüdischen Junkietransve- 
stieten mit Vorliebe zu Nazi-Provo erklären ? 
Hier wird volle Kanne auf herzlich derbe 
Geschmacklosigkeiten gesetzt; optisch mit 
Davidstern, Strapsen u. Hakenkreuz-ähnlichen 
Binden (wahrscheinlich für Europa etwas 
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TRÜMMER SIND STEINE 

DER HOFFNUNG 


"welch wüste sich eröffnet" CD 

12 scheißgeile HC Songs mit viel Melodie & DC Einschlag aus Linz mit ex- 
Seven Sioux, ex- Schwester etc., wärmt auch den kältesten Wintertag! 

Das Teil gibts für 20 DM + 3 DM Porto direkt bei: 

Broccoli Records / Im Sand 27 / 72636 Linsenhofen 
Fordert auch die Mailorderliste anl 

Leute aus Österreich bestellen bei: 6 acro K-Baalismo / Felberstr. 20/12 / 1150 Wien 
oder bei TSSDH / Peter Hofstätter / Freistädterstr. 40 / 4040 Linz 


DIYDI YD I YD I YD I YD I YD I YD I YD I YD I YD I YD I 


entschärft). Songtitel wie "Concentration camp", 
"My baby’s got aids", "Sweet Junkie Queen" 
oder "Miss Ausschwitz ’43" sprechen eh für sich. 
Anhören tut sich das ganze als wäre GG Allin 
bei den New York Dolls eingestiegen, mit einem 
völlig kaputten Marc Bolan an der Gitarre und 
wäre nicht die etwas lahmarschige Produktion + 
der streckenweise etwas zu nölig geratene 
Gesang, wär’s ein absoluter Hammer. So isses 
halt ganz o.k.. Kann man auf jeden Fall zugrei¬ 
fen. Wir jedenfalls haben gut gelacht. HKxxxx. 

S.H.I.T.- Mein Nachbar, der Arsch MCD 
(Olaf Froböse, Alte Landstr. 8b, 38259 Salzgit¬ 
ter, 12 DM inkl. Porto) 

Allerschwerste Ufta-Ufta-Attacke aus dem 
nettem Salzgitter. Und dat meine ich gar nicht 
mal so negativ, denn wie ihr wißt, greift mich 
schon des öfteren das Ufta-Ufta-Fieber und ich 
gönne mir schon mal ,nen Sampler vom Schlage 
.Sicher gibt es bessere Zeiten 1 , .Provokation, 
Protest, Dingensbums 1 oder .Grüße von der 
Ostfront 1 . 

Und genau hier reihen sich S.H.I.T. ein. Und 
trotz vergleichsweise geringem musikalischem 
Können ist ihnen mit Punkrock-Kindergarten ein 
echter, kleiner Hit geglückt. Könnten ohne 
weiteres eine echte Bereicherung für den .Vonne 
Straße'-Records-Sampler sein. Swen. 

SICK SOCIETY- Winterzeit CD 

(Q-Records, Meiereistraße 13, 24855 Jübeck, 20 

DM inkl. Porto) 

Holdriho, was für eine geile Bretterscheibe. 7 
Granaten von hardcoriger Wucht, crustiger 
Energie und kritischen, guten Texten. Schön zu 
hören, daß es jetzt endlich auch im Hardcore 
wieder abgeht. Es scheint tatsächlich so zu sein, 
daß die Hardcore-Fraktion nur mal für 6 Jahre 
die Luft angehalten hat, um den ganzen Hype- 
Gestank nicht atmen zu müssen. Um mal 
Vergleiche herzuzaubern, haue ich hier Forced 
to Decay, ABC Diabolo und die Muzelbastards in 
den große VoKü-Topf, würze das ganze kräftig 
und schmecke Sick Society. Swen. 

SCHANDFLECK "100% Kommerzpunk" 
(Marco Lampe, Schlingfeld 18, 32657 Lemgo, 
10,-DMinkl. Porto) 

Na ja, für diesen Preis kann man über eine CD 
reden. 10 Songs in knapp 17 Minuten, da rappelt 
es ordentlich im Karton. Die Band bezeichnet die 
CD auch eher als Demo-CD, so hört sich die 
Musik auch eher nach einer Demo- 
Cassettenaufnahme an. Ist noch etwas unaus- 
gereift, aber das soll ja nichts heißen. Sie 
knüppeln ihren deutschsprachigen Punk Rock 
ganz ordentlich runter, auch wenn sie im 
Vergleich zu den anderen CD's irgendwelcher 
größeren Punklables eher untergehen werden. 


Wer auf so'n Sound steht, der sollte diese CD 
für wenig Geld mal antesten. 

SELF RELIANCE "Past the point" CD 
(Rely On Records, GPO Box 2233T, Melbounre, 
VIC 3001, Australia) 

Old School Hardcore nun auch in Australien, und 
das nicht zu knapp.Dazu muß ich gleich sagen, 
das SELF RELIANCE sich in New York ebenfalls 
gut machen würden. Paßt gut zum Umfeld von 
Bands wie H20. Klare, klassische Hardcore 
Griffe und Beats gibt es hier zu hören. Dazu ist 
dies eine 100%ige D.I.Y. Veröffentlichung. Von 
der Szene für die Szene. Kommt sehr ehrlich 
rüber. Eine der besseren Bands von Down 
Under. Helge 

SNAP HER "Rust bücket" 7"EP 

(Final Vinyl Records, Spiller, Saarstr. 36, 46045 

Oberhausen) 

Ich war ja erst ein bißchen skeptisch, da Spiller's 
andere 7"es soundmäßig eher bescheiden 
waren, aber diese 7" hier ist ein absoluter 
Überflieger! SNAP HER aus Los Angeles sind ja 
seit ihrer Tour hier in Deutschland als weiblich¬ 
dominierte Iro-Punker Band bekannt, und dieser 
Eindruck wird hier auf diesen 5 Song eindeutig 
bestätigt. Die Songs sind soetwas von knacke- 
propper aufgenommen, das schon fast die 
Schwarte kracht. 3 der 5 Songs sind Abgeh- 
Hardcore Songs mit einer herrlichen "Fuck 
You!"-Attitüde, während die anderen beiden 
Songs klassiche Midtempo Punk Songs sind. 
Saugeile 7", kann ich nur sagen. Allerdings gibt 
es ja immer einen Haken, denn es wäre ja auch 
zu schön, wenn man alles immer so einfach 
haben könnte. Spiller's 7" Veröffentlichungen 
sind immer auf 250 Stück limitiert, deswegen 
habe ich keinen blassen Schimmer, ob Ihr diese 
7" noch ergattern könnt. Helge 

THE SKALATONES : By Public Demand CD 
(Sidekicks Rec. / Vertrieb Burning Heart) 

Das schwedische Sidekicks - Label scheint für 
jeden Geschmack was bereit zu halten. WITHIN 
REACH für die SE - Hardcores, VOICE OF A 
GENERATION bedient die UK - Punk - Fans und 
die SKALATONES - tja, die machen halt SKA. 
Und das nicht schlecht, nein, sogar ausgespro¬ 
chen gut, mit einigen Hits (Sophisticated Robbe- 
ry, Start Shanking) und dem Sinn für die .richti¬ 
ge 11 Atmosphäre. Kommen zwar nicht an die 
großen Vorbilder, sprich MADNESS und SPE¬ 
CIALS heran, sind aber auch nicht so mittelmä¬ 
ßig, bald wieder in der Versenkung zu ver¬ 
schwinden. DOOLITTLE 

SIK - Keine Frage -CD 
(Nix gut Rec./ Postfach 3, 71395 Leutenbach) 
Kommt auf den allerletzten Drücker. SIK sind 
vielen von euch schon durch unzählige 


Samplerbeiträge bekannt. Chaostage-Hymnen & 
Songs gegen unpolitisches Gezumsel verbuchen 
zu Anfang Bonuspunkte. Musikalisch spielen SIK 
immer noch einfachen D-Punk, der zumindest 
um Anwechslung bemüht ist. Die CD ist für 
meinen Geschmack jedoch viel zu lang gewor¬ 
den. Die Hälfte hätte gereicht. 18 Songs. Micha. 


SCHIMMELBROT - Same -7« 

(Im PLASTIC B0M8-Vertr»eb / Legion der 
Verdammten Rec.) 

Klassischer, derber Ostpunk mit sägender 
Gitarre. 100% Punkfaktor ! Roher, wüten¬ 
der Protestpunk mit politischen Texten 
gegen Nazibrut, Tierversuche, falsche 
Freunde, Fernsehstumpfsinn und 
Deutschland. Ursprünglicher, ungeschlif¬ 
fener Punk, der von unten kommt & direkt 
in die Fresse schlägt Astreiner Pogo- 
Punk. Laut hören & ab geht's II Mit Gratis- 
Aufkleber. Micha. 


SCATTERGUN-1 Don't Fucking CareDo.7“ 
(Nasty Vinyl / im Plastic Bomb-Vertrieb) 

6 tolle neue Songs der Berliner Durchstarter 
in Sachen Punkrock. Knüpft nahtlos an ihre 
phänomenale 10“ an und beinhaltet neben 
echten Klassesongs auch ein gelungenes, 
aufwendiges Klappcover. Doppel-EPs sind - 
zusammen mit einem Klappcover - in der 
Herstellung leider etwas teurer. SCATTER¬ 
GUN erfüllen die hohen Erwartungen voll¬ 
kommen und rechtfertigen somit auch den 
nicht ganz billigen Preis. Von der Aufma- 
chung & der Mucke großartig II Micha. 


SO WHAT-WarpS-7“ 

(Vitaminepillen / im PLASTIC BOMB- 
Vertrieb) 

Mit ihrer letzten Maxi .Eddi“ kündigten die 
Bottroper bereits an. daß sie sich längst 
zu einer der absolut besten deutschen 
Melodic-Core Bands entwickelt haben. 
.Warp 9“ beinhaltet wieder 6 tolle Melodic- 
Punk-Songs, die weit mehr zu bieten ha¬ 
ben als die hochgehandelten schwedi¬ 
schen oder amerikanischen Kollegen. 6 
eingängige Hitsongs mitschönen Melodi¬ 
en, Speed & Spaß. Auf Vitaminepillen. 
Micha. 


SEPTIC DEATH-Somewhere In Time Pt.2- 
MCD (Lost & Found) 

Sehr interessante Scheibe der wirklich 
legendären SEPTIC DEATH um Sänger 
Pushead. Selbst James Hetfield von METAL¬ 
LICA spielt hier mit. Die Aufnahmen stammen 
vom letzten Konzert der Band. Roher, bruta¬ 
ler Stoff, der wie Maschinengewehrfeuer auf 
die Ohren eintrommelt. Hört euch SEPTIC 


DEATH an und erkennt, was für ein brutales, 
rücksichtsloses musikalisches Gemetzel 
Hardcore damals war. Keine Mode, kein 
Weichspüler, kein bißchen massenkompati¬ 
bel, sondern wütend, berstend, platzend und 
ohne Rücksicht auf Verluste herausgedon¬ 
nert. Da hüpft das Herz doch direkt ein Stück 
höher (und fällt fast postwendend wieder zu 
Boden, weil es heute scheinbar nur noch 
gesichtslose Massenware auf dem Hardcore- 
sektor gibt...). 9 Stücke, limitiert auf 1000 
Exemplare. Killer stuff I Micha 

SERVITUDE-Same-EP 
(Skuld Releases / Profane Existence) 

Wenn ihr euch vom Metal-Schriftzug auf der 
Plastikhülle (keine schlechte Idee sowas) nicht 
abschrecken laßt (also ich kann da so gut wie 
nix entziffern !), gibt es auf dem coloured Vinyl 
herben Crust zu belauschen, der zwischen 
zähen Passagen und flotten Knüppelparts hin 
und her pendelt. Der Wechselgesang zwischen 
Female- (Julie: Screams) und Male- (Joe: 
Grunts) Vocals läßt auch keine Wünsche offen. 
Die .Musik“ strotzt vor Emotionen: Hass + Wut, 
die die intelligenten + politischen Texte treffend 
rüberbringt. Triebi. 

STATICS - Sold My Soul -7“ 

(Dead Beat Records / USA) 

Drei smarte Anzugtypen rocken die Gitarre & die 
Garage gleich mit. Punkrock mit viel 60's, 
Rock'n'Roll und Garagen-Trash mit schram- 
melnden Gitarren. Sympathisch, aber nix für den 
dynamischen, sportlichen (haha) Punkrock-Opa. 
Garagen-Rocker 60's-lndividuen dürften hier 
allerdings feiern. Micha. 


SPERMKILLING SUBSTANCE 
Neighbourhood Finest -MCD 
(T. Ferber, Hubertusstr. 4, 47229 Duisburg 
im PLASTIC BOMB-Vertrieb) 

Wer sagfs denn I Die Duisburger 
Punkrock-Formation gibt wieder 8 hitver¬ 
dächtige & pogotaugliche Punkrock- 
Knaller zum besten. Ihre gelungener 
Songs vom .Punk im Pott“-Sampler ist 
auch mit dabei. Die anderen Stücke sind 
vom gleichen Kaliber und können voll 
überzeugen. Wer auf wirklich gute, eigen¬ 
ständigen Punkrock steht und auf Hits 
statt Durchschnittsware steht ist hier auf 
jeden Fall an der richtigen Adresse II Mi¬ 
cha. 


SIX AND VIOLENCE - Petty Staycheck CD 
(Giant Explosion Records, P.O. Box 604024, 
Bay Terrace, NY 11360, USA) 

Ziemlich durchgeknallte Combo aus New York, 
die laut Bandinfo schon seit 12 Jahren existiert, 
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schon mit den anderen „tollen“ NY Bands 
zusammengespielt hat (wie interessant...) und 
ihre Mucke als „Bizarre Core“ bezeichnet. Ich 
vergleiche sie eher mal mit „Murphy’s Law“ oder 
„Gwar“, denn vor allem ihre ungewöhnliche 
Bühnenshow scheint „Six and Violence“ interes¬ 
sant zu machen - die Mucke fällt da eher in den 
Bereich durchschnittlicher US-Fun Punk. Björn. 

SUPERFAN - Fuck You- 7“ 

SUPERFAN - Out Of Style- 7“ 

(Heart First Records) 

Eine hyperaktive Mischung aus innovativem 
STEAKKNIFE-Energieblitz und schnelleren 
NOMEANSNO. Ein abgedrehter Adrenalin-Kick, 
der den Frühstücks-Kaffee locker ersetzt. Beide 
Singles erschienen zeitgleich, haben gelungene 
Cover, sind gleich gut & könnten auch locker 
auf einer 10“ Platz haben. Was würde wohl 
„Toni Doppelpack“ vom FCK dazu sagen? 
Micha. 

TOE TO TOE- Tao -CD 
(Shock Records / Australien) 

Müssen sich als ziemliche Arschlöcher entpuppt 
haben. Weil sie jetzt ein großes australisches 
Label im Rücken haben, verboten sie Kangaroo 
Records aus Holland ihre alte Platten weiter zu 
verkaufen. Wenn's so ist, dann tschüß TOE TO 
TOE. Musik ist schneller, astreiner Old School 
Hardcore ohne Schnörkel, dafür mit viel gradlini¬ 
ger Power, der an YOUTH OF TODAY & 
Konsorten erinnert. Hat wat... Mcha. 

TRAVOLTAS - Baa California -CD 
(We Bite) 

Uninteressanter Melodic-Core, der schnell und 
schwungvoll auf Surfbrettern durch die Ohren 
rauscht. Bis auf ein paar Sandkrümel bleibt 
nichts in Erinnerung. Wie hieß die Band noch 
mal...?? Micha. 

TORNADOS - Flower & Bee -7“ 

(Nasty Vinyl) 

Heiliger Bimbam !! Die haben fast 'ne komplette 
Fußballmannschaft auffer Bühne I 10 Leutchen 
versammeln sich unter dem Tornado + spielen 
derart guten Ska, daß er sogar mir gefallen 
würde, wenn ich für diesen hektischen Higgel- 
haggel-Party-Sound nicht zu unmotorisch + 
unrhythmisch wäre. Swen würd' gefallen. Und 
alle anderen, die auf Ska stehen, sind hier viom 
Dilettanten gut beraten. Micha. 


TAPPAT - Freedom of choice EP 
(Defiace Records, Ritterstraße 50, 50668 Köln) 
Das Erste, was einem bei dieser EP zur CD 
auffällt, ist das für meinen Geschmack reichlich 
geposte Cover. Bilder dieser Art (so volle Live - 
Straight - Edge - Kreuzchen - Power) hab ich so 
oft gesehen, und nie, wirklich nie fand ich sie 
interessant. Das zweite sind die außerordentlich 
schlichten, englischen Texte. Ehrlich, wenn ihr's 
mal auf deutsch probieren würdet, noch viel 
nichtssagender bzw. langweiliger könnt's nicht 
werden. Einer sei mal abgedruckt: „We still 
believe in a positive philosophy of Irfe / A youth 
of free thinking individuals / A youth which won't 
shut up / Fighting against this injustice System / 
You can't bring us down / We resist Shoulder to 
Shoulder / to break free.“ (Still believe) So weit, 
so schlecht, so tausendhundertdrölfzigmal 
gehört. Bis jetzt ist also alles Gääähn. Dann aber 
kommt die Musik ins Spiel. Und tatsächlich, hier 
wird ein okayes Hardcore - Brett nett und 
routiniert vor die Fresse geklotzt (oder runterge¬ 
holzt). Doch, für ne noch sehr junge Band 
durchaus in Ordnung. Um jetzt also nicht zu 
negativ und damit auch irgendwo unfair zu sein, 
möchte ich abschließend noch mal festhalten : 
Wer sich generell für Neues aus dem SE Bereich 
(nich SM) interessiert, dem Nachwuchs gern mal 
ne Chance gibt und kein Textfetischist ist, der 
macht nix falsch mit TAPPAT. Mir persönlich 
sagt die Band wenig, aber das kann sich ja noch 
ändern. ATAKEKS 

TUMULT - The heroic bloodshed E.P. 

(Defiance Records, Ritterstr. 50, 50668 Köln) 
Derber Krach, in dem noch Reste von Melodien 
auszumachen sind, der aber das Wörtchen 
Hardcore bereits um einiges (mindestens 3 
Blocks) hinter sich gelassen hat. So kommen 
TUMULT für mich musikalisch rüber. Wirklich 
nervig ist dabei der Gesang. Stellt euch stim¬ 
memäßig einfach ne Mischung aus NOVOTNY 
TV und ENTOMBED vor. Kann sein, daß das 
böse klingt, nur leider versteht mensch auch kein 
Wort. Okay, die Texte sind abgedruckt, doch ob 
es auch wirklich die sind, die der wilde Christian 
da zum Besten gibt, oder Gedichte von Heine, 
Auszüge aus „Frauenarzt Dr. Schmeichelfinger 
oder etwa das gesamte neue Testament, 
vermag mit Sicherheit wohl niemand zu sagen. 
Soll heißen, daß ich nicht verstehe, warum 
TUMULT überhaupt noch auf irgendwelche 
Lyrics zurückgreifen, bzw. diese mit Musik 
verbinden. Wie auch immer, ist ja alles Ge¬ 


schmackssache. Das was da geschrieben steht 
ist jedenfalls überwiegend sehr kurz, aber gut. 
Ich zitiere : „Pille geschmissen, man ist vergnügt 
/ Jeder schwebt, ist beglückt / Subkultur hin, 
Subkultur her / Spaß gehabt, keinen Pfennig 
mehr / Mann im Anzug, hämisch lacht / Bares 
habt ihr ihm gebracht / Der Untergrund lebt.“ 
(Mann im Anzug) Kann ich bloß unterschreiben. 
Für alle die Musik von N.A.O.P. bis CONFUSI- 
ON gut ab können. ATAKEKS 
P.S. Ob ihr's glaubt oder nicht, satte fünfzehn 
Stücke sind drauf! 


TRIPLE J -Getrocknet & gepreßt EP 
(im PLASTIC BOMB-Vertrieb / Ingo Fuk- 
king, Lessingstr. 4, 47226 Duisburg) 

Der pure Idealismus & die Freude am 
Punk stoßen einem bei dieser Single di¬ 
rekt in die Augen. Das geniale Faltcover 
kann so gefaltet werden, daß du zu jedem 
der 6 Songs ein eigenes Cover hast. Je 
nachdem, welches dir gerade gefällt, kann 
du nach vorne packen. Toll III TRIPLE aus 
Duisburg dürften vielen schon von ihrem 
genialen Song auf dem .Punk im Potf- 
Sampler bekannt sein & servieren nach 8 
Jahren endlich ihre 1. Single. Hier gibt's 
abwechslungsreichen, guten Deutsch- 
Punk auf schwerem Vinyl. Sympathische 
Band & sympathische Platte. Handnum¬ 
meriert. Die ersten 100 Exemplare sind in 
biauem Vinyl. Micha. 


TRÜMMER SIND STEINE DER HOFFNUNG - 
Welch Wüste sich eröffnet -CD 
(für 20,-DM + 3,-DM Porto bei Broccoli Records, 
c/o Jörg Gneiting, Im Sand 27, 72636 Linsen¬ 
hofen) 

Die Österreicher dürften ja auch keine Unbe¬ 
kannten mehr sein. Hier läuft gerade ihre 2. CD. 
Deutschsprachiger, rockiger Punk, der an 
GRAUE ZELLEN erinnert, nur halt weniger 
Hardcore. Ist mir stellenweise zu ruhig, die paar 
schnellen Stücke haben es dann aber auch 
wirklich in sich. Textlich bewegen sich die 
„Trümmer“ auf hohem Niveau. Für diejenigen, 
die auf Bands aus der Boxis-Ecke stehen, dürfte 
diese Scheibe kein Fehlkauf sein. Triebi. 

THROWDOWN CD-EP 

(Throwdown, 4 Combara Ave., Caringbah 2229 
NSW, Australia) 

Und noch ein Novum aus Australien: die erste 


gute Straight Edge Band, die mir von dort unten 
bekannt geworden ist. Diese 7 Song CD-EP ist 
im 100%igem D.I.Y.-Stil veröffentlicht worden, da 
sich in Australien wohl noch kein Plattenlable für 
diese Richtung stark macht. Ok, die meisten (ok, 
98%) der Plastic Bomb Leser haben mit Straight 
Edge eh nichts am Hut, aber für diejenigen, die 
sich beim Lesen ins Plastic Bomb verlaufen oder 
verlesen haben und auf so einen Sound stehe, 
denen kann ich diese Kapelle ans Herz legen. 
Es ist überhaupt erstaunlich, wie hart und 
schnell THROWDOWN an die Sache heran 
gehen. Der Sound ist recht metallisch und geht 
schon mehr in die Richtung Metal-HC, ohne 
diesen langweiligen New Yorker Sound auch nur 
ansatzweise zu kopieren. Gar nicht mal unübel. 
Helge 

TAGTRAUM- Trotz & Träume CD 

(Matze Nürnberger, Klingenbrunnstr. 3 !4, 97422 

Schweinfurt, 18 DM & Porto) 

Natürlich erinnere ich mich an das schon recht 
gute Demo, das vor gut 2 Jahren hier eintrudel¬ 
te. Damals waren die Jungs noch ein recht 
vielversprechender NO FX-Klon. In der Zwi¬ 
schenzeit haben sie die Zeit zur Weiterentwick¬ 
lung genutzt und legen hier ,ne Debut-CD hin, 
wie ich sie schon lang nicht gehört habe. Mit den 
wenigen englischen Nummern alleine wären sie 
schon eine Extrembereicherung für das Mad 
Butcher-Label, aber mit den deutschen Num¬ 
mern schießen sie sich selbst in den deutsch¬ 
sprachigen Punkrock-Himmel. Die Stimmbänder 
des Sängers sind aus dem besten Genmaterial 
der Sänger von Bash, Lost Lyrics & Supernichts 
gebaut. Textlich bewegt man sich im meist 
persönlichem Bereichen, wie Klaus Apfel, 
Boxhamsters etc.. Und musikalisch ist das ganze 
in zuckersüßem aber trotzdem angenehm 
schnellem Gewand verpackt, daß dies wahr¬ 
scheinlich eines der Überraschungsalben des 
Jahres 1998 werden wird. Das Vinyl soll in roter 
Farbe erscheinen und kostet ab April 14,- DM 
und Porto. Swen. 


TIJUANA TEX AND THE COWBONES 
„Amerikas Greatest Hits“ CD 
(Toro Records, D.P. Merklinghaus, Auf dem 
Stefansberg 58, 53340 Meckenheim) 

Cool. Unglaublich cool. Mein Gott, ich bin 
regelrecht gezwungen, nur dieses Wort als 
Bewertungsmaßstab dieser Scheibe anzuwen¬ 
den. Laßt Euch bloß nicht von dem achtklassi- 


ALLES ANDERE IS KALTER KAFFEE... 








tribute to nothing 
Wrench" 

Hausaufgaben sind Scheiße 
Ben, Jim & Sam haben 
deshalb Schulheft und 
Füller mit Gitarre, 
Schlachzeuch, Bass 
getauscht und frönen dem helmetigen HC. loudsprecher 
pays tribute to nothing - and so do theyü! 
INDIGO-CD: 8211-2 


EVERFRESH 

"s/t" 

Sex & Schweden - das paßt!!! 
Vorurteile Galore für die 6- 
köpfige Melody-Core- 
Truppe aus Linköping. 
n erstsahniges Album - gehört zur Board-Ausstattung. 
Kommt Ende März inne Läden. 

INDIGO-CD: 8243-2 


HAL 9000 

Actually I Used To Have A Girlfriend 

Ganz fuckin' deepe Psychedeliaü! 
CHARLES MANSON meets CAN meets 
THE BEATLES meets MONSTER 
MAGNET meets EUGENE CHADBOURNE meets THE 
FUGS meets - was weiß ich!!! High ohne Drogen - billiger - 
lauter - legaler - langwieriger - beliebig oft wiederholbar!!! 
INDIGO-CD: 8212-2 


loudsprecher 


Voßstr. 53 - D-30163 Hannover 


SCREAMIN' JAY HAWKINS 
"At Last" 

...nur Götter leben länger. 
VOODOO- Blues vom König der 
Psycho- Scharlatane. 
This man puts a spell on 
you - kannste glauben! 


Entweder SCREAMIN' JAY- Fan oder Kröte mit 
zeitlebens Durchfall!!! WuaHaHaHaHaarrrrrüü 
"At Last" - endlich - sein neues Studioalbum!!! 

Blululuhuhohohoüü UhuhuhuH! 

INDIGO-CD: 8210-2 


ZEN GUERILLA 
"Positronic Raygun" 

....stop!!! Moment!!! 's 2te Album 
des psycho-blues Quartetts aus 
Frisco (ja Frisco - weil 
umgezogen.) Ende April!!! Tour im Mai. Also wart's ab. 

INDIGO-CD: 8244-2 
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gen Cover-Artwork abschrecken, daß wäre mir 
nämlich fast so gegangen und der blöde CD- 
Titel hätte fast noch das übrige getan. Na, was 
soll ich sagen, ich bin schlicht und einfach 
überwältigt, weil das hier R&R pur ist. Bei so 
Schmachtfetzen wie „Blue Boy“ oder „Groovy 
Kind of Love“ könnte ich den ganzen Tag 
ejakulierend durch meine Bude hoppeln. Ich 
werde mich auf jeden Fall bei der nächsten 
Mexiko-Tour bei der Band als Roadie/Groupie - 
wie auch immer - einzecken.... Diese Scheibe ist 
absolut Gott!! Sollten Vergleiche hier erlaubt 
sein, dann ist das für mich die ehrlichere Vari¬ 
ante von „Heulboje“ CHRIS ISSAC Aber Vor¬ 
sicht: Mit diesem lärmigen Krempel namens 
Punkrock hat das hier ganz und gar nix zu tun, 
sondern bestärkt mich eher in dem Gedanken, 
daß der King auf jeden Fall noch am Leben ist. 
Spock würde sagen: FASZINIEREND!!!!!!!!!!!!!!! 

Kuwe. 

THE SINISTERS„Memories of a Happy Hell“ 
CD 

(Skeller Rec., Canada, 688 Yonge St., Suite 
147, Toronto, ON M4Y 2A6/(Mordam?)) 

Sieht sehr RocknRoll aus und kann auch mit den 
recht beliebten schwedischen Vertretern wie 
Hellacopters und Co. mithalten. DAMNED, 
DEAD BOYS, STOOGES kann man hier alle als 
Paten anführen. Sollen auch eine recht fröhlich 
gefährliche Bühnenshow am Start haben. Haben 
einen klitzekleinen Glamanteil und auch eine 
Harp mit drin. 10 Songs in knappen 33 Minuten. 
Rollt ok sollten die zahlreichen Liebhaber des 
PunkRocknRoll mal ein äuge drauf werfen. Kann 
euch aber nicht sagen ob man das Ding hier so 
leicht finden wird... Nejc 

THE DONNAS „American Teenage 
Rock’n’Roll Machine“ CD 
(Lookout Records/Mordam Dist) 

Yesü! Lecker Ramonespunkrock von vier 
HighSchoolMädelsü! Schon länger ein absoluter 
Geheimtip, ist ihre zweite Platte nun wohl etwas 
leichter zu besorgen - die erste war ein Meister¬ 
werk sonder gleichen, leider ist das Ding sehr 
sehr schwer zu kriegen (hähä) aber ich hab mir 
gleich 3 Copys davon gesichert! Da sehen die 
vier in sw auch gleich noch viel besser aus... 
sexy ohne Ende. Und so geiler Sound... richtig 
schön runtergerotzt... hier auf diesem 2ten 
Album gibt es 10 Hits in knapp 25 Minuten. Also 
für mich absolutes Pflichtprogramm! Im Ver¬ 


gleich zur ersten Platte sind sie 
langsamer und rockiger geworden. 
Aber der Titel bringt's schon ganz 
gut auf den Punkt. Die wären sich 
mal gut für ein Interview! Genial 
und Pflicht!!!!!! Nejc 

TOO FAT TOO SKATE/STAR 
SIXTYNINE Split LP 
(Front Rock, p.p. 48, 2000 Mari¬ 
bor, Slowenien) 

Zwei Junge Bands stellen sich auf 
diesem Schallwerk mit je 4 Songs 
dem geneigten Publikum vor. Das 
Ganze ist recht frisch aufgemacht, 
wobei man Layoutmäßig sicher 
noch einige machen könnte und 
auch das Beiheft hätte man noch 
liebevoller gestalten können. Der 
Sound selber ist bei ersteren wie 
schon der Name vermuten läßt, 
eher Skatepunkorieniert, wobei 
man nicht verschweigen sollte, 
das sich beide Bands der Landes¬ 
sprache (also slowenisch) bedie¬ 
nen. Von den Texten kann man 
nicht sehr viel verstehen und auch 
insgesamt könnte der Sound noch 
deutlich besser sein. Wirkt doch 
alles noch relativ holprig. Hat aber 
alles seinen Charme und dürfte 
euch auch nicht mehr als 8-10DM 
kosten. Nejc 

THE PINKERTON THUGS- The 
pain and...CD 

(V.M.L. Rec., PO. Box 183, 
Franklin Park, IL-60131-0183, 
USA) 

Politische Texte ? Wut ? Was ist 
los bei euch da drüben ? Ist euch 
die Sonne ausgegangen ? Hätte 
nie gedacht, daß auch mal wieder 
was anderes außer scheißlang¬ 
weiligen Sunshine-Bands aus den 
Staaten kommt. Aber um es gleich 
klarzustellen: Dies ist kein Paro- 
len-HC auf Metalschiene. Hier 
haben sich ein paar Leute Gedan¬ 
ken gemacht und ein Punkrockal¬ 
bum abgeliefert so wie es sein 
sollte. Haut gut rein ! Kein Wun¬ 
der, wenn man liest wen sie für 
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NLR020 


NLR019 

THE LET'S GO'S 
...play c'mon let's go 
+ 15 other hits LP 
16 Stücke mitreißender 
Punk'n'Roll aus Schweden 


GREAT UNWASHED 

welcome back ... 

... to real life again LP 
dirty punk rock'n'roll 


NLR021 

THE VECTORS LP 
nach der 7” nun endlich 
der longplayer in 
gewohntem highspeedpunk 
CLASSIC '77style meets 
garage 


THE LET S GO S 


play c mon let's go 
+ 15 other hits 


PREIS : LP 15,- DM plus 7,- DM P&V 


FORDERT UNSER VOLLSTÄNDIGES LABELPROGRAMM UND GROSSHANDELSLISTE AN 

NEW LIFESHARK RECORDS, POSTFACH700320, D-44883 BOCHUM 
FAX ++49 234 291109 

HEY !!! Besucht unseren Laden in 45127 Essen, Bismarckstraße5 
5 Fuß-Min. vom Hauptbahnhof-Hinterausgang oder U-18 Bismarck* 
platz oder A40 Ausfahrt Essen-Zentrum - FAX 02 01-23 14 42 
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GOODS 


PO BOX 671 J ^nriitage shank s 

LONDON 
El7 6NF 
ENGLAND 


armitage shanks 


■Cee Bee Beaumont| 

No Introduction Necessesary 
New Mini Album 
10”LP £5 00 & CD £5.00 


Nothing City 
9 tracks inc DA DA DA 
Triple 7" or CD £5.00 


iripie r -— 

ves i m sure tbese will all 
■>e big hits! 


OTHER STUFF... 

TOAST, songs for losers 12 track cd £6 
DILS, i hate the rieh 29 track cd £9 ^ 

PERIOD PAINS, spiee girls 7* £2.25 eds £ 3 S 
OiZONE, father & son / melting pot 7" £2 25 
POSE BOY STORY, 32 track ccanp cd £9 
NEW WAVE OF THE CLOSE SHAVE double 7« £3. 50 
EX-CATHEDRA, karma chameleon 7" £2.25 

tartan material lp £6 / cd £9 


(Ed Wood] 


9 y B 

f FOR A FULL DAMAGED GOODS CATALOGUE SEND AN 

POST & PACKING ADD 20% FOR EUROPE. REST OF WORLD ADD i 
YOU CAN PAY BY IMO OR SEND OR FAX (44181 800 8079) US YOUR ACCESS / VISA / AMEX DET> 
WE ARE ALWAYS LOOKING FOR MORE DISTROS IN EU ROPE...CONTACT US IF INTE RES 


Burning 
Early demo’s and live stuft 
LP ONLV £6.00 


Brand new altxim. PUNK huuk 
LP £6 .00 CD £9.00 


ihre Inspiration danken: Conflict, Clash, Crass 
und ein gewisser Herr Springsteen. Give the 
boss the boot! Der blaue Klaus. 

HEADCOATS- The Messerschmitt pilot’s 
severed hand CD 
(Damaged Goods) 

Billy Childish’s 2. oder dritte Platte, wenn ich 
mich recht entsinne. Können aber auch 2 oder 
300 mehr sein.Und sicher ist er zu Recht einer 
der Lo-Fi-Künstler überhaupt. Diesmal geht es 
rund um die fröhliche Jagdfliegerei. Nee, 
quatsch, weiß nicht was ich dazu noch neues 
schreiben soll. Ist halt genau das was ich 
erwartet habe. Und das ist auch gut so. Swen. 

TONNENSTURZ- (We are) the kings of 
rock’n’roll MCD 

(Roll on Rec., c/o Klaus Hoge, Bergerlandstra¬ 
ße 3, 18281 Putbus) 

Das Tonnensturz mal eine Scheibe machen 
würden, die mich begeisternd aufschreien läßt, 
hätte ich wohl nie gedacht. Nach den Total¬ 
ausfällen auf Impact hauen sie hier eine 5 
Song-MCD (leider nur im Pappcover, dafür 
volle Spielzeit) wovon 2 1/2 Songs absolute 
Hits sind. Richtig geiler Punk’n’Roll meets 
Streetspunk in einer hammerfetten Produktion. 
Ich find’ gerade das sauschlechte Englisch 
beim Song 'Hello* ziemlich witzig und auch der 
Song 'Nichts gesehen' trifft den Punkt genau. 
1/2 p.c.-Punkt-Abzug gibt es für den 'feuchten 
Traum'. Macht nix, denn was ist an der Liebe 
mit sich selbst schon übel? Swen. 

TORTURE KITTY- Yardsale CD 

(V.M.L. Rec.) 

Erinnert mich irgendwie an Naked Ray- 
gun.Aber an Götter kommt man halt nicht 
heran. P-Klaus. 

THE JOHNNY BOYS - BROKEN RADIO CD / 
LP (Knockout Records / Brainstorm) 

Im Info steht wat von 'Stiff Little Fingers’, was 
ich aber nicht verstehe. Für mich ist das ganz 
guter Rock’n’Roll mit viel Punkeinflüssen. Hier 
wird gerockt auf Deibel komm raus und das 
noch vonner Japsen Bands. Hört man be¬ 
stimmt nicht alle Tage und ihr solltet euch 
diesen Tonträger mal anhören. Frank. 

THE WERNT - WRECKING TEMPLES LP / 
CD (Knock Out Records / Brainstorm) 

Alte Männer (Wakey, der Originalsänger von 
English Dogs / Jock & Ross, Gründungsmit¬ 
glieder von G. B. H.) tun sich mit irgendeinem 


weiteren Musiker zusammen und spielen mal auf 
die schnelle ein Tonträger der besseren Sorte 
ein. Hört sich alles sehr Old Schoolmäßig an und 
man könnte meinen, wir hätten anfang der 
80ziger Jahre. Sehr wuchtig produziert, blasen 
sie dir / Euch das Hirn aus euren dreckigen 
Schädeln. Tip!! Frank. 

TORTURE KITTY-YARDSALE CD 

(VML, U. S. A.) 

Die bewegen sich aber gefährlich auf einem 
schmalen Grad zwischen rockig - melodischem 
Punkrock (‘Job Corps Girl’ könnte auch fast von 
‘Badtown Boys’ sein, ‘Keep on smiling’ rockt gut, 
ect..) und Melodie Core, wie es ihn schon viel zu 
oft gibt ( ‘Gum Machine’ verklebt im Ohr, ’Didya 
hear?’ nervt mit Ska Beat zwischendurch, bei 
‘Jimmy’ wieder diese überflüssigen Oi! Chöre ) 
Sehr gut zum Spülen!! ( Born to do dishes, fuck 
you! ) Eben melodischer Punkrock zu soft aber 
aber eher punkiger Melodie Core. Vasco. 

TOASTERS - DON’T LET THE BASTARDS 
GRIND YOU DOWN CD 
(Grover Records, Postfach 3072,48016 Münster) 
Das neue Toasters Album ist gut, 17 neue, 
abwechslungsreiche Songs lang (!) , gibt’s als 
LP und CD, ist ansprechend aufgemacht und auf 
Tour kommen sie jetzt auch mal wieder (Party 
Gigs für d9ie ganze Familie, sollte man erlebt 
haben). Der Sound der Platte erinnert mich 
übrigens oft an die Busters als sie noch abge¬ 
feiert wurden (bevor man sie dann ignorierte) 
Auch wenn es heutzutage sicher viel filigranere 
Bands mit hohen Ansprüchen gibt, die Toasters 
belegen hier überzeugend, daß sie ‘ne Bank 
sind für gute Songs und viel unbeschwerten 
Spaß (und in Songs wie ‘Spooky Graveyard, Big 
Red, Jackie Chan, Rüde Rüde Baby’ und vielen 
anderen wird auch sehr wohl deutlich, daß 
‘Musical Education’ den Toasters sicher nicht 
fehlt!). Vasco. 

THE RESORT-1989 CD 
(Captain Oi! / England) 

Hier nun die Wiederveröffentlichung von THE 
(LAST) RESORT, die ja schon auf Link Records 
auf Vinyl erschien. Es gab 10 neue Tracks und 
einige andere Versionen vergangener Hits zu 
hören. Hier konnte man zur damaligen Zeit 
feststellen, das der Oi! Sound versucht wurde 
mit etwas Rockmusik zu mixen, was ja dieser 
Band anscheinend gut tat. Für Fans dieser Band 
bestimmt ein gutes Teil und auch andere sollten 
ruhig mal reinhören. Frank. 
















109 


TREMENDE - NON Fl FERMARE CD 
(Gridalo Forte Records / Italien) 

Eine Mädel Ska Band aus Italien mit ihrem 
Debüt. Die 9 Mädels spielen sehr vielseitige 
Mucke, Ska der 90er mit viel Two Tone Ska und 
etwas Soul Einflüssen. Kommt alles sehr 
abwechslungsreich rüber, mal stimmungsvoller 
Reggae, mal flotter Selecter Ska, ect... ab und 
an ein bißchen holprig, immer symphatisch und 
nie unausgereift oder gar nervig. Ein Nabat 
Cover und eins von Specials ( eher ‘n Specials 
Cover Medley ) , wobei das erste Stück der CD 
mehr als verdächtig nach Plastic Gangsters 
klingt, dazu noch ein schönes Booklet inklusive 
spanischen und italienischen Übersetzungen der 
engagierten Texte, lohnt sich also! Vasco 
(der mit den 1000 Kommas). 


USE TO ABUSE- 5 song EP 
(M. Maier, Danziger Freiheit 5, 93057 Re¬ 
gensburg, 6 DM & Porto / oder in unserem 
Mailorder) 

Hey, täusche ich mich da, oder ist hier ,ne 
hervorragende Hardcore-Kombo zur göttli¬ 
chen Rock’n’Roll-Weisheit mutiert Zuminde- 
stens habe ich die von irgendeinem Vitami- 
nepiUen-Sampler in ganz anderer Erinne¬ 
rung. Aber dat steht den Jungens auch janz 
jut zu Gesichte. 6 absolute Überbringer vom 
Schlage Dead Moon und Konsorten, die 
meiner Meinung nach zur Zeit fast alles, was 
es so an Garage-Punk in Deutschland gibt, 
in den Schatten stellen. Kein Witz, denn seit¬ 
dem das Teil haarscharf den Redaktions¬ 
schluß versäumt hat, dudelt dat Dingens hier 
beständig seit 4 Monaten die Runden auf 
meinem Teller. Und das macht Use to Abuse 
zur Zeit niemand nach. Kaufen oder sterben. 

Swen. 


TODOS TUS MUERTOS - DALE ABORIGEN + 
CD (Grita Records, P. O. Box 1216, New York, 
NY 10156, U.S.A.) 

Die wenigen, die sich für Lateinamerika 
Punkrock interessieren, werden in Sachen 
Argentinien neben 'Los Violadores' oder 'Attaque 
77’ vielleicht auch noch ‘Todos Tus Muertos’ 
kennen. Jetzt schneit mir deren neues Album ins 
Haus, auf dem US Label, das ausschließlich 


Spanisch und Portugiesischsprachige Mucke 
veröffentlicht. Doch meine Freunde hielt nicht 
lange. Den kräftigen, rotzigen 77er / 79er 
Punkrock hat ein sehr moderner Crossover 
abgelöst, ein Mix aus HC, Reggae, Funk, Hip 
Hop, Folk, ect.. Findet bei einigen Songs sogar 
mein Gefallen. Aber trotz CD Rom (Punkrock ?) 
und auch sonst toller, umfassender Aufmachung 
und sogar ‘ner hörbaren, total anderen Version 
von ihrem alten Hit 'Se queno’ , diese Platte ist 
nix für mich. Viel mehr Stilgemische als z. B. die 
in der Thanxliste aufgetauchten Bands wie 
‘Mexikos Tijuana No’ oder die Franzosen 'Mano 
Negra’, ,it den ebenfalls genannten Holländern 
‘Urban Dance Squad'und 'Negu Gorriak’ aus 
dem Baskenland liegen sie da viel eher auf einer 
Linie. Nun ja, wem’s gefällt. Vasco. 

UNITED MUTATION - Same -CD 
(Lost & Found) 

Hyperschnell, extrem abgedrehter Hardcoreso- 
und für die Psychopathen von gestern & heute. 
Die .Vereinigten Mutationen“ erinnern mit ihrem 
hektischen Überschallgeknüppel stark an die 
alten SEPTIC DEATH oder SIEGE. Manchmal 
artet der Sound derart in Lärm aus, daß die 
Grenze des Erträglichen knapp überschritten 
wird & es nervig wird. 30 Songs, die nur was für 
starke Nerven sind. Micha. 


UNTERGANGSKOMMANDO - Pest -CD 
(Impact / im PLASTIC BOMB-Vertrieb) 

Die sympathische & zurecht ziemlich be¬ 
liebte Band bleibt ihrem Sound treu. Ein¬ 
fache, eingängige Punkrock-Songs, die 
mit ihrer Leichtigkeit das Leben versüßen. 
15 Songs zwischen Pogo-Punk & melan¬ 
cholischen Nummern in gemäßigtem 
Tempo machen die Platte abwechslungs¬ 
reich. Eine Menge Hits, z.B. .Der Wind hat 
sich gedreht“ und eine rundum schöne, 
sympathische Platte. Micha. _ 


UNHOLD - Brummer 7“ 

(Fidel Bastro, Methfesselstr. 10, 20257 Ham¬ 
burg) 

Geht in Richtung .No Means No“ und .Big 
Black“; insgesamt kommt die Mucke der Ham¬ 
burger jedoch ziemlich farblos rüber. Der 
Gesang kann sich nicht durchsetzen, und für 


den im Bandinfo angepriesenen .Frickel Core“ 
Stil weisen die Songs ein zu simples Strickmu¬ 
ster auf. Insgesamt nicht sehr überzeugend. 
Björn. 

U.Y.S. -ZodiacLP 

(Maximum Voice Production, Andre Sieg, 
Fuchsklamm 20, 07548 Gera) 

Brachialer Schlepp-Core der heftigsten Sorte. 
Erinnert mich etwas an die B-Seite der .My War“ 
von Black Flag. Jedenfalls keine leicht verdauli¬ 
che Kost - leider sind die Geräuschkollagen 
zwischen den Songs deutlich zu lang geraten. 
Musik, die Dich den depressiven Alltag mit 
einem Kopfschuss beenden läßt! Björn. 


VARUKERS - Murder -LP / CD 
(Im PLASTIC BOMB-Vertrieb/ WE BITE) 
Völlig geiler, derber England-Punk von 
den legendären VARUKERS. Ebenso 
knallend, brachial & 100 % punkrig wie 
alle ihre Scheiben. Bei .Murder“ kommen 
Erinnerungen hoch an ihre beste Phase 
Anfang der Achtziger. Jeder, der die Platte 
bisher gehört hat, war absolut begeistert. 
Eine Killerplatte mit DISCHARGE beein¬ 
flußtem Hardcore-Punk !f! Micha 


V. A. : AMA LA MUSICA ODIA IL FASCISMO 
CD (Gridalo Forte Records / Italien) 

Bei dieser CD dürfte es sich um einen Label¬ 
sampler handeln, der es wirklich in sich hat. 12 
Bands, unter anderen, GHETTO 84, ERODE, 
LEON AKA, BANDA BASSOTTI, FILO DA 
TORCERE geben sich hier die Ehre und zeich¬ 
nen sich durch ihre großartige Musik aus. Sehr 
viel Ska bekommt hier um die Ohren geknallt. 
Der Rest geht so in die Streetpunk Ecke. Der 
absolute Killertrack liefern GHETTO 84 mit ihrem 
grandiosen Hit DOZZA PRISON BLUES. Dürfte 
es für kleine Kohle geben und ich kann euch das 
Teil nur empfehlen. Frank. 

V.A.: Barefoot & Pregnant - an Arkansas 
Compilation CD 

(To Henry Martin, c/o Center of the World Prod., 
Lenaustr.14, 69115 Heidelberg) 

Wie aus dem Namen ersichtlich gibt es hier 
einen Sampler aus dem US Staat Arkansas. 
Bands da hüben. Recht bunt gemischt und mit 


viel alternativem Metal mit inne Suppe. Nicht 
übermäßig viel Punk. Aber mal weiter hören. 
Interessante Sachen, abwechslungsreich, naja 
mir ist bisher auch noch nicht so sonderlich viel 
Punkrock aus Arkansas zu Ohren gekommen... 
ah doch, z.B. die TOTAL KNOCKOUTS machen 
sehr großartige wimpige Punkrockschnulzen... 
was fürs Herz, aber echt schön! Oh, da springt 
meine Random Taste doch tatsächlich direkt zur 
nächsten herzlich melodischen verträumten 
PopPunkband. Die ASHTRAY BABYHEADS... 
naja die in Arkansas sind wohl sehr gut mit 
Bandnamen versorgen worde.. hier gibt es 15 
Songs, und glaubt mir von den anderen Bands 
kennt ihr auch keine. Wer mal was neues hören 
möchte (statt Deutschpunk oder MelodicOverdo- 
se...), liegt hier nicht ganz falsch, auch wenn 
man am optischen noch ein wenig hätte feilen 
können... Nejc 

V.A.: BORN TO BE BAD EP 
(Chris Hörnle, Ditzingerstr. 40, 70499 Stuttgart) 
Wie der Chris schreibt, liegt mir hier eine echte 
schwäbische „Do It Yourself-Platte vor, und ich 
muß sagen, das hat der Chris wirklich gut selbst 
gemacht. Ein gelungenes schwarz-rotes Falt- 
Cover (ist das Photo von Dir?) mit Texten und 
Bandkontakten und insgesamt fünf Songs gibt s 
zum fairen Preis von 5DM (+3DM Porto). Zu 
hören sind: WÄRTERS SCHLECHTE, 
SCHLECHTE BILANZ, HIRNRISS, ATOMIC 
DOX und (last but not least) SIK, wobei die 
ersten beiden für mich, nicht nur die Aufnahmen 
betreffend, relative Ausfälle waren. „Revolution“ 
von HIRNRISS und „Born to die“ von den 
ATOMIC DOX kann man dagegen als kleine Hits 
bezeichnen, und SIK liefern wie gewohnt gut 
rutschende Kost ohne jeden Nachgeschmack 
(weder guten noch schlechten) die garantiert 
100% schlachtrufe-kompatibel ist. Für Menschen 
wo gerne D-Pank hören ist das Ganze sicher 
empfehlenswert. Für mich persönlich könnten 
die Texte sprachlich wie inhaltlich noch etwas 
ausgefeilter sein ( eins bedingt gelegentlich das 
andere), aber das geht mir bei ungefähr der 
Hälfte der Platten die ich bespreche so und hat 
deshalb nicht viel zu heißen. ATAKEKS 

V/A "Call it whatever you want #2" CD 
(Snapshot Records, P.O.Box 175, Georges Hall 
2198 NSW, Australia) 



Melodisch, räudig, jetzt schon 
Kult fff Rosa Vinyl ausverkauft! 
4 Song EP 6,- 


Brandneu: Das Beste was sie je 
gemacht haben! Gelbes Vinyl 
fast ausverkauft !!! LP 15,- 


Dte beste schwedische PUNK-Band der 
90er Jahre! 20 Knaller erstmalig auf Vinyl! 
Inkl vier unveröffentlichter Hits! LP 15,- 


Unbeschreiblich • Unglaublich • Unerreicht !!! 
Pogo bis mm Untergang - für maximale Lautetürke auf 45 Umdrehungen!!! 
Erstauftage mit Klapp£over kommt in mint-griin!!! 11 Song - Mini LP 15,- 


ÄTSfA ÜBEL iMPF/ltUT 


Blumlage 105 
29221 Celle 
phone/fax: 

05141 / 740229 




























REALLV FUCKIN CKEAP 
COMPILATION 
17 8ANDS*9.990M 

featuring: 

NOFX*GoodRiddance*Snuff*StrungOut 
GooberPatrol*Hi-Standard*Screechi 
Weasel«Lagwagon*Bracket*Swingin 
Utters*NoUseForAName*Dickies* 
Screwn«Propagandhi*Tilt*88Fingers 
F at MeFirstAndTheGimmeGimmes 




FAT WRECK CHORDS P.O. BOX 193690 SAN FRANCISCO, CA 94119 


Crust-Fans, aufgepaßt! Das hier ist der ultimati¬ 
ve Crust-Sampler, den Ihr Euch unbedingt 
reinziehen solltet, wenn Ihr die australische 
Szene mal etwas tiefergehend antesten wollt. 
Das hier ist ein ganz einfach aufgemachter CD- 
Sampler, weil einfach nur eine Kartonhülle mit 
einem Stempel versehen ist, dazu kommt ein 
kleines fotokopiertes Beiblatt mit den notwendig¬ 
sten Infos. Ich kenne ja nun viele Aussie-Bands, 
aber mich hat es wirklich weggerissen so viele 
geile neue Hardcore und Crust Bands von Down 
Under zu hören. Der absolute Hammer sind 
HEADS KICKED OFF, die (das ist jetzt nur 
meine Meinung) DOOM z.B. locker an die Wand 
spielen. Aber auch Bands wie NO GRACE, 
GACY'S PLACE, NIHILIST, TUTTI PARZE, 
SOMMERSET, DISENGAGE und BASTARD 
SQUAD spielen verdammt geile Songs. Die CD 
kostet auch nicht viel, deswegen schreibt mal 
ruhig an SNAPSHOT Reocrds. Helge 

V.A.: DEUTSCHPUNK KAMPFLIEDER 2 -CD 
(Modern Music) 

Viele alte Kultsachen, z.B. SLIME, CANALTER¬ 
ROR, HASS, TOXOPLASMA, TARGETS, 
MIDDLE CLASS FANTASIES, wechseln sich ab 
mit neueren Kalibern ala RASTA KNAST, 
POPPERKLOPPER, SCHWARZE SCHAFE, 
RAWSIDE, FREIBEUTER, BAFFDECKS, ELF, 
TERRORGRUPPE und anderen. Viele Stücke 
sind zwar schon veröffentlicht, aber die Mi¬ 
schung macht's. Micha 


V,A.: FOR A FISTFUL OF PUNK Vol. 3 - 
LP (Bad Taste Records / im PLASTIC 
BOMB-Vertrieb) 

Mit etwas Verzögerung erscheint nun end¬ 
lich dieses Monumentalwerk. Durchweg 
sehr guter Deutsch-Punk von Bands wie 
PSYCHISCH INSTABIL, SCHROTT- 
GftENZE, POPPERKLOPPER, NO RE- 
SPECT, BRATBEATERS. ALTER KUT¬ 
TER, & anderen wird auf die Ohren los¬ 
gelassen. Fast alle Songs sind unveröf¬ 
fentlicht, was übrigens auch für die beiden 
PSYCHISCH INSTABIL-Songs gilt. 
Kommt im Klappcover, mit Texten, Band¬ 
storys & insgesamt toller Aufmachung. 
Kein 08/15-Produkt, sondern liebevoller 
Idealismus! Micha. 


V. A.: GREE TAH = SCREAM CD 

(Grita Records, P. 0. Box 1216, New York, NY 

10156, U. S. A.) 

Label Sampler, der Label Linie entsprechend nur 
Latino Bands, mit je zwei Songs, wobei mit Blind 
Pigs aus Brasilien auch mal Portugiesisch 
sprachige Band dabei ist. Da gibt’s dann Todos 
Tus Muertos aus Argentinien (mittlerweile 
uninteressanter Trend Crossover), die US 
Latinos Psycotic Aztecs (ex Oingo Boingo mit 


Hippie Pop / Punk), die Polit Basken Negu 
Gorriak (Punk - Folk - Rock - ect Crossover, 
ganz o. k.) , die (Teil) Spanier Pleasure Fuckers 
(ass kickin’ Punk ‘n * Roll Power), die Mallorca 
Punx & Skinz Cerebros Exprimidos ( Old School 
HC / PUNK), die Baskischen Veteranen La Polla 
Records (stets feiner, abwechslungsreicher 
Streetpunkrock bis - core) und besagte Brasilia¬ 
ner von Blind Pigs mit geilem, z. T. recht knalli¬ 
gem PUnk, angeblich ‘ne Surfpunk Band, 
übrigens von ‘nem ex Ratos de Porao und ex 
Inocentes produziert. Netter Sampler, ist viel 
gute Mucke dabei. Vasco. 

V/A "Hard '97" CD 

(Kurzschluß, Brauhausstr. 6a, 58119 Hagen; 
20,-DM inkl. Porto) 

Musikszene in Hagen hat einen Vorteil, denn im 
Gegensatz zu anderen Städten gibt es hier 
einen kleinen Kreis von Leuten, die Musik 
"machen", das heißt berufsmäßig promoten. Und 
da hat man sich gedacht, das man gleich mal 
vor der eigenen Haustür anfängt um die heimi¬ 
sche Szene zu unterstützen. Und das passiert in 
Form eines jetzt jährlich stattfmdenen Newcomer 
Konzerts, an dem an 2 Tagen jede Menge 
Kapellen spielen. Nur eine Vorbedingung hat die 
ganze Angelegenheit: es muß harte Musik sein, 
d.h. kein Lehrer- u. Sozialpädagogen-Rock und 
auch keine lithurgischen Chorgesänge. Außer¬ 
dem gibt es zu jedem Festival eine CD, auf der 
alle Bands vertreten sind, die auf dem Festival 
Live spielen. Es gibt verschiedene Stilrichtun¬ 
gen, vom Punk Rock über Hardcore Bands hin 
zum Gruftiebands und einer recht breiten Palette 
Metalbands. Außerdem sind, außer Konkurenz, 
auch zwei Bands dabei, die es bereits zu 
Plattenverträgen gebracht haben (DANTE S 
VIEW und THE COMPANY). Man muß ehrlich 
sagen, das sich in Hagen einiges an harter 
Musik tut, auf der anderen Seite ist für und Punk 
Rocker der Punk-Faktor nicht gerade sehr hoch. 
Aber egal, es geht ja aber auch darum etwas für 
die Szene zu tun. Helge 

VA- Horn, Storm, Helm I 
(False Inside, Marktstr. 147, 20357 Hamburg) 
Dieser Sampler ist Uwe Salomo gewidmet. 
Diese Berliner Trommellegende hatte wohl die 
doppelte Arschkarte gezogen. Wie mir berichtet 
wurde, hatte er gerade sein Leben wieder im 
Griff bekommen. Nur nachdem er seine Alko¬ 
holprobleme endlich überwunden hatte, ist er 
von einem BVG-Bus überfahren worden. Zu 
manchem meint es das Schicksal wohl doppelt 
hart. Mit diesem Sampler wird ihm sein verdien¬ 
tes Denkmal gesetzt. Mit dabei sind Granaten 
wie V.K.J., D.T.J., TRINKERKOHORTE, DIE 5 
AMIGOS und viele mehr. Insgesamt 20 Stücke & 
ein dickes Booklet. Swen. 


VA: IN SACHSEN ANHALT SIND DIE PUN¬ 
KER LOS EP 

(A. Kludas, Mösterstr. 32, 06849 Dessau. 5 Mark 
+ 3,- Porto) 

Ob es das Teil überhaupt noch gibt, wage ich zu 
bezweifeln, da es auf nur 300 Stück limitiert ist. 
Aber ihr könnt euch ja mal bei einigen Mailor¬ 
dern umsehen. Voll D.I.Y. das ganze hier in 
schönem buntem Vinyl. Musikalisch gibt es, wie 
bei den meisten Compilation, Höhen und Tiefen. 
Auf der A Seite lassen es FAUST so richtig 
schön krachen, nur der Text von SUSI ist 
wirklich Oberpeinlich. So etwas sollte man heute 
nicht mehr schreiben, außer man befindet sich 
noch in der Pubertät. Die Band DAT, die sich als 
letztes auf der A Seite befindet, langweiligen 
mich etwas, da sie einfach nur stinknormalen 
Deutschpunk bieten und das noch in langsamer 
Gangart. Der klare GEWINNER dieses Compila- 
tions könnt ihr als erstes auf der B Seite hören. 
Es handelt sich dabei um die Band OSTBLOCK 
ON THE ROX, die mit ihrem Song 1000 ROSEN 
astreinen Pogoschunkelpunkrock abliefern. 
Textlich zwar auch nichts neues, aber dafür 
auch nicht super peinlich. Die sollten mal 
schleunigst was eigenes rausbringen, denn 
besser wär das. Als Abschluß dann CHEMIE 
VERSEUCHT die einfachen 80ziger Punk in 
schlechter Qualität abliefern. Frank. 

V.A.: „I Can’t Believe It’s Not Water“ LP 
(Rhetoric Records) 

Hier handelt es sich um den PopPunk CD 
Sampler des Labels JUST ADD WATER, dieser 
wurde hier einfach als LP noch mal veröffent¬ 
licht, 500x in schwarz plus 1000 mal in wunder¬ 
barem blau... die guten Bands sind massig am 
Start... PARASITES, CHUBBIES, TEEN IDOLS, 
AUTOMATICS, CRUMBS, SONIC DOLLS, 
NOBODYS... insgesamt tummeln sich hier 24 
Bands. Das Teil sieht gut aus und die Mucke ist 
auch oben bei. Also keine großartigen Mek- 
keransätze zu erkennen... nett und schön. Nejc 

V. A.: JAPPIN’ PSYCHO BOMB, VOL. 2 CD 
(Vinyl Japan (U.K.) , 98 Camden Road, London 
NW1 9EA, England) 

Neun Japanische Psychobilly Bands stellen sich 
vor, das ganze gab’s ( mit einer Band / zwei 
Songs weniger ) bereits mal als LP. Geht alles 
ziemlich wild & crazy ab, sehr schnell & hart, viel 

schizo die Kollegen da.So ganz toll finde ich 

die aber nicht immer, am besten sind da noch 
die lustigen Dog Eat Dog, die knackigen Wan- 
kers oder die etwas ruhigeren Jap Kat. Die 
Bonus Band Floozy Drippy’s überzeugt durch 
niedlichen Mädchengesang und lockeren 
Rochabilly mit Saxophon Unterstützung. Der 
richtige Hammer fehlt mir aber doch irgendwie. 

Vasco. 


VA: KRIEG, GEWALT UND TOTSCHLAG 
...ABER, DER KULT LEBT WEITER CD 
(NC Music, Goethestr. 11, 32699 Extertal. 15 
Mark + Porto) 

Für diesen geringen Preis kann Mensch einfach 
nichts falsch machen. Zwar sind schon ne 
Menge Sachen auf anderen Tonträger vertreten, 
aber insgesamt bekommst ihr hier gute Punkmu¬ 
sik zu hören. Unter anderen mit Rawside, 
Rüpelz, The Daisies, Wahre Lügen, Ad Nause- 
am, Bash! und zieh andere. Insgesamt 27 
Tracks. Frank. 

V.A.: „Kabuki Knights" CD 
(Caesar Rec., s.o. für 10,-+Porto) 

Als Label gehört sich das heutzutage schon so, 
daß man einen 10DM Sampler veröffentlicht! 
Eigentlich eine Unsitte, aber eigentlich für die 
netten Musikhörer von heutzutage nur eine 
wirklich exzellente Gelegenheit neue Bands 
kennen zu lernen- wie ich auch schon bei 
anderen Samplern vermerkt haben könnte... 
Sampler sind einfach Ideal um neue gute 
Punkband zu finden! Deshalb ordern! Ach so, 
hier gibt es (übenwiegend) die US-Melodic- 
Schiene mit z.B. PROPAGHANDI, QUEST FOR 
RESCUE, FACING DOWN, GREENCARD, 
RANDY, VENEREA, BOXHAMSTERSQa 
ehrlich), STARMARKET, NATIONS ON FIRE, 
LEWD PRANK... also doch vielschichtiger als 
manch ein Depp vermutet haben könnte. Value 
for money! Kaufen! 


VA: MELODIEN FÜR MILLIARDEN Vol, 
1 CD/Tape 

(Frank Köhler, Rosenstr. 4, 59494 Soest I 
im PLASTIC BOMB-Vertrieb) 

Bisher nur auf Tape erschienen, jetzt auch 
auf CD. Nur kultige Fimmelodien im Origi¬ 
nal: Biene Maja, Wickie, Tom & Jerry, Dick 
& Doof, Bonanza, Bugs Bunny, Winnetou, 
Ein Fall für Zwei, Paulchen Pantfw, Tatort 
etc... Absoluter Partykracher H> Micha. 


V.A.: MELODIEN FÜR MILLIARDEN VoL 
2-CD/Tape 
(siehe oben) 

Die Party geht weiter l Diesmal mit Flint¬ 
stones, Batman, Simpsons, Räuber Hot- 
zenplotz, Pippi Langstrumpf, Adams Fa¬ 
mily, Star Treck, Woody Woodpecker, Yo¬ 
gi-Bär & anderen. Hü I Micha. _ 


V.A. - Moving Tuggets CD 
(Tug Records) 

Vom umtriebigen TUG-Label zusammengestellt 
ist dieser Sampler hier, der die alte und junge 
Punk-Generation beinhalten am tun ist und 
versucht akustische Brücken zu schlagen. 
Gibbet zum Spezial-Preis. Insgesamt ganz gut, 
ausgenommen so ne peinlich arme Scheiße wie 











manch ein Depp vermutet haben könnte. Value der Rest langweilt mich. Frank, 
for money! Kaufen! 


V.A.: MUZYKA PRZECIWKO RASIZMOW1 -CD 
(QQRYQ, PO. Box 45, 02-702 Warschau, 
Polen, Tel. + Fax: (4822) 255528) 

Eine Platte gegen Rassismus ist vom Grundge¬ 
danken her schon mal unterstützenswert. Und 
es ist mit Sicherheit auch richtig, sich nicht nur 
auf eine musikalische Richtung zu beschränken, 
sondern die verschiedensten Leute / Bands / 
Hörer einzubeziehen. Demnach hört man hier 
neben einer Menge Punk- & Hardcorebands wie 
den großartigen POST REGIMENT, ARMIA, BIG 
CYC oder DEZERTER auch ein paar wenige Hip 
Hop-Klänge, Metal, rockigeren Sound & eine 
Antifa-Hymne. Insgesamt würde ich mir den 
Sampler vielleicht kaufen, weil ein guter Zweck 
dahinter steckt oder weil ich neugierig auf Polen- 
Sound bin. Das reine Musikalische ist oft aber 
nur Mittelmaß. Micha. 

V. A. : Oll THE DEMOS 

(Captain Oi!, c / o P. 0. Box 501, High Wycom- 
be, Bucks, HP 10 8QA, England) 

Hier wechseln sich Licht und Schatten ab und ob 
jemand so einen Sampler braucht, muß wohl 
jeder für sich selbst entscheiden. Mich hauen 
nur gerade so 3 - 4 ( von 20 ) Songs um und der 
Rest wäre lieber auf Tape geblieben. Deshalb 
nur eine Bandauflistung: The Crack, A. B. H. , 
Distortion, Case, Angelic Upstarts, Sub - Culture, 
The Burial, Anti Establishment, Terrible Twins, 
Crux, Foreign Legion, Skin Deep, The Postmen, 
Cockney Rejects. Frank. 

V. A.:PUNKS, SKINS & HERBERTS VOL. 3 
LP 

(Helen of Oi! Records, 35 Becton Lane, Barton 
On sea, New Milton, Hampshire, BH25 7AB, 
England) 

Mensch, was für eine Adresse. Wie immer bei 
dieser Samplerreihe geben sie vier Bands die 
Klinke, wobei es sich diesmal um BITTER BOIS 
aus Finland, BLOODCLOTS - Amiland, SUB 
ROSA aus Australien und CLASSY JACKS - 
nochmals Amerika handelt. Jedoch ist diese 
Reihe, meiner Meinung nach schon ziemlich 
ausgelutscht und zieht mich auch nicht gerade 
in ihrem Bann. Ganz gut sind BLOODCLOTS, 
die auch ein sehr gutes Äußeres haben, doch 


V.A.: PUNK CHRISTMAS Vol.2 
(Nasty Vinyl / im PJastic Bomb-Vertrieb) 
Hochkarätige Besetzung dieses gelunge¬ 
nen Punk-Weihnachtssamplers mit 
HASS. POPPERKLOPPER, RASTA 
KNAST, N.O.E., NOVOTNY TV, TER¬ 
RORGRUPPE, FUCKIN' FACES, SCAT¬ 
TERGUN, THREE CHORD WONDER und 
mehr. Von der Bandauswahl wie von den 
Stücken ein wirklich guter Sampler, der 
kaum einen Flop beinhaltet. Auch wenn 
Weihnachten längst vorbei ist. ist PUNK 
CHRISTMAS noch den Kauf wert. Denn 
das naxte Weihnachten kommt bestimmt 
Micha. 


V.A.- Phyalcal Fatneaa- Fat Muaic Vol. Hl 
LP/CD 

(Fat Wreck/ LP im Plastic Bomb Vertrieb) 
Sampler, der nicht nur dicke kleine Merch.- 
Kids begeistern kann, da er eine Vielfalt auf¬ 
zeigt, die man dem als Melodie verschriee¬ 
nem Label gar nicht so zugetraut hätte. Aber 
Fat Wreck gehört halt tatsächlich zu den we¬ 
nigen Labels mit Geschmack, auch wenn 
das Publikum des öfteren eine Geschmacks- 
zensur nicht überstehen würde. jNeben ei* 

nem exklusivem Song von NO FX (leider nur 

Durchschnitt) gibt es klasse Songs von 

SNUFF, SCREECHING WEASEL, G00D 

RIDDANCE und NO USE FOR A NAME. Oie 

Überraschung sind allerdings die Dickies, 

die es in den Druckpausen wohl zu einem 

neuem Song geschafft haben, der uns hoff* 

nungsfroh in die zweite Hälfte des nächsten 

Jahrtausend blicken läßt, wenn sie soviel 

Material zusammen haben, um das nächste 

Album auf Fat Wreck zu veröffentlichen. Bin 

mal gespannt, ob sich Destiny auch traut 

eine Tour mit ihnen zu buchen.... Swen] 


V.A.- Punk (un) correctness 7"/MCD 
(Amöbenklang) 

Der Toursampler zur gerade laufenden Tour der 
Skeptiker, Kolporteure, Ex-Perten und Antikör¬ 
per, die es auch auf der Tour zum Eintritt gibt. 


Einen Ausfall gibt es nicht zu verzeichnen, 
sondern alle 4 Bands beweisen, daß sie ins 
obere Drittel der deutschsprachigen Punkmusik 
gehören. Immer noch nicht gewöhnen kann ich 
mich an die Stimme des Skeptiker-Sängers. 
Thematisch passen die Songs mehr oder 
weniger zum Tourtitel, wobei vor allen Dingen 
die Ex-Perten herausstechen. Swen. 

V.A.: RÜDE AND RISING CD 

(25 Cent Records, P.O. Box 2140,59711 Abg. - 

Neheim) 

Noch'n Sampler. Bands vom 25 Cent - Label, 
andere aus der Region, und solche die die 
Macher überregional mal kennengelernt haben, 
sollten mit dieser CD unterstützt werden (nicht 
zu vergessen der 25 Cent - Record - and - 
Skater - Klamotten - Laden). 19 Stücke, von 
ebensovielen, musikalisch sehr unterschiedlich 
orientierten Combos sind drauf, und ich nenn 
jetzt erstmal die drei Minuspunkte, die das Ding 
von mir bekommt, weil's insgesamt schon ne 
gute Sache ist und ich positiv schließen möchte. 
Also 1. Es liegen keine Texte bei, nur Bandinfos 
und - Photos. 2. Der überwiegende Teil des hier 
präsentierten Nachwuchses scheint der eigenen 
Sprache gar nicht mehr, oder kaum noch 
mächtig zu sein und bedient sich deshalb der 
englischen. 3. Ich haße Mangas und ich haße 
Cover die aussehen als seien sie einem solchen 
entliehen. Das wär's. Ansonsten ist der Sampler, 
wie oben bereits angedeutet, sehr abwechs¬ 
lungsreich, von Hardcore über Ami - Punk a la 
LAGWAGON, Gruft und Crossover, bis hin zu 
einem allerdings etwas verunglückten Versuch, 
sich irischer Folklore anzunehmen, der passen¬ 
derweise noch den Titel „Whiskey Train“ trägt, 
kriegt ihr alles zu hören. Richtig gut gefallen 
haben mir z.B. MINDMELT und die DONOTS 
(wollt ihr mal nach Kalifornien), INGWER (vor 
allem wegen der Stimmen) und TORSION (von 
wegen nette Härte). FORCED TO DECAY sind 
übrigens ebenfalls vertreten. Ich kann denen 
zwar nichts abgewinnen, aber vielen von euch 
dürfte der Name was sagen. 15 Mark sollen 
diese 71 Minuten Musik im Laden kosten, was 
wie ich meine, ein sehr korrekter Preis ist. Wenn 
ihr euch für Frischfleisch aller Art interessiert : 
Greift zu! ATAKEKS 


V/A "Rubbing all the right people the wrong 

way - again" CD 

(Shock Records, Australia) 

Sozusagen ein Cheapo-Lable-CD-Sampler aus 
dem Hause SHOCK Records aus Sydney, 
Australien. Shock ist allerdings auch ein großer 
Vertrieb, der andere kleinere australische Lable 
unter seinen Fittichen hat. So bekommt man auf 
dieser CD einen sehr guten Überblick über das, 
was sich so derzeit in Australien in den ver¬ 
sehenden Szene abspielt. Punk, Hardcore, 
Melodie Hardcore, Metal, dreckiger Assi-Rock, 
und alles mit. den derzeit wohl besten australi¬ 
schen Bands, wie MID YOUTH CRISIS, TOE TO 
TOE, FRENZAL RHOMB, MINDSNARE, 
DOWNTIME, NANCY VANDAL (dieser Song ist 
Gott!), COSMIC PSYCHOS und so weiter und so 
fort. Insgesamt 18 Songs. Nur kommt man leider 
an diesen Cheapo-Sampler sehr schlecht ran. 
Gutes Teil. Helge 

V. A. : RARE NORDIC ETHNO GROOVES CD 
(Westpark Music, Postfach 260227, 50515 Köln) 
Zwölf Schwedische Bands / Projekte zeigen, wie 
sie heute Folk hören wollen. Was für ein Hippie 
Dreck! Manche Sachen kommen recht überzeu¬ 
gend und echt rüber, wirken auch homogen, 
authentisch oder natürlich gewachsen ( Garmar- 
na gefallen mir noch am besten ) , die erhoffte 
Mystik und Natürlichkeit ist dabei zu selten 
spürbar. Meistens wirkt das alles künstlich 
zusammengequetscht, Hauptsache noch eine ‘ 
neue, interessante Mischung ‘ von verschiede¬ 
nen Musiken, Spielarten oder Strickmustern der 
verschiedensten Gegenden und Epochen. 
Immer dasselbe, Folklore wird selten als die 
ehrlichste, ‘ unschuldigste 1 und natürlich 
gewachsene jeweilige Musik des einfachen 
Volkes respektiert, sondern abwechselnd von 
Geschäftsmachern der Masse oder von irgend¬ 
welchen Wannabe - Bodenständigen, gezwun¬ 
genen - Multi - Kulti - Weltverbesserern verwur- 
stet. Egal, diese Platte hier ist sowieso Null 
Prozent und sieht dazu wie ‘n Technosampler 
aus. Hab* mich jetzt leider auch noch über diese 
Hippie - Kunst - Spinner aufgeregt, sorry. 

Vasco. 





SPASS DABEI 


Schluß Mit Lustig CD 


25m 

LOST&FOUND -AUEWEG3 
30900 WEDEMARK - CERAAANY 
TEL:0 51 30-97690 - FAX:0 51 30-77 73 
http://WWW.LOSTANDFOUND.DE 
E-AAAIL:UNDERCROUND@ LOSTANDFOUND.DE 


Innerhalb von nur zwei Jahren verdrängten SPASS DABEI so ziem¬ 
lich jede D-Punk Formation auf hintere Plätze und schoben sich 
somit fast unbemerkt in die Top 10 des Genres. 

INZWISCHEN HAT SICH DIE GEICHNAMIGE DEBÜT CD IMMERHIN SCHON 
28.000X VERKAUFT UND DIE LETZTJÄHRIGE 'ALLES NUR WORTE' SINGLE 
STIEG MIT PLATZ 27 BEACHTLICH GUT IN DIE MEDIA CONTROL CHARTS EIN. 

Sehr wahrscheinlich gehen SPASS DABEI im Winter mit den 

TINA TURNER und GREEN DAY auf ausgedehnte 

Stadien-Tour; bzgl. massiger Bauzaundeko und heavy VIVA Rotation wurden von 
L&F schon erste Telefonate geführt; Studioreports zum kommenden Album dem¬ 
nächst in allen Medien. Folgende Anfragen liegen vor: 

Auftritt bei ‘Wetten Das?!' und Fotosession für PLAYGIRL. 
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poror OF RECORDSßWIgglA H 
™00l SHIRTS, BADGES, STICKERS 
ID ALL THE STUFF YOU ARE LOOKING FOR 




V. A. : SHREDS VOL. 4 - AMERIKAN UNDER¬ 
GROUND 96 CD 

(Shredder Records, 75 Plum Tree Lane 3, San 
Rafael, CA 94901, U. S. A.) 

Neuer Shredder Sampler, dieses kleine, aber 
feine Label, das mir dereinst die großartigen 
Parasites' offenbarte! Hier gibt’s 16 Songs von 
ebensovielen neueren Bands (außer den 
"Beitones' kenne ich keine), die bisher höch¬ 
stens ein paar Songs auf ‘ner 7“ oder zwei raus 
haben. Dabei geht’s von Punk ‘n’ Roll und 
melodischem Punkrock über Surf & Garage bis 
hin zu Gitarrenpop. Sind wirklich schöne, gute 
Songs dabei. Vasco. 

V. A. : SMART HITS CD 

(Londsdale Records, Erlanger Str. 7, 90765 

Fürth) 

Für Skaneueinsteiger dürfte das genau der 
richtige Sampler sein, da es Zwölf mal mit bester 
Skamucke zur Sache geht. Alles Auskopplungen 
von verschiedensten Tonträgern, aber 1A 
Zusammengestellt. Schon der Hit ‘Moon Hop’ 
von ‘Derrick Morgan & Yebo’ ist einfach Bären¬ 
stark uns bestens Tanzbar. Ich möchte jetzt nicht 
auf jede Band eingehen, sondern sie mal kurz 
auflisten. ‘Laurel Aitken, Spicy Roots, The New 
York Ska & Yazz Ensemble, Dr. Ring Ding & The 
Senior Allstars, The Hotknives, Mr. Review, 
Golpe De Estado, Skarface, Tiny Hat Orchestra, 
Das SKArtell, The Butlers’ . Hier kann man 
einfach nichts falsch machen. Die Perle beige¬ 
packt, CD eingeschmissen und dann wird 
abgesteppt. Frank. 

V. A. : SWITZERLAND OFF COURSE LP 
(Loud, Proud & Punk Records / siehe Anzeige) 
Nicht wieder diese ollen Kamelen, werde ich jetzt 
den einen oder anderen von Euch schreien 
hören. Aber vergeßt das wieder schnell. Denn 
diese alten Tracks / Bands lassen vieles an 
Neuerscheinungen locker hinter sich. Denn 
damals war es nicht ganz so einfach als Punk zu 
gelten, beziehungsweise Punkmusik zu spielen. 
Das kann man wohl mit der heutigen Zeit nicht 
vergleichen, wo sich fast jeder Depp Punk 
schimpft. Hier wird nun die Schweizer Szene 
beleuchtet und wer den Jörg und seine bisheri¬ 
gen Releases kennt, weiß das ihm hier mal 
wieder sehr guter Punkrock serviert wird. Teils 
gab es diese Tracks schon auf den verschieden¬ 
sten Tonträger, doch auch unveröffentlichte 
Sachen gibt es hier zu hören. Die Originalen 
kann man heutzutage eh nicht mehr zahlen und 
so ist das ganze hier schon einmal eine gute 
Anschaffung. Los geht es mit THE SICK, die mit 
6 Songs aufwarten, bevor MOTHER’S RUIN mit 
zwei Stücken die A Seite beenden. Doch auf der 
B Seite drehen sie noch mal vier mal auf und ihr 
könnt schön Up & Down hüpfen, bis ihr Blasen 
unter den Fußsohlen habt. Als letztes gibt es 
dann noch 6 Lieder von CHAOS. Mehr gibt es 
jetzt auch nicht zu vermelden, da dieser Sampler 
einfach nur Pflicht ist. Frank. 

V.A.- Ska Bandits CD 
(Leech Rec./P.O.Box 154, CH-8042 Zürich) 
Absolut lieblos aufgemachte CD. Aber das bleibt 
das einzige was ich zu meckern habe, denn dat 
Dingens läuft hoch und runter und macht mir 
diesen frühlingshaften Winter schon schwer Lust 
auf die folgende Hitzewelle. Bin ja nun echt nicht 
der Ska-Pfiffi, aber was hier Crawldaddy, Planet 
Smashers, Square Roots, Snail Ramp, Kalles 
Kaviar und viele mehr (insgesamt 20 Stücke) 
verbrechen, ist anständigen Banditen absolut 
würdig. Im Gegensatz zu der mittlerweile schwer 
ausgelutschten Ska-Punk-Welle sind die meisten 
eher noch rüde genug, um ordentlich Arsch zu 
treten. Herausheben will ich hier niemanden, 
kann diesen Sampler aber nur wärmstens 
empfehlen. Swen. 


V.A.: SKATERS HAVE MORE FUN CD 
( Plattenmeister) 

Kleiner Nachtrag. Wie ihr euch vielleicht erinnern 
werdet, hab ich das Teil schon in der letzten 
Ausgabe besprochen und recht garstig verrißen. 
Nun, die Zusammenstellung und die Gestaltung 
sind nach wie vor nicht mein Fall und auch an 
der „Skater-Bewegung“ kann ich nichts finden, 
aber in Bezug auf die Intention hab ich mich 
zugegebenermaßen vertan (vertan, vertan, 
sprach der Hahn...). Nach einigen ziemlich 
netten Gesprächen mit dem Hauptverantwortli¬ 
chen von Kurzschluß muß ich zumindest die 
gute Absicht, die hinter der Sache steckt aner¬ 
kennen und kann guten Gewissens zu der CD 
folgendes sagen: Tauglich für alle die, die einen 
kleinen Überblick über populäre, mehr oder 
weniger alternative Musik haben wollen, von 
MOTÖRHEAD und NAPALM DEATH über die 
DKs, BLACK FLAG und NOFX bis hin zu FANTA 
4 und FETTES BROT. Wer ansonsten was für 
Obdachlose tun will, hier ist ne Adresse: BAG 
Wohnungshilfe e.V., Frau Rosenke, Postfach 
130148, D-33544 Bielefeld. ATAKEKS 

V.A.: Volxdroge 2 CD 

(Volxdroge c/o Dirk Dommaschke, Knechtste- 
denstr.13, 40549 Düsseldorf) 

Inzwischen ist ja schon der dritte Teil in Arbeit, 
aber der zweite ist immer noch aktuell... also hier 
sind 27 Songs drauf, und ich war sogar ange¬ 
nehm überrascht liefen die meisten doch wirklich 
gut rein! Gut, Bands wie GERM ATTACK, 
BAFFDECKS, GRAUE ZELLEN oder AURORA 
kennt man schon (oder sollte man kennen)... 
aber z.B. LINK wissen durchaus positiv zu 
überzeugen. Hier kriegt man absolut genug für 
sein Geld und statt euch im Radio die Zusam¬ 
menstellung irgendwelcher PippiPop Djs anzu¬ 
tun, solltet ihr euch besser ein paar solcher 
Punk/HC Sampler zulegen, denn die sind 
sozusagen die Zusammenstellung der Leute die 
die Sampler machen und da kommt sehr oft viel 
viel mehr bei rum als bei der Langeweile im 
Radio!!! Nejc 

V.A.: THE VIRUS THAT WOULD NOT DIE l-CD 
(Alternative Tentacles) 

Nach der „Virus 100“ nun der 2. Labelsampler 
von AT. Diesmal sind es 23 Titel & die CD 
krankt wie ca. 90 % aller Compilations an dem 
Umstand, daß sie von gut bis scheiße alle 
Register ziehen. Zweimal gesprochenes Wort ! 
Wer braucht das?? (Ich bin schon froh, daß hier 
nicht so'n mutierter Bodybuilder sabbelt !!!) Auf 
der Habenseite sind Kracher wie BUZZKILL, 
LARD, PELIGRO, FIXTURES, DICKS und 
natürlich DK. Aber ob diese 6 Bands wirklich in 
der Lage sind, den ganzen Sampler rauszurei¬ 
ßen, wage ich zu bezweifeln, da der größte Teil 
des Restes (laut Adam Riese 17 Stück) einfach 
nur Scheiße klingt. Letzenendes entscheidet das 
aber jeder anders. Selber hören. Juri Architeutes. 

V.A.: „Water Music“ LP 
(Rhetoric Records) 

Ähnlich wie bei oben beschriebenem Sampler, 
handelt es sich hierbei um eine LP-Pressung 
des vorher als CD bei JUST ADD WATER 
erschienen (ersteh) PopPunk CD Sampler... 
ebenfalls 1000 auf farbigem Vinyl... Bei den 
Bands gibt es auch einige Überschneidungen... 
CAMPFIRE GRRRLS, NOBODYS (hier mit 
einem LP Track), PARASITES, wieder BORIS 
THE SPRINKLER, wieder SCOOBY DON’T... 
allerdings hat man sich hier auf 12 Titel be¬ 
schränkt, was für den vollen LP Preis dann doch 
etwas mager erscheint, auch wenn Rev.Norb 
persönlich das Cover nachcoloriert hat... Nejc 


V.A.: WIR SIND FORTUNA DÜSSELDORF. Wir 
können alles. -CD 
(Wolverine Records) 

Stöhn ! Noch so'n fußballverherrlichendes Teil. 
Es reicht wohl nicht, daß Vereine wie Sankt 
Paula oder Schalkä abgefeiert werden, nein, 
gezz auch noch die Luschen von Fortuna. 
Hilfääää !!! Doch welch Wunder ! Es ist nicht der 
übliche, stumpfsinnige und einfallslose Rummel, 
der um solche Haufen gemacht wird. Mitnichten 
wird hier Lied an Coverversion gehängt ! Nein !! 
Mit wohltuender Ironie bis beißendem Sarkas¬ 
mus werden mit gesprochenem Wirt... äh Wort 
erstma Gründe des Fan-Daseins gesucht & 
gefunden. Und was an musikalischen Ergüssen 
hier drauf ist, ist allererste Sahne & Zeitdoku¬ 
ment zugleich ! STUNDE X und FAMILY 5. 
Beide zusammen ergibt das ungefähr eine 
Stunde Mucke + reichlich 10 Minuten gespro¬ 
chene Kommentare, Versprechen & Ab¬ 
schiedsworte. Es sind war keine 90 Minuten, 
aber die CD ist doch rund !!! 3:0 für Fortuna !!! 
Juri Betzenberg (???) 

V.A.: Xanadu CD 

(Rhetoric Rec., Po Box 82, Madison, Wisconsin 
53701 USA) 

Ein wild zusammengewürfelter Sampler wie mir 
scheint...(übrigens der erste eigene von Rhetoric 
Rec.) Poppunk von hierzulande unbekannten 
Bands ala - halt vielleicht sollte ich lieber die 
aufzählen von denen man eventuell bereits 
gehört haben sollte? CRUMBS, WESTON, 
BORIS THE SPRINKLER, BEATNIK TERMI- 
TES, SONIC DOLLS, MANDINGO, EVERREA- 
DY... jedenfalls ein Sampler der nicht sonderlich 
aus der Masse heraussticht und den man sich 
für 10DM ruhig mal zulegen darf (wenn man ihn 
den überhaupt für so wenig bekommen kann, 
soweit ich das beurteilen kann ist das ein ganz 
regulärer Sampler... anyway. Nejc 


VA: ZUGEFÜHRT I LP 

(Halb 7 Records / im PLASTIC BOMB- 

Vertrieb) 

Das wurde auch mal Zeit Sämtliche Songs 
handeln von den Praktiken unserer geliebten 
deutschen Polizei. Dazu gibt's Einspielungen 
von Chaostagen & anderem Bullenzeugs. 
Neben hochkarätigen Bands wie LOKALMA- 
TADORE, RECHARGE, PUBLIC TOYS oder 
MÜLLSTATION gibt's die volle Keile 
Deutsch-Punk von SCHIMMELBROT, 
REICH & SCHÖN, LAUSITZ PAC K, und 
anderen. Die liebevoll aufgemachte LP 
kommt in bullengrünem Postfaltcover. 
Schnell zuschlagen lül Aber hallo ii Micha 


.A.: Zehn -CD 

(Fidel Bastro, Methfesselstr. 10,20257 Hamburg) 
Sampler aus dem Hause Fidel Bastro, darauf 
haben sich dieverse mehr oder minder schräge 
Alternative und Experimental Bands wie „Ba¬ 
stro“, „Dackelblut“, „Halb“, „Happy Grindcore“, 
„Die Hexen“, „Knochen=Girl“, „Ostzonensup¬ 
penwürfelmachenkrebs“, „Stau“, „Stein“ und 
„Unhold“ versammelt haben, einige dieser Bands 
erinnern an SST Combos, andere Bands sind 
einfach nur unerträglich, peinlich, monoton und 
nervtötend. Nur für Experimental Freaks geeig¬ 
net! Björn. 

VANILLA POD - Trigger CD 
(Them's Good Records) 

Musikalisch enthält diese Durchschnittsware 
90% TEN FOOT POLE und 10% woanders 
Geklautes. Dabei kommen VANILLA POD aus 
England und könnten sich wirklich andere 
Vorbilder suchen, z.B. die VIBRATORS oder 
EDDIE AND THE HOT RODS oder so. Warum 
will eigentlich keiner mehr wie die klingen? Die 
Texte sind gnadenlos schlicht oder viel zu 
persönlich. Ständig werden die Personalprono¬ 


men „Ich“ (I) und „Du“ (You) verwendet. Das 
Ende einer Freundschaft oder einer Beziehung 
wird des öfteren thematisiert, die Gründe aber 
bleiben stets unklar. Hinzu kommt das mir das 
Cover (vorne: Kind mit Plastik-Gewehr auf 
Dreirad, hinten: Kind mit roten Augen und 
Hörnern) gar nicht gefällt. Allerdings kann 
mensch der ebenfalls enthaltenen Photo-Collage 
das ungefähre Alter der Bandmitglieder entneh¬ 
men, und da das nicht sehr hoch liegt, kann 
mensch über einiges hinwegsehen. Außerdem 
ist „Problems“ beispielsweise schon sehr 
hitverdächtig. Für alle die TEN FOOT POLE vor 
allem wegen der Mucke mögen. ATAKEKS 


VERBRANNTE ERDE-7“ 

(Matatu Rec., Jens Haibauer, Heinrich- 
Heine-Str. 11, 07548 Gera / im PLASTIC 
BOMB-Vertrieb) 

Da hatte ich doch schon mal ein Tape in 
der Hand von, oder ??? Egal, denn Ver¬ 
brannte Erde gehören für mich nach die¬ 
ser Single zur ersten gleichwertigen EA 
80-Kopie überhaupt. Musikalisch kann ich 
überhaupt keinen Unterschied feststellen, 
nur textlich sind die Geraer nicht ganz so 
abgedreht wie das M’chengladbacher Ori¬ 
ginal. Es bleiben 3 Songs, die in meiner 
privaten Hitliste ganz, ganz weit oben ste¬ 
hen. Und wer auf die Gladbacher Fun¬ 
punks steht, der wird hier niemals ent¬ 
täuscht sein. Swen. 


VOICE OF A GENERATION - Classic Supidi- 
ty CD (SIDEKICKS) 

Ups, mal eine Überraschung. V.O.A.G. kommen 
zwar aus dem ganz hohen Norden, nämlich 
Schweden, machen aber weder Melodycore, 
noch SE - Hardcore, noch Ska, noch Doom - 
Metal, sondern, trara : Punk!!! Ja, ja, Punk. Und 
zwar im engsten Sinne. Man denkt sich in das 
Jahr 1977 und ins (zumindest aus dem Fernse¬ 
hen) trübe London. V.O.A.G. klingen tatsächlich 
stark nach den SEX PISTLOS, BUZZCOCKS, 
ein wenig CLASH, ADICTS... Moment, beim 
Durchblättern des CD - Heftes bemerke ich, daß 
da einer ein RANCID - T - Shirt trägt. Vielleicht 
doch nur eine Kopie der Kopie? Nun, wollen wir 
nicht böse sein und leichtfertig Unterstellungen 
Vorbringen - Fans oben genannter Bands 
können ja mal hier rein hören. DOOLITTLE 

VULTURE CULTURE - Hypocrite 7“ 

(Flight 13) 

„Röck em all“ steht im Innencover und wirklich 
(an dieser Stelle schäme ich mich nicht eine 
momentan bei anderen Schreibern dieses 
Heftes sehr beliebte Floskel zu übernehmen) : 
Das Rockt! Und wie das rockt. Das rockt in 
schönem mittlerem Tempo. Das rockt rauh und 
kratzig. So wie's eben rocken muß, mit Ecken 
und Kanten. Ist bestimmt keine Mucke für die mit 
den Vans anne Füße, die glauben Punk sei ein 
auf Californien begrenztes Musikphänomen, das 
Mitte der 90-er Jahre plötzlich auftrat und in zwei 
Jahren mit dem Ausklingen der Pubertät wieder 
verschwinden wird. Ist was für die Älteren. Und 
weil ich mich mit 22 auch schon oft ganz alt fühle 
ist es auch was für mich. Zwei Songs von 
VULTURE CULTURE sind drauf, einer über die 
Liebe und was davon übrig blieb und einer für 
Theo Waigl (textl. nicht ganz so gut), sowie eine 
Cover-Version von CHUCK BERRYS „Maybelle- 
ne“, die dem Original in nichts nach steht 
(CHUCK BERRY war sowieso schon immer der 
wahre König des Rock'n Roll, schön daß das 
mal eine Band erkannt hat), was die Paderbor- 
ner früher so produziert haben, war nie schlecht, 
hat mich aber auch nie aus dem Korbsessel 
gerissen. „ Hypocrite“ dagegen läuft bei mir jetzt 
seit Tagen. Besorgen oder künftig als arme 
Fackel darstehen. Kommt in rotem Vinyl. Wem 













das gefällt, der sollte sich übrigens mal THE 
GITS anhören. ATAKEKS 

WOODHEAD/ CRAVING Split EP 

(Short Egg Records, Mainzerstr.37, 66111 

Saarbrücken/Revolution Inside) 

Zwei mal heftiger Noise-Rock. Craving von 
Revolution Inside gefallen mir etwas besser, 
nicht zuletzt deshalb weil sie überraschender¬ 
weise kurz bevor das Gekreische wieder einsetzt 
manchmal nach den DKs klingen. Nen bißchen 
jedenfalls. Texte sind keine dabei, die Coverge¬ 
staltung ist (etwas unterkühlt) nicht so ganz nach 
meinem Geschmack. Patrick von oben schon 
erwähntem Label versprach eine Killer-Platte. 
Schwer erwischt hat's mich nicht beim Lau¬ 
schen, aber der Krach hier hat gegenüber 
anderem Krach den Vorteil daß er nicht so 
dumpf und schwerfällig aus den Boxen wum¬ 
mert. ATAKEKS 

P S. Bassist und Sänger von WOODHEAD 
machen by the way auch STEAKKNIFE. 


WERNT - Wreckin'Temples -LP / CD 
(Knock Out Rec. / im PLASTIC BOMB- 
Vertrieb) 

Wow !! The WERNT bestehen aus 2 Mitglie¬ 
dern von G.B.H., dem Drummer & dem ge¬ 
nialen Sänger der originalen ENGLISH 
DOGS. THE WERNT spielen hier die groß¬ 
artigen alten Songs der beiden Bands, durch 
die sie erst ihre Plattendeals mit Clay Re¬ 
cords erhielten. Für die folgenden Platten 
wurde jedoch nur neues Material genommen. 
Erst jetzt hat man diese Perlen beider Bands 
aus den frühen 80em wieder ausgegraben & 
veröffentlicht. Allein „Pig Dog Killer*, .Mark 
The Beast“ und das supergeile ,On A Missi¬ 
on* sind völlig geile Killer-Punksongs !!! Be¬ 
ster England-Punk in der Tradition der frühen 
80er. Farbiges Vinyl. Micha. _ 


WITHIN REACH - Strengh Through Diversity 
CD (Sidekicks Records, Vertrieb: Burning Heart) 
Ja, ja in Schweden sind die Winter bekanntlich 
grimmig. Dementsprechend rauh sind anschei¬ 
nend auch eine beachtliche Anzahl junger 
Männer dieser Gegend, die ihre Energie in 
kraftvolle Hartkern- Musik umzusetzen wissen. 
WITHIN REACH bieten alles, was man so von 
einer Hardcore Band erwartet: kurzgeschorene 
Haare, dicke Muskeln unterm T-shirt und ein 
finsterer Blick an der Kameralinse vorbei. Dazu 
Texte über Freundschaft, Zusammenhalt usw.. 


Alles nicht neu -klar-, seit MINOR THREAT 
wohlbekannt, aber bei weitem nicht schlecht 
dargeboten. Man heizt ordentlich den Dampf¬ 
kessel an und brüllt sich die Seele aus dem Leib 
- da verzeihen wir ihnen auch großzügig einige 
mißglückte Metal- Soli. DOOLITTLE 


WONDERPRICK - Fartgun -CD 
Nasty Vinyl / im PLASTIC BOMB-Vertrieb) 
Überraschung I War ihre erste Platte noch 
eher durchschnittlich, legen die Jungs um 
Martin von RASTA KNAST jetzt richtig los. 
Neben einigen eigenen Songs sind hier 
auch etliche geniale Coverversionen von 
ABBA, POLICE etc. mit dabei. Schneller, 
eingängier Punk. Druckvoll & klasse ! 13 
Songs mit Witz. Micha. 


WOLFPACK - Lycanthro Punk LP / CD 
(Distortion Rec. / Schweden / im PLASTIC 
BOMB-Vertrieb) 

Der schwedische Crust-Punk-Panzer rollt 
wieder! Nach ihrer ultrageilen, ersten CD 
legen die ehemaligen ANTI CIMEX-Leute 
endlich einen 2.Longplayer nach. Unge¬ 
hobeltes, brutales Geholter. Der Panzer 
hält höchstens mal kurz, damit sich die 
Besatzung schnell mit Whisky-Kisten & 
rohem Fleisch versorgen kann. 13 Songs 
rhythmische, bollemdeSongs, die 
DISCHARGE mit ihrem eigenen gewalttä¬ 
tigen Sound mixen. We eine unkontrol¬ 
lierbare Lawine I Micha. 


WOLFPACK / SKIT SYSTEM - Split 7“ 
(Distortion Rec. / Schweden / im PLASTIC 
BOMB-Vertrieb) 

WOLFPACK feuern wieder aggressiven 
Böller-Crust-Punk aus allen Rohren ab. 
Eine musikalische Dampfwalze. SKIT SY¬ 
STEM kommen auch aus Schweden & 
sind ebenfalls gnadenlos rasant. Eine bra¬ 
chiale Dosis mit dem Holzhammer. Mi¬ 
cha. 


WILL HAVEN - El Diablo -CD 
(Crisis Records / Gordeon Promotion) 
Furchtbarer Geschreie & Todesröcheln von 
Leuten, die's privat bestimmt ganz ganz schwer 
haben. Hängt euch auf! Micha. 

WISHMOPPER „9mm vor dem Abgrund“ CD 
(Volxdroge Records) 

16 Songs in gut 55 Minuten, was sagt uns das? 


Richtig, eilen lange Intros und viel 
Gitarrenrumgeriffe zum recht 
nörgeligen Gesang. Zusammen 
passen tut das aber dann doch 
alles hervorragend. Wohl nichts für 
nette fröhliche Menschen wie 
mich... gutes Riffing, gute Scheibe, 
auch wenn ich sie mir nicht 888 
mal anhören werde. Haben auch 
einen starken Rockeinfluß möchte 
ich noch vermerken. Nejc 

WHATEVER-YOUNGSTERS CD 
(Dr. Strange Records, P. 0. Box 
7000 - 117, Aita Loma, CA 91701, 

U. S. A.) 

Sehr gute Platte. Kräftiger, kantiger 
Punkrock! Kommen aus Ohio, 
klingen aber wie Kalifornien, 
irgendwo zwischen Social Distorti¬ 
on, Bad Religion und US Bombs. 
Zwar kein Jahrhundert Knaller, wie 
ihn die Kollegen vom großartigen 
Gerda Zine hierin erkennen wollen, 
aber tatsächlich ein großartiges 
Stück Punkrock. Und schnell noch 
ein zweites Mal hören... Vasco. 

ZEN GUERILLA CD 
(Alternative Tentacles/EFA) 
Ziemlich verrückte Rockmusik die 
auf einem gewissen Beat basiert 
und doch eine gewisse Monotonie 
aufweist. Die Musik selber ist 
eigentlich recht cool, rockt ordent¬ 
lich ab. Aber mit dem Gesang kann 
ich dann aber irgendwie nichts 
anfangen. Insgesamt also ein 
ziemlich durchwachsener Ein¬ 
druck... 12 Songs in 32 !4 Minuten. 
Stehen insgesamt aber wohl 
absolut eher auf der guten Seite. 
Werft mal ein Auge drauf. Nejc 

ZOINKS-WELL AND GOOD CD 
(Dr. Strange Records / U. S. A.) 
Netter Punkrock, der sich nicht 
allzusehr von vorgerigen Zoinks 
Platten abgebt, eben recht flotter, 
melodischer Punkrock Kaliforni¬ 
scher Art, hier jetzt z. T. vielleicht 
ein bißchen ruhiger, reifer. Ganz 
0. K. Vasco. 


ien 


Lage in Algerien 
kein Asyl-Grund 

Trier (dpa). Die Verhältnisse 
in Algerien reichen nach ei¬ 
nem Gerichtsurteil nicht als 
alleiniger Grund für Asyl in 
Deutschland aus. Die Rück¬ 
kehr eines Algeriers in seine 
Heimat bedeute nicht automa¬ 
tisch den „sicheren Tod oder 
schwerste Verletzungen“, ent¬ 
schied das Verwaltungsgericht 
Trier in einem gestern veröf¬ 
fentlichten Urteil. In Anbe¬ 
tracht einer Bevölkerung von 
rund 26,7 Millionen Menschen 
könne bei rund 75 000 Todes¬ 
opfern seit 1992 nicht „von ei¬ 
ner individuell konkreten Ge¬ 
fahr“ ausgegangen werden 
(AZ: 7 L 98/09.TR). 


Wann ist man denn 
„ individuell“ bedroht?!!! 
Bei 1 Millionen Toten, bei 
2, 4 oder 10 Millionen??? 

Naja, unter den 75.000 
Toten sind wahrscheinlich 
sowieso 50.000 
Verkehrstote...!! 
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„Your pleasure makes me sick“ 

Auf unserer letzten PLASTIC BOMB 
PARTY überreichte mir ein etwas blas¬ 
ser junger Mann, man könnte ihn auch 
meinen Schwippschwager Heipi nen¬ 
nen, denn irgendwie sind wir wohl 'n 
bisken verwandt (auch nicht), aber das 
ist ja auch völlig egal, auf jeden Fall 
überreichte er mir ein Demotape einer 
Band namens HONK, von der ich bisher 
auch nicht nur ein Sterbenswörtchen - 
geschweige denn -liedchen, vernommen 
habe. 

Entgegen sonstiger Gepflogenheiten 
gab ich das Tape nicht unserem Kasset- 
ten-Terminator Helge, sondern nahm es 
interessehalber selber mit nach Hause, 
allerdings ohne sonderlich hohe Erwar¬ 
tungen. Als ich das Tape dann irgend¬ 
wann später in den Recorder schob, 
traute ich meinen Ohren kaum. Das war 
mit einigem Abstand das beste Demota¬ 
pe, wat sich Gevatter Kolas jemals am 
anhören tun mußte. Ein echter Killer!!! 
Wie „Uns Micha“ (siehe Review im PB 
#21) fühlte ich mich auch in die Achtzi¬ 
ger zurückversetzt, obwohl mir persön¬ 
lich der Bezug zum Hardcore ein wenig 
fehlt, da meine Wurzeln doch wohl eher 
im Punkrock-Bereich zu suchen sind. 
Der Titel des Demos „Your pleasure 
makes me sick“ erinnert auch ein biß¬ 
chen an die legendären JOY DIVISION, 
die sich mit ihrem Funpunk ja anno 
dazumal auch ne große Anhänger¬ 
schaft erspielten. 

Es handelt sich hier um eine geniale Mi- 
Mi- 

schung 
aus Old 
School - 
HC, der 
noch um 
einige 
Ska- 
Elemen- 
te ange¬ 
reichert 
wurde 
(„Sweet 

Sharon“) und mächtig in den Arsch tritt. 
Sehen könnt Ihr HONK auf jeden Fall auf 
unserer nächsten PLASTIC BOMB-Party, 
da hab' ich mich schon relativ früh 
festgelegt. 

Na, auf jeden Fall beschloß ich für mei¬ 
nen Teil, ins benachbarte Unpolitisch- 
Hausen (Dinslaken) zu fahren und das 
alte Frage- und Antwort-Spiel zu spie¬ 
len. Vorher wurde ich von der Band 
sogar noch mit lecker Pasta verköstigt, 
denn mit vollem Magen redet sich's 
besser. Ach ja, die Akteure dieses Inter¬ 
views sind Heipi (Gesang), Uffi (Schlag¬ 
zeug), Arend (redegewandter Bassist) 
und der Belta (Gitarre).Und ab dafür.... 



PB: Lieblingsfrage.... 

Uffi: Also, ich bin schon von Anfang an 
dabei... die Band als solche besteht min¬ 
destens schon seit 12 Jahren... 

Arend: Na schon länger. .. 

Uffi: Wat? 

Arend: Na, da kommen wir gleich nochma 
drauf zu sprechen... 

Uffi: Na, wie gesagt, ich bin schon von 
Anfang an dabei, dann bin ich 'ne Zeitlang, 
aus welchen Gründen auch immer , nach 
Berlin abgerückt und seit viereinhalb Jah¬ 
ren wieder dabei... 

Heipi: Obwohl die Band ja anders hieß... 
Uffi: Ja, früher waren wir halt TRENDY 
COMPLAIN! 

Arend: Dat muß man eigentlich auch ma 
ganz groß betonen... wenn überhaupt hier 
von der HONK-Geschichte gesprochen 
wird, dann muß auf jeden Fall TRENDY 

■ “ .'.'■ '. COM 

PLAI 
N er¬ 
wähn 
t wer¬ 
den. 
Auf 
der 
ande- 


interessiert uns das natürlich überhaupt 
nicht mehr... Unsere Sache is halt HONK 
und wat interessiert uns heute TRENDY 
COMPLAIN... 

PB: Also, es kommen da keine Über¬ 
schneidungen mehr vor. Keine Sachen 
mehr von TRENDY COMPLAIN dabei? 

Uffi: Also, der heutige Sound von HONK 
hat mit TRENDY COMPLAIN überhaupt nix 
mehr zu tun! 

PB (setzt schlauerweise Eure Unkennt¬ 
nis über T.C. voraus): Inwiefern? 

Uffi: Also, nachdem ich weg war und die 
Band sich formiert hat. .. eigentlich war die 
Grundidee dieselbe... aber der Sound war 
dann mehr so Crossover, würd' ich mal 
sagen. 



Arend: Ja, wat zwischendurch war, dat is 
wat ganz anderes. Früher haben wir ziem¬ 
lichen Trashcore gemacht, haben uns 
ehrlich gesagt ziemlich was drauf eingebil¬ 
det, sehen die Sache aber mittlerweile 
etwas anders. Also, wat wir jetzt machen, 
ist „back to the roots“, sprich 82/83-er US- 
Hardcore... 

PB: Und an welchen Bands orientiert Ihr 
Euch da? 

Arend. Ja, da kann ich eigentlich gar nix zu 
sagen (großes Gelächter)... da sollte der 
Heiko vielleicht mal was zu sagen... 

Heipi: Ich sach da nix zu! 

Arend: DEPECHE MODE! Du hörst es ja 
gerade im Hintergrund. (Anm. Kuwe: 
Stimmt gar nicht!) 

Uffi: D.R.I., CIRCLE JERKS, DIE KREUT¬ 
ZEN, CRUZIFIX, MISFITS, ARTICLES OF 
FAITH und so Sachen. 

Arend: Unser Problem ist eigentlich, daß 
wir gar nicht interviewreif sind (Anm. Kuwe: 
Also Arend, eins muß ich sagen, wenn es 
einen Menschen gibt, der interviewreif ist, 
dann bist Du das) Wir versuchen eigentlich 
unser eigenes Ding durchzuziehen und uns 
an den Geschmäckern zu orientieren, die 
wir nun mal alle vier haben. Wir haben da 
alle unsere eigenen Vorstellungen, und das 
ist bei uns auch oft genug der Streitpunkt. 
Wir sind auch oft genug genervt, weil z.B. 
der Uffi nur am drummen is und wat ich 
mach , weiß ich manchmal auch nich so 
genau... 

Uffi: Du laberst halt zuviel (großes Ge¬ 
lächter....) 

PB: Habt Ihr bei Euch so'ne Art Band- 
Führer, der die Marschroute bestimmt? 
Oder läuft das bei Euch alles basisde¬ 
mokratisch ab? 

Arend (wer sonst?): Belta macht die musi¬ 
kalischen Sachen 

Belta: Also, ich bring halt die Ideen ein und 
wir arbeiten die dann zusammen aus. 

Uffi: Also, ich würd' sagen, die Musik 
entspringt aus unseren Köpfen insgesamt! 
Arend: Ja, trotzdem macht der Belta die 
musikalische Seite klar und der Heipi 
arbeitet halt die Texte aus. Der Heipi hat 
halt manchmal das Problem, daß wir ei- 















115 



gentlich immer gut mit ihm können, aber er 
nicht immer mit uns! 

PB: Heißt das Demo deswegen „Your 
pleasure makes me sick“? 

Arend: Ja, da hast Du recht. Daher kommt 
dat überhaupt. (Anm. Kuwe: Ob ich das 
glauben soll?) 

PB: Ihr singt ungewöhnlicherweise in 
Deutsch und in Englisch. Es gibt ja da 
Fraktionen, die sagen, „ich singe in 
Englisch, weil's besser vom Ausdruck 
hinkommt“ und die anderen, die halt 
sagen, „ich leb' hier und deswegen hab' 
ich auch in meiner Sprache wat zu 
sagen“. 

Uffi: Ich weiß nich, da legen wir halt keine 
festen Maßstäbe an. Kommt halt drauf an! 
Wird auch so'n Mischmasch bleiben und 
ich könnte mir auch vorstellen wat inner 
anderen Sprache zu bringen, vielleicht in 
Spanisch oder Französisch... es gibt ja 
auch deutsche Gruppen, die einen beein¬ 
flußt haben, z.B. SLIME usw. 


PB: Das ist wohl eine Situation, die 
jeder kennt! 

Heipi: Ja, ich war selbst in der Situation, 
die hat sich bei mir aber ziemlich geändert. 
Uffi: Also, ich muß dazu sagen, daß ich 
praktisch auch so 'ne Zeitlang gelebt habe 
„Auf dem Friedhof, aber irgendwie pennt 
man ein im Leben, es ist so... jetzt fühl ich 
mich eigentlich ganz o.K. so als trommeln¬ 
der Junggeselle (sic!) und arschiger Malo¬ 
cher... 

Arend: Also, ich muß dazu auch mal wat 
sagen. Ich bin seit 10 Jahren glücklich mit 
meiner Frau und hab' da überhaupt keine 
Probleme.... in der Beziehung so wie der 
Uffi hat oder irgend sonz 'n Mensch. 

PB: Aber Du redest gerade von einem 
lebenden Wesen, oder?! 

(großes Gelächter) Arend: Also, meine 
Frau is stärker als unsere ganze Band 
zusammen, dat fasziniert mich ja so an 
der. 

Uffi: Dat glaub' ich aber nich. 

PB: So 'ne lustige Wendung dieses 


Arend: Im Prinzip interessiert uns dat'n 
Scheißdreck, wir wollen uns einfach nur 
ausdrücken! 

Heipi: Es war am Anfang ziemlich schwer, 
die Texte in Englisch umzusetzen. Hinter 
englischen Texten kann man sich auch 
schon mal schneller verstecken, während 
deutsche Texte schon direkter sind. 

PB: Und wie läuft das dann? Ist erst der 
Text fertig und dann die Musik? 

Belta: Nee, das läuft genau andersrum. 
Erst wird der Song fertiggestellt und dann 
kommt der Text. Na ja, aber es ist nicht so 
austauschbar - zum Beispiel ist es unmög¬ 
lich vorstellbar, die Musik von „Sweet 
Sharon“ mit anderen Songs, wie z.B. „Auf 
dem Friedhof zu kombinieren oder über¬ 
haupt unter einen Hut zu bringen.. 

PB: Worum geht es in „Auf dem Fried¬ 
hof“? 

Heipi: Es geht um Zurückgezogenheit. 
Also, daß Du Dich in 'ne Beziehung zu¬ 
rückziehst, in ein Schneckenhaus, über¬ 
haupt nix mehr mit Kollegen/Freunden 
unternimmst.. 


Gespräch auch jetzt genommen hat, 
Euch als Funpunker abzustempeln wäre 
wohl das falscheste, was man über¬ 
haupt an Einschätzung vornehmen 
könnte. Eher das Gegenteil, also vom 
textlichen her, die Musik unterstreicht 
das Ganze ja nochmal, halte ich Euch 
für 1A-Zyniker?! 

Uffi: Na, es gibt halt nich sooo viel Spaß im 
Leben. Mich kotzt auch gerade diese Fun- 
punk-Welle an, die auch gerade aus Kali¬ 
fornien hier herüberschwappt. Unser Leben 
ist ernst genug, um auch ernste Musik 
machen zu können. Wir wollen auch dieser 
ganzen EPITAPH-Scheiße so'n bißchen 
Paroli bieten. Hardcore bedeutet für mich 
immer noch so'ne Art von Widerstand. Halt 
extremer Widerstand auf musikalische Art 
gegenüber der Scheiße, die man hier jeden 
Tag geboten kriegt. 

PB: Thema Hardcore. Ich finde es sehr 
traurig, wofür dieser Begriff mittlerweile 
mißbraucht wird. 


Arend: Ja, das ist in der Tat traurig. Was 
sich darunter tummelt, ist mittlerweile so 
schwammig geworden, da kriegste einfach 
nur das Kotzen dabei! 

PB: Also, es wird von Euch keine Fotos 
geben, in Unterhemden, mit umgedreh¬ 
ten Baseballkappen, vor vollgesprühten 
Häuserwänden? 

Arend: Also, wenn, dann nur mit 'nem ganz 
speziellen ironischen Untertitel. 

Uffi: Das ist doch genau das, was den 
ganzen Begriff praktisch totgetreten hat. 
Die das ganze für Major-Labels zugänglich 
gemacht haben, um damit Kohle zu 
scheffeln. Das ist auch genau die Sache, 
auf die wir auf gar keinen Fall hinzielen. 
Wir versuchen so halt unsere Wurzeln von 
82-84 hochzuholen und die für die heutige 
Zeit hörbar zu machen. 

Arend: Wir müssen da einfach selber drauf 
„abrocken“ können! Du hast bei Deinen 
Interviews schon sicherlich hundertmal 
gehört, daß sich Bands nicht in irgendeine 
Schublade stecken wollen... 

I PB: In der Tat.... 

Arend: Na, wir versuchen halt, uns 
aus den Schubladen das Beste 
herauszuholen, aber trotzdem unse¬ 
ren eigenen Stil zu kreiren. 

Uffi. Es ist halt der Sound, der Ost- 
küsten-Hardcore von damals, der 
schon damals für uns ein Ventil zur 
Problembewältigung darstellte... der 
Hardcore, so wie wir ihn verstehen, 
ist für uns die einzige „richtige“ Mög¬ 
lichkeit, uns irgendwie auszudrücken. 
PB: Also, es ist halt der Sound, 
der Euch beim „Erwachsenwer¬ 
den“ begleitet hat?! Seid Ihr denn 
immer noch in diesem Prozeß 
oder seid Ihr's mittlerweile gewor¬ 
den? 

Uffi: Also, wenn ich mir die Leute in 
meinem Alter, so 30-31 angucke, die 
sich dafür halten, dann bin ich lieber 
nicht erwachsen. 

Arend: Musikalisch sind wir an so 
ner Schwelle zwischen noch nicht ganz 
erwachsen sein und gerade erwachsen 
werden. 

Uffi: So zwischen 13 und 14. .. 

Arend: Eigentlich sind wir schon zu alt für 
die Musik die wir machen! 

Nach dieser Aussage wurde Arend von 
der ganzen Band in einem ungeheuerli¬ 
chen Tohuwabohu gemaßregelt, bevor 
das Interview dann weitergehen konnte. 
PB: Kann das sein, daß ich jetzt live bei 
der Auflösung Eurer Band dabei bin? 
(Gelächter) Arend: Nee, aber jetzt hast Du 
schon mal 'nen Eindruck, wie's manchmal 
bei uns zugeht. 

PB: Also, es kann schon mal richtig 
krachen zwischen Euch? 

Uffi: Es kracht sehr oft unter uns und dat 
muß auch sein. 

PB: Und wie weit geht das dann? (gier! 
lechz nach Blut!!) 

Arend: Na, bis zum Anschreien. 

Uffi: Wenn man extreme Musik macht, 
muß man sich auch schon mal extrem 
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ausdrücken. So ist das nun mal. Mein 
ganzes Leben war bis jetzt ziemlich ex¬ 
trem, auch meine Art des Schlag- 
zeugspielens, aber im Großen und Ganzen 
haben die Jungs keine Probleme damit - so 
seh' ich dat. 

PB: Eigentlich kennen wir uns ja schon 
ziemlich lange und ich sach mal der 
größte Teil der Leute, der hier am Tisch 
sitzt, hat ziemlich extrem gelebt und ist 
schon desöfteren c von anderen totge¬ 
sagt worden. 

Da fällt mir auch der Übergang nicht 
schwer. Wie wichtig sind Alkohol oder 
diverse andere Mittelchen für Euch? 

Heipi: Unser Verhältnis dazu würde ich als 
„normal“ einstufen. Früher, und daß weißt 
Du ja auch noch ganz gut, war ich halt'n 
extremer Kiffer, das hat sich völlig geän¬ 
dert, ich trinke mir jetzt lieber ab und zu 
einen und was anderes ist nicht mehr drin. 
Uffi: Wir saufen halt auf unseren Proben ab 
und zu einen und ich würde uns schon alle 
als Alkoholiker bezeichnen. 

Arend: Also, es ist schon so - Uffi hat's 
letztens auffer Probe mal proklamiert - daß 
das ein Problem darstellt, wenn wir auf der 
Probe trinken. Aber das ist ein allgemeines 
Problem, daß wir nicht als einzige Band 
haben dürften. 

Belta: Also, Du leitest jetzt daraus ab, daß 
das uns bei unseren Ideen hinderlich wä¬ 
re? Also, ich kann nur sagen, daß das so'n 
Allerweltsdingen ist... wirtrinken halt'n paar 
Bierchen und dann spielen wir... 

Arend: Obwohl wir uns schon im klaren 
sind, daß wir das ohne Alkohol vielleicht 
besser hinkriegen würden. 

Uffi: Es sind allerdings auch schon viele 
musikalisch geile Sachen im dichten Kopf 
entstanden.... 

PB: Also, ihr seid schon irgendwie 
ambitioniert? Inwieweit eigentlich? Was 
habt Ihr eigentlich noch vor? 

Uffi: Na, in nächster Zeit wollen wir uns so 
weit wie möglich verbessern. Wir wollen 
halt jetzt in nächster Zeit auch Gigs spie¬ 
len... 

PB: Ja, ich muß sagen, da hab' ich 
Euch ja noch nicht gesehen. Wie oft 
seid Ihr eigentlich 
bis jetzt überhaupt 
aufgetreten. Oft 
kann das ja nicht 
gewesen sein? 

Uffi: Drei! & 

Arend: Vier! §jl - 

Heipi: Fünf! - 

Arend: Du darfst 

ver- 

schon sehr lange 11 

dabei sind und als " j| 

TRENDY COMPLAIN * I 

schon so ca. fünfzig ^ 1 

Konzerte gemacht 
haben. ■ ’ 

Uffi: Na, wir spielen ■ 

jetzt halt dreieinhalb I ||L 

Jahre zusammen, I 
haben auch anfangs ■ Jjf 


'nen anderen Sänger gehabt, 'nen Farbi¬ 
gen namens Anthony, der sehr unzuverläs¬ 
sig war... 

PB: Yeboah?! Der jetzt beim HSV 
spielt?! (Anm. : Ja, Ja, ok, wo is die 
Kalauerkasse?) 

(trotzdem Gelächter) Uffi: Nef wir harn halt 
seit zwei Jahren den Heipi, weil der Kollege 
ist einfach nicht regelmäßig zum Proben 
gekommen, hat uns hängenlassen und is 
irgendwie drogenmäßig ganz schön abge¬ 
tickt. Die Schwierigkeit war auch, den Heipi 
als neuen Sänger erstmal einzuarbeiten 
und bis auf zwei /drei Stücke ein völlig 
neues Programm zu erstellen. Jetzt haben 
wir schon mal ein neues Programm und 
das ist jetzt auch die Grundlage, um Gigs 
zu machen. 

Arend: Eigentlich sind wir genau jetzt 
soweit, um auch aufzutreten.... Mit Vorge¬ 
plänkel und Nachgeplänkel dürften wir 
mittlerweile locker auf eine Stunde kom¬ 
men. 

PB: Ähm, ja. Kommen wir auf Eurer wie 
ich finde sehr professionell gemachtes 
und abgemischtes Tape zu sprechen 
(ich alter Schmeichler). Ihr seid ja auf 
der Suche nach einem Label. Habt Ihr 
da bestimmte Vorstellungen und wie 
weit laßt Ihr Einflußnahme von außen 
überhaupt zu? Wobei ja unterschieden 
werden muß, daß es Leute gibt, die 
einen weiterbringen können - und eben 
Schwätzer, die genau das kaputtma¬ 
chen, was ursprünglich mit der Musik 
erreicht werden sollte. 

Heipi: Sachen,, die da nicht laufen werden, 
sind: Personelle Veränderungen, sound¬ 
technische Veränderungen und natürlich 
kohletechnische Sachen irgendwie. 

Uffi: Wir wollen uns halt nicht über'n Lei¬ 
sten ziehen lassen. Solange der Freiraum 
bleibt für unseren musikalischen Werde¬ 
gang 

Arend: 100 %ig muß der Freiraum schon 
sein. Keinerlei Einflüsse von außen! Also, 
wir haben den Sound hier selber aufge¬ 
nommen, da hat uns kein Mensch in ir¬ 
gendeinem Studio bei reingequatscht - das 
ist zu 100 % unser Dingen. Wir haben aüch 


keinen Bock auf Bandübernahmeverträge, 
wenn dann nur Titelübernahme - aber in 
erster Linie möchten wir jetzt live weiter¬ 
kommen. 

Uffi: Für uns ist auch wichtig, außerhalb zu 
spielen. Hier inner Gegend kommen auch 
viele Leute, die einen kennen, daß ist kein 
richtiger Test. Wenn wir da spielen, wo uns 
keiner kennt, ist das für uns schon eher 'n 
Prüfstein. 

PB: Eigentlich entstammt die Band ja 
auch nicht aus Dinslaken, sondern aus 
dem Umfeld der Stockumer Schule in 
Voerde?! (Anm.: Juz mit ehemals ge¬ 
nialen Punkkonzerten ala Negazione, 
Jingo de Lunch, Schliessmuskel, Mölo- 
tow Soda...) 

Uffi: Ja, Belta und ich waren da sogar mal 
Hausmeister.... 

Heipi: Ja, ich wohn' ja eigentlich in Möllen, 
wir haben da unsere eigene Hardcore- 
Szene. (Gelächter) 

PB: Also, ich muß ganz ehrlich schon 
von früher her sagen, daß Voerde ja im 
Bezug auf Hardcore/Punk ja eigentlich 
einen meilenweiten Vorsprung vor dem 
benachbarten und viel größeren Dinsla¬ 
ken hatte, worüber ich mich immer 
schon so'n bisken gewundert habe?! 

Uffi: Das ist wohl eher so'ne Mentalitätsge¬ 
schichte. Die Unterschiede zwischen 
Dinslaken und Voerde sind da schon un¬ 
geheuer kraß. Während Dinslaken doch 
eher konservativ ist, spielen in Voerde die 
Kühe schon mit 9 Jahren Gitarre... 

Heipi: Alle Voerder Bands konnten schon 
mal im Dinslakener ND-Heim spielen, aber 
nicht alle Dinslakener Bands durften in der 
Stockumer Schule spielen. Soviel zu dem 
Thema. 

Heipi: Ich mach' übrigens jetzt inner 
Stockumer 'n Hardcore Cafe, daß am 
27.02. in die erste Runde geht. Dinslakener 
Luschen kommen übrigens auch... 

So, mit diesem lokalpolitischen Teil 
breche ich die Geschichte jetzt einfach 
mal ab, denn alles wesentliche ist ge¬ 
sägt getan worden. Von den Live- 
Qualitäten von HONK werdet Ihr Euch 

i spätestens am 10.10. 98 in der 
Kaue zu Gelsenkirchen auf unse¬ 
rer alljährlichen Party überzeugen 
können. Aber auch sonst könnt Ihr 
ja mal die Augen offenhalten, 
wann die Jungs bei Euch inner 
Gegend spielen. Ich persönlich 
hoffe sehr, daß bis dahin irgend¬ 
was auf Vinyl/CD von den Jungs 
zu erhalten ist - außer natürlich 
dem Song auf der CD-Beilage. Das 
Tape ordern und die Band buchen 
könnt ihr übrigens unter folgender 
Adresse: Heiko Pieper, Leitkamp 
9, 46562 Voerde, Tel: 02855/ 5132). 
Ich kann Euch nur sagen, daß sich 
beides auf jeden Fall lohnt! 

° Kuwe 
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Schwabach, eine Kleine Stadt 15 km südlich 
von Mürnberg, hat mit 37307 Einwohnern den 
geneigten Leserinnen dieser Broschüre so ei¬ 
gentlich ganz und gar nichts zu bieten. Aber 
schauen wir, was die Städteinformation zu 
sagen hat: 

„Wer nach Schwabach Kommt wird weniger 
die ganz großen Schätze der europäischen 
Kultur suchen. Was er aber auf alle Fälle fin¬ 
den wird, das sind reizvolle Winkel einer ty¬ 
pisch fränkischen Stadt mit liebevoll gepfleg¬ 
ten Gebäuden, die Geschichte erzählen und 
echte Kleinode sind. Die gute Stube ist der 
mehrfach ausgezeichnete historische Markt¬ 
platz..." 

Das ist aber nicht alles, was Schwabach zi 
so einem attraktiven Städtchen macht, densj 
hin und wieder dient der „historische Marlfe 
platz" auch wieder neuen-alten und vor all^ 
stolzen deutschen Ideen als Plattform. t 
wurde der zentrale Punkt der Kleinstadt, 


in Schwabach kaum Gegenöffentlichkeit gab 
und somit das rechtsradikale Gedankengut 
auf einen nährstoffreichen Boden gefallen ist. 

Blicken wir zurück: Hier gab es schon immer 
einige Naziskins, die aber allein und unorga¬ 
nisiert nie eine große Gefahr darstellten. Erst 
als sich Haziskins und organisierte Faschos 
aus Nürnberg und der Umgebung dazuge¬ 
sellten, begann sich hier eine immer größere 
werdende Bedrohung, vor allem für die weni¬ 
gen Punks, abzuzeichnen. 

Die Zahl der Übergriffe auf linke Jugendliche 
stieg unbemerkt von der Öffentlichkeit immer 
^mehr an. Dies zeigte sich zuerst durch immer 
läufiger werdende Angriffe und Hetzjagden 
auf Punks durch Schwabachs Straßen. Da- 
|ich folgte ständiges Fotografieren vermeint- 
aer Gegnerinnen durch die Anti-Antifa und 
Flugblattaktion der „Revolutionären Ha¬ 
lilisten Aktionsgruppe", in der zur Bür- 
2 hr gegen das letzte Punkkonzert im lo- 


stellt, die unter dem Motto 
Vereinigung" stand. Die NPDi 
ersten Mal (im SPD-regierten/ 
ter dem engagierten Schu 


zungsKommandos und P 
stischen und menschenv<ä 
schiß verbreiten. Hach nj 
sich nun Schwabach im 
Jahres zum neuen San 
kischen Haziszene ei 
mittlerweile drei als 
blierte Kneipen, in d 


bis 100 Heo- und AlSraschisten treffen. 

Hun ist es in Schwabach noch nicht wie in 
anderen Städten, daß es zum Beispiel ein na¬ 
tionales Schulungszentrum oder ähnliches 
gibt. In Schwabach zeigt sich eine für die Öf¬ 
fentlichkeit fast unauffällige, aber drastische 
Entwicklung: Es ist die Masse der vielen klei¬ 
nen Faktoren, die hier aufeinandertreffen und 
Schwabach zur Hochburg der fränkischen Ha¬ 
ziszene machten. Dazu kommt, daß es bisher 


nzertes wurde somit durch 
lizeiaufgebot und Auflagen 
öglich gemacht. Das war 
|te Auftritt der „nationalen 
uppe". 


folgte dann Schlag auf 
wurde mit Hakenkreu- 
^/erziert", der „Tag der 
ffentlichkeits wirksam, 
Fackelzug zur Ehrung 
Vputsches 1923 auf 
dem Schwabacher Frie^^of begangen! Eine 
in der Öffentlichkeit viel zu spät ausgelöste 
Diskussion über Jugendliche und Rechtsradi¬ 
kalismus zeigte deutlich das Denken der 
Stadtoberen und kulturell Engagierten: Erst 
mal reden und abwarten, und vor allen Din¬ 
gen mit „diesen Jugendlichen" immer wieder 
diskutieren... Bei dieser öffentlichen Diskus¬ 
sion fanden sich etwa 80 Faschisten ein, die 
somit die Hälfte der Diskussionsteilnehmer 
ausmachten und die Anzahl von fünf Antifa- 
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schistInnen verschwindend gering erscheinen 
ließ. Diese fünf sahen sich mal wieder einer völ¬ 
lig übertriebenen «Feinderkennung" und Bedro¬ 
hung ausgesetzt. Die delikatesten „Schmankerl" 
dieser Diskussion lieferten die städtischen Ver¬ 
anstalter und Ausländerbeirat. 

'V : '■ 

Der Ausländerbeirat entschuldigte sich bei den 
anwesenden Nazis dafür, daß er so undemokra¬ 
tisch war und durch Schreie die NPD-Kundgc- 
bung am 3. Oktober gestört hat. Die Verant¬ 
wortlichen des JUZ sprachen sich für eine ak¬ 
zeptierende Jugendarbeit aus und boten den Fa- 
schos im Jugendzentrum Räume zur „Selbstver¬ 
wirklichung" und „Integration mit Ausländern" 
an. Vor allem die anwesenden Jungnazis drück¬ 
ten medienwirksam auf die Tränendrüse, was in 
der Presse zur Darstellung der „armen Rechtsra¬ 
dikalen" führte. Pressezitat: «„Ausländer be¬ 
kommen Clubs" hieß es von Seiten eines Dis¬ 
kussionsteilnehmers, „wir aber haben keine Clu¬ 
bräume und dürfen keine Konzerte veranstalten, 
weil wir rechtsradikal sind".« 

Der Polizeipräsident ließ im Verlauf der Diskus¬ 
sion verlauten, daß weder links- noch rechtsex¬ 
treme Gewalttäter toleriert werden, womit er das 
Diskussionsthema genau ins Schwarze traf. 

Ja, und so läuft diese Entwicklung langsam wei¬ 
ter. Die Stadt wird mit faschistischen Plakaten 
und sonstiger Propaganda zugebombt, das JUZ 
ist offen für Nazis und die Toleranz von Seiten 
der Stadt, Polizei und Medien wird für sie immer 
größer. Niemand unternimmt was, und diejeni¬ 
gen , die dem Naziterror etwas entgegensetzen 
wollen, trauen sich vor Angst schon nicht mehr 
auf die Straße. Geografisch sind Gegenden wie 
Wurzen und Magdeburg weit weg, doch dauert es 
so nicht mehr lange, bis Schwabach als erste 
süddeutsche Stadt auf der Landkarte der „na¬ 
tional befreiten Zonen" erscheint! 


Es ist Zeit etwas zu tun... 


Wir dürfen nicht Zusehen, wie die Nazipest Aus¬ 
länderinnen, Punks und allen Andersdenkenden 
die letzten Freiräume nimmt, und mit Unterstüt¬ 
zung der politischen Führung ihre Ghettos auf¬ 
baut. Wir dürfen nicht hinnehmen, wie Antifa¬ 
schistinnen kriminalisiert und Nazis in aller Ru¬ 
he, und staatlich gefördert, agieren können. 

Deshalb kommt alle am 18. April 1998 zur 
Demo nach Schwabach! 

Zeigen wir den Faschisten, daß wir sie nicht 
dulden, weder hier noch anderswo! 


ANTIFA heißt ANGRIFF! 


In diesem Sinne bis zum 18. April! 
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Fuppe: Welche konkreten Pläne habt 
Ihr für die Zukunft und auf welchem 
Label wird Eure neue Platte erschei¬ 
nen? 

Roger: Wie du bereits sagtest haben 
wir eine neue Platte gemacht. Sie 
wird im Februar auf Hellcat Records 
rauskommen. Die Platte ist uns sehr 
gut gelungen, und wir hoffen die 
Leute werden sie mögen. Es singen 
viele Freunde von uns mit, wie z.B. 
Jimmy von Murphys Law, mein Bruder 
und Tim von Rancid. Das wird ein 
richtiger Fun Record bestehend aus 
einer Mischung von Hardcore und 01!. 

Fuppe: Eure Texte sind zum Teil sehr 
politisch. Welche Art von Politik 
befürwortet Ihr? 


Fuppe: Obwohl Euch eh schon jeder 
kennt, stellt Euch doch mal kurz 
vor. 

Roger: Ich bin Roger von Agnostic 
Front. Die Band: Vinnie Stigma 
spielt Gitarre, Rob Kabula spielt 
Bass-Gitarre und Jimmy Clay (Victim 
in Pain) Schlagzeug. 

Fuppe: Was waren die Gründe für den 
Zusammenbruch der Band vor einigen 
Jahren und die Wiedergründung 
jetzt? 

Roger: Der Hauptgrund für den Zu¬ 
sammenbruch waren familiäre Angele¬ 
genheiten. Ich wollte mich mehr um 
meine Tochter kümmern und mehr Zeit 
mit ihr verbringen. Vor allem aber 
hatten wir ein nicht so gutes Ver¬ 
hältnis mit unserem Label und wollr 
ten kein neues Album rftehr für sie 
machen. Wir entschlossen uns auf der 
Vertragsablauf zu warten. Jetzt ist 
er abgelaufen und wir können mit 
einem Label zusammen arbeiten, was 
wir mögen. Wir brauchten einfach 
einen neuen Durchbruch und sind froh 
wieder mit den alten Leuten spielen 
zu können. 


Roger: Wir befassen 
uns mit SOCIAL POLI- 
TICS, das heißt sich 
mit dem zu befassen, 
was zur Zeit um einen 
passiert. Mit anderen 
Formen sind wir nicht 
so vertraut. 

Fuppe: In der Vergan¬ 
genheit wurde von vie 
len Zines behauptet, 
daß Ihr rechte Tenden 
zen in euerm Auftrete 
und im textlichen Be 
reich entwickelt. Was 
ist daran dran? 

Roger: Ich glaube die 
Leute, die so etwas 
schreiben, schauen 
sich unsere Texte 
nicht genug an. Unser? 
Texte sind nicht 
rechts, sondern sehr 
links ausgerichtet. 
Unsere Platte (neue?) 
beinhaltet auch die 
Nationalhymmne mit 
Lyriks. Es gibt keine 
Freiheit und keine 
Gerechtigkeit in den 
Staaten. Das ist 
Bullshit! Auch wenn 
wir mit der National¬ 
hymmne beginnen, sind 
wir auf keinen Fall 
rechts. Auf den Punkt 
gebracht: Wir sind 
nicht rechts und auch 


AGNOSTIC 

FRONT 


nicht links. Wir kennen dieses Pro¬ 
blem. Wir lieben ganz einfach Ameri¬ 
ka, es ist ein schönes Land, aber 
wir wissen auch, daß die Regierung 
ihre Probleme hat. Darüber schreiben 
wir halt unsere Texte, was im Land 
abgeht und welches die Probleme 
sind. 


Fuppe: Vielleicht ist Eure Haltung 
zu Amerika eher patriotistisch? 

Roger: Das hat damit nichts zu tun. 
Patriotismus ist, wenn du alles für 
Amerika tust, sagst, Amerika sei das 
Beste, das beste Land und die beste 
Regierung. Das sagen wir nicht. Ja, 
Amerika ist schön, aber "THERE“S NO 
JUjSTICE, IT'S JUST US". Wir fragen 
uns warum Menschen nicht gleich 
behandelt werden. Warum für Ihn und 
für Ihn dort nicht? 

Fuppe: Welche Botschaften wollt Ihr 
den Leuten auf Euren Konzerten ver¬ 
mitteln ? 

Roger: Erstens: Respekt gegenüber 
allen, man sollte mit allen gut 
auskommen, eine schöne Zeit haben, 
sich an der Musik erfreuen und 
hauptsächlich Zusammenhalten ! 

Fuppe: Von welchen Bands wurde Eure 
Musik beinflußt ? 


Roger: Meine Lieblings Bands sind 
die Sex Pistols, die Ramones, The 
Clash, Business, ich liebe 01 !-Punk 
und die frühen Hardcore Sachen wie 
Black Flag, Minor Threat, Negative 
Approach, Circle Jerks, Misfits: 

Gute Texte, gute Musik. Die Bands, 
die Agnostic Front beeinflußt haben, 
sind zum Teil auch die Bands, die 
ich eben genannt habe. 

Fuppe: Jetzt mal ein paar Kurzant¬ 
worten zu folgenden Themen. 

1. European Hc 

2. S.E. 

3. Melodie Punk 


1•:Wir haben leider noch nicht mit 
vielen europäischen HC-Bands ge¬ 
spielt. Zum Beispiel liebe ich Raw- 
side (An der Stelle viele Grüße von 
Kurtscheid nach Coburg). Es gibt 
gute belgische und französiche 
Bands. Aber Rawside sind eine meiner 
beliebtesten 

2: Es ist ein großer Unterschied was 
S.E. früher war und was es heute 
ist. Beides steht für keine Drogen, 
kein Rauchen keine One Night Stands 
(Anm.: Micha, jaja, sowas sacht mein 
Vatter auch immer, der alte Straight 
Edger...). Jetzt ist es Vegetarier 
(Veganer) zu sein und die Grundprin¬ 
zipien des S.E. auch weiterhin zu 
erfüllen. Ich finde beides gut, es 
ist eine positive Haltung zu sich 
selbst. Deshalb ist aber keiner 
besser als ein anderer. Es ist gut 
eine positive - geistige Einstellung 
zu haben, Skin¬ 
head zu sein, 
oder Hardcore 

SHB B ff H Musik zu spielen. 

■ Ich hasse zum 

I I Beispiel Leute 

■ . I £ die immer nur 

■i ■ voll sind und 

kotzen. Jeder 

T haßt das (Je¬ 
der?) . Es ist 
aber vor allem 
wichtig, daß 
Leute miteinander 
kommunizieren, 
das ist vor allem im HC-Geschäft 
sehr wichtig. 

3: Melodie Punk. Ich mag Melodie 
Punk. Ich liebe NOFX, Rancid, No for 
a name. Ich mag halt ne ganze Menge 
solcher Bands. 

Fuppe: Wie sieht die Szene bei Euch 
in N.Y. aus? 

Roger: In New York gibt es eine 
riesige Szene voller verschiedener 
I Geschmäcker und unterschiedlicher 
Haltungen. Für Musik ist N.Y. eine 
tolle Gegend, vor allem im HC- 
Bereich. 

Fuppe: Die letzten Worte gehören 
dir. Was willst du den Lesern mit- 
teilen? 

Roger: Ich hasse diese Frage, aber 
ich denke, kommt persönlich und 
schaut euch uns mit freiem Geist an. 
Wir sind eine normale Band, wie jede 
andere auch. We believe in what we 
do. 

United and Strong - Roger & Agnostic 
Front. 


Das Interview wurde am 17.12 in 
Kobl en z gema ch t . 

Dank an: Swen + Plastic Bomb, Mosch 
+ M.A.D 
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^»Zwischen Medienfreiheit 8c Zen- 
r sureingriffen. Eine medien- Sc rechts- 
- soziologische üntersuc hungzensor is- 
cher Einflußnahm en 
auf bundesdeutsche 
Populärkultui * bietet 
Roland Seim uns mit 
seiner nun als Buch 
| vorliegenden 8c sehr 
umfangreichen Disser¬ 
tation. Wer sich das auf 
der Gedankenzunge 
zergehen läßt, merkt 
schnell, daß hier die 
Wissenschaft zugegen 
ist. Demnach liest sich 
die ins Detail gehende Material¬ 
sammlung auch etwas trocken bzw. 
theoretisch (gerade im 1. Teil des Bu¬ 
ches, welches eben eher der Theorie 
|jener Materie zugewandt ist). Das 
Thema erweist sich schnell als sehr 
umfangreich 8c man sollte schon ein 
paar Stunden (um die 30 bis 40) über 
haben, um sich dem komplexen Thema 
sowie der komplexen Aufarbeitung 
mit konzentrierter Lesemaloche nach 
Methode der Studentenbüffler an¬ 
zunähern! Weitestgehend bedeutet 
das in diesem speziellen Fall, mit 
sperrig 8c wissenschaftlich geschrie- 
ber Studienkost in die Kist e zu stei 
gen, sowie den Fußnoten 
zugänglich zu sein. - 
■ Genau beziffert sind es 

( derer nämlich stolze 1557 
(Und wer schon mit Martin 
Büssers dergestalteten 
Artikel 8c Bücher seine 
B Probleme hatte, wird wohl 
eher die Segel streichen 
vor diesem, im wahrsten 
Sinne des Wortes, Wälzer.) 

Gerade zu Beginn der Dis- 
Jsertation nämlich, wö es 
eher um wissenschaftliche 
Erklärungsversuche 8c 
Begründungen geht in 
Sachen Zensur, Kultur, 

Kirche, Moral, geschichtli- 
, che Beispiel 8c Zusam¬ 
menhänge u.ä., wo aber 
auch die Hintergründe 
über Organisationen wie 
]FSK oder BPS 8c deren 
i geschichtlichen Ver¬ 
bindungen sowie Grund¬ 
steine auf den Tisch kom¬ 
men, hatte ich so meine 
Probleme. Ich greife hier 
etwas auf, was mir letztens 
der gitarrenspielende 
Sänger einer Punkband in nicht un¬ 
bedingt ganz anderem Zusammenhang 
soufflierte: Seim schaut anfangs 
hinter die Kulissen. Im hinteren Teil 
des Wälzers erst setzt er dazu an, mit 


gendwo drauf 8c komme so langsam 
dahinter, als mich quälend durchs“ 
Hinterland zu mogeln, ohne so recht 


Aber über diese Hürde sollte jeder 
springen können, der von dieser The¬ 
matik, die ja eigentlich in unserer 
Demokratie nicht stattfinden soll, eher 
die kleinen Feinheiten mitbekommen 
will. Zensur hat nämlich viele Facet¬ 
ten! Und wenn man nur einmal 
zurückschaut auf den »Terrorherbst« / 


ogeführten Beispiel sehen, funk-| 
^ioniert Zensur nicht nur vorder- F 
*ündig von Seiten des Staates. Dieser 
kann sich auch nur »genötigt« sehen*, 
Izur Zensur, wenn (private) Ver-^ 
bänden, Organisationen u.ä. (z.B. 
Kirche) Druck gegen ihn oder JT" 
schlecht formuliert (?), /zlrihn (und 
seine rg ofttost aatliche n Ziele ) 
Sausübei 


Nun denn: Roland Seim konzentriert^ 
sich in der Hauptsache auf die Zeit von 
Kriegende bis heute. Der Autor liefert^ 
einmal einen Abriß der Zensur^ 
geschichte 8c geizt zweimal nicht mit 
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Fallbeispielen darauf zu gucken (wie 
er es auch in den am Ende hier er¬ 
wähnten Büchern/Interviews tat). 
Hier liegt dann auch ein Proble m: Ich 
für meinen Teil schaue lieber ir~ 


'77 8c sich vergegenwärtigt, wie 
Großteil der Bevölkerung plötzlich 
wieder zu denken in der Lage 
Oder wie z.B. die Springer-Presse 
konservative Politiker gegen alles 
polterte, was auch nur statt voi 
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politische Zensur gibt wie auch die, die 
(nur angeblich?) Kinder 8c Jugendli¬ 
che schützen soll - vor allem aber alle 
zensorische Grautöne dazwischen. 
Womit er deutlich macht, daß Zensur 
in einer Gesellschaft, wo die Doppel¬ 
moral allgegenwärtig ist, auch das 
Kleidchen der Doppelmoral anhat. (Es 
freilich aber nicht anhaben will!) Eine 
Erkenntnis nämlich ist allgegenwärtig: 
Lediglich Zeiten oder auch Orte 
ändern sich. Die Argumente der sich 
oftmals gar nicht als solches be¬ 
greifenden Zensoren oder Befür¬ 
worter der Zensur erscheinen von der 
Antike bis zum heutigen Tage weitest¬ 
gehend gleich, also austauschbar - 
sieht man von Änderungen im 
Sprachgebrauch einmal ab. Mit tradi¬ 
tioneller Rhetorik 8c altertümlichen 
(?) Argumenten geht es oftmals gegen 
alles Neue, wenn man allerdings zuge¬ 
ben muß, daß das neue (Computer u.ä. 
in unserer Zeit) oftmals auch nur 
neue Wege für Altbekanntes sucht(e)... 


» IZum Bereich der Doppelmoralstufel 
[unseres Landes zählt wohl auch fol] 
gendes: Einerseits wird von Jugend-| 
schütz geredet. Andererseits tun dies| 
Erwachsene, die manchen Schutz| 
vielleicht viel nötiger hätten. Toffte| 
Sozialpädagogen, aber nicht nur die (!),[ 
erarbeiten immer wieder Wegweisei 
8c Richtlinien, was z.B. für Kinder ir 
Sachen Comic, TV-Unterhaltung odei 
ähnliches pädagogisch wertvoll ist.|~ 
Immerhin müssen die Kleinen behütet 
werden 8c befinden sich im Lempro-| 
|zeß. (In dem, lt. Bundespräsident Ro-| 


lan Herzog, allerdings alle, auch dieH 
Erwachsenen, dank des Fortschrittes! 
(allzeit verbleiben!) Gerade heute muß] 
lan aber eines fragen: Viele vor 
|denen, die am meisten die Kinder 
beschützt sehen wollen, stiften an-| 
ierweitig Unruhe. Die TV-Zeitschrift| 
\TV-Today z.B. gehört wirtschaftlich 


verbändelt zum selben Konzern wie 
RTL : TV-Today brachte eine Zeitlang 
markige Anzeigen darüber, wie Gewalt 
im TV die Kids zu Gewalttätern ma¬ 
chen kann, während RTL mit den 
Power Rangers (angeblich?) dazu bei¬ 
trug, daß Lehrer in Grundschulen 
jeden Montag morgen erneut die 
Kampftritte der Kleinen begutachten 
durften... Andererseits kann man aber 
auch ruhig die Frage danach stellen, 
warum gerade Kinder geschützt 8c 
behütet werden müssen, während 
man die Erwachsenen in die Obhut 
von Explosiv8c Bild entläßt. (Gerade 
durch den neuerlichen Umstand, daß 
Bertelsmann - u.a. RTL 8c TV-Today - 
8c Leo Kirch - Sat 1 8c Bild - beim Digi¬ 
talfernsehen Zusammenarbeiten, muß 
man oben genannte Sendung 8c Zei¬ 
tung nicht nur ihrer Machart wegen in 
einem Atemzug nennen!) Und diese 
Boulevardjournaille macht dann ja 
schonmal bekanntlich aus einem 
Mörder einen solchen, der zuviel Hor¬ 
rorstreifen angeschaut hat...was den 
Ruf nach Zensur mit beinhaltet... 


Aber auch der Umstand, daß - pl akativ! 
ausgedrückt! - Zielpublikum undflH 
Handelnde jener Journaille völlig in|W 
der Diskussion um das Neuen zu ver-M 
sagen scheinen, macht es nicht bes ser] 
Es ge ht dabei um das Neue, we lchesB 


sur ausspricht.« Nur vornehmlich 
scheint es nämlich meist konserva¬ 
tiven Kreisen oder ebensolchen Politi¬ 
kern darum zu gehen, gegen Links- 8c 
Rechtsextreme sowie der (Kinder- 
)Pornographie in eben diesem Medium 
entgegenzutreten. Sieht man einmal 
vom Linksextremismus ab, fragt man i 
sich aber zuerst: Was haben sie all die 
Jahre in der reellen Welt geschafft, 
um derlei »Schmutz« von der Bild- 
Fläche zu schaffen? Ich behaupte 
F einmal ganz gewagt: Nichts bis viel-zu- 
wenig! Obwohl sie von vielem wußten! 
Warum tun sie es aber nun beim 
Internet oder schüren große Furcht 
davor? Z.B. mit der Vermittlung eines 
Bildes, man bräuchte nur den Rechner 
anzuschalten sowie anzuschließen, 8c 
schon kommt einem unverhofft eine 
Homepage mit Hakenkreuz oder ein 
virtueller Mark Dutroux daher? Nun, 
ihnen ist klar, daß das Net noch weni¬ 
ger zu kontrollieren ist, als z.B. ein 
linker wie rechtsextremer Under¬ 
ground, der hier 8c da ein paar Flug¬ 
blätter über das Bombenbasteln ! 

verteilt. Ich denke mir, es gibt 
Beispiele genug, wo man diesen ex¬ 
tremistischen Untergrund, obwohl von 
Staatsseite überwacht, gewähren ließ. 
Aus welchen Gründen auch immer 

vor eine Minderheit von Störern, also 
die schlafenden Hunde nicht wecken 
wollte; oder ob man die aufgeweckten 
Hunde machen ließ, um Vorurteile in 
Volkes Kopf neu. zu beleben. 
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(Ich fand es doch etwas befremdlich, 
daß die PKK, obwohl staatlich mit allen 
Mitteln überwacht, im März '93 so 
urplötzlich alle möglichen Autobahnen 
blockieren konnte. Könnte es nicht 
sein, daß sowas auch dazu taugt zu 
sagen: Jetzt muß die starke Hand 
her! Diesmal mit Rückendeckung 
der normalen Bürger im Land des 
bösen Golfs? Hinweis in dieser Sa¬ 
che: Bernd Schmidtbauer, Geheim¬ 
dienstkoordinator der BRD, hat im 
Juli '97 zugegeben, daß das Bun¬ 
desamt für Verfassungsschutz und ,. 
der Bundesnachrichtendienst über 
Pläne von Anschlagsserien und De¬ 
monstrationen der PKK im Juni 
1993 vorher Kenntnis besaß! Nach 
einer Reihe von Anschlägen und 
gewalttätigen Demonstrationen von 
Juni bis November erfolgte dann im 
November '93 ein absehbares Ver¬ 
bot der PKK. - Quelle: FR vom 22. 

Juli 1997) 


Der Kreis der Zensur hat sich wieder 
einmal geschlossen! 

Dr. Sidmund Froid jun. 


\ 


Wieder zum Internet: Das wird allen 
Vorverurteilungen zum Trotz lang¬ 
sam für viele Normalbürger greif¬ 
barer. Und für eine noch nicht ein¬ 
mal in ihrem Metier reformfähige 
Politik, überhaupt nicht kontrollier¬ 
bar. Da nämlich liegt eine viel 
größere Gefahr, als bei den paar 
durchgeknallten Köpfen, die 
(angeblich) geltendes Recht ganz 
»radikal« verletzten. Und da lag | 
schon immer die Gefahr: Neue Medien 
machten meistens immer die Verbrei¬ 
tung von Meinung 8c Wissen schneller, 
überrumpelten also die Gewohnheit 
des Alteingesessenen 8c waren alleine 

( deswegen schon der eher trägen oder I 
den Gewohnheiten hinterher hinken- | 
den Politik ein Greuel. A-b-e-r ... wird 
so mancher sagen, obwohl z.B. die eher 
tumben Politiker der bayerischen CSU 
gerne gegen das Net wettern: Ist es 
nicht doch bei allen Parteien plötzlich 
schick geworden, im Net vertreten zu 
sein 8c plötzlich viel Lob darüber zu 
verlieren...? Auch dafür liefert Seim 
eine Antwort. Denn die Wirtschaft 8c 
^ deren Anhängsel, die Politik (meine 
J Wertung!) haben längst begriffen, daß 
Johne das Net in Zukunft nicht mehr 
J viel läuft. Es ist nun einmal Teil des 
"Fortschritts, 8c ohne den läuft bald nix 
mehr. Also arrangiert man sich 
plötzlich mit dem, wogegen man 
vorher fast unhaltbar gewettert hat. 
Freilich gibt es nun ein Problem. Das 
Zitat (s.o.) von Seim belegt es: Das Volk 
will das Net zensiert sehen 8c sieht es 
als Schlangengrube. Die von Politiker 
8c Verbänden geschürten Vorurteile 
müssen nun langsam aber deutlich 
abgebaut werden. Zensurbemühungen 
gegen das Ganze müssen nun langsam 
• differenziert betrachtet werden. Und 
da kommt dann langsam der Gedanke 
■ eines klaren Verbotes für spezielle 
■ Webseiten wieder hervor! 
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Anhrinnpr Her Nationalen Liste": NAZIS 


NAZIS N AZIS NAZIS NAZIS NAZIS 


-- Roland Seim: Zwischen Medienfreiheit 

1 8c Zensureingriffen. / 560 Seiten / DM 
59,80 / Telos Verlag, Dr. Roland Seim, Im 
Sündern 7 - 9, 48157 Münster 
Weitere, weniger sperrige Titel zum 
Thema: __ 


— Clara 8c Paul Reinsdorf (Hrsg.): Zensur 
im Namen des Herrn / 133 Seiten / DM 
5 25,00 / Alibri Verlag / ISBN 3- 
9804386-6-X (Hier geht es 
um Zensur nach § 166, der 
dafür vorgesehen ist, der 
Gotteslästerung 8c Religions- 
beschimpung mit Zensur¬ 
maßnahmen gegenüberzu¬ 
treten.) 

-- Roland Seim / Josef Siegel 
(Hrsg.): »Ab 18« zensiert, 
diskutiert, unterschlagen / 

3. Auflage / 330 Seiten / DM 
29,80 / Bezug über die Ad¬ 
resse des Telos Verlag 

Achim Schnurrer - Josef 
Siegel - Roland Seim - 
Dieter Hiebig: Comic 
Zensiert / 180 Seiten / 

DM 29,80 / Edition Kunst 
der Comics 


(Die beiden letztgenannten 
Titel sind mit der Empfehlung 
versehen, diese wegen der 
reichhaltigen Bebilderung 8c 
anderen Fall-Beispielen nicht 
an Minderjährige abzugeben. 
Das bedeutet allerdings nicht 
zwangsmäßig, daß man sich 
hier Wichsvorlagen herholen 
kann. Es ist vielmehr ein 
Schutz der Herausgeber 
davor, daß eine durchgeknall¬ 


ter Staatsanwalt ihnen zu nahe treten 
könnte. Da dies scheinbar nicht so einfach 
war, darf man darüber spekulieren, warum 
das Finanzamt gegen die Hrsg, von »Ab 18« 
vorging, um eine Steuer¬ 
nachzahlung einzufordern. Sach- 
/Literatur wird bekanntlich als 
Bildung eingestuft 8c nur mit 7% 
besteuert; Pornohefte werden 
hingegen mit 15% Mehrwert¬ 
steuer belastet, weil sie nicht un¬ 
ter Volksbildung laufen 8c dem¬ 
nach auch nicht 

Förderungsbedürftig sind. »Ab 18« 
wurde also mal eben eher zu letz¬ 
terem gezählt 8c demnach hätten 
die Hrsg. / Verleger fast das 
wirtschaftliche Aus erlebt. Im¬ 
merhin hätten sie pro verkauften 
Titel fast 2,- DM nachzahlen 
müssen, was für Privatpersonen 
schonmal zwei Monate Leergeld 
bezahlen hieße.) 

Schnupperware. noch weniger 

sperrig: __ 


- OX # 26 (Erklärende Worte von I 
Thomas Kerpen / Joachim Hiller 8c 
Interview mit Roland Seim 8c Josef 
Siegel) 

- OX # 29 (Interview mit Achim 
Schnurrer, Geschäftsführer des 
Alpha-Comic-Verlag) 

- IMPRESSUM # 3 (Text von mir | 
zum Thema Zensur) 


Engagement: 


Unter der Adresse Amselstr. 49 in 

1 51069 Köln ist ein neuer Verein 
zu erreichen, der sich gegen Zen¬ 
surmaßnahmen richtet, 
Betroffene z.B. mit Ratschlägen 
oder Öffentlichkeitsarbeit zur Seite stehen 
will, aber auch Kontakte pflegt zu Institu¬ 
tionen, die von der Zensur betroffen sind 
oder die derart Betroffene unterstützen. 
Einige Mitglieder decken sich mit Autoren 
der oben vorgestellten Buchtitel 8c der 
Verein nennt sich: GEGEN ZENSUR - für 
die Freiheit der Kunst e.V. 
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Weitere Veröffentlichungen 1998 \ 

- Public Toys: Die frühen Jahre CD. Deide Singles, alle Samplerstücke, sowie unveröffentlichtes Material. 

Kommt zur Tour (wann immer die auch stattfindet) 

- Hammerhead: zweite LP/CD (in Zusammenarbeit mit Faulstufe Records). 200% Hass, Gewalt und eigenwilliger Humor, 
0% Deutschpunk, Oi!, PC....üngewöhnlich, aber gut! (ca. Mai) 

• ZZZ Hacker: LP. im achtzehnten Jahr des Bestehens endlich das erste Album der Bielefelder Urpunx. Wohl die 
älteste, konstant bestehende Punkband. Mit dem gewissen Humor! (ca. Mai) 

•Teenage Rebel...der Sampler Vol.2. Billigpreis-CD. Nach drei Jahren und 18.000 verkauften Exemplaren von 
Volume 1 nun der längst überfällige Nachfolger. Kommt im Mai! 

- dann gibt es auch endlich die neue Mailorderliste. Sorry an alle Leute, die jetzt schon warten, wir haben Euch nicht 
vergessen. Die Uste kann kostenlos angefordert werden, also melltet Euch! 

Herbst/Winter erscheinen noch 

- Lokalmatadore: neue LP/CD (endlich...) 

- Kassierer: neue LP/CD 

• Stunde X: die MLP + LP von damals auf CD 

- Bluttat: die dritte LP plus Bonus auf CD 

• Grüße von der Westfront-Sampler 
und mehr, laßt Euch überraschen 

- für Läden und Mailorder: Wir haben keinen Vertrieb! Wenn Ihr unsere Großhandelsliste noch nicht kennt, 
solltet Ihr diese mit entsprechendem Nachweis umgehend anfordern! Wir sind billig, liefern schnell und haben neben 
unseren eigenen auch reichlich weitere Titel aus dem Punkbereich ständig im Programm. 


TEENA6E REBEL RECORDS WALLSTR. 21 40213 DÜSSELDORF T/F 0211/324002 
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hieß das Motto der Weihnachtstour der 
beliebten Punkrocker, an der ich als Fahrer und 
Merchandiser teilnehmen durfte. Nebenbei 
hatte ich die Tour größtenteils organisiert und 
war so doppelt gespannt, wie es laufen würde. 
Und - um es vorweg zu nehmen - es war klasse. 
nette Leute, gute Stimmung, geile Gigs. Und 
auf jeden Fall zuviel erlebt für einen kurzen 
Tourbericht... 




Die Kurstadt Bad Nauheim empfing uns am 
19.12. im weihnachtlichen Lichterglanz und das 
örtliche JUZ „Alte Feuerwache* mit netten 
Veranstaltern und lecker veganem Essen, das 
selbst Sänger Ötsch nicht verschmähte, der 
sonst bei „Scheiß mit Reis" dankend ablehnt. 
AGROMEKALI, eine lokale Band, die so eine 
Art Peace-Punk spielte, sowie THE ANNOYED 
machten den Support, vor ca. 130 Besuchern - 
die meisten recht jung und davon recht viele 
Mädels. ANNOYED kamen live wirklich gut und 
so gab's dann auch erste Bewegung im Publikum. 
Höhepunkt war das Stück „Tötet Schönhuber", . 

19.12. BAD NAUHEIM, 

ALTE FEUERWACHE_, 

— - - - _ - .— # 

das Sänger Flori inbrünstig in bester»’ 
Liedermachermanier vortrug, und was ziemlich 
den plattesten Text hatte, den ich seit langem^ - 
hörte. 

Danach dann N.O.E: Zur Tour wurde der neue 
X-Mas-Song „Ein Fest ohne dich" (vom Punk 
Christmas 2) als Opener gebracht, und die 
Party konnte abgehen. Vor der Bühne etwas 


härterer Pogo, in den letzten Reihen tanzten 
auch die Mädels ausgelassen mit. Die N.O.E.- 
Mischung aus neuen Songs und alten Hits wurde 
begeistert auf genommen. Gelungener Auftakt. 
Auch für mich, denn in Bad Nauheim verkaufte 
ich die meisten Platten. Höhö. 

Wir übernachteten ganz nobel in Vorstadt- 
Einfamilienhäusern und ließen uns auch von 
Holzkreuzen über der Tür und vom 
Christenfisch auf dem Auto unseres 
Veranstalters Björn nicht abschrecken. Am 
nächsten Tag dann klassisches Frühstück, 
herzliche Verabschiedung - und erster 
Christkindelmarkt-Besuch der Tour. 

Nächster Termin war Friedrichshafen am 
Bodensee. Jutta, die die Konzerte in einem 
Kellerraum des riesigen JUZ Molke 
veranstaltet, hatte schon fast alle deutschen 
Bands mit Rang und Namen zu Gast. Vorbands 
diesmal: SCHALL UND RAUCH (Düsseldorf) 
und 3 UNTERM RAD (Donauwörth). 

Der Konzertraum hatte den Charme eines 
größeren Wohnzimmers und ca. 150 Besucher 
füllten das Teil ansehnlich. Selbst aus 
Schopfheim und München waren Fans 

gekommen und zwei 16jährige bayrische 
Groupies aus Linden berg (tatsächlich! - klar, , 

20.12. FRIEDRICHSHAFEN, 
_ BUNKER __ 

daß denen das Udo-L.-Cover des Abends 
gewidmet wurde) waren nach Friedrichshafen 
getrampt. Wahrscheinlich hatten sie noch nie 
„Aktenzeichen XY* gesehen... SCHALL UND 
RAUCH begannen mit ihrem Folk-Ceigenpunk, 
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Ql 21.12. UlAVJ *cl 

V * 0 ' 
... _ „och HAF (Berlin). J» 
;C SCHMUSE (Ulm) spieten 

V man sagen, daß 'e 

^ recht kurzfrist,g m,t ,ns Fr 
•tfKr i.-**«,« Fair waren auch die 


Art Hippie- 
und an Schlaf war 
aten nach einigen 
Flucht nach vorne 
Konzertraum im 

« (Meine Fresse!!) 


rumklopfen, kam «« 
Lagerfeuerfeeling aut (I 

nicht zu denken. N.O.E 

naiven Schlafversuchen 

am und übten sich 
Ausdruckstanz zu Disco 


fuhren wir Tags drauf Richtung . 

noch ein Erinnerungsfoto am 

n hatten (Tour.-K.tsch 

viel zu zeitig in Ulm und 
erst einmal den 

*tsmarkt-Bummel. Be. 

sich nicht mal der Esel 
die Ulmer aus 
tten auf ihrem 
stellten, aus ihrer 
Zonk und Ötsch zu 
handelte mir 


Im Dauerregen 
Ulm, nachdem wir 
Bodensee geschossei 
RULES). Wir waren 

vollzogen deswegen 
obligatorischen Weihnac 
Nieselregen trauten 

f und das Schaf, 

unerfindlichen Runden 
Weihnachtsmarkt zur Sc 

i Hütte Ich überredete 
i "-./kurzen Dombesichtigung 


o ein Uhr an. 
ersten Liedern ^ 
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noch mieser. Zonk und ötsch sagten das dem 
Mixer auch, was dieser gleich persönlich nahm, 
und irgendwas von „Geht doch zurück nach 
Ossiland* zurückplärrte und fast zu heulen 
anfing (Achgottchen...). Schließlich fingen doch 
einige Leute an zu tanzen. N.O.E. knieten sich 
trotz erlahmten Publikums recht gut rein, 
tanzten gitarrespielend durchs Publikum, 
kürzten dann aber doch das Programm, da es 
für alle Beteiligten längst zu spät war... 

Unser Pennplatz war das ehemals besetzte 
Haus im Donautal. Ich weiß ja nicht, was die 
Leute da jetzt an Miete zahlen, aber für die 
Bude ist sicher jeder Pfennig zuviel. Zonk warf 
sich ohne Schlafsack bei Außentemperaturen in 
den Flur, Boss und ich versuchten es uns auf 
dem Hochbett direkt überm Ofen, Billard und 
aufgedrehter Anlage bequem zu machen. Ötsch 
und Kord zogen den Kleinbus vor. Aufs ^ 

Frühstück warteten wir am nächsten Morgen . 
gar nicht erst... 


Am Montagnachmittag erreichten wir dann 
Karlsruhe. Wir folgten der Wegbeschreibung 
und landeten am Rand der City... In der 
Rotlicht-Meile. Direkt zwischen Sex-Club und 
Porno-Kino befand sich unser Auftrittsort, das 
„Cafä Le Carambolage*, welches passend von 
einer riesigen roten Schleife geziert wurde. 
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Wir rechneten 

Übernachtungsmöglichkeiten 
weiter im Puff... 

Entsprechend geschmackvoll die 

Innenausstattung mit viel Gold, blauer 
Samttapete, Diskokugel, Parkett und Pils vom 
Faß. Herrlich! Ein genial gemütlicher Club. 

22.12. KARLSRUHE, 
_ CARAMBOLASE _ 

Sascha von Wiwaldi Tonträger und Micha 

(„Gert*) von den BAFFDECKS, die das Konzert 
organisierten, begrüßten uns und erwiesen sich 
im Laufe des Abends als fähige und nette 


Euer ergebener Reporter in Gespräch mH Gert (BAFFDECKS) 

V.; — i ~'J/ ■ 

Veranstalter, rechneten aber mit nur vier oder 

fünf Dutzend Besuchern, da sie erst« seit 
kurzem montags Punk-Gigs im „Carambolage* 
veranstalteten. Trotzdem standen 19 Uhr, 
während wir unsere Spaghetti löffelten, die 
ersten Gäste vor der Tür. Es wurde schließlich 
mit rund 200 Besuchern (wieder verdammt 
viele Mädchen darunter) ganz schön voll. Und 
den Bands (ANNOYED machten wieder 
Support), den Veranstaltern und nicht zuletzt 
dem Publikum machte es einen Riesenspaß. Das 
Konzert selbst war dann einfach nur geil. Es 
gab keine Bühne und N.O.E standen direkt am Z 
Rande der Pogo-Meute. 

Klausi Enpunkt Frick, genau wie Sascha und 
Micha ein Anhänger der als 
verfassungsfeindlich eingestuften Sekte 
„DISKO PUNKS KARLSRUHE*, fand den Weg 
ebenfalls ins „Carambolage* (hatte vielleicht 
* £ auch was mit naheliegenden Etablissements zu 
*8 * Un< ^ a ’"^ unc * so kam ^ 2X1 amüsanten 
^ Gesprächen über Deutschpunk-Schrott, 
jP Abenteuerurlaube, Altersprobleme und PERRY 

| RHODAN-Hefte, die man an der Tanke kaufen 
Cf kann und denen ein gewisser Herr Frick Titel 
C gibt wie „CHAOSTAGE - Sie sind Barbaren und 
j? sie legen die Stadt in Schutt und Asche*. 

;(? Wir übernachteten bei Sascha, der 
.§ dummerweise vergessen hatte, seine Wohnung 
•:gT‘ aufzuräumen (also: überhaupt jemals), aber 
< 05 Matratzen und Dusche reichten uns heute auch 
vollkommen aus.. 


^Nördlingen, irgendwo in der Pampa zwischen 
_^Nürnberg und Aalen stand dann am Dienstag 
vor Weihnachten auf dem Programm. Ein 
Kleinstadt-Juz, in welchem bloß ab und zu mal 
lokale Bands gespielt hatten. Judge, der sich 
im Alltag mit dem Verticken von Punkrock- 
Buttons eine goldene Nase verdient, 
veranstaltete den Gig und hatte auch wieder 
die netten DREI UNTERM RAD als Vorband 
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mitgebracht. Zum dritten mal in Folge gab es 
Pasta, diesmal als zusammenhängende, klebrige > 


Stunden Zugfahrt auf sich genommen hatte 
und nun auch entsprechend feierten. So wurde 
das Konzert doch noch recht lustig und gerade 
bei den N.O.E.-Hits a la .Störsaft* oder .Wir 
sind da* ging ganz schön die Post ab. 

Danach fanden die Delitzscher Jungs zu allem 
Unglück einen Fußball und so wurde bis spat in 
die Nacht im Konzertraum Fußball gespielt. Als 
dann noch jemand Musik anschmiß/ fingen die 
Veranstalter und Bands auch noch zu tanzten 
an, eine seltsame Mischung. Ausdrucksfußball 
sozusagen. 


23.12. NÖRDUN6EN, JUZE 


SMeF Masse mit einer fettigen .Tomatensoße*, wie 
es sie zu Friedenszeiten in meiner 
'XEMV ostdeutschen Dorfschule jeden Freitag gab. 
■«■H Was als kurzer Stop auf dem Nachhauseweg 
bwlE* gedacht war, entpuppte sich dann abermals als 
«wi rT super Party-6ig vor mehr als 150 Besuchern. 

. vjn N.O.E. ließen sich so sogar zu einem „Bayern- 
k p« Konzerte sind immer geil* hinreißen... 

Wir verabschiedeten uns herzlich vom 
Y^> Punkrockkönig Judge, Evi aus Augsburg (die 

superieckere Weihnachtsplätzchen für uns 

° mitbrachte) und Hermann (der wieder extra 
3 aus München gekommen war und auch bei den 
ö. Keksen kräftig mit zulangte) und fuhren dann 

k noch in der Nacht nach Hause, um den 

Byk O , Weihnachtsmann zu beklauen. 


Keyboarder Boss: Nicht im Suff gestürzt, sondern beim Fußball 


Nach Lehrte, Höchster Konzert-Ort, war es 
nicht weit, und deshalb machten wir noch einen 
Abstecher auf den Hamburger Kiez. Daß da 
zum Sonntagnachmittag um halb vier nichts 
weiter los war, könnt Ihr Euch denken. _ r 


Nach Weihnachten standen noch drei N.O.E.- 
Gigs auf dem Programm und zum Glück waren 
nun keine weiteren Christkindel-Märkte mehr 
zu befürchten. (Wir hatten auf der bisherigen 
Tour genau fünf davon besucht, oh Gott!). 

Im Forum von Neustadt in Holstein hatten 
N.O.E. vor einer Weile schonmal gespielt, 
mittlerweile hatte fast die komplette Club- 
Crew gewechselt. Generationswechsel. So 
begrüßte uns jedenfalls ein Clubteam von fast 
ausschließlich Mädels. Die Jungs dort waren 
wohl nur dazu da, die gastierenden Bands in 
Grund und Boden zu kickern (so auch uns). 


28.12. LEHRTE-ARPKE, JUZ Mp 


Dafür empfing uns in Lehrte-Arpke ein nettesj^^T 
kleines JUZ mit einem beeindruckenden J :;:*[• 1 
Buffett im Backstage. „Wir haben hier ' ’• 
konzertmäßig nicht die größten Möglichkeiten“, 
erklärte Veranstalter Humberto. „Da wollen wir 
wenigstens, daß die Bands mit dem ganzen M 4 
Drum und Dran zufrieden sind.“ Das waren wir, Mt * 
und auch all die anderen Combos, die hier q 
regelmäßig begrüßt wurden (darunter auch viele 
Größen), obwohl der Gig-Raum wohl nur 80 ^ (9 
Leute faßt. 

Demzufolge war es sehr schön voll und die ' t 
Stimmung schon bei der Vorband ^WA 
ausgezeichnet. N.O.E. waren zwar einigen 
Hardliner-Deutschpunkern scheinbar erst zu 
wenig schnell und hart oder so, später ließen 
sich dann aber alle von der Partystimmung 
anstecken. Warum auch nicht, so kurz vor | 

Silvester... ^ , _ , B! 


27.12. NEUSTADT, FORUM 


Bis zu Gigbeginn waren schon rund 150 Leute 
gekommen, leider verliefen die sich etwas in 
der 400-Mann-Halle. Entsprechend schwer 
hatte es die Vorband STREIT, zumal sie auch 
eher so Grunge spielten. N.O.E. lernten an 
diesem Abend ihren „Fanclub Gütersloh“ 
kennen, eine Horde Verrückter, die etwa sechs 
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Durch eine Spinnerei entstand im W»V) ^ 
Backstage die Idee zu diesem Foto 
bei dem RAMMSTEIN ja wohl einpacken 

können. I * 
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a ^9es+anden werden, daN.O.E. die" Tour auch 

Wr 9 le,ch ! ür Termin im Tonstudio in 

Braunschweig nutzten. 

J Furs fruhe ^ufstehen wurde ich aber dadurch 
J entschädigt, daß ich als einer der ersten ins 
neue N.O.E.-Album reinhorten konnte. Es wird 
-HANDYPUNK** heißen (ab März, auf Nasty 

VinvM nnrl aIU _ i ■ . ' 


o„’ ein ™ ch 6 * R Nix mehr mit. AD NAUSEUM war 
oll’da* wenigstens noch ein bißchen peinlich, 
* • POPPERKLOPPER tauchten aber erstmal oar 


Viny,) und die ^l'+zscher haben echt noch 
feinen draufgesetzt. Ihre melodische Seite 
haben sie noch mehr herausgekehrt und von 
Klischees ist in den Texten endgültig nichts 
mehr übrig. Falls es sowas gibt, würde ich 

^S n: .! e rw' iCh U " d musikalisch 9*"au zwischen 
BUT ALIVE und TERROR6RUPPE. Ich hoffe 

mal, die Jungs hatten nix dagegen, daß ich hier 
schon vorab plaudere. Übrigens waren 
gleichzeitig auch die mysteriösen 




r 

W c. . , . - »■»'»*” einem 

' < ^Besang und N.O.E. mußten für einen Chor • 
herhalten (und immer «Nie-mehr-zu-rück* j, 


Sänger Ötsch dann auch gleich 


zu einem 


• brüllen, lustig!). 


4 

m 


?t, Ur tu Wir erst 9 e 9 en ^cht im 

chlachthof Bremen an, was wir nicht für 
schlimm hielten, da ja noch POPPERKLOPPER 
und AD NAUSEUM spielen sollten und die ja 
schon soundchecken und aufbauen konnten 
Doch weit gefehlt. Nachdem Veranstalterin 
Manu am Telefon gefragt hatte, ob N.O.E. das 
Schlagzeug stellen würden (und die fairerweise 

! >rachten die ‘«Iden Combos (AD 
NAUSEUM kommen wohlgemerkt aus Bremen!) 


o £ ^ ——-—-—-— - ^ y* 1 

“’ff 29-12. BREMEN, SCHLACHTHOF 

nicht auf, um Hallo zu sagen oder gar beim 
—* > j ^irfbau zu helfen, ließen sich stattdessen im 

noch ^ Backstage mit Whiskey zulaufen und motzten 
Seite dann N.O.E. noch voll, warun?‘fficht einfach Ihr 

Zeug hinstellen würden und gut. Naja, N.O.E. 
reagierten jedenfalls bedeutend gelassener als 
ich es an ihrer Stelle getan hätte. 

Der Keller des Schlachthofs füllte sich mit 
rund 150 Leuten sehr gut und das Publikum ging 
wohl bei allen drei Bands gut mit, AD 
NAUSEUM verpaßte ich und POPPERKLOPPER 
konnte ich mir nicht lange geben (zu 
langweiliges Deutschpunkgepolter). N.O.E 
begannen etwa Viertel Eins und gaben nochmal 
alles. War ja auch der letzte Abend. Das 
anwesende Volk feierte dann auch den ganzen 
Gig ab, unter ihnen auch Fanzine-Prominenz wie 
Chris (DELAYED REACTION) und Luna 
(SCHRAIBFEHLA). «War schon ein guter Tour- 
Abschluß* , raunte mir Zonk erschöpft zu. •* * 
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KELLERMEISTER im Studio Zugang^ um ihre 
'% n€uc Cb emzuspielen. Sie überredeten N.O.E.- 
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Einen Tag vor Silvester kamen dann wir leicht 
müffelnd und übermüdet wieder zu Hause an. 
Ob sich N.O.E. trotzdem noch geduscht und 
zum Jahreswechsel besoffen haben, weiß ich 
leider nicht. Nur eins: Die Tour war echt 
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COME BACK #23 

(A4. 2 DM plus Porto, Postfach 4133, 40688 Erkrath) 

Ich glaube, dieser Verein wird niemals zur Ruhe kommen und 
daß er Fortuna heißt, muß angesichts der Dinge, die dort an der 
Spitze desselbigen passieren, wie Hohn klingen. Hinter sich 
haben die COME BACK-Ier die wohl chaotischste Mitgliederver¬ 
sammlung in der teutonischen Fußballgeschichte. Jetzt sind in 
der Vereinsspitze (neuer Präsident) und im sportlichen Bereich 
(neuer Trainer) ja neue Besen am Start, doch ob die wohl gut 
kehren, halte ich für mehr als zweifelhaft. Doch wie immer trägt 
die COME BACK-Redaktion ihr Schicksal mit Fassung. Sehr gut 
finde ich auch, daß so hilfreiche Geister wie z.B. der Mann¬ 
schaftsbetreuer Aleks Spengler auch mal aus der 
Anonymität ans Licht der Öffentlichkeit gezehrt wird. 

Ansonsten ist beim COME BACK alles beim Alten, will 
heißen, für einen Duisburger Vorort ein außergewöhn¬ 
lich gutes Heft. 

Kuwe 

NOTBREMSE #6 

(A4, 96 Pf plus Porto, Frank Preßler, Postfach 170243, 

30843 Langenhagen) 

Nicht nur auf den Fußball-Regionalligisten Hannover 
96 beschränkt sich dieses sehr gute Zine, sondern 
linst auch mal rüber in die englische Liga. Bei den 
Hannoveranern scheint der Alleingang nicht so zu 
klappen wie in den vergangenen Jahren, der Motor 
scheint diesmal ein wenig zu stottern und mit Hauptri¬ 
vale und Erzfeind Eintracht Braunschweig ist den 
Niedersachsen diesmal ein gefährlicher Konkurrent 
erwachsen. Ansonsten ist das Heft auch noch sehr 
politisch und wendet sich unter anderem gegen den 
um sich herum greifenden Superdome-Virus. Im 
Gegensatz zur Mannschaft ist dieses Heft ganz und 
gar nicht amateurhaft. Kaufen! Kuwe 

SINN DES LEBENS #14 

(A5, 3 DM plus Porto, Bastian Amann, Am Mühlbach¬ 
bogen 47b, 85368 Mosburg) 

Hui, endlich wieder ein Heft mit Gimmick. Der SINN 
DES LEBENS ist es für die Macher, nicht zu den 
Spielen der Profis zu gehen, sondern lieber zu den 
sogenannten Amateuren des TSV 1860 München. 

Auch eine Form des Protestes gegen den Umzug vom Stadion 
an der Grünwalder Straße in die ungeliebte Betonschüssel 
Olympiastadion. Dem Präsidenten Wildmoser und Trainer 
Lorant weht ja zur Zeit ein eisiger Wind ins Gesicht. Aber auch 
Peter Pacult, dem Amateur-Trainer. Der bisherige Erfolgstrainer 
Singer wurde nämlich einfach entlassen und der ehemalige 
österreichische Nationalspieler als Nachfolger installiert. Damit 
kommen viele, unter anderem die Schreiber in diesem Heft, 
auch nicht so dolle klar. Wegen der vielen selbstkritischen 
Ansätze ein absolut empfehlenswertes Heft. Nur leider ein 
bißchen teuer. .. Kuwe 

DER ÜBERSTEIGER #30 

(A4, 2 DM plus Porto, Fanladen, Thadenstr. 94, 22767 Ham- 
burch) 

Es geht ja in letzter Zeit ziemlich rund beim FC ST. PAULI. Zur 
Zeit trennt sich der Verein ja von absolut allem, was überhaupt 
trennbar ist, seien es Trainer, Spieler oder Manager. Die 
Führer-Fergus-Seite können die Paulianer meiner Ansicht nach 
bald in Führer-Heinz-Seite umbenennen, denn was sich im 
verkalkten Hirn von Papa Weisener abspielt, ist für den gesun¬ 
den Menschenverstand nicht mehr so ganz nachvollziehbar. 
Diesem Heft in einem kurzen Review gerecht zu werden, würde 
sicherlich meine Grenzen sprengen. Es wird so ziemlich alles 
offengelegt, was den Machern, die mit Herzblut am Verein am 
hängen tun, auf der Seele brennt, sei es der Stadionname 
(Wilhelm Koch war wohl so was wie ein Kriegsgewinnler), die 
unfähige Vereinspolitik, die ganz auf den Präsidenten zuge¬ 
schnitten ist und der bittere Nachgeschmack der Krautzun- 
Entlassung, der hier auch zu Wort kommt. Lediglich diese 
Endlos-Debatte um .wahre, echte, Mode- und Nord- und Süd- 
Fans finde ich nur noch lächerlich- wir hier in Duisburg mit 
unseren 3 Zuschauern hätten die Probleme gerne. Da ich 
höchstwahrscheinlich die Zecken in nächster Zeit öfter am 
sehen tun werde (quasi als Ersatzdroge für meine .Zebras“), ist 
der ÜBERSTEIGER nicht nur für mich eine unverzichtbare 
Anschaffung. Kuwe 

SPLITTER #15 plus 7“ 

(A4, 3 DM plus Porto, Raphael Kansky, Hopfenstr. 4, 20359 
Hamburg) 

Mit der Beilage meines Lieblingslabels VITAMINEPILLEN geht 
der SPLITTER in die 15te Runde. Und auch hier geht's gleich 
an das Eingemachte. Die reine Realsatire scheint die Jahres¬ 
hauptversammlung gewesen zu sein, bei der es wie nicht 
anders zu erwarten mal wieder drunter und drüber ging. 
Außerdem kriegt das ST. PAULI-Buch, von dem ich auch nicht 
soooo begeistert war, einen drüber, wie immer wird über die 
Celts aus Glasgow und die Pauli-Amateure berichtet und das 
leidige Thema Versitzplatzung/Kommerzialisierung wird auch 
lebendig gehalten. Sehr, sehr gut auch der Bericht über die 
Skinheads bei St. Pauli, in der mit einiger Dummheit und 
Ressantiments sogenannter .normaler“ Fans gegenüber 
Glatzen aufgeräumt wird. Ein echtes Highlight in der SPLITTER- 
Geschichte. Interviewt wurden außerdem noch die UN- 
DERSHIRTS. Lieber Raphael, vergeß mal ganz schnell den 
Scheiß, den ich dir da im Pfennig erzählt habe, falls Du es nicht 
ohnehin schon hast. Ich werde das mit den Leuten eh im 
einzelnen klären, so oder so. Auf der Single befinden sich die 
göttlichen BAMBIX, WOHLSTANDSKINDER, SMUT, KNO¬ 
CHENFABRIK). Wie immer (wäre es auch ohne Beilage) 
absoluter PFLICHTKAUFÜII! Kuwe 

FRÖSI #40 

(A5, 2 DM plus Porto, Veit Spiegel. Lessingstr. 11, 18209 Bad 
Doberan) 


Nun schon in die 40ste Runde geht der Veit und seine wacke¬ 
ren Mitstreiter mit dem kultigen Ossi-Fußball-Zine. HANSA ist 
sicherlich nicht meine Lieblingsmannschaft, was eher mit der 
Zusammensetzung der Fanszene als mit den Fußballkünsten 
der Ostseestädter zusammenhängt. Unter uns Ewald haben die 
Rostocker ja bis jetzt ganz gut abgeschnitten. Beim FRÖSI 
frage ich mich außerdem immer, wo die die geilen 60-er/70-er 
Jahre Fotos herkriegen. FRÖSI für die Frau entwickelt sich 
ebenfalls immer mehr zu meinen Geheimfaves. Leider konnte 
ich das Teil nur überfliegen, weil's auffem letzten Drücker hier 
hereinkam. Is aber Pflicht wie immer.... Kuwe 




VIDEOS 



1. FC KÖLN - SAISON KALENDER 97 / 98 
( Klartext Verlag ) 

Es soll ja auch unter den P. B. Leser einige Fußballfans geben, 
die sich den Geißbock Verein als ihre Lieblingsmannschaft 
auserkoren haben. Mir persönlich geht dieser Verein am Arsch 
vorbei, aber wenigstens haben sie ja einen Top Stürmer und 
zwar den Holger Gaißmeyer, den der F. C. Köln ja RWO 
abgeluchst hat. Hat auch schon einige wichtige Buden gemacht. 
Ist auch persönlich ein netter Kerl. Aber kommen wir zu diesem 
Kalender, der wohl jeden Kölner Fan begeistern dürfte. Hier gibt 
es alles Wssenswertes über den Verein, ausführliche Spieler¬ 
vorstellungen, uralte Tabellen, Chroniken und weiß der Teufel 
noch was. Dazu alles in schönem Taschen Kalenderformat, der 
locker inner Innentasche paßt 


CHEEKS - LIVE IN HANNOVER 97 

(Olli Videos) 

Die großartigen Cheeks hier schon mit Gott Axel von den noch 
großartigeren Richies ( Gott hab’ sie selig!!) . Und zu sehen & 
hören gibt’s hier einen der unzähligen, stets fantastischen 
Auftritte dieser jetzt schon legendären Solinger Mod Band. 
Nunja, Axel kommt weder so richtig aus Solingen, noch issa so 
richtig ‘n Mod, hehe. Und so pöbeln sich der gute Lutz und der 
gute Axel sich und das Publikum vom nettesten an, der Rest 
konzentriert sich auf großartiges Musizieren, sind 
einfach ‘ne tolle Combo! Jeder gute Mensch sollte 
mindestens jedes Halbe Jahr ein Cheeks Konzert 
besucht und alle Platten haben. Und wer immer 
dann, wenn die Cheeks in der Gegend sind, 
Hausarrest hatte, im Knast saß oder abgeschoben 
wurde, der muß sich wenigstens dieses Video 
besorgen. Und wer eh keinen Sinn für Melodie, 
Stil, Pop und Geschmack hat, der gehört sowieso 
in den Knast oder ausgewiesen, harhar. 

ENGRAINED - LIVE HANNOVER 97 
( Olli Videos, Strftstr. 12, 31515 Wunstorf) 

Der gute Olli umschreibt Engrained als ‘Poison 
Idea + Motorhead + Oi!\ Und die Band fährt hier 
tatsächlich ‘n ziemlich, kräftiges, rockiges Brett! Oi! 
Einflüsse hör’ ich weniger, dafür umso mehr 
Motorhead + Poison Idea ( von denen sie übrigens 
zum Abschluß ‘Plastic Bomb’ covern, brav!) , dazu 
viel Rock’n’Roll und Old School ( Ami) HC / Punk. 
Klingt etwas wie La Cry mit HC Einfluß oder so, 
gefällt mir sehr gut! Spaß haben die hier auch, 
scheint mir ein sehr ‘familiäres’ Konzert gewesen 
zu sein, das man hier übrigens ganz & am Stück 
sieht. Sehr gutes Konzert einer guten, sehr 
vielversprechenden Band! Dauert fast 40 Minuten. 
Beide Vasco. 

VANDALS - SWEATIN’ TO THE OLDIES 
( Nitro Records, U. S. A.) 

70 Minuten lang gibt es Live Aufnahmen, Interview 
Teile, Clips und tausende anderer Aufnahmen, von Privat 
Aufnahmen bis hin zu Fernseh Aufzeichnungen von und mit den 
Kalifornischen Punkrock Heroes, den Vandals. Ich werde wohl 
nie irgendeine besondere Beziehung zu dieser Band haben, 
aber unbestreitbar sind die Vandals 100 % Punkrock! Die sind 
derbe drauf, ziemlich lustig, schon ewig dabei und machen gute 
Mucke. Kraftvoller, schwungvoller Punkrock, im mittlerweile 
schon typischen, markanten California Style. Und das alles gibt 
es hier eben zu sehen und zu hören, wird auch nie langweilig, 
das Teil. Ist quasi eine Dokumentation der Vandals über sich 
selbst. Nett! Vasco. 


und immer 
te.Frank. 


parat sein soll- 


BORUSSIA DORTMUND 
SAISON KALENDER 97 / 98 
( Klartext Verlag ) 

Die Hälfte der Saison ist zwar 
schon fast vorbei ( alles wird 
wieder gut!! ) , aber egal. 
Denn das Teil ist wieder sehr 
gut geworden. Ein dicker 
Taschenkalender eben, mit 
vielen historischen Ge¬ 

schichten und Fakten, viel 
Infos, Fotos, ect... alles sehr 
locker - unterhaltsam, über¬ 
sichtlich und praktisch. Wäre 
mein geliebter BVB doch auch 
so Konstant gut.. (Anmerkung 
vom RWO Hool: Dafür seid ihr 
diesmal ja im DFB Pokal 
ziemlich weit gekommen ) 
Frank. 

BOORUSSIAAA - AUF DEM 
GIPFEL / DIE NUMMER EINS 
IN EUROPA 

( Klartext Verlag, Dickmannstr. 
2 - 4, 45143 Essen. 224 
Seiten für 29, 80 Mark ) 

Ganz aufwendig, voll mit 150 
Fotos und sogar Werbung 
und jede Menge ganz toller 
Berichte rund um die Saison 
96 / 97 des Champions 
League Siegers. Die meisten 
von Euch fühlen sich ja jetzt 
verpflichtet, meinen geliebten 
BVB zu hassen. Ansonsten 
könntet ihr Euch hier über die 
Spiele, über etwas Geschich¬ 
te, Bilanzen und Statistiken, 
über Interviews, Hintergrund 
und Tiefenberichte, über ein 
BVB Tagebuch der Saison 
und vieles andere freuen, gibt 
sehr viel zu lesen, meist sehr 
locker und interessant 
geschrieben, nicht immer allzu 
Kritiklos. Gab’ aber schon 
bessere Fußballbücher, 
gerade von Klartext. 

Vasco. 



Kopfschmerzen? 


Wie gut, dass es das Ox-Fanzine gibt! Alle 
drei Monate gibt's hier auf 132 Seiten 
Besprechungen der wichtigsten neuen 
Punkrock- und Hardcore-Platten, Interviews 
mit Bands und Labels sowie Konzert¬ 
berichte, Comix, Underground-Videos, 
Politik und mehr. Einfach für nur 6,90 DM 
beim Plastic Bomb mitbestellen - oder direkt 
von uns, mit dem Coupon hier unten! 

Schickt mir die aktuelle Ausgabe des Ox für 8 DM incl. 

Porto. Der Betrag liegt in Briefmarken bei! 

Coupon & Marken in nen Umschlag, 1,10 drauf und ab! 


Strasse 


l PLZ, Ort 


Tja, es ist schon 
ein Kreuz mit all 
den neuen Plat¬ 
ten, die jeden 
Monat erschei¬ 
nen... Wer soll 
da heute noch 
den Überblick 
bewahren? 

Das gibt's Ln Ox #30: 

• Interviews u.a. mit 
TURBONEGRO, MILHOUSE, 
DIE STRAFE, THE DEVIL IN 
MISS JONES, EUROBOYS, 
GUITAR WOLlv MARSHES, 
CELLOPHANE SUCKERS 
und Gern Blandsten Records 

• Auf der CD (31 Bands/78 
Min.): REFUSED, GOOD 
RIDDANCE, MAD CAD¬ 
DIES, MARSHES, AGAINST 
ALL AUTHORITY, THE 
CHEEKS, PEECHEES, 

TURBO AC'S & mehr 

OX 

Ox-Fanzine 
Postfach 143445 

45264 Essen 
Tel. 0201-512218 
Fax 0201-512208 
ox-info@punkrawk.com 
www.punkrawk.com 
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COCK SPARRER 

We're Coming Bart.! 


Ski im Up Nr. 38 

Der Judge über sein be¬ 
wegtes Leben und beina¬ 
hes Ableben. Direktori 
über Oi! in Serbien. Peter 
Et The Test Tube Babies 
kommen zu Wort, ebenso 
wie Monkey Shop, Oi- 
melz, Mighty Mr. Men. 


Skin Up Nr. 39 

The Pioneers erst im Solo, 
dann als Trio. Die Ruhr- 
pottkanaken über Fuß¬ 
ball, Saufen und tote 
Nazis. Deutsch-Ska in 
den 60ern. Auch klasse: 
Stewart Home, Mistakes, 
Vanilla Muffins. 


Skin Up Nr. 40 

mit dem kultigen Cover¬ 
foto. Roddy Moreno redet 
Tacheles. Major Accident 
melden sich zurück. Bad 
Maners feiern 20. Ge¬ 
burtstag. Lecker: Hepcat, 
New York Ska-Jazz En¬ 
semble und The Mood. 


Skin Up Nr. 37 

Jimmy Pursey redet frei 
von der Leber. Wir schick¬ 
ten ein Selbstmordkom¬ 
mando nach Bayern zur 
dortigen Ska-Szene. Ga- 
rotos Podres über Oi! in 
Brasilien. Die Beatbusters 
über Ska in Holland. 


Skin Up Nr. 35 

Cocksparrer plaudern aus 
dem Nähkästchen. Ter¬ 
rorgruppe zeigen ihre 
Lieblingsplätze in Berlin. 
Auch noch gut: Mother's 
Pride, Chelsea, Fred Perry, 
Short ’N’ Curlies, House 
of Rhythm Et D.-T. Kuhn. 


Skin Up Nr. 36 

Die Skatalites kriegen 
sich in die Haare. Arthur 
Kay hat schon einiges 
mitgemacht. Warzone 
sowieso. Engine 54 haben 
einiges vor. Oxymoron 
sind die aufgehenden 
Sterne am Oi!-Himmel. 


an™ 



Iki :< 11 1 m 




l ETTTTTl uPI 





Em l mW 


Skin Up Nr. 41 

Wir blättern im Fotoal¬ 
bum von Mr. Review. 
Troopers sind auf Knast¬ 
urlaub. Stubborn Allstars 
lieben den alten Groove. 
OHL mögen's hart und 
politisch. Ska in Schwe¬ 
den. 


Skin Up Nr. 42 

Klasse Kriminale sind 
wirklich klasse. Spring- 
tOifel gehen wir an die 
Nieren. Ska in Heidelberg 
mit Loaded, Busters und 
Ngobo Ngobo. Rixdorfer 
Bierboiche als Erfinder 
des Oi!. Dr. Martens. 


Skin Up Nr. 43 

Red London sind wieder 
im Rennen. The Lurkers 
und Frankie Flame gibt es 
auch noch. Intensified 
und The Bluebeat pflegen 
den alten Gevatter Ska. 
Moskovskaya klingen da 
schon etwas moderner. 


Skin Up Nr. 44 

Die totale Wahrheit über 
Dr. Ring-Ding. Die Lons- 
dale-Erfolgsstory. Tourbe¬ 
richte von Loaded in den 
USA, Planet Punk II und 
Ferrymen. Das Ende von 
Cocksparrer. Steam Pig 
von der grünen Insel. 


Skin Up Nr. 45 

Oxymoron begeistern in 
Japan. Red London feiern 
in Deutschland. Toy Dolls 
stehen Rede und Ant¬ 
wort. Die Rocksteady- 
Legenden Hopeton Lewis 
und Phyllis Dillon. Ska in 
der Schweiz II. 


Skin Up Nr. 46 

Die 1.000 Gesichter von 
Buster Bloodvessel. Peter 
Et The Test Tube Babies im 
Studio, UKSubs unter¬ 
wegs, Trinkerkohorte im 
Fernsehen, Cocksparrer in 
Deutschland, BlueKilla in 
Jugoslawien. 


Ski nton ic 

Nr. 19: Yebo, der Skandalreport zur 
Red Alert-Tour, 5 In 10, Madball, 
Attila TheStockbroker, die Pork Pie- 
Story. Nr. 18: Business, Hepcat, Atti¬ 
la The Stockbroker, Cock Sparrer, 
Bullshit, Fun Republic, Frank Ren- 
nicke. Nr. 17: Beck's Pistols, Ska in 
Holland, Dr. Ring-Ding, Skinszene 
Brasilien, Condemned 84, The Bake- 
sys. Nr. 16: Überfall auf Skarface in 
Berlin, Busters in den USA, Böhse 
Onkelz, History of Ska pt. 3, Smegma. 
15: Lokalmatadore, Yebo, Desmond 
Dekker, Rancid, El Ray, Sick Of It All, 
The Magnificent, "keine Politik" in 
Greifswald. Nr. 14: The Special Beat, 
Daily Terror, Edwin Starr, Growing 
Movement, The Butlers, History Of 
Ska pt. 2, OHL. 


O i !Reka 

Nr. 13: Steve Goodman, Laurel Aitken, 
Madness, mit dem ZDF in London, Chaosta¬ 
ge. Nr. 12: Rico, Youth Brigade, Red Alert, 
Bullshit, Braindane. Nr. 11: Rico, Oku Onu- 
ora, Braindance, "Die Bombe tickt". Nr. 10: 
Cock Sparrer, Kassierer, Skatitions, Klasse 
Kriminale, Tim Et Struppi. Nr. 9: Mark Fog- 
go, Beck's Pistols, Skarface, Northern Soul, 
Busters. Nr. 8: D. Morgan, John G. Byrne, 
Public Toys, Terrorgruppe, M. Gaye, Red 
Alert. Nr. 7: Bad Manners, Peter Et The Test 
Tube Babies, Special Beat, Richies, Blechreiz. 
Nr. 6: Daily Terror, The Frits, Schleimkeim, 
Dödelhaie, "EatThe Rieh", 999. Nr. 5: Sham 
69, Müllstation, Kaltwetterfront, "Water".' 
Nr. 4: Mad Monster Sound, Stiff Little Fin¬ 
gers, Bad Manners, Boots Et Braces. Nr. 2: 
Specials, Yebo, SpringtOifel, Toasters, Des¬ 
mond Dekker, 4 Skins, "Brazil". 


Das Abonnements 
4 Ausgaben für 20,- DM 
10 Ausgaben für 40,- DM 

Das Skin Up-Paket: 

15 Ausgaben Deiner Ullahll 20,- DM 

Einzelhefte: Skin Up 5,- DM, 
OüReka 4,- DM, Skintonic 5,- DM 

(alle Preise gelten inkl. Porto Et Verpackung) 

Zahlung nur per Vorkasse: bar, mit 
V-Scheck oder Überweisung auf Kto-Nr. 150 000 8695, 
Landesbank Berlin, BIz 100 500 00, Kontoinhaber: Ulrich Sandhaus 

Bestellungen an: 

Skin Up Magazin, Postfach 44 06 16, D-12006 Berlin 
fon & fax: (030) 687 89 44 / e-mail: skinup@contrib.de 
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Nach einer guten Oi-Punk-Single haben sich die 
BRASSKNUCKLES aus dem OXYMO¬ 
RON.Umfeld leider aufgelöst. Der Schlagzeuger 
hat die Biege gemacht. Und wenn ein Bandmit¬ 
glied aussteigt, isses für die anderen nicht mehr 
dieselbe Band. Vielleicht kommt ja was neues 
nach. 


Ein paar Konzerte von DACKELBLUT sind 
zuletzt ausgefallen. Dafür gab es einen nicht 
gerade alltäglichen Grund. Sänger Jens wurden 
satte 12 Zähne auf einen Schlag gezogen !!! Ja 
wo gibbet denn sowat?!! Auf der Party ein paar 
Tage nach dem großen Eingriff wurde er auf 
einer Party von allen Leuten nur staunend ange¬ 
sehen. Schließlich blitzen ihnen auf einmal nicht 
mehr die altbekannten Stummel entgegen, 
sondern ein strahlendes Lächeln. Ob sich das 
neue Gebiss auch irgendwie auf den Gesang 
auswirkt, ist bis jetzt noch nicht bekannt... 


KNOCHENFABRIK basteln anscheinend an 
'nem neuen Longplayer. Darauf dürften viele 
Leute bereits gespannt warten. Hoffentlich holen 
sie sich damit den Kredit zurück, den sie bei 
ebenso vielen Leuten mit ihrem geplanten Stück 
auf einem dieser ach-so-provokanten „Arschlek- 
ken Rasur“ -Sampler verspielen dürften. Wer 
steht schon gerne in einer Reihe mit so textlich 
filigranen Schlauköpfen wie BIERPATRIOTEN, 
GAY CITY ROLLERS, ANAL (ist das nicht die 
KNOCHENFABRIK-Schwesterband?) oder den 
„großartigen“ OIPHORIE... Zusammen mit 
KNOCHENFABRIK auf dem Sampler sind übri¬ 
gens TRABI REITER, von denen Mitglieder auch 
bei der Naziband BRUTALE HAIE spielen sollen. 
Bin gespannt, was KNOCHENFABRIK euch 
erzählen, wenn ihr sie darauf ansprecht... 


Anfang '98 werden die Oi-Punks von 
BRAINDANCE wohl für en paar 
Konzerte in germanische Gefilde 
kommen. Ihre neue Plattea nehmen 
sie übrigens auch wieder bei WE 
BITE RECORDS auf. 


FUNERAL DRESS aussem belgi¬ 
schen Fritten- und Kindermöder- 
Paradies haben am 26.10/97 mit 
Pauken, Trompeten & viel Bier ihr 10- 
jähriges Jubiläum gefeiert. Glück¬ 
wunsch nachträglich. Als Gäste traten 
übrigens die altehrwürdigen U.K. 
SUBS und ROAD RAGE auf. Bei 
letzteren soll es sich um die ehemali¬ 
ge Band der Mutter von SID VICIOUS 
handeln !!! Unglaublich, aber wahr?!? 
Keine Ahnung, nie von gehört... Im 
März werden FUNERAL DRESS 
übrigens zusammen mit BLANKS 77 
den Amerikanern das Fürchten leh¬ 
ren, denn dann gehen sie dort ge¬ 
meinsam auf Tour. Die Belgier planen 
später auch eine Japan-Tour. Die 
Japaner täten gut daran, schon mal 
ausreichend Bier zu importieren... 


In Leverkusen tut sich wieder was. 
Die HUNGERHAKEN¬ 

KONZERTGRUPPE will im Jugend¬ 
zentrum „Bunker“ 2-3mal pro Monat 
Konzerte organisieren. Hardcore- 
Punk-Metal-Ska-Reggae... - scheiß¬ 
egal. Es wird alles in Eigenregie 


abgewickelt, das heißt z.B. die Organisation, 
Werbung, Theke, Kasse, Kochen usw. Das alles 
läuft auf einen Non-Profit-Basis. Bands, die für 
Freisaufen und auf Eintrittskohle spielen wollen, 
sollten sich mal telefonisch an folgendes Nüm- 
merken wenden: 0214-41901. Adresse ist: JH 
Bunker, Dr. August-Blankstr. 6, 51375 Leverku- 


Der MEDIA MARKT und WOM werden ab sofort 
die Veröffentlichungen von WE BITE direkt 
beziehen und nicht über einen Großvertrieb. 
Welchen Großvertrieb hat WE BITE im Moment 
eigentlich. _ 


Die neue PETER & THE TEST TUBE BABIES- 
Platte steht vor der Tür. Bei einem Song werden 
Colin & Jock von G.B.H. Gastauftritte haben und 
ihre alten Bekannten tatkräftig unterstützen. 


Weil's so gut geklappt hat, gehen die BAFFE- 
DECKS und RECHARGE vom 3.4. bis 18. 4. 
Wieder gemeinsam auf Tour. Diesmal ver- 
schlägt's sie auch nach Tschechien, Slowenien, 
Österreich und in die Schweiz. Vorher wird's von 
den BAFFDECKS noch 'ne Single auf ihrem 
eigenen Label MY WAY RECORDS geben. 


Kurz vor Weihnachten wurde im COCKTAIL, 
einer Beilage zur den auflagenstärksten Zeitun¬ 
gen des Ruhrgebiets (NRZ und WAZ) Unsere 
PUNK IM POTT LP zur „Platte des Jahres“ 
gekürt und mit einem kleinen Artikel gewürdigt. 
Das freut uns natürlich enorm, zumal wir durch 
die hohe Auflage (1,3 Millionen !) auch noch die 
ein oder andere Platte verkauft haben. Eine 
schönes Weihnachtsgeschenk. 


Gegen Ende des Jahres soll nun tatsächlich die 
inzwischen 4. Ausgabe von BUCH DEIN EIGE¬ 
NES BEFICKTES LEBEN erscheinen. Wie 

PLASTIC 




immer werden hunderte aktualisierte Adressen 
von Bands, Clubs, Veranstaltern, Fanzines, 
Labels, Radiostationen usw. ein tolles Nach- 
schlagelexikon in Sachen Punk, Hardcore, Inde¬ 
pendent bieten. Freut euch darauf genauso wie 
wir. Wenn ihr einer der oben genannten Grup¬ 
pen zählt, 'ne Band habt, 'n Label getreibt etc. 
und gerne auch in BUCH DEIN EIGENES BE¬ 
FICKTES LEBEN veröffentlicht sein wollt, dann 
meldet euch umgehend bei Martin „The Bernd“ 
Schmeil, Gorgasring 47, 13599 Berlin. Am be¬ 
sten ihr schreibt auch noch ein paar Zeilen dazu 
(z.B. welche Musik ihr macht, wann bei euch 
Konzerte sind etc...) damit sowas auch abge¬ 
druckt werden kann. Ganz wichtig: Die alten 
Einträge werden wahrscheinlich nicht über¬ 
nommen !!! Daß heißt, auch wenn ihr schon in 
der letzten Ausgabe des befickten Lebens drin 
standet, müßt ihr euch noch mal kurz melden. 
Nur so wird halbwegs gewährleistet, daß die 
abgedruckten Adressen auch aktuell sind. Nicht 
lange überlegen und schnell den Pinsel in die 
Hand genommen !! ___ 


Die FEIBEUTER - bekannt durch Leute von den 
MIMMLS, SLIME, HEITER BIS WOLKIG und 
anderen bekannten Kapellen haben sich in der 
kurzen Phase ihres Bestehens schon zum 2. Mal 
umbenannt (ganz am Anfang hießen sie ja DIE 
REBELLEN) (Anm.. Wow, ziemlich rebellischer 
Name..!). Weil es schon mal eine Naziband 
namens FREIBEUTER (oder FREIBOI- 
TER...?...keine Ahnung) gab, wollten sie nicht 
mit solchen Deppen in eine Schüssel geschmis¬ 
sen werden und nennen sich von nun an C.I.A. 
Was die Abkürzung bedeutet, bleibt zunäxt eurer 
freien Interpretation überlassen. 


•: • 


Dem übernächsten KLA£> I IC BOMB liegt mal 

wieder eine CD-Beilage nur mit Demo-Bands bei. 
Wenn ihr also eine Band habt, die bisher nur ein Demo- 
Tape hat, oder eine selbstproduzierte Single, eine Platte 
auf einem kleinen Label oder etwas in der Art, dann 
kontaktiert uns ruhig mal. Die Aufnahmen sollen aller¬ 
dings schon gut sein und einigermaßen Studioqualität 
besitzen. Ein DAT-Band oder eine normale Kassette mit 
sehr gutem Sound müssen schon sein. 

Per Spaß kostet euch 

110,-DM pro Minute (*M WS t.) 

und muß im voraus bezahlt werden, da wir keinen Bock 
haben, jeder einzelnen Band anschließend hinterherzu- : 
rennen. Abgerechnet wird % -minütlich. Der Preis ist, 
unserer Meinung nach, sehr fair und soll allen unbe¬ 
kannteren Bands, die keine Kohle haben, die Chance 
geben, für wenig Geld mal was von sich auf Platte zu 
bringen. Wenn ihr Bock habt, ein Lied zum nächsten 
PLASTIC BOMB-Sampler beizusteuem, meldet euch 
(bitte ausschließlich!!!) bei: 

Nejc Jakopin, Kardinal-Gahlen-Str. 41, 
47051 Duisburg, Tel. + Fax: 0203-342084 


Eine echte Lachnummer ist die 
neue Platte der DIMPLE MINDS. 
Den HARALD JUHNKE- 
Gassenhauer „Barfuß oder Lack¬ 
schuh“ spielte man mit der Un¬ 
terstützung von Fußballprofi Uli 
Borowka ein. Nun hat trinkfeste 
Uli in letzter Zeit durch allerlei 
Eskapaden von sich reden ma¬ 
chen und stieg auch sportlich in 
immer tiefere Gefilde ab. Aber er 
wird mit tödlicher Sicherheit 
immer noch lOOOmal besser 
Fußball spielen als singen. Denn 
was Borowka hier stimmlich 
abliefert, treibt einem die Tränen 
in die Augen. Viele Töne sind es 
nicht, die hier getroffen werden. 
Ein stockbesoffener Fußballfan 
hätte auch nicht krummer + 
schiefer singen können..._ 


Irgendein gehirnamputierter Typ! 
hat letztens in seinen Fanzine 
geschrieben, wir hätten ihn beim 
Verfassungsschutz ange¬ 

schwärzt. Das stimmt natürlich, 
nicht ganz. Es war nicht nur der 
Verfassungsschutz, sondern 
auch die Stasi, die UNO und 
sogar das A-TEAM, die sich da 
auch die Fersen des kleinen 
„unpolitischen“ Racker geheftet 
haben Wenn ihr mal jemanden 


* 
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mit 'ner ganz langen Nase durch Dinslaken 
gehen seht, dann ist das glaub' ich nicht Pinoc- 

cio... _ 


Nach etlichen Jahren soll noch vor dem Sommer 
die neue Platte der Bonner Hardcore-Punks von 
HAMMERHEAD erscheinen. Wir sind hölle 
gespannt! _ 


Die Tour der russischen Bands PURGEN und 
WOWA in Südosten der Republik verlief recht 
erfolgreich, wurde allerdings durch den Verlust 
von 1.500 DM sowie 3 Gitarren + einer Video¬ 
kamera überschattet. Das 1. Mal in Dresden und 
das 2. Mal wurde in Leipzig das Auto aufgebro¬ 
chen. Falls das Konzertbesucher waren, wär's 
'ne noch ärmere Sache als sowieso schon._ 


In Sangershausen im Osten der Republik gibt's 
anscheinend 'nen tollen Laden mit regelmäßigen 
Konzerten (Punkrock, Hardcore, Oi! Und Ska. 
Der Schuppen hat zwar den scheußlichen Na¬ 
men „Happy Go“, aber die Bierpreise stimmen 
(o,5 1= 3,-DM) und auch nach den Konzerten 
wird noch ordentlich Party gefeiert. Falls ihr da 
mal spielen wollt oder einfach mal 'n Konzert 
besuchen wollt & nicht wißt, wie man da hin¬ 
kommt, ruft mal folgende Nummer an: 03464- 
519250 und fragt nach Keller. _ 


Viele von euch werden es wohl mitgekommen 
haben, daß es in Madgeburg wieder einen Nazi¬ 
überfall gegeben hat. 11 Fascho-Skins überfie¬ 
len am 3.1/98 gegen 21.40 Uhr in einer Woh¬ 
nung einen 23-jährigen, der mit Schlägen & 
ritten lebensgefährlich verletzt wurde und erst 
Tage später wieder sprechen konnte. Kurioser¬ 
weise war der Wohnungsinhaber der Bruder des 
unlängst von Faschos ermordeten Frank Bött¬ 
cher. Die Täter wurden zwar alle verhaftet, aber 
was heißt das schon... 

Der 16-jährige Enrico Gold und sein „Führer“ 
Franco H., ein vorbestrafter Neo-Nazi, hatten in 
der Silversternacht nichts besseres zu tun, als 
ein 14-jähriges Mädchen mit Holzlatten zusam¬ 
menzuschlagen, ihr Feuerwerkskörper in die 
Kleidung zu stecken & schließlich ein Haken¬ 
kreuz auf die Brust zu sprühen. Das Mädchen 
wanderte mit zahlreichen Verletzungen im Kran¬ 
kenhaus. Angeblich kann sich Enrico Gold an 
nichts mehr erinnern. Franco H. wurde verhaftet. 
Wer nichts im Kopf hat & der schlägt eben Kin¬ 
der. Ihr tollen stolzen deutschen Helden. Besser 
ihr freßt demnäxt eure eigene Scheisse ! Am 
besten die aus euren „Hirnen“!_ 


Eine Kundenumfrage ein „Punk“-Konzern A.M. 
MUSIC soll gar abenteuerliche Ergebnisse 
erzielt haben. So will die holde A.M.-Kundschaft 
angeblich weniger „Fun-Shirts“ (...ich sach nur 
'Sumsen ist bumper'...) und mehr politischen 
Punk und Knüppel-pUnk. Sachen gibt's... Wird 
A.M. MUSIC jetzt der neue Papst der Crust- 
Punk-Szene??! 


MUFF POTTER aus Rheine haben auf ihrer 
neuen Platte einen Textzeile „...wie sind die 
schwulen Säue und die dreckigen Zecken 
blablabla...“ und spielten besagtes Stück natür¬ 
lich auch schon vor Erscheinen der Platte auf 
ihren Konzerten. In einem Interview nach einem 
Gig wurde ihnen von einem politisch korrekten 
Deppen vorgeworfen, sie seien schwulenfeind- 
lich. Gleichermaßen kopfschüttelnd wie erheitert 
fragte ihn die Band, wieso er das denkt. Darauf¬ 
hin antwortete er, daß die Textzeile „...ihr seid 
die schwulen Säue und ihr sollt verrecken...“ ja 
wohl klar schwulenfeindlich wäre. Als er aufge¬ 
klärt wurde folgte dann die Krönung: „Oh, dann 
muß ich jetzt wohl meinen Konzertbericht schnell 
umschreiben.“ Bei soviel Blödheit kann man nur 
mit dem Kopf schütteln... Tja, so entstehen 
Gerüchte & Verleumdungen. 


Beim Video-Olli aus Wunstorf werden in Kürze 
die Jubiläumsglocken geläutet. Sein 250. Video 
ist zugleich sein 10. Video-Fanzine. Auf dem 
Video sind 18 Bands (u.a. AAK, MARS MO- 
LES...) mit Interviews, Konzertausschnitten, 
Soundcheck etc. zu sehen. Außerdem gibt es 
ein Quiz, bei dem Geschenkpakete verlost wer¬ 
den. Der 2. Streich von Olli ist ein neues Video 


des legendären „Scum-fucking-sucking- 
antisocial-Masurbator“ GG ALLIN mit alten & 
neueren Videoclips. GG mit seiner alten Band 
THE JABBERS, mit den MURDER JUNKIES 
und in einer halbstündigen New Yorker 
Talkshow, in der er 4 Tage vor seinem Tod 
auftrat. Dort brach er wieder sämtliche Tabus, 
beschimpfte alle im Studio auf derbste und soll 
den entsetzten Anwesenden prophezeite haben, 
daß er alle ihre Kinder mißbrauchen wird, wenn 
sie es nicht vorher selbst tun werden. Jaja, so 
kannten wir ihn... Normalerweise bringt Olli nur 
Videos raus, die er auch selbst gefilmt hat. Aber 
da GG ALLIN ihm versprach, daß er mit auf Tour 
kommen könne & dann feige gestorben ist, gab 
sein Bruder ihm die Erlaubnis zur Veröffentli¬ 
chung. Beide Videos kosten jeweils 25,-DM inkl. 
Porto bei Video-Olli Prien, Stiftstr. 12, 31515 
Wunstorf. _ 


In Duisburg gibbet jetzt 'n neuen Punkrock- 
Abend. Endlich !! Lange Zeit war nix, aber jetzt 
ist im „Dosendschungel“ auf der Musfeldstraße 
26 jeden Mittwoch Punkrock + alter Hardcore 
aussen 80ern angesagt. Wie der Name schon 
erahnen läßt, handelt es sich um 'ne Dosenbier¬ 
kneipe. Ist recht gemütlich eingerichtet, mit 
Billiard, Kicker, Flipper, Terrarien mit Echsen & 
viel Bier und Punkrock. Nichts um mit Bier zu 
spritzen + dick auf die Kacke zu hauen, sondern 
einfach 'n angenehme Kneipe. Ist vielleicht 
etwas teuer mit 4,-DM für 'ne 0,5 Liter Dose, 
aber sonst recht klasse. Und das beste is', ich 
(Micha) kann danach problemlos nach hause 
laufen. Naja eher taumeln... 


Die ANTIFA SCHROBENHAUSEN gibt feierlich 
ihre Gründing bekannt. Nach ein paar Tagen 
gab's direkt die ersten Repressalien von seinen 
der Staatsmacht. Das Übersprühen von Haken¬ 
kreuze & SS-Runen scheint in diesem Staat 
wirklich eine schlimme Straftat zu sein. Denn 
statt darin unterstützt zu werden, gibt’s erst mal 
'ne leckere Anzeige. Das alte Spiel also, wes¬ 
halb Faschos in diesem Land immer leichteres 
Spiel haben. Wer in der Region um Schroben- 
hausen wohnt, Ärger mit Faschos hat oder 
gemeinsam mit anderen aktiv gegen Na¬ 
zischweine vorgehen will, kontaktiert am besten 
mal folgende Adresse: ANTIFA SOB, Postla¬ 
gernd, 8659 Schrobenhausen. 


Chaostage gelten als Beleg für unfriedlich ver¬ 
laufende Veranstaltungen schlechthin. Aufrufe 
zu Chaostagen können Anzeigen nach sich 
ziehen. Wir wollen euch davor bewahren, Straf¬ 
taten zu begehen & damit eine Gefahr für die 
öffentliche Sicherheit & Ordnung darzustellen. 
Deshalb weisen wir ausdrücklich darauf hin, daß 
ihr unter keinen Umständen am Ostermontag, 
den 11.4. nach Daun (Eifel, A48, Autobahnkreuz 
Vulkaneifel) kommen sollt. Da finden nämlich zu 
dieser Zeit die PUNKA-OSTERFESTSPIELE 
statt. Ihr wißt Bescheid... _ 


Irgendein mit dem SCUMFUCK verfeindetes 
Fanzine warf letztens die Frage auf, warum noch 
niemand Bomben über Dinslaken abgeworfen 
hat. Gute Frage... Vielleicht liegt es daran, daß 
Punks keine Flugzeuge besitzen..._ 


Anfang April wird die neue Platte der TERROR¬ 
GRUPPE erscheinen. Vom einfachen Punkrock- 
Sound haben sie sich darauf etwas entfernt, sind 
rockiger & poppiger geworden und lassen etwas 
mehr Ska, Frauengesang & Bläser einfließen. 
Insgesamt ist die Platte sehr interessant gewor¬ 
den, da die Texte wieder klasse sind & auch 
sonst einiges zum Schmunzeln eingebaut wur¬ 
de, wie z.B. zwei Verarschesongs auf diese 
unsägliche Sabrina Setlur. Die B 52's Coverver¬ 
sion hat ebenfalls Charme. Hört's euch an. 


Auf PLASTIC BOMB RECORDS werden dem¬ 
näxt ein paar Neuerscheinungen die Sonne 
erblicken. Zum einen wäre da eine Huldigung an 
eine der besten Punkbands aller Zeiten : CRU- 
ClFIX ! Die legendären stachelhaarigen Amis 
werden gecovert von Bands wie RECHARGE 
(mit deutschem Text !), AUS-ROTTEN, HAM¬ 
MERHEAD, BAFFDECKS, SEEIN'RED, 


UPRIGHT CITIZENS, RAWSIDE (?) & einigen 
anderen. Dürfte ein ziemlicher Hammer werden ! 
Dann ist eine neue 10“ mit den SCHWARZEN 
SCHAFEn geplant, die exklusiv bei uns raus¬ 
kommt & deutlich punkrockiger als die letzten 
Scheiben werden soll. Man darf gespannt sein. 
Der 3. Streich folgt sogleich, nämlich eine Co- 
Produktion mit dem portugisischen Label 
FAST'N'LOUD. Auf einer 10“ werden Songs von 
MATA-ROTOS, GAROTOS PODRES & der 
Streetpunkband DOBLE FUERZA zu hören sein. 
Klassischer Street-Punkrock inklusive Mitgröhl- 
Hymnen dürften jede Party in eine wilde Bier¬ 
spritzerei ausarten lassen. Es tut sich was - also 
Augen auf im Stadtverkehr!_ 


Bei RASTA KNAST hat es eine spektakuläre 
Umbesetzung gegeben. Ex-Brieftaube Konrad 
Kittner ist eingestiegen und schwingt seitdem 
den Bass. Ein neuer Schlagzeuger ist indes 
noch nicht gefunden. Trotzdem ist die neue 
Platte inzwischen auch im Kasten & dürfte aller 
Wahrscheinlichkeit wieder ein Pogo-Hammer 
werden. Selbiger Konrad K. ist übrigens auch 
noch anderweitig aktiv. So spielt er mit ein paar 
Hannoveraner Kollegen & Kolleginnen in einer 
Band namens WOHLSTANDSMÜLL. Wenn 
„Wohlstandsmüll“ schon zum Unwort des Jahres 
gekürt wurde, dann ist das doch ein trifftiger 
Grund seine Band ebenfalls so zu nennen .. 


Und wenn wir schon mal beim Thema sind: Der 
nimmermüde HÖHNIE von RASTA KNAST ist 
jetzt auch bei den BRATBEATERS eingestiegen. 
Seit der Umbesetzung scheint es bei den 
BRATBEATERS sehr gut zu klappen & eine 
neue LP/CD ist auf Onkel Isleifs BAD TASTE 
RECORDS schon fest eingeplant. _ 


Vom 26.-29.3. stehen den Thüringern harte 
Zeiten bevor. In Greiz stehen dann nämlich die 
RIOT DAYS an, zu denen die „Ostthüringer 
Terror Zecken“ aufgerufen haben. Da dürfte das 
Chaos vorprogrammiert sein. Wenn ihr an die¬ 
sem Wochenende noch nichts vor habt, könnt ihr 
ja einen Kurzurlaub in Ostthüringen in Erwägung 
ziehen... 


Ein ähnliches treffen soll am 30. Mai in Peine an 
der Jakobi-Kirche stattfinden. Nach der explosi¬ 
ven Party im letzten Jahr sind die Bullen heute 
immer noch etwas „übersensibel“. Angeblich 
sollen auch 100 Paletten Freibier unters Volk 
geworfen werden. Ab das nur ein Lockmittel für 
euch ist oder der Wahrheit entspricht, müßt ihr 
schon selbst rausfinden...._ 


Von dem Bonner Idealisten-Label REVOLUTION 
INSIDE gibt’s zu vermelden, daß sie nach eige¬ 
nen Angaben jetzt den kleinsten Plattenladen 
der Welt eröffnet haben. Gerade mal 10 qm mißt 
der Raum in der Breite Str. 76 in Bonn. Wenn ihr 
in der Nähe seit, schaut noch mal vorbei: Mo-Fr 
14-19 Uhr, Sa 12-16 Uhr. Neue Platten von 
REVOLUTION INSIDE sind eine LP von CRA- 
VING, eine LP von der Frankfurter 
Crust/Punk/Hardcore-Band CONFUStED und 
eine Neuauflage der „Distorted Wonderland“-LP 
von GUTS PIE EARSHOT. Die Band war so 
unzufrieden, daß sie die Aufnahmen noch mal 
neu abgemischt hat._ 


Nach dem STUNDE X-Konzert kam es in der 
Düsseldorfer Innenstadt zu Ausschreitungen 
zwischen Punks und Faschisten. Dabei haben 
die Faschos gut einstecken müssen. Als die 
Polizei schließlich eingriff, hatte sie die Wahl, 
entweder auf die Punks loszugehen oder den 
Faschos einen einzuschenken. Man glaubt es 
kaum, aber sie gaben den eh schon gebeutelten 
Faschos noch mal die Kelle. Sowas gibt’s also 
auch... _ 


Auch nach dem Konzert von HAMMERHEAD 
und IMPACT in Bochum kam es zu einem Zwi¬ 
schenfall. In der S-Bahn konnte ein Fascho nicht 
das Maul halten und ließ den stolzen Deutschen 
raushängen. Daraufhin ließ es sich eine Person, 
die aussah wie Micha, und zwei 2 weitere Per¬ 
sonen, die frappierende Ähnlichkeiten zu 2 
Düsseldorfer Kollegen besaßen, nicht nehmen, 
den besagten Kameraden mit ein unangeneh- 
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men paar Schlägen & Tritten zu traktieren. Blö¬ 
derweise ging an der nächsten Station die Türe 
auf und der Fascho viel einem Haufen unifor¬ 
mierter Zugbegleiter in die Arme. Diese hielten 
daraufhin den Zug eine Dreiviertelstunde fest & 
alarmierten die Polizei, welche dann mit ca. 15 
Leuten anrückte. Der Fascho durfte dann zu¬ 
sammen mit seiner Freunde wahllos Leute aus 
dem Zug herausholen lassen. Nach Feststellung 
der Personalien wurden die herausgeholten 
Leute wieder entlassen. Danach rieten die Bul¬ 
len dem Fascho noch eindringlich, doch besser 
keine Anzeige zu erstatten. Wie die Person, die 
so ähnlich aussieht wie Micha, verlauten ließ, 
gab's auch kein Nachspiel. Besser is dat. 


Ganz nebenbei erfahren wir, daß SCATTER¬ 
GUN im Herbst eine neue LP/CD aufnehmen 
wollen und vorher eventuell noch 'ne Single 
kommt. Das wird sicher nicht nur uns freuen... 
Zur selben Zeit ist mit dem neuen FLUCHT¬ 
WERK..äh WEG-Werk zu rechnen, das „Com¬ 
merzpunk“ heißen soll. Die arbeitsscheuen 
Ostler gehen zwischen Mitte September und 
Ende November auch mal kurz auf Tour. Wer 
Gigs klar machen will, soll ma' Otto kontakten. 
Tel.: 030-2915160, Fax: 030-2929577 (aber erst 
ab 7.April!). _ 


Ihre erste Tour als Headliner (is dat alles noch 
Punk... mit Headlinern im Nightliner und Vor¬ 
bands... tschüß Punkrock.) werden im März '98 
die BRUISERS bestreiten. Im Schlepptau haben 
sie eine Band mit dem geistreichen Namen 
BLOOD FOR BLOOD aus Boston. Wie dem 
auch sei, die neue BRUISERS-Scheibe ist je¬ 
denfalls klasse & live sindse ja auch imma ganz 
lecka. 


Einen kleinen, aber feinen neuen Vertrieb mit 
dem recht seltsamen Namen SAMARITER 
RECORDS gibt’s jetzt in der Schweiz. Das 
Angebot ist noch recht klein, aber sorgfältig 
ausgesucht & nicht teuer. Wenn ihr Bock habt, 
meldet euch bei Andi Preisig, Oberdorfstr. 23, 
CH-9535 Wien. 


Die Kultband ANGELIC UPSTARTS wird nun 
doch nicht durch Deutschland Touren. Den 
Ausschlag gaben „bandinternet Meinungsver¬ 
schiedenheiten“. Was das im Klartext bedeutet, 
wissen wir auch nicht. Angeblich weiß die Band 
nicht genau, was sie in Deutschland erwartet, 
weil sie schon Jahre nicht mehr hier war. Sie 
haben keinen Bock auf Nazis auf Konzerten & 
wissen nicht wie viele Leute kommen würden. 
Schade, schade, da hätte sich sicher 'ne Menge 
Leute gefreut. Ein Konzert am 23. Mai in Ham¬ 
burg zusammen mit WRETCHED ONES, RED 
LONDON und OI-MELZ ist trotzdem geplant. Mal 
sehen, ob wenigstens das was wird..._ 


Es ist passiert! In China ist wieder ein Sack Reis 
umgefallen. Äähhmm...nee... AXEL SWEAT 
haben sich aufgelöst. Aber das ist sowieso 
annähernd dasselbe. Sie haben allerdings leider 
nicht vor, die Welt von ihrem einfallslosen Melo- 
dic-Core-Dünnschiß zu verschonen, sondern 
wollen unter anderem Namen weitermachen. 
Nur Bassist Jens hört anscheinend endgültig 
auf. Vielleicht können wir ja jetzt Freunde wer¬ 
den... 


Im Mai planen KORRUPT aus Bremen aus 
große Tour zu gehen. We man hört, soll es ihre 
letzte Tour werden. Shaky von BARBAREN 
MUSI wird die Tour organisieren. Meldet euch 
bei Barbaren Musi, c/o Fassbinder, Körnerwall 1, 
28203 Bremen , Tel + Fax: 0421-702991. Also 
ergreift die letzte Chance und kuckt sie euch 
noch mal an ! 


Am Samstag, den 18. April findet im bayrischen 
Schwabach eine Antifa-Demo gegen den dorti¬ 
gen Naziterror statt. Schwabach liegt rund 15 
Kilometer südlich von Nürnberg. Wie an vielen 
anderen Orten der Republik von öffentlicher 
Seite kaum etwas getan, um aufkeimenden und 
vorhandenen Faschismus wirksam zu bekämp¬ 
fen. Deshalb wird jetzt versucht selbst etwas zu 
unternehmen. 


Die neue POLICE BASTARD-Platte sollte ur¬ 
sprünglich in Zusammenarbeit von BARBAREN 
MUSI und SKULD RELEASES erscheinen. Aber 
die Band hat sich nur anscheinend für WE BITE 
REC. entschieden. Logisch, daß die beiden 
anderen Labels nicht gerade Jubelsprünge 
aufführen... 


Die ANARCHO-Band CHUMBAWANBA, die 
derzeit rund um die Uhr mit Video-Clips auf VIVA 
und MTV vertreten ist, hat ihre Wurzeln nicht 
vergessen. So hat sie unlängst dem Drink- 
Hersteller MARTINI verboten, mit ihrer Single 
„Tubthumping“ einen ihrer Werbespots zu hin¬ 
terlegen, in den übrigens Sharon Stone agiert. 
MARTINI hatte sich geweigert, eine von CHUM- 
BAWAMBA unterstützte Organisation mit Geld 
zu unterstützen. Mit dem selben Song darf aller¬ 
dings der Autohersteller RENO weiterhin Wer¬ 
bung machen. Grund: Das Geld war an drei 
Anarcho-Radios in Italien geflossen. Gute Sa¬ 
che. 


Diese Tage müßte auf dem auf dem neu ge¬ 
gründetem MAJORLABEL das 3. Tape der 
Rostocker Kultband STATE OF EMERGENCY in 
220er-Auflage als LP mit Bonustracks erschei¬ 
nen. Warten wir es ab, wie kultig das Ganze 
kommt. 


Auch mal auf einem Major-Label waren SICK OF 
IT ALL. Und obwohl sie in den unzähligen Inter¬ 
views immer wieder beteuerten, daß sie damit 
ganz zufrieden wären, sind sie jetzt wohl bei 
FAT WRECK gelandet. Schätze mal, daß ein 
solcher Independent-Riese durchaus mit den 
Angeboten eines Majors mithalten kann. _ 


Die BRUISERS haben getroi dem Motto, wenn 
zwei sich streiten, dann froit sich der Dritte, ihre 
noie Platte bei Mad Mob Rec. Rausgebracht. Ist 
zwar nur eine kleine geworden, aber sowohl ihr 
altes Label Lost & Found als auch das scheinbar 
noie Knock Out Rec. schauen in die Röhre. 


Die neue SCHROTTGRENZE CD „Super.“ soll 
nun tatsächlich ziemlich bald erscheinen! Da 
sind wir doch sehr gespannt drauf und wollen 
euch jetzt schon mal auf die neuen 13 Songs 
hinweisen! 


Kunst, Kunst und keine Ende der Kunstge¬ 
schichte in Sicht. Zumindestens gilt dies für DIE 
(weiterhin mächtigen) KASSIERER Erneut 
gab es eine Verhandlung vor der Bundesprüf¬ 
stelle für jugendgefährdende Schriften. Und 
erneut hat das unendlich Böse gesiegt, und 
unsere arme Jugend wird weiterhin mit solch 
frevelhaftem, unchristlichem Gedankengut ver¬ 
dorben. Da muß man den tollen Großvertrieben 
Semaphore und IRS doch mal danken, daß sie 
sich anständiger verhielten und diese unmorali¬ 
sche CD schnellstens aus ihrem Vertriebspro¬ 
gramm schmissen. Hätte man dem Ex- 
Gebrauchtwagenhändler Markus Röder (Se- 
matrend) gar nicht zugetraut, soviel Moral und 
Anstand. 


Am I.Mai 98 geht es bekanntlich wieder ab. 
Während irgendwelche Dorfautonome wahr¬ 
scheinlich wieder die linken Viertel in Berlin platt 
hauen werden, werden It. NPD/JN 10-15000 
Nazis zur Großdemo in Leipzig erwartet. Um 
eine breite Front gegen diese Volldeppen, die 
wohl zur Zeit in NeBuLa mehr Zulauf haben als 
die Bündnisgrünen in vielen Städten, zu bilden, 
sind alle aufgerufen an den Gegendemonstratio¬ 
nen teilzunehmen. Die jüngsten Überfälle in 
Magdeburg zeigen da wohl auch, daß auch jeder 
gemeint ist, der sich ernsthaft als unpolitisch 
bezeichnet. 


Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus. 
Denn bereits jetzt laufen die Vorbereitungen für 
die nächste PLASTIC BOMB PARTY Und die 
wird im Herzen des Reviers gefeiert, nämlich in 
Gelsenkirchen-Schalke in der KAUE. Als Datum 
steht der 10.10.98 fest. Die Kaue sieht zwar ein 
wenig geleckter aus als das Druckluft, bietet 
aber mehr Menschen Platz, was ja auch nicht so 
unangenehm ist. Einlaß ist schon ab 16:00 Uhr, 
damit alle, die auf öffentliche Verkehrsmittel 
angewiesen sind, auch noch halbwegs gut weg¬ 


kommen. 3 der 5 Kombos kann ich euch schon 
mal verraten: RECHARGE, HONK, RASTA 
KNAST und SCATTERGUN. Dazu gibt es noch 
eine offizielle Band und die gewohnte Überra¬ 
schungsband. Um die Streßerei am Abend und 
einen Überausverkauf zu vermeiden, werden wir 
dieses Mal nur Kartenvorverkauf machen 
Vorbestellungen laufen alle über Frank Herbst, 
Klaumer Bruch 21, 46117 Oberhausen. Kosten¬ 
punkt liegt wie immer bei 15,- DM + 1,10 DM 
Rückporto. Bitte nicht auf unser Konto überwei¬ 
sen, da der Erlös nicht uns, sondern komplett 
den Bands und sonstigen Mitwirkenden ausge¬ 
zahlt wird. Akzeptiert wird Bargeld und Schecks. 
Die Karten werden ab Mitte April verschickt. Es 
gilt, wie immer, wer zuerst kommt, der bekommt 
auch seine Karte. 


Im Schnellverfahren hat unsere tolle Bundesre¬ 
gierung unlängst bewiesen, daß sie doch hand¬ 
lungsfähig ist, wenn es um wirklich wichtige 
Themen geht. Um der Verbreitung der Todes¬ 
droge Haschisch Einhalt zu gebieten, ist nun 
auch der Verkauf und Besitz von Samen ein 
Schwerverbrechen. Das Ding ging auch glatt 
durch den Bundesrat, womit sich Sozialdemo¬ 
kraten einmal mehr empfehlen. Damit dürften 
einige Headshops wohl wieder das Geschäft 
wechseln, um fortan Kraftfutter für unsere gefie¬ 
derten Freunde zu verkaufen. Ist auf jeden Fall 
ein erneuter, eindeutiger Hinweis auf die geistige 
Verfassung unseres Rentner-Regierungs- 
Stammtisches. Da kann man nur gratulieren und 
zuprosten. _ 


Diese Tage erscheint bei Nasty Vinyl die neue 
N.O.E.-Scheibe, auf die wir schon lange ge¬ 
spannt warten. Leicht wird es sicherlich nicht, 
daß sensationelle Debüt zu überbieten, aber im 
Vergleich zu anderen haben sie sich ja ausgie¬ 
big Zeit gelassen. Und da alte Seilschaften auch 
diesmal wieder prächtig zu funktionieren schei¬ 
nen, gibt es die neue N.O.E. auch wieder als 
lästige Vinylversion bei Tollschock. Tja, und wo 
wir gerade wieder dabei sind, machen auch die 
arbeitscheuen Ostzonendödels von FLUCHT¬ 
WEG zwischen Mitte September und Ende 
November eine Minitour unter dem programma¬ 
tischen Titel COMMERZPUNK. Nachdem Otto 
(Tollschock) die Millionen der letzten Tour ver- 
ballert hat, um die neugewonnene Reisefreiheit 
zu genießen, könnt ihr ab 7.April auch den 
COMMERZPUNK in eure Stadt holen (Tel.: 030- 
2915160 , Fax.: 0302929577)._ 


Auf Tour gehen SEIZURE und die SORTITS 
zwischen dem 4.4.98 & 11.4.98. Ob es zu der 
Begebenheit, zwei Bayern auf Rügen kommt, ist 
noch unklar. Fest steht nur, daß sie am 4.4. im 
JUZ in Burghausen beginnen werdeen, und es 
dort auch noch den großen alten Mann des 
Punkrocks Sigie Pop zu hören gibt. Wer sie noch 
buchen möchte, kann dies versuchen (Tel. 089- 
7809487 (Resal)). _ 


Am 14.3. findet dann in Marburg-Lahn am Ru¬ 
dolfsplatz ein buntes PUNKTREFFEN statt. Gute 
Laune, jede Menge Milch und die Wandergitar- 
ren mitbringen._ 


Wem das zu heikel ist, der darf schön von zu 
Hause aus ab dem 1.3. unsere Homepage im 
Internet besichtigen. Nicht wundern, daß die der 
Seite des OX-Fanzines sehr ähnlich ist. Sie wird 
nämlich vom selben fitten Kay gestaltet. Für alle 
Computer-Punx also www.punkrawk.com/plastic- 
bomb . 


Wer nicht so auf Computer steht, sondern mehr 
so auf Hip Hop, der wird sich freuen, daß diese 
Tage das neue Album der, auch in unseren 
Kreisen immer beliebter werdenden, FISCHMOB 
erscheint. Trotz des schlappen Titels "Power" 
warten wird gespannt._ 


Die Leidenszeit von KUWE hat ein Ende. Seine 
Lieblingsband BAMBIX hat einen neuen Schlag¬ 
zeuger namens PETER und ist voller Taten¬ 
drang. Im Frühjahr kommt die neue CD, die mit 
Sicherheit alles bisher dagewesene wegblasen 
wird und viele schöne Konzerte gibbet dann 
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auch wieder. Schönen Dank übrigens für die 
wunderschöne Postkarte, liebe Maniet. _ 


News auch von NC-Music aus dem beschauli¬ 
chen Extertal. Die Band NON CONFORM be¬ 
kam das Angebot, mit der Fa. VSHG aus 
Schaumburg einen Videoclip zu drehen. Ein 
paar Tage später kam ein Brief, indem die Fa. 
Darauf hinwies, daß der Text entschärft werden 
sollte und Alkohol-und Drogenkonsum während 
der Dreharbeiten untersagt wären. Nun, NON 
COFORM verzichtete daraufhin schweren Her¬ 
zens auf die Rockstar-Karriere... Neu erscheinen 
wird auf dem Label das CD-Debüt der Band 
PERSIFLAGE und ein OI!/SKA-Sampler, der 
sich hauptsächlich gegen Boneheads und den 
Bonner Sozialverbrechern am richten tut. Der 
Knaller ist jedoch der Brief von RABAUZ-Chef 
Mike Weger an Manu von NC-Music: „Lieber 
Manu, wenn Du nächstes Jahr ('98) ein drittes 
Kind zeugst, werde ich bei einem NON CON- 
FORM-Konzert splitternackt Gitarre spielen 
und mir eine Leuchtrakete in den Arsch stek- 
ken. .. Manu hat das schriftlich und kann für 


dieses Konzert schon mal die gesamte PLA- 
STIC-BOMB-Crew auf die Gästeliste setzen 
lassen und diese wünscht Manu und seiner Frau 
gute Verrichtung - und wir stehen auch gerne mit 
Rat und Tat zur Seite ... 


In Norden im hohen selbigen gibt's nen neuen 
Mailorder - und zwar FOR THE PUNX REC. 
(Adresse: Bastian Bredtmann, Bahnhofstr. 10, 
26506 Norden, Tel: 04931/ 22 95, Liste gibbet 
kostenlos) _ 


In Mainz wurden 11 Postfahrzeuge mit dem 
Schriftzug „Pest“ am „verschönern“ getan. 
Verdächtigt wurden Mitglieder der Combo UN¬ 
TERGANGSKOMMANDO, deren post¬ 
veralbernde CD „Pest“ gerade auf den Markt 
gekommen war. Der Sänger der Band gab 
jedoch zu Protokoll, seine Gruppe habe in jener 
Nacht mit Freunden „Trinken bis der Arzt 
kommt“ gespielt und sei somit bis spät am 
nächsten Morgen ans Haus gefesselt gewe¬ 
sen. Das Sprühergebnis sei seiner Ansicht 
nach so unordentlich, daß er nicht bereit ist, 
seinen Kopf dafür hinzuhalten. Da die Polizei 


keine Beweise sicherstellen konnte, mußte sie 
also unverrichteter Dinge wieder abziehen. 


Neues aus Hanau: Am 7. März soll dort ein 
Parteitag der REPUBLIKANER stattfinden. Dort 
ansässige Antifaschist/innen wollen das ver¬ 
hindern und hoffen auf Eure Unterstützung. 
Also, bewegt Eure Ärsche und erscheint zahl¬ 
reich!!! 


Bei einem Einbruch ins AKZ Hanau wurde 
kürzlich eine Gesangsanlage gestohlen. Die 
Konzertgruppe versucht trotz des Schadens 
weiterhin Konzerte für 5 DM durchzuziehen. 
Kontakt: Konzertgruppe, Metzgerstr. 8, 63450 
Hanau. 


N.O.E. basteln gerade an einem Video-Clip zum 
Song „Fick die Erinnerung“, der demnäxt auch 
auf ihrer neuen Platte zu hören sein wird. Ma¬ 
cher/Innen von Video-Fanzins und TV-Shows 
sollen sich mal melden bei: St. Geyer, Stein¬ 
bergweg 5, 04509 Delitzsch, Tel. + Fax: 034202- 
58807. 


44 LENINGRAD - D-Potsdam 


09.04 Schwerin - THALIA 

11.04 Neustadt - WOTUFA 

12.04 Jena - KASSABLANKA GLEIS 

17.04 Berlin - KNAACK 

18.04 Ebersbrunn - ZUM LOEWEN 

29.04 Erfurt-MENSA 

30.04 Dresden - SCHEUNE 

01.05 Plauen - MALZHAUS 

02.05 Riesa-STERN 

20.05 Potsdam - WASCHHAUS 

22.05 Cottbus - GLADHAUS 

23.05 Affalter - LINDE 

10.06 Freiberg-tbc 

12.06 Glauchau - ALTE SPINNEREI 


AGATHOCLES + DRILLER 
KILLER + TIN PAN ALLEY 


6.3. Hamburg .Marx* 

7.3. Stavenhagen .Tankhaus“ 
Infos: Uz 0345-2035046 


AKEPHAL 


27.3. Wedel 

28.3. Berlin - Köpi 

1.4. A-Wien (+ STRAHLER 80) 

3.4. Linz (+ STRAHLER 80) 

4.4. Friedrichshafen 

9.4. Luxemburg 

10.4. Saarbrücken - Lebach 

11.4. Frankfurt 


ANGELIC UPSTARTS 

(einziges Konzert außerhalb 
Englands) 

+ WRETCHED ONES 

(einziges Konzert in Oiropa) 

+ RED LONDON + OI-MELZ 
+ DROPKICK MURPHY'S 


23.5. Hamburg .Große Freiheit* 
Infos: 02064-91168 



27.2. Langenzenn (+ KALTE KRIE¬ 
GER) 

20.3. Arnsberg - Cult 

10.4. Magdeburg - JUZ Knast (+ 
ATEMNOT) 

11.4. Bösleben -Jugendclub 
(+ ATEMNOT) 

12.4. Waldkirchen - Dorftrottel e.V. 


19.03 Muenchen - FEIERWERK 
26.03 Krefeld - KULTURFABRIK 
27.03 Soest -ALTER SCHLACHT 
HOF 

28.03 Darmstadt -OETTINGER VILLA 
04.04 Greifswald - tbc 
11.04 Bad Muskau - TURMVILLA 
18.04 Langenfeld - SCHAUSTALL 
23.04 A-Salzburg - ROCKHOUSE 
06.05 Frankfurt - tbc 
23.05 Hagen - KUZ PELMKE 


BAFFDECKS 


3.4. Espelkamp .Juz“ 

4.4. Rendsburg .T-Stube“ 

5.4. Hamburg .Molotow" 

6.4. Berlin „TWH-Haus“ 

7.4. Leipzig „Zoro“ 

8.4. Dresden .AZ Conni“ ** 

11.4. (A) Wien „EKH“ ** 

14.4. (A) Linz .Stadtwerkstatt“ ** 

15.4. (CH) Luzerzn " 

16.4. (CH) Biel .AZ Schrottbar“ ** 

17.4. (CH) Genf .Clubname“ ** 

18.4. (CH) Bremgarten .Kuzeb“ ** 

30.4. Ebern b. Cburg .JuzObendrin“ 

1.5. Nördlingen .Juz“ 

2.5. Passau (Antifa-Benefiz) 

15.5. Trier .Ex-Haus“ + RANTANPLAN 
+ FALSE FRIENDS 

16.5. Wermelskirchen AJZ“**(Festival) 

29.5. Karlsruhe .Jubez“ + DIAVOLO 
ROSSO (7“-Release-Party) 

30.5. Neustadt a.d. Weinstrasse 
+ BOXHAMSTERS (Festival) 

1.8. Rehrig b. Rostock + RYKERS 
(puuhh...) (Festival) 

“ = + RECHARGE 

Infos: Michael 07251-85613 


BRAND NEW UNIT 


19.3. Frankfurt .Ostclub“ 

20.3. Dorsten-Wulfen .Hot Rottmann.“ 

22.3. Kiel .Alte Meierei“ 

23.3. Hamburg .Molotow“ 

24.3. Bremen .Buchtstr.“ 

8.4. München .Ballroom“ 

9.4. Schweinfurt .Alter Stadtbahnhof 

11.4. Roßwein .JUZ“ 

12.4. Hammerstadt / Rietschen 
.Kommärzbanck“ 

13.4. Berlin .Sportlertreff“ 

14.4. Potsdam .Archiv“ 

15.4. Nürnberg .Kunstverein“ 

Infos: Navigator 09342-85240 


ANAL TERROR 


7.3. Viersen „RKW* + MARS MOLES 
16.5. Aachen .AZ“ + KUR WA 

SYSTEMA + POPPERKLOPPER 


999 


16.3. München 

17.3. Nürnberg 

19.3. Freiberg- Schloß 

20.3. Cottbus- Club Südstadt 

21.3. Braunschweig- Drachenflug 

22.3. Hamburg- Logo 

23.3. Bremen- Wehrschloß 

25.3. Göttingen- Juzi 

28.3. Aachen 


AROMA GOLD - D-Hildesheim 


26.02 Heilbronn - MOBILAT 
27.02 Crailsheim - JUZE 
28.02 Schweinfurt - STADTBAHN¬ 
HOF 

12.03 Dortmund - FZW 
13.03 Berlin - TACHELES 
14.03 Chemnitz - BUNKER 
18.03 Ulm-CAT CAFE 


BRATBEATERS 


7.3. Dresden .Merkwürden“ 
+ SPERM-MÜLL 

14.3. Minden .FKK“ 

10.4. Dessau AZ“ 

11.4. Hannover- Lister Turm 


BULLOCKS 


26.3. WARBURG .KuBa“ 

27.3. Westerkappeln .Teestube“ 

28.3. Hamburg .Cafe Planet“ 

29.3. Bremen 

30.3. Rostock .Studentenkeller“ 

1.4. Schweinfurt .Stadtbahnhof 

2.4. Donauwörth .Juz“ 

3.4. Waldkirchen .AZ Dorftrottel“ 

4.4. Riesa .Jugendhaus“ 

6.4. Velbert .Sonic“ 


BONEHOUSE + FLESHLESS + 
RESURRECTED 


26.3. Kiel .Deja-Vu“ 

27.3. Kaltenkirchen .Juz“ 

28.3. Duisburg .Parkhaus“ 

29.3. Berlin .Neue Grünenstr.“ 


30.3. Frankfurt / M .Wutstock“ 

1.4. Hemer .Point One* 

5.4. Falkenberg .Clean“ 


...BUT ALIVE 


27.3. Enger .Forum“ 

28.3. Krefeld .Kulturfabrik“ 

30.4. Leipzig .Conne Island“ 

1.5. Neuropien .JFZ“ 

2.5. Neumünster AJZ“ 

30.5. Idar Oberstein (Festival) 

20.6. Kronach (Open Air) 


BLACKMAIL - D-Koblenz 


11.03 Muenster - GLEIS 22 
13.03 Metzingen - CLUB THING 
19.03 Wuerzburg - IMMERHIN 
20.03 Backnang - JUZE 
21.03 A-Oberwart 
08.05 Leipzig - NATO 
23.05 Regensburg - tbc 
24.05 Kaiserslautern - FILMORE 
11.07 Schweinfurt - tbc 


|Bradleys on Toui 


13.3. Hermsdorf,JUZ 

14.3. Filderstadt, Juz "Z" 

15.3. Harburg,JUZ 

18.3. Düsseldorf’Vox Club" 

19.3. Gütersloh,Buraue 
20.3 Höxter,JUZ 

21.3. Cottbus,Club Südstadt 

27.3. Wolfhagen,Jugendzentrum 

28.3. Bad Kissingen, JUZ 
23.5. Aids Open Air, Höxter 


bluNoise-Festival 


6.3. Koblenz, Sub Kultur (m. ULME) 

7.3. Darmstadt, Oettinger Villa (m. 
ULME + Pendikel) 

28.3. Schuettorf, Komplex (m. ULME 
♦ Pendikel) 

3.4. Hamburg, Molotow (m. ULME 
+ Pendikel) 

4.4. Hannover, Chez Heinz (m. ULME 
+ Pendikel) 

17.4. Muenchen, Feierwerk (m. ULME 
+ PORF) 

18.4. dito (m. Pendikel) 

18.5. Augsburg, Schobenhausen JC 
(m. ULME) 

(jeweils mit weiteren Bands) 


BRITANNIA THEATRE 
(Duester-heiterer Rock) 


6.3. Erfurt, Museumskeller 

7.3. Chemnitz, Kraftwerk 

13.3. Schwerin, Talia 

14.3. Berlin, Wabe 

20.3. Jena, Rosenkeller 

28.3. Nordhausen, Jugendclub 

3.4. Berlin, Klinke 

9.4. Tharandt, Kuppelhalle 

10.4. Leipzig, Moritzbastei 

11.4. Annaberg, Alte Brauerei 

12.4. Plauen, Malzhaus 

17.4. Dresden, Baerenzwinger 
18 4. Waren, Speicher 

22.4. Plauen, Malzhaus 

24.4. Zittau, Cafe 

27.4. Rostock, Studentenkeller 


THE BRUISERS & BLOOD FOR 
BLOOD 


05.03. NL-Eindhoven 
06.03. B-Vosselaar-Biebob 
07.03. NL-Rotterdam-De Baroeg 
08.03. NL-Sneek- Het Bollwerk 
09.03. Bochum-Zwischenfall 
10.03. Oldenburg 
11.03. Hannover-Bad 


12.03. Cottbus-Club Südstadt 01.05 Bad Muskau - TURMVILLA 

13.03. Berlin-Die Insel 02.05 Chemnitz - BUNKER 


14.03. Leipzig- Könne Island 
15.03. Schweinfurt-Schreinerei 


CHEEKS 


28.2. Wuppertal-AZ (Elvis Party) 

15.5. Frankfurt-Kotz (w/LARRY & THE 
LEFTHANDED/FOX FORCE 5) 

16.5. Marburg-KFZ (w/LARRY & THE 
LEFTHANDED/FOX FORCE 5) 


COSA NOSTRA 


27.3. Flensburg „Hafermarkt“ 

28.3. Peine „UJZ“ 

29.3. Dessau „AJZ“ 

Infos: Höh nie 05141-740229 


CRAVING 


6.3. Koblenz „Suppkultur“ +ULME 
+ PENDIKEL 

7.3. Siegen „VEB“ 


30.05 Feldberg - JURI 



6.3. Dortmund- Kanal 


DER DICKE POLIZIST 


29.3. Essen - JZ Hüweg (+ BASH/ 
LOST LYRICS) 

14.3. Düsseldorf - HDJ (+ PLANLOS/ 
WOHLSTANDSKINDER/ 
UNTERGANGSKOMMANDO) 

18.4. Boppard - JBS (+ FUCKIN 
FACES / PLANLOS/ STAMM¬ 
WÜRZE) 

29.5. Berlin (+ PLANLOS/ EX¬ 
PERTEN/ UNTERGANGS¬ 
KOMMANDO) 

30.5. Halberstadt - Zora (+ PLAN¬ 
LOS/ EX-PERTEN/ UNTER¬ 
GANGSKOMMANDO) 


+ MUZELBASTARDS 


DAILY TERROR/ BUM/ KAPI 
TULATION B.O.N.N. & ZU- 
SAMM-ROTTUNG 


28.2. Hamburg - Markthalle 

29.2. Bochum -Riff 

07.3. Karl-Marx-Stadt - Talschock 

14.2. CH-Luzern-Schüür 

15.3. Esterhofen - Ballroom 

16.3. Duisburg - Rockola 


D.O.A. + D.B.S. 


DOG FOOD FIVE 


13.3. Landshut „Juz“ 

3.4. Augsburg „Roter Salon“ 

12.4. Bernau „Dosto“ 


■■HdliiQEnH 

1.3. 

Berlin 

2.3. 

Kiel - Tanzdiele 

3.3. 

Bremen 

4.3. Hamburg 

5.3. 

Wilhelmshaven - Kling Klang 

14.3. 

Rostock - Motor/Stubnitz 


12.3. Hamburg „Molotow“ 

13.3. Bremen „Schlachthof 

15.3. Lübeck „Alternative“ 

16.3. Berlin „Tommy Weibecker-H.“ 

19.3. (A) Wien „Flex“ 

26.3. (CH) Luzern „Sedel“ 

12.4. Bielefeld AZ“ 

14.4. Oberhausen Atenberg“ 

15.4. Kiel Ate Meierei“ 

16.4. Göttingen „Juzi“ 

17.4. Nürnberg „Komm“ 

18.4. München „Ballroom“ 



6.4. Aachen - AZ 

7.4. Stendal - Club Zenit 

8.4. Freiberg - Club im Schloß 




20.3. Tharandt (+ PLANLOS) 

21.3. Wemingerrode 

29.5. Berlin 

30.5. Halberstadt 


19.4. Wiesbaden „Schlachthof 


[DESMOND Q. HIRNCH 


24.03 Hamburg-MARX 
25.03 Muenster - GLEIS 22 
26.03 Duesseldorf - AK 47 
27.03 Koeln - UNDERGROUND 
28.03 Potsdam - WASCHHAUS 
01.04 F - Strasbourg - LA LAITERIE 
02.04 Regensburg - ALTE MÄLZEREI 
03.04 Hannover-tbc 
09.04 CH-Winterthur-KUZ GASWERK 
10.04 CH - Bremgarten - KUZEB 
11.04 A - Bregenz - BETWEEN 
12.04 A - Kapfenberg - STADTSAAL 
13.04 A-Wiener Neustadt-TRIEB- 
WERK 

15.04 Rosenheim-VETTERNWIRT¬ 
SCHAFT 

16.04 Muenchen - FEIERWERK 
17.04 Schweinfurt-STADTBAHNHOF 
18.04 Sigmaringen-JUZ CHECK¬ 
POINT 

19.04 Hermsdorf - JUZ 
21.04 Cottbus - ZWISCHENBAU V 
22.04 Dresden - SCHEUNE 
23.04 Dortmund - FZW 
24.04 B - Louvian La Neuve - CHEZ 
ZELLE 

25.04 B - Hove - DE HOMP 
26.04 B - Kortrijk - DE PITS 
28.04 Hamburg - MOLOTOW 
29.04 Frankfurt - OSTCLUB 
30.04 Berlin - ROTER SALON 


EMILS 


6.3. Cottbus - Südstadt 

7.3. Weinheim 

8.3. Bielefeld 


ELSE ADMIRE 


26.5. München- Substanz 


FEMALE TROUBLE 


24.4. Dresden „Güntzclub“ 

+ BEATSTEAKS 

25.4. Meißen „Meisen Club“ 


FLUCHTWEG 


17.4. Berlin „Zosch“ 

24.4. Weißwasser „Garage“ 

6.6. Berlin „Wabe“ 

19.6. Riesa „Offenes Jugendhaus“ 

20.6. Waldkirchen / Erzgebirge „AZ 
Dorftrotte r 

Infos: 030-2915160 


FINAL CONFLICT + ANOTHER 
PROBLEM + NI HAD 


2.4. (NL) Amsterdam 

3.4. (NL) Rotterdam „Vierk“ 

4.4. (NL) Arnhem „Goudvishal“ 

5.4. (B) Kontich „Lintfabriek“ + DOWN 
BUT NOT OUT 

8.4. Göttingen AJZ“ 

9.4. Wermelskirchen AZ“ 

11.4. Schweinfurt „Stadtbahnhof 
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12.4 München-Esterhofen „Ballroom“ 

14.4 (A) Wien „EKH“ 

17.4. Freiberg „Club im Schloß“ 

18 4 Dorsten-Wulfen „Rorrmannshof“ 
28 4. Hannover „Korn“ 

30.4 (NL) Amsterdam (Festival) 

1.5. (NL) Horst „Niks“ 


FORCED TO DECAY 


28 2 Rhauderfehn „JZ“ + SOLIDARY 
CONFIMENT + DEFORMED 

6.3. Staffelstein „Zebra“ 
+DAWNBREED 

7.3. (CH) Bremgarten „Kleiderfabrik“ 

+ NOTHING REMAINS 

8.3. Düsseldorf „Dschungel“ 

9.5. Burscheid „Megaphon 

+NOTHING REMAINS + MALVA 
20.6. Wermelskirchen 
„AJZ Bahndamm“ 


FRAU DOKTOR 


21.3. Düsseldorf „Subculture“ (an 
schließend Party) 

29.-31.5. Nuernberg + Eiffel, RiP/ RaR 
12.-14.6. Eschwege, Open Flair 
20.6. Erfurt/Hohenf., Open Air 
8.8. Haldern, Open Air 


GRAUE ZELLEN 


6.3 Hannover „Che Heinz“ 

7.3. Marburg „Cafe Trauma“ 

8.3. Kronach „Struwelpeter“ 

10.3. Leverkusen „Bunker“ 

11.3. Aachen „AZ“ 

12.3. Münster „Tryptichon“ 

13.3. Düsseldorf „AK 47“ 

14.3. Wermelskirchen „AJZ“ 

15.3. Trier „Exil“ 

17.3. Karlsruhe „Waldi“ 

18.3. Heidenheim „Villa 
Taubenschlag“ 

19.3. München-Esterhofen „Ballroom“ 

20.3. (A) Linz 

21.3. (A) Wien „EKH“ 

22.3. (A) Graz 

24.3. Zug „Chaotikum“ 

25.3. Nürnberg „KV“ 

26.3. Kaiserslautern „Fillmore“ 

27.3. Bochum „Zwischenfall“ 

28 3. Göttingen „Juzi“ 


GOOD RIDDANCE 


27 4 Kassel- Spot 


GREAT UNWASHED 


27.4 Essen - JZ Hüweg 
28 3 Voerde - Stockumer Schule (+ 
RED EYE X-PRESS) 

4 4. Freiberg - Club im Schloß (+ 

R.E.E.) 

18.4. Sangenhausen (+R.E.E.) 

25.4. Hamburg - Trockendock 

(+R.E.E.) 

2.5 Düsseldorf-AK 47 (+R.E.E.) 

28.5. Remscheid - Kraftstation (+ BUT 
ALIVE) 


HERBST IN PEKING (Rock) 


13.3 Freiberg, das Fuellort 

20.3. Jena, Kassabianca 
25 3 Neubrandenburg, Asta 

26.3. Erfurt, Rotblombe 

28.3 Zoeblitz, Kniebreche 

29.3. Bad Muskau, Klub im Park 

4.4. Magdeburg, Groenninger Bad 

7.4. Leipzig, Moritzbastei 

17.4 Plauen, Malzhaus 

22.4. Dresden, Baerenzwinger 


KANZLERKANDIDATEN 


20.3. Fulheim- Pogo (mit Fidele 
Senioren, Follow me Down & Überra¬ 
schung / Eintritt ca 5 DM) 


KAFKAS 


6 3 Rettenbach - Sonne 

7.3. Neudorf/Pettendorf - SoG- 
Stage (+ KILLRAYS) 

14.3 Grebenhain - Jugendcafe 

21.3 Lörrach - Fluchtpunkt 

4.4 Apolda - Tomate 

9 4 Fulda - Kreuz (CD- 

Präsentation) 

10.4. Berlin - Wild at Heart (+ 
KILLRAYS) 

114 Berlin 

17 4. Warburg - Rock gegen Regen- 
Festival (+ LOST LYRICS/ 
WAHRE LÜGEN u.v.a.) 

05.6. Braunschweig/Heidberg - JUZ 
(+ KILLRAYS) 

14 6 Hünfeld - Rock am Bad 


KASSIERER 


21.3. Spelle- Spunk 

28.3 Aachen- AZ 

9 4. Marl- Schacht 8 

114 Halberstadt- Zora 

12 4 Chemnitz- AJZ Talschock 


13.4. Jena- Casablanca 

30.5. Eichstedt- Open Air am Berg 


KOLLKTIVER BLUTSTURZ 
FOR REAL + SCHIMMELPILS 


24.4. Neuwied „Subkultur“ 

25.4. Hamm „Kulturrevier Rodbod“ 

30.4. Bremen „Wehrschloß“ 

1.5. Kiel „Meierei“ 

2.5 Hamburg „Markthalle“ 


-statt“ (wat fürn Ding ??!) 
12 4 Ulm „Beteigeuze“ 

13.4 Trier „Exhaus“ 

14 4 Duisburg „Mono“ 

18.4 Hamburg „Cafe Planet“ 


THE TOASTERS 

2.3. 

Gütersloh - Weberei 

4.3. 

Hamburg - Fabrik 

9.3. 

Flensburg - Volksbad 

10.3. 

Aachen 


7.3 Greiz / Thüringen „OTZ-Halle“ 



27 02 Leipzig - TINSELTOWN 
28.02 Schmalkalden-VILLA K 
09.05 Neustadt-WOTUFA 
16 05 Zittau-CAFE EMIL 
04.06 Kaiserslautern - tbc 
05 06 Weißenfels - tbc 
26.06 Biesdorf - Parkbühne Open Air 
27.06 Ziegenrueck Open Air - tbc 


LOGICAL NONSENSE 


5.5 Bielefeld „AJZ“ 

6.5. Bremen „Schlachthof“ 

15.5. Berlin „Böckler Park“ 
23 5 (A) Wien „Flex“ 

25.5. Nürnberg „Komm“ 

11.6. München „Ballroom“ 

12.6. Karlsruhe „neue Steffi“ 


NO SPORTS 

19.3. 

CH - Bern - ISC 

21.3. 

Rottweil - MUM 

30.4. 

Altenburg - Jazz Club 

1.5. 

Karl-Marx-Stadt- Kraftwerk 

2.5. 

Berlin-Görkwitz 

3.5. 

Hamburg 

6.6. 

Rostock - Meli Open Air 

29.8. 

Koblenz - Open Air 

NO FX 

3.6. 

Essen - Zeche Carl 

4.6.Essen - Zeche Carl 

5.6. 

Göttingen 

06.6. Leipzig - Haus Leipzig 

7.6 

Berlin - SO 36 

8.6. 

Bremen - Pier 


9.6.Hamburg - Markthalle 


NO RESPECT/PROLLI FAMILY 


6.3. Heubach- Ubelmesser 


SPEICHELBROISS + N.V.U. 


20.3 Weiden „JUZ“ 

21.3. Ulm „Beteigeuze“ 

22.3. (CH) Basel „E 11“ 

23.3. (A) St. Pölten „JUZ Steppenwolf 

24.3. (A) Wien „EKH“ 

Infos: 0961-29810) 


SATELLITERS 


13.03. Nürnberg - (date is sure, stay 
tuned for club-info!) 

14.03. Antwerpen-Mod party (Belgium) 
15.03. Kortrijk - The Pit s (not sure in 
the moment)(Belgium) 

27.03. Stuttgart - JUZ Degerloch 
28.03 Neuss-Geschwister-Scholl- 
Haus (mit Lowlanders) 


SCHWARZ AUF WEISS 


18 4 Bremen „Römer“ 



7.3. Heiligenstadt 


MAHONES (Irish-Folk) 


25 4 Koeln-Flittard, Open Air 

5.6. Wuefferath, Stadtschaenke 


MALTE RUHMANN 
(zeitgenoessische Orgelmusik) 


8.3. Muehlbeck (18 h - Violine + Orgel) 

22.3. Neuenbrook (17 h) 

12.4. Tarting, Eiderstedt (19 h) 


MARS MOLES 


7.3. Viersen RKW, Gerberstr.25 mit 
AnalTerror 

27.3. Herten JZ Nord, mit Confyouth,.. 

28.3. Oberhausen Kl 4 Festival 
mit Jet Bumpers, Peenuts.. 
114. Viersen Rabauz Festival! Halle 
Luja! Mit WSK, Vageenas, Bez 
Panike... 

18.4 Düsseldorf AK47 

24 4 Essen JZ HüWeg Festival 

D/SLO/CRO/ÖS Tour im Mai!! 

29.5. Wangen, mit Steakknife 

11.6. Leverkusen, Bunker.. 

(Infos NICE GUY 0203/342084) 


THE MAKE UP 


24 3 Bielefeld „AJZ“ 

25.3. Böblingen „Vortrieb“ 

28.3. München „Atomic Cafe“ 

29.3. Nürnberg „Desi“ 

31.3. Karlsruhe „Katakombe“ 

1.4. Monheim „Sojus 7“ 

2.4. Berlin „Die Insel“ 

3.4. Bremen „Schlachthof 

14 4. Hamburg „Fabrik“ 

15 4. Neuss „GeschwisterScholl-Haus“ 


MORGENTOT 


27.02 HH - Markthalle 
28.02 Bochum - Riff Bermuda 
06.03. Hannover - Bei Che Heinz (mit 
Graue Zellen) 

21.03. Spelle - Spunk (mit Kinder vom 
Bahnhofsklo) 


MUFF POTTER 


28.2. Mülheim / Ruhr 
„AZ“ + NOVOTNY TV 

20.3. Ibbenbüren „Scheune“ 
+NOVOTNY TV+Fieberglaskojote 

27.3. Giessen „Südanlage" 
+NOVOTNY TV+Fieberglaskojote 

28.3 Regensburg-Pielenhofen 

„Klosterwirtschaft“ + AMEN 81 

29.3. München 

31.3. Wangen „Tonne“ 

8.5. Essen- JuZe HüWeg 

20.5. Magdeburg „Uni“ 

21.5. Berlin „Kastanie“ 

22.5. Cottbus „Chekov“ 

23 5 Freiberg „AZ Kastanie“ 

30.5. ev. Schopfheim „Cafe Irrlicht“ 


NEUROT1C ARSEHOLES 


14.3. Wermelskirchen „AJZ“ 

15.3. Frankfurt 

16.3. Homburg AJZ“ 

17.3. Günsburg / Rettenbach „Sonne“ 

18.3. Schopfheim „Cafe Irrlicht“ 

19.3. München-Esterhofen „Ballroom“ 

20.3. (A) Linz 

21.3. (A) Wien „EKH“ 

27.3. Bochum „Zwischenfall" 

28.3. Bielefeld AJZ“ 

10.4. Rendsburg „T-Stube“ 

11.4. Lübeck Alternative“ 

12.4. Flensburg „Volxbad“ 

17.4. Erfurt „Fritzer* 

18 4. Berlin „Tommi-Haus“ 


Ol POLLOI + NUTCASE + 
STATELESS IN THE UNIVERS 


7.4 Flensburg „Hafermarkt“ 


PENDIKEL (NoiseCore aus 
dem Hause bluNoise) 


6.3. Koblenz, Suppkultur (m. ULME) 

7.3. Darmstadt, Oettinger Villa (m. 
ULME) 

3.4. Hamburg, Molotow 

4.4. Hannover. Chez Heinz 

18.4. Muenchen, Feierwerk (blu Noise 
Festival) 


PRACTICAL JOKE 


20.3. Voerde „Stockumer Schule“ 

21.3. Bielefeld AJZ“ 

27.5. Oldenburg Alhambra“ 
114. Hannover „JZ Lister Turm“ 


PEACE OF MIND 


5.3 Leverkusen-mit Soma & Headlock 

14.3. Bielefeld-AJZ 

4 4 Hamburg- Rote Flora 

7.3. Record Release Party 10 DM 
Eintritt inkl. Single, VOX-Club / 
Düsseldorf 


PUNKROIBER 
+ VERLORENE JUNGS 


6.3.Wittlich- HDJ (A48) 


PRIDIGARIJ 


28.4. Pforzheim- Schlauch 

29.4. Karlsruhe- Ex-Steffi 

30.4. Hilden-JUZ 

1.5. Duisburg- Fabrik 

6.5. Bielefeld-AJZ 

7.5. Bremen- Schlachthof 

8.5. Gießen- Südanlage 

9.5. Leipzig- Zoro 

10.5. Kassel-Bazille 

12.5. Schweinfurt- Stattbahnhof 

13.5. Nürnberg- tbc 

14.5. Regensburg 

15.5. München 

Infos bei Dirk 0203-64006 


PUBLIC TOYS 


27.3. Hermsdorf „Jugendhaus“ 

28.3. Waldkirchen AZ Dorftrottel“ 

3.4 Berlin „Wild At Heart“ 

4.4. Cottbus „Klub Südstadt“ 

5.4 Donauwörth „Juz“ 

6.4. Karlsruhe „Club de Carambolage“ 

10.4. Schweinfurt „Stadtbahnhof“ 

114. Frankfurt „Exzess“ 


RATOS DE PORAO 


12 5. Bremen „Schlachthof Magazin¬ 
keller“ 


THE KIDS 


11.9. Düsseldorf „Haus der Jugend" 

12.9. Leonberg „Beatbaracke“ 

18 9 Hamburg „Molotow“ 

19 9. Freiberg „Club im Schloß“ 


THE SCAMPS + BOONARAAS 


28.3. Ulm „Beteigeuze“ 


RANTANPLAN 


24 4 Münster „Tryptichon“ 

25.4. Bremen „Lesum“ 

15.5. Trier „Exil" 

20.5. Weinheim „Cafe Central“ 


SCUMBAG ROADS + CAVE 4 


10 4. Tübingen + LAZY COWGIRLS 

11.4. München „Glockenbachwerk 



2.3. Hamburg 

3.3. Bielefeld 

4.3. Münster 

7.3. Monheim, + Karate 

18.3. Göttingen 

19.3. Mainz 

20.3. Karlsruhe + My Hero Died Today 

21.3. Stuttgart + My Hero Died Today 

22.3. München + My Hero Died Today 

1.4. A-Wien 

2.4. Augsburg + My Hero Died Today 

3.4. Nürnberg + My Hero Died Today 

4.4. Schleiz + My Hero Died Today 

5.4. Dresden + My Hero Died Today 

6.4. Magdenburg 

7.4. Berlin 


SCATTERGUN 


20.3. Neheim 

21.3. Peine-AJZ 

27.3. Oberkirch-Antiphobia 

28.3. Manheim-JUZ 

29.3. Hanau- Metzgerstraße 

9.4. Pulsnitz 

10 4. Wolfsburg-JUZ Kaschpa 

8.5 Bitterfeld 

9.5. Dresden 

15.5. Roslau 

16.5. Halberstadt- Zora 


ISLICK - D-Berlinl 


17 04 Straubing-ZUR LINDE 
18.04 Rosenheim-VETTERNWIRT 
SCHAFT 

24.04 Leipzig - TINSELTOWN 
25.04 Frankfurt/O. - MICADO 


|Stage Bottles| 


14.03. Bureaue,Gütersloh 
01.05. Festival,Giessen 


SpermdonorsH 

(members of Swoons] 


07.02. Witzenhausen,Klampfe 
11.02. Düsseldorf,Vox Club 
12.02. Aachen,Hauptquartier 
13.02. Dortmund, Kanal 
14.02. Hermsdorf,JUZ 
18.04. Frankental,JUZ 
25.04. Obermeister,Festival 


SPECIAL GUESTS 


28.3. Hammerstadt- Ska Festival 

18.4 Berlin- Supermolly 

1.5. Berlin- Helmholtzplatz 

2.5. Bad Muskau- Turmvilla 

27.6. Roßlau- Skafestival 


TERRORGRUPPE + MAD SIN 
♦ MOTHER'S PRIDE 
+ BEATSTEAKS 


2.4. Hamburg „Fabrik“ 

3.4. München „Backstage“ 

4 4. Schweinfurt Alter Bahnhof“ 

5.4. Herford „Kick“ 

6.4. Trier „Exile“ 

7.4. Stuttgart „Röhre“ 

8.4. Oberhausen „Altenberg“ 

9.4. Wiesbaden .Schlachthof“ 

10 4 Chemnitz AJZ Talschock“ 
12 4. Berlin - Huxley's 



10.4. Leipzig „Zoro" 

11.4. Jena „Haus* 

12.4. Kassel „Bazille“ 

13.4. Mülheim AZ“ (?) 

14 4 Wermelskirchen AJZ“ 

15.4. Münster „Tryptichon“ 

16.4. Oldenburg „Alhambra“ (?) 
Infos: Tel./Fax: 0203-63987 


TERRORGRUPPE 
+ HEIDEROOSJES 


19.3. (NL) Sittard „Fenix“ 

20.3. (NL) Zaandam „De Kade“ 

21.3. (NL Sneek „Boiwerk“ 

22.3. (NL) Tilburg „Noorderlight“ 
Infos: 030-61401024 


TURA SATANA 


20.3. NL-Amsterdam 

21.3. B- Antwerpen 

22.3. NL-Eindhoven 

24.3 Hamburg 

25.3. Berlin 

26.3. A- Wien 

27.3. A-Oberwart 

28.3. A-Salzburg 

29.3. Frankfurt 

31.3. Essen 

2.6. München 

5.4. CH-Zürich 


TV KILLERS 


2.4 Münster- Gleis 22 + jet bum¬ 
pers + new bomb turks) 

12.4. Bremen- Garagefestival 

14 5. Solingen-em kotten (+Cave 4 
+ Scumbag Roads) 

16.5. Duisburg- Mono (+ Cave 4 
+ Scumbag Roads) 

17.4 Schopfheim- Cafe Irrlicht 
(+ temporal sluts) 

18 4 Stuttgart (??)- + temporal sluts 


DIE TORNADOS 


6.3. Leipzig Anker 
4 4. Weißwasser „Garage“ 

18.4. Berlin „Tommy Weißbecker-H.“ 

30.4. Zeitz 

1.5. Giessen 

23.5. Annaberg-Buchholz 

27.6. Roßlau (Ska Open-Air) 


TRISTESSE + PEENUTS + JET 
BUMPERS + MARS MOLES 


28 3 Oberhausen „K 14“ 
Infos: Heiko 0208-687103 


UNTERGANGSKOMMAN DO 


7.3 Frankenthal - Zuckerfabrik 
14 3. Düsseldorf - HDJ 

26.3. Kaiserslautern - Fillmore 

4.4. Potsdam 

13.4. Bremerhaven - HDJ 
02.5. Trier - Ex-Haus 


VIRUS 


28.2. Ebersbrunn- Zum Löwen 

5.3. Berlin- Kesselhaus 

6.3. Dresden- Straße E 

7.3. Cottbus- Gladhouse 

8.3. Rudolstdt- Haus dt. Krug (schöner 
Name) 

9.3. Herford- Kick 

10.3. München- Incognito 

11.3. Stuttgart- Röhre 

12.3. Mainz- KUZ 

13.3. Köln- Underground 

14 3. Hamburg- Große Freiheit 

15.3. Hannover-Altro Mondo 


WISHMOPPER 


4 4 Bielefeld-AZ 

5.4 Aachen - Bunker 

6.4 Köln - Between 

7.4. Karlsruhe 

8.4 Luxemburg 

9.4 Fulda - Kreuz 

10.4. Freiburg 

11.4. Schopfheim - Cafe Irrlicht 
12 4. Konstanz - Outback 

15.5. München 

16.4 Warburg - Kuba 

18.4. Braunschweig - Brain 


WOHLSTANDSKINDER 


14.3. Düsseldorf - HDJ 
20 3 Köln - Between 

21.3. Eindhoven - Vita-Party 

28.3. Ingolstadtt 

114 Tönnisvorst - Hallelulja 
13 4 Koblenz - Subkultur 
24 4 Essen - Lala 

5.5. Bonn - Jazz Galerie 
28 8 Leubsdorf/Karl Marx-Stadt - 
Open Air 


ZEN GUERILLA 


30 4. (CH) Neuchatel „Case A Chocs“ 

1.5. (CH) Thun „Cafe Mocca“ 

5.5. (CH) Zürich „Rote Fabrik“ 

6.5. (CH) Winterthur „Gaswerk“ 

7.5. (A) Innsbruck „Sektrum“ 

8.5. Augsburg „Schrobenh 

9.5. (A) Graz -Festival- 






















































































SICK VRECKORVS 

Shop & Versand 

Liste anfordern! 

I . r Independent/Alt,Garage, 

Specialized in Ina P Undergf ound t 
Surf,Jazz,Soul,60 s //«/ => 

Mühlgasse 26 

60486 Frankfurt/M 
tel./fax. (069)7072985 

Di.-Fr. 1100h-1830h 
Sa. 1100h-1500h 


Punk, 
& More 


27.2. NO EXIT + 
STRIKES 

6.3. EMILS 

12.3. BRUISERS 

+ BLOOD FOR 
BLOOD 

20.3. 999 + LAU¬ 
SITZ P.A.C.K. 

31.3. BRADLEYS 

27.3. GEE STRINGS 
In Planung 
4.4PUBLIC TOYS 

5.4. RAZZIA 

17.4. RINDER¬ 
WAHNSINN 
+MEGAHERZ 

22.4. BRAINDANCE 
+ RED LONDON 

Infos: 0355-54449 




9.5. FORCED TO 
DECAY 

22.5. SOLIDARY 
CONFIMENT 


28.2. 


t 1 


& 


10.5. (A) Wien „Flex“ 

11.5. Regensburg .Alte Mälzerei“ 

12.5. Tübingen .Cabaret Voltaire“ 

13.5. Dresden .Scheune“ 

14.5. Berlin .Roter Salon“ 

15.5. Lübeck .Alternative“ 

17.5. Braunschweig .Brain Club“ 

18.5. Hamburg .Molotow" 

19.5. Köln .Underground“ 

Infos: 0511-662091 


Berlin- 3. Stay Wild Festival im 
Wild at Heart 


15.5./16.5. unter anderem mit New 
Wave Hookers, The Puke, Magic 
Splatters und vielen mehr 


Düsseldorf- Texas Rose 
Konzerte im HDJ 


20.4. Frau Doktor- Subculture 
(anschließend Party mit DJ’s 
Holger & Sascha) 

28.4. 999+Trash Can Diddleys- HDJ 
(anschließend Aftershowparty im 
Vox Club) 

Infos: 0211-674815 


3.4. Cafee Cairo- Supernichts, 
Vorsicht Glas, Katastrophen Philoso¬ 
phen und Projekt Schimmelbiß 


OX-Festival mit 
JET BUMPERS + DIE STRAFE 
STEAKKNIFE + TURBO ACs 
+ KICK JINESES 


18. 4. Saarbrücken „JUZ Förster“ 
(20 Jahre Juz-Party !) 


REVOLUTION INSIDE Label- 
Party im Geschwister Scholl- 
Haus / Neuss 


17. 4. CRANK + GUTS PIE EARSHOT 
+ FLUID TO GAS 


Hamburg- False Inside 
Konzerte 


23.3. Turbo AC’s / Superfan / Brand 
New Unit- Molotow 

25.3. Bruisers + Blood 4 Blood - 
Molotow 

18.4. Murphy’s Law - Molotow 

2.5. Neurotic Arseholes / Die Strafe / 
Knochenfabrik + Special Guest- 


HOHNIE-Party mit 
COSA NOSTRA (Schweden) 
+ HLADNO PIVO (Kroatien) 
+ POPPERKLOPPER 
+ FUCKIN' FACES 
+ AD NAUSEAM + SIGI OP 


28.3, Peine „UJZ“ 

Infos:'Höhnie 05141-740229 


ul 


MM 


ML 


30.3. MIGHTY MIGHTY BOSSTONES 

8.4. TERRRGRUPPE + MAD SIN 

+ MOTHERS PRIDE +BEATSTEAKS 

14.4. D.O.A. 

Infos: 0208-8597817 


Konzerte im Vox Club, Kurze 
Str. 9, Düsseldorf: 


18.3. 

8.4. 


BRADLEYS 
CHINESE TAKEAWAY 



Konzerte im 

MARL- Schacht 8 

„Kombi“ Nünchritz 

3.4. Bates (+Dildo Brothers) 

9.4. Kassierer (+ Loikämie) 

23.4. Phantoms of the Future 

7.5. Ratos de Parao 

28.2. CIRCLE OF FRIENDS 
+ 3 MINUTE HEROES 

20.3. PUNISHABLE ACT + THE 4 
SIVITS + DENIED REALITY 

28.3. POLE + RESPONSE 

Neuss Geschwister Scholl 
Haus 

3.4. HANS AM FELSEN . 

In Planuna: 

1.5. MÄDELS NO MÄDELS 

Infos: 035265-56368 

1 

27.2. Revolution Inside Party mit The 
Puke, Log Tall Oddballs & Impact 


Konzerte im JuZ Mannheim 


27.2. DAWNBREED/ EGGBORN 

6.3. PESTPOCKEN/ PANZER¬ 
KREUTZER POLPOTKIN 

28.3. SCATTERGUN/ ILES OF WAR l 
EL MAX 






08.5. DÖDELSACKE/ABSTURZ/ 

SCHALL & RAUSCH 


13.3. Pissflitschen,. Dödelhaie, 
Trouser Mats, Ceasar’s Palace, Big 
Mama (Benefit für Obdachlose) 


18.4. HAMMERHEAD/REVENGE/ 
STALK 

16.5. NO RESPECT/ THE LOADED/ 
DICKE BELOHNUNG 


Konzerte im Live-Club der 
Stadt Burscheid 


6.3. Twisted & Sould Smoke 

20.3. Common Friends & Pow How 

17.4. Wohlstandskinder & Kapitulation 
Bonn 

1.5. Anarchist Academy 

2.5. Lecker Sachen & In Search of a 
Rose 

9.5. Forced To Decay, Nothing 
Remaines, Malva 

22.5. Solitary Confinement & Guests 

5.6. Garlic Stench & Lady Godiva 

6.6. Combo Guano & Black Marked 

12.6. Die Dödelhaie 


DIE STRAFE 
+ DEADBEATS 
+ ASBEST & 
RHABARBER 

25.3. GRAUE 
ZELLEN 

+ SCRATY 

15.4. BRAND NEW 
UNIT 

+ SUPERFAN 
Infos: Stephan 0911- 

367295 


Konzerte im Kanal- Dortmund, 
Landwehrstr. 17 


6.3. District 

13.3. X-Byromn & The Tom Tom 
Knockers 

27.3. In Rags 

3.4. The Purple Sex Heads 

17.4. E.W.G. 

Infos: 0231-7282578 


Konzert im Engelshof in 
Köln-Porz: 


Konzerte in 
Dresden „Merkwürden“ 
(Luisenstr. 63 B) 


7.3. BRATBEATERS + SPERM-MULL 
+ O.b. 

6.6. SCHWARZE SCHAFE 


7.3. 


SUPERNICHTS, anschließend 
Punkrock Disco 


Konzerte im JuZe Donau¬ 
wörth: 


2.4. BULLOCKS/ CHINESE TA¬ 
KEAWAY 

05.4. PUBLIC TOYS/ BAD HUSBAND 


Konzert im AZ Aachen: 


25.5. ANAL TERROR/ POPPER¬ 
KLOPPER/ KURWA SYSTEMA 


Konzerte im Cafe Irrlicht in 
Schopfheim: 


28.2. SQUARE THE CIRCLE/ MRS. 
PAWLIKS 

14.3. THE FLAKES/LEOPOLD 
KRAUS 

18.3. NEUROTIC ARSEHOLES 

28.3. LOOKING UP/ NOTHING 
REMAINS 

7.4. LAZY COWGIRLS 


Konzerte im Autonomen 
Kulturzentrum in Hanau, 
Metzgerstr. 8: 


29.3. SCATTERGUN (+ Gäste) 


„TAGESSAU-Festivals in 
Arnsberg-Neheim im Cult: 


20.3. A.C.K./ FAHNENFLUCHT/ 
KROMBACHER KELLER KIN¬ 
DER/ SCATTERGUN / ZAUN¬ 
PFAHL 

29.4. SLUTS N/S.I.K./ SCHROTT 
GRENZE/ BASH!/ TANZENDE 
KADAVER/ ULTRA VIOLENCE/ 
INFRAROT. 


Konzerte in 
Gelsenkirchen „Kaue“ 


21.3. CIRCLE OF FRIENDS 

25.3. KNORKATOR 

4.4. HC ANDERSEN 

9.4. SKIN N BONES + ALLISTER 

18.4. SHREDS * LAUGHTER 

28.4. ELÄKELÄISET 


Konzerte in 
Rettenbach „Sonne“ 


7.3. MADELS NO MADELS+ KAFKAS 

17.3. NEUROTIC ARSEHOLES 

4.4. SUADOMASO + ENLARGERS 

2.5. AURORA 


Konzerte in Düsseldorf 
„Vox Club“ 


11.2. SPERM DONORS 


14.3. GRAUE ZELLEN + NEUROTIC 
ARSEHOLES 

8.4. MISTAKES 

9.4. FINAL CONFLICT + ANOTHER 
PROBLEM 

18.4. DEW-SCENTED + CRACK UP 

25.4. Antifa-Benefiz mit Bands 

16.5. BAFFDECKS + RECHARGE 


7.3. NEUROTIC ARSEHOLES 
+ KLINSMEN 

14.3. NO RESPECT + MURUROA 
ATTÄCK + LSK + VERSAUTE 
STIEFKINDER + DUC 

+BRATBEATERS 
4.4. EA 80 


Teenage-Kicks-Party im Ben¬ 
rather Bahnhof Düsseldorf 


21.3. FRAU DOKTOR + anschließen¬ 
der Party 


Konzerte in der „Zora“ e.V. in 
Halberstadt: 

iurAnuLL i o 

8.4. CHINESE TAKEAWAY 

13.3. IHSKA 

14.3. ROTE RÜBEN 

25.4 AEW 

30.4. WANDACHROME 

KONZERTE STATTBAHNHOF- 
Schweinfurt, Alte Bahnhofstr. 
8-12 ,09721-16661 


16.6. SKATERSKUNKS/ESK 


PUNX PICNIC in Plochingen 
auf der Landesgartenschau 
am 05./06. Juni! 


Konzert in der ARENA Wien: 


28.2. 


MOSKOVSKAYA & anschlie¬ 
ßend Punk/Ska-Party 


Konzert im Jugendhaus De- 
_ gerloch: 


SPIDERBABIES/ THE CAN- 
NICS 


Konzert in Thedinghausen b. 
Bremen: 


27.3. 


LA CRY/ CELLOPHANE 
SUCKERS/ JET BUMPERS 


Soli-Konzert der Antifa Nort- 
heim im Jz Göttingen: 


GRAUE ZELLEN/ ELF/ TUNNE¬ 
LANGST/ WISHMOPPER 

■ 4.UU.I I ..W I MJJI.IJ.I II .MJ.M 

2.8. BAFFDECKS/AMEN 81 


Konzerte im MOLOTOW, 
Spielbudenplatz 5, St. Pauli HH 


13.3. Philippe, Chorea, Amen 81, Anti 
Control 

26.3. 999+ Guests 

1.4. Bullocks + Guests 

17.4. Dackelblut, Scattergun 

8.5. Funeral Dress 

12.5. Pridigarij, CZD 

23.5. Rawside, Makaos, Growing 
Movement, Elision 

8.6. Mistfits (einziger Club-Gig 98) 
10.-12-7. Open Air: Q-Pop 


Konzerte in Kiel „Alte Meierei“ 


13.2. GUINEA PIG + ENOUGH + 
DANDELEON 

27.2. COSMONKS + ED RANDOM 

22.3. BRAND NEW UNIT+SUPERFAN 
15.6. D.O.A. + D.B.S. 


Konzerte in Bremen 
„Friesenstr.“ 


4.3. 

12.3. 


THE DIRTYS 
D.OA + d.b.s. 


RABAUZ LABEL PARTY 


11.4. Tönnisvorst- Halle Luja 
mit: VAGEENAS, WOHLSTANDS¬ 
KINDER, BASH!, BAD REINIGERS, 
BEZ PANIKE, ASIDE, MARS MOLES 
und die HISBOLLAH JOGGERS. 
Danach Punkrock-Disco bis 5 Uhr 
morgens 

Beginn 17:00 Uhr (pünktlich ) AK= 15 

DM. VVK- 10 DM 

Info: 02162-80285 (Rabauz Rec.) 


SPELLE- UJZSpunk 


7.3. Reverend Jürgen 

21.3. Die Kassierer & Kinder vom 
Bahnhofsklo 


Konzerte in Dessau „AJZ 


27.2. KLABUSTERBAREN 

14.3. HAMMERHEAD + RPG 7 

29.3. COSA NOSTRA+HLADNO PIVO 

10.4. BARCLAY JAMES HARDEST 

+ BRATBEATERS (5-Jahres Party) 

11.4. ANTIX + DOG FOOD 5 + 
SOMER SAULT (5-Jahres-Party) 


Konzerte im 
JUZ Domino / Coburg 


20.03. SLUP 


Konzerte im „Infoladen“ 
Gießen: 

23.3. TURBO AC S 

25.3. THE BRUISERS 

14.3. LOS NUEVOS MUTANTES + 
Ska Band 

27.3. MUFF POTTER/ATTENTION 

Konzert im Werkhof Wiebels¬ 
kirchen/bei Neunkirchen/Saar: 


ROOKIES/ DELLWO 
2.7. Internationales REDSKIN- 
Treffen mit 1. Mai Demo. 
Bands: LES PARTISANS/ 
TORNADOS + Punkband. 
9.6. BOOT DOWN THE DOOR/ 
CZD/ PRIDIGARJI. 


Infos: Tel. 09561-819771 

Konzert im „Haus der Jugend“ 
Düsseldorf, Lacombletstr.: 

Konzerte in 

Cottbus „Club Südstadt“ 

07.3. EGAL (CD-Präsentation) /SHIT 
FOR SALE 


SCHLUSS MIT LUSTIG 


Konzert im RKW Viersen: 


7.3. ANAL TERROR/ GEISTIGE 
VERUNREINIGUNG/ MARS 
MOLES 


Konzerte in Duisburg „Fabrik“ 


9.3. ASE + WORLD CHAOS + 
COPREDUCTION 

20.3. TRIPLE J + 2 Bands 
17.4.STATELESS IN THE UNIVERSE 


28.2. RUBBISH HEAP + ASE 

20.3. BAD BLOOD + BORN UGLY 
28.3.STRATFORT MERCENARIES 

(Ex-Crass, Ex-Dirt, Ex-Buzzcocks) 

11.4. STATELESS IN THE UNIVERS 
+ ANKER + Guest 

15.7. JUGGLING JUGGLARS - AOK 


14.3. WOHLSTANDSKINDER 
+ PLANLOS + UNTERGANGS¬ 
KOMMANDO + DER DICKE 
POLIZIST 

28.3. 999 + TRASH CAN DIDDLEYS 
11.9. THE KIDS 

Infos: 0211-313837 
Eintritt: jeweils 15.-DM 


Punkrock 

+ (alter) Hardcore 
in Duisburg 
Jeden Mittwoch 


im DOSEN-DSCHUNGEL, 
Musfeldstr. 26 (Innenstadt) 
außerdem : Samstag 
14.3. PUNKROCKabend !! 






































































































Bandsalat ' 

MC Sonderausgabe^ 


Musik nicht nur lesen, sondern hören! 
...mit diesem Kassettenfanzine wird 
es möglich... 

Ideal für’s Autoradio und daheim 
...im Stereo-HiR-Dolby B-Sound... ins¬ 
gesamt über 20 Bands und 33 Songs 
zum Kennenlernen! 
mit Channel Stoopid, Dritte Wahl, 
Die Experten, Winter In Wales, 
Antikörper, The Barn Barns, Dog Food 
Five, Ultraschall, The Gee Strings, 
Carry The Day, Die Kolporteure, 
Happy Revolvers, Total Defekt u.v.a. 


„Der Lauf der Zeit“ 

LP + 7“ / CD • EFA 11439 


Harter, moderner und absolut 
kompromißloser Punk auf höchstem 
Niveau. Eine ernorme Steigerung 
gegenüber ihrem letztjährigen Debüt. 

LP + 7“ enthält den Bonustrack „Shout“ 

(Tears For Fears). 

limitierte CD-Erstauflage (1500 Stück) 
enthalten ebenfalls „Shout“ als Bonus. 


Erhältlich bei allen guten Mailordern 
oder auch jederzeit direkt bei 
Amöbenklang für 4,- DM plus 3,- DM 
Porto. (Scheck/bar/oder Briefmarken) 


Mit dem ersten Studiorelease 
der SKEPTIKER seit 1995! 


Ab Mitte Februar beim 
Plattendealer in Deiner 
Nähe erhältlich! 


St. Petersburger Str. 4 
D-18107 Rostock 

Tel./Fax: (0381) 79 54412 • http://www.bildpunkt.de/amoebenklang 


Bookinfl. Scorbut Promotion Tel 030 / 618 88 68 

Diese und viele andere 
Alben im neuen Katalog! 


Booking. dröönland (imre) Toi. 0381 / 45 33 72 


7“ EP / MCD • EFA 


Die EP zur Live-Tour mit je 
einem unveröffentlichten 
Song der beteiligten 
Bands: Die Skeptiker, 
Antikörper, 

Die Experten, 

Die Kolporteure. 


• Die PUNK UN-Correctness EP 


ROTOR 
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Htn MUSIC FOR NEn PEOPLE 


1. ) USE TO ABUSE "Ain't no rocker" 

Cold Sweat Rec., M. Maier, Dorniger Freiheit 5,93057 Regensburg 

2. ) SORTITS "Mo fun, no fight" 

Schlecht & Schwindelig, Stiftsbogen 24,81375 München 

3. ) HANNA PUNK "Hanna Punk" 

Zeljko Topic, Rudowweg 13,2411 Kiel, Tel. 0431-690993, Fax. 0431- 
690994 

4. ) SCATTERGUN "The mess" 

Nasty Vinyl, 0berstra_e 6,30167 Hannover, 0511-7011404, Booking: 
Patti 030-6141253 

5. ) RECHARGE "Zum Elend gemacht" 

Epistrophy, P.O. Box 312, 30003 Hannover, Booking: Björn 0511- 
703755 

6. ) EISENPIMMEL "Schwarzfahren + Saufen" 

Plastic Bomb Rec von der LP/CD "Bau keine Scheiße mit Bier" 

7. ) HONK "Open my door" 

Heiko Pieper, Leitkamp 9,46562 Voerde 

8. ) SCHWARZE SCHAFE "Der Antichrist" 

Plastic Bomb Rec. von der 10" "Chaos & Dogma", Booking: Armin 
0211-318748 

9. ) INKOMPLEX "Weltkrieg 3" 

Plastic Bomb Rec. von der 7" "Ikarus", Booking: Sepp 0681 -51560 

10. ) A.A.K. "Und au_erdem stand die Snare falsch" 

Fucking People Rec., Woldsenstr. 85,25813 Husum, Tel./Fax. 04841- 
74669 

11. )SIGI POP "Wie peinlich" 

Schlecht & Schwindelig, Stiftsbogen 24,81375 München 

12. ) THE SURFIN" BIRDS "New IHe" 

Matthias Wiese, Hubertusweg 15b, 31608 Marklohe 

13. ) SADO SLUTS ON SMACK "I don't wanna fuck" 

Schlecht & Schwindelig, Stiftsbogen 24,81375 München 


14. ) KULTURDEKADENZ "Plastikbecher" 

Sir Bernd Heek, Hangohrstr. 7,45279 Essen, 0201-502934 

15. ) DIE POCKEN "Das Lied vom Anstreicher Hitler" 

Markus Sendner, Gremberghovenerstr. 1,51149 Köln, 02203-17567 

16. ) RIFF RANDELL "Bubble Dance" 

Markus Gams, Auf dem Wall 15,78628 Rottweil, 0741-18904 

17. ) SCHIMMELBROT "TV" 

Mike Thiele, Postfach 61, 39340 Haldensleben, Te./Fax.: 03904- 
40447 

18. ) G.A.O. "Dance-Floor-Fucker" 

Michael Myers, Dorfstraße 1,09437Waldkirchen, 037294-7497 

19. ) S.H.I.T. "Immer älter" 

Olaf Froböse, Alte Landstr. 8b, 38259 Salzgitter, 05341 -91172 

20. ) TRINKERKOHORTE "Janet" 

lan Beer, Schierkerstr.9,12051 Berlin, 030-6870472 

21. ) CONDOM "Pillenschlucker" 

Schlecht & Schwindelig, Stiftsbogen 24,81375 München 

22. ) MUCKEFUCK "Never See The Light" 

Weigelt, Scharnhorststr.33B, 10115 Berlin 

23. ) TONNENSTURZ "Hello" 

Roll On Rec., Bergerlandstr.3,18581 Putbus 

24. ) INDIGESTI "Silencio Statico" 

Plastic Bomb Rec., von der Do-LP "Network of Friends" 

25. ) PRIDIGARJI "Vecno Mlad" 

c/o Front Rock, p.p. 48, 2000 Maribor, Slowenien, Tel: 
0038662647263 

26. ) BEZ PANIKE "Rasisti Fak Of" 

Ivana Spicer, Zrinsko Frankopanska 12,40000 Cakovec, oder Kontakt 
überNejc 

27. ) MEIKE "Feierabend" 

Meike Jacobs, Dolbaumstr. 34,47807 Krefeld 



Kostenlose Gratisbeilage zum Plastic Bomb #22. 

Kein Verkauf, sondern nur eine nette Beilage von netten Menschen für nette Plastic Bomb Leser. 

Nett wäre es, wenn Ihr so nett sein würdet und die 'random'- Taste an Eurem CD-Player betätigen würdet, 
da die Reihenfolge freilich rein zufällig festgeiegt wurde. 

Plastic Bomb, Swen Bock, Gärtnerstr. 23,47055 Duisburg 

Nejc Jakopin, Kardinal-Galen Str. 41,47051 Duisburg Tel / Fax: 0203 / 342084 










